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Eutwickelung der Saiuinluiig.

Am 16. April 1820 wiirrlp der Grundstein zu dem Museums-

gebäude der Senckeubeigisehen natuiiorsclieuden Gesellschaft

gelegt. Srhuu zwei Jahre vorher, im Jahre 1818, wurde die

Sammlung des Hofrat Dr. B. Meyer, des bekannten Ornitho-

logen, der mit Wolf 1809 und 1810 das „Taschenbuch
der deutschen Vögelkunde" herausgab, als Orundlage der

Vogelsammlung von der Gesellschaft für den enormen Preis

Ton 6000 Gulden gekauft Die Sammlung war freilich für jene

Zeit eine i'ecbt bedeutende, denn das Verzeichnis derselben

giebt 650 StGck an, und enthftlt fast alle damals bekannten

mittelenrop&ischen Vogelarten in meistens 2, oft nur in 1,

manchmal auch in 3 bis 4 Exemplaren. Von den 650 Exem-
plaren sind bente, wie ans dem Verzeichnis der Sammlung er-

sichtlich, noch yiele yorbanden, doch sind viele derselben durch

f^bessere* im Laufe der Jahre ersetzt. Wenn auch jene alten

Zengnisse omithologischer Thätigkeit in l&ngst vergangenen

Tagen manchmal arge Mottenherbergen gewesen sein mögen und

vor den Augen heutiger Präparatoren und Vogelkenner nicht viele

Gnade finden, so ist es doch zu bedauern, dass so manches Stlick

verloren gegangen ist, denn sie haben immerhin schon als die

Typen der im /rasclienbuch der deutschen Vögelkunde'' be-

schriebenen und erwähnten Arten einiges Interesse. Möglich ist

es indessen, dass viele der mit der Fundortsanp:abe „Europa**

verselienen Stücke nucii aus jener Sammlung stammen, deren

Originaletiketten vernichtet sind, ein Kreb-sscliaden, der sich

durch die ganze Sammlung bis in die letzteren Jahre hinzieht.

Manche Namen in jenem Verzeichnis klingen dem moder-

nen Ornithologen befremdlich, als z. B. Oypaetus melanocephalus

ad. Lämmergeier, bei Meyer Tfiltur melanoc), Ciwulns nifus

und $), Alanda var. rufHj Pkasianus gallopavoniSf albus et

variua, Totanus timosuSf (^hropus (z=zglotH8), ferruginoms n. a. m.
*•
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Die näclistalten Vögel sind die im Jahre 1820 von Herrn

Freireiss in Brasilien erhaltenen Yogelbftlge. Danach

kommen eine Anzahl 1823 von Herrn Cardna angekaufter

Vögel, wie es scheint, aus Älmada in Brasilien. Die Notiz

ist uiikkr. Es scheint, als ob eiu Sammler extia dorthin ge-

sandt wurde.

Nun beginnt die glanzvolle Periode der Reisen von Dr.

Eduard Rü])|>ell, wclclier bekanntlich 1822—1827 und noch-

mals 1^)50 l'^;)4 in Nordos t a t'i ik a . znnial in A byssinien,

reiste niid sich so unstcrbliclie Verdienste nni die Ornithologie

(^anderer ( Jebiete habe ich hier niclit zn t^*^denkeu) erwarb.

Rüppell s erste nrnitholon^ische Ausbeute wurde von

Dr. med. Ph. J. Cretzschmar in dem „Atlas znr Reise
im nördlichen A fr ika von Eduard RüppelP bearbeitet,

während Klippell später seine Ergebnisse in seinen hauptsäch-

lichsten Werken „Neue Wirbelthiere zu der Fauna von
Abyssinien gehörig" und „Systematische Übersicht
der Vögel Nordostafrikas" selbst bearbeitete.

Es kann nicht genug hervorgehoben werden, dass die

Typen sämtlicher von Bfippell beschriebenen and

sämtlicher von Cretzschmar beschriebenen Arten
sich im Mnseum der Senckenbeitpschen Gesellschaft befinden.

Ausser den zahlreichen Typen dieser beiden Antoren enthält

die Sammlung noch solche von Kittlitz, die nicht allein in

Petersburg stehen» wo freilich alle Arten sind, solche von Bona-
parte, Hartlaub und einigen anderen Autoren. Die Typen

von Cretzschmar und Rüppell brauchten somit nicht als solche

bezeichnet zu werden, während bei denen anderer Anioren dies,

sow'eit ich es ermitteln küuiite, naLÜj li« h geschehen ist. Wenn
ich die Kittlitz'^ chen Vögel alle als Typen bezeichne, so ge-

schieht dies sicher mit Recht. Es liegt auf der Hand, dass der

Entdetker einer neuen Vogelart diese nicht nach einem der

erbeuteten Kxenii)lare, sondern nach allen ihm vorliegenden

Stücken beschreibt, und dass also sehr häufig die Tyiien von

Arten nicht etwa nur in einem, sondern in mehreren Stßcken

vorhanden sind. Kittlitz hatte bei seinen ersten Beschreibungen

der neuen Arten in den Memoiren .der Akademie zu Petersburg

1830 noch alle die gesammelten Stücke vor sich, von denen

Vertreter jeder Art in Petersburg blieben, dagegen hatte er bei
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Heraasgabe seiner „Kupfertafeln znr Naturgeschichte
der Vögel 1832 und 1833* in Frankfurt ohne Zweifel jene in

Petersburg gebliebenen Stücke nicht mehr vor sich, sondern

vorzugsweise (oder allein) die jetzt im Museum Senckenberg

aufgestellten Stücke, welche somit wahre Typen sind. Meines

Erachtens kann man jedes vom Beschreiber der Art unter dem

von ihm gegebenen Namen erlialtene Stuck mit Recht als Typus

oder typisches Stück von N. N. bezeichnen.

Von den sehr zalilreichen Doublftton in den Samniluno:en

ROppeH's wurden ansserordentlifh viele zum KintausclitMi andtn-er

Vög:el benutzt, so dass, wie der Katalog eruieht. meist nicht

allzu viele Exemplare der Rüppeirsdien Ai ten vorhanden sind.

Rüppell und Cretzsclimar begannen in weiten Kreisen das

Interesse für die Sammlung zu wecken, und namentlich Rüppell

zog durch seine unermüdete Thätii^keit viele der bedeutendsten

Omithologen in Briefwechsel und Tauschverkebr, teils gegen

andere Objekte, teils gegen seine Schriften.

So worden Tauschgeschäfte mit dem Mttnchener Mu-
seum (22 öfidamerikanische Arten, augenscheinlich Spix*8che

Beute), mitTemminck inLeyden, mit Gronld in London,
mitM6n6tri68 1835, mit Major v. Feld egg, mit dem Museum
In London 1836 (eine Menge Arten), mit Schinz, mit Baillon

in Abbeville, mit Schlegel in Leyden 1837, mit Fries
in Stockholm (Alca impenms nnd Uhtla Uipponica) im October

1837, mit den Museen in Wiesbaden und Wien (Natter er),

mit Prinz Paul von Württemberg (Turdus wterorhyiiehns}
,

gemacht, 1838 und 1842 eine Menge von Alten von Herrn Vin-

cente Burtillos in Santiago in Chili em^^etauscht, mit

Dr. Hollbrok in Charlesto wn. U. S.. mit Blyth, Heuglin,

mitCuminj^-. dem „King of colhMtoi s." nnd andern Omitho-

logen, Sammlern und Museen Tausclioeschäfte gemacht.

Dr. Riippell hat bekannt lidi lange Zeit vor seinem erst

1884 erfolgten Tode aiitj^eliin r. thätig zu sein, und mit dem
Nachlassen seiner Kräfte liatie die Vogelsammlung die wissen-

schaftliclie Direktive und den ihr zur glänzenden F(die dienen-

den „Mann der Wissenschaft" als vorteilliaften Hintergrund

verloren. In Frankfurt ist seit den Tagen Mppeirscher Thätig-

keit kein wissensciiaftlicher Ornitholog gewesen, der der Samm-
lung Interesse gewidmet hätte. Immerhin war die Sammlung
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nicht übel beraten, denn ihr stand der noch heute hochbetagt

in Frankfurt lebende KonBeryator Th. Erekel, der Begleiter

und Sammler Blippeira anf seiner zweiten Reise, vor bis zum
Jahre 1880, und Ton da an nahm seine Stelle Herr Adam Koch
ein, beides M&nner, welche warmes Interesse an der Vogel-

Sammlung haben.

Die Ankftufe sind in den letzteren Jahren nur gering ge-

wesen, da nur einhundertHark jährlich fttrNeueinkäufe bewilligt

wurden, nur im Jahre 1878 ist eine grössere Summe zum Ankaufe

von Madagaskar-Tieren verwendet worden, von denen später

wieder etliche im Tausch abgegeben wurden. Tauschgeschäfte

sind auch noch bis in die neueste Zeit gemacht, u. a. mit

Dr. H. Dohm (Liberia -Voj^el), mit Frhrn. von Berlepsch
(Kolibris) nnd mit B. Sckmacker (Arten von Mindoro!).

Ausserordentlich gross ist die Zahl der Geschenke. Vor

allen ist hier wieder Rüppell zu nennen, der viele, auch nicht-

afrikanische, Arten geschenkt hat, dann namentlich Kittlitz,

der 38 Arten in 77 Exemplaren schenkte, Dillenburger in

Mexiko, Dr. Reuss Engelmann in Illinois 1839, Herr

V. Ludwig 1834 und 1837, der eine grosse Anzahl südafrika-

nischer Arten schenkte, Temminck, Fischer-Ou vermer
in Java. 1841 schenkte Kupp eil die von Bretzka in Schoa

gesammelten Arten, 1845 Konsul Kirchner in Sidney eine

Anzahl Australier, im selben Jahre Dr. Hess in Garlstown
einige Südafrikaner, Dr. Döbel in Batavia yiele Javaner,

Hodgson eine Anzahl indischer Arten, 1865 Heuglin eine

Anzahl Afrikaner, Carl Ebenau und Stumpff (Madagaskar),

J. Chr. Parrot (Australier)). In aUeraeuester Zeit haben sich

namentlich die Herren Heinrich Flinsch, Donner, Staats-

rat Dr. y. Badde in Tiflis, der Konsul Dr. y. Möllen dorff
in Manila, der junge Baron v. Erlanger durch wertvolle

Geschenke und Interesse für die Samniking verdient gemaclit.

Die grosse Zalil der anderen Geschenke, deren Spender ilire

Namen im Katalog erwähnt finden, können hier nicht alle ein-

zeln genannt Averdeu — ich erwähnte nur einiore der mir vor-

zugsweise bei Zusammenstellung dei* nachfolgenden Arbeit auf-

gefallenen Spender.

Eine liedeuieiide Anzahl von Vögeln schenkte die Zoo-
logische Gesellschaft zu Frankfurt, ohne Ausnahme im
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Zoologischen Garten gestorbene Vögel, von denen noch viele in

der Sammlung Anfstellnng finden konnten, manche sogar sehr

erw&nschte Disideraten waren.

Im November 1889 tibernalim ich den ehrenvollen Auftrag, die

Sammlung kritisch (Inrclizubestimmen, zu katalogisieren und eine

Neiiaufstelluiig derselben in Vorschlag zu bringen und zu leiten.

Die anfangs zu kurz bemessene Zeit zu diesen Arbeiten wurde

ausgedehnt und beschäftigte mich das Werk bis Ende des Jahres

1890, so dass ich im ganzen in der kurzen Zeit von 9'/2 Monaten

(im Sommer fand eine Unterbrechung von SV/s Monaten statt)

die Aufgabe eiledigte. Schwierigkeiten boten die Äusserlich-

keiten dar. Der Verschluss der Schränke war für ein häufiges

Öfihen nicht geeignet, die gesamte innere Einrichtung der-

selben mnsste geändert werden, die Konservatoren Adam nnd

August Koch hatten sicli der ungeheueren Arbeit zu unter-

ziehen, weit über 10,000 Exemplare von weissen Holzkrenzen, auf

denen sie in den Leisten festgenagelt sassen, auf Naturzweige

und geeignete Untersätze zu translocieren nnd neue Etiketten zu

schreiben. Da der Platz Im eigentlichen Vogelsaal nicht aus-

reichte, musste die Galerie über demselben ebenfalls fttr Vögel

hergerichtet werden. Die alten Etiketten, welche leider nur

noch selten die ursprfinglichen Originaletiketten der Sammler

waren, sind unter den Untersätzen befestigt.

Die Ainvemlung farbiger Etiketten ei'schien zur Er-

leichterung heim (Jebrau(die der Sammlung erwiinscht. Die sehr

I

zahlreiclien Farlien. wie sie jetzt im Berliner >fnseum zur An-

wendung: kommen, erschienen tiir unsere iSanmiluug zu viel und

zu knmpliziert. Ich schlug daher /int iehst, eine Übereinstimmung

mit Berlin im Auge haltend, die trüheren Berliner Farben für

die fünf Weltteile (kurz ausgedrückt) vor. Diese so ungünstig

wie möglich gewählten Farben, bei denen z. B. das so sehr in

die Augen fallende Rot gänzlich fehlte, fanden nicht den fiei^

fall der Gesellschaft und wurden in praktischere umgeändert.

Es ist demnach bezeichnet mit:

Schwarzem R a n d e

:

Europa und Xordasien, welche ein unzertrennbares Ge-

, biet, die i)alaarktische Kegion (mit Ausschluss von Nor4-

afrika) bilden.

i

I

t

i

I

\

i

I

i
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Blauem Rande:

Afrika mit Arabien (welches zoologiscli entochiedeii za

Afrika gehört) und Madagaskar.

Gelbem Kande:

Das sftdasiatische Gebiet, also Indien, China, die ma-

layische Inselwelt mit den Philippinen nnd Borneo bis Bali.

G r ü n e m R a n d e

:

Papuasien, von Lombok, Celebes. Haimaliera, Neuguinea

bis Australien, Neuseeland, Ozeanien.

Rotem Rande:

Amerika. Nordamerika mit Mexiko hellrot^ Südamerika

nnd Oentnüamerikft dnnkelrot

Aus praktischen Uründen allein habe ich mich entschlossen,

alle aus Afrika stammenden Stücke mit der afrikanischen Farbe

zu bezeichnen, obgleich ich wohl weiss, dass man Nordafrika

bis zur Sahara zum paläarktischen Faunengebiete rechnet. Da
indessen die Sammlung Noi dafrikaner fSsst nnr aus Egypten be-

sitzt und diese meistenteils eine genauere Angabe des Fundortes

nicht haben, so erschien es unmöglich, hier eine Abgrenzung

zn bewerkstelligen. Egypten bietet darin überhaupt Schwierig-

keiten dar, die schwer zu lösen sind, denn während das Mün-

dungsgebiet des Nils durchaus Mittebneerfauna hat, finden wir

in Oberegypten eine tropische Tierwelt — ohne genaue Fund-
ortsangabe also ist eine Scheidung hier nicht möglich. Dass

die Philippinen zum indischen Gebiete gehören, dürfte

keinem Zweifel unterliegen, obwohl einige Formen (Oacatua!)

ozeanischen Ursprunges sind. Celebes bot grössere Schwierig-

keit, doch geliört es in ornitliologischer Hinsicht wohl

sicher znr p a p u a n i s c h - a u s t r a Ii s c h e n Kegion . Wenn auch

neuerlich die Theorien von Wallace iiber die Abgrenzung der

Regionen in jenen Inselgebieten manchen Stoss erlitten haben,

sind sie im grossen und ganzen doch noch maassgebend.

Bei der Aufstellung dei" Sammlung suclite ich, soweit

der Raum nnd die Bauart der Schränke dies einir)gli('hteu, jede

Art in dei- Seiten- nnd Vorileransicht zu zeigen und möglichst

in den Vordergrund zu rücken und Doubletten in den Hinter-

grund zu stellen.
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über die von der Eatalogisiernng ausgesehloBsen gebliebene

Lokalsammlnng siehe am Schlnss.

Die Sammlung ist in derselben Reihenfolge, wie im Katalog,

aufgestellt und in Übereinstimmung mit demselben etikettiert

Die wenigen bisher vorhandenen Bälge werden hoifentlich vor

dem Aufstellen, wenigstens teilweise, bewahrt bleiben.

System.

Kein ehrlicher Omitholog mit offenem Blick, der sich

jemals mit Systematik beschäftigt hat, kann es leugnen, dass

nnser heutiger Standpunkt noch weit von einem vorwurfefireien

und dauernden System entfernt ist. Wenn wir auch schon in

vielen Einzelheiten zur Klarheit gelangt sind, und das Ganze

sich mehr und mehr fest und sicher zu gestalten beginnt, so

wird es doch noch manchen Stadiums und manchen Versuches

bedürfen, bevor ein dauerndes System der Vögel aufgebaut

sein wird.

Neben meiner Hauptaufgabe, der Feststellung der Arten,

hatte ich mir somit über das von mii' zu befolgende System klar

zu werden.

Unsere gegenwärtige Systematik steht nicht mehr auf dem

Standpunkt der sogenannten kttnstlichen Systeme, sondern sie

bemüht sich, die Vögel nach ihren natttrlichen, uns durch die

Lehren des Darwinismus verständlich gewordenen Verwandt-

schaftsverhältnissen- anzuordnen, also gewisserraassen im Systeme

einen Stammbaum auszudrücken, in welchem manche Gruppe

gleichwertig neben den anderen zu stehen kommen dürfte.

Zweifellos können solche systematische Erkenntnisse nur

gewonnen werden, wenn alle Beurteilungsmomente be-
rücksichtigt werden, also ausser der Verbindung
und Vermittelung der äusseren und inneren Merk-
male auch die Fortpflanzungs-Geschichte, Eier,

geographische Verbreitung und Lebensweise Be-
rttcksichtigung finden.
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Als wichtigstes Merkmal ftlr die Klassifikation der Vögel

dürften wir immer noch die Beine und Füsse ansehen können.

Dann sehen wir in den Flüf^eln und Federn bedeutende Momente,

weniger hervorragende sclion in den Schnäl)eln. Wichtig sind

auch unter anderem (Vw. Juf^endbefiederunt^en der Vögel, der

in der Mauser sieh vollzieliende 1^'edei vveclisel, der gesamte
innere liau. namentlich des Knochengerüstes, we-

niger wohl der leicht veränderlichen Muskulatur. Wenig Ge-

wicht hat man bisher nocli der Dicke der Haut beigelegt,

von der ich jedoch glauben möchte, dass sie einige Beachtung

verdient. Jeder, der sich mit dem Abbalgen von Vögeln auf Reisea

in verschiedenen Ländern abgegeben hat. wird sich erinnern,

wie sehr dieselbe innerhalb der Verwandtschaft tibereinstimmt»

eine wie ausserordentlich dünne Haut z. B. alle Oiicnlitkn haben,

alle Capnmtilgidm ebenso, wie stark dieselbe hingegen bei Cyp'

seUden ist und dergleichen mehr. Untersachnngen dürften an

frischen Stücken vorzoziehen sein. Keineswegs zu unter-
schätzen ist der taxonomische Wert der Lebens*
beobachtnngen, doch können dieselben bei mangelnder Kritik

und mangelnden umfassenden Kenntnissen auch gar sehr leicht

auf Abwege führen und werden leicht zu hoch angeschlagen.

Eine viel zu geringe Bedeutung scheint mir
noch immer der Oologie beigelegt zu werden. Meine

Anschauungen über die grosse Wichtigkeit der Eischalen-
kunde für die Systematik decken sich im allgemeinen mit

denen unseres kenntnisreichen Oologen Dr. Kutter in Kassel,

zeitigen Präsidenten der Allg. D. Orn. Gesellscliaft. und sind in

einem Vortrage in der Senckenbergisclien Ge&ellschat't. der im

Bericht der (ie>ellscliaft 1<S9Ü, S. 38 bis 49, abgedruckt

wurde, niedergelegt. Aus der neuesten Zeit sind namentlich

zwei systematische Versuche hervorragend, der von Sclater

im Ibis 1880 und der von Reichenow in „Vögel der Zoo-
logischen Gärten" 1882, für grössere Einteilung auch

Ftirbringer's -Untersuchungen zur Morphologie und
Systematik der VögeP. Seebohm's »^'iASsifi^^^tion

of birds; an attempt to diagnose the subclasses, orders and

snborders and some of the families of existing birds konnte

für die vorliegende Arbeit nicht mehr benutzt werden. Seebohm

spricht sieh in seinem grossen Werke Über die Qiaraämdm
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gegen eine grosse Anzahl von Haoptabteilnngen ans and bringt

die Blnteünng in 5 Ordnungen (nach Hnx 1 e
y

' s nnd Snndeyairs
Systemen) in Vorschlag. Diese sind:

Ordo I, Anseriformes, *

Raubvögel, Schreitvögel, Flamingos, Lamellirostres, Kor-

morane und deren Verwandte.

Ordo Ilm CfueuUforme«»

Caprimulgide«, Kukuke. Spechte, Papageien, Nashornvögel,

Alceiliniden, Rakeu, ilefferfresser, Galbuliden, Tauben und deren

Verwandte.

Ordo III, Basserifomies,

Passeres, Kolibris, Segler nnd Verwandte.

Ordo IV* Ch4xmd/rUforme8»

Pinguiue, Taueher, Steissftisse?, Alkon. Möven, Sturm-

vögel, Charadriiden und Scolopaciden, Kramciie, ßallen, Fasa-

nen, Tiuamus and Verwandte.

Ordo F. Struth UßforUtes.

Stransse, Kasuare, Apteryz und Verwandte.

Ob dieses System eine bleibende Bedeutung erlangen wird,

wird die Zukunft lehren. Von Wert ist es aui alU; Kalle, wie

jeder systematische Versuch, und es scheint mir mancher wich-

tige Fingerzeig darin zu liegen, aber auch mancher mir unnatür-

lich scheinende Versuch.

Am meisten scliien mir R eichen o wV Sv-iem den natür-

lichen Verwandtschafts-Verhaltnissen in seinen Grundzügen zu

entsprechen. <lorh konnten manche Abweichungen Yon demselben

nicht umgangen werden. Herr Dr. Kutter hatte die Güte, mir

in liebenswürdigster Weise seine vorzugsweise, aber niclit allein,

auf oologischen Erkenntnissen beruhenden Ansichten mitzuteilen,

eine Liebenswürdigkeit, die ich in ausgiebiger Weise in Anspruch

nahm. Manche Abweichungen von Reichenow's System beruhen

vonsagsweise auf Kutter^s Ansichten, so namentlich fast die

ganze Anordnung der Pieariae und Oursores.
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Im Detail bin icb, soweit derselbe erscbienen ist, dem
grossen Werke unserer Tage, dem „Catalogue of

Birds", wo es sich mit meinen Anscliaiiungen vertrug, ge-

folgt, bei den Raubvüj^eln vieUacli (4in iiey's Liste, bei den

Papageien und Schreitvögeln Reichen o w's Arbeiten.

Während meiner Arbeit, und zwai' erst nach Erledigung

der betref l'enden Familien, erschienen die Bände XIII,

XV und XVIII de.s „Catalogue «>f Bii-ds-' nnd konnten da-

her nur noch bei Kevisiou derselben benutzt werden, auch er-

liielt ich erst nachträglich Seebohm's ('hnradri/rfap durch die

Güte des Prof. Spengel in Glessen zur Benutzung für eine

erneute Durchsicht der Charadriidae.

Bei BehandluDg der Genera bin ich im Allgemeinen
dem „Catalogue of Birds,** soweit derselbe erschieoen, ge-

folgt, stebe jedoch vielmehr, nm dies kurz anzudeuten, aufSee-

bohm*8 Standpunkt in diesem Falle (s. Charadrüdae bei Seolo-

pax etc.), als anf dem der Gattangszersplitterer. Demgem&SB

habe ich manches nnnfttze Genns vermieden, namentlich bei den

Enten, MOven nnd Seeschwalben n. a. a. 0. Ein eingehen-
deres Studinm, als es die kurz bemessene Zeit, geringes

Ifaterial nnd lückenhafte Litterator mir gestatteten, wfkrde

noch manche Vereinigung mehr ergeben haben, aneh

bei den PassereSf bei denen ich mit wenigen Aasnahmen die

Gattungen des Cat. Birds annahm. Auch bei Aufstellung der

Gattungen sollte wohl die Oologie noch mehr Berücksichtigung

finden, als es häutig geschieht. Hei ausserordentlich artenreichen

Gattungen (wie Turdus) schien eine Gruppierung in mehrere

Teile (Turtlas. MendfL Gt^ocir-hhi) vom praktischen Gesichts-

punkte aus f^eboteu, auch weuu mau ihr keinen wissenschaft-

lichen Wert beilegt.

I
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Subspeeies.

Nnr verhfiltnism&ssig wenige Ornithologen yerscbliessen

sich immer noch hartnäckig der mehr und mehr zur Notwendig-

keit werdenden Annahme der Snbspecies. Namentlich in Deutach-

land, wo Chr. L. Brehm mit seinen unzähligen, nach indivi-

duellen Abweichungen und in Verkennung der geographischen

Verbreitung der Arten iiufgestellten Subspecies inelir abge-

schreckt, als genützt hatte, verschluss niaii sich lange hart-

näckig da^e^en und wollte selbst das. was Brehm walir und

richtig erkannt liatte. nicht anerkeimeii. Die Amerikaner sind

es, welclie zuerst in verstandiger ^^'eise konset^uent und durch-

gehends die Subspecies aunalinien, aber auch in Europa liaben

sie warme Anhänger, oder. besser gesagt, verständnisvolle Be-

urteiler, wie namentlich Henry Öeebohni in England, Frhr.

V. Berlepsch in Deutschland, v. Tschusi zu Schmid-
h offen in Oesterreich und viele Andere mehr.

Eirstaanlicher Weise sind die Ornitliologen zum Teil immer

noch so wenig mit den Subspecies vertraut, dass es durchaus

notwendig wird, die Frage aufzuwerfen und zu beantworten

:

Was Ist eine Subspecies?
Diese Frage ist vom Standpunkte Barwinischer JEnt-

wickelungstheorienf gegen deren Grundzfige sich wohl Icein

ernsthafter Forscher In unseren Tagen mehr versehliesst, sehr

einfach zu beantworten:

Subspecies sind Formen, welche von anderen
noch nicht genfigend entfernt sind, um ihnen den
Rang der Species beizamessen.

Ich stimme somit mit Seebohm wohl überein, dei- 8ub-

si)ecies als in der Bildung begriffene Formen ansieht — gleich

den Amerikanern. Seebohm will als Species aufgefasst wissen,

alle Formen, die niclit durch intermediäre Formen
verbunden sind, als S u bspecies alle Formen, welche
durch eine Reilie von intermediären Formen ver-

bunden sind. Dass dies das Wesen der Subspecies
in wi.«?senschaftlicher Weise ausdrückt, ist zweifellos, aber ich

nehme Anstand, dies als Definition der Subspecies hin-

zunehmen. £s ist sicherlich nicht immer möglich, ein so
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anlassendes Material vor sich zn haben» dass man nachweisen

kann^ oh zwischen nahe verwandten Formen intermedi&re For-

men vorkommen oder nicht, ja man kann eigentlich nnr dann

ein bestimmtes Urteil abgeben, wenn man ans allen zwischen

den Yerbreitongscentren zweier nahen Formen liegenden Ge-

bieten umfassende Samminngen besitzt. Ein solches Material

aber steht nnr wenigen in den grössten Weltmnseen arbeiten»

den Gelehrten zur Verfügnng und fehlt auch da noch tausend-

fältig. Es wird also unvermeidlich sein, dass Formen, die ein

Ornitholoj^ specifisch trennt, ein Anderer ijui subspecifiscli auf-

fasst und dass mancher eine von ihm specihsch getrennte Form
späterhin zur Subspecies macht.

Haltf^n wir fest, dass es olme FrHjr»^ ^u^^ Ment^e Formen

giebt, die üutt^i keinen Umstäiulen iinl eai hiei lih ibHii können,

die aber ebensu\N luC den vollen .8|'t ('iesran«^ vcidieuen, und

dass es in vielen Italien kaum möglich ist, eine feste Linie

zwischen Species und Subspecies zu ziehen, somit also ver-

schiedene Ansichten über diesen und jenen Fall unvermeidlich

sind, so müssen wir uns fragen, was ein grösseres Übel sei,

das, was vielmehr Subspedes zu sein verdient, als Species zu

betrachten, oder das, was vielmehr Siieciesrang verdient, als

Snhspedes aufzufassen. Das erstere ist bisher von den^, welche

es nicht vorzogen, Oberhaupt feinere Unterschiede unbeachtet

zu lassen (die bequeme, aber verderbliche Bichtnng), geftbt

worden, aber ich glaube, dass das letztere v<»'zuziehen ist Ich

glaube daher, dass man gut thun wird, Formen, welche sich

nur durch geringe GrOssenunterschiede, hellere oder
dunklere Farbentöne, solche kleine Unterschiede
in der Zeichnung, welche leicht variabel sind, wie
z. B. ein etwas grösserer Fleck einer Farbe hier und
dort (sofern sie überhaupt ein bestimmtes Gebiet
bewohnen und in diesem beständig sind!), als Sub-
species zu betrachten, auch wenn mau die intermediären

Formen nicht vor sicli liat. Wer einigerraassen geübt ist im

Betrachten und Kritisieren von Vögeln aus verscliiedenen Ge-

t^^cnden und »eine Ansichten nicht von engl grenzten Lokalitäten

gewonnen liat, wird dann seltener fehlgehen, als der Andere,

der hier gleich zur Species greift. Auch wird gleich durch die

Alt der Benennung die nahe Verwandtschaft gekennzeichnet,
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wülireiid die einfach specifische Bezeicimuug iu keiner Weise

audeutet, ob die Arten von einander so himmelweit verschieden

sind, wie Turdus innsimis und Tinrlvs totqmtns, Afpnla chry-

saetm und Äquila clanga, oder einander so selu* nahe stehen,

wie Tnrdus torquatus und alpestris, Aquila dmiga und jjomarina.

Solche sehr nahe stehende Formen werden in den meisten Fällen

durch intermediäre Formen verbanden sein. So z. B. habe ich,

ohne die Zwischenformen zn kennen, LobivamVm indicm und

atronmkaUs nur subspecifiscb getrennt^ und manche andere mehr,

welche Seebohro auf Grund riesigen Materials ebenso anffasst.

. Wie man die Snbspecies benennt, ist nebensächlich, doch

giebt es zweifellos keinen bekannteren und einfacheren Namen,

als den «Subspecies*, eine Bezeiclinnng, gegen welche nichts

einzuwenden ist. Die Bezeichnung „Varietät** ist nnthunlich,

denn sie bezeichnet „eine unbeständige oder nicht un-
veränderliche Verschiedenheit, die durch einen zu-
fälligen Wechsel hervorgebracht ist" und ist in diesem

Sinne für Albinisnien , Melanismen, Erythrismen, ab-
norme Schnabelbildung und dergleichen zu verwenden

• und gleiclibedeutend mit Aberration, eine Bezeichnung, die wir

nicht erst einzuführen brauclien.

A]le Arten, zwischen denen ßasiaide erzeugt werden, als

Subspecies zn betrachten, ist indessen doch nicht anzuraten,

wir mtissten dann Con us comir und rorane auch als öubspeeies

betrachten, da ihre Bastarde häufig fruchtbar sind, ebenso die

indischen Raken, Coracias indica und affirm. In solchen ekla-

tanten Fällen ist, meines Erachtens, die Häufigkeit der Bastarde

in den Grenzgebieten (selbst fruchtbarer), doch wohl als eine

spätere zufällige Vermischung, aber nicht mehr als noch nicht

genügend getrennte intermediäre Stufen anzusehen.
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Nomenklatur.

Die Nomenklaturfrage ist in neuester Zeit vielfach er-

örtert worden. Noch immer giebt es bedeutende Omitbologen,

welche die «nomina plurimorum auctomm" gebraucht wissen

wollen, während sogar einige die ihrer Person „sympathischen*

Namen oder die* von einzelnen hervorragenden Ornithologen ge-

brauchten Namen angewandt sehen wollen. Dabei ist es un-

vermeidlich, dass die Wiilkia m li;i!te und walte, und dass eine

eluwurllslreie Nomenkhitur uie /u stände kommen kann. Es

giebt nur ein Mittel zur Erreichung dieses Zweckes, das ist die

A n wf'i) d n H CT des ältesten Namens, vorausgesetzt, dass

<1( r>elbe mii einer dir Art kenntlich bezeichnenden Beschreibung

oder AbbilduDg verbunden ist. Das ist ja sclion von vielen

erkannt wurtten. aber es gab immer noch HinterthUren, die Ein-

führung der ältesten tarnen zu umgehen, und namentlich neue

Namen zu schaffen.

YorzttgUch in Deutschland war die pedantische Richtung

herrsdiend, welche aus „barbarischen" Sprachen entnommene

Namen in klassisch gebildete umwandelte, wobei aber kaum

anssprechliche Dedikationsnamen, wie mkkosiewißxki, poUoratxkii

und ähnliche ruhig anerkannt und gegeben wurden. Man kann

keine treffenderen Bemerkungen zu diesen GefUssenheiten lesen,

als die logischen und witzigen Auseinandersetzungen des indischen

Ornithologen Hnme, in dem Artikel „Die Papageien' in Stray

Feath. II. Die aus lateinisdien nnd dem Griechischen ent-

nommenen Worten zusammengesetzten ,voces hybridae**, welche

die klassischen Nerven vieler Zoologen so arg verletzen, sind

gewiss nicht anzuraten, aber wenn sie einmal bestehen, doch

als notwendige i/bel liinzuiielnnen. Es ist auch ersichtlich, dass

ein dem (iiiechischen entnommenes Wort, sobald es lateinisch

geschrieben, z. B. d- in th verwandelt wurde, und, lateinisch ge-

sprochen, in gewissem Sinne anfg-elirnl bat, ein griechisches Wort

zu sein, wodnrcli die Zusammen^" i/iinp: mit echt lateinischen

Worten aut'liüi t. so entsetzlich odiös zu sein. Fernerhin glaubte

man iiberall da. wo (leider) ein Linne'scher Artname von spä-

teren Schriltstellern zum Gattungsnamen erhoben wurde, eine

andere Artbezeichnuug eiut'ühreu zu müssen, was durchaas
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unnötig ist. Namen wie Oicoma demia, Buteo buteo etc. findet

man anch in anderen Fächern (z, B. Oossus cosstts bei den

Lepidopteren) nnd halte ich solche gerade fttr hervorragend
praktisch und leicht dem Gedächtnisse einzuprägen.

Auch in der Nomenklatur sind die Aineiikauei- küliii und

rücksichtslos vorgegangen und es wird voraussichtlich nicht

lange dauern, bis alle ihnen folgen. Auch iu Deutschland wird

euergiscli vors'eG'angen, und ist es vorzugsweise Berlepsch,
der den radikalen Ansichten der Amerikaner iu Bezug auf

Nomenklatur huldigt. Ks ist zu hotten, dass alle deutschen

Ornithologen, den voll und ganz zu billigenden Vorschlägen von

Berlepsch und Reichenow, wie sie auf der Jahresversamm-

lung der Allg. Deutsch. Oruith. Ges. 1890 angedeutet wurden

und 1891 eingehend erörtert werden sollen, folgen. Es ist

charakteristisch und bemerkenswert, dass es namentlich Laien

auf dem Gebiete der Systematik sind, welche der hott'entlieh

bald herrschenden Richtung entgegenstehen, oder Liebhaber und

Forscher, deren Gesichtskreis nicht über den engen Rahmen
eines kleinen Gebietes, sei es nun Deutschland, Europa, oder

gar nur eine Provinz, hinausgeht und dass die Einwurfe zum
Teil darin gipfeln : Wenn diese Neuerung eingef&hrt wird, muss

ich Hunderte von Etiketten in meiner Sammlung ändern!! Und
gerade dem Laien, dem Lernenden wollen wir Erleichterungen

schaffen! Gerade ihn wollen wir von der Last der Synonyme

befreien, oder ihm dieselbe doch erleichtern. Der Omitholog

von Fach lernt schliesslich doch verschiedene Namen und ist

imstande, ilim unbekannte Bezeichnungen zu deuten und zu ent-

ziffern, aber der unglückliche Anfänger, dessen Verzweiflung wohl

Jeder selbst durchgemacht hat, soll eine ein\\ urfsfreie Nomen-

klatui" in Zukunft haben. Spätere Geschlechter werden uns

danken, was wir Jetzt mit grossem Aufwand von Mühe an-

streben. Also Priorität ohne Ausnahme sei die Losung

für unsere Namengebung, weil nur auf diesem Wege eine

einheitliche Nomenklatur herzustellen ist. Indessen möchte

ich doch zur Erwäcruiig stellen, ob dies überall bei Benennung

der Subspecies durchzufuhren ist Seebohm, Chareuimdaet

8. 499 Aumerk., hat schon ausgesprochen, dass hier zuweilen

wohl davon abgewichen werden mfisse, den älteren Namen der

Art, den jftngeren der Subspecies zu geben, da hierdurch falsche
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B^griiFe entstelieii können. Es kann ja Idcfat vorkommen, wie

in jenem Falle, dass die Snbspedes eker als die Art beschrieb

ben ivird. Die Snbspedes indessen ist eine differenzierte Form
dieser und jener Art, nicht aber nmgekehrt, und dies ist doch

wohl im Namen auszudrücken, nicht aber umgekehrt. Die Be-

zeichnung der Subspecies kann nur trinär sein, jede andere

Methode muss dieser praktischen und einfachen Methode, welche

immer allgemeiner in Gebrauch kommt, weichen.

Ich habe mich in dem nachfolgenden Katalog beuuiht, die

ältesten Namen zu gebrauchen, mnss mich jedoch ausdrücklich

dagegen verwaluen, dass ich etwa damit üljeiall eine vorwurfs-

freie Nomenklatur fiir die aufgezäliUen Arten geschaffen zu

haben glaube Zu einem sulchen Unternelimen war wedei die

knapp b e m e s s e n e Zeit, noch die unzureichende
mir zu Gebote stehende Litteratur genügend. Was ich

unter diesen Umständen thun konnte, habe ieh gethan und

hoife, manches besser und nicht allzu vieles schlecht gemacht

zu haben.

Als Anfaugsjalir unserer Nomenklatur kann vernünftiger-

weise nur das Jahr betrachtet werden, in weldiem die binäre

Nomenklatur ihren Anfang nahm. Es ist das 1758, X. Ausgabe

von Linn6*8 Systema naturae. Die trefflich charakterisierten

Gattungen Brissons mussten natttrlich angenommen werden,

doch kann dieser Forscher nicht als Autor fftr Artnamen gelten,

da er die binäre Nomenklatur nicht durchführte.
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Za aufrichtigstem Danke f&hle ich mich meinem hoch-

verehrten Fkrennde, Freiherrn Hans yon Berlepsch, Ter-

pflichtet, der mir die Eolihris and amerikanischen Traeheophonac,

sowie einen Teil der amerikanischen OHgowyodac (s. S. 101, 109

und 114 iL) bestimmte und stets in der allerliebenswttrdigsten

Weise bereit war, mich mit seinen reichen Kenntnissen, Ver-

gleichsmaterial und Litteratur zu unterstützen.

In gleicli liebenswürdiger Weise wai mein hochverehrter

Freund, Herr Oberstabsarzt Dr. Kuttei-, bereit, mich bei

der Entscheidung über systematische Fragen zu unterstützen

und seine oologiscbeu Wahrnehmungen mitzuteilen.

Für Unterstützung durch IJtteratur und andere Freund-

lichkeiten bin ich ferner den Herren Dr. R e i c Ii e n o w, Pro-

fessor Wilh. Blasius, Dr. König und Paul MatscUie
meinen Dank schuldig.

Den Herreh Direktoren der Senckenbergischen
naturfersehenden Gesellschaft spreche ich meinen Dank
fiii das mir stets gezeigte Entgegenkommen und bereitwillige

Eingehen auf meine Vorschläge aus, wie auch den Herren
Bibliothekaren fhr Beschaffung der nötigen Bficher.

MOge dieser Katalog nnd das neue Gewand, in welchem

die Vogelsammlong vor die Aogen des Beschauei-s treten wird,

dazu beitragen, das Interesse für dieselbe zu steigern, zur Ans-

ffiUnng der nun ersichtlichen Lftcken Veranlassung geben, und

der Wissenschaft, sei es direkt oder indirekt, einen, wenn auch

noch so kleinen, Dienst zu erweisen.

Wenn dieser Wunsch in Erfttllung geht, so werde nicht

nur ich, sondern Alle, welche an den obengenannten Arbeiten

beteiligt waren und zu ihrem Gelingen beitrugen, reichlich für

die aufgewandte Mühe belohnt sein.

Frankfurt a. M., Dezember 1890.

Ernst Martert.
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Übersicht des angewandten Systems.

Subordo Oscines,

Farn. : Turdidae, Timeliidae, Paridae, Certbiidae, Dacnididae^ Nec-

tariniidae, Helipliagidae, Bracbypodidae, Alandidae, Uotacillidae, Hnio-

tiltidae, Tanagridae, Fringillidae, Ploceidae, Icteridae, Sturnidae,

Artaroidae, Dicruridae, Oriolidae, Paradiseidae, Conridae, Laaiidae,

Canipepliagidae, Mnscicapidae, Hinindinidae.

SuJjordo Oinjomiiodde.

Farn.: Tyrauuidae, Pipridae, Cotingidae, Phytotomidae, Fittidae,

Xenicidae, Enrylaemiilae.

Subordo Tracheophoiiitr

.

Fam. ; Deudrocolaptidae, Formicariidae, Couopüphagidae , Ptero-

ptochidae.

Fam. : Atrichiidac, Memiridae.

Ordo Stri,soi'e.s iMncrochires)

.

Fam. : Trochilidae, Cypselidae, Caphmulgidae, Podargidae.

Ordo VU'ariffe.

Fam.: IMciilae, (talbnlidae, Meropidae, Alceilinidae, Bitccouidae,

Trugoiii<lae, (.'oraciidae, l pupidae, Colüdae, Bucerutidae, Rhauipbasitidae,

Capitonidaf^. Tndicatoridae, Cucnlidae, Crotophagidae, Musophagidae.

Ordo l*si1iarL

Fam.: 1 >i!ta(iilae, (.'acatnidae.

Ordo lUtptatores,
Fatn. : Strigidae, Falconidae, Agaiiidae, Vultaridac

,
Öarcorliamphidae.

Ordo f i urantes,
Farn.: Colnmbidae, Treronidae, Didanculidao.

Ordo JiaHores,

Fam.: QalUdae, Cracidae, Megapodidae.

Ordo GresHores,
Fam. : Ardeidae, Balaenicipidae, Phocoicopteridae, Ciconidae, Ibidae.

Ordo Oryptmri,
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Ordo Jledarides.
VuBui PteroeUda», Otididaa, Gniidae, Euiyp^^dM, OjdithoQoiiii-

dM (?), BalUdM.

Ordo CtersMm« (lAmieotae),

Farn.: PAnidae, Turnicidae, Tbiuocoridae, Charadrlidae, Oedio-

nemidae, Diomadidae, Cfaionididae, Scolopaddae.

Ordo LameUiroslires,
Fun.: Palamedaidae, Anatidae.

Ordo Sieffonopodea»
Fam.: Feleoanidae, Fragatidae, Snlidaa, Phalacroeoiaeidae^ Phafi-

tontidae.

Ordo Lonffipennes»
Fam.: Laridae, Proeellariidae.

Ordo Urinaiorea.
Fam. : Podicipidae, Urioatoridae, Alddaa.

Ordo Jmpennes*
Fam.: Spheniaeidae alldn.

Oi*(lo JireiH2)enn^8,

Fam.: Apterygidae, Caanaridae, StrathioDidae.
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Abkürzuugeu.

6. bedeutet: Geschenk.

6et. bedeutet : Getanecht

Gek. bedeutet: OeSnoft.

T, « TÜIIi d. =s diiFcb.

Cat. B. bedeutet: Catalogue of birds,

J. f. 0. bedeutet: Journal für Ornithologie.

Ein c l'inter einem Artnampn bedeutet, dass derselbe durch eine kleine

Änderung aus !<m üblicheren 2sanjen in einen sprachlich richtiger gcbüdeteu

umgewandelt wurde, z. B. rmtwula statt rusftcola. c. = correctum.

Bin n. r, (mam, nititiitam) Unter einem Namen bedentet» dws der

Name von vielen Antoren anf eine andere Art angewandt worden ist, nnn

aber wieder der Art, der er eigentlich ankommt, gegeben worden ist, z. B. Nr. 85

Saxicola stapaxma (L.) (n. r.), weil die Scasieola tneiatwleuca (Gttld), resp.

deren westliche Vom gtewOhnlioh flUschlioh mit diesem Namen belegt worde.

DruGkberichtigung.
i

Seite 8, Anrnerknng 7, statt »Saricola' lies .Saxicola*.
Seite 16, Nr. 207, statt .pu^'^^^'^rrisrnna* lies „pulcherrimus*.
Seite 19, Nr, 253, statt „Bradiniitenis* lies ,B r a d y p ter US*.

Seite löö, Nr. 2359, statt „Brotogerus" lies „Broto Jerrys".

Seite 167, Anmerkung 288, statt „megarhynchus" lies ^.megalorhynchua".

Seite 171, Anmerkung 317, statt .Hierofalca" lies j,Hierat'alco".

Seite 802, Nr. 8032, statt .A.* lies ,B.«

Seite 816, Anmerkung 400, statt »Stengel* lies .Spengel*.

Seite 838, Anmerknng 448, sind die Worte »in einer Familie, namentlich aber'

an streichen.
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Ordo Passeres.

Sttbordo Osciaes.

Familie Xurdidae.

Unterfamilie Turäinae,

A,: JiKclittftorwiM^

1. ASdon pUlaael« (Beehst) ®|iv9|fcr.^ S Klflgrogel. G. t. H. P. Meier.

». ^ KlUigTogel. 6. V. Dr. Qallvs.

b. ^ jnv. K&flgTOgel aus Ungarn 1856. G. Sehumacb».

2. A. liMliiIa (T. ) 9{a(<^tigoff. <^ Frankf. G. d. lOoL Ges.

a. Frankfurt a. M.

b. Egypten. G. v. Dr. EUppell.

c. DeutschlaniJ.

:i. A. fe'ol/ii (Cal).1 ^»oii^ttail^tiöaU. ^ Merw. 12.VT 1R8B G v Dr. HaMeiaOO.

4. Cjanecula cyanecula (Wolf.) 'I^ei|fterni|ie£» ]&iaitf(^((l)en. d Deutschland.

a. ^ Prauklurt a. M. 1837.

6. C. ca«ruk'cula (PaiL)^) Sttov^tfi^ed e(atile|((^eit. d Egypten. G. y. Dr.

Küppell.

a. 9 I<iÜ6o, Lappnmrkoi. Qet t. d. Linnaea 1884.

b. S Uaneilte. Get d. Linnaea 1884.

*) Unsere Erdsänger nnter dem eiueii Namen Eriihacus in einem Genua

zn vereinigen, halte ich für ungeeignet. Es kann das nur mit Zwang ge-

schehen and enohwert die Über^t, atlnimt aneh gamidit ttbmln mit der

oft Torgejiommenai Spaltung in kleine Geneta bei andern Familien. Gerade

hier haben wir niebt nur dnreb B%rbmi|f, aondem anob dnreb Lebensfreiaei

Fortpfl^uungflgeflcbiebte und Eier so hfliisdh, deutlich in sich Ubereinstimmeade

und nach aussen abgeschlossene Gruppen, dass wir dieselben wohl anerkennen

raössen. L major (Gm.) hat meines Eraclitens Priorität vor philomela, aber

ich fol^ Rcichenow, Ridgway und andern Autoritäten in Annahme des Namens

philomela. Diese Ornithologeu glauben, da^a Guieliu unter seiner MotaciUa

lusemta Linn, ^. major eine YarietSt der Nachtigall, aber nieht unsere

Sproaaer ventandea bat. Als Gattungsname für die Nachtigallen sehdnt mir

der älteste ÄHdon Forst 1814 ansnwenden m sein.

') Es erscheint mir zweifellos, dass Linn6 unter sueoie» stets beide

Arten einbegriiF, und kann ich daher mich nicht entsohliesson, den Namen

sueetea zvl gebrauchen. Meist als sttecica geführt.

1
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c. 9 Betitscliland.

d. V Egypten,
]

e. S Kalkatta. [ G. v. Dr. Büppell.

f. (S jav. Sennar. j

g. S Dnschak 18.in.1886.

8. CalUope oalliope (Fall.)») S Kamtschatka. G, Eittlits.

a. <^ Kalkutta 1862. Qet. Dr. Blytk.

b. <^ 0. Kamtschatka. G. v. Dr. RIlpp^L

d. $ KamtBchatka. G. t. KitUits.

7. Eritkacu robeculas (L.) Slofrcrifdieii. S Deatscbland.

a. Erryi^^Mv G. v, Dr. Kiiiipel).

b. ^ Frankfurt a. M. G. v. Dr. (>. Böttger.

c. Varietät (aus der Gefaiig^enscliaft) Frankfurt 1881 . G. v. Jeau List.

8. £aticilla tithys (L.) ^attdroljciiwaitg. d Frankfurt. 0. v, Dr. Häppell.

a. 9 Deutschland.

ö. Ii. plioenicurus (L.) &atUttti>t\^wan^. d Deutschlaud.

a., h. SS Egypten. 0. Dr. Eüppell.

e. ^ 18.m.l886. Dnsekak. G. Dr. Radde in Tiflis 1890.

10. IL. phoeKlenrns mesolevca (ffempr. Ekrbg.) Bgypteo. G. t. Dr.

fiflppelL

11. K. rarorea (Gm.) S Japan. 0. t. Siebold.

18. S. mÜTentris (VieilL) Ostindien. G. t. Cpt. Ifonray.

a. Indien.

b. Bengalen. G. v. Dr. Küppeil.

13. R. frontalis (Vig.) N. Indien. Otto Andreae 1873.

14. lieutura cvHnura (Pall.) Japan.

lö. Tarsiger slelliitns Vieill,)*) Kap d. gut. Hoffnung.

a. Kap d. gut. Huil'g.

16. Accentor modularis (L.) ^tätnbtmntUt,^) Deutschland.

») ~ CaUiope camfaohatkensü (Qm.) HotaciUa caUiope PaiL Beis. Boas.

Beich. III, S. 697 (1776).

Dieser aus Egypten stauimende Vogel stimmt völlig mit mesolema

Bempr. c0 Ehr. überein. Die weissen Scbwingenränder unterscheiden ihn

sofort Ton pboeniooras, dooh kommen ancb bei phoeniooma manchmal Wiemlich

anifülende weisse SohwingenrHnder vor. Eine snbspestfisehe Trennung dfirfte

hier am Platze sein.

') Mit der Stellung von Tarsiger uud Accentor an diesem Platze werde

ich manchen Widersprüclien begegnen. Es sind Torzno^sweise oologische und

biologische Beurteilung.smoiuente, welche mich hierzu veranlas.scn, aber auch der

Bau der Vögel scheint mir dieselben besser hierher, als zu den Muscicapiden

an weisen. Auch BxUineola mnss ktk unbedingt zn den Tkirdiäen stellen, denn es

erscheint mir widernatttrlich, B'otiiteola von Sarieota an entfernen,
die doch jeder bei den Turdiden belassen wiH. Ich gestehe, dass die Pratin-

oden manches mit den Mnscicapiden gemmn haben, aber die Somme der Merk-

male sdietnt sie mir entaohieden hierher an erweisen.

Digitized by Gov



17. k, eoUaris (Scop.)") fltptvtitiMntUt» »Deutschland*.

b., e. Schweis, Alpen.

18. PntlBMU n]»etra (L.) S^tefenfi^mä^er. d Saei. t. Dr. BUppell 1839.

a., b. Dentscbland 1833.

e. Frankfort, Angnst 1840.

d., e. Snes. G. t. Dr. EttppeU 1883.

19. Pr. nbteola (L ) Bditoav$hfiViQa ^tefenfi^iiiMc?. S Deataehland.

a, S Egypten G. v. Dr. Ettppell.

b. 9 Deutschland.

20. Fr. rnbicola maura (Fall.) Nepal. G. v. Otto Andreae 1883.

a. (S juv., Gondar, Abyssinieu, uktuber 1834. G. v. Dr. Rüppell.

b. $ Gondar ia Abyssinieu, November 1834. G. v. Dr. Küppell.

e. Lenkoian. 17.111.1880 O. t. Dr. Badde 1890.

d. 9 Derbent Uai 1880. G. t. Dr. Badde 1890.

31. Fr. alb^fiMdata (Rttpp.) S *) Simen in Abyisinien. G. . Dr. BUppell.

a. jny. Abyselnien. G. 7. Dr. BUppell.

22. Pr. torqnata (L.) Südafrika.

a. Kap d. gut. Hoffg. G. v. Hrn. t. Ludwig 1834.

b. Bratlagaakar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

c $ Südafrika. G. v. Hm. v. Ludwig 1834.

23. Pr. cai>rata (L.) Java. G. v, Dr. DoebeL

a. Malayiacher Archipel.

b. Inael Lnxon. G. t. Dr. Bflppell.

c. ad. 11.XII.1888. Mindoro, Philippinen. G. Schmacker in

Shanghai 1889.

d. S llerw. 11.VI.1886. G. v. Dr. EatMe 1889.

e. 9 ad., f. 9 jny., g. ? juv. Luzon. Q. v. Dr. v. Möllendorff.

24. Pr. caprata blcolor (Sykes.) ^) n. a. 9 Madras. G. v. Dr. BftppeU.

25. Orelcola fcrroii (Hod^s.) Ostindien. G, v. Dr. Ktlppell.

2Cy. Petroeca bieolor (Horsf.) Neuholland. G. v. Dr. RUppell l^^'^O.

27. P. nuierocepliala (Gmel.) n. a. 9 Neuaeeland. G. y. Dr. v. Haast 1880.

28. P. leggii, Sharpe.**) n. a. Australien.

b. Neusüdwaies. G. v. J. Uhr. Parrot 1886.

•) =J.«ett/<?ra//>m<«(Gm.)—Accentorcollari9(Scop.)l769,alpinaGai.l788,

7) Die^;?«; <«ind die Tjpen der sehr leicht kenntliehen und noch immer

äosserst seltenen Art.

®) Da nur die bedeutendere Grösse die Vögel von Madras und Ceylon etc.

unterscheidet (Nilgherris), so halte ich subspezifische Trennung für angemessen.

*) Sowohl P. leggii, Sharpe, als auch F. phoenicea, Gonld, waren eis ans

Hexieo) Ton Henm DUlenbnrger, stammend, bexeiohnet Daraufhin beschrieb

Bonaparte (Connpect. T, p. 312) sie unter dem Namen Setophaga multicolor ex

Mexico, in Museo Senckenberg. Schon Salvin hat (Ibis 1878, p. 321) die

Vermutung ausgesprochen, dass Ermaparte wohl eine Pctroera, wie er raeint,

multicolor. Gm. (Cat. B. IV, p. 1(>8) vor sich hatte. Indessen sind 2 Exemplare

Sharpes leggü, 1 dagegen phoenicea, Gould. VgL Ibis 1. c, Cat. B. X, p. 4i0.

1*
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29. P. phoealceA) Oould. AnatraUen.

30. P. ^odenoTli (Yig. et Horsf.) AiutralieiL G. W. Hetier 1867.

31. Miro Rlbifrons (Gm.) ^ n. a. 9 Neuseeland. G. t. Dr. v. Haast 1880.

32. Saxicula oeuauthc (L.) ^ ad. <cteinf(^mö^cr. Frankfurt, August 1810.

a. 9 Frankfiirt 1867.

h., d. Slmen in Abyssinlen, Oktober 1832. Q. t. Dr. Bflppell.

c S 13 X. 1832. 8imen in Abyi^nlen. Qt. Dr. BüppelL

e. 9, f. ^ Italien 1822.

g. h. K-^
i
t^n 1823. G, v. Dr. Rflppell.

i. ^ 2().Iil.lNS8. Tedschen. G. v. Dr. nmUc 1890.

33. S. melaiiolenca (UüMV) <5 Egypten. G. v. Dr. Büpjiell.

a., h. S <^ It iiUen.

c. c? Kyyi>teu. (t. v. Dr. iltiijpell,

34. S. desertl Teuan. 9 Nubieu. G. v. Dr. Rüppell 1823.

a. (S annotinos, ebenso.

b. Winterkleid. Snex. G. t. Dr. Rttppell 1881.

0, S Egypten. 0. t. Dr. Büppeii 1822.

d., e. $ $ Nnbien. G. v. Dr. Rüppell 1825.

35. 8. itapaziua (L.) (n. r.) C^renflcinf^infttier. und 9 Egypten. G.

Dr. Rüppell 1822.

36. 8. plcschanka (Lepech.)^') Eussiaiid. (• v. M6n6tri68.

a. jnv. Abyssiuien. G. v. Dr. Rüppell.

37. 8. Injrcns Licht, ad. u. a. Nubien. G. v. Dr. RMppell 1824.

b. jüv. Peträisclies Arabien. G. v. Dr. Rilppoil 1822.")

c. S jiiv. Egypten. G. v. I>r. Rüppill 1822.

Ich kann nicht entscheiden, ob eine östlielio und westliche Form
wirklich zu unterscheiden ist. Die Art - oder anch nur die westliihe Form
derselben wird meist noch als S. Kffip'r. iiia angefiilirt. .s". s/apo: iixr (L.)

(1766) iät aber biut'urt lür ilie unter dem iu der That sehr bezeichnenden und

httbocben Kamen 8, aunia Temm. (1820) bekanntere Art an gebranehen. üm
auradeuten, daas dies» Name wiederbergeatellt ist, lüge ich ein (n. r.)— nomm
restitntDm, an. Vgl. Seebobm, Cat. B. V, p. 385 bla 387 n p. 394.

1') -— S. leucomela (Pdl.) = S. mono (Hempr. et Ehr.)

Seebolim in Cat. B. V, p. 371 sagt, dasa die Jungen iüi er.=ten Ge-

fieder unbekannt zu sein scheinen, und da.s.^ Dressers Abbildun«^ in ,Birds of

Europe* eine jun^e <*^. jilc.schanka sei. V'ürliegeude beiden jungen Vögel ge-

hören ohne Zweifel zu S. lugens und ich beschreibe hiermit das Jugcudgeüeder,

.welebes eeitdem noch nicht beschrieben an sein scheint Kopf und Bfleken

isabell mit anf dem Bücken etvas siebtbar werdenden schwanEra Wnrzel-

hälften der Federn. Schwingen und Schwans mit weisslich isabeUt&rbenen

Spitzen. Kleine Flügeldecken fast ganz babell, grosse breit isabell gerandet.

Kopfseiten rsabell, nur Ohrdecken schwarzbraun mit bräunliclien .Spitzen;

Unterseite blassisabell. Kehle nnd Bauch fast rein weiss. Im übrigen wie der

alte Vogel. Bei dem zweiten Exemplar sind die isabellgelben Säume des

Bttekens schon mehr abgerieben, wodurch der Rückeu mehr schwarze Farbe
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38. 8. IngnbriB Rtipp. fide Temin. $ ad. iL a. $ adl Abyssloien. 0. t.

Dr. Eflprell 1833.

b. ^ ad. Abygsinieii. (1, v. Dr. Rüppell 1831.

c. avis honiot. Abyssiüieu. ii. v. Dr. Büppell 1833.

89. S. monacha Kiipp. ? Nubieii. 0 v. Dr. Räppell 1823.

a. 9 Nubien. Ö. v. Dr. Kiippell 1825.

40. S. isabellina Cretzschm. Baku iu Roäsland. Y. M6n6triis goliv T. Dr. Ettppell.

a. $ Nubien. G. v. Dr, Rüppell 1823.

h. ^ ad. Nubien. (i. v. Dr. EupphII 1824.

41. S. leucura (Gm )") 9 jav und a. juv. Egypten G. v. Dr. Rüppell 1823.

42. S. lencopyga Brclim ^ E-yptm G, t. Dr RUppeU 1828.

a. 9 ad. Egypten. G. v. Dr. Rüppell 1823.

b. , c. avis horuotina Petr. Arabien. G. v. Dr. Büppel! 1823.

d. juv. Petr. Arabien. G. v. Dr. llüppeli 1823.

43. S. picata Blyth. J 0.111.1888. fiermab. G. v. Dr. Radde 1889.

44. S. bottae Bonap. $ ad. Simon i. Abyssiuion. G. v. Dr. Knppeli 1832.

a. (S juv."), b. $ ad
,
c, d, 9 juv., e. rf ad. £. 9 in Mauser. Simea

i. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell. 1832.

46. S. plicata (Gm.) Kap d. gut. IIo%.

a. Kap d. gut. Hoffg. G. t. Dr. Stiebel 1850.

b. Sttdalrika. G. t. Hm. t. Ludwig 1834.

e. Kap d. gnt Hoffg. G. Dr. BftppeU.

48. 8. montieoU (VieUl.) J Kap. d. gut. Ho%. G. t. Hn. t. Ludwig 1897.

47. S. galtoni (Strickl.j ad. (9 ?) Caffrerei.

48. Mj riuecocicbia bifasciata (Temm.) Eap. d. gut. Hoög, G. v. Bechhold& Hess

1845.

49. M. forinicivora (Vieill.) Kap d. gut. lI' tTg.

a. Kap d. gut. Uoffg. G. v. Llru. v. Ludwig 1837.

b. Sfldafrika. G. v. Dr. Rüppell 1886.

zeigft. der Kopf ist heller, das schwfirzbrann der Ohrdeckeu ist reiner, zieht

SIL Ii nacli den Flügeln undeatlicb hin, au der Kehle zeigt sich streiüg schwarze

Fleckung. ' •
^

Das yorkommen dürfte bemerkenswert sein. Btt S. leucopyga achebit

ebenso wie bei dieser Art die Schwanszeichnung maaclien Variationen nuter-

worfen BD sein. Das von Seebobm fttr lencnra angegebene Scbwingenvar-

hSItnis ist durchaus nicht immer zutreffend. S. leucopyga und lencura sind

am leichtesten durch das Weisse auf der Unterseite untersclieidbar, das sich

bei leucopyga über den .\ft<T liinans er.streckt, diesen rings umgebend, wahrend

bei leucura nur die ( nterstlnvaiizdeckeu wem sind. Der weisse Kopf bei

leacox>yga fehlt bekanntlich iu vielen Kleidern.

**) Cat. B. T. 402 xufolge die Jungen nickt bekannt Beadireibnng

Annal. Kiu. Civ. Genova 1884, p. 164.



50. U. melauura (Temm.) Arabia petraea. G. v. Dr. RUppeli.

a. Hassaua, Abj^ssiuien. 0. v. Dr. EUppell 1831.

b. Arabia petraea. G. Dr. Rflppell 1831.

51. Sialia sialis (L.) Nordamerika. G. d. Um. r. d. Yelden 1882.

a., b., c. Nordamerika.

68. Hotttietla MOAtnill (L.) CStci»bro{feI. Europa 1864.

a. Abjrssiniea. G. t. Dr. Bflppell 1832.

b. jiiY. Europa.

c. var. Europa. G. d. Hm. lüniater von Amstaedt

d. 9 Europa.

e. juv.

53. M. cyanus (L.) 9 SlotibroffeU Europa.

a. juv., b. Europa.

c. $ Seuuaar. G. v. Dr. Rüppell.

d. S Abyssinien. Q. t. Dr. Hüppell 1832.

54. M. cinclorbyncha (Vig.) Nordiudien. G. v. Dr. Eüppell 1886.

a. Nordlndien. G. y. Kpt Huray 1SI3.

66. H. nipeitris (YieiU.) S Kap d. gut. Hoffg. G. Dr. Kflppell.

a, $t b., e. 9 Kap d. gnt. HofliBr. G. t. Hm. Ludwig 1886.

66. K. explormtor (Vieill) S Kap d. gat Hoffg. G. Bur. Ludwig 1836.

a. 9, b. S gii^ Hoffg. G. t. Bar. r. Ludwig 1835.

67. M. erjthrofaitn <Vig.) <^ IndleiL G. Dr. BQppoll 1834.

a. S Indien. G. v. Hodgson 1845.

b. $ Lidion. G. v. Dr. Bflppell 1836w

68. M. soUtula (P. L. 8. MttU.) S ad Boninnina. G. KittUti.

a. S juv. Japan. Heise Siebold.

b. $ Manila.

H. rufoclnerea (Rttpp.) ^ Abyssiuien. G. v. Dr. Eüppell 1834.

a. b. juT. Abjsainieu. G. t. Dr. BUppell V6'6i.

60. Geociclila terrestrls KittUtz^^) Bomnäima (Boniu-Juselu.) G. v. Bar. t.

61. 8. dtrluft (Latb.) S Ostindien. G. y. Dr. Büppell 1836.

at 9 Ostindien. G. t. Dr. Bflppell 1836.

e. (Fandort?). G. Oberlehrer Blum.

68. 0. luunUt» (Lath.)!*} Australien. G. t. Dr. Bflppell 1836.

a. JuY. Australien. G. Dr. BQppell 1836.

• ^) Äusserst seltener Vogel! Eine der Typen des Bescbreibera.

>*) Es ist sebr an bedauern, dass hier keinerlei Original-Btücettea der

Sammler aufbewahrt worden sind, um genauen Anftchluss Uber das Yor^

kommen zu geben. Diese Drosselgruppe ist so schwierig und l)at f^o viele

sehr naliest^bende Formen, dass zu ihrem Yerständnis ein«- g^roase Beibe von

Exemplaren mit sicheren fuadortsangabeu wünschenswert idt.
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68. O. hflisel (Oat).) Anstnlien. O. t. Hni. Kirebnev 1844.

64. O. slntenstB (Bttpp.) S Gondar. G. v. Baron y. Hengliii 1866.

a. Simen in Abyssioian. G. . Dr. BOppelL

65. G. pltticola (Sdat) Ueziko. G. t. Dillenbnrger 1834.

66. G. alblftcft (Pali.) S Ja^»- G. t. Dr. BUppdl.

a. Java. G. v. Dr. Rüppell.

b. 9 Ostindieu. G. v. Dr. RflppelL

67. naevla (Gmel.) Nordwestktbte Amerikas. G. Hrn. KittUta.

68. G. wardU (Jerdon) Ostindian. G. y. Dr. BQppell.

68. Zootkera montieola (Vig.) Nordindian. G. v. Dr. Bttppeli 1886.

70. Z. andromedae (Kuh! l Jara. G. y. Dr. Bflppell.

a. Java. G. v. Dr. Doebel 1845.

71. Merula momlii (L.) ttwfct. Fiaakfort 1869.

a. Europa.

b. var. Europa.

c. (1. var. Aus dem Käiig. G. v. Hrn. Michel 1863, 1867.

72. M. nigropileas (Lafr.) Madras. G. v. Dr. liüppel 1843.

a. Ifadras. G. t. Dr. Bttppeli 1848.

73. X. taninata (L.) tKittfl^roffcf. Frankfkirt. G. t. Hrn. Lattomann 1837.

a. Frankfurt G. t. Lattermann 1837.

74. M. albocineta (Boyle) Himalaja (nicht Kalkutta 1). G. Mr. Hodgaon.

76. H. konlkoul (Lath.) S Ostindien. G. t. Hr. Hodgson.

a. 9 Ostindien. Ostindische Compy.

76. H. flavipes (Vieill.) Brasilien.

a. b., 0. 9 9") Brafiilien. G. v. Dr. BttppeU.

d. (5 ji'^'- G. V. Oberlolirer Blum.

77. 31. cardig (Tem.) S Japan (uiclit Nordindien). G. v. Dr. lüippell.

78. M. atrigolaris (Tem.) Nordindien. G. v. Dr. Büppel! 1836.

a. Himalaya. G. v. Mr. llodgsoa 1845.

k. Himalaya. G. t. Dr. KüppelL

e. 17.n.l886ABchabat^d.4.IILGermab. G.T.Dr.B4ddeinTllli0l889.

79. M, gigaa (Fräs.) Ecuador. Gek. 1878.

80. Tnrdiis pilails L. SSad||a(beilr»ffcI» $ DentacUand. Gek. 1873.

a. ^ Deatschland. Gek. 1873.

81. T. TisciTorns L. 9)JifterbroffeI. 9 Deutschland.

a. 9 D< utscliland. G. v. J. Chr. Geyer 1880.

b. Deutstliland. Gek. 1873.

c. Suez. V. Dr. Rüppell, April 1831.

82. T. visciTorus bonapartei (Gab.)") Ostindien (Biraalaya). G. v. Kapt.

Murray 1843.

*') hW'M' .sind im Tat. B. I'iit. Mus, als I'latycichla brevipes Baird,

l»eschriebeu. Es» siud echte Turdus (resp. Merula) und die ^ !^ zu flavipes.

Die trinäre Benennnug dieser Drossel, und zwar Turdu» msewom»
hofiapatiei (Gab) ist wohl die allein richtige. In Cabania Journal 1860 p. 183
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83. T. IlUcw L. SMfflffef. S DeakichlMd. 0. ?. J. Chr. Geyer 1880.

84. T. mlcv L. 6iagkr0ffcl. Abyst. KfM«. 0. y. Dr. BQppelL

a. jiiT. B^raokAirt, Juni 1810.

86. % nnstellnns Gm. Nordimeiika.

a. Nordamerika.

b. , c. Nordamerika. 6. t. Benkard.

86. T, pallasii Cab. Nordamerika.

a. Nordamerika. G. r. Dr. Hotlbroek 1841.

87. T. fascescens Stepli. Nordamerika.

88. T. obscnrus Gmel. Manila G. v. Cnming 1841.

a. Manila. G. v. Dr. R«ppell 1842.

89. T. olivacons L. Südafrika. G. v. Dr. Rüpi)fll.

90. T. abjrssinicu!^ Gm. J {=. olivacinas Bp.) ü&lai iu Ab^ssiuleu. 6. t.

Dr. Rüppell.

91. T. IcterorliTiichus WUrti. Seunaar, JFazogl. G. au Dr. Büppell v. Prini

Paul Y. Wüntomberg 1K46.

92. T. nagrellanfeus King. Chili 1842.

a. Cliili lSi2.

93. T. albicolUs VieiU. Brasilien.

a. Brasilien.

94 T. javauicttä Horst. Java. G, v. Dr. BUppelL

a. Java. G. Dr. BttppelL

b. jnr. (Fündort?).

95. T. mlfratarlns L. Sßixbcflftffef* Nordamexika. G. Dr. BttppelL

a., b. Nordamerika.

96. T. AuntgataB (Lidit) Brasilien.

a , b. Brasilien.

97. T. rnilYcntris VieiU. S Brasilien.

a. 9 Brasilien.

98. T. gymiiophtlialiuns Cab. Sarinam.

a., b. Suriuam.

c. jnv. Brasilien.

99. T. Ipiicomelas VieiU (9?) Brasilien.

100. Mlmus polyglotlus (L.) 3»»ottbroijcl. Mexico. G. v. v. Dilleiiburger 1837.

a. Nordamerika. 0. t. Dr. Bttppell

b. Nordamerika. G. t. Uhde 1839.

c 9 Uezico. G. Karl Mittler, Dez. 1868.

d. ^ Nordamerika. G. J. Gh. Bomeiser 1865.

101. M. gÜTas (VieUL) Carl Ifitder, Febr. 1869.

iöt klar auseiuandergesetzt, dass Homeyera Name Ilodgsoni nicht auf die im

Himalaja lebende Form unserer Misteldrossel anzuwenden ist. Die Stücke ans

dem Himalaja nnterscbeidea sieh durch einen Ifingeren FIflgel deutlich tou

enropaiseben mdmut.
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102. M. IMdos (Licht.) Braulien.

a ., b. Brasilien.

103. M. theiika (Mol ) Chili. Durch Tausch 1842.

a. Chili. Durch Tansch 1842.

104. M. satnrninas (Licht.) Brasilien.

103. M. inodalator (Qoold). Südamerika. 0. v. Rttppell 1839.

106. Cinclosoma pnnctatain (Lath ) ^ Australien. O. y. Di. EüppelL

h. 9 Australien. G. v. Dr. Küppell.

107. Donacobins atricapiUiiB (L.) BiaaUien.

a. Brasilien.

108. Hifporbyvehvs nta» (L.) Nordamerika. 6. 7. Br. Rflppell.

a. NoTdameiika.

b. Nordamerika. G. v. Hrn. Benkard 1834.

e. Nordamerika. G. W. t. d. Veldea 1882.

109. H. enrTlrostrlB (Swaina.) Mexiko. G. t. Dr. BttppelL

110. Bhodinooieiila rosea (hm.) Panama. Gek, 1874.

Vhterfamilie Cap»ychimie*

111. Copsychns sanlaris (L.) $ Bombay. Get. v. Berlepsch i8ö5>.

a. juv. Indien. V. d. ostind. Comp. 1852.

b. ad. SttdL Pandadiab, Indien. G. Emst Hartert 1890.

112. C. sanlaila muiciia (Raffl.) S a^- ^ Salanga. Get. linnaea 1882.

a. ^, b. Java.

113. C. Malaria plnto (Bp.) S Java.

114. C. BÜDdaiieiuis (Gm.) ad.Lonm 28.71.1888. G.T. Dr. T.MOllendoTff 1890.

a. S jaT. Lnion. G. t. Dr. t. Hdllendoiff 1890.

115. C. pica Pelz, ex Natt. S juv. Uadagaskar.

116. Kotodela diaMa Lese. S Dr. Bilppell 1843.

a. b. 9 Java. G. v. Dr. Bflppell.

117. CltCoolnda Innmiensis (KitÜ.) d 3.IX.1888. S. Lnsoii. G. v. Dr.

T. MOUendoiff 1890.

118. C. macronra (Gm.) Madras. G. t. Dr. Bflppell.

a. Iblabar.

119. lleilie dlademata (Bp.) Liberia. Get Dr. Dehrn 1878.

120. Cerootriehas podob^ (P, L. S. MQII.) Abyseinien. G. t. Dr. Bflppell.
*
a., b. Nnbien. G. t. Dr. Bflppell.

121. dcliladnaa grnttata (HengL) $ Nordoetafirika. G. Dr. Bflppell 1806.

122. ErjthropygUi lencopteni (Bflpp.) ^ Äbyeslnien. G. t. Dr. BttppelL

a. ^ Abjssinie». G. t. Dr. Bflppell.

128. £. eorjrpliaeng (Lese.) S Sttdafrika. G. t. Hrn. y. Lndwig.

124. Thannolaea albiscapulata (Ettpp.) 9 AbysBlnien. G. v. Dr. Bflppell 1833.

a., b. ^ Abyesinien. G. Dr. Bflppell 1836, 1833.
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126. Th. ebmamoiDelTentris (L«fr.) S SfidalHkA. G. t. Dr. Bli])pelL

ft. $ Kalferland.

126. Tli. semlrofa (ROpp ) ^ ad. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1832.

a. 9 ad., b. juv., c. 9 juT. Abyisioien. G. r. Dr. Büppel! 1832.

127. Tb. cambayf fi«!«!! (Latb ) ^ Bengalen. G. t. Dr. Bttppell

a. ^ i;> ngalen <^t. v, Dr. Rilppell.

128. PeDtbolat'a albifrous lUii ^ ad. Abyssinien. ü. v. Dr. Mppell 1838.

ix. ^ 9 ad. Aby.>,siiiieu G. v. Dr. ROppell 1833.

129. P. itielaeua ^^ßüpp.) Aby««inieii. G. v. Dr. Kii; p*»!!.

a. ^ ad., b ? a l . c. juv. Abyssinien. ij. v. Dr. Küppeil 1833.

130. Pinaroehroa ^urdida vRüpp.) Abyjuioien. G. ?. Dr. ßüppelL

a. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1833.

131. Cliiuiarriiornls Icncuc(>|>liala (Vig ) -^S
Himalaja. G. 7. D. L, Eeuss,

KftUrotta 1888.

a. NepaL CF. t. Dr. BtIppdL

b. NoidindieB. O. t. Dr. Bttppell 1636.

132. CoMjpba seminifa (EOpp.) S Abysainbin. G. . Dr. Bttppell 1833.

a. jar. Abyaunien. G. v. Dr. Bttppell 1833.

13). C. bieolor (Spumn.) Kap d. gat Ruffg.

a jar. Kap d. gut Hoffg. 0. t. Baron <Ladwig 1837.

134. C. Hatalensls (Smith.) Sttdafrifca 0. t. Dr. A. Prledleben 1841.

136. €. albkapaU (Swaias.) ") jav. Gambia. Dnreb Bttppell London 1838.

186. €. cafllra (L.) S Kap d. gut. Hoffg.

a. $ Kap der gut Holfg.

137. Twnagra cnusbrostris (Gm.) Neoaeelend.*^ G. Dr. Schiff.

138. Kyloplioiiens tenunineki Vig. Kordindien.

a, b. Nordindien. G. Dr. Bttppell 1837.

138. H. flaTlrostris (Horsf ) Java. Durch Bttppell Y. Leyden.

b. Java. Durch Ettppel t. Leyden.

140. K. iqranewi (Horal) Java 1831.

a. Java. Get. v. Lcyden 1837.

b. Java. G. y. Dr. Ettppell.

141. Gettia cettl (Harm.) Sardinien.

142. C. cantans (Temm. et Schleg.) Japan. 0. Dr. Bttppell.

ua Lnsdnlola afflnli (Hodgs.)") Nepal G. t. Hr. Hodgaon 1815.

Es ist kaum möglich mit Bestimmtbeit behaupten zu wollen, dass

dies junge Tier nur albicapilla sein könne. Indessen scheint mir das ncfieder

noch am nif!i<;tr'ii auf nlbi'^npiUa hinzudeuten. Nataleuäid ist schon dem Vor-

kommen nat-li ausgeschlossen.

Scheint aul dem Aussterbe-Etat zu sein.

'*) Die von Seebohm in Cat. B. V. unter dem Oenns Lutewich ver>

doigten Arten Bcheinen mir tarn Teil kttnedich »uammengebracbt za sein.
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144. L. fliBcatA (Blyth ) S Sadiya in Obenmm a3.IX.1888. Gea. iL g. t.

E. Hartert.

146. L. melanopogon (Temm.) Italira.

a. Italien.

b. S 27.III.1886. Artyk. G. v. T)r. Railde in Tiflis 1889.

146. Locnstella fluviatili» (Wolf.) ^lufjrptjrjaugcr. Deutschland.

147. L. naevla (Bodd > ^»cufrtjicrtt iiiiiuflcr. Europa.

148. L. loscinioideH (Savi) 9iad)tigaUr0i|riä}»gcr. d 2.IV.I886. Aschabat. G.

V. Dr. Badde 1889.

149. L. certhiola rPall.) Kalkutta, (r. v. Dr. Eüppell.

a. Kalkutta. G. v. Dr. ßüpyell.

IJSO. Calaniodus .aquaticas (Tcmm.) Frankfurt,

a. 9, b. juv. Deutschlaud.

151. €. schttenobaenus (L.)(n.r.) Si^Uftü^i jöttger.*^ cJ Suez. G. v.Dr.BüppelL

a. SoM. Q. T. Dr. Büppell.

b. 9 Frankflut a. IL

c. ^ Deatsehland.

168. Acroceplialvs anindliiaeeiis (L.) (n. r.) $r»ffeIf«9rfiii||C9.**} S Europa.

a. 9 Europa.

b. 9 Djetta. 6. t. Dr. Bflppell.

Ida A. anuidta«e«M orleiitallg (Temm. et ScUeg.) Ealkatta?**) G. r. Dr.

Eüppell.

a. Kalkntta. G. t. Dr. BappelL

Leider fehlt es mir an ^einigendem Material an Bälgen und Eiern, um meine

Ansichten hierüber völlig m klaren und zur Geltung m hriugeu, müchte aber

Besitier reioben Materials hierauf hinweiaeo.

**) » (7. pkragtnüia (Beek»t,) Dorcb die Fanoa Snecica wild es klar»

dass Linns den Schilfrohraänger gemeint, obgldch seine Beschreibnng von

llotacilla schoenobaenus : „^I. testaceo-fusca, subtus pallide tcstaoea, capite

maculato' woli! ni^r Ii öclist ungenügende ist. St*in Hinweis auf ^Fn. f5nec. 222*

aber erklärt die Art. Es erscheint daher aussichtslos, an dem Namen pbrag-

mitis festhalten zu wollen, da schoenübaenns von den meisten anerkaiiat wird.

= Äcrocephalus kteitstrim Naumann i^iöll), A.iurdoides Meyer (1815).

**) Die asiatiaehen Droeselrobrsftnger sind awar dnrch ihre Sebwingen-

Terhftltnisfle sicher an unterscheiden, aber dies ist doch nur bei TOllig ans-

gebildeten Flügeln mBfKeh. Dass ich diese Arten als Snbspecies anfEsase,

wird Tielleicht nicht allgemeine BilUgong finden, aber ich glaube, daaa es

ansserordentlicli praktisch ist. namentlich fiir Lernende nnd solche, denen nur

ein geringem Material %wliegt, welche dann mit mehr Beruhigung au die Be-

stimmung gehen werden, weuu nie wiss?en, dasa die Arten .sich sehr nahe

stehen und nur als Subspecies betrachtet werden, aU weuu sie vor die Alter-

native: amndinacens, orioitalia oder stentorens gestellt werden. Damit will

ich non keineswegs snr VwnadilKssigQng dieser Snbspecies Veranlassung geben

-~ im Gegenteil glaube ich, dass ernsthafte Forscher ein erhfihtes Intereaee

I

Digitized by Google



— 12 —

164. iL aniBiliBMMiB itestoreM (Hempr. et Ehr.) <S 23.V. 1886. Germab. 0.

Dr. Badde 1869.

155. A. arundinaceus syrinx (Kittl.) Ins. Ponape, CarolineQ. O. t. Baron

Eittlits.

156. A. palustris (Bechst.) 3um|>ffän0er. Frankfurt.

157. A. streperus (Vieill.) Xcid^ro^rfänficr. Irankturt.

^} c. Egypten. G. v. Dr. Büppell.

b. Dentsehland.

15& A. dBiuetorum Blyth. Nepal.

a., b. Kalkutta. Durch Rüppell.

159. Tatare longirostris (Gm.) OTaitl G. v. Dr. Schiff 1845.

a. OTaiti. G. t. Dr. RttppeU 18S7.

160. Hypolab pliilumela (L; 0>ai-teu)Vi>tt£r< c Deuuchlaiul.

a. 9 Frankfurt a. M.

b. Lombardei juv.?). 0. Dr. Bttppell.

161. H. laiifiifda (liempr. et Ehr.) Egypten. Gr. Dr. BfippelL

162. H. pallida (Ueuipr. eL Ehr.) Egypteu. G. v. Dr. Eüppell.

a., b. Egypten?«')

e. S Germab S5.T.1866. G. Dr. Badde 1890.

'163. Plijlliraeopiig sibllator (Beehst.) !£^a(blaiibfatiger. Frankflirt.

a. , c. DentBchland.

b. Prankftart.

d. Europa.

e. Snea. G. v. Dr. BUppell.

164. Ph. bonellii (VieilL) Egypteu. G. v. Dr. Bftppell.

^ $ Egypten. G. y. Dr. Bttppell.

165. Fh. Tirldanns Blyth. Sfldl. Panjab, Indien. G. t. Emst Hartert 1890.

gewinne werden, wenn sie schwierig zn nnterscbeidende Formen vor ädi

haben. Die beiden Stücke von orlentalls waren bezeichnet ata bmunescens

(=? stentoreuä), sind aber zweifellos eclite orientalia und die Fuudortsaugabe

Kalkatta wahrscheinlich falsch. Wahrscheinlich ist die Art von Kalkutta be-

zogen mitl dann — so sfhfint es mit manchen Exemplaren i^egani^cn zu. sein

— mit drr Angabe „Kalkutta" aufgestellt, wie uian ja leider früher viellach,

und besonders im Seuckeiibergischeu Museum, weniger Gewicbt auf genaue

Fandortsangabe legte, wie unter anderem die Tiel&ch wiederkehrenden Be-

niehnungen Europa, Indien, Amerika darthnn.

**) Eine der Typen von Eittlits. Äusserst selten.

MotaciUa phUomela L. 1758 - M. hypoiaia L. 1776 « Sylvia ieterina

Vieill. 1817.

Beide Stücke trugen die Bezeichnung „Calamoherpe pnlu.^tris, Deutsch-

land", CS sind aber H. paillda und wahrscheinlich Büppelische Beate aus

Egypten.
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166. Pk trochilug (L.) §m»(milftf«iigcr» Fnuikfart.

a. Denfschland.

b. ^ Dt utsciilaml. (i. v. TIl Jttatthes 1881.

c. Frankfurt, Herbst 1832.

d. Deutschland.

l(w. Pli. borealiü vBlas.) Kamtschatka, G. v. Ilni. y. Kittliiz.

168. Ph. rufus (Rechst) SBciOculautiuogci. Frankfurt.

a. c?, il- ligypten. G. t. Dr. BflppelL

b. DeatBchland.

& 9 Bote« Heer. 0. y. Dr. Bftppen.

169. Ph. tristls Blytb. S 27.in.1886. Artyk. G. y. Dr. Badde 1889.

». 9 Askabat 2.17.1886. G. t. Dr. Badde 1889.

170. Sjlvla nliOTiK (Bechst) 6i»er((rgni9«fiire. S Dentgehland.

a. 9, b. juT. Europa.

171. S. orphaea Temm. Sängcrgrac^mfitfc. Südeuropa. **)

a. S (Fundort?). G. t. F. G. Bomeier, Febr. 1878.

b. 9 (Fundort?).

c. 9 Seunar. G. v. Dr. Rüpp- ll.

172. B. melaiiocepliala (Gm.) ^ Mittelmeeriäuder.

a. ^, b. 9 Egypten. G. v. Dr. Btippell.

c. i Mitt> liuerrländer.

173. S. atricapilia (L.) c5 ^i^iüiK^gcoSmilcfe. Deutschland.

a. S Deutschland.

b. d. 9, e. 9 Egypten. G. t. Dr. BttppelL

e., f. 99 Frankfurt

174. S. r&ppelU Temm. S I^gypten. G. Dr. BSppeU.

a. <J ESgypten. G. v. Dr. Rüppell.

b. S Rotes Jleer. G. v. Dr. Rüppell.

c. jnv., d., e. f. 9 9 9 Egypten. G. v. Dr. Bflppell.

176. hortensls (Gm.) ®axttntifM»mMt* FrankfarC

a. Deutschland.

176. S. curruca (L) 3aM"flrö>?n>i5rfc- Frankfurt.

a., b., c, d., f. Egypten. G. v. Dr. Büppell.

e. Deutschland.

177. S. curruca niiattscula (Hume.j^^j 20.HL 1886. Tedschen. G. v. Dr. Badde
1890.

^ Die anf dem alten Etikett befindliche Fandortsangabe »Dentachland*

miMS irrtümlich sein.

>») Ty])m von „erassirostris", Cretaschm.» Bttpp. Atiaa p. 49, ist aber

9 S. orphaea Teiinn.

•*) Wurde von Badde als S. curruca afünis eingesandt, iüt aber meines

Eraehtens eine ausserordentlich typische minnscnla mit hoUer, wfistenfarbiger

Oberseite und dunklen, sehr abstechenden Ohrdecken. Ich folge Humes Aua-
einandeteetsangm in Stray Feathen I (1873) p. 197 nnd 198 and denen von

Digitized by Google



— 14 —

178. S. gylYia (L.)") ^tragttMdfo. Fnnkflirt

a. DeutäcLland.

b. Egypten, G, v. Dr. ßiippell.

c. ^ Persien (?). G. v. Dr. ßadde.

17'J. S l'u^cipileR fSevertz,^ ,T^!v.b(»^''!^

180. S. conspicillata Marni. iöriUeKfättger. Sardiuiea.

a., b. Sardinien.

181. S. sobalpina Bonelli Italien.

a., b. Egypten. G. v. Dr. Rüppell.

182. S. uudiita ^Bodd.) Mittelmeerländer.'«)

a. Mittelmeerländer.

18S. S. nioi>tiiitii Gm. Italien.

184. S. la^ens Rüpp.'') ^ Simen in Abystiinien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

185. S. galactodcs Teinm.'*) Kordutan. G. v. Dr. Küppell.

a. Kordofau. G. v. Dr. Rüppell.

Seebohm im Tat. B. V. indem ich die Art als Subspezies anführe. Das einzelne

vorliegende Stück würde mich nicht dazu veranlagest kabeu. Näber steht der

curruca die S. affinis, die mir aus Indien vorliegt.

•>) = Sj/h'ia cinerea Beclist. Wiederholt ist S. rufa (Bodd.) für diese

GrasmUeke gebnncht, aber abgeMhen davon, daaa Boddaerto Name 1783 imd

HotacÜla b^Ma L. 1768 c^ben worden ist, iat es büchat nnwabncbeiAlidi,

da» Danbenton oder Boddaert die Domgrasmflcke mit dem Namen nifa be*

legten, wenn auch der Name nicht sclüecht gewftblt ^scheint. YgL Seebobm,

IbiB 1879 p. 311 und Cat. B. V, p. 8.

") Ich halte fuscipilea für eine gute Art. Da indessen der Name

Severtzows (J. f. 0. 1875 S. 177j ein nomen nudum zu sein seheint (oder ist

die Art von ihm in, für gewöhnliche Sterbliche unverständlicher, russisclier

Spradie besiAiieben ?), so mOobte icb anbeim stellen, ibr den Namoi des ersten

guten Besebreiben, der wohl Pleske ist (?) als Antor beisnfSgea. Yielldcht

fahren grossere Serien dam, die Art anbepedfisch: Sylvia syMa fvse^Üea

zu benennen?

3») = S. provincialis (Gm ) 1788. 8. imdata (Bodd.) 1783. .

^ B. sarda Temm. 1820. S. nioschita Gm. 1788,

Diese seltene Art ist in ßüpp., Neue Wirbelth., Vög., Taf. 42 gut

beschrieben und abgebildet. Im Cat. B. kann ich nirgends ein auf diese Art

bezflglicheB Gltat entdeekm.

**) Die beiden Art^ gala^odea und famitiarüf die einander licmlieh

nalie ^telien, sind wahrscheinlich berechtigt, zusammen ein eigenes Genna an

bilden. Als Genusname ist der bisher übliche Aedon ferner nicht mehr anzu-

wenden, da Agdon früher schon für die Nachtigallen verbmu' bf Ut. Selbst

die Stelhmg des Genus, da-* fortan Af/robafcs (Swains) iiei.-i.'jeu musate, ist

meines Erachtens nicht in unmittelbarer Nähe von Sylvia gerechtfertigt So*

wohl die Eier tragen einen so tebr eigentfimlicfaen Charakter aar Sehan, als

anch die Lebensweise (vgl. KOnig, Jonr. 1 0. 1888, p. 901, 205) ingt so viel

EigentOmHchee, dass icb jeden&lls stark daran sweifle. Wahrseheinlich würden
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186. S. fudliurls H^nfttr. Asieii. Get. t. Utettrita. (Typ.

a. S lO.y.1886. HodBcha-kala. Q. t. Badde 1889.

Familie Timeliidae.

l/nterfamllw Ti'oglodytinae,
«

187. Ciaaicerthla unirafa (Lafr.) BogotA. O. Dr. SchW.

a. Bogotd. G. V. Dr. Schilf.

188. C unibrnanea (Lafr.) Ecuador. Gek. v. L. Mayer 1878.

189. CampylorhynchQs zouatus (Less.) Guatemala. D.Tausch .Laudaner 1866.

a. Mexiko. G. v. Lindkeiiner 1836.

190. C. Tailefatas (Gm.) Braulien.

a. Brasilien.

191. C. jocösus Sei. Mexiko (?).

1*)2. Thrjothorns enophrrs Sei. Ecuador. Gek. 1878.

Idä. Th. IndoTlcianus (Lath.) Nordamerika. 6. y. Dr. HoUbrock 1811.

a. Nordamerikn.

b. Nordamerika. G. v. Hrrn. Dr. Reuss u. Etigelmauu 1838.

c. Nordamerika. G. y. Dr. Hoiibrock 1841.

d. Nordamerika. G. t. W. d. Veldeu 1882.

194. Th. genibarbifl Swains. BraaUien.

a. BrasilieiL

195. Tm»glodji«s taMslie«» (Bartr.) Nordamerika.

196. T. tntermedliu Cab. Nordamerika.

197. T. rufulus Gab. juv. Südamerika.

a., b. Südamerika.

198. T. feoneiisis I<e«s. Cadli 1842.

a. Chili 1842.

199. AMorthnra troglodytes (L.) ") 3aiiiifiiiit. Europa.

a. Frankfiirt

b. (Fundort?).

200. CatlMTpes uexieamu (Licht) Mexiko.

201. IMpInetee obsoletiis (Say.) Mexiko. 0. t. Hm. Dülenbuger 1840.

203. €ypkorinii8 miuiciis (Bodd.) Brasilien (?). G. Dr. Schiff 1845.

203. Fnoapyg» alblTentrls (Hodgs.) Nepal. G. t. Dr. BttppeU.

204. Pb. nifii Sharpe. Jam 6. v. Dr. Doebel 1846.

a. Java. G. Dr. Doebel 1846.

sie als Agrobates galactodes (Teram.) uud Agrobates familiäris (M6ii6tr.) den

Bohrsängeni und den Nachti2:aIIen zu niiliern «oiii und vielleicht am besten

awi^hen Locusteila und Cahunodus oinzascliuken sein.

Die Gattung Anorthura ist von Troglodytes Vieill. durch wesentlich

kllneren Sehwans genugsam an unterscheiden.
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205. Cincliiä aquaUcns Bedist.) Dentsohkiid. 6.T.Tli.Brckd,]afi i86&.

a., Baro]Mu

a06. €. asUtloiu 8w. Nordindieo. G. Dr. Bflppell 1836.

VnUrfamUie CUtieolinae»

207. Malnrus pnlcherrigniu Q<mld. S Autralien. O.r. J. Chr. Parrot 1886.

a. b. 1? Anatralieo. 0. Dr. Bttppell.

208. V. mduoeeplulw Vig. et Honf. S Awtialien. Q, Dr. BQppelL

209. M. browni Vig. n. Horsf. Aiutralieii. G. Hm. KirehiMr 1844.

210. M. eyanens (Eltis ) S Aastralien. O. J. Chr. Pamt 1866.

a., b., c. ^, d. 9 Australieii. G. t. Dr. Bflppell.

311. Stli^toms malaenma (Shaw.) Aasttalian. G. Dr. BtIppelL

812. BamMla aoetalls (Sykes) Madras. G. t. Dr. Bttppell 1843.

213. B. gra<'llls (Cretzachin.) Syrien. G. ?. Hr. Bosenbach 1838.

a. Syrien. G. Hr. Boeenbach 1838.

b. 9, c. S Egypten. G. . Dr. BItppell 1828.

814. Seotocerea inqnteto (Cretcscbm.) PetriUsches Arabien. G. t. Dr. BflppelL

a. PetrÜaebes Arabien. G. Dr. BflppelL

815. Prinia polyeliroa (Temm.) Java. G. T. Dr. Bflppell.

a. Java. G. V. I>r. Rüppell.

216. Pr. famillaris Uorsf. Java. G. v. Dr. BttppelL

a ,
b. Java. G. v. Dr. Rüppell.

217. Pr. mystacea Riipp. .\byr<8iiiien. G. y, Dr. lUippeli 1834.

a. (Variet. nmrina Ileugl.) Abyssinieu. G. v. Dr. Bttppel.

b. (S d., e. V V Abyssiuien. G. v. Dr. Rüppell.

e. (Variet nrarina Htugl ) 1865 d. Bflppel Henglin. Abywinien.**)

Vou Reifhenow in seinem Systemat. Verz. d. Vi^ST. Dentschiandä

1889 S. 3 als? Cimltui mcndu (iScliiity.) bexeicliiu't. Meine.s Erachten» hat

Linne niclit den deatscheu, sondern den nordischen schwarzbäucbigeu (ge-

wöhnlich als. melanogaster bezeichnet, mnss indessen septentrlonatis heiasen,

8. J. f. 0. 1889 p. 842) mit Stnmns einelns beaeichnet Nach dem Prioritftis-

prinzip nniss also der nordische Wasaerschm fttzer dnclm dncba L.

h^sen, unsere Form Ci>tr!Hs cindus vierula (Schaff.) und die südliche
Form Chiflm einclus albüoUis (Vleill ). Es ist aber nocli sehr die Frage,

ob die älteste Beachreibuni? unserer Form (J. C. Sdiiifl'. 1789) eine derart!£^e

ist, dass man aas ihr die Art erkennen kann. Ich glaube vielmehr, dass die

Bechsteinsche Beschreibung die erste klare ist und unsere Form daher in

Znkonft Oindu» emdm aquaticua (Becbst.) heissen wird. Jeden&lh haben

wir es hier mit Snbspeaies an thnn — besonders der sog. albicoUis ist &Qssent

nahe mit aqnaticns ver^vandt und oft nicht sicher zu erkennen.

Dryiuoica nmrina Ileugl. Ibis \B&3 p 90 u. Ornit. N. 0. Afr. I.

S. 241 halte icli für rlnrchatis gleicharti«: mit mystacea. Da bekannrü«')! die

Schwan^läuge bei mancbon verwandten Arten nach der Jahreszeit verseiiieden

ist (s. Cat. B. VII.), so ist auch aut die nach den beiden vorliegenden Stücken
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218. Vr. iuornata Sykes. Kalkutta. G. y. Dr. Rttppell 1852.

a. Ktlkntts. O. t, Dr. BUppeU 18&2.

819. Snya crinlpeTB flodga. Nepal. G. t. Dr. Bttppell.

220. Sntorla sntorla (Porst.) Sd^neiberwoßcr, Indien, G. v. Pr. Rftppell 1837.

221. Orthotomus Bepium Horäf. Java. 1832 v.. Dr. Küppeli.

^ih. S6 1832 t. Dr. SQppdU.

c. jay. 3m, 1888 y. Dr. fiappelL

828. 0. derManvs Hooze $ ad. 8.71111888. Sttdl. Jaaxm. G.v.Dr. t. HföUendoxtf.

883. 0. (Phyllergates) cneiUatiis Tomm. Java. Gek. 1838 t. Dr. Bflppell.

a. Jam Brk. 1838 t. Dr. Bflppell.

884. Splloptlla clBmaDB (Temm.) S SehendL G. t. Dr. BfippelL

a. Nnbien. G. v. Dr. Bttppell 1825.

885. OiitlGOla dnMaseeiiB Heogl. juT. GosdarlAbyas. G.y. Dr.Bflppeill834.

826. €. elattoola (T^mm.) Egypten. G. y. Dr. Bllppea

a., b. S BgSfpten. G. y. Dr. BflppelL

e.
,

d., e. Kalkutta. Q. v. Dr. Rüppell.

f.
, g., h. juv. Kalkutta. G. v. Blyth.

287. C. terrestris (Smith ) § juv Ai vssiiiien. G. v. Dr. Büppell 1832.

a, 5 Abj.^simen. G. v. Dr. Ivüppeil.

228. C. erytliro5,'eu)s (Rüpp.) S ad. Abyssinien. G. y, Dr. Bflppell.

a. Abyssinien. G. v. Dr. llüppell 1855.

229. C. uaeyla (Hartl.)**) Senegambien. Ü. v. Dr. EüppeU 1837. (Typua
desBescbreibers.)

230. C. lu?ubris (Rüpp.) Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 18;54.

231. C. cheriua (Smith.) j Madagaskar. G. v. Stumpff 1888.

a. 9 Madagaskar. G. y. Stumpff 1888.

232. C. robnsta (Rüpp.)*») S Abyssinien. G. v. Dr. Bttppell.

a«i ^'66 Abyssioieu. G. ¥. Dr. BUppelL.

anacfaein^d yorhandene geringere Sehwanzlänge gar kein Gewicht, zu legen.

Slisipe sieht murma im Gat B. Vn. p. 192 woU mit Becht als Synonym wbl

mystacea, w&hrend Salyadori in Annal. Mns. Giy. Gen. 1884 p. 146 den Namen
mnrina aufrecht erhält.

0. nnptin (das Franlifurter Exemplar y\ der Typus) ist ohne joden

Zweifel eine gute Art. Hartlanb liat in Zoolocr. .lahrb. II. p. 334 schon aus-

einandergesetzt, dass seine naevia von iSharjie irrtümlich zu Ingubris Küpp.

als Synonym gezogen ist. Die VergleicLuug beider Typen im Senckenbergischen

Haseiim aeigt dies anf diu dentüdiste nnd irttrde Sharpe eines hesser«! belehrt

haben. Cisticola Ingnbris hat mehrlbnHchkeit mit eiythrogenys, als mitnaeyia.

^*) Unhegreillicher Weise ist diese mit "Bäsäbkt rtihmta goiannte grosse

Art yon £0iarpe I. c. 275, 270 zn erythrogenys gesogen, und zwar glaubt

Sharpe, dass robusta Rfijip. das ( von erythrogenv«; Sahadori hält 1. c. 147

robusta mit Recht als Art aufrecht, eine Anschauung, die nach Vergleichung

beider Typen zweifellos richtig erscheint.

s
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233. C. subrulicupilln (Smith.)'') Aby8<;inieii. 0. v. Dr. Bttppell 1834.

a. Abyssiuien. G. v. Dr. Hüppell 1834.

b. juv. („striolata" Heugl ) Westküste Afrika. G. v. Dr. Rüppell 1837.

234. C. sui)ruilcapilla chiniana (Smith.) Chir in Abyssinien. Get. t. HeugLm.

23Ö. C. ruflceps (CretzHchm.) S Kordoian G. t. Dr. BfippelL

a. 9 Kordot'an. G. v. Dr. Hilpiiell

23(; Aeantliiza Hneata Gould. Australieu. G. v. Dr. Eüppeli.

237. A. regnloides (Vig. et Horaf.) NensOdwai«». O. t. Chr. Parrot 1886.

A. dlomeneiuris Oonld. Amtralien. G. t. Dr. Efippell 1886.

839. Serieormig Inaiillfl Gould. Tasmanift. G. t. Dr. Büppell.

840. S. obcvIads Goald. Amtralkn. G. v. Dr. Bttppell 1686.

a. Autralien. G. y. Willi. Hetaer 1867.

841. Gaiiaroptera breTleaidate (Bttpp.) Eordofon. G. . Dr. BlIppelL

a. (S Abjsainien. G. t. Dr. Bttppell.

842. Er^momela vfridtiaTa HartL Gambia. D. T^iuoh London. (Typus).

843. SylTtoU« rnfeseons (Vieill.) d Kap. G. t. Dr. Friedleben.

a. 9 Kap.

244. S. miemra (BUpp.) Kordofan. G. t. Dr. HUppell.

a., b., c Kordofan. G. ..Dr. Bttppell.

245. Phyllolais pnlehclla (Cretzschm.) ^ Kordofan. G. . Dr. Bttppell 1828.

246. Dr|(Kli()iiiH8 rallfrons (Rüpp.) S Abyssinien. G. v. Dr. Küppell.

a.. b. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

247. Apali» tlioraeicu (Shaw. u. Nodd.) Siulafrika.

248. Megralnru» palnstrig Horsf. ^ Ostindien. G. v, Dr. RUppelL

a. S Ostindien. G. v. Dr. Büppell.

b. $ Indien.

c. $ Indien. G. t. Dr. SchüF 1887.

d. llanila. G. v. Cnming 1841.

e. jar. Java.

849. M. fala«tod«a (Temm.) NensttdwaleB. G. . J. C. Parrot 1686^

leb halte Sharpes Ancdekt, daas striolata Heugl. (das Stück unter

b. dürfte .atriolata" sein) der junge Vogel von subruficapilla sei, für richtig.

C. cantans = chiniana ist vielleicht als Subspecies aufrecht zn erhalten. So-

wohl Hartlanb (1. c. 33.S^ als anch Salvadori (1. e. 149) sind keinesweg-g von

der Gleichartigkeit von rubrutieapilia und cantauä = chiniana (wohl zweifellos

dasselbe bezeichnend) überzeugt, und ich glaube, das Stück, das sich durch

viel längere Flttgel von snbmfieapilla nntwecbeidet, subspenfiacb trennen sn

mttBsen. Übrigens sehmen Cretssehmar und Bttppell nnter ihrer ndleepB aneh

die snbruficapilla (resp. eantans und chiniana) mit einbegriffen m haben,

denn auf dein Etikett waren auch die eabroficapiUa nnd obiniana nfaprflnglieb

als ruficeps bezeichnet gewesen.
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860. HtUiia typiea Hartl. S Madagaskar. G. v. C. Bbenaa 1878.

h, $ Xadtgaakar. G. C. Ebenaa 1878.

861. SpliewMeis fnnetatm (Qnoy et Gaim.) KeiueelMid. G. Dr. Bfliipell.

858. BplL AfHeanuB (Gmel.) Kap d. gut. Hoffg. G. v. Hrn. v. Ludwig 1888.

a. Kap d. gat Boffg. G. v. Hrn. v. Ludwig 1833.

863. Bradpjpteras einnamomeos (RUpp.) S Simen i. Abyss. G. t. Dr. Bflppell.

^ 6t b< c. jav. Abjasiniea. G. Dr. fittppell.

UfUer/amU4e Timeli4nae.

864. Vylaeala pjrrbopygia (Vig. & H.) Awtraljen. G. y. Dr. RflppelL

a. AustralioL G. Dr. BUppeU.

866. Chaetops ftreaatas (Temm.) WestaIHka. G. Dr. Rfippell 1839.

856. PBopMas «rvpllaiia (Lath.) Australien. G. v, Dr. Rflppell.

a., b. AastiaHen. G. Dr. Bttppell.

867. Troeialeptenim aflliie (Blyth.) Nepal. G. Hodgson 1846.

858. Tr. yariflgatam (Vig.) Nordindien. G. t, Dr. Bflppell 1836.

a. Nordindien. G. t. Dr. Bflppell 1836.

859. Tr. erythneepliainni (Vig.) Nepal G. t. Hodgien 1845.

a. Nepal. G. Dr. Bflnrall

860. Tr. nUtgidare (Gonld.) Nepal. G. t. Hodgson 1845.

861. Tr. ea^nnans (Jeid.) Ostindien. G. y. Dr. Bflppell 1843.

868. Tr. Uneatnu (Yig.) Himalaja. G. y. Dr. Bflppell 1886.

a., b. Himalaja. G. y. Hodgion 1845.

863. Tr. eanemm (L.) S China. G. d. lool. Geseilmb. 1884.

.a. China. G. y. Dr. Bflniell.

864. Galeoaeoptea Carolin cn^i«;'^) rr. ) Nordamerika.

a. Nordamerika. G. v. Dr. RüppelL

865. Melanotis eaemleseens (Swains.) Mexiko.

a. Mexiko. G. v. Dr. Rüppell.

26B. M. hypolenens Hartl. S Guatemala. G. v. Landauer 18(17.

267. Cwteropns r<»!nwardti Swaiin Westafrika. G. y. Dr. Büppell 1836.

a. Wcätafrika. G. v. Dr. Rüppell 1836.

268. Cr. platyiercus Swains. Westafirika. G. v. Dr. Büppell 1836.

269. Cr. jardiail Smith. Kap d. gut Hoffg. G. y. Hm. y. Ludwig.

Freundlicher Mitteilung des Herru Dr. Kutter verdanke ich die

Keuütui^i, (lass der oolo^sclie Charakter die von Reichenow, Vögel d. zoolog.

Garteo S. 378, ausgeuprocheue Ansicht bestätigt, daüs Qako^coptes und

MUawÜB richtiger in den Grateropüdeu, ab au Spottdrosseln, wie ea

gewöhnlich geschieht, au stellen seien. Beichenow wilide namentUch dureb

die lUgelbildung au sebier Ansicht geführt

I
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270. Cr. plebejus (Cretzschm.) Kordofan. G. v. Dr. Bippell.

a. KordoÜui, O. t. Dr. Bfip|>eU.

b. d Bahr el Aliiad. Qet Henglia 166t».

271. CSr. loBMMepbaliu (Oretssehm.) Abjasinien. G. t. Dr. BUppell

a., b* Qtmuat. Q, Dr. BflppeU.

272. Cr. Icncapygliu Kttpp. S AbytsIntoiL O. t. Dr. BAppalL

a. b. Abynbien.

27a €r. tanoru (L.)^) NordtauU^n. G. y. BlytL

a. Nordindicn. (}. v. Hodgson 1845.

b.) c Nordiadieii. Gt, t. Dr. BappeU.

271 Cr.' grlMos (Qm.) Sttdindien. Gek. t. Landanw.

276. Cr. larratw Hartert«") »Hadras, Slldindieu*. (Gele t. Landaaer??)

276. Cr. atripenntg Swains. Liberia. Gel t. Dr. H. Dohm 1879.

277. Arg'yji*") !»<iuainioci»^i (Cretzsclim.) Peträkcbes Arabien. G, v. Dr. £,uppeli.

278. A. acaciae (Lic lit ) Doiigola. G. v. Dr. Rüppeii 1823.

a. Dougolu. G. V. Dr. Rüppell 1823.

279. A. candata (Draii.) Bombay. Ostindien. Get. v, Berlepsch 1889.

280. A. rubiginosa (Rüpp.) Schoa. G. v. Dr. Rüppell.

281. Malacias capistrata (Vig.) Himalaya. G. Hr. Hodgsoa 184&.

a. Nepal G. Hr. Hodgson 1845.

««) = Halacocircuä terricolor Uodgs. bei Tieleu indischen Schriftstellezn,

in Stray Featbers u. a. m.

^) Im Jonm. f. Om. 1890 S. 154 gab ich folgende Diagnose, die loh

biennit wiederhole*: Crateropns, loriB,- mento soperiore, maenla enboeolari et.

inalari nigricante-fuinosis. Omuiuo colore Crater. canqvi Boelro tenui, rostro

speciei »Argya malcolmi" vocatae siniili; rostro pedibnsqiie olivascente-lDruuueis.

AI. 10,2 cm. rulm. 2.2 cm, Tar??. .^.fi, caud. 10.5? — fere dcstructa. Nur

bei Oi: mvl'niDps Ilartl. und Cr. ttnrbrosNs Hartl. kenne ich eine Ühnliche

Bchwärzliche Ztichuuug. Beides äiuU atrikanisctie Arten, melanops lebt iui

nOrdlidien Damarft-Lrad, tenebroew wurde Tok Bmin Paeeba bei Endwma»
ettdwestHch von Lade, entdei&t. Brstrae Art hat -M Hagem Eltigel, als

meine Art, andi findet lieb bei ihr keine Spor von bliolich gnmen iAgen-

streifen, Kehle und Kopfseiten. C. tenebrosus igt sofort durch die dunkel

gefleckte Kelile und Brust unterschieden. Immerhin halte icli es für müglich,

dass larvatus nicht aus liladras, da die Herkunft des Stückes (das als Cr.

griseus bezeichnet war) höchst unsicher ist, sondern dass es aus Innerafrika

stammt. Die Farbe stimmt im allgemeinen mit der von canoru^ ganz übereiu.

^ Das genuB Argya mnae imbedjngt in nftchete Nfthe tcu Crateropns

gestellt werden, wenn man es nicht mit diesem roreinigen will. Bs Ist afieht

angebracht, es durch viele andere genera ?on ihm sm trennen, wia Im Oat
of Birds geschehen. In ihrem Gebahren im Freien, in ihrer ganzen Gestalt,

in ihren Eiern, sind hph\f. einander so ähnlich, dass man de absolut nicht

weit Ton einander eutferuen kann.
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282. M. Milttnta paUM» bot. sabipee. <;*^ Nctrdvestiiidieii. Q.t. 0r. BflßpeU.

28a. Hypwgems «trleeps (Lese.) Senegal« G. Dr. BttppeH

QmtMA (WestafHka). O. Di. Bttppdl,

884. PoniKtorhiniis tij^tmgemjB Yig. Nordiadiea. G. t. Dr. BilppelL

a. Nordindien. G. Dr. Bl^pell 1835.

b. Nordiiulicn. (t. v. Hodg^ann 1845.

285. P. sohlstiecps }Io<l<^s. Norclindien. G. v. Dr. Rüppell 1886.

286. P. mfleolUt Hodgs. Nordindien. O. v. Dr. MppeU.

887. P. MOntanw Horsf. Java. Darch Dr. Bttppell.

a. Java. 0. v. Dr. Rüppell.

288. P. tenp«raU8 Vig, et Horsf. Anstralien. G. v. Dr. RUppeU.

289. P. saperelllogiw Yig. et Horsf. Australien. G. Dr. BttppelL

a. Australien. G. v. Dr. Rüppell.

280. Garrulax leueolopTins (llardw.) Assam. G. T. Hodgson 1845.

a. Assam. (t. v. Hodgson 1845.

b. Himalaya. G. v. Dr. liuppell.

291. G. Meolor Hartl Sumatra G. v. Dr. Rüppell (ans Leyden 1843).

292. G. alblgnlarls (OouM i Himalaya. G. v. Dr. BäppeU.

a. Himalaya. (i. v. Dr. Rüppell 1837.

b. Himalaya. G. v. Hodgson 1845.

293. Cr. ruiifrous Less. Java. G. v. Hrn. Dr. Doebel 1845.

a., b. Java. G. t. Dr. Bttppell.

294. G. peeteralls (Gould.) N( pal. G. v. Hodgson 1845.

295. G. moniliger (Hodgs
) Nepal. G. v. Hodgson 1848.

296. Grammatoptila striata (Vig.) ") Nordostiudien. G. v. Mr. Hodgaou 1845.

a. Nordindien. G. t. Hr. Hodgson 184$.

297. CoBOstoraa aemodiom Hodgs. Nepal G. v. Dr. Rüppell 1848.

298. Aetinodura uipaleusis Hodgs. Nepal. G. v. Dr. Rüppell.

a. Nepal. G. t. Hodgson 1846.

899. A. effertoni Gonld. Assam. V. Landauer gek. 1871.

Die nordwpstindischrn Malacias sind durch hellere Oberseite,
besonders helleren Nacken und meist bedeutendere ( i r ü s d

e

von denen des östlicheren Himalaja ruclit auffallend unterschieden. In Gates'

neuem Werke, The birds of India, von dem leider nur der erste Band er-

aduenen ist, ist keine tJntersch^dnng nwiseh^ beiden Formen gemacht, ob«

gleich sdiott Sharpe im Cat. B. daranf anfinerksam gemacht hat Gates

erwähnt nnr dcnr grossen Variabilität der Art — ich habe aber niemals so

helle Stücke ron Sikkim gesehen, wie die des westlicheren Gebirges. Die

westliche Form ist als detitliche Subspezies abzutrennen.

**) Obgfloieh man leicht an eine Vei wandtet liaft mit dm Hähern denkt,

seheinen doch die von Hume (Nests & Eggs. p. 237; als eiuJarbig blasäblau

beschriebenen BSer dannthan, dase die Stellung im Cat. Birds VII. p. 450 bei

Gazmlaz riditig ist
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Gvttppe: TimeHiae,

300. Timelin pilent« Horsf Java G. v. Dr. ßüppell.

a, Java. G. v. Dr. liüppell.

b. Ja^ G. Dr. Dodbel 1645.

301. T. grammleephala (Temm.) Jet». G. Dr. Bflppell 1837.

302. Pyctorhb sinensis (Qm.) Himalaja. G. v. Dr. BÜppell.

a. ad. NordwestindieiL 6et. t. Berlepsch 1889.

a08. F«lliwiM«n ntpalense (Hodgs.) Ostindien. O. t. Hodgwn 1866.

604. Staehyris thoraciea (Temm.) Java. Q. Dr. Bfl]ipeil.

a. Java. K. Q. t. H.

b. Java. 0. Y. Dr. BfllppeU.

305. Bt nigrleoniB (Temm.) Java. G. t. d. Oetind. Comp. 1858.

a, Jav«. G. T. Dr. fiflppell

306. 81 macnlata (Temm.) Java. G. t. Dr. Bftppell.

a. Java. Get. 1866.

307. Ttudlnns maerodaetyln« (StrieU.) llalaklEa.

a. Malakka.

308. T. sepiarios (Horsf.) Java. G. v. Dr. KüppeUd. Tanscli m. Wiesbaden 1837.

a. Java. G. v. Dr. Schiff 185^.

b. Borneo. G. v. Dr. liüppell d. Tausch m. Wiesbaden 1837.

<•
, d. e. Java. G. v. Dr. Büppell.

309. Dl ) iiiocataphus capisfratiis (Temm.) ^ Java.

310. Malacopttnim i iiirrrimi Evton. Java. G. v. Dr. Dübel 1845.

311. M. lepidoeephaluiu iGray ) Boniea. G. v. Dr. KOppeil 1837.

312. Mixornis flavicollls (Müll.) Java. G. V. Dr. Kttppell.

a. Java. G. v. Dr. Eüppell.

313. M. melaiiothorax (Temm.) Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

a. Jav.i. K. & V. H.

314. M. ;?ularis iRaffl.) Java. K. & v. H.

31Ö. Maerouus pUiosus Jard. et Selby. Borneo. O. v. Dr. EüppeLL

Gruppet lAvthrtehe^.

816. lUiila eastaneieeps Hodgs. Nepal. G. v. Mr. Hodgson 1845.

817. Ixnlus flavicollis (Hodgs.) Indien.

318. Aleippc viuipeetus (Hodgs.) Nepal. G. v. Mr. Hodgsou 1846.

a. Nepal G. y. Hr. Hodgson 1845.

819. 1. pyivlioptefa (Bp. ex Boie M. 8.)'«) Java. G. v. Dr. BüppelL

a., b. JaYa. G. y. Dr. BüppelL

c. Java. G. y. Dr. Döbel 1845.

*') Eine anscheineiui lange nicht beachtete und erst 188.^ von Vorder-

mann in „Bijdrage tot de kennis der avifauna vau den Berg fcialak, West-Java'

p. 340 eingehend beschriebene Art. Bisher ist er anscheinend uor in Bouaparte
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320. luhina gulari« Hod^. Nepal. G. v. Hodgson 1845.

a. Nepal. G. v. Otto Andreae 1873.

321. Y. 0€cipltsiliü Hodgs, Indien. G. v. Ottu Amin ae 1873.

322. Siva stri^ula Hodgs. Indien. G. v Otto Andreae 1873.

a. Indien. Durch Landauer 1871.

888. Mesia ar^entanris Hodgs. Indien. G. ?. Vr, Hodgmn 1846.

a. Nordindien. G, v. Dr. Rüppell.

324. Liotlirix liiton (Scop.) 8onncttiiof|el. d'Himalaya. G.d.zool.G«8eIlsdi.ld79.

a. yar.! S Himalaja. G. v. Graf C. A. Bo?p IRRl.

b. Himalaya. G. t. J. G. Häusler, hier, 6.Vlli.lÖ80.

c. 2 Himalaya. (i. v. Th. Matthes 1882.

32Ö. Aegithina tiplila (L.) cT ad. Madras. G. v. Dr. RüppeU 1843.

a., b. Ceylon.

c. 9 Salaoga. Get. d. Limiaea 1888.

326. Aeg. tlphia scapolarls (Horäl.) Java.

a. (S Jftv»« K. n. T. H.

827. Lioptüiu nigricapillus (Vieiil.) Afrika. V. Berlin gct.

328. Cochoa amrea (Tamm.) Java. G. v. Dr. Rflpiiell.

329. Cutia nipalensls Hodgs. Nepal, (i. v. Hudirson 1845.

330. Ftererjthrius erytliropt(>ra8 (Vig.) S jtiv. Himalaya. G, v. J. Leonh.

iteuM» Ktikvtta (y. hier) 1888.

S juT. NoYdindieii. Q. Dr. BUppelL

b. 9 Nepal G. t. Hodgson.

381. Pt. flaTieji|»ls Teum. 9 Java.

838. Pt. aenobarbn» (Temm.) Java. Y. Dr. Bllppell d. Tanaeb m. Wiesbaden.

a. Java. 1832 gek.

b. Java. G. Dr. Doebel 1846.

Consp. Av. T, p. 358 als Napothera pyrrhoptera Boie beschrieben. Die dortige

Beschreibung — der Vogel steht dort unter den Laniidae — ist indessen recht

ungenau und kurz. Boie hat anscheinend die Art nie veröfientlicht. Ich

babe die Ins 1836 und darauf alle andern Jahrgänge der Isis dnrchsacht,

obna aneb nnr ein Wort von Ni^iMthera oder pjirboptent finden an können.

Sonach scheint es nur ein Manuskript- oder vielmebr Hnsemnname zu sein.

Zweifellos scheint mir indessen Cabanis' Alcippe dumetoria, Mus. Hein. I,

p. 88, ebenfalls auf diese Art zw beziehen zn sein. Dort ist eine

be.isere Beschreibung, als bei Bonaparte gegeben, iih ("al>anis Alcippr soh'-

iaria. 1. c. p. 87, von Sumatra sica etwa nur subspozifiscb uuterscheidet, kann

wohl nur Vergleichung der Originale im Mus. Hein, ergeben. Die Bezeichnung

pyrrhofiUra BoU findet sieb Im OoQsp. nochmals p. S17 als Synonym zu Timalia

oythropteia Blytfa, eine Art, die an Hixomis gehttrt, also total Tttrschiedra

ist. Consp. p. 817 ebne Beschreibung. Auch diese pyrrhoptera Boie scheint

nirgends mit Diagnose publiciert zu sein. Im Cat. B. kann ich nirgends eine

£rwäbnttng weder von pjrrrhoptera Boie, noch von dometoria Gab. entdecken.
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d83. EpMUMun »wifiroiu Goiüd. SfldaiittraliMi 1856.

834. B. alltifroiis (J. et B.) Australien. 0. t. Gonld 1836.

Familie Paridae. WUeiUn.

UfUer/amUie Megulinae. (Sfoi^ä^m^oi.^)

886. B4«iiliis reffidns (L.) 0ellfi|i1i|C» «irt^HM»* 9 Fnakflirt M.

a. S Ostprenssen. G. t. Knut Harten 1890.

336. B. satraiM Licht. Nordamerika.

337. B. lynlcapilliis (Temm. ex Brehm.) afCKcrfiyfliC« OlvOIIMe«* ^ Frank-

flirt a. M.

a,, b. S Dentechland.

886. B. calendala (L.) Nordamerika. G. v. v. d. Velden 1882.

a., b. Nordamerika. G. y. Dt. Bttppell 1836.

UnterfamUie J^arodoxoniithiniie^

839. Ftlaltria exllis Temm. Java. Qek. 1838 d. BttppelL

a. Java. Gek. 1832 d. Bttppell.

b. Java. G. t. Dr. RttppeU 1832.

840. CUennsiens mlicepa BIjth. ad. Thibet Get t. Frhr. t. Beriepich 1889.

IJnter/cmMie J^arinae, (ftgcutliilie SDlcifeii*

341, Pawuma blarmiens (L.) $ SUdeoropa. G. d. aoolog. GeseUsch. 1868.

a. b. 9 Stdenropa.

342. OertUpam« allifcillnfl (Lew.) Neueeland. G. t. Dr. BUppelL

843. Aeffitlialns pendnlinus (L.) Vcntelweife* S Sttdenropa.

a. ^, b. Jqt.

844. Aerednla erythocepbala (Vigr.) Nordlndien. G. t. Dr. BflppelL

340. A. candata (L.) fM^ftm^^m^t» Dentschland.

a. Frankfhrt.

346. Farns bicolor L. Nordamerika. G. Hrn. W. d. Velden 1888.

a.^ e. Nordamerika. Get. v. Dr. HoUbro<& 1841.

b. Nordamerika. G. v, Dr. Rttppell

347. P. crbtatiiB L. .^atidenmctfc« Dentschland.

a. Jttv. Frankfurt.

848. F. earolinensia And. Nordamerika. G. t. Dr. Hottbxock.

Es unterliPüt für mich keiuem Zweifel, dass die Goldhähnchen dftr

Familie der Meisen zuzuzählen sind. Dr. Kalter stimmt meiner Ansicht hei.

Anch die Lebensweise ähnelt der der Heiaoi, worin mir anch Dr. Eduig, ein

höchst sorgfftltigef Lebensbeobachter, vollkommen beistimmte.

Digitized by Google



25 .

848. P. «trieapiiliis L. Nordamerikt.

ft. NoxdameiikR.

860. P. elnctns Bodd. Nördl. Schweden. Darch Frite lfl88.

a. N&dl. Schweden. Pnroh Frite 1832.

861. P palustris L. 6iUiMpf»fift* Frankfurt.

a. Franld^ut.

852. P. palustris borealis (Selys.) Pontresina, Alpen. Q. t. Eni. Sanata 1864.

a. BngadiD. Y. SohüS, d. v. Heyden.

863. P. patutriB kantoeliAtkeisii Bp. Kanatacliatka. G. ?. Hm. t. Kittliti.

864. P. lugrnbrte Natteiw. Xtwtmt^t, Dalmatlen.

366. P. atrfceps Honf. Nordindie». 0. t. Dr. Bflppell 1886.

a. OüjBdien. O. Dr. BAppell 188a
b. juv. Madras. G. v. Dr. Rüppell 1848.

c Java, a V. Dr. Döbel 184Ö.

866. P. atrtceps Tiokhariensis (Licht.) 20.ni. Tedschen. 0. ?. Dr. Badde 1889.

a. ll.yL188& Merw. G. Dr. Badde 1890.

867. P. atrlceps minor (Temm. et Sdileg.)? 9.7.1886. Hodseba Kala. G. t.

Dr. Badda 1869.»')

86& P. major L .^olirmeife, ^ Fiankftirt

a. S Frankfurt.

b.
,
c, d. Albinos. Frankfurt. G. v. Th. Humbert 1870.

359. P; monticoluH Vig. Nordindien. G v. Dr. Mppeli 1836.

360. P. ater L. Xtiitneitmtife. Deutschland.

361. P. eoernlciis L. S^launieifc« S Frankfurt

a. Deutschland.

362. P. cyanus Fall Safnmtcife* Kordearopa.

a. Nordeuropa.

b. Sibirien. G. v. Dr. Rüppell.

363. P. leiK'oiiotus Guerin.^-) Abyasiuien. G. v. Dr. EiippeiL

a. Alyssinien. G. t. Dr. Rüppell

364. P. uiger Vieill. c? Kap d, gut. Ho% G. v. Baron v. Ludwig 1837.

a. $ Kap d. gut. Hoffg. G. v. Baron v. Ludwig 1837.

>) Ton Badda als Faros minor eingesandt. Ich beiweifle sehr, ob

dies die in Japan nnd dem SstUchen China heimische echte Pams minor ist,

sondern vielmehr glaube ich, dass das Yorliegende Stück einJngendkleid
von Pams aln'oeps bokkariefisis ist. Anderen Falles dürfte es wohl eher

als eine der Zwijichenfonnen von Pfxrn" »ninor Temm. et Schleg. und Parus

atriceps an/.u»eii('u si in. (Parus c(nniuixtusy) Ohne ein grosses Material ist

eine endgültige Kutscheiduiig nicht möglich, Vergl. Gadow, Cat. B. VIH,

p. 15, 16, 17 TL Gates B. Brit Burma I, p. 126.

**) Typen TOtt Panu donatus Rttpp. Syst. Übers. S. 43 Taf. la (1646.)

Parofl lenconotOB GnArin. 1848!
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a66. P. niger leuMBielAS (Bttpp.) S Abysdnien, O. t. Dr. BUppell.

a., b. Abysdnien. G. 0r. Rtlppell 1834.

368. P. elegaasLeM. (^ad.(?)aVIL1888. Lmon. O.v.Dr.T.Modlendorff 1890.

a. 9 jiiT. Liuoa. 7.V1II.1888."*) 0. Dr. HofiUeBdorff 1890.

867. Me]ftiioeUorAS«ltaiiea(Hodg8.)'^)Siuida-IiueIii. G. d. ostind. Comp. 1868.

a. Sonda-IoseliL Qt, v. Dr. Bttppell 1838.

b. Hinwlaya. 0. t. J. J. Beu«, XfOkiitta» 1888.

FamiUe OartUld««.

Un;$erfamUie Sitiinae.

368. Orthonyx splnlcanda (Temm.) AwtraBeiL 0. Hrn. Kirchner 1854.

369. CerthiparuH ochroccplialus ^Gm.) J Neuseeland. G. v. Dr. v. Haast lödO.

a, NenseelaDd 9. O. Dr. r. Haast 1880.

370. Sitta cacsia Wolf. ^ juv. Kleiber. Frankiurt a. M.

a. 89.in.1899. b. 13.VI.1880. G. v. Dr. Radde 1890.

371. 8. enropaea uralensis (Licht ) c> Sibirien. G. v. Dr. Rüppell.

a. 9 Sibirieit 6. y. Dr. Bttppell.

372. S. iieumii>t!ri Michahell. Dalmatieu. G. v. Dr. BUppell.

a. S Dalmatien. G. v, Dr. Rüppell.

373. 8. carolineiLHiii Latb. Nordamerika. G. v. Dr. Rüppell.

«

'*) Die joBge Baruä ekffan* Leas, ikiit fdgendermaflaai ans: Game
Oberseite schwärzlich olivengrün, im Nacken ein grünlicli gelber Fleck. Ganse

Unterseite, auch Kinn und Kehle) gelb mit grantti Schatten an der Brast,

nnl irranen Bartstreifen. Sch^sinj^en schwarzbraun mit breiten grünlichen

Säumen ; <lie weissen Flecke tlej> alten Vogelf? auf den Flügeln sind gelblich.

Der Schnabel ist hell (am Balge bräunlich gelb), während er am alten Vogel

Bchwaia ist

^) Eb ist noch eeltr fraglieh, ob Melanocblora ttberhanpt an den Parinae

gehört! Gadow hat de awar im Gat B. ab Fanu mltaneos an die Spitn

der Gattung Pams gestellt, aber sie ist entschieden in ein besonderes Genns

zu stellen. Gates bat sie in Band I der Birds of India. (1890) in seiner

T'ntfrfamilie Liothrichinae nntcrgcbracht, was vielleicht ein sehr glücklicher

Grift igt ! Icli will nicht unterlassen, auf meine kurze Notiz im J. f. O. 1889,

S. 387 hinzuweisen, wo ich mitteilte, dass ich bei flüchtiger Beobachtung

eigentlieh .nicht ^el Meisenartiges bemerkt habe'. War dies auch nnr eine

flfichtige Beobaehtnng (ich habe den Vogel mir sweimal erlegt) so ge^nnt

sie für mich domdi Gates' Entfernung von llelanoehlora von den Keiseii eine

erhöhte Bedentnng. Demgegenüber steben Davison's Angaben, der ihre

Manieren als echt meisenartig schildert! Leider scheint die Fortpflanzung',

welche vielleicht Licht schnffen wird, noch unbekannt zu sein. Vergl. Gates,

B. Iiidia I, Gates, B. lirit Burma I, p, 129, Hume und Davison, Stray Featb.

III, p. 143, VI, p. 378, VIll, p. iOä.
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374. S. castaueoventrU Frankl. Nordindien. G. Dr. BApp«U.

a. Hoidindien. 0. Dr. Büppel!.

376. 8. firontslls OSwains) S Jvn, G. Dr. BttppelL

a. 9 Java. G. Dr. DObel 1845.

876. S. aiirea Lew. Java. 0. t. Dr. BappelL

a. Java. G. Dr. Bttppell.

b. Java. G. A. Bedcer 1800.

877. Stttella fttaata (Gonld.) AnatiaUeii. 0. t. W. HetMr 1867.

878. S. clirjtBoptera (Lath.) Australien. G. v. Adam Becker.

a.f b. Anatralieii. G. t. Dr. BttppeU.

UnterfaniUie CertMiaiae*

879. €limi«t6ris scaadens Temm* S AuBtralieii. G. Dr. BBjppell.

a. c? Australien. G. v. Hetzer 1867.

b. $ AiMtraUen. G. v. Dr. Rüppell 1836.

380. GL leneophaea (Lath.) ^ Australien. G. v. Adam Becker 1866.

881. Cl. mystocalis Temm.>») 9 ad. Ins. LnaoD (Geg. t. Jfanila). G. t. Dr.

T. HftUendorif 1890.

382. Tichodromn mnraria (L.) aRancrIätifcr. Piemont G.T.Dr.Bapp«U1838.

a. $ Piemont. G. v. Dr. Küppell 1839.

883. Certliia fnniilinris L ^auntlänfer. Frankfurt

a. (S juv. Frankturt, 30.V1.1839.

Familie Bacnididae.

TJhterfamUie IHcaelmie.

884. Fw4al«tas omatns TenmL Australien. Get t. Gonld Im.
a.**) AnstiaUen.»«) Gek. 1831.

885. P. pnuctatns Shaw. <^ Anstralien. G. t. Gonld 1830.

a.y b. Anetralien.

e. S jQT. Anatralien.*^

386. P. «nadraglntna Gonld. Tamnien.**) 1831 d. Bflppell gek.

387. P melanoeeplialns Gonld. Nordanatralien. G. J. Chr. Panot.

a. Nordanstiftlien. G. t. J. Chr. Pairot

388. Paittlrostra psittat ea (Gm.) ^ ad. Sandwieh-Inseln. G. y. Dr. BflppelL

a. S jnv. Sandwiek-InBeliL Dnrch Tansch ans Chili 1842.

*") B BhabdmU» mifBiaeali» (IWin.)
**) Ich halte es nicht fBr mOgUeh, efaw Snbsperiea anstiniHfl an nntei^

scheiden» denn das Weisse aaf den Flflgehi ist ofFenbar sehr wandelbar. Bei

384 ist nur die vierte Schwinge breit weiss gesäumt, die dritte ohne Wdss,
«weite sehr schmal gesänint, (eiiif erste MM \m den Dacnifliden).

Der anf den Etiketten angegeben gewesene fondort Java ist

nnrlcbtig.
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889. Prionochllus percii»8ii8 (Tenmi.) Jara, G. r. Dr. BlIppelL

390. Dicneuiii cruentatnm (L ) S ^^»^^ Salanga. £rtau»cht v. d. Linuaea 1888.

a. ^ Insol Salanga. Ertanscht T. d. Linnaea 1888.

391. I>. hiruiidiii u iMiiu (Latb.) Australien. G. v. Dr. ROppelL

392. D. sanguiuolciitum Temm. Java. G. v. Dr. BOppelL

a. Sf ^- Java. ü. V. Dr. Rüppell.

c jav. Java. G. y. Fischer OaTermer 1836.

393. 1). flammeuiu (Sparnn) Java.

394. D. maekloti Müll, et öchleg. Timor. G. v. Dr. Riippeli lö38.

385. ]>. trigono8t{?ma Scop ) S Java. G. v. Dr. Rflppell 183&

a. S Insel Salanga. Get. y. d. Linnaea 1882.

b. $ jnv , c. jav. Java. G. v. Fischer Ouveriaer.

396. 1). chrysorrhoeuiii Temm. Java. G. v. Dr. EüppelL

897. Myunthe Ignipectna (Hodgs.) fimuklay«.

888. HliMttloiie TireiiM (Gm ) Sandwich-Tnseln. Von Chili getmuekt 1812.

a., b. Sandwioh-loMln. Von Clüli getaoicht 1842.

899. Tfistiarla coccinea (Merrem.) J Insel Hawaii,

a. Sandwidi-Iiiaelii. Q. t. Dr. BttppeU.

400. Hemiffiuith«» IncMas (Lielit) Sandwieh-LudiL 1842.

UnierfamUie Daonidinae.

401. IMtrIossa ft.ii-itiih» Wa^l. SIrxico. Get. gegen Riipp, Donbletten.

4Ü2. 1>. sitioitl«*> 1/uib. et Lafr. J Ecuador. Gek. 1878.

a. r( Ecuador. Gek. 1878.

403. D. lafrcsiiayi (Boiss.) Ecuador. Gek. 1878.

a. Ecuador. Gek. 1878.

404. D. aterrima Lafr. Aiulca. Get. 1869.

405. D. personata (Fräs.) Entiador. Gek. 1878,

a. Ecuador. Gek. 1878.

4Ü6, Coiiiro^tniiu silticolor Lafr. Ecuador. Gek. 1878.

a. Ecuador. Gek. 1834.

407. 0. nifiiin I.afr. Bogota, G. v. Dr. Schiff 1845.

408. V. alhüroiis Lafr. Aii. Bogota (Colüiubia). Get. v. Frhr. v. Bericpsck 1889.

409. Daciii» cayaiia (L.) S Trinidad. G. ?. Hm. 0. Schöner 1886.

a. J^, b. 9 Brasilien?

410. D. augt'lica üe Fiiippi. Cayeime.

411. 1>. Tcnnsta Lawr. Panama. Gek. 1874.

412. Chl<>ro|»haiH > sju/a fL.) J Sädainerika.

a. -i ."Südamerika.

413. Chi. 8pizu guuteiualoui^is (Sd.) ($ Guatemala. Get. v. d. Liuuaea 1883.
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414. Coereba cyanea (L.) S Peruambuco. G. t. Ho&ath Dr. StiebeL

ft. S BiMiliai. T. Hm. BMr» 1868.

b. Onatomala. G. Hm. Th. Enkd 1976.

C.J d. 99 BmüiiiL

416. C. «Mmlea (L.) <^ Braiilicn?

a. TrinidAd. 6. y. Hn. 0. SehOner 1886.

b. jnv Stldamerika.

416. Cei'thic»!:! ( iiloropyg^a Gab. Jamaika.

a. Jamaika.

417. G. Inteolii tab. ad. Trinidad. Get. v. Frhr. y. Berlepsch 1889.

Familie NeetormUdA«.
418. N«ctarlBU tacaue (Steiil.) Habd in Abyssinien. G. Dr. Bflppell 1833.

a. S> S c> 9 Halai in Abynlniea, April 1838. G. t. Dr.

BflppeU 1834.

419. K. famoBa (Lin.) Kap d. gut. Hoffg. Get. y. Temmlnde.

a. Simen in Abyssinien. G. t. Dr. Büppel! 1834.

b. <S im halben Sommarkleid, Kap d. pit Ha%. G. t. Hm.
Lndwig 1834.

c. S im Winterkleid, Kap d. gut. UolTg. Eingetauscht.

d. , e. 95 Simen in Abyasinien. G. v. Dr. Ettppell 1834.

420. N. pulcbeüd (L.) J Kordofan. G. v. Dr. Eüppell. ,

. a. ^, b. <J juv., c. d. ^ Winttt? a. 9 Kordofen, ö. y.

' Dr. BflppeU.

4SI. H. etalUca IMt S Dongola. G. t. Dr. BSppell.

a. b. 9 Dongola. G. y. Dr. Büppel!.

e. S Jvr. Kordofiui. G. t. Dr. Büppell 1826.

4S8. AntilobapllM ylolacoa (L ) S Kap d. g. Hoffg. G. y. Bar. y. Lndwig 1837.

a. <J, b., e. 9 Kap d. gut. Hoffg. G. v. Bar. y. twWig 1842, 1844.

483w Aathopyga exiraia (Horsf.) S Jaya. Get. geg. Büppels DonUett. 1832.

a. d Tftva. Get. geg. BüppeUa Doubljötifc. 1832.
"

'

b. , c. jnv., d. 9 Java. Get.
"

'

"

424. Aeth. siparaja Rafd. { Boriieo. G. v. Fi.^^cher Ouvermer 1839.

426. Aetb. iiiy»lac-alis (Temm.) J Java. Geg. Ettppells Doyjiblett. get,

a. ^ .Tava. Oet v. Terominck 1828. '
.

'
'

b. juv. y 2'- Java. (Jet, v. Temminck 1828.

426. Aetb. seherlae (Tick.) J Nordiudieu. G. v. Dr. Rüppell 1837.

a., h. SS HfanahiTa. G. 1^. J. L. Bann ui'Xalkaltft.'

427. Aeth. ignicanda (Hodga.) S Nepal. G. y. Blytb.

Die nörtlHche Rasae wird als cupreanitens .Shellej' getrenut, aber

ich £!:lf\Tibo, dass aucli <lie Scbnabelgrösse sehr wechselnd ist. Das Weiss an

den Aussensäumen der Steuerfedem und der kupfrige Glanz scheinen niir

nach den vorliegenden Stücken ebenfalls nicht konstant zu sein.
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428. Aetil, jiipaieiiüiti (Uodgs.) (S Nepal. G. v. Otto Andreae 1878. •

a. S Nepal. G. v. Otto Andreae 1873.

42^. Cinnyritt sonlmaiiga (Gm.) S Madagaskar. G. d. C. Ebenau 1878

a., b., c. cT juv. Madagaskar. G. Hm. Stnmpff.

430. C. afra (L.) S Kap d. gut. Hoffg. G. ?. Hrn. v. Ludwig.

a. S Kap d. gat Hoffg. O. Hm. t. Ludwig.

431. C. ebalilmi (L.) d Senegal

482. C. Tteuta aflalB (Bttpp.) ^ Abyssinien. 0. t. Dr. BOppeli 1888.

a. <^ ad., b. jnv. Abysdnien. 6. Dr. Bttppell 1888.

433. C. BOtato (P. L. S. Mftll.) Madagaskar. Gek. d. C. Ebeoan 1818.

a. S Madagaskar. Gak. d. 0. Sbenaa 1878.

b. S Madagaskar. G. v. C. Ebenau 1876.

c. 9 Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

434. C. habesHinica (Hempr. et Ehr.) T Abyssinien. G. t. Dr. BflppelL

». rf, c. o Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1832.

b. , d. S juv. Kordofan, Febr. 182.5 G. v. Dr. Rüppell 1836.

435. C. zeylonica (L.) '^ Madras. G. v. Dr. Rüppell 1837.

a. S, b. S Madras. G. v. Dr. Rüppell 1837.

436. C. grayi (Wallaee.) lelebes. Get. y. Mustersohole m. Erlaubu. Bentier

Guniprich, Schenker.

437. C. liaHselti (Temm.) <S Java. G. v. Dr. Rüppell.

438. C. Terreanxi Smith. Port Natal G. v. Dr Friedleben 1848.

439. C. jugnlarh fr< njita (S. Müll.) ad. Australien. G. v. J.Ch, Parrot 1886.

a. $ ad, Australien. G. v. J. Ch. Parrot 18Ö6.

440. C. pectoralis (Horsf.) ^ Java. Get. 1832.

a. S jöv., b. ? Java. Get. 1832.

441. C. gutturali» (L.) S juv. Xap. G. v. Dr. Stiebel sen.

a. S ju^- P<»t Natal. G. Dr. Friedleben 1848.

4^ C. omentata (Rttpp.) S Simea in Abyntmen. G. t. Dr. Rüppell.

a. ^ jn7., b. S jn^'i ^- 99 Abjssinien. G. t. Dr. RflppelL

443. C. senegaiemdB (L.) S Westafrika? G. t. Baron v. Lndwig 1884.

444. C. ftdlglnosa (Shaw.) Liberia. Get. t. Dr. Dohm 1878.

445. C. aaethystina (Shaw.) J Kap d. gut Hoffg. G. Bar. t. Ludwig 1834.

a., b. S Kap d. gut Ho% G. Dr. Eriedleben 1848.

c. S Kap d. gut Hoffg. G. T. Baion Ludwig 1834.

d. 9 jnv. Kap d. gat Hoffg. '

448. €. eyanolaema (Jard.) S Liberia. Get Dr. Dohm 1878.

447. Araehnotkera longlroatrls (Lath.) Java (^). G. v. Dr. BOppell.

a. Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

448. A* magna (Hodgs.) Himalaya. G. v. J. Leonh. BeoiS 198S.

a. Indien. C. v. Otto Andreae 1873.

449. JL afüiüs (Horsf.) Java. G. v. Dr. Rüppell 1836.

a. Java. G. v. Dr. Cretzschmar 1832.
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460. A. IbiTigastra (Eyt.) (Malayiadher Archipel). Gel 1868.

461. AHtliothreptes phoeiiieotis (Temm.) S J&va- 0. v. Fiseher Ourermer 1838.

463. A. malaeeeDBls (Seop.) ^ Ins. Salutga. Qet. y. Lianaea 1888.

tu Java. a. VnxL Knoblanoli 1866.

b. Java. Q«t

455. A. «oUaris (VieiU.) SIldafHka. G. t. Dr. FHedleben 1848.

464. PromeropB cafer (L.) Kap. Get 1887.

a. b. 9 Kap. G. Ludwig 1834.

Familie Heliphagidae.

465. Myzomela rubatrn (Lcs? ) 9 Insel llalan, Oarolineu. Get. aus Chili 1842.

a. S Insel Ualuii, Carolinen, Get. aus Chili 1842.

456. M. san^uiiiolenta (Lath.) Australien.

a. Australien. G. v. Dr. Riippell.

457. M. obscnra Gould. Nordaustralit-n. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

458. Ataiitluniiyiiclius tenuirot»tri.s (Lath.) Auatralieu. G. v. Dr. ÄüppelL

a., b. Australien.

G. 9 Anatralien. 1856.

469. 2oatera|»g einena (t. Kittl.) Inad Uakn. G. Klttiita.

a. Insel üabn. G. t. Kittlits 1889.

460. Z. eaeruleaceita (Lath.) NeiufldwaleB. G. y. Gonld, Esq. 1856.

a., b. Nemfldwalee. G. t. J. Chr. Parrot 1886.

461. Z. mOBtaDa WSSL Sninatra. G. Dr. RftppeU.

a., b. Sumatra. G. t. Dr. Bappell.

c. Java. G. v. Dr. Rüppell.

d. Java. G. v. Fischer Ouvermer 1836.

462. Z. meyeni Bp. 9.vni.l888. Luzon. G. v. Dr. v. MöllendorflF 1890.

463. Z. capensis Sundev. Kap d. gut. Holfg. G. d. Hrn. y. Ludwig.

a. Kap d. gut. Hoffg. G. v. Dr. Rüppell.

464. Z. luadagascarieu^is (Gm.) ? Madagaskar. Gek. 1878.

a., b. ?, c. (5 Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

d. $ (j«v.?) Madagaskar.")

e. c5 Madagaskar. G. v. A. Stumpf.

") Bin anfhUeud dunkles Bzemplar, so dunkel, daas man yersuoht

ist, es als eine andere Art anzusehen. Da der Vogd mit Bestimmtheit von

Hadagaskar stammt, kann die dunklere Art Z. capensis you Sftdafrika nicht

in Betracht kommen. Ich vermute hierin ein mahi beschriebr-nes (vielleicht

Juf^endkleid) Kleid. Sollte das Stück indessen eine neue Art darstellen,

welche durch dunklere Farbe oben und unten und durch Fehleu
des gelben Stirnraudes gekennzeichnet wäre, würde ich den

Namen Zosferopa fritüs wählen.
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465. Z. imltofiTAster Heugl. Abysaiuien. G. y. Dr. Mppeli.

a. Abyssinien. G. v. Dr. RüppelL

466. Z. aureiTcntor Hume. Java. G, v. Dt, Büppel!.

a. Java. G. v. Dr. Eüppell.

467. Melithreptus luiiulatut» (Shaw.) Aastralien. G v. A. Becker 1860.

a., b. Australien. Ot. v. RüpppU d. Gould 1834.

468. M. uu'laiKH'ophalus Gould. Australien, V. Gouid geg. Rüppcll.=? Doublett.

44)9. Olycyphüa fulvifrons Lewin. Australien. v. Dr. MppeU.
a. Australien. Ü. v. A. Becker 1860.

470. ocvlarto Goold***) AostraUen. a. v. J. Chr. Paifot.

471. MeUphAga phrygla (Latb.) Australien. G. J. Ohr. Paiiot 18S6.

a. Australien. G. v. W. Hetzer 1867,

b. Australien. G. v. Dr. Attppell.

472. PtilotiH auric<»iii!s (Latb.) Australien. G. v. A. Beok»r 1860.

a. Australien. G. v. A. Becker 1860.

b. Australien. G. v. Dr. Rüppell.

473. P Ic^vriiii Swains. Australien. Y. Gould gegen Btipp^ Dooblettea.

474. P. fttsca Qonld. Australien. D. Goiüd 1884.

476. P. sonora Gonld. Aiutralien. O. t. J. Chr. Faixot 1888.

478. P, ehrjBÖpa (LatÜ.) Autralien. G. A. Becker 186a

477. P. flavlfiila GevM. Neu Sttd Wales. Q. Dr. Bllppell 1836.

a. Neo Sttd Wales. G. t. Dr. Bttppell 1888.

478. P. leieotis (Latb.) Nen Sttd Wales. G. t. Dr. RtlppeU 1834.

479. F. i>^niclllata (Gould.) Australien. G. v. W. Hetzer 1867.

480. V. llavu Oonld. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 18cS6.

481. MeliorniH au^struluhiauu (Shaw.) Australien. G. y. Dr. Büppell 18^.

SL. Australien. G. v. Dr. Rüppell 18H4.

482. M. 8ericea (Gould.) Australien. G. v. A. Becker 1860.

a. Australien. 1856.

b. Australien. G. v. Dr. Rüppell 1838.

483. M. iiovacliollii iidinc (Latb.) Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

484. H. ]iov:iolu»lhnulia(> louirirostris ") (G^old.) Australien. G. t. Dr.

Huppell 1834.

a. Australien. G. t. A. Becker 1860.

«») Glycypbila (?) ocularis P. Z. S. 1837 ex Austral! Meliphaga in-

distmela Yig. et Horst? 1886 Linn. Trans, p. 817, ex Neuguinea. Ob

SolMiweies chloris Salvad.?

*^ Dies ist wohl nur eine selir wenig aosgehüdete Sabspee. «nd Tiel-

leicht kaum asfrecht la erhaltoi. Nach dem Gat. of lurds komoMii wie
Zwischenübnnen tot.
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485. Aafkonilg melanura (Sparrm ) 9 (?) Neuseeland. G. t. Dr. t. Haast 1880.

a. S NeaseelaDd. G. v. Dr. v. Haast 1880.

b. Neuseeland. G. v. W. Hetzer 1867,

c. Neuseeland. G. v. Dr. Rilppell.

486. Prosthemadt i a uovaezealandiae (GmeL) (S Neuseeland. G. t. Dr.

V. Haast 1880.

8. S Newaekad. Q. d. Neuen lool. Gee. 1887.

V $ NenmelaiiA. G. t. Dr. Haut 1880.

c $ Meueeland. G. t. Dr. Bflppell 1836.

d. jvT. Nraseeland.

487. KaBOrhlnii melanophrys (Lath.) AnatnlieiL G. H. Beeker 1863.

488. M. gaimla (Lath.) Australien. G. v. Dr. Bippell 1836.

a. AuetnJien. G. v. Dr. Büppel! 1836.

480. Acanthochaera inaaris Gould. Australien. G. Dr. BUppell 1836.

a. AiiBtralien. G. v. Dr. EüppeU 1836.

490. A. cartmcvlata (Lath.) $ Australien. G. v. D. Becker 1860.

a. Australien. G. v. Dr. ßüppell 1834.

491. A, mcdlivora (Lath.) AustraliPii G. v. Dr. BüppeU.

a., b. Auätralien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

492. A. lanulatu Gould. Australien. G. v. W. Hetzer 1867.

493. A. roflgnlaris (Gould.) Neusüdwales. G, v. J. Chr. Tarrot 1886.

494. Etttomyza cjnnot!>4 (Lath.) Australien. G. t. Dr. BüppelL

a. Australien. G. v. J. Clir. Parrot 1886.

b. Australien.

496. Philcniou coriiiculatus (Lath.) Australien. V. Gould geg. Bfippell^s Doubl,

a. $ AustraUeu. Von Gould gegen Büppels Duublett.

Familie Braehypodida«.

496. Chloropjils (Pliyllornisj uigricullis (Vieili.) Java. G. v. Dr. Küppell

a. 2 Java. G. v. Dr. BüppeU 1831.

497. €. hardwkkii (Jard. et Selby.) rT ad. Himalaja. G. v. J. L. Reuss 1888.

•') Das Genus Chloropsis (Phyliomis) bildet ohne Zweifel den Übergang

von den Meliphagidae zu den Brachypodidae. Ich halte e« aber für natür-

licher, Bie bei den Brachypodidae zu belassen, als sie uach Beicbenow unter

die Ueliphagi^ m steilen, da die Verwwdieohaft mit den ersteren ent-

idiieden grBss^ ist VieUeicbt sind de iMreebtigt^ eine UnteiftuniUe zu bilden?

In Ostes Birds of Indifl Vol. I ist die Oattong CUwopab mit Liotiitiz, Gatia,

Pterythrins, Aegithina, Irena, Melanochlora, Minla, Mesia, Leptopoecile, Psaro-

glossa u. a. m. in der Unterfamilie Liothrichinae der Familie Crateropodidae

untergebracht. Obgleich auch hier vielleir-ht wie in jedpr 7iach veruünftigeni

Prinzip durchgeführten systematisehen Anordnung, mag nie noch so grosse

Fehler haben, mancher wichtige Fingerzeig gegeben ist, scheint mir hier doch

maaolierlei msammengebraeht tu s^, was man besser weit Ton Lander
trennen würde.

s
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49& €. anrlfrons (Temm.) S juT-

499. G. naUbarlea (Gm.) d 8adiBdi«ii od. Ceylon.

600. C. losterops (Vig.) Sumatra. G. v. Dr. MppelL

a. ^ Sumatra. G. v. Dr. Doebel.

b. , c. $ Sumatra. G. v. Dr. BUppell.

601. C. icterocephala Toii»!n ^ Insel Salano:a. Get v. li. Lümaea 1883.

a. Malakka oder Sumatra. G. v. Dr. BUppell.

b. 9 Sumatra. G, v. Dr. Riipitell.

602. HfpsipetcH psaroides Vig. Nurdindieu. G. v. Dr. Rüppell 1836.

603. H. ^aneesa Sykes. Madras. G. v. Dr. Rüppell 1843.

604. H. amaurotis (Teiam.) Jaimu. G. v. Dr. EUppell 1838.

505. H. squamiceps (Kittlitz.)«') Boniu?ima. G. v Kittlitz 1829.

506. Jole schmackerl Hartcrt «*) (Typen d. Besclir.!) 9 21.XIL1888 Mt.

Halcon, Miuduru, rhiiippineu. Gct. v. J. Scbmacker.

a. 21.Xn.l888 Mt. Halcon, Miodoro, Philippinen. Get. J. SclnnaGker.

*') Obgleich Kittlitz selbst in seinen „Kupfertaf. zur Naturgesch. d.

Vög.'' (Frankfurt 18.'}2 pag. 8 seine schöne neue Art mit amaurotis vereinigt,

80 zeigt das hier beiiiidliche ätück, welches mit der Abbildung übereinstimmt,

einen so bedeutend stärkeren Schnabel nnd längere Tarsen, bei nur unbe»

deutender Flttgeldifferenx, dass man es sofort Ar eine andere Art halten

mim. Kittlitz spriebt von dem üntenchiede der GeBoUechter, befindet sich

aber hier im Irrtum. Auch Sbarpe hat im Cat. B. VI, p. 42 sq/oinnceps

mit amaurotis vereinigt, irregeleitet durch Kittlitz selbst. Die Abbildung

von Kittlitz hätte immerhin Zweifel bei Sharpe erregen müssen, denn die

Brust ist gfanz rotbraun mit schwach sichtbaren weissen Federspitzen, die

Gesammtlärbuug viel dunkler, als bei amauruius. übrigens sind die Mund-

winkelborsten bei squamiceps so sehr viel stärker, als bei amaur<4ü, dass

man beinahe versadit irird, erstere Art aar Gattung Jcle au stellen. Dabei

kann ich mich des Eindmckes nicht enreturem, dass die Behandlnng der Bradiy-

podiden-Gattongen zum Teil im Cat. B. VI mehr kunstvoll als natflrUeh ist

und einer erneuten Bevision wert ist. Vielleiclit liefert der thätige und

kenntnisreiche Verfasser der meis^^n Trib^ les dxt. B. uns eine solche selbst

noch in späterer Zeit. Mittlerweile hat Seebohui im Ibis 1890, Heft I in

seiner Arbeit über die Vögel der Bouiu-Gruppe nach Exemplaren von Bonin

dieselben Erkenntnisse gewonnen, wie ich nach dem Torliegeuden typischen
Exemplar, imd somit sqnamieqM bereits von den Toten aafenreckt.

**) Im Jonxn. f. Om. 1890, 8. 166 habe ich bereits eine Beeohreibnag

dieser aosg^iolmeten neuen Art gegeben. Diagn. : Sapra olivacea, capite

(inereo; gula grisescente, isabellino tincta, ga.straco medio cinerascente,

marginis plumarum incouspieue vircspentibus, abdomine laete isabellino. Die

beiden vorliegenden Weibdien sind am 21. und 27.XTT.1888 von Herrn Schmacker

am Mt. Halcon auf Miudoro gesammelt. Die Art iät mit keiner andern zu

Terweehsebt. Von pkiUj^penais nnd rußgulati» dnroh die nicht braunrote

Kehle nnd Brost deutlich nnteraohieden, sowie dnieh hBherai Schnabel von

anderer Farbe. Eke genauere Besehreibmig sielie Jovm. t Om. 1890, 8. 165.
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507. J. phllippensls (Gm.) Philippinen. O. v. CniniQg 1841.

a. Luzon. G. d. Hm v. Kittlitz 1849.

b. 9 ad. aVII.1883 Luzüu. G. v. Dr. v. MöllendoHT 1890.

i08. J. maclcllandi ^Uoraf.) Ostindien. G. v. Dr. Büppel« (Stück mit falschen

Beinen.)

509. J. ollTSoea Blyth. Bonieo. 0. v. Dr. Rüppell 1836.

510. Hemixu» malaccensl^ (Bljth.) Malakka. Get. 1869.

611. H. viresceiis (Temm.) Java. G. v. Dr. Küppeli.

a. JftTft.

612. Apalopterm fiualli«re (RittUtc) BoniosiiiMi, G. t. r. KittliU. (Eine

dar Typeal)

613. PjrenonotiiB baemorrlioiis (Gm.) Indien. Hm. Berlin.

a. Ostindien. G. Dr. Bflppell 1838.

614. P. p7ff»ens (Hodgs.) Ostindien. G. Dr. BlIppelL

a., b. Ostindien. 6. t. Dr. Bdppelt.

616. P. nwigaster (Vleill.) Java. G. y. Dr. BitppelL

616. P. nigricans (VieiU.)») <^ Egypten, Fi^nn. G. t. Dr. Bflppell 1838.

a. 9 ISgypten, F^m. G. v. Dr. BQppeU 1882.

b. Egypten. G. Dr. Bflppell.

617. P. xanihopygns (Hempr. n. Ehr.) Sjiiea. G. Hm. Bosenbach, Juli 1839.

618. P. capensts (L.) Kap. G. Dr. Rüppell.

a. Kap. G. v. Hrn. v. Ludwig 1837.

619. P. 90iaYier(Scop.)9Miudoro,Philippinen.3.n.l890.Ges.u.get.v.Sclunacker.

a., b. Juni, Juli SS Luzon. G. v. Dr. v. Moellendorlf.

62a P. anali8(n rsf )c^l2.mi888. Deli, Snmatra. Ges. n.G.T. Emst Hartert.

a, Java (?)•")

*^ Diese StftelEe sind mit Fajnm, Egypten beadchnet Henglin be-

hauptet, dass Bfippell's An<;abc Fajum unrichtig sei. Ich nross obige Vögel

als nigricans ansehen. Jedenfalls ist es nicht xanthopygus und würde gut

mit Heuglin's ,var. ininor" übereinstimmen, dürfte aber mit niirrican"? identisch

sein. Im Cat. of binU ist die Verbreitung der Art sehr iiiivdll.stiinilirr an-

gegeben. So weit ich beurteilen kaou, geht diese Art bis liinauf au das

NÜgebiet, nidtt aber ist dies der syrische xantbopygos. Fischer ihnd m
Pangani bis snm Dschaggalande P. layardi, welche anch nach Sbarpe bis

Mombas nordwärts geht
••) P. analis ist von goiavier sofort durch die hellgrauen oder bräunlich

weissen Ohrdecken, die bei goiavier dunkelbraun, wie der Oberkopf, sind, zu

nntersclieidcn. P. analis bewohnt die Malakka-Halbinsel von Süd-Tenasserim

und äalauga bis kiuab nach Sin<i;apore, Sumatra, "Billiton. Lombok, Labuao,

Bomeo, während goiavier auf den PhiUppineninselu Luzon, Mindauao, Negros,

Bohol, Nipah, Leyte und durch obengenanntes Stflcik toh UinJoro belcannt

geworden ist Ich bin geneigt, beide Arten nnr sabspeiifiseher Trennong an

würdigen, wo sie dann Pyenonolus gomvier (Scop.) und P. goiemer anoHa

(Hoi8£) heissen wflrden. Vgl Kntter J. t 0. 1883^ & 310.

.

s*
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521. P. arsiuoS (Hempr. n. Ehr.) S Dongolft. G. Dr. MppelL
a. Dongola. G. v. Dr. Rüppell.

b. $ Nordostafrika. G. v. Dr. Rüppell.

ö^. P. bimaculatus (TTorsf 1 Java Q. t. Dr. BtlppelL

a. Java. G. v. Dr. Döbel.

523. F. plamosus Blyth. Java.«') G. v. Dr. Rüppell.

624. P. »implex Lern. Java. G. t. Dr. DOboL

625. P. Iwrlwtiis (Desf.) Algier. 6. t. Dr. Bttppdl 1836.

686. Otocompsa leveoytnys (Hardw.) Ottiadieo. 0. v. Kapt Uinny 1848^

a. Kaschmir. Durch Dr. Rüppell v. Ruhl get.

b. Ostindien. G. d. Direkt d. Oatind. Comp. 1843.

687. 0. Jocosa (L.) Indien. G. v. Dr. Rüppell.

a. i Bengalen. G. Dr. BftppeU.

688. Tylaa ednardi Hartl. 9 Madagaskar. Gek. d. C. Xbenan 1878.

589. Bnblgnla dispar (Honf.) S J*va.

a, b. 9 Jftv^ « BttppelL

690. B. flqnanato (Temm.) Java. V. Wiesbaden get

631. Criniger gnlaria (Horsf.) Java,

a. Java.

638. Cr. Tem»nxi Sbarpe. Liberia. Oet. t. Dr. Dohm 1876.

633. Tricholestc» criiiiger (Blyth.) Borneo. Durch Tausch v. Wiesbaden d.

Dr. Rllppell 1838.

534. Xeiiockhla ilavicollls (Swaius.) Gambia. G. v. Dr. Rüppell 1837.

535. X. Hcandens (Swains.) Westafrika. V. Gould d. Dr. Rüppell

hm. X. pallescens Hartl.««) Westafrika. Get. 1869.

637. Triehophoropsi» typus Bonap.**) Borneo. Tansch m. Wiesbaden d. Dr.

RüppeU 1837.

*^) Im Cat. (if birds ist zwar Java nicht mit als Wohngebiet der Art

yerzeichuet, aber da er auch andern Orts von Java angegeben wird, nehme

icli keinen Anstand, den Fuudort auzuerkcnneo.

**) Nach dem Cat of bird» istpaHttem* identisch vdtwimdm». Obiges

Stilek nan gleicht nach einer Notiz von Dr. Finsch auf der Bllekseite des Etiketts

genau dem Typos der Art im Bremer Museum. Es ist himmelweit von scandens

verschieden, namentli( h durch kleinere Füsse nnd ganz anderen, viel höheren

Schnabel. Der Kopf ist dunkelbraun, wie auch Fiusch, J. f. 0. 1867, p. 20

sagt: Oberkopf dunkelbraun, etwas ins rotbraune scbeiuend. Allerdings ist

dies in Hartl. Westafr. p. 86, der dasselbe Stück vor sich hatte wie Finsch,

nicht zn ersehen. Die Art steht verreaoxi weit näher, als der scandens.

**) Der Typns des von Finsch ^Bemmdmi* benannten Tieres. Auch

wenn man Ihn nnter Grinlger rechnen will, würde Bonapartes Name tyjm

£BStcnhaIten sein.
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Ö38. Tracbycomi» ochrocephalu» (Gm.) Java. G. y. Dr. BüppeU.

a. HfA. Q. Y. Dr. Bttppell.

b. Manila (?). G. t. OomiDg. (Auffollend heller BackenstreUl)

639. Andropadns iniportnnus (Vieill.) Südafrika. G. v. Dr. Rüppell

510. IxonotüS firnftatns Verr. Liberia. Get v. Dr. Dohm 1878.

541. MicrotarsTis melauoceplialus (öm.}'°) Java. G. y. Dr. Bflppell.

a. Java. K. & v. H.

Familie AUttdidae. ü^ä^m.

£49. (Hocorys alpeitrii (L.) SO^cr^e. Notdemopa.

a. Cathtrinoelaw. O. d. FSnter Freireiss.

643. 0. biloplw (Temin.) <^ Akaba. a. d. Dr. Bttppell.

a. $ Akaba. G. d. Dr. Bflppell.

644. O. berlepflcU Hartert.") Ga&erd. (IVpas.)

*^ Gewfthnlieh (s. Cat B. TJ» p. 64) ab JBhMAjgMeliw oder ißm^pua

.

geftUurt Braekypodiuf iit 1346 gegeben, Ifien^iu aber sehon 1887. Da
indessen Mieropus schon 1810 für den Mauersegler von Wolf gebraucht wurde,

mnss der nächst spätere Name^ das ist Mientmim Bytoa 1889, in Anwendung
kommen.

Diese prachtvolle neue Ohreulerche, welrhe ich zu Ehren meines

bocUverehrttiu Freundes, Frelberru Hans von Berlepäch, beuanute, habe ich

im Jonm. t On. 1880, S. 103 dar wissensdiaftliebea Welt bekannt gemadit»

Der dort g^benen lateiniidien Diagnose laste ich hiermit one Besohreibnng

folgen. Gestalt der OJirmlerehen. Zwei deutliche, wenn auch kurze Feder-

obren. Schnabel gestreckt nnd dünn, wie bei 0. büopha (Temra.), cuhn. 1,2 cm,

der Flügel fast so lang^, wie bei der Alpenlerche, lO.n < m. Si lmabf^l 7 -^^ ctii,

Tarsus 2,2 cm. Kopf mit Eiiisehlnss der Federolireu, Kehle und Brust tief-

schwarz mit purpurnem Scliiuimer. Ohrdec ken mit saudbraunen Spitzen. Nacken,

Oberrückeu, kleine Fiügeldeckiederu uud äussere Fahnen der grösseren FL
lebhaft degelrot, nnterer Bflcken, Bflrzel, Ober- nnd UntendiwwBadecken,

XArpaneitm nnd Untwedienkel mehr oder minder bhunrot, längere Unter-

sdiwansde(&en und Federn in den Smten aum Teil mit weissgelblichen Säumen

und Spitzen. Mitte des Unterkörpers schmutzigweiss mit bräunlichen Flecken.

Schwanz schwarzbraun, Aussensäume der änssor?tcn Stenerfedern zu f:p*osscm

Teile hellbraun, auf der rnterscito beinahe weisslich werdend. Mittebte

Steuerfederu mehr grau, öehwingeu üüsterbraun, Aussensäume und spitze-

wärts bräunlich grau. Die äusseteu kleinen Uuterflügeldecken wie der Schwiug-

nuid rOUieh, di« inneren grösseren weisslich. Innensänme der üntmneite der

Schwingen nach hinten an weiss glttnaend. Das einzige Exemplar trug einen

altm, kleinen Zettel mit der Auftchrift: .Alanda? — Caffraria." Bei einem

so anffallend gezeichneten Stücke musste mir von vornherein der Gedanke

aufstossen, dass ich es mit einer FärbungsvariPtät zu tliun hfitte. Eine'?tcils

aber widerspricht dem der Schnabel und die Flügellänge (s. oben), anderenteils
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645. CertblUnda alandlpes (Detf.)'*) <^ Dongola. O. Dr. BttppeU.

a. Knrtlofan.

b. $ Dongola (auffallend klein).

c. 9 Arabien.

G. V. Dr. EüppelL

646. €. seuiiorquata (Smith.) SQda£rika. G. t. Bechbold vl Hom.

647. C. garnOft Smith.'') Kap d. gnt Hofl^.

a., h. SfldafrikA. Q. Baron t. Ludwig 1837.

648. MelanocoryplM ealandra (L.) fiafiiiterlcrdlc. Europa.

a. Europa.

b. <^ 18.IL1886 Askabat. G. t. Dr. fiadde in Tiflia 1888.

mflute man acbon an Melaniinras nnd Erythrismos an einem und demselben

Examplare glanben. Die weinrotbrauue Färbung der T^nter- und Ober-

schwanzdecken, die im Gegen^at?; zu allen anderen bekannten Obrenlerchen

nicht weiiJfe Anssenfahne der traten Primärschwinge sind sehr aulVallend.

Herr von Berlepsch, dem ich «Jas Exemplar zur Prüfuog saudte, bestätigte

meine Ansieht, daas es sich am eine bisher unbeschriebene Alpenlerche handelt

Er Bcbrdbt femer, «dan es eine im Sttden rorkommende Species ist, danraf

Iftset aduHi die intenaiTe Bfiekenfirbe achlieeien. Avob io Amerika hat die

Bttdliefaste Form (peregrina) sehr intensiv weinrote RUckenfärbung." — Ver-

mutlich ist die Art eine südliche Vertreterin von 0. hilopha und der Fundort

CafFreroi richtig. Das Stück muss seit langen .Tahren im Mn"?enm stehen,

war aber m versteckt untergebracht, dass auch ich erst beim Ausräumen

des Schraukes das Stück bemerkte.

") = Alaemon desertai-um der meisten Autoren. Sharpe, Cat. B. XllI,

tiMint die weetlichere t<» der Uetlicheren Form, die erstere alandipes, Deaf. 1787,

die letatere snbepec. desertomm, Stanl. 18141 Mauda bifaeciaia In Gretaachmar,

Atlas in EttppeirB Belsen, ist die echte alandipes. Ich muss sftmtliehe vor-

handenen Stücke, auch die aus Arabien (?) don echten alandipes zuzählen.

Mit Sharpc's Gnttnnj^en Certliilanda und Alaemon kann ich mich nicht be-

l'renutleu. Man sehe nur die Hinterzehe von semitorquata an, welche nicht

ganz so gerade, wie die von garrula, aher au* h nicht so krunun, wie die von

alandipes ist. Derartige Spaltung in kleiue Gattungen erschwert die üeber-

sicht» ohne einen Nntaea sn schaffen. 8haipe*s neue Oattnng Oiersophiim

dagegen ist wohlbegrfln det, da sie anf hSchst auffallender Versehiedenbeit

der ersten Sohiringe yonragswelse bemht.

=!5 Cerlhihiu'h, nifula (VieiU.) apud Sharpe, Cat B. XIII, p. 515

und anderen englischen Autoren. Während Sharpe 1. c. Anthns rufnlns Vieill.

Nonv. Diot. d'hist. nat. XXVI, p. 494, 1818 auf Certhilauda fforn/h Syrn'th.

hezieht, bezieht er genau da8f?plbe Citat Cat. B. X, p. 574 auf den allgemein

als AhÜius l ujuius (CorydaUa ru/ulaj bekannten i'ieper. Wenn auf Grund der

Cat. B. xm dtiwten Abb. in OaL Ois. 1825, die ich niebt kenne, in der Tbat
Yieillota Anthns raAüns anf diese Lerche sich bezieht, mnss dann niebt der

Pieper einen andern Namen efbulten? Es vfirde dann llir ihn wohl Antkm
eifma$nomeu$ J%p. Nene Wirbelt 1836 in Anwendung kommen. —
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648. M. MnMilftta (Htafttr.) DongolA. Q. r, Dr. BlIppelL

a. $ Dongola^ G. Dr. BftppeU.

b. 17,n.l8a6 ABkabat Dr. Badde In Tlflis 1886.

660. M. feltOHlensto (Font) 8R9l|vai(er(|e.^*) S Oatharinofllaw. 0. t. Font-

raeister VnMu,
a. $ Cathariawlav. 0. t. Forttmdster Frdreiss.

661. Tephrocorys einerea (Gm.) Südafrika.

a. b. Kap d. gut. Ho%. G. t. Baron t. Ludwig.

668. T. nJIceps (HUppj (S Abysednien. G. Dr. Bttppdl 1834.

a. 9 Simen in Abys^ien. G. Dr. BtIppeU 1838.

553. Alaiiila arvensis L. ^elblridje. DeuUclilaud.

a. Albino. Deatadiland.

b. Fast rein wein, etwas gelbllcb, Kopf beinahe normal geieidmet.

c. Helanismoa; ganz eehwais.

d. pnlins.

654. A. golgnla Fraukl. Madras. D. Tausch t. Blyth Eaq.

a. jny. Kalkntta, G. t. Dr. fiflppeli.

666. A. gnlgola „watteril<< (Swinh.) ad.« (?) Hantla, Lnson. 86.V1II.1880.

Q. V. Dr. T. Mölteiidorff. (Ob baltbare anhapedes wobl aebr

firagUeb!)

666. Calandreila brachjdactyla (LeisL) Sttdenropa.

a. Egypten. G, v. Dr. Rüppell.

b. , c. $$ 29.III.188R Artyk. G. v. Dr. Radde 1889,

d- S 2.IV.1886 A8kal)at, G. v. Dr. Radde 1890.

667. Alaadnla piMpo1(>ff:i (Fall.) Kaspisches Meer.^^)

a. $ 18.111.1886 Askabat. G. t. Dr. Badde 1889.

668. Mirafhi aplata (VieiU.) Kap. G. Baron t. Ludwig.

669. M. hova Hartl. Madagaskar. G. y. H. Stnmpff.

560. Ä. javauica Horsf. Java. G. v. Dr. Döbel.

a. Jaya. V. Dr. Rlippell d. T. ans Wiesbaden.

661. M. hor.slielüi lüiiiii^iMiieiisi!* (Raiusay.) 9.V1I.1888 6 ad. Lnzon b.

Manila. G. v. Dr. v. Moellendorff 1890.

Ö62. M. africana Smith. Südafrika.

>*) = Melanaeorifpka tatariea (Fall.) (1773.) Alauda yeltonienna

Forst. 1767!

Trennung der beiden Gattungen CalandreUa nnd Älandula auf

Gmnd der Ton Sharpe, Cat. B. XIU, p. 613 angegebenen Merkmale erscheint

mir durchaus uaturgemääs.

'«) Eine sehr dunkle Form , die als Subspecies sicherlich aufrecht zu

erhalten ist. S. Cat. B, XIII, p. 605.
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fies. Oalerita erlstote (L.) j^mikiaer^c« Dentsohlaad.

s., b. Dentidiluid.

e. DeataeUiad. O. t. TL Bidnl.

664. 0. crlsteto Mcwkjncha (Tristr.)'*) Egypten. O. y. Dr. BllppdL

A. Egypten. 6, Dr. BllpfpelL

666. G. ripp«lll Hutert.'") Abyssinien. 6. t. Dr. Bttppell 1888.

A. 9 Simen in Abystinien. Q. t. Dr. Bflppell 1887.

666. Lnllnla arboroa (L.) .^ctbeferi^e. Deutschland 1840.

s. S 3.111.1886. Geok-tep6. G. y. Dr. fiadde 1889.

667. Ammomanes cinctnra (Qould.)^) Egypten. O. y. Dr. EttppelL

668. A. deeerfi (Licht.) Egypten. G. v. Dr. Bttppell.

ft. Egypten. G. y. Dr. Bflppell.

^) Tri-staiii. Ibis 1859, p 57, Dresser, Birds Eur. IV, p. 301, Tab. 230,

fig. 2, Köuig, J. f. 0. 1888, S. 129 u. 217. Die grossschnäblige Hauben-

lerche iat eine sehr wohl erkennbare Form, die unbedingt alt Snbspecies auf-

recht erhalten werden mnas. Vgl Sharpe, Oat B. XTTT, p|^ 629 il 69a

Heir Dr. König erklärte meine Bestimmung als raacroriiynclia für zweifellos

richtig. Obige Stücke gleichen deueu vun Tunis vollkommen. Nar Sharpe, I. c,

veranlasst mich, die grossschnäblige Haabenlerche nicht als Speeles, sondern

als Sttbspecies aufzufassen.

*") Diese abyssinische Art, welche unbedingt uur als solche und uicbt

als Snbspecies au^efasst werden kann, habe ich im J. t 0. 1890, S. 102, 103

bekannt gemacht Ich wiedethde die dort gegebene Diagnose hier : Oalerita,

G. cristatae simitis, roetro minore, crista breyiore, eoloie obseniiore, prima

remige longiore haad diMdle distingnenda. Die Oberseite ist lebhaft, etwas

gelblich, mit breiten, grossen, dunklen, fast rein schwarzen Schaftflecken, die

der ganzen Oberfläche ein sehr dunkles Anssehen geben. Unterseite bei

frischen Stücken wahrächeiulich sehr lebhaft isabell, Kropfflecknn^ klein

und sehr scharf begrenzt. Die erste kleine Schwinge überragt
die Handdeeken nm 4 mm, während sie bei cristata und ihren
Formen stets kOraer Ist Haube breit tmd knra. Im J. t 0., 1. c,

habe ich angegeben, weshalb ieh Homeyen G. mycroeriatata (mieroeristata?),

J. t 0. 1873, S. 202, nicht auf diese Art bezieben kann. Sowohl bei seiner

„mrcrocristata", als auch bei seiner „cristata* gibt Homeyer an: erste Schwinge

1 Linie (1 bis 2 Linien liiT n^er als die „Handfoflern", was er als „kurz* be-

zeichnet. Wie dies gememt ist, vermag: ich nicht zu verstehen. Die No. 14,880

des Berliner 3Iuseums habe ich selber verglichen, sie gehört zu cristata.

Überhaupt gibt es keine .Galerita abjssinica Ettpp." wie H. sie nennt

Ein ferneres Stück von Galerita rlljnpelli sah ich im Stntlgarter Unseiun.

Während die Stücke im Senekenbeigiachen Museum ans den Bergen yon Simen

in Abyssinien stammen, ist jenes Stück auch von den Hochgebirgen Abyssiniens

aus bedeutender Höhe von Ueuglin herabgebracht Flügel 10,4, colmen 1,4,

Tarsus 2,5, Schwanz fi,7 cm.

") = Ammuma>m ^Uida Cab. Mus. Hein. 1850. — A, cinctura,

Gould 1841.
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669. A. phoealcmtdM (Blyth.) ^ 7.11.1886. Enanowodak, Knlw-dKgli. 6.

Dr. Eadde 1889.

a. e 9.II.1886. Erasnowodsk, Knba^ibgii. 0. t. Dr. Buddo 1889,«*)

570. CaleHÜBlft crMSirmtrls (Vieitt.) Kap d. gut. EoBg. G. Baron t. Ladwig.

671. Pyrrknlanda leucotis (Stanl.) Schendi ^* Dv- Bflppell.

a. $ Scbendi. G. v. Dr. Rtippell.

i
b. S Senegal. V. Temmiack get

572. P. gri>i(^a (Scop.) Kalkutta.

Ö73. P. frontalis Bp. (ex Licht. M. S.)«») Kordofan. Q. Dr. BappeU.

a. Gabel Dayer. O. v. Heugliu 1865.

b. c5 Arabien. G. v. Dr. Rnppell.

c. $ Kordofan. G. v. Dr. Rüppell.

Familie Kotacillidae.

574. Macronyx flaTicM^lli.s iKüpp.) Abyssinien. G. v. Dr. £üppell 1834.

a. $, b. juv. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

575. M. capensis (L.) Kap. G. d. Bar. v. Ludwig 1837.

a. , c. Kap.

b. Kap. G. d. Bar. v. Imdwig 1834.

676. M. croeemt (ykSSl.) Gambia. G. t. Dr. Btlppdl.

677. Anlhu trivlalis (L.) ^anmpltpn, Deutschland.

a., b. DeDtscblaad.

c , d. Egjpteo. G. T. Dr. Bi^ppall.

e. S Lyrik. 28.Y.1880. G. Dr. Badde 1890.

j
—

**) Dies sind die Typen der von mir als Ammomancs lusifam'a parvi-

rostris im J. f. 0. 1890 S. 156 bestlirielit in n neuen Subspecies Nach Er-

scheinen des Oat. B. XIII (der erschien zwischen der Vollendung meine«

Manuskriptes und der Dmcklegaug desselben im J. f. 0.) wird mir iudeasen

klar, dasB dies phoenicoroideB Bljtlk ist Durch Omitbolog«»! wie Jerdon,

Hume, Blanford, Butler, Dresser, Badde, welebe die Art mit deaerü

duigtoi, und durch deii Namen phoenicnroides, Blytli war ieh verleitet worden,

letzteren für ein Synonym oder Subspecies von phoenicttra zu halten. Auf-

fallend ist mir indessen iraraer noch, dass bei deserti und phoeiiicuroides von

Sbarpe dassell e ^laass tur den Schnabel angegeben ist. Ich wurde zur Auf-

stellang der parvirostris wesentlich durch die Untt rsi hiede in der Schnabel-

grOase Tennlaist} während ich auf die Färbung weniger Gewicht legte. Da
Shaipe nach seinem reichen tfaterial dieselbe für konstant hält, so stehe ich

nicht an, die Art als solche zu beseicbnen. Die älteren Jahrgänge des Jonm.

Ab. 8oe. Bengal habe ich leider nicht nachsehen können. Mit Trennung der

Afrikaner in 2 Arten bleibt der Name lusitania zweifelhaft, der sieh möglicher-

weise auch auf ciuctura beziehen kann.

= P. melanauchen Cab. Da ('ab.. Mus. Hein, schon Bp. Consp. citicrt,

so muss derselbe frilher erschienen sein und sein Name frontalis in Anwendung
kommen. Sharpe, Cat. B. XIII, nennt die Art melanauchen.

I
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678. A. prateiifiii (L.) t^Mejen{)te|)e(* Europa.

a. $ Europa. 1833.

b. 9 Alexandrien. G. y. Dr. ROppell.

579. A. cervhius (l'all.) Alexandrien. G. v. Dr. RüppeU.

a. d, b. Suez. G. v. Dr. RÜppell 1831.

c. 9 jav. (var.) Kairo. G. t. Dr. Bflppell 1831.

680. A. pyrrhonotoH (Vieill.) S Kap d. gut, Holfg. G. v. Baron v. Ludwig,

a. 9, b. S Kap d. gut. Holfg. G. r. Baron v. Lndwig.

581. A. sordidus Riipp. 9 Simeu in Abyasinien. G, v. Dr. Rüppell 1Ö34.

a. Sclioa in Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

682. A. rlchardi Vitil! Indien V. Pisa get. d. Dr. -Rüppell 1841.

a. Indieu. V. Majur v. Feldegg get.

583. A. camp(>stris (L.) S9rai^pte^er. Alexandrien. G. t. Dr. BttppeU.

a., b. Alexandrien. G. v. Dr. RüppelL

c, d. Europa.

e. Tiflis 18.Yn.l880 jm.

f. ljy.1886. Aakabat ad. G. Dr. Badde in TUßB,

684. A. rufuln» VieiU.") J Abyssinieu. G. v. Dr. RüppeU 1834. (Typus von

fittppeU*« cittnamomeos, aber » mfidiu.)

a. 9 Simen in Abysainien. G. Dr. Bfippell 1883.

585. A. rufuluH lualaycnsiB (Byt.)"^) Java. Tausch mit Wieäbadeu 1837.

a. Manila. G. t. Caming 1841.

b. Ilalay. Arehipel?

0. <^ iaXII.1888. HindoTo. Get T. J. B. Schmacker.

668. A. spipoletta (L.) SBafTcrptctier. ATibfinlle. G. v. Dr. Bflppell 1836.

587. A. obst-uras (Latb.) Abbfeville. G. v. Dr. Rüppell 1836.

588. A. aufitralis Vig. et Horsf. Neusüdwales. G. t. J. Chr. Parrot 1886.

688. A. noTaezealandiae (Gm.) cf Neuseeland. G. v. Dr. Haaet 1880.

a. 9 Neuseeland. G. v. Dr. t. Haast 1880.

690. A. eorrendera Vieill. Chüe. Y. CliiU, Taoseli 1842.

a. Cbili. V. GhUi, Tanseh 1842.

b. Brasilien.

601. Badytes Hayns (L.) &tlht $ai^fie(}e. FrankAirt a. M.

a. Snez. G. t. Dr. RüppeU.

b. S juv. Frankfurt.

c. , d. Lenkorau, März 18B0. G. v. Dr, EadJe 1890.

e. 29.III.188Ü. Artyk. G. v. Dr. Badde 1890.

Siehe meine Notis bei No. 647 (Gerthilanda garrnla Smith).

Dies ist eine nnr scliwach ausgebildete Form. No. 686a ist kaum

von der Grundform au unterscheiden.
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692. B. melanocephalas (Licht ) Eggten. G. v. Dr. Ettppell'*)

a. Suez. G. v. Dr. Kilppell.

1»., 0. a4 ^ (7 Artyk iL Diudnk, HBtu. t. Dr. Badd« in Tiflit 1880.

d. jav. 20.VI.1B80. .ArdebU*. G. t. Dr. Bikdde.

693. B. boreftUfl Snnd. Saei. 0^. Dr. RflppeU.

594. B. borealls clBereocapllliig (Savi.)"^) Egypten. 0. Dr. BttppelL

595. B. eampestrig (Fall.) Südenropa (?). O. t. Dr. Rüpp«ll.

596. B. citr{M>la (Pall) S 2l.IV.1886. Krasnowodsk. G. v. Dr. Radde 1890.

Ö97. B. citreuluides (Hodgs.) (5 j^v. lG.lX.18ä8. Sailiya a. üb. Brabmapatra.

6. T. Emst Hartert 1890.

596. Motacllla boanda L. Mifg^it^llelae*"*) Europa.

a. b 9 AbysBiiiieii. 0. y. Dr. Bttppell 1831.

'*) Ich kann Herrn v. Tachusi nicht beistimmen, der in den omitho-

logischen Jahrbtichern die Aiis-if lit ansspracli. dass man anch B. melanocephalas

nnr als Subspecies aufzutas^cu habe, Sdion im JiiLiPndkloide aiud die schwarz-

köptigeu Bachstelzen kenntlich. Selbst in dem reichen Material Eng. v. Homeyer's

habe ich die Art immer sicher erkannt, nnr im Herbste nach der ersten Maaaer

gldehen sie denen von flava fast ollet&ndig. Es ist aber nichts Seltenes in

der Ornithologie, das» die Jnngen total verschiedener Arten neh zum Ver-

wechseln ähnlich sehen. Während ich somit in Übeteinstimmnog mit fub
allen Omithologen in B. melanocephalm eine aSpecies optima'^ erblicke, moss

ich Sharpe beipflichten, dass Homeyer's „melanoc:ri«ens" und ^aralensis" im

J. f. 0. 1878, S. gleichwie sriiie ^melanocervix'* in den Mitteilnnf^en d.

om. Ver. , Wien .i8S8, S H«! nicht aulrecbt zu erhalten seien. I berhaupt

geheint mir Homejer h Ariikel, J. f. 0., 1. c, nicht zur Klärung der Gattung

Bndytes beisntmgen. lieber die Gattungen HotaciUa nnd Budytes (Ver-

werftug des gann unb«grttndeten Genna .Calobates*) habe ich mich im
J. f. 0. 1889, 8. 364 ansgesprochea, bin aber jetst fisst geneigt, Sharpe folgend,

alle Bachstelzen unter der einen Gattvini>: Motacilla einzubegreifen. Ich sehe

durchaus nicht ein, weshalb der gute Name melauocephalus zu Gunsten von

„Feldeggi* verworfen werden soll, da melanocephnlns nicht nnr die Priorität

hat, sondern auch ^iioinen phuiiuDiuin auctomin* \^\.. Aucli Feldeggi scheint

verschiedentlich miss verständlich (Hunieyer, 1. c. i angewandt zu sein.

Ich folge Sharpe Cat. B, X. in Auflassung von cinerocapiUa als

Snbq^ieciea von borealis.

**) Vgl Sharpe, Cat. B. X. 601, Hartert, J. f; 0. 1889, S. 364, Gates,

B. Bnma I, p. 160. — Erst geaane Untersnchnagen an den Bmtpl&tien in

Asien werden mit Sicherheit ergeben, ob die östliche von der westlichen Form
konstant rerschit^den ist, wie ich glaube. Wenn trotzdem in Indien auch

langschwiinzige Stücke gefunden werden, m ist das nicht auffallend, denn es

ist selir wolil möglich, dass, gleich wie bei anderen Viigeln, beide Arten in

den Winterquartieren zusammen vorkommen. Auf der Reise nach Indien

haben wir gdbe Bachstelzen (Budytes flavus) von südlich der arabischen Kttste

bis nur Nordspitae von Sumatra (Aeheen>head) an Bord gehabt, welche so die

B^ nach Osten mitmachten. — Hehr noch als bei den Motaeillen ist bei
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ödd. M. boarula melauvpe Pall.) Jara. G. t. Dr. Bttppell

a. Java. v. Dr. Döbel.

600. M. alba L. 5öcif?c 4<flifjfJel^e. Frankfnrt a. M.

a. (S Fraukfurt. G. v. Obertitlt. Saalmüller 1882.

b. pnU. E^nkftirt 26l7I.1868.

c rainer, d. partlelL Albino. G. t. ApoOi. Niiskfll, Obernd» 1864.

e. «Bnropa*.

601. H. Inynbrlft Temn. 8ll4frankniob.

602. H. Ilgens EittL jvr. Ktmtwfaafkn.

a. Winterkleid. Kamtschatka. G. v. KittHtl. dCjvna»)

b. Kamtschatka. O. Dr. BflppeU.

. 603. K. Imopsis Goald. <5 2. Winterkid. 84X1888. Patkai-Beige, ObenaNun.

G. V. Ernst Hartert 1890.

604. M. nuMteraspAtenils Gm. ^ SOdL Panijab, Indien. G. v. £. Martert 1890.

605. M. ko4fMnl Blyth. Sadija, Asiam. aO.IX.1888. G. Emst Harttft

606. H. Uehtenateini Cab. (Mas. Hein)"") S Nabiea. G. Dr. fiOppelL

a. ' Nnbien. G. v. Dr. Rtippell

b. <J Werne. Aby?<sinicn. G. v. Dr. HHppell.

607. M. personata Gould. 24.V.1886. Germab. G. v. Dr. Eaddo in Tiflia 18t».

a. $ 17.n.l886. Askabat. G. v. Dr. Rad de in Titlis 1889.

608. M. lougirauda Kflpp 2 Abyssinien. G. v. Dr. Aäppell 1832,

a. ^ Schoa. G. v. Dr. Küppell 1832.

60'J Liiiionidronius indicitö (Gmel.) Lidicn. G. v. Dr. Rtippell.

610. Enicnras velatus Temm ^ Java. V. Temminck get..i827.

a. Java. G. v. Dr. Rüppell.

611. E. ruflcapillns Temm. Sumatra. G. v. Dr. Rüppell 1838.

612. £. IcHcheiianlti (Vieill.) Java G. t. Dr. BfippeU.

a. Java. G. v. Dr. Rüppell.

613. E. inacnhitus Vig. Himalaja. G. v. Dr. Rüppell.

614. Grallina cyaiioloncn Lath. Au>;tralicu. G. y. Dr. B&ppell.

a. $ Australieu. G, v. Dr. Rüppell.

Familie Mniotiltidae.

615 Holmiiithorus vormlclvorus (Gm.) Pennsylvauien,

616. Uelmiutiiupiiila pinuH (Wils.) New-Jersey, Nordamerika.

- den Bndyten noch mancberlei festrosteUen, wie aneb Sharpe L e. mgiebt

Nor fl<^sige Forscbnngen an den Brutplätzen werden ToUes Licht schaffen.

" Den deutschen Namen .graue Bachstelze" halte ich für nnpraktiacb, weil

man so in einigen Gegenden die weisse Bachstelze nennt.

") Vgl, Ilartert, X f. 0. 1886. )). ,582 und .')83. Während durch die

uördlicLeu Theile von ATrika. Nordustainka, bis in das Gebiet des Niger uud

BennS die eehte Uehtoiateiui geht, ist die von Sttdwestafrika TaillantL SüdM
vom 28. Grad aber im Ckpiande wohnt capensit»
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617. Protonotarla citrea (Bodd.) Louisiana, Nordamerika.

618. Muiotilta varia (L.) Nordameiika 1833,

a. Nordamerika 1833.

b. Nordamerika. Lindheimer 1836.

619. Comp^othlypis iifgrilora (Coues,)'*) <J Ypanema.

620. C. pitiayumi (Vieill.) Brasilien.

a. Brasilien.

621. C. americauA (L.) Nordamerika.

622. Dendroeca castanea (Wils.) S Nordamerika. Gr. t. W. d. Veldeii.

a. <S juv. Nordamerika, G. v. W, v. d. Veldenu

623. D. doninlca (L.) Pennflfylraiua.

624. D. Ttrens (Gm.) ^ ad. Nofdamerika. O. . W. d. Velden 1882.

a. juT. Nordamttriln.

625. D. dteeolor (Vieill) <^ NordameiÜM.

$ Kentnoky.

626. D. maenloM (Gm.) S mI NordameiikA. G. t. W. t. d. Teldea 1882.

627. D. peansylTanica (L.) Noidamefika. G. t. Jenalon.

a. Nordamerika.

688. B. palmanmi (Gm.) $ Noidomeiika.

639. D. 1>1iM:k1»inniia« (Gm.) S ad. Noidameiika. G. W. t. d. Veldea 1888.

a. 9 Nordamerika. G. Dr. BfippeU.

680. D. caendesceu (Gm.) S ad. Nordamerika. G. t. W. t. d. Yelden 1888.

631. D. striata (Forst.) S Nordamerika.

a. Nordamerika. G. ?. Dr. Btippell.

b. S Nordamerika.

639. D. eoronata (L.) ^ Nordamerika. G. t. Dr. Bttppell.

aw, c. S juv. Nordamerika. G. t. Dr. Bllp]»elL

b. Nordamerika.

633. D. aestlTa (Gm.) Nordamerika.

a., b. 9 Kanada.

c. Nordamerika.

634. Seiurus uuricainlln^ (L.) Nordamerika.

a., b. Nordamerika.

63d. 8. «oveboracensJs (Gm.) Trinidad. G. v. 0. Schöner 1885.

636. Geotblypis triclias (L.) Carolina.

a. Carolina

b, , c. Nordaiiienka.

637. (lm. luelauops Baird. Nordamerika.

638. G. velata (Vieill.) <J BrasiUeu.

a. $ Braiifien.

*^ Bine jedenfUls gute Art
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639. Icteria ?!rcn<^ (L ) Nordamerikft.

a. Nordamerika

640. Basileuterns leucoblepliurus (Vieill.) S Ypanenia. SHdamerika, Brasilien.

641. B. nigrocristatas (Lafr.) Ecuador. D. Kant' 187«.

6^2. B. raflfrons (Sw.) Mexiko. G. v. Lindli. imer 1836.

a , 1). Mexiko. G. v. Lindheimer 1836.

643* B. stragulatns (Licht.) Brasilien.

a. Brasilien.

644. Setophaga rutlciihi L.) <5 Nordamerika.

a. 9 Nordamerika.

645. miniatii Swain^. ' Mexiko.

646. S, picta Twains. Mexiko.

a. Mexiko. G. v. I »illeuluirij^er li^.'U.

647. S. bairdi Saivin. Ecuador. D. Kam 1Ö78.

a , b. Ecuador. D. Kauf 1878.

648. 8. ornata Boiss. Sa. Fe iW Bf.iiota. G. v. Dr. Küiipeli 1846.

f)4'.). Mviodfoctes mitratus (Gm )
juv. Winterkl. Nordamerika.

650. M cauadensis (L.) ad. Nordamerika. G. v. Hrn. W. t. d. Veldea 1882,

651. S^lratiia pngilla (Wils i

' T<>xa<> G v Lindheimer 1636.

a. $ Texas. G. v. Liudheimer 1836.

Familie Tanagridae.

VnterfamiHe ProcniaHnaem

652. Procnias tersa (L.) Bra.^ilien. G. v. Dr. BüppelL

a. (S, i>. $ Brasilieu.

VhterfamiHe Buphtmtnae»

653. £uphouia ilaTifrous (Sparrm.) $ Ypanema.

a. Ypaiu'ina.

654. £. Big:ricolli8 (Gin.) S Ypauema.

a. Ecuador. Gek. 1878.

665. E. cra^^>ir(»strls Sei. ^ juv. Columbien. G. v. d. VVöiüerschule 1880.

656. E. mfhciilris Vieill )
^ ad. Cohiinhieu. Gek. 1878.

657. E. clilorotica (L.) ^ Ecuador. Gik. v. L. Mayer 1878.

a. (? Trinidad, (t. v. 0. Schöner 1885.

b. 9, c. Brasilien.

658. K. miuuta Cab. d Brasilien.

B. Gut.?) Brasilien.

659. £. pectoralis (LatU.) Brasilien.

a. (S juv., b. $ Brasilien.

660. £. g«id<U Sdat GnAtemala. ?. d. LimiMa get 1888.
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661. E. 'violacea (L.) $ Bogota. Q. y. Dr. Bttfipell.

a. <^ Bogota.

668. E. chaljliea.CKlkaii.) ^ Braslfiea.

663. CUmpliOBU vlrMifi (VieüL) Brasilien.

664 G. occtplttUs (Da Eos.) ^ Quatemala. Gek. 1874.

VhierfamiUe Ikmoffrinae.

665 Ch1oroclir)räa bourcieri Bp. S ad. Ecuador. G. v. W. Eckbardt 1885.

666. Calli^^to tatao (L.) BraaUien.

a. Brasilien.

667. C. yeni (D Orb. et Lafr.) Ecuador. G. v. VV. Eckhardt 1885.

668. C. fastuosa [l.as^.) Brasilien. G. d. neuen zool. Gesellach. 1878.

a. Brasilien. G. v. Dr. Stiebel 1851.

669. €. tricolor (Gm.) J Brasilien.

a. <^ Brasilien.

670. C. festiva (Shaw.) r$ Brasilien.

a. Brasilien.

671. C. cyaneiTentris (Vieili.) Brasilien.

672. C. thoracica (Temm.) Brasilien.

a. Brasilien.

673. C. rutlguhtris i^Bp.) Ecuador. Gek. lö<8.

674. C. gnttata Sei. Trinidad. G. v. 0. Schöner 1885,

675. C. xanthojcrastra Sei. Ecuador. G. v. W. Eckhardt 18H5.

676. C. gyroloides (Lafr. et d'Orb.) Ecuador. G. v. W. Eckhardt 1885.

677. C. desmaresti Gray. Trinidad. G. T. 0. Schöner 1885.

67& C brasiliensis (L.) Brasilien,

a. Brasilien.

679. C. flaviventriB (YieilL) Trinidad. G. T. 0. Schöner 1888.

a., b. Cayenne.

680. C. Titriolina Gab. Santa F6 de Bogota. G. t. Dr. Bttppeli 1846.

681. CL flara (Gm.) S Brasilien.

a., b , c. juv. Brasilien.

682. C. xanthocophala Ts. Ii. T^l nador. G. T. Hm. W. Eckhardt 1885.

a. Picnatlor, Gek. 1S78.

683. C. larvata Du Bus. Guatemala. Get. 1883.

684. C. anmleuta (Lafr.) Ecuador. Gek. 1878.

685 Tanagrella Telia fL) Brasilien G. d. fim. Bebeira 1869.

686. T. cyanomelaena (Wied.) Brasilien.

a. Brasilien b. Bahia. Get. v. Frhr. v. Berlepsch 1889.

687. Pipridea meLnionota (YieiU.) d & BrasiUen. Get 1869.

a. $ St. Paulo.
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688. Stepliaiiophonu Iraeoeeplulu (VieilL) BtasiUttt G. t. Henog t.

Leucbtenberg.

a , b. Brasilien.

688. BAtbranpis eacallata (Jard.) cT Ecuador. Qek. 1878.

a. Bolivia (?). G. v. Dr. RüppeU.

^90. B. ctalomote Sclat. $ Ecuador. Gek. 1878.

691. iMia^ra episcopoB L. BrasilieiL

a. Braailien.

693. I. ejanopfcra (Vieill.) Sttdamtrika. 6. t. «L Wöbleraohnle cLDr.Bichten

r^9'\ T. suliclnerea Sei. ad. Trinidad, tiet. T. Frhr. t. Berlepach.

61^4. T. garnfa T.. Branilien.

a. Brasilien.

68&. X* palmaruni Pr. v Wied. 9 Brasilien.

a. 9. l». BrR«i!!*'ii.

696. T. oruata spurnn. Brasilien.

a. Jlrasilieii,

lt. Brasilien. G. v. Herzog v. Leuchtenbcrg^.

697. T. abbas Lidit. Mexico. Get. v. Landauer 1866.

T. striata (im. (bonarieiisis Gm. Cat. B. B. Mos.) Brasilien.

a. V Brasilien. G. v. Dr. Eüppell.

b. 9, c. juv. Brasilien.

699. T. dar Willi Bp. ^ im Übergangsgefieder. Ecuador. Gek. 1878.

700. Bbamphocoelns brasilios (L.) Brasilien.

a. c^. b. $ Brasilien.

701. Rh. dorsalis Sei. S Südbrasilien.

702. Rh, nigriffularis (Spix.; aBraailieu".

703. Rh. diiiüdialus F.afr ^ Neufirranada. G. d. Wühlerschule 18Ö0.

a. (5" Neugrauada. G. v. Th. Erckel 1876.

b. $ Neugranadft. O. d. WOhlembnle 1880.

704. Rh. jacapa (L.) ^ Brasilien.

a. ^ Bruilien.

706. Bh. pAMerlnl Bonapt S Pftiwma. Gek. 1874.

a. $ Panama. Gek. 1874.

706. 8piii4ali8 pretrei (Lcss.) ^ Cuba. G. d. eooL Ges. 1368.

a. $ Cuba. G. d. xooL Ges. 1863,

707. Bliampbocaelw leteronotoB Bp. ^ Ecuador. Gek. 1878.

a. S Bcnador. Gek. 1878:

706. FMoyatlirattpli sanfoiiioleBtiis (Less.) ^ Guatemala. Gek. 1874.

a. S Gnatemala. G. Th. Evekel 1876.

709. Piranga saii* (Spiz.) S Maranhaa. G. SpU.*^

•0) Jedenfalls eine der Typen von Spix.
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710. P. hepatica Sw. (J Mexico. G. v. Bouaparte.

ft. $ Heiico. G. Dillenliarger 1884.

b. ^ Jnr. Mexico. G. Bonaparte.

711. P. btdentata Sw. $ Mexico. 6. t. DUlenborger 1884*

712. P. aestiva (Gui.) c5 Louisiana.

a. S ini Uebergangskleide. Loolaiana. G. t. Dr. Benss & Eugelmann.

b. jav. tioniiiaiia.

0. juT. Louisiana. G. Dr. Hollbrock,

d. $ Loninana. G. Dr. Hoilbioek.

713. P. eTTthromelMBE (Liclil) <^ OentnJameKika. G. t. Llndbeiiner 1836.

a. $ Guatemala. Gek. 1876.

b. $ Oentialanierika. G. t. Dr. BflppeU.

714. P. UiOTlclaiift (WUe.) Guatemala. Get Leiidaiier.

715. P. mbn (L.) ^ Nordamerika. G. r. W. r. d. Yelden 1882.

a. Nordamerika.

716. Orihogony» TlrldlB (Spix.) Bio de Janeiro.

717. PlLoenieotbraiipli niMea (Vieill.) Brasilien.

a. $ BrasUiea.

718. P. raMooidea (Lalir.) Guatemala. Get 1883.

719. lAnto atrleaplUns YM. e .BraaiUea' (?) G. t. Dr. SchilT.

790. L. aunuitivs Lafr. Gnatemala. Gek. 1876.

791. Tachyphonw melalencn« (Spanrm.) S Brasilien. Get. t. Gonld.

a. <^ Brasilien. G. d. neuen aool. Ges. 1878.

b. Sf 0., d. $ Brasilien.

722. T. phoenieens Swains. ^ Surinam. Get y. Feldegg 1886.

723. T. criatatns (Gm.) Braallien»

a. c?, b. 9, c. $, e. jnv., f. $ Brasilien,

d. jny. Brasilien. G. y. Dr. BüppelL

794. T. swinamus (L.) <^ Brasilien.

a. S Brasilien G. T. Dr. Oretzscbmar 1831.

795. T. corvnatos (Vieill.) Brasilien.

a. Übergangskleid. Brasilien.

726. Irichothriiupls qaadrlcolor (Vieill.) Brasilien.

a. Brasilien.

797. Poecliothranplä lunulata (Du Bus.) Peru. G. v. Ob^bttrgermstir.

J. R. Keiss in Mannheim 1873.

a. S Ecuador, üek. 1878.

b. ^ Pern. G. v. Oberbürgerrostr. J. R. Reiss in Mannheim 1873.

728. Dubosia Uieuiata (Hoiss.)'"») Ecuador. Gek. 1878.

**) Das Stflck seigt in interessanter Weise Andentnngen oliyengrttner

Farbe in den blanschwarsen Badcen. Auf die StQcke mit oliyoigrflnlicher

BAckenfurbe begrttndete Bouaparte die unhaltbare Art D, tetyna Bp.

4
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729. Xoeomctb fMaldllftta (Spix.) SnrinaiiL

a. Snriiiaiii.

730. E. alUcolUs (Lafr. et d'Orb.) SuriiMm.

731. PfrrhooatM mflccps (Strickl.) Brasilien. Oet. Bubi 1340.

732. Nemoela pileata (Bodl) J BradHeii.

a. 9 Brasilien.

73a N. gnlra (L.) S BrasUien.

a. S juT. Brasilien.

734. N. rnllcapma TieilL ^ BrasiUen.

m. H. lUTle^Ilis ymi ^ Brasilien.

a. 9» 9 Brasilien.

736. K. pernana Vieill. Eeoador. G. W. Bckhardt 1885.

737. Thl} iu)psi8 BOrilila (Lafr. et d'Orb.) Sfldlirasilien.

788. Laiuprotea lorieata (Licht) Brasilien. G. t. Dr. BttppelL

XTnt^rfamilie Pltylinae (A rreinonlnae).

739. Buarrcmon brunneinucha (Lafr.) Guatemala. D. Kaof 1876.

740. B. as8im!1i§ (Boiss.) ad. Ecuador 1878.

a. jttv. Panama 1874,

741. Ftilop^iis nuarrcmon) iii^odiouoins ScLetSalr. Ecuador. D.Kauf 1888.

a. Ecuador. D. Kauf 1878.

742. Chainaeospiza torqvata (Dubus.) Mexico.

743. Plpilo erytlirophthalmaa (L.) ^ New-Jersey.

a. S Carolina.

b. $ Nordamerika.

c. 9 New-Jersey.

744. P, maculatus (Swaius.) Mexico. G. v. Herrn. DiUenburger.

a. <S Mexico. G. y. Henn. DiUenbarger.

b. jav. Mexico.

746. immon gflens (Bodd.) ^ Brasilien. GetT. FiraiiSdh]nidt-Sehaiffl877.

a. 9 Bfldamöika.

b. 9 Brasilien.

746. A. auaiittimtris (Laflr.) S Guatemala, D. Kaof 1874.

a. (7 Vera Paz, Guatemala. D. Kauf 1876.

b. S Gnatemala. D. Tausch 1883.

747. A. seniitorqnatna (Swains.) Brasilien.

a. Brasilien.

748. A. schlegreli Bp. (Küstenstrich von Colombia n. Venezuela.) D. Kauf 1876.

749. A. axillarlB ScL Colombia (Bogota Coli.) Get. y. EVbr. Berlepscb 1889

7fiO. Paittospiza riafferi (Boiss.) Ecuador. D. Kanf 1878.

a. Südamerika. G. v. Dr. Schiff.

751. Saltator atrloepa Leas. Guatemala. D. Eaof 1876.
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752. S. raagnns (Gm.) Brasilien.

a., b., c. Brasilien.

753. S. grrandls CLii ht ) jm*. ^ Mexico. G. v. Lindheimer 1836.

754. S. oliTascens Cab ad. Surinam.

755. OrchesticQs abeillei (Less.) St. Paolo, S. 0. Brasilien.

756. Cissopi» major Cab. Brasilien.

a. Brasilien.

757. Schiät4>clilainp cnplstrafa Prinz Max t. Wied. Braaüien.

758. Sch. atra (Gm.) <j Hra.silieu.

n. 'f. b. jnv. Brasilien.

759. ritjlus fuligiuosui» (Daud.) Südauenka. G. v. Dr. liüppell.

a. Sttdamerika.

760. P. caBaienflis (L ) Sddaiiierika.*')

a. SQdameriln.

761. P. poIiogMter Da Bas. Gaatemad». Oek. 1876.

a. GeBtral-Onatemala. Q. t. E. BesMlt^ ftniUutoii. tnstit

FamUie FringUlidae. ^Mimtii^t.
VhierfamUie £!mberMnae, SCmmcni«

763. Pjrrrliiilarhynclui palostrli (Savi.) Dalmatien.

a. Dalmatioi.

763. Embeif^a achoeiiklm L. fMffmmtt» S Europa.

a. S (Schnabel sehr schwach!), b. $ Europa.

c. I8.II 1886. Askabat. G. v. Dr. Radde in Tiflia 1889.

d. S 27.III.1886. Artyk. G. t. Dr. JIM- in Tiflis

e. ? 20.III.1886. Tedschen. (i. v. Dr. Hadde in TüVn 18iK).

f. 20.IL1886. Kelete-tschinar. (i. v. Dr. Badde in Tiflis 1889.

764. £. rostiea Fall. S Sibirien. V. Petersburg.

a. <J im Winterkleid ! Sibirien.

765. E. HaTiTentris (Bonn. & VieilL) Kap d. gut. Hoffg. G. y. Hrn. Ladung.

a. Kap d. gat. Ho% Q. r. Hrn. Ludwig 1887.

766. S. flavlTentrla xaathogastra (dteph.)*') Eordofan. G. Dr. BttppoU.

a. Eordofan. G. Dr. BflppdL

•') Der höchst unpassende Nauie allein kann Veranla.s.sung dazu gewesen

sein, das3 auf dem alten Etikett ^Canada" stand. Der Vogel kommt dort

Bjemalfl vor. Da indesien P. eanadensis ftlter ist, als viridu Vieiü,, so mnis

der Name b^behalten werden.

") In Heugl. Om. N.-O.-Äit. I, p. 663, Cab. Mus. Hein. I, p. 129 sind die

Ver.'^rliicdenheiten der beiden Formen hervorgehoben. Auch im Cat. B. B. Mus. XII,

p. 501 ist daranf finfmerksam j^omaclit. Allein schon die konstant verschiedene

Grösse dürfte bei den so verschiedenen Wohngebieten zu einer snbfpezifischen

Trennung' genügend sein. Für die vox hybrida E. flavigastra glaubt« ick xantho-

ytuitta betzen zu müssen, eine Atidi rimg, die schon 1826 angewandt wurde und

dw ieh bei der trinlren Benennung in dieeem Falle aiunahmaweiee folge.

4*
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767. £. melanocepliala Scop. 8(^tt*ariitf|)fige ^mmer. (S ad. Dalmatieo.

a. Indien.

b. Südeuropa.

c. S Winterkleid. Sfldenropa.

d. 9 Dalmatieo.

768. S. IttteoU Sparrm. (7 10.7.1886. Hodacha-Eala. 6.T.I>r.Badda,TUU8l889.

769. E. airMla Fall. S Kamtachatka. 0. v. Kittliti.

a. S ja^- Sibirien. G. t. M6ii6tri^

b. $ Sibirien.

770. £. dtrinclla L. (^alktimiief. IVankfart a. U
a. (J ,Europa".

771. £. personata Teuiin. Japan. O. T. Dr. fittppell 18d8.

a. Japan. Gek. 188(5.

772. £. cirlng L. Sirlamnter. S „Europa".

a. r?, b. S med., c. $ „Europa".

773. £. hortnlana L. ^artettMincr. 6 Knropa.

a. 9 Europa.

b. c? var.'^) Simen in Abyösiuieu. G. v. Dr. Rüppell 1832.

c. S 19.IV.18H6. Krasiiowodsk. G. v. Dr. Radde in Tiflis 1889.

774. E. caetiia Crelscliui. Jusel Kurgos. ü. v. Dr. Rüppell.

a. Sennar, Insel Knrgos. G. Dr. Rüppell.

775. E. da L. .^^ip^amntcr. J „Dcutsdiluud".

a. 9 »Dentachland*.

b. S UU.1886. Germab. 0. t. Dr. Badde 1867.

c 9 5.III. Geok-Tepe. G. Dr. Badde 1880.

776. £. cloMeB Brandt. S Karelin., Y. Petersburg get. 1843.

777. E. levcocephalm Gm.*^ ^fi^tiummw* S Sibirien. Get t. WbsMbs
d. BttppelL

a,, h. SS Sibirien. G v. Dr. BUppell 1836.

c. 9 Sibirien, ö. v. Mt ii«jtri''<»

778. £. mlliaria L. ^rauatltincf* frankfart.

a. Deutschland.

b. Moldau. V. Dr. C^ihac 1836.

c. 9 18,11.1888. Askabat. G. v, Dr. Radde in TiflU 1889.

779. Friiigillariasepteinslriatai^Rüpp. i
^ .\)>.vBsinien. ü. v. Dr. Rüppell 1834.

R. S Abyssinieu. G. v. Dr. Kiipiicll.

780. F. ötriülala Licht. Schendi. G. v. Dr. Rüppell.

a. Aiubukol, G. v. Dr. Rüppell.

Eine wunderhübsche Varietät, die ich nirgend erwähnt finde. Bas

Gelb der Kehle ist au*!«?erorfli ntHrb lebhaft und nimmt auch den gauzen

Vorder- und Oberko^jt ein. msic gro.sse Schwinge jederseits ist s chn Be-

weis ä. Augenscheinlich altes Männchen

SS Emberix^i pityomi» Pall. pithyomm Gm., PalL, Nanm., Tenun.,

Jerd. etc. Leueooepbala ist der ftlteate Name. S. Cat. B. XIL
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781. F. Taifabllls (Temm.) ^ Japan. G. Dr. Bflppoll 1888.

a. $ Japan. O. r. Dr. B<lpp«ll 1838.

782. Mttlop1»B velanteteriB (Gm.) S Himalaya. G. t. Dr. Bttppall 1836.

a. 9 .China*.

b. Himalaya. G. t. Dr. Bflppell.

783. PleeirophenaxnlTiliaCL.) e^iwcaaiiiter. (^FrOhlingakldd. Nordeoropa.

a. S FrflhUngftkleid. Nordenropa.

b , c. T WinterUeid. Nordemopa.

d., e. Nordeiiropa.

f. juv. Frankfurt a M. G. V. H, Mtthlig i. Jan. 1876.

e: , h. juv. Xordeuropa.

784. Calcarius lapponicus L
)
Sporcnnmmcv. J ad Hoher Norden.

a. Xordiiuierika. G. v. Dr. Eeusa & Engclmftun.

b. juv. Nordeuropa.

c. $ V joT. Norden. .

d. jUT. Sibirien.

786. Embemagi-a platmsls (Gm.) Babia. G. r. Dr. EüppelL

786. Eml»«rlieMe8 naernnu (Gm.) Brasilien.

a. Braiilien.

787. «nltenuitrix crittate (VieiU.) Südamezika. G. d. «Md. Ges. 1861.

a., b. 9$ Sadamerilia. G. d. «>oL Ges. 1867.

UnterfaifiMie MrinffUÜnae*^) CHgcitlliite gftnf

^

788w Ammodromms candacntns (Gm.) Nordamerika.

**) Die Einteilanfir der FringiUidae In Unterfamilien nn^ die ganze

Gruppierung derselben ist bi-J » r noch sehr unbefriedigend. leb Terweise auf

das von Sbarpe im Cat. B. XII, pag. 1 und 2 Gesagte. Sharpe hat sehr

recht, wenn er sagt, dn=;> nur derjenige, clrr niemals einsrHhendere Stivlii ii

über diese Familie <;eiii;n ht lirit, ihre Anurdimiif; ein»' l»eiriedigende ÜU'leu

kann. Ich hielt es lür uaturgeuuiaser, R e i c h e a u w ' 6 Abgrenzung der Etnbe-

rixinae zu folgen, als der im Cat. Birils vorgenommenen. Die Abgrenzung

der anderen Unterfamilien erscbeint mir derartig willkttriich (and von nicht

swei Omithologen gleichartig Vorgenommen!), daas ich von einer Abteilang

in solche besser abselien zn müssen glaubte, da es mir widorfitrebt, Anord-

nungen SU fcdgen, die ieh nidit fät angerae.'tsen erachte. Inmierhin schien es

indessen ratsam, den Animeru zunächst die „Aramerfinken" iZonitriehia,

Fasserella ctci anzn^eliHe^isen und daini er 4 zn den echten Finken überzu-

sehen. Meines Eraclitrus kann bei dieser l.tiiiilie — wie auch bei den

Timelieu u. a. m. — nur eine durchgehende und eingehende Beobachtung der

LebeoBweise, Kenntnis der Kester und Eier, nicht aber das Stadinm trockener

BUge allein an befriedigenderen Beanltaten fahren. Ob anatomische Untw-

snchangen hier so Besnltaten fuhren würden, erseheint mir sehr sweifelhafty

denn iu der Begel lassen sieb ans ihnen eher Schlüsse auf die Zusammen-

gebVrigkeit grosser Abteilangen, nicht aber itleinerer Ornppen aiehen.
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789. A. MTiBMTim (Qm.) Koidtmerika.

a., b. Nordamerika.

790. PassereUa iliaca (Merr.) ad. Nordamerika. 0. T. W.t. d. Veldea 1888.

a. im Uftn. New-Jeraeji Nordamerika.

b. . c.f d. New-Jertey, Nordamerika.

791. P. mnalaecheiiBla (Gm.) ünalasobka. G. KiUlite.

792. Zonotrichia albicollis (Gm.) Nordamerika.

a. Nordamerika.

• b. ad. Nordamerika. G. t. W. d. Vclden 1683.

e., d. 9 Nordamerika.

793. Z. leneophryi (Gm.) ^ Nordamerika. G. t. Th. Erekel 1875.

a. Badsombay, Nordamerilca.

794. Z. pOeata (Bodd.) Südamerika. O. Dr. BfippelL (Bietig groBiei BxeiniL)

a. (gew5linliclic Form) 5 St. Paolo.

b. (gewöhnliche Form) Chili.

79&. Haplosplia inleolor (Licht.) St Paulo, Brasilien.

796. SpiseUa menticola (Gm.) Nordamerika.

797. g. pnsilU (Wila.) Nordamerika.

a. Nordamerika.

798. S. soeialis (Wils.) Nordamerika.

a., b. Nordamerika.

799. PoQecote«; crnimlnena (Gm.) Nordamerika.

a., b. Nordamerika.

800. Passercnlu sandwiehenBis (Gm.) Nordamerika.

a. Nordamerika.

801. Melospiza fasciata (Gm.) ^ Xordamorika.

.

a. Nordamerika. G. v. Dr. KüppelL

b. Nordamerika.

802. M. fasciata vuWua rBrandt ) Zitscha, Unaiaschka. G. v. K^6tri68.

80S. Spermophila aualoide» (Latr.) (S Ecuador. Gek. 1878.

804. Sp. mlnnta (Vicill.) S Trinidad. G. t. 0. Schöner 188ö.

a. Cayenne.

b, 9 Brasilien.

805. Sp. uigToaurantia i Hodd ) Brasilien, (i. y. Dr. Küppell 1836.

806. Sp. gntturalis (Liebt.) Brasilien.

a Brasilien.

807. Sp. ornata (I-idit.)**) Brasilien.

a., b. Brasilien.

**) — eaenOeteem Bonn, et Vleill BddeNamen sind 1893 verOffeatlidii

ha Ctet. B. ist, wie Ton den mdsten engUechen Omithologen, eam^ueau
aDgenommen, iräbrend Cab. Mmi. fiein., Bnrmeister, Bonaparte, Hurthab

omaia annahmen.
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808. Sp. lineola (L.) ^ Brasilien.

a. r?, b. 9 Brasilien.

809. Sp. lineata (Gm.) (S Brasilien.

a., b. Brasilien.

810. Yolatinia jaearini (L.) ad. Brasilien.

a. rT juv, Brasilien.

811. Enethaia bicolor (L."» VeTieziu'la,

812. Fhouipara canora ((iinel.) Luba. (r. v. Dr. jor. Binding 1868.

813. Oryzoborns crassirostris (Gm.) (J Mexilio.

a. b. 9 Mexiko.

814. 0. torridns (^Bcop.) S Brasilien.

a.j b, 9 9, c- $ jnv. Brasilien.

816. 0. maximiliani Gab. $ Brasilien.

816. Cardlnallä cardinalU (L.) 9ipter jiar)>itta(« „Amerika". G. d. zooi

Ges. 1860.

s., b. (S<S New-Jersey.

e. 9 Nordamerika.

817. HedjmdM lii«Tlelaav8 (L.) ad. Nordamerika. G. W. t. d. Veld«a 1882.

a., V Amerika. 0. d. sooL GeeeUeeli., hieri 1866.

e. ^ juT. liOiiliiaDa.

d. 9 I^oDinaiia. G. v. Dr. Beius A Engeimaiut

818. H. melanocepliala Swains. S Mexiko. G. t. Dillenbnrger.

a. b. 4^ Jav. Uexiko. G. y. Dillenbnrger.

819. Mraca caerulea (L.) Nordamerika. G. t. Dr. Hollbrock 1841.

(?, b. jnv. Nordamerika,

c. $ Nordamerika. Aua London d. Ettppell.

820. G. cyanea (L.) Südamerika.

821. Mycerobas melanoxanilius (Hudga.) $ Himalaya. G. t. Mr. Hodgson.

822. Pyenorhamphns carnelceps (Hodgs.) ^ 27.vn.188n Kopet*alagh Aber

Aachabad. G. v. Staatsrat Dr. Radde 1889.

82B. Channoproetns ferreirostris (Vig.) S Boninsima. G. y. Hrn. t. Kittlita.

a, J*') Boninsima. G. v. Hrn. v. Kittiitz.

824. Eot)hona personata (Temm & Schleg.) Japan. Gek. 1886.

825. Coocotbraustea coccothranstes (L.) ^tTfd^fcviilei§(r* <^ ad. Frankflirt

G. y. Leop. MtthUg, Febr. 1872. •

a. ,Europa".

b. 9 Deutschland.

826. Loxia pity<>i»Mitlacu» iiechst. jiiejerttfreu^)d)Hat)el. J Deutschland.

a. 9 Deutschland 183f?.

827. L. cnrTirostra L. S ö-i(^tentreujj(^uat>c(. Deutschland.

a. 9 Deutschland.

*^ l^ypen von lüngiUa papa Kittlits. Sehr seltene Artl
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838. L. bifftselata Brelun. 9 Barop«. 0«t. d. Major Dr. t. Beydtn.

829. Corythu8 eniu-loator (L.) (^^ofeugtmÜcL Nordearopa.

a. 9 Nordouropa,

830. Carpodacus erythrimis iPall.i Wttrmiitfltmpcl. cJ Oitindien. 1856.

a. Kamtsehaika 't v. Bar. v. KittHtz.

b. <J 19JV. 1887. iiuukaüus (?). G. v. Dr. Radde 1889.

e. 9 Aiien.

d. 9 Ostindien. Q. . Hodgwm 1846.

831. C. rhodochrons (Vig.) <5 Üiujaia^a. ü. v. Dr. KüppelL

a. 9 Nepal. O. T. Hodgson 1846.

832. €. purpureus (Om ) Nordamerika. Ö. d. W. . d. Vdden 1882.

^- S 6 Nordamerika.

b. Nordamerilcft. O. r. Th. Erdiel 1875.

833. C. siiialtH'us Bp. Ä Sehl ^ Sinai. G. y. Dr. EüppelL

a. V ^iuai. (r, V. Dr. Kiiiipell.

834. C. nii'xicrtiius (P. L S. Müll )
' Mexiko. G. y. Diileubuiger.

a. ^ Mexiko. G. v. Dilleuburger.

836. C. rliodopeplus (Vig.) S Nordindien, Himalaya. G. y. Mr. Hodgaon 184&

a. 9. Nepal. G. t. Mr. fiodgson 1845.

836. Propjrrrliida ra1»lrfBiaU7enBls Hodgs. <^ Nepal G. Dr. Bflppell.

837. Erjrtlwoapiu ylÜMgliiMi Qaskt) ^ Noblen. G. t. Dr. BttppelL

a. , c. NnUen. G. Dr. Büppel^

b. Egypten. G. t. Dr. Eftppeli.

838. E. obaoleta (Liebt) 9 23.11. Aekabat. G. Dr. Radde 1889.

a. 9 23.n. Askabat G. t. Dr. Badde 1889.

839. Pyrrlrala major Brebm. j&fi(i(^cr ®impd ober ^otn^ifoff. S DeatBcUand.

840. P. enropaea Vieill. 05ent. @totpc(. S Deutscblaud.

a. $ Deutschland.

841. P. erythroeepbala (Vig.; $ Nepal 1836.

842. Uragns »ibirlcns (Fall) »{etfen0im^e(. S Sibirien. Get. v. Mto4tri69.

a. 9 Sibirien. Get. M6n6tri48.

843. SerilTOB canicolUs (Swaiiis.) ^ Kap d. gut. Hoifg. G. v. Bar. t. Ludwig.

a. b. $ Kap. gut. Hoffg. G. v. Baron v. Ludwig.

c. $ Kap d. gut. Hoffg. G. v. Sitzler.

844. S. snlphnratns (L.) Südafrika. G. v. Baron t. Ludwig.

846. S. flavlTentriB (Swaina.) <? (?) Südafrika. G. t. Baron v. Ludwig,

a S (?) b., c. c? ad. Südafrika. G. Baron y. Ludwig.

d. juT. Sfldafirika. G. v. Sitsler.

846. 8. fctern.s (Bonn, et YieilL) Isla de Itenoe. G. Siteler.

a. Iflie de Franee. G. t. Sstaler.
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847. B. bATtlavU (Bolle)**) Westaflrika. G. d. lool. Q^^ Idar.

a. <^ WwtalUl». 0. d. lool. G«t., hitr.

848. S. zflHtliopjirins BUPP- d Abyssinieii. O. 0r. BttppelL

a. $ l^bneii in Abyndnlen. O. Dr. BfippelL

849. S. lencopygliii (Simdev.) Mordostafirika O. t. F^L Schwara 188a**)

860. S. •triolatiis (Büpp.) Abyssiniea. 0. t. Dr. BttppelL

a, 9 AbjMimeiL O. t. Dr. Bttppell.

861. S. seriniiB (L.) S iSifIMl* «Europa*.

a. b. 9 Deutschland.

Bastarde Ton KanarlenTOgelii mit dentseheii FringÜlldon*

A. SeriBw aerimu (L.) S X ^- caiiarins (L.) $ Frankfurt a. IL

a T. K. Haili 1878.

B. 8. aeriniw (L.) d x 8. eanarivB (L.) 9 FrankAut a. U. Ubmchen.

G. 8. eanariiu x Chnraomitrls eardoelis. Frankfiirt a. M. G. d.

aooL Ges. 1869.

D. Chr. cardii«liB x 8. canarinfl 9 Frankfort a.H G. Hm. Jost

B. Clür. eardvelia x 8. canarlna. Frankfurt a. H, G. t. Em. Jost

F. Clir. eardnells x 8. canarivs* FhmkAirt a. U.

G. 8. casartus d x Pyrrliala «nropaea 9 G. t. F. Weisbrod, hier,

Sept. 1874.

H. Clur. ear4«eliB x 8. canarliw. G. Hm. Lehrer Zlok, hier, 1888.

I. 8. canarim ^ x Pyrrbnla enropae« 9> 0> P- Weisbrod,

hier, 1874.

868. 8. canarlw (L.) ^oiMificiilligtf. Domesticierte BasM. Frankfiirt.

863. 8. pnsiUis (Fall.) $ 3.III. Geok-tepe. G. t. Dr. Badde, Tiiiis.

a. 9 Tiflis. G. v. Dr. Badde 1880.

864. PoUosplm tristriata (Büpp.) cT Abyssinien. G. t. Dr. BflppeU.

a. 9 Abjssinien. G. Dr. BflppelL

866. Crithol^vw alarfo (L.) S sd. Kap d. gnt. Hoffg. G. t. Bar. t. Ludwig.

a. Kap d. gut Hoffg. G. Dr. Stlebel 1860.

b. Kap d« gnt Hoffg. G. Dr. BflppeU.

866. ChrysomltriH tristU (L.) S Nordamerika.

a. St b. juT. Nordamerika.

867. Clir. spinoides (Vig.) Himalaya. G. Hodgson 1846.

Icli lialto es (loch für besser, diese beirlcn Formen auseinanderzu-

halten. VielKicht wird man sie snbspeoifist h sondern mUssen. Die Nonieuciatur

Sharpe's ist wohl jedenlalls anzunelmieii, vergl. Cat. B. XU, p. 353 und 356,

Linn6 hatte zwei Arten von Köruerfresseru, eine Loxia und eine Friugiila

bntyracea! Die butyracea der deutschen Omithologen ist nicht die der

engiisohen. Da beide Namen 1766 gegeben sind, hat keiner Priorit&t —
**) Nach Vergleich mit einem von EmJn Pasoha gesammelten Stack

ex Mus. H. T. Berlepsch sweifellos dieser Art angehOrig. —
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868. Chr. iMziaiw (Smüns.) <5 IMm.
. a b. o> Mexico.

869. Chr. ieterlea (Licht.) S 9t Ptido.

b4iO. Ciir. piuitö (Wila.) (S Nordamerika,

ft. S Nordameiilta.

861. €. citrineüoi(i<'s i,Rüpp.) S Abyssiuien. G. v. Dr. Eüppell.

a. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

862. C. nigriceps (Rüpp.) Abyssinien. G, v. Dr. BUppell.

a. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell

863. €. siiiniis (L) ^ctfig. „Europa".

864. C. barhatai (Molina.) Chili. D. Tausch v. Chili 1837.

865. C. cltrlnolla (L.) Nizza. Get v. d. Limiaea 1884.

a. V, b. Siideurapa. (i. d. zool. Gesellsch. 1862.

c. (Varietät) Südeuroiia.

866. Cardueli» cardaelis (L.) Stiegli^. d Deutschlaud.

a. $ Deutschland.

b. dunkle Kftfig-Yarietlt. Deutschland.

e. $ 28.U. Aflkahftt. 0. Dr. Badde, Tiflli 1890.

887. Bastard tob Cardmelte eardaeÜB (L.) (ermatlieh mit Biitfling !) Fnnk-

ftirt a. H. 0. T. Hm. Senator 8npf 1872.

868. AeaBthls liaTlroBtrig (L.) 9erg|i«fftK|> S Oldenbnig.

a. 2 Oidenbürg.

869. A. linarta (L.) 2tMIM, WtU»$^i$* 6 Nordearopa.

a. 9 Nordenropa.

870. A. cauabiiia (L.) Vlat^affixg, S ed. Bofopa.

a. S 17 n.l888. Askabat. Y. Dr. Badde in Tlflis 1889.

b. (5 Deutschlaud.

c. Dentachland. Kopfiieiten und breites Nackenband weiss!

Bastarde von Acanthin cannabina (L

)

A. Acanthis cannabina 9 x Cardnelie cardaeüe S' Frankfurt a.

G. V. Hrn. Jost.

B. A. cannabina rhrynomitris Spinae. G. t. Oberl. Dr. Finger 1876.

871. Chlorls chlor!» (L.) ^rftafiag. S Europa.

a. $ Deutschland.

872. Procarduelis nlpalensls Hodgä Indien. G. ?. Otto Andreae 1873.

a. Nepal. G. v. Hodgson 1845.
*

873. Loxigilla noctis (L ) ? Surinam. G. v, Dr. Schiff.

874. Jnnco hiemalis (L ) Nordamerika G. v. W. t. d. Veiden 1882.

a. (S, b. juv., c. 9 Nordamerika.

875. J. hiemalie orojronus (Towns.) Nordamerika.

876. TIarls ornata (Wied i BrasiUen. Q. t. Dr. BttppeU.

877. Pooepiia elaerea Bp. Brasilien.
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878. Sfin cirls (L.) $ NoTdftiiMrika. Get. Dr. Hoinroelc.

a. S Nordftinerika. O. d. «wl. Ges. 1868.

b. S Carolin».

c. $ Nordamerikas G. Dr. Hollbrock.

879. S. cyaiiea (L.) Nordamerika.

a., b., 0. Nordamerika.

880. 8. americana (Gm.) ^ Nordamerika. G. y. Dr. Seim Sngelmaim.

a. <5' jnv. Nordamerika.

881. Pmviloelilorla dirina (Pels,) $ aiTe jnv. Brasilien.

883. CofTphospingus pUeatuB (Prims Ton Wied.) <S jur. BrasUfen.

883. C. cristatu» (Gm.) S St. Paulo.

a. $ St. Paulo.

884. Paroaria ui^rogrenys (Lafr.) S Trinidad. G. V. Dr. EäppelL

886. f. gularis (L.) BraaüieiL D. Kauf 1876.

886. P. larrata (Bodd.) 3>e»iltUiiiifrfiat ^ Brasilien. G. d. lool Ges. 1861.

a. S Surinam.

b. S jnr. Brasilien. G. d. zool Ges. 1866.

887. P. CQCnllAta (Laäi.) S Sfidamerika. O. r. Friedr. Wagner, hier, 1879.

a., b., 0. St 9t ^1 ^ SttdamerOuk. G. d. aooL Ges.

888. Phryirila» alandinus (Elttl.) ChUi. Get. ans Ghia
a., b. Chili. Get ans Chili.

889. Phr. nnicolor (D'Orb. & Lafr.) Magellanstraase. G. Dr. BflppeU.

a. Hagellanstrasse. G. t. Dr. BflppeU.

890. Pkr. frnticett (EitÜ.) Chili Y. Chili 1837.

891. Phr. gajri (Bydonz) S CSülL Get a. ChUi 1887.

a. e ChUi Get a. GUU 1837.

b. S Patagonien. G. v. Dr. ROppeU.

e., d. Chili Get a. ChiU 1837.

898. Pfer. xanthograniiiins (Gray.) S UAgellaastrasse. G. T. Dr. Bflppell.

a. Chili. Get. a. Oyii.

b. $ Hagellanstrasse.

893. Dinca dinca (Mol.) CbUi.

a. ChiU.

894. FriniriUa coelelM L. IMlffM, S Frankfiirt a. H. G. t, A. Koch 1882.

a. S „y^nniift''

,

b. 9 Frankfurt a. M. G. V. A. Koch 1882.

c. 9 Deutschland.

d. Albiaiümuü. Fraukturt a. M.

Diese Stücke von der Ifagellanstrasse haben dne Flflgellftnge Ton

9.6 em. Die nOrdlieherai Stücke sind erheblich kleiner.
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885. T, moBtUMaglllft L. Bcdlbif. S DenlMlilMid.

a. S Oennftb. G. t. Dr. Badde in Tifik 1889.

b. 9 Bentachluid.

896. F. nlTali» L. ®i|iicc1l«f. Buropa.

A., b. $ Europa.

897. Sjealls flavpola (L.) S Brasilien. G, T. Dr. RüppeU.

a., b. <J, c. S juv., d. $ Brasilien.

898. 8. arrenslg (Kittl.) Chili. Q«t. aiu Chia

a. CMli Get. aus Chili.

899. Passer montanus (L.) %t^\t^lUn$. Deatschland.

a Ppiitxrljland.

b. K-orduian.

c. $ 28.11 1888. Askabat. G. v. Dr. Kadde in TüUs.

900. P. donieüticui» (T.
) ^aii^if^erl'*» Deutschland.

a. ^ Varietät. Deutschland.

b. $ Varietät. Frankfurt a. M. G. ?. Dr. Sömmering 10.X.1889.

c. YarieUt. Deutschland.

d. 9 mit abnormem Schnabel Frankftirt a. H. G. Ferd. Kirelmef

.

e., f. Varietftten. Dentacblaad.

g. , h. Kordofan."') G. v. Dr. Rüppell.

i. k $ Sennaar, Abohamed. Q. y. Prins Paul t. WOrttemberg.

901. P. dome^tfdis indicus (J 1 1 t Selby.) S Kalkutta. G. t. Dr. Bf^U.
a. c? Indien. G. v, Mr. Hodgson 1845.

h Madraa. G. v. Dr. Rüppell 184'?.

c. Kalkutta. G. v. Dr. KüppeU 1852.

d. 9 Madras. G. v. Dr. Rüppell 1843.

e.
, g. J 10.V.1886. Hodscba-Kala. G. t. Dr. Badde in Tiflis.

f. 12.VL1886. Merw. G. v. Dr. Badde in Tiflis.

h.) i. Askabat» Germab. G. t. Dr. Badde in Tiflis 1890.

902. P. Italiae (Vieill.) S Nordostafirika. (?)

a. 9 Nordostafrika. (?)

908. P, italUe mfodorsalis (Brehm.) Noidoitafrika. G. t. Dr. BttpfwU.

Dieser Sperling gleicht manchen Exemplaren yon Passer domuUeus

indicus beinahe gänzliclL Die folgenden Stücke i, k, waren als rar. arhonu»

bezeichnet, indessen ist es unmöglich, sie zu trennen. Nur das Stück g —
das docb jedeiii'alU auch der Form nrhoreus' angehören würde — zeigt leb-

haftere Farben uml ähnelt darin iifffifm. — Der iudibclie Haussperling gleicht

in manchen Stücken dem äüdeuropäisclien völlig. Vergl. Sharpe, Cat. B. B.

Uus. XII, p. 307 bis 311, wo beide yereinigt werden. Eine sahqjkecifiache

Trennung, wie sie auch Seebohm (Ibis 1883, p. 8) Tornimmt, halte ich aber

doch fttr nQtig.

Passer italiae rvfodorsatis (Brehm.) Naunumnia 185G, S "JTß.

Vorliegendes Stück scheint mir vollkommen identisch mit Brehms Subspeiie?

mfodorsalis 1. c su sein. £s ist durch sehr intensiv loteu, aiemlich helieu
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904. P. hispattloleiifib (Temm.) ^ NordwitafrikA?

a. ^ Kairo. G. Dr. BttppeU.

b., c. 6. 9 28JI. Aikabat G. Dr. Badd« in Tiflia 1869.

d. $ NordoBtafiika?

905. F. ciiiiiam«meii8 (Qonld.) S ladien. Q» Dr. BflppeU.

906. P. arcvatws (Gm.) S Kap d. gut. Eol^. 0. t. Baron Ludwig.

a. S Südafrika. Q. t. Dr. Bl^pell.

907. P. swalftsani Bf^p. S Abyasinieii. O. y. Dr. Blippell 1834.

a. c^, I». ^ Abyssini«!. G. y. Dr. BttppeU 1834.

c 9 GalErerd?'*^ G. v. Baron v. Ludwig.

908. P. swainsoiil folaris (Leas.) 9 Westafrika. G. d. sodl. Ges. 1861.

909. P. dentatvs (Sundey.) Abyssinien. G. y. Dr. BflppeU l6Bi*

910 r. ix^tronellus (Licht.) Kap d. gut. Hoflfg.

petroiiiiis (L.) $teint>eritng. Eheingau« Deataohland.

a. Europa.

b. 9 .^.11,1886. Kraanowodsk. G. v. Dr. Radde ia Tiflis.

912. P. Intens (Licht.) Nubieu. G. v. Dr. RUppeU.

a. 9 Dongola. G. v. Dr. Rüppell.

913. Pliiletaerui» boi ius (Lath.) ^ Kap d. gut. Hof^. G. v. Baron v. Ludwig.

Rücken, mit nnr sehr schmalen, wenigen schwarzen Schaftf-trichen auf den

ersten Blick von Parser italiae zu unterscheiden, deren ich ausser den Stücken

des Hos. Senckenb. noch eine grössere Anaabi von yerschiedenen Fnndorten

ans Dr. A. Xoeiiig*8 Sammlung yergleiehen konnte. Ausserdem sind Scbnabel

und Fttsse yid sierlieber, auf dem heUascbgrauen Bilrwl und den Oberschwana-

decken grosse rostrote Fleclce. Es ist jedenfilUs dne gute Subspecies. Sharpe

zieht ihn wohl mit Unrecht als Synonym zu domesticus. Es ist mir nicht

gelungen, den Typus von Bouaparte's P. ntppffi früppcUi!) (vergl. Consp. I,

p. 510) zu finden, der doch im Mus. Senckenberg sein soll. Die Bezeichnung

gula alba^ yitta hinc inde marginali nigricaute, passt doch durchaus nicht

anf vorliegenden mfodcrsalis und ebensowenig auf irgend ein anderes Exemplar

dw Sammlung.

Es ist fraglieb, ob das Stttok ricbtig ans .Gkifrerei* stammt. Ich

mOohte es zu Stcamiom und niebt an diffusua neheou D«r folgende Sperling

ist zweifellos der weitafrikaniBebe, die ich im Gegensätze anm Cat. B. Br.

Mus. XTT, p. .136 nur als Snbspecies aiiffiisseii kann. Ob man auch nocli die

gib! afrikanische Form subspeciiisi h sondern kann, vermag ich nicht zu ent-

Bcheiden. Nach Sharpe, 1. c, ist Le,-^süU3 Name »jularis älter als der hübsche

Name Sheliey's (occidmtalw). Wenn mau den südafrikauischeu und den west-

afrikanisolien yereinigen wiU, so wflrde der Vogel 906 als P. «woMMonä

üffuBu» beseiehnet werden mttssen. Torlftuflg halte ich es für angebraebt,

ihn als P. «MWMont ffuiari» (Less.) au beaeiebnen. Wenn aoeh sOdafrikamsehe

nnd weatafrlkaaische Stücke ineinander ttbergeben, so könnte man sie, m^en
Anaehaunngen nach, dennoch subspedfisch sondent
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Familie Ploceidae.

Unterfamilie Hpermeetin/ae.

914. Amadina'") maja (L ) d Java. G. t. Tb. Matthes 1882.

a. 9, b. 9 Jan^ 0. Tb. Uatthei 1882.

e. S J«vi^ Wagiior 1882.

d. Java. G. t. Hofiwtb Schott

1, g. Jara. G. Dr. EttppelL

916. A. femgiBOBa (Spanoi.) Jata. G. d. aool. Ges. 1872.

816. A. malacca (L.) ^ SfldindieiL G. d. zooL Ges. 1866.

a. Indien. G. d. aool. Gm. 1867.

917. A. atrieapllla (VieilL) Indien. G. d. neuen lool. Ges. 1886.

a. S Indien. G. v. Fr. Wagner 1882.

b. Nordindien. O. w. Dr. Borke.

c. .Java"??»"»)

918. A. pnnctulata (L.) Madras. G. Gr. Bflppell,

n. Vorderindien.

b, Indien. G. v. Dr. BüppelL

919. A. niHorla (Temm.) S Java.'«*)

a.. b. Java.

9ä0. A. c-astaiieitborax (Gould.) S Amtralieu. G. d. zooL Ges. 1869.

a. Australion. G. d. zool. Gc*. IHOS.

921. A. striata (L ) Madras. G. v. Dr. Rüiipell.

922. A. leucogastroide^ (Horsf. et Moore.) '*^) Java.

923. A. molncca (L.) Molokken. Get. v. Laudauer 1867.

924. A. awinb(M>i (Gab.) $ (Var.) G. t. Hrn. Th. Matthes 1882. Domestizierte

Basse, sogen. »Japan. Möwchen".

Vergl. Sbarpe, Cat. B. XIII, p 326 und 2ri8. Da danach als

Typu3 der Gattung Amadina die Art fasridta anzuseilen ist, wird man die

hier unter Atnadina aufgezählten Arten &U Muniu auftühren müssen, und

Oabaois* Gatt SpomMoBiet (No. 981) als Amadina stehen mflssen.

***) Dies Stttdc ist alt und verbliehenf ab« etwas abweichend in der'

nicht so weit htaonftwreiobendeQ schwarzen Bmstlfarbang. Uotnasslich ist

die Angabe »Java*^ verkehrt, wie bei den anderen Stücken.

"*) Diese Art ist durcli Färbung der Obcr.schwanzdccken und der Brast-

bänder von dor vorigen deutlich unterscliieden, Audi die Flügel sind

etwas kürzer. Während die vorige Art Indien von den Arayalli-Bergen im

Westen bis Birma lui Osten, sowie Ceylon bewohnt, ist iiiäoria über Malakka,

Sumatra, Java nnd einige der kleinen Sand»-Inseln verbleitet. Von Zwisoben-

Ibmen ist mir nichts bekannt nnd es kOnnen beide daher als Arten getrennt

gehalten werden.

^ im melanopygia Beiebb. 1861. Mnnia lencogastroides 1866^
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926. A. malalMurka (L.) SaUntta. Oet r. Blytb.

a«, h,f 0. Kalktttla. Öet t» Blyth.

926. X. Oftmtau (6m.) ÜHkOk 0. r, Hhi. Tk Hatthes 1882.

a. ^ Afrika. G. v. Hm. Friedr. Wagner 1881.

b. Schendl O. t. Dr. BQppelL

c. Afrika, G, v. Hrn. Hofirat Schott.

d. 9 Schendi. G. Dr. Eüppeil.

927. SpemegleB cuciillata Swains Wettaldka. G. Th. IbtfehM 1882.

a. Gambia. G. v. Dr. Rüppell.

b. Westafrika. G. d. zool. Ges. 1864.

92a Sp. nawi (Pack) S Madagaskar. G. y. A. Stumpf 188a
a. c?, b. 9 Madagaskar. G. v. A. Stumpff 1888.

c. d. $ Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

929. S|>. frin^llloides (Lafr.) Westafrika. G. v. Th. Erkel 1876.

930. Fadda oryzivora (L.) 9jet£flio0el, Java.

a., b., c. $, d. juv. Java.

e. Albino. (Gefangensckaii.-;

f. Albino. (Gefimgenacbaft) G. t. Th. Erokel 1877.

931. Sporothla8t«s erytbrocephala (L ) S Südafrika. G. v. Dr. Rüppell.

932. Sp. fasciuta (Gm.) S Trop. Alrika. Ges. d. zool. Ges. 1883.

^- <S Dongola. G. v. Dr. Rfippell.

c ^ Nordoetafrika. G. Hanptai. Dr. Heyden 1875.

d. $ Trop. Afrika. G. d. sool. Ges. 1865.

988. PotphUa guttata (Shaw.) S Sttdautralien. G. d. lool Ges. 1869.

a., b. (5^ Australien. G. d. lool. Ges. 187a
e. Australien.

d. Australien. G. v. Dr. Bflppell.

934. P. eastanotis (GouM.) Australien. G. v. Dr. E. Binding, Dec. 1666.

a. 9 Australien. G. v. Dr, E. Binding, Dec. 1869.

b. $ Australien. G. d. zool. Ges., Nov. 1868.

935. P. clncta (Gould.) Australien. G. d. zool. Ges. 1863.

a. $ Australien. G. d. zool. Ges. 1863.

b. Australien. G. t. Dr. Rüppell.

6. (var.) Aostnlien. G. t. Dr. Binding, Juni 1809.

936. P. polyzona (Temm.) 9 Abyasinien. G. y. Dr. Rüppell 1832.

a. 9, b. $ Abyssittfnlen. G. Dr. Büppell.

937. P. modesta (Genld.) Australien. G. d. nenen nod. Ges. 1888.

a. b., e. 9 Aiutndien. G. Dr. Bttppell.

988. P. Mdienowt (Yig.) $ Australien. G. t. Dr. Binding 1868.

a. $ Anstralien. G. t. Dr. Binding 1867.

VergL Sbarpe» Cat. B. XITT, p. 288 md 826. Danaoli wird man
die hier Sporothlastes genannten Arten nnter Amadina, meine Amadinea aber

unter Munia führen mttssen.
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989. P. pluSton (Hombr. et Jacqn.) 9 AutnUeo. 0. sooL Oes. 1067.

a. 9 Aostnlien. G. d. looL Qm. 1867.

940. P. bellA (Lath.) AnBtnlien. G. v. Dr. RttppelL

941*. P. minbllifl Des Mm. S NordMUtnUen. 0. d. sooL Gee. 18B8.

%. S Nordanstralien. G. d. sool. Ges. 1888.

943. Erytiima prasttta (Sparra.) S Js^i^- G. Dr. DObd 1846.

a. 9 Java. G. y. Dr. Döbel 1845.

b. $ Java. Q. v. Dr. Rüppell 1845.

943. E. trichroii (Kittl.) rT'*"*) Carolinen. Q, y. Eittliti.

a. $ Carolinen. G. v. Kittlitz.

944. Spernio^piza hai>iiiatiiia (Vieill.) Wcstatrika. G. v. Dr. Ettppell 1Ö36.

945. Fytella iiielba (T>.) «AbyaaiD. Küste". (WahrschemUch Sttdafrika.)

D. Rüppell

a. 9 ^ Ahyfs^inirn'. [ Walirsilieiiilich Südafrika) O. v. Dr, Rüppell.

946. P. iiielba ch'irans (Hüpp j'^j rj Abyssinische Küste, (i. v. Dr. RüppeU.

a. V .Miyssini.'H. G. v. Dr. Rüppell.

947. Liigoiiu»ticU iiuiiiina (Vieill.) ^ Afrika. Q. d. zool. Qesell»ch.

a. <J, b. S jttv., c. 9 Dongola. G. v. Dr. BflppelL

948. L. laryata (Rüpp.) Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

Ü4'J. L. rubricuta (Licht.) 4' Kap. d. gut. HofFg. ü. v. Dr. Friedlcben 1848-

950. £»trelda astrlld (L.) ^ Südafrika. G. d. zool. Gesellsch. 1876.

a. S Südafrika. G. d. zaol. GeseUscb. 1862.

b. Si c* Südafrika. G. d. Hm. y. Ludwig.

d. S Kap d. got. Hoftg. G. d. Hm. y. Ladwig.

e. St ^ 9 Eerde&ii. G. y. Dr. BfippelL

^ Typen des Besebreibers.

Tgl. Henglin, 0. N.-O.-Afir. I, p. 621, Bonaparte, Consp. I, p. 462i

Finscb u. Hartlaub, Vög. Ü.-Afr., p. 441 u. a. m., auch Reif lienow, Vög. zool.

Gärt. II, 294, 295. — Nach Abwägen der verschiedenen Ansichten scheint es

mir featzusteheii, dass hier zum mindesten zwei nahe verwandte Formen be-

stehen, welche ohne weiteres zu vereinigen, nicht den Antonlerungeu einer

selbst das Kleinste prüfenden Wissenschaft entspricht, so betiueui es auch sein

mag. Die beiden Stücke nnter 945 sind mit , Abyssinien" bezeichnet, enir

sprechen aber genau der sUdafirikanisohoi Form, wie sie im Berl. Mus. sich

befindet. Auch in der Gr5ase welchen sie deutlich yon den bdden echten

Abyssiniem ab. In dem mittlerweile erschienenen Cat. B. ZHf, p. 896—899

finde ich meine oben ausgeführte Ansicht bestätigt, ja Sbarpe trennt sogar

drei Formen: P. melha fL) nnd .'^uh^p. .tnurhnevst'.<^ Sharpe — unterschieden

durch helleres Rot, das iiidit scharhK^lirnt. sondern rosenrot ist (wohnt vom

Botros-Land bis in den Sudan und Lado), dann I\ cäerior Strickl., nnterächicdeu

durch geringere Ausdehnung des Rot, Weibchen blasser, schwacher gebändert

auf der Unterseite. Dahin gehören denn auch Büp^li's elegans, die Sharps

mit ? als Synonym daxn siebt, während er elegans Gm. als Synonym an melba

zieht. Sharpe trennt diese drei Fomien nnter dem Namen Zonogattris (Gab.

Uus. Hein. I, 8. 178) yon Pytelia als Gattung ab.
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9öl. fi. Bubflaya (Vieül.) S Westafrika. G. v Th. Matthes 1882.

a. (?, b. $ Westafrika. G. v. Th. Matthes 1882.

c. (var.) Westafrika. G. ä. zool, Ges. 1873.

dö2. £. phoenicotis Swaiua. Trop. AiVika.

a. Nordostafrika. G. v. flauptm. t. Heyden 1873.

b. c. e. juT. Kordo&n. Q» T, Dr. BflppelL

d. $ Aflrün. O. d. moL Ges. 1864.

d68. E. efaiera (^UL) Nordaflrika. G. t. Th. VattiiM 1888.

a. ^, b. $ Koido&B. G. Dr. BflppelL

954. E. temporallB (Latb.) 9 Aastralien. V. Gonld d. Dr. BAppeü.

a. N«a«jidwale8. 6. t. J. Gbr. Panrot 1886.

955. B. melpoda (Vida) 9 Westalkika. O. d. sooL Ges. 1868.

a. $ Westafrika. G. d. aooL Geg.

966. S. iKcana Sander. (= nataleiulfl, Gab.) Kap d. gut» BaSg. G. v, Dr.

Friedleben 1848.

957. fi. caMulefleeiw (Yieill.) Westafrika.

968. B. «flOiroiioto (VieiU.) KaffenUand. G. t. Baron yon Ludwig.

969. E. amandava (L.) Isle de France. G. Y. Sitder.

a. S Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

b. S jwv. Isle de France. G. v. W. Hoignfe,

c. Indien. G. v. Hauptm. v. Heyden 1873.

d. $ Indien. G. v. Emil Back 1873.

e. S jov. Ostindien.

6 juv., g., h. $ Indien. G. y. Th. Hatfbes 188S.

L $ Ide de France. G. t. W. Holgn6.

960. HjpDcliaera nltens idtranarlna^^i) (Gm.) Dongola. G. y. Dr. Blippell.

a. S jQT<) 9 Dongola. G. t. Dr. Bflppell.

961. Tidna (Stegaanra) paradiaea (L.) IfimiMwWß»* S Seanaar. Q. y,

Dr. Rüppell.

a., b. f. 9, g- $ (V 6 juv.) Sennaar. G. v. Dr. BttppeU.

c. d. 9 Afrika G. d. zooL Gee. 1862 n. 1867.

e. (S juv. Afrika 1856.

h. S juv. Afrika. G. d. zool. Ges. 1872.

*") Die nordöstlichste Form der Tlijinx'haera niiens. Nur durch den

Glanz verschieden. Sharpe trennt beide aU Arten, was ich beinahe auch zu

thuu geneigt bin, obgleich es mir augeinesäener erscheint, sie nur subäpezifisch

zu trennen, da ich ausser dem grünen, resp. blauen Glanz keinen erheblichen

Vnteradiied wahrnehmen kann. Sharpe nennt die westaIHkaniiehe Art aenea

BarÜ. Zngegebea, daae Fringilta nltene Gm. Syst. Cat. I, p. 909, aowie

Latham*B Beachreibmig muieher sind, glaube ich doeb der Art den Namen
nitens erhalten zu mfissen, wenn nicht mit Hinzufttgung von Gm. als Autor,

80 doch mit dem des nächstalten Autors, der die Art sicher hezeiclinete,

was wohl dann Vieill. sein würde. 8harpe unterscheidet 1. Jh/pochaera niiens

(aeuea Harth) ex Sencganibia, 2. H. amauropte^-yx, Shatpe, Südafrika, 3. H.

uUraniarina (Gm.) Ab^ssiuieu und Schoa.

5
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962. V. priiicipalis (L.) .jT Afrika G. <1. zool. Qm.
a. Abyssinien. (}. v. Dr. RüppeU.

b. cJ Kordülau. G. v. Dr. Küppell.

c. 9 Nordostafrika. G. v. Dr. Rttppell.

963. thera progn« (Bodd.) J Südafrika.

ft. S Südafrika. Qt. T. Baron y. Ludwig.

b. SadafrüUL

c S juT- Sttdafrika 1866.

964. Pentlietrla ardens (Bodd.) S SfidafMka. O. t. Dr. Frifldkben 184a

t. Kap d. gut Hoffg. G. Baron t. I^vdwlg.

b. 9 Sttdafrifca. G. t. Dr. Friedleben 1878.

96b. P. latieanda (Liclit.) ^ Abyssinien. G. v. Dr. Büi im 11

a. ^, b., 0. (S juv. Abyaainien. G. v. Dr. BttppeiL

966. P. mserooerca (Ucbt.)'") S Ahj^^mmi. G. t. Dr. Bflpp«U.

a. S Abjwinien. G. v, Dr. RüppeU.

b. cT juv. Abysäinien. G. d. zool. Ges. 1878.

c. V. d. juv. .\bys8inien. (i. v. Dr. 'Rn|)pell 1R34.

967. Fyromcliiua ailra (Gm ) Afrika. G. d. zooi, Geselisdi. 1863.

a. ^ Afrika, (i. v. Frieilr. Wagner 1Ö81.

b. Senegal, G. v. Dr. Küppell.

968. F. ialm stioauus (Salvad.)"') (J ad. Abysäinien. G. v. Dr. RüppeU.

a.. b. (SS Übergaug^kleid. Abyssinien. G. v. Dr. Bttppell

c 9 ad. Abyssimen. G. t. Dr. RüppeU.

969. P. eapensi« (L
) ^ Kap 4. g. Hoil|g. G. . Dr. Stieb«! 1860.

a., b. Kap d. gut. Ho%.
0. 9 SOdaftika. G. Ludwig 1887.

970. P. eapensis zaatiionielaB (Bflpp.) S Abyniniflii. G. . Dr. MppelL

a. <J jiiv. Sfidafrika. G. v. Ludwig.

b. T Übergangskleid. Abyssiaien. G. t. Dr. BttppeiL

c
> 6S jnv. Abyssinien. G. t. Dr. Bft^^elL

971. F. oryx (L.) S Kap d. gnt. Ho%.
a. S Kap d. gut. Hoffg.

972. F. flammiceps (Swains.) S Abysäinien. G. v. Dr. BüppelL

a. S Übergangskleid. Abyssinien. G. t. Dr. Bflpp^
b. $ Abyssinien. G. v. Dr. Rüppeli.

973. F. franciscana (.Ts ) ^ Doiig:(>la G v Dr RüppeU,

a. cj, c. 9 Doiigola. G. v. Dr. Rüppeli.

b. S (Käügvogel.) Afrika. G. d. asool Gesellsch. 1865.

P, namoerca, macrura Gm. n. soror. Reichen., bei Sbarpe 1890

SD einem nenen Genus: PenthetJiriopsIs j^emadif. Vergl. Cat. B. XIII, S. 19B

tu. 220. Einen besonderen Wert kann idi nicht in dieser Gattung erblicken.

Vgl. J. f. Orn. 1885, S. 218, wo sihon die trinomiuale Beuennong

gebraucht iat. Brustfederu de:ü <5 ^«^igen kaum äusserlich sichtbare gelbe

Ibderbaieiill JSugßeeU» ^»9mkm i^ad. Rüpp. (nee. V.).
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974. i^uelea qaelea (L.) ^ Westafirika.

ft. S j^- Westaftika. 1866.

1». AMI». G. T. Dr. BttppelL

a $ Senegal.

975. erjthrops (HartL) S Westafirika. G. d. sool GeeeUeeh. 1866.

976b Fo«dta madagrascarienals (L.) S Uadagaakar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

a. ^ Madagaskar. Gek. d. C. Ebenen 187a

b. S Tele de France. G. And. & Sitzler.

c. d., e. S Madagaskar. Q(k. d. C. Ebenau 1888.

3^^- ^sle de France. G. v. Sitzler.

h.» i $ $ lladagaakar. G. y. A. StompfiL

Untet'fmtiUie Flaceinaem

917. Coryphegnathus albiftrons (Vig.) Port Natal. 6. v. W. Friedleben 1844.

a. $ Eap d. gnt Hoifg. G. Dr. Stiebe!."«)

978. FyreBestee oetrini» (Vieill.) WestalHka. -Gek. t. Landauer 1867.

979. Ni^rlta (Aethiops^ aniaudl Bp. ex Pach. 9 Afrika. G. v. Dr. Büppel].

B80. N. Ciiiiii iiiüUa (Strickl ) Westat'rika. ü. v. Dr. Rüppell.

981. N. bicolor (Hartl.) Liberia. D. Tausch v. Dr. U. Duhm 1878.

982. Sporopipps sifimiiiifrons (Smilh.) Kaffernland. G. v. Baron v. Ludwig.

988. Sp. frontalis (Daud ) / Kordofan. G. v. Dr. Rüppell.

a. 9 Kordofan. G. v. Dr. Eüppell.

984. PlocelpasHPr Mnpcrciliosns Cretzsebm. Kordofan. G. v. Dr. Rüppeii 1825.

a. ^ Kordof&u. G. v. Dr. Küppell. "
.

985. P. malMU Smitb. Kaffernland. G. t. Lndwig.

986. P- lualiali lueiuuorüyuchus (Bflpp.) Schoa. G. v. Dr. Kiippell.

a. Soboa. G. t. Dr. Bflppdl.

b. Babr el Abiad. G. . Dr. Bttppell.

987. Plocens beugalensis (L.) cT &d. »Kalkutta*. G. Dr. RüppcU 1868.

a. $ ,Kalkutta*. Get t. Blyth.

b., c. S Winter. ^KaDratta*. Get. Blyth.

Typus Ton Boni^rte'a Oorifpikeffmiälm whifß Oonsp. I, p. 461.

Nach der genauen Beschreibung im Cat. B. XIII, p. 502 kann es nru hies Er-

achtens keinem Zweifel unterliegen, dass dies Exemplar ein unzweifelhaftes

Weibchen von (hryphegnathus aWifrons ist. BoTi^parte's Beschreibung ist sehr

schlecht und seine Angabe: tectricibus alarum minoribus albidis, nec nigris!

ist nicht einmal ricbtij^! Jedenfalls handelt es sich um einen lapaus calami,

indem es statt tectr. alar. minoribus lieissen sollte ; tectr. alar, iuferioribua

!

Sharpe hat das Genus als Amblyospiza angeführt, da indessen sowohl Am-
blyospiza, als Goryphegnatfaus 1860 TerOffentUcbt, Beichenbacb^s Gattung aber

durch eine Abbildung erllntert ist, so bin ich entschieden fBr die Annahme

OH Cofjphegnathus.

6»
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988. P. phllipi>iuus (L.) ^ ad, Hiraalaya. ö. v. Dr. Rüppell.

a., b.. c. ^, d, c . .Kalkutta" G. v. Dr. Rüppell 1868.

089. I*. iiiaiivar (Horgf.) ,Kalkutta\ G. v. Dr. Rüppell 1852.

a, .Kalkutta", (r. v. Dr. Rüppell 1862.

990. P. hypoxauthns (Sparrm.) J Java. G. v. Landauer 1866.

991. P. sakalava Hartl _^ Maflafiraskar. G. v. Carl Ebenau 1876.

a. $ Madagaskar. G. y. Üari Ebenau 1876.

992. P. (Hyphantoniis) cucnllafus (St. Müll.) T Westafrika. G d.zool.Gea.

1867. i— textor Kim.) vgl. Reichenow, zool. Jahrb. I, p. 133).

a., b. S Westalrlkrt. (i. d. zool. Gesellsch.

e. (5, e. $ Westafiika.

d. S juv. Westaftika. O. d. «ool. Gesellsoh. 1866.

993. P. (H.) ab) 8siüi( US i^Gm.) <S Abysainien. G. v. Dr. Rüppell 1834

a.
,

b., c. <S Abyttimen. G. Dr. Rflppell 1834. .

d. $ (Typen 7. lUT<^vMdiB RQpp.) AbyanniAU. O. T..Dr. RAppett 1834.

e. 9 Abysrinien. 0. v. Dr. BttppeU 1834.

994. P. (H.) spUonotiis Vig. Kap d. gat. Hoffg. 6. Baion t. Iiodwig.

995. P. (H.) velatnä Vieill. Südafrika. G. v. Baron v. Ludwig.

A. S Kafferalaud. G. t. Bechhold & Hess.

b. 9 SfidafHka. 0. Baron y. Ludwig.

996. P. (H.) capeBflis (L.) Ailat i Abysdnioi.«») G. T. Dr. BflppelL

a, $ Ailat i. Abesqniien. G. t. Dr. KflppelL

b. 9 Südafrika. G. Becbhold A Heu.

997. P. (H.) ritelliiiiis (Liebt.) ^ Kidi, Qstafrika. G. t. Baron Heuglin.

998. P. (U.) taeuiopti^rus Reicbb. J Hocbzeitskleid. Nordostafrika, Bani-

Neger. G. t. Baron Heuglin 1866.

IIS) WeQ die An Ulf den PUlippinoi nicht vtakounnit, Ton Shaipe,

Cat. B. XIII, p. 408 als baiya bezeichnet. Da bei Kalkutta nach Sharpe 1. c.

schon die raalayische Form airlynla Hodgs. vorkommt, dürfte die Angabe

Kalkutta wohl unrichtig sein. Da Rfippcll die Driginaletiketteu der Sammler

meistens nicht aufzubewahren pfiegte. so .sind alle von Kalkutta ali? Geschenke

Rüppeii's angegebenen Stücke mit Vorsicht aulzimehmeu. Gleich wie seiner

S!eit im britinÄen Museum von G. R. Gray sind ancb hier im Senti. Hvi.

durch Rflppell nnd die Konaerratoren in Mheien Jahren die Qrigiaaletikettea

gewohnlieh wegg^ommm worden. Uan legte ja flberbanpt Mher weniger

Wert auf dergleichen, während in unsern Tagen mit Recht der VerbreitUlg

der Tiere ein grosses Gewicht beigelegt wird und bei Unterscheidung der

Arten und Rassen eine möglichst genaue Fimdortsangabc erwrm-»fht i.<it.

"«) Reichenow (zool. Jahrb. I, S. 117) und SheUey (Ibis 1887, p. 24)

erklären, dass die Angaben von Rüppell, Lefebvre, Heuglin und Hartl. be-

sflglich des Yorkommens in Nordostafrika höchstwahrscheinlich auf Irrtum

beruhen. ^ Ölnge mit dem gemeinsamen Fandort Ailat TOn BüppeU be>

ndchneten $ imd 9 dflzften die alten Angaben beetätigen.
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999. P. (H.) gralbula Rüpp. S Abyssinien. G, v. Dr. EttppelL

a. ^ juv., h. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Rüppeii.

lüOü. f. (U.) capitaliB (Lath.) ^ Senegal. (Merkwürdige Varietät mit
w i s 0 n B a c k e n !)

1001. P. (Sitagra) luteoliis (Licht ) ^. ad. (Senegambien.) G. d. zool. Ges. 1890.

a. <^ juv. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1832.

1002. Ueteryphant«» baglafeeht (Vieill.) d Winterkleid. Abyssinien. G. v.

Dr. Rüppell.

a. $ Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

b. (^jtiT.WUiterUeid. HalaünAbyaginieii. AprillSSS. G.y.Dr.BttppelL

1008. CbuwBiopteryx (Ploceus) rubigintM (Rüpp.) d Abyssinten. G. T.

Dr. SflppeU 1883.

a. $ Abjasiiinn. O. t. Dr. Bttppell 1834.

1004. HdlearTing (Ploceifl) nellconrri (Seop.) ^ Madagaskar. D. Kauf 1878.

a. b. ^ jUT., c. 9 Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

1006. Sjeobrotw Moolor (Vieill.) Kap d. gut Ho%. G. t. Dr. Itiedleben 184S.

a. Afrika.

b. Kap d. gat Uoßg. G. t. Baron t. Ludwig.

1006. Malimbna B«atati8 (Gass.) $ Liboia. Get. t. Dr. Dobm 1878.

1007. M. mAlimMcns (Dand.) n. r."^ S Liberia. Get. t. Dr. Dohm 1888.

100& X. niliileollis barllettl (Sharpe.)»«) Liberia. Get. t. Dr. Dobra 1878.

1009. Textor albinwtrls (VieUl.) ^ Abyssimea. G. Dr. BUppeU 1836.

a. b. $ Kordofan. G. v. Dr. Rüppell 18B6.

c. juY. Abyssinieik. G. v. Dr. Bflppell.

1010. T. dinemelll Rüpp. (ex Koisf
) Abyssinien. G. T. Dr. Bflppell 1841.

a. Abys^iinieii. G. v, Dr. Rüppell 1841.

b. Bahr el Abiad. G. t. Dr. KüppeU 18öö.

Familie loteridae.

1011. letems Icterus (L.) Westindien. G. d. looL Gea. 1864.

1012. 1 golaris (Wagl.) S Tamalipas, ÜI. xioo. G. T. Dr. BflppeU 1887.

a. cT ad. Mexico. D. Kauf 1880.

b. 9 Mexico. G. ?. Dr. Rüppell 1837.

1013. I. selaterl Oasa. Guatemala. Gek. 1876.

11«) leb miigs Sharpe 8 Nomenclatnr im Cat B. Xni, p. 478 und 480

unbedingt als die ricbtige anerkennen. MaUmInt» nudimbieus (Dand.) ist die

unter dem Namm Jf. entteUua (Vieill.) bis in die neaeste Zeit von Sbdley,

Bartlett u. a. m. anllgeführte Art
Sbarpe trennt (1. c, p. 479) die nördlichere Form als Malimhm

hnrtMti ab, und dieser Vo£:cl von Liberia gebttrt f?icher zn der neuen Art,

die icJi aber jedenfalls als nur subspcziti^rh vcrschit'den betrachten möchte,

da nach Sharpe der Unterschied wohl nur in der verschieden roten Färbung

des Kopfes liegt.
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1014. I. jamaieAli (Gmel.) Braeilien.

». ^ ad. Bahia. Oek. 1880.

1015. I. eueuliatuä Sw. ^ Mexiko. G. d. Hrn. Uhde 1839.

A. Mexiko. O. d. Hrn. Uhde 1889.

1016. I. parisoruin Bp. ^ Mexiko. Gek. 1880.

a (S, b. jur. Haxiko. G. d. Hrn. DUtenbnrgBr 1840.

e. jQT. Mexiko. G. t. Dr. Bflppdl.

1017. L zanthoniis (Gm.) S BrasIliaiL

a. 1$ Nea-Granada. Q«k. 1875.

b. S Trinidad. G. T. Otto SdiQinr 1865.

c. 9 Braailien.

1018. L giraadi CasB. ^ ad. Guatemala. Gek. 1875.

a. d jnv- Vera Pai. Gek. 1880.

1019. 1 melanocephalns (Wagl.) Vera Cruz. Gek. 1880.

a. Mexiko G. v. Dr. Büppel! 1h:^7.

1020. I. wagleri Sei. Mexiko. G. t. DiUenbarger 1840.

1021. L akeillU (Lem.) S Mexiko. Gek. 1876.

1028. I. kaltiniore (L.) <^ Dallas (Texas). Gek. 1880.

a. 9 Dallas (Texas). Gek. 1880.

b. Nordamerika. G. v Dr. BttppeiL

c. jnv., d. 9 jnv. Nordamerika.

1023. I. mesomelns (Wagl.) Coban, Guatemala. Gek. 1875.

1024. I. chr.vsocophulns (L.) Südamerika. Gek. 1876-

a. Brasilien. G. v. Dr. RUppell.

1036. L prosthenielas (Strickl.) S Vera Paz. Gek. 1880,

a jnv. Vera Taz. Gek. 1880.

1026. 1. eaj jinonsis (L ) Brasilien. G. v. Ür. Büppeil.

a. Brasilieu.

b. Bahia."») Gek. 1880.

1027. I. crocouodis (Wagl.) J Brasilien. G. v. Dr. Rüppell,

1Ü28. 1. sporiui» (L.) ^ Nordamerika.

a., b. ,d Nordamerika.

e, SM l ^ 9 Dallas, l^exas. Gek. 1880.

e. S ja?. Nordameiika. G. Dr. Bllppell.

"») No. 1026 passt genau auf die Beschreibung von Sclater im Cat. B.

B. Mus. XI, S. 370. No. 1026a zeigt einliefe g:elbö Fedt^r-^^pitzen an den Uuter-

schenkeln, welche bei 1026b fast das Schwarz verdrängen. Alle drei haben

gelbe Unterflügeldeckeu mit einigen sclnvarzen Flecken. In den Grft.«i8€n-

verhältuisseii stimmen alle drei ziemlich überein. Es ücheiut mir hier deutlich

der Uebergang von scbwanen lu gelben Üntersehenkelii illnstrirt m seiii,

und ich Tereiiilge daher beide Arteo, wie avch Bnmiebter Tb. Brasil m,
8. 871 gethan hat. Oder sollte ^UbudU* eine Lokalfonn sein, die mit

'oayofWfWM* Bastaide eraengt?
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1029. I. bWMW (L.) $ Sttdamerika.

IQBO, Qfmnomystax meUmietenu (VieiU.) BjrasUieii. Ott t. Landauer 18ßQ,

a. jav. Cayenne.

1031. Xattthocephaln» xautlioceplialns (6p.) (^Nordamerika. G.r.Dr.BtIppeU.

a. juv. Mexico. Gek. 1875.

1032. Agelaew Icteroceptaalos (L.) Cayenne. V. JeniBSoa.

1033. A. llaTiis (Gm ) $ Bio Negro. Qek. 1380.

a. S Bio Negro. Gek. 1880.

1031. A- thilitts (Mol.) S Chili. G. v. Bar. v. Kittlits.

a. r?, b. 9 Chili. G. v. Bar. v. KittUte.

c. 9 Chili. Get. a. Chili. 1838.

1036. A. phoeuiceu» (L.) (S Vancouver-laland. Gek. lÖÖO.

a. (Fundort?).

b. , d. juv. meadko. G. d. cool. GeseUach.

tt. Ad. Ten Pu. Gek. 1680.

e. S jvT. New-Jersey. G. y. BoBaparte.

f. juv. Nordamerika. V. Dr. Holtbrock, Juni 1841.

g., k., h $ NordAmerika.

1036. A. gvlMiMtar (Wagl.) Mexiko. Y. DUlenbiirger 1884.

a. Mexiko. V. Diileiiburger 1834.

b. Mexiko. Gek. 1880.

1(B7. A. tricolor (Aiii ) NordamerikA. G. H. Benkard.

a., b., c. Nordamerika.

1038. A. frontalis Yipül ^ Brasilien. G. d. zool. Gesellsch. 1867.

a. ^ Bra iii II G, d. zool. Gesellsch. 1867.

1039. Dolichonjx oryzivoni« (L.) (J Nordamerika. G. 7. Dr. Bäppell.

a., b. <S Nurdaiuerika.

c. 9 Nordamerika. Get. v. Dr. Holl brock.

1040. Molothrns peeoris (Gm.) ^ Nordamerika. G. v. Dr. Eüppeii.

a., c, d. Je? Nordamerika. G. v. Dr. Bäppell.

1». <^ Dallas, Texas. Gek. 1880.

e. <^ var., f., g. $ Nordamerika.

1041. M. I»muiii6ula (Gm.) ^ ad. Brasilien. G. t. Dr. Binding 1866.

a. ad. Brasilien. G. T. Dr. Binding 1869.

b. Sttdamerika.

1042. M. »eneus (Wagl.) Vera Paz. Gek. 1880.

a., b. Mexico. G. v. Dilleiibarger 1834.

1043. M. frlngUlarius (Spix.) $ Brasilien. G. t. Dr. BttppelL

1044. Xmthoeephnlns longipes (Sws.) ^ Vereinigte Staaten t. Nordamerika.

G. d. zool. Ges.

104A. Amblyrhampbaa boiosericena (Scop.) <^ Nordamerika. G. t. Dr. Bttppell

1836.

a. juv. Nordamerika.

b. juv. Argentinien. Gek. 1880.
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1046. Ptendolelste» grnirahnro (Yieill) Südamerika. G. v. Pr TiUppeU 1886.

a. SUdam rika. U. Dr. Woemisoheidt, St Qwr 1641.

b. Südamerika.

1047. Lelstes cnraens (Mol.) Chili.

a., b., c. Chili 1836, 1842, 1846.

1048. Aphobns chopl (Vieill ) ^ Tacuman. Gek. 1880.

a. BMsUien. Oet. y, Ktoötrito 1887.

1040. HjpopTrrliiiB pyrrpofister (De Tan.) Cdombia. SantaM de Bogotl

Qet T. FAat. Berich 1889.

1060. <)alS6aliis au^r Vieill. S Nordamerika. Get Dr. HollliroQk 1841.

a. S Nordamerika. O. Dr. Blippell.

b. S Mexico. G. t. Dr. Btlppell.

e. 9 Nordamerika. G. t. Dr. HoUbrock 1841.

1061. qvlwiilu (L.) New-Jertey.

a. S Carolina. Gek. 1880.

b. Nordamerika. G. t. Benkard.

1058. gnisculus aeneus (Eidgw.) Nordamerika. G. y. Dr. BtlppelL

a. d ii«xiko. Gek. 1880.

1063. Inflexirostrls Sv, Brasilien (?). G. t. Dr. BippelL

a. Bnudlien (?).

1064. Scoleeopbagvs cyanocephalag (Wagl.) 9 (?) Kalifornien. Gek. 1860.

a. <^ ad., b. 9 Carolina. Get. Dr. Hollbroek 1841.

1056. S. femiriMew (Gm.) S Nordamerika.

a. S Dallas, Texas. Oek. 1880.

b. $ Montana. Gek. 1880.

c. Nordamerika.

1066. Starnella magna (L
) Dallas, Texas. Gek. 1880.

a. Nordamerika. G. x. Dr. Eiip]ii"]l

b. Nordamerika. G. v, Rems & Engelmann 1838.

1057. St ma^na mexicana (Sc! ) Mexiko. G. Dillenbnrger.

a. (J Vera Paz. Gfk. 1880.

b. Cnba."») G. v. Dir. Setzekora.

c. Mexiko. Gek. 1880.

1058. Trupialis militaris (L ) ^ Chili. G. v. Bar. v. Kittüu.

a. ? Chili. G. v. Bar. y. Kittlitz.

lOöy. T. defllippii Bp. { Argentinien. G. d. zool. Gesellsch. 1883.

a. Argentinien. G. d. zool. Gesellsch. 1887.

b. S Montevideo. Gek. 1886.

Die<5 Stück von Ciibr\ nnt^rscheidet sich nicht von mexicnm. Es

ist grosser als c. welches indes?*en von Mexico stnmnieu soll. — Ob die Form
^hippocrepis'-^ von Cuba wirklich aufrecht zu erhalten ist?
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lOeo. Pedotribes gmian^Mis (L.) S Bridlkii. e. t. Dr. Bl^pelL

a. 1^ Guiana.

b. jnv. Brasilien, Ö. T. 0. Jost.

c. jnv. Brasilien.

1061. EttTOcystes wa^leri (Gray.) Guatemala. Qek 1876.

a. 9 Guatemala. Gek. 1876.

1062. Oymnostinops nionteznmae (Leas.) c?'-^) Mexiko. G.v. Dr. Rüppell 1845.

1063. Ostinop«) decnmanns (PhH.) Brasilien. O. y. Dr. BUppeU.

a. $ Brasilien. G. v. Dr. RüppeU.

1064. 0. lirffll» (Müll.) BrasiUen.

um. 0. atiovirens (rOrb. & Lafr.) Bolivia. G. v. Dr. Rüppell 1836.

1066. Oasslcus persicus (L.) Bra^^ilien. (t. v. Dr. Stiebel.

a. S Brasilien. G. v. Dr. Rüppell.

b. S SQdamerikft. Q. T. W. Eekbardt 1886.

c juT. Bahia. Gek. 1880.

d. 9 SfldAmorikft. 0. d. nen. lOoL GcMUach. 188&

e. jnv. Bnaflkn.

1067. 0. leM»rluaipliu (Bp.) S Bahia. Oek. 1880.

1068. 0. iMenorrkoos (L.) ^ Babia. Get 1880.

a ^ Bahia. GcA. 1880.

b., c BiasilieiL O. t. Dr. Bflppeli

1009. AmbljMreiu feolMerleMS (Licht) $ Vera Pas. Gak. 1880.

1070. CasBidix oryxlTor» (Gm.) Vera Pac Gek. 1860.

a. $ Cayenne. Gek. 1880.

b. $ BranUen.

Familie Sturuidae. ^iatmatü^e*

1071. Lamprotorui.s cundatns (P. L. 8. MttU.) Westafrika. G. d. zool.

Geselläch. 1873.

a. $, b. cT, c. $ Westafrika. G. d. zool. Ges. 1865, 1871, 1873.

1072. L. eytonl (Fras.)"») Kurdofan. G. v. Dr. RüppeU.

a. Kordofan. G. v. Dr. Küppell.

b. Sennaar. G. Dr. Rüppell.

^^^) Montexutiifir äicli von bifasciatus dadurch unterscheiden, dass

die Befiedcinng der I 'nterschenkel schwarz, bei der letzteren hingegen hell

Kimmtfarbeu ist. Vorliegeudes Exemplar hat keins you beiden, sondern ist

dasdlbat dnakeltaMiii, dnnkel kattanienbrann mit schwftralichen Federwnneln.

Hiemaeh mvas mir die (7. hifaaakiuä a]g eine nun mtndeiiten sehr iranig

edinrf nntoschiedene Form enwdieinett.

^ ameus (Gm.) 1788. L. mtulatm WSSL 1776.

'^) Bezüglich der Artverschiedenheit von L. aeneus und eytoni kann

ich mir nach dem bisher bekannten Material noch kein sicheres Urteil bilden,

glaube aber wohl, dass mau beide trciinin kann. Die Frankfurter Stücke

sind ohne Schwierigkeit den beiden Arten, wie oben ausgeführt, zoaazählen.
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1078. L. piifirpptorii BItpp. Babi el gtiasal, FeVr. 1888. 0. d. Hrn. y. Hwi^Hb.

ft., b. Abyniiiien. 0. v. Dr. RttppelL

e. Abjrstiiiieii. Get t. HengUn d. Dr. BttppelL

1074. iMipiMollw porpnreus (P. L. 8. XHU.)'^) WastafrUn. Oet Bn.
Krepp, hier, 1866.

a., b., c, d. Westafrika. G. d. zooL Gesellsch.

e. 9 "») SeptUr. Bongo. G. v. Th. v. Heuglin 1865.

1076. L. cbalybnetis i Ehr 9 Gondar, Februar. O. t. Th. t. Hengün 1866.

a., b.*^'') Senuoar. G. v. Dr. RQppell.

1076. L. phoenleoptenis (Swains.) Kap d. gat. fioflig. Q, Ib. Krekel 1867.

a. Kap (1. gut. Hoffg. Gek. 1869.

b. Kap cl. gut. Hoffg. G. d. Hm. Hesi 1845.

1077. L. ehloroptenis (Swains) Abyssinien. G. r. Dr. RüppelL

a. 9 Bongo, Septbr. 1863. G. d. Hm. v. Heuglin.

b. Abyssinien. G. v. Dr. BttppeU.

c. d. juv, Abygginien. G. t. Dr. Rfippell.

1078. Spreo pulcber (P. L. S. Müll.) "^j S Abyssinien. G. ?. Dr. fiüppeU.

a., b., c. Schendi. G. v. Dr. RflppeU.

d. 9 Sennaar. G. y. Dr. Rfippell

1079. S. saperbut» (Kupp.) Abysäiniüu. G. t. Dr. RiippeU.

ft. Abyssinieii. G. y. Dr. Bflppell 1841.

1080. S. bieulor (Gm.) Südafrika.

a. Slldeirika. Q. y. Hm. Hees, bier, 1845.

b. SSdefrika. G. y. Dr. BttppeU.

c SlldafHk». G. Y. Oberlelirer Blum 1890.

1061. FheülftaKeB leieeiaster (Gm.) <S Aürik«. Get ana Beriin.

a. b. jaY. Abyssiineit G. y. Dr. Bftppell 1833.

c juv Kap d. gut. Hoffg. G. Y. Hm. Geh. Hofrat Dr. Süebel 13601

d. juT. Afrika.

1082. FUotMbiis alMNstris (Bttpp.) S Abjraeinien. G. y. Dr. BflppeU 1838.

a., b. c 9 AbjrBBmieii, G. y. Dr. BflppelL

1083. Anydrw morlo (L.) <^ Kap d. gat. Hoffg. V. Lndwig.

a. 9 Südafrika. Get y. Berlin.

'**) = L. miratHs Gm.! bei den meisten Autoren.

Dies ist Heuglin's />. ameihystinm, den er später (Orn. N. 0. Afr.,

S. öl6) als L. anratiui oricnlalis bezeichnete. — Ich vermag ihn nicbt Ton

L, auratus zu trennen. Sbarpe, Cat. B. XIII, best&tigt meine Ansicht, dm
er nidit m trennen aeL

Dies ist der Typos Yen Artlanb's L. abysiniemt aber leb etimvie nit

Heuglin (1. c, p. 515 u. 516) ttbereln, das« er nielit vim chalybaetts zu unter-

scheiden ist. Im mittlerweile erBcbieoenen Gat B. XIII finde ieh meine An-

sicht bestätigt.

^) — Notauges chrysogaster der meisten Autoren.
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1061 1. wml» ri^^pelll (Tor.) S xl 9 AbynlnifiL 0. 7. Dr. BArodl**")

1066. dnamopteroB tendnuWs (Hüpp.) AbysdnieiL O. Di. BüppelL

tL, St^' 9 Abyisiiiieii. G. t. Dr. BfippdL

1066. Sarogtoa spiloptera (Vig.) Himalaya. G. Dr. BttppeH

ft. Hiaudaja. G. 4. oitlnd. Comp. 1868.

1087. Santo erythrophrj-s (Temm.) (kMtw. G. t. Dr. Blpp«ll 18it.

1068. linfbivUm aimHin (F. L. 8. Mttll.) 9 Madagaskar. G«k. 1878.

1069. Calomis metalUca (Temm.) Celebes. G. t. J. Chr. Ponot 1886.

». Amboina. Get t. Landauer 1867.

1060. C cialjiM« (Honf.) S « Bappell

ft. Jftm G. Dr. Dtfbel.

ib., c juY. JsTa. G. Dr. Bftppell.

1091. C. paujensto (Soop.) 9 juT* PbiUppliien. Get 1866.*")

a. <^ ad., b. jnv. •. Luaon 1888. G. t. Dr. t. HBtteikdoiff 1800.

1063. €• «pM« (Sittl. ez Liebt) Insel Ualan» Garolinen. G. t. Bar. KittUta.

a. Liael Ualan, Garolmen.**<0 ^* Baion t. Kittliti.

1006. KltOilifai eonlna (KlttL)»0 IumI Ualaa. G. t. Baron T. Eitlliti.

War ich anfangs genei2:t, Amydrti^ mortoxmä rnppelli iis ^te Arten

zu treuucn, so sehe ich mich 'Inn-It den mittlerweile erschienenen Cat. B.XIU
(vergl. p. 161 bis 163) veranla.?s.t, >ie nur snb«ipeüifisch zu trennen. Morio nnd

rüppelli sind aber zu verseliiedeu, um öie einfach zu vereinigen. Der Umätand,

daaa die Stileke ia Cpt. SbeUej*^ Sammlung ,completely intermediate
between theSontb>Arrican morto and the 'Sorih^rn A.räppeüi'^

dad, würde mfeh kdneawega com AQjljgeTmt der Sabspeeies, sondern hOAsteas

rar Annahme noch einer ferneren Sabspecies yeranlaasen, für die ich den

Namen A>////f/n/s »lorto shelleyi vorschlage, wenn sie konstant ist. Wenn sie

nicht eanz konstaut ist, so würde ihr natfirlicli kein Name zukommen, aber

die Aufgebung der gut unterschiedenen südlichen Form ist dadurch naek

meinen Anschauungen keiucswegs gerechtfertigt.

C. panayensis vielleicht besser als Subspecies, als Cnlomis ehalybea

panaymaü (Scop.) (?) 8. Cat. B. XIH, p. 148.

^ lefa gianbe, dass man iounerhin den Namen cpaea auMharan kann.

Xittüts üi seinen Kupfertailaln etc. bildet die Art ab nnd beschreibt sie, be-

nennt sie ^Titrdns columbimts Gm." oder ^Lamprotk. opaea Licht.", sodass

man ihn wohl als den ansehen kann, der opaca zuerst sicher festgestellt hat,

denn Cah. (Mus. Hein. I, p, 201) gieht keine Beschreibung. Dass Iktrdtia

eoluiiiinnus Gm. »S. Nat. I, p. 8.46, wirklich, wie Sharpe richtig annimmt, auf

C. panaycvsts zu bezieheu ist, ist audi mehr Uurch Vergleichuug der von

ChaeUn angezogenen Bflcherstellen (Latham) an ersebra, als ans GmeUn^s

Beedhrelbiiog, die von vielen anf opaea {KMixi HartL et Finseh 1867) be-

aogen wnrde. 8. Cat B. XIII, p. 186, wo die Art ApUmit kitüftti genannt ist.

'") Gleichwie ich Cfeoeichla montieda (siehe No. 69, S. 7 dieses Cat.)

unbedenklich als Zoothcra von der Gattung Oeociehla ihres auffallenden

Schnabels wegen (siehe Cat B. V, p. 161) gesondert halte, so glaube ich
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1094. Billimtim iabtni (Ltth.) GdetM. Dnrdi Dr. BoeUiger gel d.

Musterscbnle.

a. Celebw. 6et t. d. Xostendnile.

1006. Baphag» OTtlinNrlijnclui (Staal.) At^ywiiiitii. 0. t. Dr. Rtt^pelL

1086, B. aftleMiR L. Saa«Mka. G. t. Dr. BlIppeU.

1097. DUapta Mnnicvlatu (Gm.) ^ ad. Afrika. A. d. BeHiiwr Mos.

a. d« 9 Kap d. gat. Hoffg. 6et Temniiick.

b. S HMsana. Get. t. Dr. RflppelL

e. Abyssinien. G. v. Dr. Rttppell.

e*tl Aby8aini«n. Q. t. Dr. £<lppell.

1098. Temennchus pagodarum (Gm ) ad. Ben^ralen G. t. Dr. Bttppeli 1830.

a. ja?. Bengalen. G. Dr. BQppeU 1830.

1099. Stonila Inmmuüea Jerd. 9 Birma. G. d. neuen aooL Qea. 1887.

1100. 8t. Hulabarlea (Gm.) Kalkutta. G. Dr. Bttppeli.

a^ Ostindien. G. v. Dr. Büppell.

h. Bengalen. G. Dr. BttppelL

1101. St. Yfolaees (Bodd.) Gelelies. Get. Landauer 1867.

1102. St stnrnina (Fall.) Java. G. t. Dr. BtppelL

a., b. Java. G. y. Dr. Bttppeli

e. juT. Philippinen ) G. v. Dr. RappeU.

d, jnv. Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

1103. Sturnopastor eontra (L.) Bengalen. G. v. Dr. Bappeli.

1104. S. jalla (Horsf.) Java.

1106. Gxaeulipieii melanoptera (Daud.) Java. G. Dr. Bttppeli 1837.

a. Java. G. v. Hassel n. Kohl.

1106. Spediopsar aerieeiis (Gm.) China.

auch Sharpe'B im Cat. B. XITT, p. 138, Anm. ansgesproch-^ne Vermutung be-

stätigen zu müssen, daäs „the bird, as iigured hy Kittlii^, iias a very slender

bill, and may not be a trae Oahrm» after all* leb bin nicbt geneigt, das

Genne Aplonü ananerlEeaneni wie Ja Sbarpe eelbet auch (L e., p. 126) aeine

Zweifel an dem Werte deaaelben auasprieht. Ein nieht aeharf anageprigtei

Genna hat IQr mich im Allgemeinen keinen Wert. Tu I s.rn glaube ich wohl,

dass man dle^e Iaiigsclinill)lige Cahrnis (die nach Sharpe s Definition nicht

zu Cohrnis^ sondern zu Aplrmiü gehören würde) wird generisch sondern

müssen. Allerdings kann ich nur den auffallend laugen Schnabel
als generisches Unterscheidungsmerkmal angeben. Der scheinbar

spitzere Flttgel beruht auf Täuschung, da einige Schwingen nodi nicht aua*

gewaohaen aind, wie die Wuraeln deradben seigen. Ich achlage Ittr die Art

den Gattnnganamen ^täUxia vor, m Bhrea dea Omithelogen Bar. r. KlttUta,

der trotz verdienstlicher Reiaen und Arbeiten sein Alter in keineawigs glänaea»

den Verhiiltnissen verbringen musste, wie nicht selten achou tttebtige Natur*

forscher, die mehr ideal als praktisch angelegte Naturen waren.

'^^) » &»amia j^odarwn (Qm.)
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1107. Ö. cinci iK l us Temm. Japan. G. v. Dr. Schiff 1866.

a. Jiti>aii. G, T. Dr. Schiff 1854.

1108. 8. Ttilgraris L. «Star* d Deutschland.

a. Deutschland.

b. S jttv. 20. Oktober 1856. Deutschland.

c. <^ jwr, Jmädmt %, U, Angiut 185S.

d. S DentMUand, 92. Kai 1844.

e. 9 JQT. {"hrnkflurt a. M., Juni 1840.

HOB. 8. unteolorTemnu <Ei«fatil|cv 6tor* S Oonica. OetT.d.Li]|]iaeaia84.

a. Sieilien. 0. T. Dr. BQppelL

b. $ Korsika. Get. v. d. Linnaea 1884.

c. Winterkleid. Sieilien. 6. v. Dr. Rüppell.

1110. Pastor roseiu (L.) 9lafc«flaf. 6 Dalmatifln. V. Hi^or F«ld^.
a. S Sütlearopa.

b. Daliiiatien. G. d. zun!. Ges. 1862.

c. Dalmatien. Get. v. Jlichalielles.

1111. Acridotheres trlntis (L.) Kallmtta. G. v. Dr. BttppelL

a. ? Philippinen.'»') G. v. Dr. ROppell.

b. , c. Kalkutta. G. v. Dr. Rüppell.

1112. A. giugiuianiL!« «^Lath.) Ostindien. G. v. Dr. EüppeU.

a., b. OstiBdien. O. t. Dr. Rüppell.

1113. A. fusctts (Wagl.) Kalkutta. G. v. Dr. Rüppell.

a. Ealkatta. G. Dr. Büppell 1868.

1114. A. JaTanleva Gab. Java.

a. Jam G. Dr. BflppelL

1116. BaallaniiB eelelieiiBis Wall. Ctolebes. Gek. 1876.

1116. B. corjfliaix (Wagl.) ad. Oeram. (coli Bibbe.) Get Fifar. Berlepsch

1889.

1117. Gfadla^**) rellgioaa L. d VorderindieiL G. d. MneniooL Gee. 1887.

a. VorderiiidieiL Zool Garten 1860.

1115. G. intenüedSa A. Hay. Insel Salaaga. Get d. Linnaea 1882.

a. Insel Salanga. Get t. d. Linnaea 1883.

1119. G. JaranenBia (Osbeck.) Java. G. Dr. Bttppell.

a. Java. G. t. Dr. Bflppell.

1120. Mimo dnmOBtt (Len.) Nengninea. G. t. Dr. Bfippdl 1890.

1121. 8ar«opB calTW (L.) Manila. Dnreb Cnxning.

a. Philippinen. G. . Dr. Blippell.

b. Lmon, Philippinen. G. v. Hm. v. Kittlitz 1829.

e. ^ Hindoro, Philippinen. 8X1889. Get J. B. Schmacker 1880.

Wenn Fundort richti$r, vielleicht eingeführt, da er von den indiern

vielfach lebend gehalten, und auf Reisten oft mitgenommen wird. Vielleicht

auch Fundort falsch.

^) = BulabM in Cat B. Xm: s. L e., p. 667 und 98.

Digitized by Google



1188. Htreptocitta albicoUi^ (VieUl.) C^lebes. G. t. Dr. Büf^
a. CeleUe«. G. v. TL Erckel 1876.

lisa Artevitt leneofMter (Taltao.) AaftnOien. O. Th. Brckal 1878.

a. 1.1.1889. Kiadoro, Philippin«». O. J. B. SohnuMkor 1890.

1184. A perMMtm Oonld. Anstnlieit G. W. HetMr 1867.

1125. A »aperciliohUi» üould. (S Australieu. Get. t)ei»tember 1864.

a. 9 Australien. Durch Dr. Rüppell. •

1126. A. hordidus ^Latli.j .\iHtralien. G. v. Dr. Küppell.

a. (.Timor ?) Get. geg. Rüppell sehe Doubletteu,

b. Anstralien. Dardi Dr. BlIpp'elL

1127. A. fuHCUM Vieill. Bengalen. Durch Dr. Rüppell 1852.

a.. b. ad., c. juv. Bengalen. (}. v. Dr. iiappell.

1128. A. Minor VieilL Australieu. G. t. J. Chr. Parrot 1886.

1189. Artenia loacoc<^phala (Gm.) ad. Madagaskar. G. A. 8timi|»ff 1888.

a. $ Madagaskar. G. v. A. Stunpff 1888.

1190. A Meolor (L.) Madagaskar. Gek. d. C. Bbenan 1878.

a. b. 9, e. 9 Ja?. Madagaskar. G. 0. Ebenan 1878.

1181. A. viridis (Gm.) Madagaskar. Gek. d. C. Bbenau 1878.

a. 9 Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

b. Madagaskar. G. t. Dr. BlIppeU.

Familie DimiirldM.

1182. W8semnniH ii.iradiseus (L.) Nordindien. G. v. Dr. EUppelL

a. (.,pla(uruä'') Malakka. G. t. Dr. Bttppell.

b. Indien.

Waliischeinlicli ist der Fundort „Timor" falsch. Das ziemlich alte

und geblechte Exemplar gleicht vullkummeu den echten sordükis von Australien.

Itdfieh ist der Scbnabel nickt blau mit scbwinElieher Spitze, vle ea bei jenn

Boeh an den anfgeetellten Stocken prachtvoll an sehen ist, sondem Idnten

weisalich nnd Tom brftanliebgran, aber ich Temrate, dass diese abwtidieade

Farbe durch Fäulnis oder dexgl. entstanden i^t.

'^') Ich folge hiiT Sharpe id. Birds Kr. Mu.'». III, p. 2ö8 Ü.) in Ver-

einignng der Arten, obgleich ich es für möglich halte, dass man zwei nuter-

ßcheidbare Suh.spei ies wird aufstellen können. Sharpe mnsste indessen bei dem

reichen in London aufgespeicherten Material einen weit grösseren Überblick

baben, als man ihn in nnseren Sammlungen erlangen kann, und es ist mir

auch wichtig, dasa ein praktischer Beobachter, E. W. Gates, dem Cat. of Bilds

liierin grfolgt ist
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1133. Bhriuga reiuifer (Temin.; Java. G-. v. Dr. Büppell.

a., b. Jaya. G. v. Dr. Büppell.

c Jam 0. Dr. DöbeL

d. Himalay». O. t. J. L. Beow, Kalkatta 1888.

1184. CUbia kottentotta (L.) NordindieiL O. Mr. Hodgsoa 1846.

a. Nordindieii. Q, t. Dr. BttppelL

b. Kalkutta. G. r. Dr. Bappäl 1862.

c. ä. Oätradien. D. Dr. Räppell 1862.

e. Himalaya. G. t. L. Beius, Kalkatta, 1888.

1186. Ch. hmtUkttL Goiüd. Avtralfon. G. t. Dr. RUppall.

1186. CkapHa aenea (Tieill.) Kalkutta. G. t. Dr. Blippell

a., b. BengaleQ. G. t. Dr. BttppelL

1187. Bachaii^a atra (Harm.) Bengalen. G. t. Dr. BflppelL

a., b , c. jav. Bengalen. G. Dr. Bttppdl.

1188. B. assiaifllfl (Bedut.) Abyatinien. G. t. Dr. BftppelL

a. Abyasfaiien. G. t. Dr. Rfippell.

b. , e. Sennaar. G. Dr. Bflppell.

1180. B. clneracea (Horsf.) Java. G. y. Hm. Fischer Oavermer 1834.

a. Java. G. t. Hrn. Fisoher Ouremer 1838.

b. Java.

1140. B. caemlescens (L.) Madras. G. t. Dr. Rflppell.

1141. B. Ie«eeg«n7a Wald. ad. Insel Salan^a. Get. v. d. Linnaea 1888.

1142. Dieninis nnaectans (Hodg8.)joy. Insel Salanga. Get T.d. Linnaea 1888.

a. Malakka.

1143. D. nodeita» HarU. <^ Liberia. Get. Dr. Dohm 187a

Faailie OriolidM. I^f^le»

1144. Sphecotheres niaxlllarii^ (Lath.) ^ Austiülieu. G. v. Chr. Farrot lööö.

a. ^ Australien. G. y. Ohr. Parrot 1886.

1145. Orioluü galbula L. '^itai, (BoiUm\tU Fraukturt a. IL 1853.

a. eiigähr. (S Frankfart a. M.

b. , c. 9 Frankflirt a. H.

1146w 0. iDUMlao Syk. Kalkatta. G. t. Dr. Büppell.

1147. 0. avratiH VieiU. Nordoatafrika. G. v. Hrn. v. Heaglin 1865.

1148. O. iudivui» Jerd. ^ Insel Salanga. Get. v. d. Linuaea 1S82.

a. $ Insel Salanga. Get y. 4. Ltanaea 1888.

1149. 0. Huu;nlati8 YieUl. S Java. G. Dr. Büppell.

a. S Jftv»- O. Dr. D5bel 184&

b. juT. Java. G. t. Dr. Blippell.

1160. O. eldneBBia L. Manila. Get. 1869.

a. llaaila. G. Hngb Coming 1841.

1161. 0. eelebeaite WaH S Gorontala auf Cdebes. Gek. 1876.
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1152. 0. melnnocephalus L. S Uiuialaya. G. v. J. L. Benss, Kftlkatt» 1888.

a. , c. Bengalen. G. v. Dr. Rfippell 1852.

b. S Bengalen. G. v. Uru. Ju^t 1836.

d.
,
g. EilkvttA. Q, T. Dr. Bftppett.

e. Bengalen. G. Dr. Bttppdl 1890.

t Hfamlaya. 0. X L. Beius, XalkatU, 1888.

1168. 0. IftTTEtn» UM. Kap d. goL ILoSg, G. Di. BAppell.

a. Kap a. gut Hoffg. Gek. 1869.

b. , d. Kap d. gut Hoil^. G. t. Baimi Ludwig 1834.

1164. 0. larfatns roUetl (Salvad.) Bahr el Abiad. G«t v. HevgUn 1851

1166. 0. nonachus (Om.) ^ Abyssiniea. G. V. Dr. Bflppell 1882.
'

a. $ AbyBainiMi. G. t. Dr. BAppdl.

1166. 0. xaatlioiiotis Horsf. S Java. G. v. Dr. Bflppell.

a. S Java. G. v. Dr. Doebel 1845.

b. 9 Borneo. V. Hugh Cumiog, Es?qn.

1167. 0. viridis (Lath.) Australien G. v, Dr. MppelL
a. Australien. G. v. Dr. Rüppell.

1158. 0. trallli (Vig.) Uimalaya. G. v. J. L. Beoaa 188S.

a. Himalaya. 0. v. Hodgson 1845.

1159. 0. cnu'iitus (Wagl.) Java G. v. Dr. £ÜppelL

a. Java. G. v. Dr. Ettppell.

Familie Paradiaeidae.

VnierfamUie Qlaueopinae»

1160. Creadion carnncnlatuM Gm
) S NetMoeland. O. Dr. y. Haast 1880.

1161. Glaukopis cinerea Gm. NeudeelauU. G. v. Dr. Küppell 1840.

a. <^ Nemeeland. G. t. Dr. Haast 1880.

Unterfamilie Tecton^f/nchinae,

1162. Cliiamydodera viauulutu Gould. Australien. G. t. A. Becker 1860.

a. Australien. G. v. W. Hetzer 1867.

b. Australien. G. v. Dr. Rüppell 1875.

1163. Ptilorli>uciiu» ^uüthii Vig. & Horst. Australien. G. v. Dr. Eüppell.

a. Australien. G. Dr. Rüppell.

1164. Pt. holo^ericeas Kühl. J Australien. G. v. Dr. Ettppell.

a. S AnstnUien. G. t. Dr. Bflppell.

b. $ Anstralien. G. y. J. Ohr. Parrot 1886.

e. 9, d. 9, AnstraUen. G. y. Dr. Bflppell.

Vhterfamilie J^aradiseinete*

1165. Ftilorhi» inagniAca (Vieill.) ad. Neuguinea. G. v. Dr. Doebel 1839.

a. S sd-» b. $ Neuguinea. G. y. Dr. Doebd 1888.
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1166. Ft. puttdlsea Swaiiis. <^ InstnlieiL G. t. Hm. Eirehner 1844.

a. S jvv. Anstnlkn. G. v. Dr. Bttppell 1886.

1167. SttlevetdM nlger (Shaw.)!**) S Nengainea, Oek. y. G. Jäger 1887.

a., S6 Nengouiea.

1168. EpliaaehaB tpttAnvB (Bodd.) S Neogninea.

a. <J', b. $ Nengninea.

1169. Istrapla Bigra (Gm.) Neuguinea G. Dr. HflppeU 1836.

a. (J Neagainea. G. t. Dr. BOppell 1836.

b. c. $ Nengainea. G. t. Dr. Dttbel 1839.

1170. PanUUiM ulnar Sbaw. ^ Neogninea. G. t. Dr. B&ppell 1836.

a. ^ Neuguinea. Gek. v. QnvtaT Jäger 1887.

b. , c. d. c? jnv. Neuguinea.

e. 1^ Neuguinea. G. ?. Temmiack 1835.

1171. P. apoda h. S Am-Iueln.

1178. P. samguinea Sbaw. Nengmnea. Gek. G. Jiger 1890.

a. Neogninea.

1173. P. raggiana Sd. S ftd- Owen Stanley Gebirge, 7000^ hodi, 8. 0. Neu-

goinea. Gek. v. G. Schneider 1885.

a. c? vor dem Prachtkleid Owen Stanley Gebirge, 7000' boeb,

S. 0. Neogoinea. G. v. Ueinr. Flinsch 1885.

1174. Gielnnnms regius (L.) fiinig0)parabicdOPgc(. S Nengninea. Gek. y.

G. .THf^er 1887.

a. Neutruiiiea. Get. v. A, Musterschuie m. Erlaubniä d. Schenk.

Keut. Guinprich 1875.

b. , c. cJ Neuguinea.

d. 9 Nengninea. G. Temminek.

1175. Schlegelitt wilsonl (Gass.) S Waigin-Inseln. Gek. v. G. Jäger 1887.

1176. DlplijllodeH uia^nifl<*a (Penn.) $rad)tv<i>^<>^icd0O9c(. (S Neuguinea.

Gek. V. G. Jä<;er 1887.

1177. Parotfa sexpeiuiis (Bodil
) S Neuguinea. G. v. Dr. Rüppeil 1836.

1178. Lopiiuriua -suiktI»}! (IVnu.) ^ Neuguinea. G. v. Dr. Rüppeil 1836.

a. $ Neuguinea, (ick. v. G. Jäger 1887.

1179. Piionygania keraudreni Less. Neuguinea. G. v. Dr. Rüppeil.

a. Neogninea. G. t. Dr. Döbel in Batam 1839.

b. Neogninea.

1180. Manneodia ehalybata (Peno.) Neuguinea. G. Dr. DSbel in Batavla 1839.

a. Neogoinea. G. Dr. D0bel

b. Neogoinea. G. y. Dr. BttppelL

1181. H. alra (Lese.) Neogoinea. G. y. Dr. Rttppell.

a. Neuguinea. G. v. Dr. Rüppeil.

b. , c. Neogoinea. G. y. Dr. DQbel in Batavia.

Bezüglich des Namens s. Cat. B. Br. Hus. UI, p. 159.

•
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1183. Hertevlns melllwu (Lath.) ^ AostraUtn. 0. t. Dr. Btfppell 1886.

ft. ^ Anstralien. O. Hrn. Kirchner,

b. 9 Amtralien. G. t. Dr, Bflppell.

Familie Ck»rvid&e. 9Mm.
1183. Pyrrhocorux n^rttcnluä ^L.; i^llveitfrä^c. Schweiz.

a. Schweiz.

b. <5 Scbwciäs. G, d. zool. Ges. 1867.

c. d. Abjflginlen. 6. y. Dr. Bttppell 1833.

1184. P. pjrrhocorax (L.) 9(I)>enbo^ie. Schweiz.

a. Schweis.

b. Schweis. Q. Dr. Rftppell.

116Ö. Coroornx melnnorhamphiis (Vieill.) Anfttralien. O. Dr. Bfippell.

1166. PsilorUnns mexicanus Rüpp. Tamalipas, Mexiko. 0. t. Hm. Liiul-

heimer 1866. (Typus!)

1187. P. morlo (Wagl.) Tamalipas, M»tko. G. Dr. Rtippell 1837.

1188. Vroleiica cyanoh-iu a j liiasilion. (J. v. Dr. KUppell.

IIS'J. Xaiilhonra antiiUuta i^Gray et Mitch.) Ecuadur. Gek. 1878.

1190. X. yucatanica (Diiboiü.) ^ Mexiko G. d. neuen sool. äea. 1887.

a. Mexiko. G. d. iieui ii /.nul. Ges. 1887.

Uai. X. yiicas (Bodd.) Peru. G. v. Dr. Rüppell 18,%.

1192. X, caeraleoeepbala (Dabois.) Venesnela. G. d. sooL Ges. 1863.

1193. X. Inxnosa (I < -^^ ) Mexiko. G. v. Dillenbnrger.

a. jttv, Mexilco. G. DiUenborger.

1194. Cyanocorax chrysopH (Yieill.) <^ Brasilien. G. Dr. BflppelL

a. 9 Brasilien. G. d. sool. Ges. 1890.

1195. C. ornatu (Leas.) Guatemala. Gek. 1874.

1196. G. eyanopofon (Wied.) Brasilien. G. d. neuen sool. Ges. 1887.

a. Brasilien. G. Dr. BttppeU.

1197. C. caeraleiis (VielU.) Brasilien. G. Dr. Bflppell.

a. Brasilien. G. Dr. J. Langer.

1198. C. Tlolacens (dn Bns.) Eenador. G. v. W. Eckhardt 1885.

1199. Aphelocoma suulit'lli'a^9ti (Hidgw ) Mexiko. G. v. Dr. Büppel!.

a. Mexiko.

1200. Gyanocitta cristata (L.) Nordamerika. G. y. W. y. d. Yelden 188S.

a. , e. Nordamerika.

b. S Nordamerika. G. d. neuen sool. Ges. 1871.

c. Mrxiko. G. V. Rüppell.

d. Mexiko. G. v. Dillenbnrger.

1201. C. stelleri (Gm.) Nordwestamerika. G. v. Kittlitz 1829.

a. Nordwestamerika. G. y. Kittlitz 1829.

Digitized by Google



-~ 83 -

1203. €. eoroBata (Swains.) Tiinid&d. G. T. 0. Schöner 1885.

a. Mexiko. G. v. Dillenburger.

b. Mexiko. G. v. Ür. Rüppell.

laOB. G. eoronata diademata (Bp ) Mexiko. Q. Dr. Dilleaborger 18d4.

laOi. Perlsorens infanfttos (L.) Nordasieo.

a. Nordenropa. 0, v. Dr. RUppell.

iaO&. Platylophufl galericulatns (Cuv.) Java. G. v. Dr. EttppelL

a., b. Java. G. Dr. Rüppell.

1206. Oarralos i^hindarias (L.) ^ol^f^reier, C^tci^cl^el^er. Deatscbiand.

1207. ik. atricapiilas Geoffr. Syrien. Q, w. Boteabaeh 1839.

1808. 0. lanceolatns \ig. Himalaja. G. v I>r TMppell 1836.

a. Himalaya. G. v Kapt. Murray 1848.

1209. 6. bispecularis Vig. Himalava. G. t. Hr. Hodgaott 1846.

a. Himalaya. G. v. Dr. Rüppell.

1210. Flalysmtintn Icneopteras {Temin.) Malakka. Q. v. Dr. Kftppell.

a.- Malakka. G. v. Ciimiiig'.

1211. Calocltta formosa (Sw'^ ) ^ ad. San Salvador, Central-Amerika. Get.

V. Frhr. t. Berlepsch 1889.

1212. CiHsa ckineiisis (Bodd.) Odtindien. G. v. Dr. Rüppell.

1213. 0. thala^siua Temio. Java. G v Dr. Doebei 1845.

a. (J, b., c. Java. G. v. I>r. Kiipppll

1214. Crypsirhiiia Tarians (Lath.) Java. G. v. Dr. Rüppell.

1216. Deudrofitfa rufa ( Sc op ) Bengalen. G v. Dr. BUppell.

a. Bengalen. G. v. Dr. Rüppell 1830.

b Bengalen G. d. zool. Gi'?ellscb., März 1869.

1216. D. leucogastra Gould. Südl. Indien G. v. Dr. RUppell.

a. Südl. Indien. G. v. Dr. Rüiij.ell.

1217. D. frontalis Mc. Clell. Sadiya, Ubera.s^^ain. 19 TX 1888 G. v. E. Hanert.

1218. 1>. occipitalis (3lüll ) Sumatra. G. v. Dr. Hiippell 1838.

1219. I>. hiraalayensis Blytli. Kimalaya. G. v. Dr. liüppel!.

a. 20.1X.1888. Sadiya, Oberasiüiii. ii. v. Erust Hartert.

1220. Cryptorhina afra (L.) Scnnaar. G. v. Dr. RUppell.

a , b. (S Sennaar. G. v. Dr. RUppell.

c. '''') jnv. ($ ?) Gambia. 0. t. Dr. RItppell.

d. juT. (9?) Nordostafi'ika. V. HengHn.

Ich kann mich nicht entscblicssen, diese Art, den ^ordainerikanern

folgend, als sabspeciflsch za stelleri aafciuäblen. Ick meiiie, es mitaste die

grosse sielleri von dra kleinen Formen mit weissem Fieek nm das Auge
schaTf getrennt bleiben, wShrend coronaia, diademata und maen^opha sicher

nur Formen einer Art sind.

"*) Diese sehr eigentümliche Form hat Sharpe unter den Prionopiden (! ?)

'**') Die Nichtexi!5tenz der Art ^pnecihrhyiifhus^ ht zur Genüge er-

wiesen, ob aber der rot^icbnäblige Vogel das $ oder der junge Vogel ist,

8^
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ISai. ÜriMlfiBa oc€lpitaIlii (Bljth.) Nordiodieii. O. t. Dr. Böppell.

ft., b. ]uv. NoTdindien. 0. r. Dr. BAppell.

im U. flftfinistris (Biyt1i)*«>) Nordindien. O. d. lool. G««. 1861.

1393. CyaBopollQB eyam« (Pall.) Japan. Oek. 1886.

isA-i. C. füoki Bp. Südspaniea. üet. v. Scbimper.

A. Sidapanieii. Qet. T. Sehinper.

b. Spanien. G«t t. KOaitier 1868.

1226. Pien plcn (L.) Alfter» Dentachland.

1226. Nncifkuyn caryocatactes macrorbyncha Brebm. Sltttttcn^c^cr. S Im

Winter in Dentsebland. Q. t. Tb. Erdkai.

a. $ Im Winter in Deutschland. 1848.

1327. N. hemlapila Yig. Himalaya. G. t. Dr. Bftppell.

a» Himalaya. G. t. Hr. Hodgwn 1846.

1188. Colaena monedola (L.) ^«Ile. Dentecblanl G. t. Haber 1861.

a. Dentscbland.

1129. Corfnltnr alblcollia (Lath.) Kep d. gnf. Hoi^. G. Bar. v. Lodwig 183i

a. Kap d. gut Hol^. G. t. Baron t. Ludwig 1834.

1820. €. erassirostri» (Bfipp.) Abyssinien. G. v. Dr. Blippell 1884.

a. Abyssinien. G. Dr. Bfippell 1834.

1231. CorTOB***) corax L. ftalhiic. Dentaehland.

a. Dentaebland.

1838. C. corax slnnatna (Wagl.) Meiiko.1^ G. t. DiUeabnrger.

1233. C. acapiIatuB Dand. Scbendi, Abysiinieii. G. y. Dr. Bttppell 1826.

a. Massaua. G. v. Dr. Rttppell 1832.

b. Schendi, Abyssinten. G. v. Dr. ROppell 1826.

c. Kap d. gut. lloÄg. G, v, Baron v. Ludwig 1834.

1234. C. Mnh Rttpp. ^ I^Iassaua. 0, v. Dr. RQppell 1832.

a. 9 .^byssiüien. G. v. Dr. liüppell 1832.

1235. C. inacrorhyiK'hnH Wagl. Java. G. v. Dr. BüppelL •

a. Java. G. v. Dr. Küi'pfU 1832.

b. Ostiudieu. G. v. Dr. Kuppeil.

e. JaTa.>^) G. Dr. Bflppell.

darüber scheinen die Ansichten noch immer nicht ganz gleich an sein. Obgleich

der Vogel in den von mir bereisten Ilaussaländem hftnfig war, konnte ich

wegen Mangel an Munition auch diese Frage nicht entscheiden, glanbe aber,

dasa der junge Vogel und das alte 9 einen roten Schnabel liaben.

Ist zwar ein kaum kenntlichei, Sf^eclites Stück, »cheiat aber doch

zweifeUos zu /Innrof^fn's zu gehören.

**•) Eine Trennung der Gattungen Corvus und Corone kann ich nicht

filz ratsam halten.

Vergl. Bidgway, Man. N. Americ. Birds, p. 861.

Dies ist ein ganz riesiges Stflofc (Flflgel 41 cm!), wie ich e»

anderswo nicht sah.
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1236. C. philipplnus Bp.'^^) Cataguan, lusei Luzou. Ci. v. Uagh. Cumiiig Ssq.

1237. C. encii iHorsf i Java G v. Dr. Rüppell.

a., b, Java. l>. v. Dr. Küppell.

1S88. C. ftmericaniu Audab. Nordamerika. Get. r. Dr. Hollbroek.

1839. C. auArloAiiw hesperto Bidgw. S ^ NordauMrika. 0. Dr. BttppeU.

a. Mexiko. O. Dillenburger.

1240. C. cayeiists Lieht Abyseinitti. O. t. Dr. BlIppeU.

1241. C. aiLstralis Gould. Anstralien. G. v. Wilk. Hetzer 1873.

1242. €. corone L. diabenfrä^e, Deutschlaud.

a. , d. Deutschlaud.

b. Deutscbland. (Abnormer Schnabel.)

c. Deatecbland. Q. T. Heinr. Klein 1887.

e. Albino, jav. Denteddaiid. G. d. sooL Ges. 188&

1243. Bastard C. comlx x G. corone L. FrankAirt 0. t. Hm, J. Qreiff 1886.

1244. Corvns rornlx L. 9?e6e(friil)c. Deutsicbland,

1245. C. frujjiletfus L. caatfrnl)c. ^ ad. Frankfurt G. Y. Hrn. A. Koch 1887.

a. c? ,
b. $ juv. DeuUchlaml.

c. Albino, juv. Deutschland. G. d, Bool. Oesellsch. 1863.

1246. C. »plpndons Vieill. Nordiudien. G. v. Dr. Büppel! 1836.

a. Kitikutta. G. v. Dr. }Jiii»peU 1852.

1247. G}iunorhlna leuconota Gray. 5t»>tcttUogci. Australion. G. d. zool. Ges.

a. 9 Anstralipn. Get. v. Hrn. Bellisier iu Hanau.

1248. G. tibicen (Lath.j ^iftf^w^fl^i Australien. G. v. Dr. Küppell.

1249. Stopera prracnlina (Wliite.) Au^Jtralien. G. v. Dr. BUppell.

a. Australien. G. v. Hrn. J. Chr. Panrot 1886.

b. Australien.

12Ö0. IStr. cimelcaadato (Yieiil) SüdaustralieiL G. v. Dr. BttppeU.

Famili« LanUdae. fBMt^et*

Vn,terfmnMie MaUwonotimie,

1251. Craetlens destractor (Tonm.) Anstralien. O. t. Dr. fifippelL

a. Anstralien. G. t. Dr. BttppelL

1252. Cr. nifirri^rnlaris (Gonld.) Anstralien. G. v. Dr. Rtippell.

1253. Cr. cassi» US (Bodd.) Neuguinea. G. v. Dr. Döbel lÖ3y.

a. Neuguiuea. G. v. Dr. Döbel 1839.

*") Dieser Vogel trägt noch das Original-Etikett von Mr. Cumiug und

ist ohne Zweifel mit den Stücken des Brit. Mus. (cf. Cat. B. B. Mos. III,

p. 43) gleichartig. Freilich steht er macrorhyneha sehr nahe.

Digitized by Google



— 86 ~

1254. Yaii^''a nirviro.>trb ((^m.) Madagaskar. Gek. y. C. Ebenau 1878.

a. iUdagaskar. Gek. v. C. Ebenau 1878.

b. c. 9 Madagaskar. Gek. 1878.

1255. V. rufa {Gm.) ad. Äiadagaskar. G. v. C. Ebenau 1876.

a. <^ Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

b. ad., G. ined.| d., e. 9, g. jav. Hadagaskar. Gek. d. C. Ebeuai

1878.

1266. CallcaUas madagascirieBSig (L.) Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

a. b. c. 9 JuT. Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878*

1257. Telephonufl wjiknfUan» (Shaw.) n. r.I Kap d. gut. Hoffg.'^)

a. Kap d. gut. Hoffg.

1258. T. aenegalns (L.) Afrika. G. v. Dr. BflppeU 1846.

1269. T. Ulaufordl (Sliarpc ) ^ Abyssinien. G. t. Dr. Bflppell 1832.

a. 9 Abyssinien. G. Dr. Bflppell 1832.

1260. T. remlfialls Hartl. A Fiascb. Kordofan. G. Dr. BüppelL

a. Kordofan. G. y. Dr. Bflppell.

1261. l^ryoscopus aethloplens (Gm.) Abyssinien. G. Dr. BflppelL

a. Abyssinien. G. v. Dr. BflppeU.

1262. D. gambensls (Licht) ^ Abyssinien. G. Dr. BttppelL

a., b. 99 Abyssinien. G. Dr. BflppeU.

1268. 0. cubla (8haw.) <^ Kap d. gnt. Hoffg. G. t. Dr. Friedleben 184a

a. S Südafrika. G. v Dr. Efippfll.

b. 9 Kap d. gut. Hoffg. G. v. Bar. v. Ludwig 1837.

1264. D. ruflveiitcr (Swains.) .^^ Kap d. gut. Hoffg.

a. r?, b. 9 Kap d. gut. Hoffg. G. d. Bar. v. Ludwig 1833.

1265. LaniarioH cruetitn» (Hcmpr. & Ehrb ) ad. Abyssinien. G. Dr. BQppelL

a. S Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1832.

b. $ Massaua. G. v. Dr. Riippell 1832.

1266. L. barlmrus (Ij) ^ Westafrika.

1267. L. erythroga.ster (Cretzschtn ) Kordofan. G. v. Dr. BttppeU.

a. Abyssinien. G. v. Dr Küpiicl!.

h 9 Kordofan G. v. Dr. Küijptll.

1268. L. atroioccineiis (^Burcli.) Kap d. gut. Hoffg. G. d. Bar. v. Ludwig 1837.

''') Der Name eiijthroptmt$ ist oft falsch angewandt wwden, tob

BflppeU für remigialü und blanfordi^ von den einen für die Westafriksner

(aenegalmh von den anderen für die Sfldafrikaner (die echten erythrüpterus Sl»w.,

longi'rostrtB Sw.) und von Dreäser und nach ihm zahlreichen Oniithologen, die

sich nur mit palärctisclitn (Ornithologie beschäftigen (uud oft darüber hinaus

nichts prüften wo Hon), liir tliß Nortlafrikaner — sodass oi;2:ontHch iiiemaud

wei.-^s. wa.s ein aiulorer mit enj'hrtijitmts sat^cu will. Indessen ist durch Hinzu-

füguiig des n. r. (iioiueu resiitutum) augedeutet, dass hier die richtige Form

mit dem sonst anders gebrauchten Namen erythroptems belegt ist. Praktischer

wflrde man die Art mit dem Namen Urngtrostrit Sw. beieidinen.
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1269. L. «luadricülor Gass."') Port Natal. 0. v. Dr. Schiff.

a. ^ Kap d. gut. Hoffg. G. v. Dr. Friedlebeu 1848.

b. , c. juv. Port Natal. G. r. Dr. Friedleben 1848.

1270. L. bakbakiri (Shaw.) ad. Sttdaitika.

a. juv. SttdaMka.1^

b. (Fundort?) 0. Oberlehrer Blam 1890.

1371. Ii. oIlTftceiig (Shaw.) 9 Port Natal. O. t. W. Friedlebon 1848.

a. $ joT. Port Natal. G. t. W. Friedleben 1848.

1278. L. solftaralpeetas (Leas.) S Abysabien. G. t. Dr. BQppell 1841.

a. S Schoa in Abysrinien. G. . Dr. Rttppell.

b. $ Sadafrika. G. t. Dr. Friedleben 1848.

1278. L. lij|M»pjrr1iiui (Verr.)'**) Liberia. Get y. Dr. Dohm 18ia

1274. L. ikoUoceplialiiB (Licht.) Westalrika. G. t. Dr. Bttppell 1886.

a. Westafrika. G. v. Dr. RUppell 1836.

b. Kordofan. G. v. Dr. Eftppel 1836.

1275. Nicator eklorls (Lese.) Liberia. Get Dr. Dohm 1878.

1876. iniAiiB bnibni (Lath.) SOdostafrika. G. t. F^. Kath. Birkenstoek 1880.

1277. N. afer (Lath.) S Abysaimen. G. Dr. Bttppell.

a. S b. 9 Abyaumen. G. Dr. Bttppdl.

VnterfamUie l*Honopinae»

1278. Tephrodornis pondlcerianns (Gm.) ad. Indien. 0. Dr. Bttppell.

a. juT. Indien. G. t. Dr. Bttppell.

1279. T. Tlrgatiis (Temm.) $ Java.

a. 9, b. Java.

1280. £urocephalu8 rttppell! Bp. Schoa. G. Dr. Büppeil 1841.

a. Schoa. G. t. Dr. BttppeU 1841.

*«*) L. guUuralü HartL (Fknna W.-Afr. Ettstenl. 1850, 8. 27 n. 46)

kann nicht für diese Art angewandt werden, doch wird wohl in Zukunft unser

L, bctkbakiri als L. guiiuralis (P. L. S. Müll.) (n. r ) bezeichnet werden müssen.

Dieser Vogel war $ bezeichnet, aber nach Cat. B. B. VIII,

I>.
KiH, «ind die Geschlechter gleich. Der vorliegende Vogel ist auf ilau evf<teii

Blick aU junger Vos-el kenntlich. Der Schwanz hat die cliiiruktcristische

Zeichnung des alten, uiit dem auch die Maasse stimmen — nur ist der

Schnabel anffallend klein Trot^w kann m wohl nur der junge haHAakiri

sein. — Die ganze Oberseite, mit Einsohlnsa des Kopf», ist eii^rbig grfln.

Die Unterseite grttnlicbgelb, Unterschwanadecken gelb, Kinn ond Kdile weiss

mit begiunender gelber Schattirung, Ohrdecken mäusegrau.

"») Wenn Gadow's Art /. poliochlamys (Cat. B. B. Mus. VIII, tab. III)

konstant ist, so sollte man in ihr die nördlirlierc Uassc vcrnniten. In iler

That küuutö mau vinlicijendes Stück völlig wit der Abbiiduiig 1. c. identi-

fizieren, aber es stimmt ebenso völlig mit Hartlanb's (V. Westafr. 109) Be-

schreibnng. Es sehdnt mir pdioeMamys eine zum Mindesten sehr zwei&l«

halte Art m sein.

Digitized by Google



- 88 -

1^1. Rectes clrrhocephalus (Lens.) Nenguinea. G. v. Temminck 1896.

1282. Colluriociiieia hanuonlca (Latli.) Australien. 0. t. A. Becker 1S60,

». Australien. Q. t. W. Hetzer,

b. Australien. G. v. A. Becker 1800.

1283. C. mflrentris Ooold. Anatralien.

1284. Hemipni eliscnru (Hemf.) S Sarnntr».

8. b. $ Java. K. & t. H.

1286. Pfionops plnvntns (Shaw.) Westafrika. 0. Dr. EUppell 1836.

a. Westafirika. 0. t. Dr. Bflppell 1836.

1286. P. pollocephalns (Stanley.) S AbjwiDiea. Q. Dr. Eflppell 1827.

a., b. Abyssinien. 6. v. Dr. RttppeU 1827.

1287. Sifmodns caaiceps Bp. Liberia. Get Dr. H. Dohm 1878.

Vhterfaniilie XiuryceroUnae*

1288. EnrycenM premti Lese. <^ Hada^^kar. G. t. Dr. Bttppell 1836.

UnterfamUie J^uchyceplmlinae»

1289. Falcnnculus frontatng (Lath.) S Au$^tralieii G. t. J. Chr. Panrot 1886.

a. 6, c- 9 Australien. G. v. Dr. Rüppell.

b. S Australien. G. v. W. Hetzer 1867.

1290. Oreoica cristafa (Lewin.) Australien. G. v. Dr. Büppell.

a., b. Van Dieincnfland. G. ?. Dr. Büppell.

c. juv. Ati>tralieu.

d. i Australien. G. v. Dr. Rüppuli.

1291. Eopsaltria au8trali^» (Lath.) Australien. G. v. J. Chr. Parrut.

a. Anstralien. G. t. A. Becker 1861.

b.,c Anstralioi. G. Dr. BflppeU.

d, Nenetldwales, G. y. J. Chr. Parrot.

1292. PackjcephalA mentalis Bp. <^ Temate. G. t. Th. Erekel 1872.

a. 9 Temate. G. v. Th. Erckel 1872.

1298. P. snttnmlia (Lath.) S Australien. Dorch Dr. Bttppell.

a. (J Au.stralien. G. v. Baron v. Ludwig 1834.

b. $ Australien. G. 7. W. Hetzer 1867.

1294. P. ocddentalto Bamsay. S Anatralien. G. t. W. Hetier 1867.

1295. P. rnllTeiitrto (Lath.) S a.d. Australien. G. v. Dr. Rüppell 1888.

». ^ jnv., b., c. 9 Anatralien. G. v. W. Hetser 1867.

1296. P. uelannra Gonld. Anstralien. G. t. Dr. BflppeU.

1297. P. 8:rlB0la (Blyth.) Java. G. v. Dr. Döbel 1846.

a. 9} b., c. Java. G. t. Dr. Döbel 1845.

TTnferfamilie Latiiinae, (Stgentlit^e 3Stirgcr.

1298. Urolestes melanoleoens (J.ard. et Selby.) Südafrika. G. t. Dr. Ludwig 1831.

1299. Lanlellns lencoyraniiiileaB Swalns. Jam
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i;K)0. Coi'vinella corrina (Shaw.) Westafrika. G. v. Dr. Rüppell.

a. WestaÜrlkft.

laoi. C. aSfktiiii Hougl,'*'') (S Gab el Schembil, üebiet d. l^iucb-^ege^. Durch

HengKn 1666.

1302. Lauius uiiiior Gui. od^war^iiiiiügcr Bürger, ad. Deuiächlaud.

a. ß ad. Dentiddand«

b. Dongola. O. t. Dr. Rttppell.

1303. L. excubltor L. ü)ri»g€r äBürger. Frankfurt a. M. G. t. lusp. Miihlig,

Febr. 1878,

Europa.

im iL liftllax Finsch.'«^') Egypten. G. t. Dr. Büppell.

a. Egypten. 0. r. Dr. BfIppeU.

1306. It. Indorldaavs L. Nordamerika. G. Dr. Hollbrock 1841.

1306. L. ladoTiciiimis excubitoridcs (Swaius.) Nordamerika.

1307. L exenblforlnsDe'? Mnrs. Schei bt\charti, Al)ys8inien. Get y. Heuglin 1854.

1308. L. lahtoi'ji Sykes. üsLiudien, Bombay. Get v. Frhr. v. Berlepsch 1889,

1809. L. coUaris L. S Südafrika. G. v. Dr. Rüppell.

a., b. S, e jwv. Kap d. gut. Hoftg. G. d Bar. v. Ludwig 1833,1887.

c. d. 2 Südafrika. G. d. Hrru. Bechhold & Hess 184Ö.

1810. L. collaiis hnmeralls (Staul) S Aby^sinien G. v. Dr. Btlppell 1882.

a- d/") b. juv. Abyssiuieu. ö. y. Dr. Rüppell 1833.

1811. L. t'ryfhronotiis (Vig.) Ostindien.

a. Ostindien. G. v. Kapt. Mnrray 1843,

1812. L. beutet Horsf. Java. 2 StQck. G. Dr. BüppeU.

1313. Ii. Bcbacb L. Obhia. G. v. Dr. Sehiff 1834.

Die Art wird von Oadow, im Cat. B. B. lins. VIH, 231, kurzweg

mit C. corvina vereinigt. — Mir erscheint Heuglin's Häherwürger als eine

gute Art, oder, wenn man will, g:ute Subspecies, aber besser wohl al.sArt.

Auch Hartlaub, Alih. natnrw. Ver., Bremen 1881. yi 96 u. 1882, p. 195, hält

sie getrennt, tibiigeuä hat Gadow im Brit Uü^. nur einen sehr alteu

Balg aus ^Sndan** gehabt, die übrigen sind Westafrikaner. Die Unterschiede

«ind Ten Heuglin gut hervorgehoben, nur die Worte «vix major' eracbeinen

mir ttberflfisiig.

DieM beiden als fallcae, Finedi, bezeichneten Würger waren beide

als vereebiedenartig bezeichnet, der erstere als L. men'dionalis, der andere

als exrrthifnr, L. Nach sorirfältiti:ster T^ntersuchunß' habe icli lieide als fallax

ang-efülirt. Bd der grossen Scli\vierii;keit, die Grauwürgor rit htii,^ zu bestirninen.

wage ii li — bei Mangel an Material — nicht mit apodikrisciier Gewissheit

sn behaupteu, dass dies richtig sei. Ich möchte wobl zweiteiu, ob alle die

Ton Gadow (Cat. B. VIII) angegebenen, mit eehr dankenswerter Genauigkeit

besduiebenen Formen als eolohe baltbar sind.

«•^ Vjfl. Gadow» Cat B. vm, p. 266, 267.
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i'ili. L. na!»utu!» Scop. Bengalen (>. d Dr. Küppell.

a. Beneralen. G. v. Dr. Hiippell.

1315. L. nasutus oephalomolas i B[) )'^^) PhÜippioeu. G. d. Um. y. KittUU

(Typus Bonaparie s.)

1316. L. Incioneiisis L. Manila. V. Ciitnini? 1841.

a., b. ^ ad. Mituloro, Fbilippiuea. 22.XII1888 a. ö.l.läS9. G. t.

J. B. hniacker.

c. juv. Lnzon, Sept. 1888. G. v. Dr. v. Mülleii<lorft lÖiMJ.

1317. L. tljrrlnns I>iai..' *i Java G. v. Dr. Rüpp<>ll 1834.

a. V juv., b. juv. Java. G. v. Dr. Rüppeil.

1818. L. crlstatoB L. Oatiadien. Duich Gnining 1841.

1319. L. ssperelUosM Lath. Manila. V. Coming 1841.

!i Java.**)

b. jav. Java.

1320. L. Mnator L. fM^fflmAt^* Frankftin a. H. 0. y, Ferd. Haag 1886.

a. ad. Deutschland.

b. Eirypteii. G v. Dr. Eflppdl.

c. juv. Kuropa.

d. jav. Kuidotaii ü. v. Dr. RüppeU.

e. pull Juli 1839. Frankfurt.

1321. Ii. »eiiator rutilaiib (Temm ) '^^ Egypten. G. v. Dr. Bfippell.

a. Sennaar. G. v, Dr Iiüj>pell.

b. Konloiau, G. v. Dr, Küppcll.

Nach dimem Stücke hat Bonaparte seinen cephaloinelas bescbriebeiL

Es ist eine durch grauen Oberrücken ausgezeichnete Subspecies, die in allem
übrigen dem fe.«tli1iifli?chcn nnsutm Scop. (— ntf?nWp.v. Frank!.) gleicht.

Vgl. J. f. 0. ISTH, }>. 15:} und 1883, p. 307, ferner ('at. B. Vlll, 269.

I Lanim liy/mm Drap. 1828 = inagnirostris Le3s. 1834 = crassi'

rostris „Kühl" = ferox Drap. 1828!

"*) Nach sorgfältigster Untersuchung muss ich dies Stück uuter obige

Art rechnen, und dürfte es ein mittelaltOB Weibchen sein, obgleich das alte

Btikett das Zeichen des <^ trug. Der sehr rote Eepf erscheint mir aboerm.

Dr. KSnig hat dorch «eine Beebachtungen (J. f. 0. 1888, p. 180

Q. 181) nachgewiesen, dass es wirklieh eine konstante blasse Form giebt

Indessen wissen wir noch ni« hts niicr ihre Verbreitung, anoh dürften sich

feste Artgrensen swischen Ixitlcn Formen wohl nicht ziehen lassML

Da jedoch obis:^ Stücke mit der Ahl), J f O. 1R8S völlig ubpreinstimmon.

80 müssen sie ^.^esondert autireluhrt weidiMi. Ich luiho (J. f. O, 188(5, p, 587

u. 588) im westliohen Sudan die dunkle Form beobachtet, welche aieuilich

lebhafte Farben zeigte. Vielleicht waren ea Wandervögel, denn ich war

im Wintor dort, aber sie sangen Instig von den Büschen herab. Sollte dort

wieder die dnnkle Form sedentftr sein??
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1322. L. collurio L %c»ittdter. Europa.

a. S Egji)tüu.

b. <S Kap d. gut. Hoffg. G. d. Hrn. Ladwig 1837.

e. Albino. Frankfort a. M.

1323. L. onMeuB Licht. S Egypten. G. t. Dr. fiüppell.

^ S ESgypten. G. T. Dr. BflppelL

b. $ Petrttiflches Arabien. G. v. Dr. Rttppell.

c. juT. Abyssinien. G. t. Dr. Bflppell.

UnterfamUie Viremhinae*

1384. Yireo JlaTlfroMS Yleill Nordamerika.

a. Nordamerika. G. V. Dr. Rtippell.

b. Nordamerika.

132&. T. solltarios (Wils.) Georgia, Kordamerika,

a. Georgia, Nordamerika.

1326. Y. oliracens (L.) Nordainerika. G. v. Dr. Bttppell.

a. Oeofffia. Nordamerika.

b. Nor<lamerika. G. v. Dr. Rüppell.

1327. T. flavoviridis (Gass.) Guatemala. Get. T. d. Linuaea 1883.

1328. Y. chiTi (Vieill.) BrasUien.

a. Brasilien.

1329. Vireolanius palcliellas 8cl. & Salv. Guatemala. Gek. 1876.

1330. Cyclorhis gniancnsi«; (Gm.) Brasilien.

1331. C. flaTipectus Sei. ad. Trinidad. Get. v. Frlir. v, Berlepsch 1889.

1332. C. «IblTeutrfB Sa & Salv. BrasiUeo« D. Tb. Erckel 1871.

13^. HylopUlns tlionicieiis (Wied.) Brasilien.

Familie Oampepliagidae.

Tinte^*familie Catnpephmj i ttae.

1334. Artamides bicolor (Temm.) Celebes. Get. v. Leyden 1843.

1335. Fteropodocyg phaslanella fionld AiHtralion. G v. Dr EHppell 1839.

(Typus von Ceblepyris maxima Küpp. Mus. 8enckenb. III. tab. III.)

1336. Grnnenln«; mclanop^ (Lath.) Australien. G. t. Hrn. Eirckner 1844.

a. Australien (n-r. v. Leyden 1826.

1337. 0. melunops parvirostri» (Gould.) SUdaustralien. G. v. Dr. Rüppell.

1338. G. mentalis Vig. & Horsf. ad. Aur^tralien. G. t. Dr. Eüppell.

a. med. Australien. D. Rüppell t London.

b. juv. Australien. G. v. Dr. Kiippell.

1339. G. macii Less. Indien. Y. Hrn. Th. Erckel 1858.

i'^)
S. Rüppell, Mos. Senokenb. II, p. 36. — Eine nicht aekr ausgeprägte

SnbqEMcies. —

1
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1340. G. »tritttus (Bodd.)"*) Manila. V. Cuiniug 1841.

a. im Übergangäkleid! i^-) Lozqd. G. v. Dr. v. liöllendorff 1890.

b. Manilft. 0. y. Dr. y. HBUendorff 1890.

1341. G. papnensis (Gm.) Neuguinea. Get. v. Lejden. 1824.

1342. G. caesins (Licht.) d Kap d. gut. Hoffg. G. d. Dr. Stiebel 1850.

a. 9 Port Natal, Südafrika. O. d. Dr. Priedleben 18 18.

1343. G. pectoralis Jard. et Selby. Abyssinien. G. v. Dr. liüppell 1834.

s., b. 99 Abyasiniea. 0. y. Dr. BflppelL

1344. G. cinereus (P. L. 8. MtUl.) Madagaskar. Gek. d. C. Ebeuaa 187ft

a. 9 Mahambo, Uadagaakar. Gek. 1878.

b. S Madagaskar. Gek. 187a

1345. 0. larTAt» (8. MttU.) ad. Java. Gek. 188S.

1346. G. tennineU (8. Mflll.) S Ceiebes. G. y. Dr. BftppeU 1848.

Idi7. Edollisoma tenidroBtre (Jard.) Australien. G. y. J. Chr. Parrot 1886.

1348. E. caeruletieens (Blyth ) Luzon, Manila. G. v. Dr. v. Möllendorff 1890.

1349. Campephoga inelanoptera (ROpp)'**) Australieu? (Birma!) G. v.

Dr. Rttppell 1838. Typus üüppeiral

IdBO. a iDgnbris (Stmdey.) Ealkatt«. G. y. Dr. BflppelL

a., b. Kalkutta. G. y. Dr. BflppeU 1868.

1351. C. sykeal (Strickl.) Ceybm. G. y. Dr. BflppelL

ISdS. C. ambriata (Temm.) Jay. Jaya. Gek. 1832.

a. 9 Jaya. G. y. Dr. Bttppell.

1353. €. nigra VieiU. ^ Kap d. gut. HofTg. G. y. Baron y. Ludwig.

a. jny. Kap d. gut. Hoffg. G. v. Dr. Priedleben 1848.

b. 9 Kap d. gut. Hoffg. G. y. Baron y. Imdwig 1832.

1364. €. phoenicea (Lath.) ^ ad. Abjaainien. O. y. Dr. Bflppell.

a. 9 Abys^en. Q. y. Dr. BflppeU.

1366. Pericro60tv8ipeeIosiis(Lath.) (^Himalaya. G.y.Beoas, Kalkutta 1888.

a. S Himalaya. G. y. Hodgaon 1845.

b. 9 Hintalaya. G. y. Beuss, Kalkutta 1888.

c. 9 Ostindien. G. y. Büppell 1836.

*••) Diese Art steht dem helleren O. snmatrensis S. Müll, sehr nahe,

worüber ich im J. f. 0. 1889, Heft IV ausführlich mitgeteilt habe. Gehört

gewiss in die Gattung Oraueahtt nnd nicht an Artamidea.

^ Anf dem Btlkett stand ,Nenholland*. Schon BflppeU achdnt ZweiM
hierin gesetat an habm, dMn er sehrieb im Mus. Senckeub. III, p. 26: , An-

geblich aus Neuholland". Da die Art für identisch mit der 0. aoemü Blyth.

von Birma gelialteii Nvird, die ich ans eigener Anschaniinj!; weiter nicht kenne,

80 dürfte wohl Birma das Vaterland dicjics Vogels sein. liüpiieirs Name hat

Priorität. Ich bemerke indessen, das.s der Schwanz ganz rein sclnvarz mit

weissen Spitzen, wie in der guten Abb. Mus. Senckeub. III, tab. II, ist. —
Die Untexetdiwansdeeken sind weiss, nicht gran mit weissen Bindern, wie

bei 0. saktrata Swinh.
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1356. P. flammeni (Font) ^ Ceylon.

1367. E. «xsul (WalL) S jn^- Jm.
a. 9 Java.

13l>8. P. minlatiis (Temm.) S «d. Java.

a ^ Java.

b. $ Java, G. v. Dr. Küppell.

1359. P. roaens (Vieill.) S Oberbengalen. G. v. Dr. Rüppeli.

1360. P. pereerrfmis (L.) <^ Java. 0. t. Mr. HodgBon 1815.

a. (£ Indien.

b. $ Java. G. v. Fr. Witwe Knoblauch 1856.

c. 9 Madras. G. v. Dr. Rüppell 1843.

1361. Lalage terat (Bodd.) Java. G. v, Fiscber-Ouvermer 1839.

a. Java.

1362. Ii. melanoleuca (BlyiU;) ^ juv. Insel Luzou. G. v. Dr. v. MöUendorff 1890.

1363. L. tricolor Swains. Neusü<l\vales, Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

1364. Sfmuorphu» leuGopjrgias Gould. Neacaledouien.

Unterfam iUc Ireninae,^^^)

1366. Irena puella (Lath.) ^ Insel Salanga. Ort v. d. Linnaea 1882.

a, 9 Insel SalnnL'n Get. v. d, Linnaea 1882.

b. ^, c. 9 Iluiiuiiija. G. V. Reusa, Kalkutta 1888.

1366. I. tnrcosa Waiden. S Java. V. Caming.

a. Java. V. K. u. v. H.

b. V 9 Java^ 0. v. Dr. Rüppell.

1367. I. ejanogaslia Vig. ^ ad. Luzoa. G. v. Dr. MöUendorff 1890.

Familie Muscicapidae. ^nc^^ltfatt^er*

UfUerfamilie Musclciipmae»

1366. Bftlis eapflotli (L.) ^ Kap d. gut Hoffg. 0. y, Br. Stiebel 1860.

a. (3", b. 9 Kap d. gat. Hoi^.

1669. B. prirlt (Vieill.) S Südafrika. G. Dr. BflppeU.

a. S Afrika, Ailat. G. v. Dr. Rflppell.

b. 9 Dongola. G. v. Dr. Rüppell.

1370. Platystira cyanea (P. L. S. MttlL) $ We&tafrika. G. v. Dr. Rüppell 1836.

a. 9 Weatafrika.

1371. Newtonia brunneicauda (Newt.) 9 nd. Madagfaskar. Q.d.G. Ebenau 1878.

a. juT. Madagaskar. G. d. C. Ebenau 1878.

Wenn mau überhaupt mit der Stellang der Irenen tinter den Campe-

phagiden fan Beebte ist, so empfiehlt es sich wenigstens, aus ihnen eine Unter-

familie zu machen, wie es auch anderweitig schon ffe.sclielien ist. Ich hin

keineswegs sicher, daas die Stellang von IreiM an diesem Ort unwider-

leglich richtig istl
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1372. Mucicftpa yrliolm L. 0r«iiev 8flief«Kfi|«i|i^. Deatichland. 0. i.

Th. Erckel 1875.

a. Deutschland.

b
,
c, d. Petriii«rhe«ä Arabien. O. v. Dr» RttppelL

e. juv. Albino. Fraiikt'urt a. M. 1845.

f. S 19.VJI IMSG. Aschabat. G. v. Dr. Radde 1889.

1378. M. atricapillu L. 3(^toarjrfiiftfler ^Ucgeafäager. <$ Frühling. Europa.

a. „Mai 1837". Frankfurt,

b- .d", c. ,5% $ Europa,

e. $ Dentoehland.

t jnv. Frankfürt a. U.

g. pull, c? Frankfurt a. M. 29.VL1832.

1874. IL eollaris Bechst. ^trlSliaitbfltefleiifiltger* S ad. Europa.

»• S Egypten G. v. Dr. Rüppell.

b. S Frankfurt a. M. G. v. W. Kleesmaan 1837.

1375 M. albleilla Fall. S Kalkutta, ö. v. Dr. Rüppell.

1376. M. parva Bechst. ^»«iffliegeRfAttger. 9 Baropa.

a. 2 Europa.

b. ^ 31. III. Kaukasien G. v. Dr. Raddc 1880.

c. ' jnv 2 IV. 1886. Askabat. G. v. Dr. Radde 1889.

1377. Musciriipiiia macnlata (Tick.) ad. Sumatra. Q. v. Dr. Rüppell.

a., b. ad. Sumatra. D. Rüppell.

c. ganz jung^, d. $ ganz jung Sanatra. D. Bflppell.

e., f. 9 ad. Java. Q. t. Dr. DoebeL

1378. M. bjperythra (Blytb.) S ftd. Nepal 6. v. Dr. Bflppell.

a, b. 9 Nepal. 6. t. Dr. Bflppell.

1379. Qerygow alblffvlarls Oonld. Neiufldfrales. O. t. Chr. Parrot 1886.

1380. IHfenea Iweomelaanra (Hodge.) HImalaya. 0. Dr. BflppelL

1381. Microeca fnaclBana (Lath.) Nensüdwalea 0. t. J. Chr. Parrol 1886.

1382. Poecllodrjaa aaperdlloM (Gonid.) Nordostamtralien. 6. t. J. Cbr.

Pamt 1886.

1383. Hyllota JUTlgastni Swaioa. juv.?) Weatafirika.

1384. XaathopjgU faUglnosa (VIg.) Nepal. Q. t. Ur. Hodgwn 184&

1385. X. naretasiiia (Temm.) S ad. China. G. t. W. Eckhardt 1886.

1386. Hjpothyiiiis ararea (Bodd ) Bengalen.

1887. H. asnrM occipitaUs (Vig.) S PhUippmen.<<>)

a. ad. Lnson. 14.VI1888. G. v. Dr. MnUendorff 1890.

*•') Vergi. Sharpe, Cat. B. B. Mus. JV, p. 2^4 iiTu. Einen wesent-

lichen Unterschied cwiadien den beiden Vdgeln kann ich nicht fiades,

aber die Y9gel von den Philippinen sind am Bancbe wohl durchweg ^wts

dunkler, ale die ebenJaeelbst reiner weisaen vom indiflchen Peetlande, welche

mir in selbaterlegten Exemplaren aus Assam vorliegen. Eine artliche Trennaiig

ist wohl nicht durchführbar, doch dürften die Formen subspeeifisch zu trennen

sein. Vergl. auch Tweeddale, Trans. ZooL Soc London IX» p. 183.
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138a Rhlpld«» pkoealem Hflll. et Schlag. JaTa. O. v. Dr. BAppell.

b. Javft. Q. T. Dr. BHiipeU.

1389. Bh. «Ibicollis (Vieill ) Bengalen. G. . Dr. Bllppell 1862.

a. Indien G. v. Dr. RUppell 1836.

b. HfTi-raleii. (j. v. Dr. Rttppell 1852.

1390. Rh. rttflfraiis (Lath.) AnstraUen. 6. t. J. Chr. Parrot 1886.

1891. Bh. alblMapa Goold. Neosttdwales. G. J. Chr. Parrot 1886.

1393. Bh «IMftrontafa Frankl. O^itindien. G. v. Dr. BflppeU 1838.

a. Ostindien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

b. ? .Australh n". G. v. Dr. Rüppell 183(5 "'^)

1383. &b. euryura S MlII '«»^ Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

a Java, G. V. Dr. Döbel 1845.

1394. Bh. nlgritorquis Vig. ^ «i- 10.VII.1888. Lozon. G. t. Dr. t. Kölleiidorff

1396. Bh. javauicu Spnrrm Java. G. v. Dr. Riippf^ll 1R:R7.

a. juv. Sunda-inselii (Java?) G. v. Dr, Küppell 1887,

1396. Uh. tricolor (Vieill) Austr.Uien. G. v. Dr. Rüppell.

1397. Terpsiphone afflnls (A. Ilav i Manila Dnroh Cumiug 1841.

a. Uimalaya. G. v. Rtu^s, Kalkutta 1886.

b. Indien. Durch Dr. Rüppell.

c. OstindieD. G. t. Dr. RHppell 1837.

1998. T. paradUi (L) Ostindien. G. v. Dr. Rüppell.

1399. T. crihtatii (Gm.) S lueil- Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

a. (J fm adult, b. <S juv., c. $, d. (S med. (?) Abyssinien. G. ?.

Dr. Bipfell.

e. S )vv. (?) Kap d. gut. Hofllg. G. t. t. Ludwig 1837.

1400. T. mstatn (L ) S ad. Xadagaakar. Gefc. d. G. Ebeaaa 1878.

a. juv. (Übergang.), b. ($ ?) jm. Uadagaakar. Gek. d. G. Bbeaau 1878.

1401. T. pfineepe (Temm.) Japan. Get L Min 1862.

1402. Trechoeerraa eyanomelas (Vieill.) >**) Kap d. got Hoifg.

1403. Hytagra nitida Goold. Auatralien. G. t. Dr. Bllppell.

1404. H. eoneinna Goold. Aoetralien. G. y. Goold 1836.

'•*) Von Jihrpidura alhifrontata durch längereu Schwanz, längere Flügel,

fjchwächeren Schnabel (hell?) und stärkere Rartboraten verschieden. Wenn
habitat Anstralien richtiij ist, so handelt es sii Ii hier jedenfalls um eine neue

Art, die ich Rkipidura dialuibam benennen würde. Ich möchte es indessen

nicht für unmöglich halten, dass der Fundort unrichtig ist. Die Flügel

messen 9 cm.

Von Sharpe, Cat. B. B. Hos. IV, p. 342, auf Grand der kOraeren

Tarsen und kräftigeren Hakenschnabels als Genos Nwm^fia» abgetrennt
'•*) Muscicapa bambusae KittL Der Name Rh. nigritorquia Vig. ist

aber pchon ein oder zwei .Tahre früher veröffentlicht. S. Cat B. IV, p. 334.

'^^) Dem Genus Terpsi^twie sehr nahe stehend t
~ (Subgenus?).
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1405. V. nbecalA (Utb.) Nencftdwftlfts, AtutnOiciL G. r. J. Clor. Piont 1886.

1406. Cnlieicap« ceyloneoKlB (Swains.) Java. O. t. Otto Anilreae, Joli 187%

a., b. Ostindiea. D. Bttppell.

c. Java. I). Rüppell 1832.

d. Madraa. G. v. Dr. Bflirpall.

1407. Cryptolaplia bnrkil (Barton) Kalkatta. D. RfippeU 1862.

1406. Cr. trlTlTfata (Temm.) Java. 0. Dr. BIlppelL

a. Java. G. v. Dr. D6bel 1846.

1409. Cr. gapereiliaris (Tick.) Hitnalaya (oder Java?). G. v. Dr. Blippell.

1410. Cr. grammiceps (Strkkl.) Berge ia Java. D. BUppell 1840.

a., b., c. Java. D. BfilppelL

1411. Cr. nmbravtrens (Rüpp
)
Abyasintea. G. v. Dr. Rüppell 18II4.

1412. SUuru iiiquieta (Lath.) Australien. G. v. A. Becker 1860.

a. Ans^Uen.***) Dnrch Dr. Rüppell.

1413. Plezorbynchus lencotis (Gould.) Nordostaustralieü. G. v. J. Cbr. Parrot

1886.

1414. Honardia vtelanopsis (Vieili.) Anatralieii. Dnrab Dr. BüppelL

a. Anttralien. Dorch Dr. BflppeU.

1416. Stoparola nelauops (Vig.) Kalkutta. G. v. Dr. Küipell 1863.

a. Kalkutta. G. v. Dr. Bttppell 1863.

1416. St indlgo (Horsf.) PhlUppiaen (?)

a. ^ Java. G. v. Dr. DSbel 1846.

1417. St. alblcamdata (Jerd.) Ifadras. G. v. Dr. BflppeU 1843.

1418. Siphla nlffromfa (Jerd.) Madras. G. v. Dr. BflppeU 1843.

1419. 8. philippiueDBla Sharpe. ^ jav. l.VIII.1888w Lnaon, PhUippinea.

G. V. Dr. V. MflUendorfT 1890.>*')

1420. B. banynmas (Horaf.) S Jm-
a. 9 Java.

1421. 8. vordernanDl Sharpe. ad. Java. O. v. Fuoher Onvermer 1886.'*")

1423. 8. rvbecaloidea (Vig.) S Kulkotta. G. v. Dr. BflppeU.

a. S KaUrotta. G. v. Dr. BflppelL

Dieses Exemplar hat nicht einen dentlicben dreieckigen gnraen

Fleck vor den Anp^en, Unterseite ist fast ganz rein weiss, Rücken dnnkler

als bei dem auilern tspi^chen, prenau der Beschreibunff von Sharpe, Cat. B.

B. Mus. IV, p. 407, eutsprecheiulen Stück. Indessen dürtte es wohl nicht

,.S'. nana'* sein, sondern erscheint mir als der ganz alte Vogel von

^**> Der junge Vogel itt auf Kopf, Bttckea und flflgelii btftoolich

orangerot gefleekt, die Brostfedem donkel geaftamt.

'•^) Diese Art bat seit 1836 unbekannt (als Muscicapa rtifgtila Kühl.)

im Seuckenberg Mnsenm g-estaiulon. Wülircml ich sie al?i unLestinnnbar un<l

mutmasslich neu aorttckgestellt hatte, wurde sie in Ibis 1890, p.^ beschrieben.
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l-i'^d. (jaäüiniu semipartita (Rüpp.) Seuuaar. (i. y. Dr. Büppell.

&. Kordofan. G. v. Dr. Rtippell 1827.

1424. Polioptila caerulea (L.) $ juv. Texas. G. v. Lindheimer.

1425. P. buffoni Sei. Cayenne.

1426. P. bollviana Sei. juv. Paraguay.

a. 9 l'araguay. G. v. Dr. Küpi)ell.

1427. FarisouiH g^alliiierl Guerin."') ^ Schoa. G. v. Dr. Küppell 1841.

a. Schoa. G. v. Dr. Rüppell 1841.

1428. Bt'adyoriiis chocolatlna (Büpp.) Abyssimen. G. y. Dr. Rüppell 1841.

a. Abytsfnien. G. t. Dr. Rüppell 1884.

1429. B. abjsslnica (Rüpp.) (tj?) Abysainieii. G. v. Dr. Rüppell 1840.

a. S AbysBiaieiL G. Dr. Rüppdl 1831. -
-

(S. Blipp. Nene Wirbolt, Ta£ 40, fig. 2, nsd SalTadovi, Ansal. Mitt.'

GiT. Oea. 1884, p. 188.)

1480. Bl palUda (t. Ifflll.) S AfHka, O. Dr. Btlppdl 1838.

1431. B. atra Snadev. Sttdafrika. Q. t. Baron Ludwig 1884. -

1482. R rilMiB (Sbaw.) ad. Kap d. gat Hofl^.

1833. HelMiionifti edoltolte (Swains.) Schoa. 6, t. Dr. Rüppell 1841.

a. ad.y i). juT. Simegainbieii. G'. t. Dr. Bflppell 1837,' 1836.

Diese eigentflinliebe Yogelfönii hat noeh doht cilneu sicheren Flati

im System gefanden. Die mH!''tena, auch neuerdings von beachtenswerter

Seite, den Meisen zugeteilte Art ist sicherlich keine Meise. Wenn man die

Schilderung des Gesanges bei Henglin (Orn. N. 0. Afr., p. 395) und voa

Autiuori (Annal. Mus. Civ. Gen. 1884, p. 127) liest, so muss einem ohne

weiteres klar werden, dam der Vogel nicht zu den Meisen gehflren kann,

abere eine aichere Stdlung ergiebt sich daraus freilich nooh niekt Hieoglin.

und Bonaparte haben ihn bd den Ihfmtmaten, Ich folge hier Selvadori (Ann.

Mns. CÜT. OttL 1884, p. 127), indem ich ihn bei den hkueiMpidm unterbringe,

Termag ihn aber nicht zum Genus Liopfifus zu ziehen. Diese Stellung ist

von mir mir ein Torlftnfig:er Versuch, ich habe anch nnr zwei Exemplare vor

mir (die Typen der Rüppeirschen Parüo>na fro»t(i!<', weiches ein Synonym

von galinieri ist). Weder dieser Vogel, noch 1429 ist im Cat. Birds B. Mos.

erwähnt.

^**) MerkwttidigerweiBe wurde No. 1488 als Ourruoa ekoeotatma mid

N^.* 1480b ah Mtaeieapa '^oeokUina von Bflppell beschrieben nnd beide

diesen verschiedenen Familien auch weiterhin sogMShlt, bdde in der System.

Übers.', täf. 20 urid taf 14 abgebildet, flatradori (1. c, r 127,188) zweifelt

zwäfr an, dass beide ttbereiu.?timmen nnd es ii?t hegreiflich, dass man Zweifel

darein setzt. Indessen kann ich mich nur den Worten rienglin's (1. c, p. 429)

anseljlke.-36en. Die mir vorlicgemlen beiden Typen halte auch ich für einer Art

augebörig, das erste dürfte ein schönes Exemplar des alten Vogels »ein, das

swefte ein ruppiges Exemplar des jüngeren Vogels oder vldUeldit aneh' ein

Weibchen. -7ei^ aiici€at.B. B. Mus. ms p. Öll. toit iMnwMt-generisefa-

wohl Teisclifodei^, eofibn durah 'dia schwickerea FOssä. ^

'

9
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IhUerfamUie Ampelinae,

1484. jUipelii funlvs L. @eikeitff|l0aiii. S DentschluHl GMk. 1878.

a. 9 Deutschland. O. t. Fr. Wagaor 1879.

b 9 Detit^chland. Qek. 1878.

c. Europa.

1436. A. c«4itrvB(^eiU.)9(mertraiiifi^rr6cttc«ff|twni|. ^ jiiT.NoidMiierikB.

G. V. W. V. d. Velden 1882.

a. 9 ad. Nordamerika. G. v. W. v. d. Yeldeo.

b. Nordamerika. Ö. v. Dr. Rüppell.

1436. Ftilotfonyg clnerens Swain<^ Mexiko D. DiUenbiu^ger 1834.

a
,
b. Mexiko. D. Dillenburger 1834.

1437. CäeUopsis leneofmiyB Ctb. BimUmd."*)

ft. BiaiilieiL

1488. XyiadeBteg obscnnig oecidentalls 8U||b. Httdko. Oet ». (MI 1887.

a. Mexiko. Q«t a. CfaUi 1887.

Familie Hirundinidae. Zäft»Mtn.

1489. ChelidoMite vrbfoa (L.) ^mif^tniKc**^ Biixop«.

a. Europa.

b. jiiv. Frankfurt a. M., Aug. 1869.

c. Albino. Frankfurt a. M.

1440. GUrleola riparia (h.) Uftrfd)tiio(fte. <^ Frankftirt a. K.

a. b. pull. Erankfturt a. H.

"*) Die Gattuujßr Oieltlopsift ist viel im System berumgeworfen worden.

Im Nomeucl. Ar. Neotrop. vou Sclater und Salviu, p. 4 ist sie mit Myiudesies

wo. doi S^mäae gestellt, wShraid ne im Cat B. ebm&Ua mit MyvkaSim

tuiter die TinuUida» gestellt ist leh folge GabaniSi der sie im Mos. Hein,

mit Bambymäa mA PlUogtmifa an den Muaeieapidae bringt. — IMe Oattang

Ifyiadesie» halte ich in der That für nabe verwandt und kann miidi dnieh-

ans nicht der Ansicht (s. Bidgway Man. N. A. B. 572) anschliessend sie zn

den Tnrdidae zQ. iftblen. — Beichenow (70g. d. aooL G.) kftlt sie aneh für

Fliegenfänger.

Dr. Stejneger hat zuerst (Proc. TT. S. Nat. ilus. VI. p 31) darauf

aufiueikäam gemacht, dass der bisherige Gebrauch der Gatniiigsnaraen der

Schwalben nicht mit den Prümpieu moderner Nomeuciaiur übereinstimmt.

VeigL 8harpe, Oat B. X, p. 85, wo Verftwser sieh nioht mit diesen Ändenmgen
efaifentMiden eildSreii kann. Da nun Beiehenow den neuen Namen CSMUonaria
für den bisher flbliehen, Ten Fotster aber für H. rugfica gebranchten Kernen

Ouhdan TOfseUng, so folge ich dem sehr praktisehen Vorgänge. Binmio
kam aber sehr wohl für JZ rtmUea nnd ihre Verwandten bleibeit
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1441. 0. «iBor {CA.) S a^*^ 18.miS88. A^jisIiImi. O. t. Dr. BUppelL
^ 9, b. ^ Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

e. $ jvT. Abysdnien. Q, Dr. Bttfipell 1888.

1448. C fvpcttris (Scop.) Of(Ifc»f<|l9aI(e. Südeoiopa.

a. Sardinien. Gct. t. Tmin 1821.

1443. G. obsoleta (Gab.) Egypten. G. v. Dr. Büppel! 1888.

a. Egypten. G. v. Dr. Büppell 1823.

1444. C. cincta (Bodd.^ Ahyssinien. G. v. Dr. Bappeli 1884.

a. Abyssinieu. ü. v. Dr. Büppel! 1834.

1445. Himndo rnstlca L. fUrnttf^ä^witht, ad. Eiiropt.

a. S Abyssinien. G. v. Dr. Rtippeil 1832.

b , c. Simen in Abvs)?inieii. G. v. Dr. Bttppell 1832.

1446. H. mstlca sav^nii ^^.steyh ) Egypten. Q. t. Dr. Bflppell 1834.

a. Egypten. G. v. Dr. Büppell 1832.

b. $ Egypten. G. Dr. Büppell 1882.

1447. H. rnstlcA erythrogastra (Bodd.)''") „Egypten". (?) G. v. Dr. Büppel!

1888.

144a H. jftTuileft SpuTu. MuiUa. Doreb Caning 1841.

1449. H. neoxena Gonld. Neusüdwales, Australien, G. v. J. Chr. Parrot 1886.

14Ö0. H. smithii Leach. S Abyssinien. G. v. Dr. Büppeü 1834.

%, $ Abyssinien. G. v. Dr. Büppell 1834.

b., 6. Nordindien. 6. t. Dr. Büppell 1888.

1461. H. piella Tamn. et Schleg. Abyrniikieii. 0. t. Dr. Büppell 198.
a. Abjaeinieii. O. Dr. Bflppell 1388.

1468. H. euevllata Bodd. Kap d. gut Hol^. G. Baron t. Ludwig 1884.

Nach den mir vorliegenden Beschreibungen möchte ich die ersteren

beiden Vogel dieser Art fast zu Clin'cola pnlwJiüola (= palnsfris) aus Süd-

afrika ziehen, kann indessen, da mir südafrikanische Stücke nicht vorliegen,

eine bestimmte Entscheidung nicbt treffen. Den Beschreibungen zufolge

dürften beide nur subspedfiach nnterscbieden lein, die nordostafrikauische

fwm eoU lieh jedoeh stftndig von der sUdaikikeniBchMi nntenchetdra. Tergl.

^•tpe, Cet. B. X, p. 108, Salvadori» Ann. Mos. Cir. Oenova 1884» p. 188

(Scboa) und Henglin, Om. N. 0. Afr. I, p. 166.

"*) Vergl. Sharp«, Cat, B. X, p. 133. Ist gleich Hirundo eahirusa Licht.

Ist al« <^ bezeichnet, oh aber erst im Museum, ht nicht festzu-

stellen, da ein Onguialetikett des Sammlers nicht da ist. Ist so hell, daM
es auch B. rmiica sein konnte.

***) Da leider auch hier kein Originaletikett mehr da ist, so ist nicht

ÜMtmitdlen, ob daa Stttck wirklieh ans Egypten, oder aldit, nie icb auebme,

ani Amerika etamut. Wm ea am Bgypten etammen wftardet so wire diea

ein hOehst aonderbaitr F^U ibres y«ikonuneiia. Ei iit die ao^geepraebene

Eotm erythrogastra.

Vergl Cat. B. X, p. 160. lat = A filifmi Steph. der weitaaa
meisten Autoren.

7*
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146S. H. KeUno^iiBia (Bflpp.) Simen In Abynhiieii. O. t. Dr. Bflspell 1884«

a. Abytsidet. 0. t. Dr. Bttppell 1^.
1464. H. daurlea stri4»tota (Boie.)*») Jav»? &. Dr. AftppeU 1834.

1465. H. «Ibl^ilftrto Stridd. Sttdaikifat. Oet Berlin.

1466. H. MMfifalenfls L. Abyssiite. O. Dr. BUppeU 1841.

a. Gambia. O. t. Dr. BlIppeU 1886.

b. Abjninien. G. Dr. Bflppell 1841.

1457. H. badla (Ctm.y^ (Halakka?) Get 1869.

1458. Froyne pnr|Mrea (L.) S Nordamerika.

a. Weetlndien.

b. <y juv. Surinam. Get. v. Cardna 1826.

c Nordamerika. D. Dr. Halibroek 1841.

d. 9 Nordamerika.

e. Brasilien.

14ÖH. F. chalybea (Gm.) Brasilien.?

1460. Petrochelidon nigricans (Vioill ) ad. Prachtkleid., AuBtraliea.

a. Anstralien. G. v. J. Chr. Parrot 18R6.

1461. P. swaiiiMoni Sei. Nordamerika. Aus Berlin get.

1462. F. fulya (Vieül) Cuba. G. v. Dr. BüppeU 1862.

1468. Tachjcineta thalasBina (Swains.) Meako.

a. Mexiko.

b. Mexiko. V. Dillenburger.

1464. T. bkolor (Vieill.) Nordwestaiuerika. G. v. KitÜitz 1830.

a. Nordamerika. D. Büppel! v. Leydeu.

1466. T. ulbiventris Budd ) Brasilien. 1822.

1466. Atticora cjauokuca (Vieill.) Brasilien. G. v. Dr. BüppeU 1836.

146?! A. fncata (Temm.) BrasUien. G. v. Dr. Büppel! 1842.

1468. A. melanoleuca (Wied.) Brasilien. G. v. Dr. Büppel! 1842.

1469. A. fasciata (Gm.} Goiana. G. t. Sehombargk 1840.

") War als H. rufula Boie = nidanocrissus Büpp. juv. auf dem

BtikeU beidebnet Originaletikett elneg fiammlera nickt Torb^nden. Das •

binter ^AbyHinien* gemacbte Frageieiehen nnd da8.(T<Hi wen?) mit Bleistift

dnrdiflteidiene „rt</ya" beweinn klar, dass maa nichts geaanefl Aber die

Herkunft des Stückes weiss. Es ist aiekttT: nicht melanoerissa. Ich halte es

ttriotatet und e.^ dürfte von .Tava stammen. Vgl. Cat. B. X, p. In'^ V^U 162.

"*) Vergl. äharpe, Cat B X, p 166 ti, 167, undHartert, Jouru. f. Q. 1889,

Heft IV. Ich möchte stark zweitein. ob hm! i'a von hyperyfhm (Ceylon) artlich

zn treuuen int. Au meiueu aus Malakka luitgebraditeu Stücken glaube ich

in bemerken, dan die Stiite der echwanen Sdiaftetriebn anf Dntoeeite nnd

BOnel TjBrtederlich ist. Somit bestimmt mieb nnr die grosse Flttgelttnge, das

Stttok, dessen Fandort nieht festsostellen, sicher aber nieht Kalkutta s«a

kann, der mal., virohl subspecifiscb von der ceylonischen Form. TetveUedoien

Mm aaiQs&Uen. Kit Emmeh tytieri hat der Vogel ntohti «i. thnn*
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1470. A. cinere» (Qm.) Ecuador, Oek. y. L. Majer 1878.

1471. PaaUdoprocne holomeUMna (SnndeT.) Kap d. gut Ho%. Oet tm
Berlin ISaa

1479. Pb. nlteiiB (Gass.) WeaUMka. Ana Basel d. Bflppell 1861.

1478. Pb. prfatopteni (Rflipp.) AbyssinieiL G. t. Dr. Bfippell

a. Alqrashiieii. O. t. Dr. Bttppell 1834.

1474. Stelgidopteryx nilleoUls (VielU.) BraaiUen. O. Dr. BflppeU 1836.

a. BrasUien. 0. t. Dr. BOppell 1836.

1476. Ckeramoeoa leveostemiim (Gonld.) AiistntlieD. O. V. J. Chr. Parnit 1886.

Subordo Oligomyodae.

Familie Tyrannldae.

1476. Aisrrloriiis Uvida (KitU.) Chili.

a. drin. Get. t. CbiU 1840.

1477. Taenioptera coronata (ViellL) Bradlien.

1478. T. irnpero (Vieilll Brasilien.

1479. Oehthodineta fimiiu-atns (Boisa.) Ecuador, (iek. v. L. Mayer 1878.

148U. Ochtliooca Icssoui Sei. Ecuador. Gek. 1878.

1481. 0. fmiiirolor Sei. Ecuador. Gek. 1878.

1482. 0. citrinifroiis Sei. Ecuador. Gek. 187a

1483. Sayornis nigricans (Sw.) Nordamerika.

1484. FluYicol:^ nlbiventris (Spix.) Sarioam.

a. Suruiaia.

1486. ¥1. climacura (VieilL) Brasilien.

a. Brasilien.

1486. Arnndinicola leucoccphala (L.) Südamerika.

a. ad., b. jnv. Brasilien.

1487. Alectmrus tricolur YieilL <5 Brasilien.

a. 9 Brasilien.

1488. Cybernetcs yetapa (VieiU.) Brasilien. V. Berliner Masenm.

a. Bra.silien.

1489. Cnipolegos cyanfrostris (Vieill.) Brasilien. D. Meu6tri68 1834.

1490. Llchenops persj)l< illata (Gm.) Chili, ö. d. neuen aool. Ges. 1878.

a. Chili. <i. v. Dr. Küppell 1836.

b. (Mi. Get. t. Cm 1836.

1491. Mnscipipra Yetnla (Licht) Brasilien.

1492. Copurns colonus (Vieill.) Brasilien.

a.' ^ Branlien.

1493. Machetonüfl rixosns (Vieill.) Brasilien.
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1494. Kosclsaxicola macioTiana [G&rrx.) Chili G«t v. ChUi 1S42.

a. Chili. Get. v. Chili 1842.

1495. CentHtes niger (Bodd.) S Chili

a. S ^'Wli. Get. 1842.

b. S juv , c. 9 Chüi. Get 1848.

1496. Platjrhynehus mj^taceus (Vieill.) Brasilien. G. v. Dr. Eüppell 1836.

1497. Fl. rostratiis (Lath.) Brasilien.

a. Brasilien.

1498. Todirostrum poli<K>ephalam (Wied.) Brasilieo.

1499. T. cinereum (L.) BruilieB.

a. Brasilien.

UiOO. Caps!eini>[s flaveola (Liebt) Brasilien.

a. Brasilien.

1601. Eoäcarthmas nidipenduluä Wied. Brasilien.

1502. Orchilns aarteolAris (Vieill.) Brasilien. Q. Hm. BOMihiff.

1603. Serj^bopkifft pUTTlroitris Ooold. HtiflEi». (Ohne Sdiwaml)

1604. l]iA«rete8 pamlm (Kittl.) Chili Ott wu Chili 1842.

«. Chili. Oet vu Chitt 1842.

1605. Woseetes oleaflaew (Ucht) BrtiiliiiL

ft., b. Sorinam.

1606. Leptopogon ajiMToeepludtt Gab. BruOiMn.

a. BraaUien.

1607. OrnltblM Ineme HarÜ. Oniaiia od«r Balila,

1606. Tyrannala« eUtns (Iiatb.) Bratilien.

1609. Phyllomyias bnmelsteri Cab. et Hdne. SBdteadUeiL

1510. Elainea pagana (Licht.) Brasilien.

1511. £. modesta = albiceps (^d Orb. et Lafr.) Chili Oet. 1839.

a. Chili Get 1839.

b. jay. BiatHieiL

c OUa Oet T. Gilili 1842.

1518. E. cristata PeIi.>M) BrasilleiL

1513. E. caniceps Swains. Brasilien.

1514. MfioKetetes simllis (Spix.) Südamerika.

a. Brasilien.

1Ö15. Bhjrnchocyclns pollocepbalns («Lieht".) Fela. ((^) juT. Amaxonas,

Brasilien,

a. (S) Amaioiias, Braiüiai.

1516. ConopiftB trlTlrgatiis (Wied ) St. Paulo, Brasilien.

^ Momea (UHeept apod Sdater <Cat B. B. Mu. p.141) partim!

Spedw aptimal
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1517. Pitauguä äulphuratuä(L.)Xördl. Südamerika. G.T.Dr.Woeni8cheidtl871.

a., 1». nördliches Sttdamerika.

^ NOrdUoIies Sttdameiika. G. t. Di. Woenuelwidt 187L

1518. mrjvttm stMliitor (Vieill.) BmHien.

1519. Mjiodjnastes aadax (Gm.) Surinam.

15^. M. 8olitariu8 (Vieill.) Braailieo.

1521. Megrartaynchns pitangna (L.) ($ ad. BfMiliMi. Qet. Hrn. Bössing.

a. $ si?e juT. Brasilien.

Vm. Mjloliiiu cinnamomeng (d'Orb. et Lafr.) Bolivia. 0. t. Dr. Sehifl

1680. IL aMTtu (Bodd.) BratilieiL

1684. X. tebatuB (Gm.) BrasiMeiL

a. Sttdanterika.

1581^. HittolToni »waiasonl Pela. BrasiUen. O. t. Dr. Bttppdl 1840.

1686. Pjioeapialw maxleanis 8cl. S Mexiko. G. t. DÜlenbnrger.

a. St ^> Keziko. G. DiUeabvrger.

1587. Smpliooluuies fMagillarta Pela. BrasiUen.

1688. Bnipl4oiiaz acadlcns (Gm.) Nordamerika. G. t. Dr. HoIIbrodL 1841.

a. Nordamerika. Get r, Dr. HoUbrodL 1841.

1589. E. oliTa (Bodd.) (BrasiUen ?).»*)

1680. Cantopis firens (L.) Nordamerika.

1581. C. perÜBaz Gab. jnn. Uexlko.

1588. Mytochanea eiiiereiis (Spix.) BrasiUen.

1533. Hylarckns crinltos (L.) Nordamerika,

a. Nordamerika.

1634. H. tjramvlm l^erlepseU Beiehea. BaUa.

1535. M. ferox (Gm.) Brasfliea.

a« ad., b. Jny. BrasiUen.

1688. Bmpiiiai ftaens (Gm.) ad. Nordamerika. V. Dr. Benss 4 Engelmaan 1888.

a. Jon. Nordemerika. Get t. Dr. HoUbroek 1841.

b. jnn. Nordamerika. Y. Bonaparte.

e. jnn. Nordamerika. G. t. Hm. Benkard.

1537. Tymums pipiri VieiU. Nordemerika.

a.| b. Nordamerika.

c. Nordamerika. G. 7. Cretzschmar 1832.

d. Tar.'") Nordamerika. G. v. Dr. BeoBfl 1855.

153a I. mclancholicng VieilL SOdamerika.

a. $ Brasilien.

"*) Vielleicht der Typus von Platyrh. murinos Spix.?

>*") Bein weiw mit gelbem Aufug an Sohwana and Sdhwiagen. Kopf»

mitte mit dnigen heUoraagegelb gebliebenen Feden, an Schwann mid 8ebiringen

einige schwIraUdie Flecke. Amekeinead ans der Geftngensohsft
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1690. KllTvlvs tjranniis (L.) Sfidunerika.

a. 9 Sfldfemeiika.

1540. Oxyrhynelni flanuulceps Temm. J Brasilien.

a. BnailioL

r

Funllie Pipridae.

1541. Xenopipe aironitenH Chh. Gulana. G. y. Dr. Rttppell 1836.

1642. Cirrhipipra fllicaada (Spiz.) Ecuador. G. t. W. fiokkardt 1885.

a. Brasilien.

1543. Metopia ir'^)«';it.i (Licht.) ' I^ra^ilieu. Get. T. M^ii6tri68.

a. 9 -Biiisüieu. Get. v. Meuetri^a.

1544. Pipra aureola L. S j^"- Surinam.

1645. P. rnbricapilla Temtn. Brasilien.

a. Bra^iilieii. G. v. C. Lansr^'r.

b. Brasilien. G. v. Ribeira 1859.

c. jnv."»), d. $ Brasilien.

1546. P. nicntaiis Sri f 'uiateiiKila, V. Landauer gek. 1867.

1547. P. auricapilla Licht. ad. Trinidad. G. t. 0. SchOoer 1885.

a. ad. Brasilion. Y. Graf Jeniflon.

b. ad. Branilien.

c. rT ad. Brasilien, (i. v. W. Eckhardt 1885.

1548. P. leucocilltt L. K ad. Brasilion.

a. jnv.. b., 0. 9 9 Brasilien.

1549. P. cyanemiiipiUji Hahn. Südamerika. G. v. W. v. Eckhardt 1886.

a. Südamerika. G. v. W. v. Eckliardt 1885.

b. Brasilien.
' . <• - • i

•

1550. P. Serena L. S Cayeuue. V. Dr. Küppell.

1551. P. gnttnrali» L. Cayenne. G. v. Dr. Rüppell.

1562. Machaeropterns strlgUatns (Wied.) <J ad. Brasiliea.*")

a. ^ Bra.>^ilien.

1553. ChiroxIpMrt paroola (L.) ad. Brasilien.

a. Südamerika. G. v. W. v. Eckhardt 1886. , .

b. Brasilien. G. v. Hrn. Ribeira 1859.

c. <J, d. <J juv. Brasilien.-

e. S jnv. Bfasüien. O. t. Dr. Sdiüt

1664. €. candata Shaw. ^ ad. Brasilien,

a., b. (5 juv. BrafliUen.

1555. liicura milltaris (Shaw.) ad.»«^) Brasilien. G. v. Dr. Büppell 1835.

>w) Yaide deeobratal

»•) Im Oat. B. B. Mu. XIV, p. 804 all Muh, nffiOut.

^BeUem* ap«d Sölatw, OtX B. B. Jim. XIV, p. 311.
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1686b GlilroaMliMrIs lUuuMSis (L.) ^ Gniaau.

1667. €. ir*ttw«M (Denn.) $ BnaOIai..

a.$BiMi]ieii.

1668w C. eaiidel (Panrod.) GentnlAiiieiüca. Qet y. LuiSftiiflr 1866.

a. Oentfabunerika. G. TL Erckd 1876.

1689. PtttocMorlBi^nata (Wied.) 9 siTe^QT. BtasiUeo. Qet y.Laadaner1860.

1660. Heter{»|trlma virescens (Wied.) Bruaiiieu.

1561. H. tuidiimm (Wied.) Brasilieu.

a., b. Brasilien.

1562. Neopelma aurifrons (Wied.) Brasilien.

FamiUe Cotingidae.

1663. ntyra cayana (L.) S Sn^nam.

a. $ Sarinam.

b. 9 Trinidad. Ost Hrn. Gerold 1889.
, . , _ » •

1664. T. brasiliensls (Swaina.) S BmsiÜen. G. Dri Bflppell 1886.

a. 9 Biasilieii.

1666. T. seHlfiasciata peraonata (Jard. et Selby.) S Mexiko. G. t. Dr.

Rtippell 1836.

a. 9 Mexiko. Qet t. Landauer 1866.

1666. Hadr^fitomiB acrUlae (Lafr.) 9 Mexiko.

1667. H. atrieaplilas (VieilL) 9 Braaflien.

.a. d *d. Braailiea. ,

1668. Pacbjrluuniphiu tlridia .(VieUl.) <J Braaflien. G. t. Dr.JBdiiff 1864.

a. d, b. 9 BraaiUen.

1669. P. nftii (Bodd.) ad. Braailien.

1670. P. nig^ Spix.^ Trinidad. Y. Dr. BllppeU i88d.

1671. P. polycliropteriis (Vieill.) $ Brasilien.

1673., p. atrieapUIiia nuuririnatia (Licht.) <^ ^raailien..

a^ ^ BraaiUen.
'

1578. Ia«irla cinerea (VieUl) Braalli^

a. Surinam.

b., c Brarilien. V. Freireiaa.

1674. Aidla hypopyrrfea (Viefll.) BraaiUen.

a. BraaiUen.

1676. lipaigns aimplex (Licht.) ad. Brasilien,

a. ad , b., c. $ sire jut. Brasilien.

1676. Attila luraalUenais Leaa. BrariUen.

1577. JL elnereas (Gm.) Brariüen.

a. BraaiUen.
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1678. A. thaiuiiophiloidc8 (Spix.) Bmsilien.

1679. Phoenicocercns carntfcx (L} ? a(L Unterer Amazonas.

a. (J jav. Unterer Auiazonas.

1580. Ph. nif^ricoUis Swaias. Oberer Amaaonas.^**)

1681. Bnplcola crocea Tieiii. S td. Oajemie?

a. (S ad."') Cayenne?

h. 9 sive jav. Cayenue?

1682. K. sniiguiiiolenta Qonid. S Ecuador. Gek. 187a
a. S Ecuador. G. v. VV. EcJdiardt 1885.

b. 9 Ecuador. Qek. 1875.

1583. R. peruviana Lath. ^ Peru. G. v. Dr. Küppell 1838.

1684. PUbalora flaTirostri«» Vieill. S ad. Branilien G. v. Herz. Leuchtenb-^rr

a. c? »d., b. 9 sive juv. Brasilien. Q. v. Uenog v. Leuchtenberg.

1685. Ampelion eioillntas (Swaina.) Brasilien. Q. t. Dr. Büppell 184L

1686. JL melanoeephalus (Swains.) ^ ad. Brasilien.

ft. $ sive juT. BraaUien. G. Dr. BttppelL

1667. PlpreoU rieM ^oist.) S ad. CotunWa. 0. t. Dr. Sdiiff 1644.

1668. Cotiag« eotinga (L.)>^ S »d. GajvBne (um BrastUoil). O. t. Hn.

Bibeirm 1859.

a. S jv^* Oayenne (nec Brasilien !).

b. , c. 9 Cayenne (nec Brasilien!).

1688. C. cincta (Kubl) ^ Brasilien G d. WöUenehnle 1890.

a. S Brasilien. G. v. Dr. BttppelL

1680. C. cayana (L.) Surinam.

a. S Surinam. G. v. Hrn. Ribeira 1859.

1591 V. niaynana (L.) <J ad. Bcuador. G. v. W. Eckhardt 1885.

1692. Xiplioleiia pompftdon (L.) S mL Gniana.

1683. X atropnrpnrea (Wied.) S BiaaUi«D. O. Dr. Btpp«IL

a. $ Brasilien.

1684. X. iMntlUpeiuiü» (^Mtt.)^ Pari. G. ?. Dr. BttppeU 1840.

1605. H6lloeh«fm rabroeristaU (d*Otb. et Lafr.) Ecuador. Oek. 1878.

a. Bonador. Gek. 1878.

1686. Mopleura pipra Len. St Fanlo.

a. St. Paulo.

1597. Qienila crnenla ^odd.) <^ Sfldamerika.

a. 9 Surinam.

b. 9 Südamerika. G. t. Dr. Sdüff 1845.

**) Selten!

''*) BntftrU!

*^ - OoUnffa öomäMt (TieiU.)

^ Seltanl Parä^ nioht ab«r CoioinMal
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1606. Pjroderu leitatiui (flhftwO BndUm. G. f. J)r. F. Laogtr 1886.

ft. Bd., 0. jaT. BrailUen.

b. Kadlien. G. t. Hieisof t. Leveliteiil»«^.

1609. Cefhaloyterna ornatn« Qeoifr. S Bmite. O. t. Dr. BflfiiiaU.

ft. 9 BiAsUien.

1800. Synnocepludu ealToi (Om.) Sminant O, y. Dr. BB]ipell.

1801. ftymnodwas foetMin (L.) Bnailien?? (Wohl Gajouiel).

a. , c. Bradtten?? (WoU Otjcmne!).

b. SorinaiD.

180S. Cluwmorhyiichus nudicolirs (Vieill.) ad. BnaUimi.

a. 9 Brasilien. G. v. Dr. RilppeU.

b. (J juv., c. 9 juv. Brasilien.

1608. Ch. nivcuH (Bodd.) cT ad."'^') Brasilien. Q. d. Kofisol iU>b. Koch 1857.

a. jun. Surinam. G. v. Dr. Mppell.

Funilie Phytotamidae.

1804. Fhytotoiia rara Kolina. ^ GhilL Oet. a. GhOi 1848.

a. S Chili. Get. a. ChiU 1838.

b. $ Caiili. T. 116n6tiite.

ramiUe PittidM.

1605. Hyürornis nipalensis (Hodgs.) Nepal. Gek. v. Landauer 1871,

1606 «i|,'autipitta caerulea (Raffl.) Sumatra. G. v. Dr. RüppcU 1842.

1607. Pittn maxima (Müll, et Schleg.) Halmabera. (iek. 1874.

1608. P moluccensis (P. L. S. Möll.) Java?"') G. v. Dr. EüppeU 1838.

1609. f. bengralensis (VieiU.) ludien Get. v. Feldegg 1835.

a. Indien. G. v. Dr. Rüppeil 1837.

1610. P. Irena Temm. Timor. G. v. Dr. Rüppel! 1838.

1611. P. strepitans Temm. Nordküste v, Australien. G. t. Dr. Eüppell 1837.

a. Nordküste von Australien. G. v. Dr. Rüppeil 1837.

b. Australien. G. v. Hrn. Kirchner 1844.

1812. P. atrlcaplUa Cav.i»*) Sumatra (?). Get. v. Wiesbaden 1837.

a, Sumatra (?). G. v. Dr. Rüppeil 1838.

1613. P. erythro^astra Temm. Mauila. ü. v. Mr. Cuming 1641.

1614. F. rullventrls (Heine.) Dschilolo (?). Gek. 1872.

1615. P. celebensis Westerm. Celebes. Get. t. Leeden 1842.

Bin adten mMmb, sebr altes Männchen.

**) Yergl Oatflfl, Birds Br. Bonn. 1, p. 416. SjnoBym P, eyampUtaTmm,
Die ICaaBse ttfanmen mit den Ar airietiHUa im Cat B. ZIV, p. 439

angegebenen, wdobe nur auf den Philippinen vorkommen soU, w&hrend auf

Sumatra die grOesere mführi leben eolL Ob bade artUeb Tencbleden Bind?
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16UI. P. gnnatina Temm. Borneo. Get. m. Frank 1810.

a. Manila. (?) Durch Dr. Büppell London.

b. ManUa. (?) G. t. Mr. ComiBg 1841.

1617. £Michlji boscU (MIUL «t SeUaffO Ssmatra. Qet r. Bohl 1M5.

1618. B. cyannr» (Vieiil.) Jat». Dnreh Dr. Bflppell t. Leyden.

a. 9 Java. Durch Dr. Büppel v. Lfljdoii.

b. jar. J*T». Q. t. Dr. EfippelL

1619. Xeniciis longipes [ßm.) $ Neuseeland. G. y. Dr. Haast 1880.

ramilie Eiirylaemidae."*)

1690. OalyptoMm tfridii BaffL lUlay. Inseln. 0. t. Dr. Büppell 186&

ft. 9, b. Malaj. Inaein. O. Dr. RHiipill 1837, 1885.

16S1. PHarisoKW dnlhonsia« (Jameson.) Himalaja. Q. t. J. L. Beim ii

Kalkatto 1888.

a. ffimalaya. 6. t. Dr. Bttppell.

b. ^ Eimaliiya. G. t. J. L. SeasB in Ealkatta 1888.

e. O. -Hodgson.

1622. Enrylaemos javanicus Horsf. S J^va. Q. Dr. BflppelL

a. (var. artef.!) Java. Oek 1875.

b. Java. G. v. Dr. Döbel 1845

c. $ Java. G. v. Dr. Büppell 183G.

1623. E. ocbronielas Baflfl. <^ Sumatra. Gek. 1876.

a. 9 Sumatra. G. v. Dr. Küppell.

1624. Sarcophanops steerei Sharpe. d Imtl Basilan (Fbilippinen) 21. Novbr.

(coli. Steere.) G. y. E. Hartert 18;10

1625. Cjnnborhynchus luacrorhynchoa (Gm.) . Malay. , ArcbipeL. ^Q^T,.I>t.

Büppell 1836.

a. Java. Get v, Leyden 182G.

1626. Cory<1oii munafranns (Raffl ) Sumatra. G. t. Dr. KiyppeU 1856.

a. Sumatra. Get v. Landauer 186ö.

»») S. Sclater, Cat B. XIV, p. 450.

*•*) Nach den anatomischen und mehr noch nach den Furtpilanzuags-

verhältnissen kann meines Erachtena kein Zweifel mehr bestehen, dass die so

eigenartige nnd interenante Faodlie Evrylaemidae thntsKcblieb sn den Pasm»
au stellen Ist Ob die hier im Ansehlasse an den Gatalogne of Birds vtwr-

genommene Unterbringung an gerade diesem Platie nnter den Passeres eine

dauernde bleiben wird, dürfte freiiieb noch keineswegs feststehen. Vgl. die

eingehenden Auslassungen hierüber von Kutter nnd Hartert, J. t Gm. 1889,

Heft IV, sowie Cat B. XIV, p. 464, 456.
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Subordo Tracheophonae.

Familie Dendrocolaptidae.

1627. FnrnnrinH llgulaü (Licht.) BrasUieou

a. Brasilien.

1628 Cinc!«i!os patugouicus (Gm.; Chili. Get. y. Chili 1842.

1629. Locliinias nematara (Sw.) Südamerika.

1630. Sclernrng umbretta fLicht.) Brasilien. 0. y. Dr. BflppeU.

1631. S. caudaciitn^ (Vicill )'"') $ Wabrocbeinlich Oajeime.

a. 9 Wahracheinlich Cayenne.

1632. Oxynrus spinicauda (Gm.) GhilL Gat Cumiog gegen BQppell*!

Ponbletten 1845.

1633. Jieptnst]i<>nuta aegithaloiden (KittL) Chili Get t. Chili 1842.

a. Cliili. Get. v. Cliili 1842.

1634. Hynallaxiij ruflcapilla (Yieiil.) Brasilien.

1635. S. elegantior Sei. Ecuador. i»«) Gek. 187a

1636. S. albilora Pelzeln. Brasilien.

1637. S. torquata (Wied.) Braeüien.

a. Brasilien.

I63& S. ciniminomea (Gm.) ad. BahiA.

a. juv. Brasilien.

1639. S. pallida Wied. Brasilien.
'

1640. S. liuniicola Kittl. Valparaiso. G. v. Hrn. v. Kittlitz."»')

a. Chili. Get. v. Cumiug gegen RüppeU's Doablettea 1845.
'

1641. Phacelodomus frontalis (Licht.) BrasiUen.»**)

1642. Tlir!i)ophat,^i striolato (Lieht) Bahia.

a., b. Brasilien.

164a Amtomolns leucophtluümw (Wied.) Bxasiüeii.***)

a. Brasilien. ' •

1644. A. ferniiriTuUeuti» (Wied.) Brasilien.

a. Br«u>ilieu. • -

Der auf demBtikett verzeichnete Fundort , Brasilien" ist jedenfalls

falsch; der Vogel stammt wahneheinUdi ane Caiceime. Wenn an» Venemela,

tUbigiäari^ Sw.

S. Cat. B. XV, p. 40^. Dauaeh ist ^bigeK JName in i^naikuoi» fron-,

talis Pelz, umzuändern.

"») Wohl eine der Typen des Beschreibers. S. Cat. B. XV,
. p. 68.

S. paUida und humieola bei Selatw in der Gattung Siptormf.

CSat. B. XY, p. 80 PkacdodomuB mfi/ron» (Wied.) genannt. Max
T. Wied, Beiee II, p. 177. (1881.)

'^) Aidomolu8 sulphwcucens (Licht.) in „NomendatM6 avinm neetro-

picalinm". Ä, leucophihalmttt (Wied.) prioritate!
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1646. 1. tvnbdgiduh B6L Gmtayüft. M. t. «L LIbbm* 1888.

1648. PUlyto ntm (VidlL} BiMÜtan.

ft. San Pavlo.

1647. Ph. iipwvfflarli (Lieht) jnn. Bdiift."^

a. jiuL BruiliciL

1648. AmHIoMm ftueiB (TieilL) BmilieiL

1649. XcoQiM ntllis Lieht BratiU«!!. 0. t. Dr. BQppdl 1888.

1660. X. «ealbarbli OL Branlifln.

1651. Slttasomw ollTaeem amuovu (Lafir.) Bolifia. O. t. Dr. BappelL

1668. 8. «rifhMvs (Lidit) Sflduierik». O. . Dr. BQppeU.

1668. MMXfgnmh p«rl*te (L68t.)Beiiadar. G.T.Ob«rbtlrpiist.F.B.BelH 1878.

a. Bcoadof. Oek. 1078.

1664. Glyplrorhyiieliiis eueataa (Lklit) Baliia.

a. Sttdamaiika.

1666. BeHdrocincla twdliia (Lieht) Braaflian.

a. Brasilien.

1656. Dendrocolaptes pktnum ^jieht) BiatfUen.

a. Brasilien.

1657. Xiphocolapteg albkoUls (Vieill.) Braailien.

a. Brasilien.

1658. Dendrornis guttata (Licht.) Brasilien. G. v. Dr. Bflppell.

a. Brasilien.

1659. Deudroplex picns (Gm.) Brasilien.

a. BraalUeii. G«t. t. Emst Lor^ 1868.

1680. Pleolaptes tenalrostria (Licht.) BraiilieiL

a. Braailieii.

1661. P. leucogaster (Swaius.) Mexiko. G. T. DiUenhorger. (Selten 1}

1668. P. aqaamatuti (Licht.) Brasilien.

1663. P. angn^tiroMtris (Vieili.) (Hab. Argentina, Paraguay, Bolivia.)

1664. Xiphorhynclius procurvu» (Temm.) Brasilien. G. v. Dr. Rüppell 1842.

Familie Fomücariidae.

1665. CymbiliUiiiis liueatus (Vieill.) 9 Surinam.

1666. Batara cinerea < Vieill.) $ ad. Brasilien.

a. ^ juv. Brasiiieu.

1667. Thamnophilus leachi Such. $ Brasilien.

a. cJ jun. Brasilien.

1668. Th. eruttatus Vieill. Brasilien.

a., b. Brasilien.

1669. Th. seTerns (Licht.) S *d. St. Paulo, Brasilien.

atncapiaus Wied. Sei. Cat B. XV, p. 86. Max t. Wied,

Beise U, p. 147. (1821.)
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16m Th. au^or Vieill. S Brasilien.

«. 9 ftd, b. jiiT. BrasUiMi.

t67t TL WLbignng (Gab. et H«in.) ^ BnaUioL
A. b. $ Brasilien.

1672. Tb. caemleseens Vieill. (S 3t, Paulo, BraiiU«ii.

1673. Tb. cirrbatus (Qm.) $ Surinam.

a. ad. Cayenne.

1674. Tb. doliatns (L.) ^5 ad. Sadamerika.

a. jnn. Südamerika.

b. $ Trinidad.

1675. Tb. palliatuä (Licht) ad. Brasilien.

a. S ad., b. $ Brasilien.

1676. DjsitbaDinug guttulatus (Liclit.) ^ Br&äilieu.

b. {5d> c. $ BrafliUen.

1677. D. plombeiis (Wied.) S ad. Brasilien.***')

a. $ BraaUien.

1678. TbAUBOiuM CMBlitt (Liebt.) 9 Brasilien.

1679. KjniotlMnila ailUaris (Vieill.) Sarinam.

a. <^ Ckdana. Gel. Hf&. Bosenbacb 1866.

1680. M. woatieta (Sei.) S jm« Babia, Braaüieii.

a. ?$ (oder ^ jnv.) Bfadliea.***)

Die Art) die Sciater fllr phmbeus Wied nioiiBt Wied erwKbnt

Hiebt der aobwanoi Ourgelfirbiiiig. Das bisher idiffMid bescbriebeae WeJbobea

siebt folgendermassen ans: Obeieeite brihmliebgran, Xopf und Oberrflckea

dunkler und mehr braun, ITiiterrfIckeii mebr grau, beinahe aschgrau. Flügel

braun mit hellbräunlichgrauen Säumen, die nach der Flügelspitze zu weisslich

werden. Flüg'pldookfedeni dunkel brännHchgran mit weisslichon Endflecken.

Zügel und Ohrdecken weissgefleckt. Kiua und Kehle weiss (Fcderwurzeln

dunkel). Gurgel mit grossen weissen Flecken. Brust brauulichgrau, die

meisten Federn mit weisslichen Scbaftfleckeu, Weichen braun. Federn am
After gelbbiamif Uatenehwanadeob^ii ' gelblich mit braunen Fedwmltten.

QrOase des HftniMshens. Flllgd 7^ em*

*^*) Über dieses Stück schrieb mir Frhr. v. Berlepsch, dem ich es

sandte, freundlichst: „Sollte es sich nicht um das junge (S oder 9 ¥on BfyfiH^

therula wosticia handeln, so liegt vielleicht eine neue Speeles vor. Die

äusseren Schwanzfedern haben nur weissen Spitzensaum statt der langen,

weissen Spitzen iles alten ^ von urosttcta .' Das 9 von M.urostieta ist bisher

nicht beschrieben worden." Der in der Sammlung als Myrmetherula itrosticta $
beteiebnete Vegel sieht fblgendeimaasiea ans: Oberseite einibrbig aschgrau.

Vm die Angen ein weisser Krana, Stfam und SnpSreiliar-Oegeiid weiasgefleckt

Schwingen brana wik asobgranen Aoasenslnmen nnd weissen Innemänonn.

Fltlgeldeckfedem grau mit weissen Endsänmen, wie beim Männchen you

urosttcta. Kinn und Kehle weiss. Brust und Bauch weisslich, besonders an den

Seiten gelbbräunlich überlaufen. Füsse hell. Flügel 5,05 cm Cbei dem mir vor-

liegenden ^ M. urostida 5,2 cm). Schwanz achwarzgrau mit weissem Endsaum.
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168t X. mdaaogMtni (Spiz.) $ .BruUiin« (yfüawMUäAt^*^

1682. HerfBUMhHiis pileatns (LUhi) Balila» BnaflioL

a. $ Babift, BiuOien.

1683. YonnlclTOfa frlBM (Bodd.) ^ Bruili«B.

a. 9 BmiliML

1684. F. ralktra (Ufr. ei d*Ofb.) 9 BruUioL

a. 9 BniUkii.

1686. F. f«mi9iB«a (Lieht.) ^ BfadtteiL

a. 9 Bnnliea.

1686. F. s^uunata (Liebt) ^ ad. BnsiUen.

a. 9, b. 9 BiasilieiL

1687. BaMpkoeaeaat nUTeatria (Bp.) Guatemala. Ctot d. LimuM 1888.

1688. Pyrifflaaa leacopteia (Vieill.) Biarilien.

a. Bnurilieii.

h. Wenn von Rio siclier leuropfera 9, wenn Ton Bahia» otm (8w.) 9.

1689. Mpmeciza loricata (Licht.) BnutUiea.

a. (J, b., c. 9 Brasilien.

1690. M. atr^tliorax (Bodd.) 9 Brasilien.

1691. Hypocnemis leneophrje (Tech.) S Sarinan.

a. 9 Snrinam.

1699. Fitbys albiftroBfl (Gm.) BrasiUdiL

a. Brasilien.

1693. P. ruflirulsi (Bo(l(l> ^ Guiaiia.

1694. fonnicjiriuH tay« aiieusls (Bodd.) S »d. BrasiUe».***)

a. c5 Brasilien.

1695. Chamaeza brevieanda (Viel II Subsp.y) ,Brasilien".'**)

Wenn die .\nfjabe ^Brasilien" riclitii; ist, so ist es sicher das 9 von

tnelanogastra Spix. Ea ist o"beu ascligran, nnten weisalich, still l^ rostbräunlich

überlaufen, (He-je Farbe an Afror und Unterschwanzdecken sehr lebhaft.

Flflgeldeckiederu mit bräunlichen Enddecken, Schwanzfedern mit weisser Spitze.

An den Bmstaeiten ein dankelgrauer Fleck. Flügel 5,1 am.

Im Cat B. Xm nls F. Sahna (Gm ), w«il dar Name eo^&nmim»

einen .Fnndert vefaiueetien lieet, an dem dla Aft nttdi nicbt geAmden worie.

R ea^ennensis (Bodd.) hat aber die Priorität. • ' '

.1 FrhT. H. T. Berlepsch schrieb mir: „UnterscAi^et eich von meiner

Ssrie ans Rio Grande do Sul durch einfarbig rof5tTotb ranne Stirn, ohne

eine Spur eines scbvvaraeu Flecken ?ti fler Mitf«; der Stirn, auch zieht die Stirn-

larbung und die Färbung' des gauzeu ^ciieittls mehr ins Kastanienbraune
und ist viel lebhafter, als bei meinen Vugelu. Der Schnabel iät kaum merklich

Mner. DieObendte de« KOvpen ist «twas mehr bfinnHeli tbeiiiiiftn, nieM
meinen VlJgeln au BioOnuidedo 8id, doeh kaum merUieh. Die scliwarse
Snbterminalbinde der Scliwansfedern erecbeint fast gaas
verwachsen, nur schwach angedeutet. Die Flügel scheinen etwas kürzer.

VieUeioht ist dies die nöxdii«iM Form, anf weletML sieb marffimtaWied besiehk' -
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i69& Qrallaria sqiunilgm PrtT. Eenador. Gek. 187&

1697. O. Hantietla Lafr. Bduulor. Gek. Ij. Ueyer 1878.

1698. G. ruflcapilla Lafr. Eenador. Gek. 1878.

1699. G. rufula Lai'r. Ecaador. Qek. v. L. Mayer 1878.

Familie Conopophagidae.

1700. CoiioiMphafa llneata (Med.)***) Brasilien. G. Dr. BappeO.

a. S Brasilien.

1701.C BiffiigenTS Lesa.*«") 3 Stück: c^, S, $ Brasilien, Bio Janeiro.

1703. CQiyfliopls caleuwte (Wied.)*^ ^ Brasilien.

a. 9 Brasilien.

Familie Pteroptoohidae.

1708. Se^«pnt nagellnnleM (Gm.) jnr. Beoador. Gek. 1876.

1704. PtenipteeliiunIbleolltoKiltL Valparaiso,cm G.t. Bar. T.KittUte 1830.

Typns?
a. Chili 1848.

170& HylMtee megapodins (KitÜ.) OhiU. G. t. Baron EitAlits 1880.

Typns?

1706. Minilaxis rUnoloplins (Wied.) 9 ad. BrasOlen.

1707. Aoroptemis orthonyx (Lafr.) Neugranada. G. Eokhardt 1886.

a. Neagraaada. Gek. 1878.

Subordo FaeudosGines.

Famüie AtriohUdae.''«)

1708. Atriekia mfescens B&msay, AoBtralien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

Familie Meuuridae. Sti€t\d)U>än^€*

1709. Henua superba Dayies. Seterfi^ma«}. ^ ad. Nensfldwales, Anstralien.

a. c- ? Neusüdwale*", Australien.

b. <i NeoaMwales, Aoatralien. G. t. Kirclmer in Sidney 1844.

2ooj
jjjj jiJoiuencl. Av. Neotrop. noch bei den Tyrannidae, aber sicher

an das Ende der F^frmmiidfic gehörig. (H. Ton Berlepsok in litt, Febraar

1890.) In dem mittlerweile erschienenen Gat B. XT, S. 329 sind die Gattungen

Gmeiophaga nnd Oaryikßpi» anf Grand der tFntersnchnngen von HUller,

Garrod, Forbes zn dner besonderen Familie erhoben, waa wohl zn acceptieren ist

Synonym C. maorimilinni Cab. et Heine. Mns. Heine II, S. 8.

^ Cat B. Xm, p. 659.

8
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Ordo Strisores (Macrocliii^es).

Familie Trochilidae. Stolihtii*

1710. Cllaucis hii^utu (Gm.) BraaUieiL

a , b. 9 Brasilien.

1711. rhai'thortiis superciliosus (L.) ^ Brasilien.

1712. Pb. aiithopliilas fBonrc et Mnls.) ad. Colombia (BogoU-ColL) Gel. t.

Frhr. v. Berlepscli IH'JO.

1713. Ph. pygiiitteus ^Spi&.) v Bras^ilien.

1714. Ph. hispidus (Oonld.) Bogotti, Colombia. Gat Frhr. T. Bertepsob 1880.

1716. SupotoTiioim maianmi (Gm.) Brasilian.

a. Brasilien.

b. Peruaiubucü. G. v. Geh. Hofrath Dr. Stiebel ISöl.

c. Brasilien. G. v. Gcneralinspektor Hugo Böttger 1887.

1716. Campjiopterii.s liemilt nem Licht ) (^Guatemala, G.v. Emil Buck 1874.

a. Guatemala. Gek. v. Laudauer 1867.

b. 9 Brarilien. O. t. Emil Bvek 1874.

1717. C. laralvs (Vieill.) Nengranada.

1718. Aphautochrou cirrochloris (Vieill.) Brasiliea.

1719. Coeligrenti clpincaciae iLess.) Mexiko. G. V. Carl Dietze 1870.

1720. Eugeiies luljrens (Swains.) ^ Mexiko. G. t. Carl Dietze 1870.

a. Mexiko. G. v. Carl Dietze 1875.

h. <^ HezDco.

1721. Lampomis nigricolUs (Vieill.) J BraaUien.

a., b. SS, ^- 9 Braken.

1722. Ii. graiBlBeBs (Gm.) S Trinidad. 0. t. 0. SohSnor 1886.

0. 9 SOdamerika.

1723. Enlampes jvgnlaiis (L.) $ Martiniqae.

1724. iMtnmKf lafkctwiTi (Boiia.) S <mL ColomUa. (BogoU-OolL) QtL

T.'IVbr. BarlepMii 1880.

a. 9 CSokmbia. (Bogot4-Coll.) Get Prhr. t. BeriapMdi 1880.

1725. dudybnra buffonl (Leas.) S t^- Oolombia. (fiog«it4-OolL) Qei f.

Frhr. v. Berlepscli.

a. 9 Colombia. (Bogotd-Coll.) Get. v. Prhr. v. Berlepsch 1890.

1726. Ch. eaeruleiTentris (Keichb.) ad. Santa dd Bogota. Get Irlir.

V. Berlepsch 1890.

1727. Polytmus thanmantfas (L.) ^ Brasilien.

a. $, b. juv. Brasilien.

1728. P. thereslac Da Silva, Amazonas. G. v. Carl Dietze ISilO,

1729. lopaza peUa (L.) Goiaua. G. ?. Dr. EOppeU 1841.
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im Floiisnga melllTOn (L.) S Sonnun. G. Hm. Bibtii» 1869.

a. <J Brasilien.

1731. F. fnscÄ (L ) ? BraaUie».

a. S Brasilien.

1732. Petasophora thahttSlBa (Swain^ ) S Mexiko. G. t. Carl Dietse 1870.

a, S Mexiko. G. v. Carl Dietze 1870.

1733. P. delpliiiiae (Leas.) Colombia. (Bogot&-Ooll.) Get Fihr. t. Berlepaoh

1734. P. serrirustrig (YieiU.) S BranUen.

a. 9 Brasilien.

1735. P, cyauotis (Büurc.) Merida, Venezuela. Get, v. Frhr. v. Berlepsch 1890.

17d& Angastea «iperlrag (Vieili) Brasilien. Y. M6n6fcri68.

17d7. Heli^tlnlx aniita (Gm.) Gniaiia.

1788. H. MilralAte (Nordm.) S Bnnlien.

a. b. 9 Brasilieii.

1789. CirTBolanipts mosehitns (L.) ^ Landenge t. Darien in Centralamerikn.

Cr. V. Generalinspektor H. Böttger 1887.

a. S Brasilien. G. v. Emil Bnrk 1874.

b. <J Brasilien. G. v. Carl Dietze 1873.

e. S Brasilien. G. v. Emil Back 1874.

d. jan. Brasilien.

1740. Cepluüolepis delalandei (Vieili.) ^ ad. Brasilien.

a. S juv. Brasilien.

1741. Bellona exilis (Gm.) S Martinique.

1742. Thalurunia glaaeopis (Gm.) (S Brasilien.

a. b. (J, c. 9 Brasilien.

1743. Th. coluiubica (Bonrc. et Muls.) d Colombia (Bogota-CoU.) Get v.

Frhr. v. Berlepsch 1890.

a. 9 Colombia. (Bogotä-Coll.) Get t. IVbr. Beriepseb 1890.

1744. Th. eriphile (Less.) S jun. Brasilien. V. HtaStriis.

1745. Th. nigrrofasciata (Gould.) ad. Colombia. (Bogota-CoU.) Get T.

Frhr. v. Berlepsch 1890.

1746. Th. eriphile famiyae (Bourc. et Del.) S juv. Ecuador. Gek. 1878.

1747. Ajturus polytmus (L.) Jamaica. Gek. 1875.

1748. lleliotloxa jaeula Jaiiiesoui (Bourc.) ^ ad. Ecuador. Gek. 1878.

1749. Cljtolaema rubinea (Gm.) ^ ad. Brasilien.

a. b. 9 Brasilien.

1750. Eustephanus ^alerltus (Molina.) ^ Chili. G. v. Hrn. v. Kittlitz 1830.

a. 2 Chili. G. v. Hin. v. Kittlitz 1830.

1751. Panoplites JardinI (Bourc.) jnv. Ecuador. Gek. 1878.

1752. P. flaTCScenä (Büurc.) ad. Bogota. (Colombia.) Get t. Frhr. v. Berlepsch

1890.

s*
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1768. EriooMils Indaai (Bonre.) <^ mL Eonador. G«k. 1818.

1764. S. allnae (Boorc.) ^ «d. ColombuL (Bogoti-CoU.) Gel t. Frhr. t.

Berl6p843li 1890.

1766. B. oprelYMitris (Fräs.) Bogoti. Qet
a. S ftd' Colombii ^engraiiad*). G. t. Hm. Pleg 1874.

1766. B. Testlta (Longnen.) <^ NengnnadA. G. t. Hm Fieg 1874

a. b. 9 Nengnaada.

1767. ünnanltra franciae (Bonrc. et Mnls.) S Cdombia (BogotA^lL) Ott

V. Frhr. v. Berlepsch 1890.

1768. Haliaagilm clarisaa« (Longaen,) ^ Nengnuiada. G. Stenemt

Piegf 1874

a. $ Neugrauada.

1769. H. strophianas (Gould ) S juv. Ecuador. Gek. 1878.

1760. Doelmastea anaifer (Boias.) $ 8U. de Bogotd.

176J. D. enaillBr eeltUapbaekei (Heine.) S Ecuador. Gek. 1878.

a. S Sfldamerika. G. W. Eckhardt 1885.

1762. Heliantlieu helianthea (Lata.) ad. Benador. G«k. 187a

a. Neugrauada.

1763. H. Intetiae (Del. et Bourc.) S Bcoador. Gek. 1878.

a. 9 Ecuador Gek. 1878.

1764. Heliotrjrpha exortis (Fras.) ^ ad. Bogot4, Colombia. Get t. Friir.T.

Berlepsch 18SM).

1765. Bourcierla falgidignla Gould. ^ Ecuador. Gek. 1878.

a. c? Ecuador. Gek. 1878.

1766. Heliomaster longirostris (Aud. et Y'mU.) S Job* Colombia (Bogota-

Coli.) Get. V. Frhr. v. Berlep.sch 1890.

1767. Ueinldt«phaiiia ludoviciue (Bourc et Mals.) ad. Colombia (Bogot&-ColL)

Get. T. Frhr. v. Berh-psch 1890.

1768. Aglueactis cupripeuuis (Bourc. et JIuls 9 sive jav. Ecuador.

1769. Pataarona ffijcras (Vieili.) Chili. V. Michahelles.

1770. rterophiuics lemmiiicki (Boiss.) 9 Ecuador. Gek. 1878.

1771. Oreotroehiluä picbinchae (Bourc. et Mols.) <^ ad. Ecuador. Gek. 1876.

a. ^ ad. Ecuador. Gek. 1878.

1772. 0. leucopleurus Gonld. S ("hüi. V. Chili 1848.

a. 9 Chili. V. Chili 1842.

1773 CKjpoiyron ji^ueriiii i Boiss.) ^ Columbia.

1774. ClialcoHtigma heteropogon (Bourc.) ^ ad. Columbia. G. t. C. Pieg 1874.

1776. Ch. herrani (Del. et Bourc.) S Ecuador. Gek. 1875.

1776. Ch. Stanley! (Bourc. et Muls.) S Ecuador. G. r C. Prieg 1874.

1777. Bhamphomicron microrhyncliVM (Boias.) S Bogoti. Gek. 1875.

a. S Bogot.t. Gek. 1875.

b. S jay. sive $ Ecuador. Gek. 1878.
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1778. KttaDn» Igritanfliliia (Lodd.) S Nengraoftda.

1779. Mtflaiiogenys (Fras.) ad. Colonibta (BogotA-CalL) Oet T.

Frhr. Berlepsch 1890.

1180. C7«Ml«a1»iA «yanuni eoelestls (Qonld.) ^ Ecuador.

a. S jon-i 9 Bcuador. Gek. 1878.

1181. C. touuragdliw (Gonld.) ad. Ecnadov. O. W. Eekhardt 188&

1788. PMHdoprjmna Yletoriae (Bourc.) ^ ad. Eenador. Qek. 1878.

a., b., 0. S jvr> Eenador. Gek. 1878.

d. S jar. Eenador. G. t. W. Eekhardt 1886,

178S. P. gwiddl (Lodd.) ^ ad. Kengranada.

1784. Stefanvnu nelananthemi (Jard.) $ Ecuador. Gek. 1878.

1785. Discara lon^lcauda (Gm.) ad. Bahia. G. v. Hugo ßüttger 1887.

1786. Fryninttcaiithu laiii^üdorfil (^Bonnat) (S Brasilien.

a. jun. Brasilien.

1787. Lophornis chalybea (Vieill ) ^ ad. Brasilien.

a. ad., b. S sivc 9 Brasilien.

1788. L. ornatug (^Bodd.) <5 aü. Iniiidad. (i. v. 0. Schöner 188ä.

a. 9 Gufaiia.

1789. L. magnlflca (Vieill.) $ Brasilien.

a. $, b. juT. ($) Braailiea.

1790. Acestrnra miil8«Bti (Bourc.) ad. BogoU, Oolombia. Get. t. Frhr.

• Berlepsch 1890.

a. $ Bogota, Ck>lombia. Geb t. Frhr. . Berlepsch 1890.

1791. hettodori (Bourc.) S ad. Colombia» Bogott-CoU. Get t. Frhr. t.

Berlepeeh 1890.

1798. ChaeffocefenBjourdaBt(Bouie.) Trinidad. G.y.O.Seh»nerl885. (SalteiiO

1798. CalUphlox unethjatiiia (Gm.) <^ ad. Braailieii.

a., b. ad., 0. 9, d. <7 juT. BrasUieu.

1794. 0. nlfekelU (Boure.) 9 Ecuador. Gek. 1878.

1795. Helia««lii eorauta (Wied.) ^ ad. Bahia. G. Hugo Bottger 1887.

1796. Myrtta ftutnyae (Lese.) ^ ad. G. t. Hugo Bsttger 1887.

1797. Calofhorax ludfer (Swains.) S ad. Kexiko. G. t. C. Dietse 1870.

a. S ad. Xexiko.

1796. SAlaspkoras rnftn (Gm.) S ad. Hadko.
a. ^ ad., b. juT. Mexiko.

1799. S. pUtjcercuB (Swains.) S ad. WestL Nordamerika (Uenko). G.

C. Dietze 1872.

a. S ad. Mexiko.

180ÜI T^hilue colnbrls L. <^ Pen^lvauien. G. Dr. Bro^ 1867.

a. 9 Pensylvanien.

b. (S ad. Nordamerika.

1801. Leucodilorlg albieoUia (VieiU.) d ad. Brasilien.
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im. Amazilla berylUna (Licht.) ad. Kexikn g. y. 0. Diefcw 1870.

a. 5 ad. Mexiko. G. v. C. Dietze 1870.

1603. Tlridhontrls (Heichb.) ftv. joa. BogoU, Colombia. Qet. t. Frlur. t.

Berlepsch 1890.

1804. A. warszewiczi braccata (Heine.) ^ ad. U^iko, Veaezaela. öti, t.

Frhr. v. Berlepsch 1ÖÖ9.

a. $ Mexiko, Venezuela. G. v. Frhr. v. Berlepsch 1889.

ISOö. A. rlefferl (Bourc.) ad. Colombia (BogoU-Coll.) Get. v. Frhr. v. Berlepsch

1890.

1806. A. cyanelfron« (Bonrc.) 9 Bogotä. Get. v. Frhr. v. Berlepsch 1890.

1S07. Hylocharis c.vuiiea ^Vieill.) J ad. Brasilien,

ft. ad, b. $ Brasilien.

1808. H. sapphirina (Gm ) cf ad. Brasilien.

1809. Lepidopjrga goudoti (Buurc.) J Columbia (BogotH-CoU.) Get. v. Frhr.

T. Berlepsch 1890.

1810. Chrysoronia oenone (Lesa.) S »i. Trinidad. G. v. 0. Schöner 1886.

1811. Chlorest«» caerulea (Yieill.) tS Trinidad. G. v. 0. Schöner.

a. ^ ad., b. $ Gniana.

181 :i Kupheriisa exiinia (Del.) ad. Guatemala! G. v. Emil Back 1874.

1813. Chlorostilbon pucherani (Bourc. et Muls.) (S l^rasilien

1814. Ch. angustlpeiiai8(Fras.)cf ad. Bogotd, Colombia. G.v. Frhr. y. Berlepsch.

1815. PMiychlor» poortmanni (Bonro. el Mabi.) $ ad. Colombia (Nevgnuiada,)

G. V. C. Pieg 1874.

a. ad. Colombia (Mengranada.) G. y. C. Fieg 1874.

ramilie GypMlidae. (lUoropodldae.)

1816. CoUoealJ« UnoU Horsf. et Moore. Java. V. Dr. DObeL

a. Java. Get t. Dr. Rttppell.

b. JaTa. O. T. Dr. Döbel 1845.

1817. C. fedpliaga Thmib. Java,

1818. Miaen»pt6i7x conatns (Temm.) Sumatra. Get 1889.

1819. M. coTonatiu (TidL) Ostindien. G. t. Dr. Bfippeli 1836.

1880. K. loBgipennis (Bafln.) J Java. Get t. d. Masterschnle 1876.

a. S Jftva. Get y. Leydea 1884.

b.« c 99 Java. Get. t. d. Knstenchnle 1875 n. 1876.

Exemplar mit aussergewöhnlich langem FlQgel, sonst aber in nichts

von andern Stücken imf' r )iieden. Gates (Birds Br. Barm. II) hat daranf

hingewiesen, dasa die Stärke des grünen und hlanen Glanzes sehr verscliieden

ist, so dasä bald das Blau, bald das Grün vorherrscht. Bei den hier vor-

li^enden Java-Vögeln ist ein intensives Blan sehr aasgeprägt, während alle

on mir In Osteoaiatia geeammelt«i 8Meke keine Bfm von Blau seigen.
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1821. IHiiiBllaapas ctndmtn (Lath.) AnttnUeii. G. t. J. Cht. Ptrrot

im. H. ittdloiis Hume. Htdrai. G. t. Dr. Bflpp«ll 1848.

1898. Chaetofs pelMyt* (L.) Nordamerika,

a. Nordamerika. V. Hollbrock.

h, Nordamerika. O. t. W. t. d. Veldaa 1888.

c. Nordamwika.

1881 H««iproc]ie lOBaria (Shaw.) Braailien. G. y. Dr. £1lppeU 1886.

1886. MIeropw***) melba (L.) lUtPciifcfler* Schweia.

a. Schweiz.

b. „Süddeutschland",

c. Kap d. gut Iloffg. G. V. Baroii y. Ludwig 1834.

d. Madras, Südiudieu. (t. v. Dr. RüppeJl 1843.

1826. M. apus (L.) Xurmfcgler. (S Frankfurt a. M. 1876.

a., b. Frankfurt a. M.

c. Abysainien.^") Q. Dr. EüppelL

1827. H. ap«8 marinnB (Brehm.) Dongola In Nabien. G. Dr. Bflppell 1827.

1828. M. paciflens (Lath.) Java. G. v. Dr. Büppell d. Tausch m. Wiesbaden 1837.

1829. M. caffer (Licht.) Kap d. gut. Uofig. Get. geg. HüppeU^s Doubletten

T. BerUa.

1830. M. afflnls (Gray.) Kap d. gnt. Hofifg.? G. v. Dr. Rttppell 18.36.

1831. M. parvuä (Licht.) Duugola in Nuhieu. G. v. Dr. Eüppell 1826.

Familie Caprimnlgldae. 9iail^tfd^ti»aflbeit*

1832. Chordcile» virginianus (Gm.) Nordamerika. G. W. Benkard.

a. Nordamerika.

1833. Lyncornls m;i. l otls Y'ig. ^ ad. Insel Luzon. G. T, Dr. MöUendorff 1890.

1834. Ckordeileii acutlpcuuis (Bodd.) (S Brasilien.

a. $ Brasilien.

1836. Fodager naciUHia (Vieill ) Brasilien. G. v. Dr. Büppell 1836.

a. Brasilien. G. v. Dr. Eiiii])ell 1836.

1836. Lurocalls seniiiorqnatas ^üia.) d Trinidad. G. v. W. Wippermann.

*^«) Geane Mteropus U. et Wolf, 1810. Ist ^ Oypsdus der meisten

Autoren.

Dies ist ein sehr interessantes Stück, welches an den letzten

Schwingen und FlUgeldeekfedern so hell ist, wie M. murinus Brehm (weicher

mit M. pallidus Shelley zu^auiuieufällt), doch noch einen dunklen Bflckeu, wie

hei J£ apt*8, und einen K<^f| dneen Farbe dem einee M. apm ftet gleieh«

kommt» leigt Der Vogel ist so gazeiefanet, wie ein dentseher M. apu» nie

Torkommty doch aber sieht mit dem sehr kenntUehen jMtftäws muHmiB}

an Terwechseln. — Wahrscheinlich ist es ein Bastard zwischen beiden Formen.

Den sehr kenntlichen 3/. murinus habe ich, da er sicli nur durch die maus-

graue Obei Hf ite von der Grundform untersch'''''*'t ^nVi^iv r ifi-r li ao^efasst

and glaube, dass die Oruithologen mir hierin beiätimmeu werden.
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1887. Stenopti» emjwmauitt (Gm.) 6Sd«iierika..

a. BraiiUen.

188& 8. Iitfuetoto (OoM) 9 Chüi.

1838. Infroitoiiiit oeelltlas (Tbehnitl) Bnudlien. Get Omild.

1840. HrettdfOBM älbleoUls (Gm.) $ OofttmiwU. Oek. t. LtndAiier 1687.

a. 9 Bmitten.

1841. H. alMeolUt derfeyMiis (Gonld.) BnaiHiii. O. t. Dr. BUppell 1888.

1842. Mftorodipterjx loaflpMUili (Shaw.) QmtgßaMm, Q. t. Dr.BUppeU 1836.

a. Westaflrika. Gel t. Wien 1837.

1843. SeotoTBlt lonffemda (Drap.) Sennaar. O, t. Dr. BIlppelL

a., b., e. 8«ii]iMr. G. t. Dr. Bflppdl.

1844. HydivpsaliB lyireirera (VieilL} 9 BraaUiea.

a. S Braaüien.

1845. H. ftfdpata (NitaKh.) S BraaUittt Gek. 1878.

1848. Caprimalipia aurapaaw L. <8fmctae ftti^tf^illf. DemtaehlMii

a. Europa.

b. juv., c. pullus Frankfurt 1866 n. 1839.

d. Kap d. gut Hoffg. G. v. Bar. v. Ludwig.

1847. C. ruflcoUls Temm. Algier. G. v. Dr. Rüppell 1836.

1848. C. p^ltoeaphalu BApp. <^KaUa in AbTMiiiieii. G. t. Dr. ftappelll834.

1849. C. titedgma Bttpp.*«*) 9Abyannieii (beim Taaa-flae). G.t.Dr.BlIppeU 1884

1860. C. naemns Horsf. S Australien. Get. geg. Dr. Bflppe!l*B DovbL

a. ^ Australien. Get g«g. BftppeU'fl DoabL
b. $ Australien.

1851. C. albonotatus Ticli, d Kalkutta. G. v. Dr. Rüppell 1863.

a. S Himalaja. G. v. J. L. Beusa in Kalkutta 1888.

1852. C. montlcolu» Frankl $ Kalkutta. G. v. Dr. Rttppell 1853.

1863. C. asiaticu.s Lath. Kalkutta. G. v. Dr. Rüppell 1863.

a. Kalkutta. Ü. v. Dr. Rüppell 1853.

1854. C. afflnis Horsf. S Java. G. ?. Dr. Rüppell d. Tausch m. Wiesbaden 1837.

1866. C. madagascariensis Sganz. .S Madaga.skar. Gek. d. C. Sbeaaa 1873.

a. 9, b. juv. Madagaskar. Gek. d. U. Ebenau 1878.

1866. C. albo^nlaris Vig. et Horsf. Australien. G. T. J. CJhr. Fazrot 188Ä.

a. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

1867. C. pectoralis Cuv. (??) Kap.

a. Kap. G. v. Baron v. Ludwig.

1868. C. srattatas Vig. et Horat Australien.

Stebt wobl a hnUffinonu SniUh. von 6fidafdka aebe, lit abar

kleiner. Ebensowenig» and eogav weniger noch, kann man ibn mit G. tri-

maeulatus Swains. von TVestafrika Tergleichen. Von beiden liegen mir awar

keine Vögel vor, aber schon die Verschiedenheit der Maasse scheint aiir

niigend« den 0. irütigma Eüpp. als Art oder Basse bestehen au lassen.
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18&9. €. avlilras Lttbt. iS NqMml G. t. Dr. BQppeU 1838. (Typui to&
Bllppeirs a «N/ideoiM.)

a. 9 im DeoMübeY 1831 in tfuni». 0. Dr. Sflppell 183S.

b. Nubfott. O. Dr. SQppell 1832.

1860. 0. a«gyptn8 Licht. Nubien. 6. v. Dr. BttppelL

a. Kabien. G. t. Dr. Bftppell.

1861. 0. exlmlu Blipp.***) Senoaar. G. y. Dr. Bllppall.

a. Sennaar. G. v. Dr. RilppeU.

1862. Njetibins grandis (Gm.) Braeilien.

a. jay. Sarinam. G. v. Dr. F. Hillei daaelbat 1849.

1863. N. MthereoB Wied. BrasUien.

Familie Podargidae.'*^)

1864. Aegotlieles Ic^ncogaster Gould. AustralieiL G. Kirohaer 1844.

R. Anstralien. G. v. Kirchner 1844.

1865. Fo^ugnti anstralis (Steph.) Anstralien.

a. Anstralien. ü. v. Kirchner 1844.

b. Anstralien.

186Ö. Batrachostomus jaTensis (Horsf.) Java. Get. geg. Eü^peli's Doabletten.

a. Java. G. t. Dr. Büppell 1832.

b. $ Java. G. y. DrT D5bal 1845.

1867. flteaftornf« caripends Hmnboldt Trinidad. G. t. Gerold 1839.

a. Trinidad. G. Gerold 1889.

Ordo Picariae.

Familie Pioidae. ^pt^U,

Vnterfa/miHe JPidmte* <Si(|cittlii|e 8^d|le.

1868. Fleu virliUs L. (Bfllitf)!«^ S Rrankfort a. U. G. liupektor

Hllhlig, Februar 1872.

a. S Frankfurt a. H., F^br. 1869.

b. $ Frankfort a. IL

*^ Dieaer seltene Yogel ist wobl die praclitrollBte Art der schwierigen,

abtf sehr RchOnen Gattung.

*") Diese eigentümliche Familie, in der vielleicht die Steatomis eine

eigene Unterfamilie zu bilden berechtigt sind, wnrtle von hochbedentsamer

Seite zu den Coraciidae gestellt, doch konnte diese, von einzelnen Merkmalen

ausgehende Ansiebt keine aiigemeine werden. Sie gehört, nach Prüfung und

Abwägung aller Geeicbtapnnkte n den jSKrworet, in nichiter Nihe ier

Cofrimullgen, doch berechtigen die vielen Besonderheiten im Bau des Sdinabels,

Flllgels, Foflses nnd in der Lebenswoee snr Annahme einer eigenen Familie.

Diese Anaieht vertritt auch Kutter nnter Kitberllcksiohtigang dar sehr

beachtenewerfeen oologiachen Merkmale.

Digitized by ÜOOgle



— 122 —

1869. F. vliMimvt Mflj. «t WtHL •rnfM***'*) 9 FnnkAirttt Wali

1870. P. TiOltttt (Malh.)*») ^ Algiar. 0. H«lherb« 1851

1871. P. oeelpitiilli Yig. S Nordindioi. G. Dr. Bflppdl 1881.

a. 9 Nordindien. O. t. Hodgson 1845.

b. <^ Nordm4i«iL O. Dr. Rfippell 1837.

1872. P. sqwuDfttu Vig. S Notdindfon. G. t. Dr. BAppell 1888.

1878. P. Tlttetaft TieiU. ^ Jm.
a. Java. G. v. Dr. Eüppell.

b. $ Java. G. v. Dr. Dübel 1845.

1874. P. striolatns BJyth. $ Himalaja. G. v. Hodgson 1846.

1876. P. chloroIophQs Vieill. 9 Himalaya. G. v. Hodgson 1842.

a. 9 Himalaya. Loniion d Rüppell 1836.

1876. P. punieeus Horsf Java Ö. v. Dr. EüppelL

a. Java. G. v. Dr. Rüppell.

1877. P. chlorie-aster Jerd. 9 Ovlon. G. v. Dr. Weiulaud.'''j

1878. Chrjsophlegma llaviiiucha (Gould.) d Himalaya. G. v. Hodgaon 1845.

a., b. 9 5 Himalaya. G. v. J. L. Reusa, Kalkutta, 1888.

1879. Chr. niinialum (Forst.) $«««) Java G. v. Dr. Büppell 1837.

a. jnv. Java. G. v. Dr. Rüppcll 18H7.

1880. Chr. uiuiatani nmlacccnso (LatL.) (nicht alt.) Java?? (WaliF

schein lieh Malakka.) G. v. Fischer-Ouvermer 1839.

1881. Chr. mentale (Temm
) <5 Java. G. v. Dr. RüppelL

a. 9 juv., b. J juv. Java. G. t, Dr. Rftppell.

1882. Hypoxanthns rlvoIÜ brevlrostrls (Taez.) S ad. Ecuador. Gek. 1878.

1883. Colaptes aurata» (L.) Nordamerika.

a. 9 Nordamerika. Y. Dr. Hollbrock 1841.

b. 9 Koidameiika.

1884. C. etfer (Gm.) •») <^ Jut. Mexiko. V. DiUenbnrgw 1884.

a. S ad. Mexiko. T. Dillenbiirger 1884.

b. ? 9 ad. (Mexiko?) (oder mesoietmouka Lafir. wenn am Guatemala?}

^G. T. Dr. BOppeU 1836.

<'^) Wahrschemliidi vom echten Granspecbt SkandinaTieiia, P. eimus Gm.,

nur als Subspecies zu trennen. Material ssnr Untersnchnng wäre mir sehr

erwünscht. Jedenfalls ist der skandioaTiache and deutsche Grauq^echt nidit

ohne Weiteres zn vereinigen.

*'•) Ist 1846 von Malherbe als vaiUanti beschneben, erst 1849 von

Levaillaut als algirus. Somit mnss er den Namen vaillanti Malherbe (nicht

ant Bonap.) führen. Obiges Stück ist von Malherbe geschenkt, also voU
eine seiner Typen. Bs ist eine gute Art!

=- xanthoderus Halb. Bot. Zool. 1848, aber von Jerdon sehen 1844

im Hadr. Journal als chloritjasier bej^chrlcben.

«•«) cf. Ibis 1886, p. 273 «f., Cat. B. XVIII, p. 121, 122.

*") C. mexicanns Swains. der meisten Autoren. Vei^l. fiargitt.

Cat. B. XVIU, p. 17 u. 18.
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1885. €. piüas (Mol.) Chili, Get. m. Chili 1842.

a. GhlU. 0«t. m. Chili 1887.

1886. 6eocolaptes olivaceus (Gm.) Südafrika.

a. Südafrika.

b. SttdafrOta. G. t. Oberlehrcr Blum 1880.

1687. Dentromu***^ mvtatiB (liebt) S Sftdafrika.

a. 9 Sfldafirika. 0. v. Baron Ludwig 1839.

1888. D. mililciia (Gm.) ^ Eorddha. G. r. Dr. Büppell.

a. $ Eordofkn. G. Dr. Blippell.

1889. D. bennetti (Smith.) (= abingtoni Gray.) S StLdafrika. G. t. Malherbe

1868.

1890. Chloronerpes anrnlentuB (Licht) ^ Brasilien. G. t. Dr. Büppel! 1842.

a. ^ Brasilien.

1891. eil. capistratas (Bp.) ^ Brasilien.

a. 9 BrasUien.

1892. eil. er^lkrupsis (Yieill.) ^ Brasilieu.

a. 9 Brasilien.

1893. Ch. niliHgiüOSUS (Swains.) Surinam. G. v. Dr. Büppell 1837.

1894. Cbrjsoptilus melaiioi hloroM (Gm.) ^ Buenos Aytea,

a, 9 Juv. Brasilieu.

1895. Ch. punctigula (Bodd.) $ Brasilien. G. v. Dr. Büppell 1835.

1896. Melanorpes eaadidna (Otto.) Brasilien. G. y. Dr. Bttppell 1841.

1897. M. foraddToni (Swains.) J Ueiiko. Y. DiUenbugw 1884.

a. 9, b. 9 Mexiko. G. Dr. BflppeU 1846.

1898. M. erytluoeeplialiis (L.) ad. Nordamerika.

a. S jn^- Nordameiiln.

b. joT. Mexiko.

1899. K. lUTlflrons (Vieill.) S Brasilien. V. Cordier.

a. 9 Brasilia. V. Cordier.

1900. H. emmtataB (Bodd.) Gniana. G. . B. Schombingk 1840.

a. BraeÜien.

1901. K. caroUnns (L.) ^ Nordamerika. G. t. Dr. BeoM A Bngelmann 1888.

a. S Nordamerika. G. Dr. Benas Bngelmann 1888.

b. (J, e. 9 Nordamerika. .

c. $ Nordamerika. G. v. W. v. d. Yelden 1882.

d. S Nordamerika. V. Dr. Holbrock 1841.

1902. M. anrifrons (Wagl.) S Mexiko. G. v DiUenbniger 1840.

a. $ Mexiko. G. Dillenbnrger 1840.

*M) Campothera apud fiargitt Cat. B. XVIIIf p. 90. — Dendromu»

Swaijui. hat die Frioritftt und ist, soviel ich weiss, sonst nieht -vergeben.

L
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1903. Sphyroplcns rarios L i Nordamerika, Q. t. Th. Erekel 1875.

a. (J, b. $ Nordamerika.

0. (5 jn^- Nordamerika. G. . Dr. Bl^ppell.

1904. D«iidFO€Opus ligrnarins (Molina.) Chili V. Chili 1842.

1905. D. pubescens (L.) New-Jersey.

a. (J Nordamerika.

b. 9 NeW'JefMj.

1906. D. minor (L.) ftlciatr 9MKtfyci^t. d Fnnkfiurt a. M. 1887.

a. 9 Fl«Dkftirt a. M. 1837.

1907. D. media« (L.) VtHOtm Bmit\ptäit S DeatttUand.

a. Frankforter Wald. G. t. J. Ox^iff 1886.

1906. D. major (L.) <|hw|cc 9tmt^pt^ S «d. Frankflirt a. M.

a. S JttT« Frankftirt, im Jnii 1840.

b. 9 ad. Frankflirt, im Herbst 1633.

1909. D. major poel/aml (Bogd.) 9 jiiT. Ambarani? Eankanti. 86.^t88a

G. Dr. Badde 1890.

1910. D. lenconotius (Bechst) Qüftvt^tff^t »Hfffltfigcr «if
jw-

Schlesien!*»«)

a. 9 Schweden,

b. cT, c. 9 Amur. Get. v. d. Liunaea 1884.

1911. D. macii i Vieill.) ^ Beng^alen.

a. v', b. V linlieii.

1912. 1). anali§ (Temm.) (S ludien.

a. Hinterindien oder Java ?

1913. 1). mahratteuhiis (Lath > NorUindien. G. v. Dr. Rttppell 1836.

a. S Indien. V. Blytli.

1914. D. branneifrous (Vig.) S Nordindien. G. v. Dr. Küppell 1836.

a. <S Ostindien. G. d. Kapt. Murraj 1842.

b. ^ Nordiadien. G. Dr. Bflppell 1836.

e. S Himalaya.

1916. D. himalayensls (Jard. et Setby.) S**^ Himalaya. G. Dr. RttppeU 18&S.

1916. D. darjileiml« Blyth. ^ Himalaya. G. y. Hodgaon 1845. {mqjoroidu

Hodgs. iat nomem nndmnl)

1917. D. hyperythrus (Vig.) cS Noidindiatt. G. y. Dr. Büppell 1886.

a. Nordindien. G. Dr. Bfippell 1836.

«

Trotz des nicht mehr schönen Znstandes ein interessantes Stück,

schon seines Vüikoramens wegen. Es muss sehr alt seiu, das «iahr ist nicht

angegeben. Es zei^^t mehr weiss, als f^ie Stftcke vom Amur.
••") Ist dem D. //lajur (L.) ziemlicli älmlich und wllrde bei einer

naturgemässen Anordnung der Arten mehr iu seine Nähe zu bringen sein.

Ich habe lediglich, am dem Benuto der Sammlung, der die heimischen Arten

kennen Imnen will, dies an erleichtern, die yi& deutschen Arten hintereinander

folgen lassen, dahinter sonttchBt die indischen.
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191& D. Tillosas (L.) <^ Nordamerika.

a. 9 Nordamerika.

b. $ New-Jersey.

1919. D. villoBu.s auduboni (Swains.) $ Nordamerika."')

im ]>. borMÜB (VieiU.) Nordamerika.

1921. PfooldM trldMtyliB (Er.) ^fftael|t0er <Bpt^t S jvn. Schweden.

a. $ Lappmarkeo. Get d. Tiinnaea 1884.

b. $ Schweis.

1923. Dendropicus cardinalis (Gin.) Südafrika.

a. ^ Kap d. gut. Hoffg. G. v. Bar. v. Ludwig 1837,

b. 9 Südafrika. G. v. Hm. Hess.

c. (J Kap d. gut. Holfg. (t. V. Dr. Friedleben 1848.

1928. D. hnmprichi (Ehrb ) S Abyssinieu. G. v. Dr. MppeU 1826.

a. 9 Sennaar. G. v. Dr. iiüppell 1824.

1924. D. minntas Temm Senegal. Get. v. Feldegg 1834.

a. 9 Sene2:al. Get. v. Feldegg 1834.

1925. Thripia» nanin'iuns (Licht ) ^ Kap d gut. HofTg-. G. v. y. Ludwig 1837.

a. 9 Kap d gitt. Hoffg. G. v. v. Lndwit,' 1837.

1926. T. w hoenj^is (^Küpp.)»") S Schoa. Ü. v. Dr. Rüppeil 1841.

Ä Schoa. G. V. Dr. Rüppeil.

1927. Jjiigipicog maculatu» (Scop.) (S ad. 3.IX.i888. Luzou. G. t. Dr. y.

HsUendorif 1890.

1928. J. moinccensis (Gm.) (= J. auritus Eyt im Cat B. XVIII, doch hat

der Name mohteetmiB Priorit&t)

1929. J. olMAletiis Wagl. $ Eordoftm. O. Dr. Rflppell 1824. (Von Bäppell

inrtllmlieh alB hempritki jiiy. beadirieben. Vgl. Sjrt. Übers, p. 88.)

1980. DendrobAtes »flbüs (Swaina.) S Brasilien.

a. 9 Bnurilien.

1981. H. aJgfleepg (Lafr. et d'Orb.)***) ad. Bciutdor. Go^ 1878.

Die Subspecies der Nordamerikaner sind zaweilen auf so subtilen

Merkmalen begründet, dass es oft unmöglich ist, einzelne Stücke denselben

zn5^iupi1f^!i, namentlich wenn spezielle Fnndortsangaben fehlen. Im yorliegenden

falle dürfte kein Zweifel «ein, daät» es subsp. atiduboni ist.

Steht dem namaquus sehr nahe und ist vielleicht nur subspecifisch

zu unterscheiden. Wie Fischer (Zeitschr. f. ges. Orn. 1884, S. 369) nach-

gewiesen hat, ist der sdiwane Lttngsstireif in der Obrgegend sehr Toriabel,

wlhrend die rancbscbwante Fttrbimg der Brust dem sehaBims eigentOmUeb

sein 8olL Danach würde ich 1925 a, der vom Kap stammt, vielmehr wa

Mkoemis ziehen! Mir scheint der Havptnnterschied vielmehr in der Färbung

von Kopf, Kehle nnd Rücken zu Hegen. (Yorgl. ITenglin )
— Vergl. Hargitt,

Cat. B. XVIII, wo die Arten vortrefflicb bes«-brieben sind nnd die Brust-

fiürbung auch als Ilauptunterschcidurigsnierkmal angenommen wird.

••) s Chloronerjt&s maliierbei Sei. der ineisteu Autoren.

I
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1983. H. Bpodoeephalos (Bp.) juv. Aby-isinien. Oet. t. Hbii|^ 1S64.

A. 9 Schoa, Abjmmieii. Q. Dr. BüppelL

1984. M, «rlscoeepkalas (Bodd.) <^ Kap 4. gut Ho% 0. t. Dr. Stiebd 186a

rapeiisi'^ (Gm.)

a. r? Kap d. gut Hoffg. G. v, Dr. Stiegel 1850.

a. cJ, c. 9 Kap d. gut. Hoffg.

1935. Mlglyptes »rranimithorax (Malb.) S Malakka. Get. 1869.

1936. M. tristris (Uorsf.) $ Java. G. t. Dr. BAppell.

1937. M. takU (Leas.)*») S Malakka.

a. $ Malakka Get. 1869.

h. ,^ ad. -^[alakka. Get. v. Frlir. v. Berlepsch 1889.

1938. Micropternuft phaeoceps (Blyth.) $ Nordindien G. v. Dr. KQppell.

1989. M. brMMjnrm (Vi«iU.) i flinterindiok G. v. Dr. BdppelL

1940. Brachyptern«» aumntiiis (L.) S KaUcntte. Q. t. Dr. Büppel! 185&

a. Kalkutta. G. Dr. WeiuUnd 1889.

b. (J Ostindien. G. v. Dr. Rüppell.

c. d. S Indien. G. v. Dr. Eüppell.

e. 9 Kalkutta. G. t. Dr. Rüppell.

1941. Cbr)8ücolaptes sultaneus (Uodgs.) (S Nordindien. G. v. Dr. BflppelL

a. Uimalaya. G. y. J. L. Renas in Kalkutta 1888.

b. $ Nordindien. G. v. Dr. Rüppell 183ü.

1942. Chr. haemalribou (.Wagl.) Inad Liuon. Get. 1869.

a. S ad. Lnson, Kanila. G. t. Dr. Hollendorff 1890.

1943. Chr. strictus Horsf. (S jii^- Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

1944. Chr. Talidas (Temm,) S Ja^a- G. v. Dr. RüppelL

ft. ^, h. $ Java. G. Dr. RUppell.

1945. Tiga javaueusis (Lyng.) Java. G. y. Dr. Döbel 1845.

a. S JftTft* G. E. Ä T. H.

1». 9 Java. G. t. Dr. Blippell.

Dies ist ein eigentümlicbes Exemplar. In der Fftrbnng mit goerUm

übereinstimmend, hat es den kurzen Schnabel von spodorephahis. Wenn die

Angabe SpHPi^ambien richtig ist, so rauas er zu goertan gerechnet werden,

falls aber aus Nordostafrika, ist die Zugehörigkeit zu goertan fraglich, doch

glaube ich kaum, da8ä es spodocephalua sein kann. Meaoptctis spodocejtiudus

nach Hargitt, Ibis 1884. p. 199 .a yery distinot epeeiee*! Schnabel kftaier,

Untfliaeite dimlul, vielmehr rot Er iit sb jD. poioeefkahtB Bttpp. nee. Swahu.!

(J mit gaii rotem Kopfe, Stirn gran.

Sowobl Picus tukki Less., als auch Hemicercuit brunnetta Byt. lülld

1839 veröffentlicht. Da der Name (nkki von Hargitt im Cat. B. angenommen

ist und auch wohl mehr gebraucht worden iati als brunneue, so durfte er a&-

sosehmen sein.
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1946. CbroeoMorplms tmyw (MfilL)*»} S Cajfettue. GMl 1B72.

a. St c- $ Cayenne.

b. $ Cayome. G. v, Dr. BüppelL

1947. Oeleas flayeseeiis (Qm.) ^ Brasilien.

a, 9 BrasUieo.

1948. 0. rnftis (Qn.) $ QniaiUk. O. t. Dr. Eflppell.

1949. C. elegans (Mttll.) S Odilia. Q. Hm. Bohombnigk.

a. $ Qiiiaoa.

b. S Oviana. G. Dr. Bttppell.

1960. Campophilns poUens (Bp.) 9 jwr. SadamerUca. 0«t. y. Frau Schon 1852.

1951. C. rabricollis (Bodd.) Snrinam. G. v. Dr. Üüppeii iÖÜö.

19Ö2. C, robustus (Licht ) S Brasilien.

a. S Südamerika. G. v. Dr. Wörnacheidt in St Goar 1871.

b. 9 Südamerika.

1963. CeophlopuH liiKnitus (L.) ^ Brasilien.

a. (St d. (S Brasilien.

b. S Brasilien. G. v. Dr. Rüppell.

c S Brasilien. Q. t. Langer 1836.

e. 9 Brasilien. G. Dr. BfippelL

1954. C. pileatns (L.) ^5 jSordamerika.

a. 9 Nordamerika. G. v. Renss A Engelmann 1838.

19ÖÖ. Tbriponax jarensis (Horsf.) <S Java.

a. cJ Java.

b. c. 9 Java. G. v. Rüppell.

1956. Heioilophu»« puherulentusi i^Temoi.) cT Java. G. v. Dr. Bttppel, d.

Tausch m. Wiesbaden 1837.

a. 9 J&va oder Snmatra.

1967. Iiichtensteinipicuü funebris (Vaieno.) <J Manila. G. v. Dr. Rüppell.

a. 9 Manila. Get. 1869.

1958. Ipoerantor magellanicns (King.) S Patagonien. G. T. Dr. Bflppell.

a. S> b 9 ChiU. Get. v. Chili, Juni 1Ö46.

c. 9 PaLagunien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

1969. Dryocopus imirtius (L.) Bü^wos^i^ä^t S Frankfort a. M.

a. (S Deutschland.

Orooomorpkm nov. gen. Haigitt, Cat. B. XYin, p. 438. Synonyme
sind Celeiis citrinus (Bodd.) und CWnis tauUbidm (Gm.).

Microstictus Harg., neues Genus, aus den Arten: fulpus, toallacii,

fidiginosus und funebris bestehend. (Cat. B. XVIII, p. 489.) Da indessen

Bonaparte^B Oattnng Lichtensteimpirits (Typus fumbris) älter ist, glaube idi,

dies^ Namen aunebmeu zu müssen.
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1900. Henieereas eomenttm (Beiiiw.) S «d. Jm. 0. t. Dr. BlppelL

a. med.p b. $ Jav». 0. t. Dr. BQppelL

1961. H. Mrdita (ßjUm.) S Halakkt?***) Dudi Cvwdog,

Unterfamilie I^ieumninae,

1965. FlCQMiiVfl lepidotus Gab. et Heina. 3 ad. ,BraaUi«n*. (?)

a. S ad. , Brasilien". '?)"')

1963. P. cirrhatoa Temm. $ ad. BraaUieo.

1964. P. ndBitva (L.) (3^ ad. BraBilien. (Bahia.)

a. 9, b. jnv. Brasilien. (Bahia.)

1966. TlTia tüBoiüBata (Bnrton.) Hiaalaja. 0. t. J. L. Beuas in KaUnitto 188&

1966. Sasia abnomla (Teauii.) Java.

a. Java.

Unterfamilie Jyft^ginae» Sctt^älfe.

1967. Jyax peclaralla Yig. Sttdafrika. 0et 1888.

1968. J. aeqmtorlallfl Rflpp. Abyssiniea. 0. . Dr. ESppell 1841.

1869. J. torqiiiiia L. il^eiibe^al^. $ .Europa".

a. Egypten. 0. Dr. Büppel!.

b. $ Egypten. 0. Dr. Rüppell.

Tamilie Galbulidae.

1970. lacamaropa grandla (0id.) Oiuana.

1971. Urogalba paradiaea (L.) Saiüiam.

1978. Jaeauafalcyon trtda^tyla (Fall.) Braiilieii.

1978. 0al1»iila elialeothorax Sd. <^ ad. Ecuador. 0. t. W. Eckhardt 1866.

1974. 0. albiroatrlB (Uih.) $ Braiilien.

1975. 0. mfoTlridis Cab. et Hern. S «d. Babia, BiasilieiL 0et t. Mii.

T. Berlepsch 1889.

a. (7, c. jttT. Braailioi.

b. $ Guiana.

1976. 0. macrura VieiU. SttdanieElka. 0. d. Wohlenobole 1880.

*^^) Dem Etikett nach aii^' ^Tanila. Da indessen das Vorkommen auf

den Philippinen nocl» uiclit fe;«tgeslellt ist, und Cuming nicht nur anf den

Philippinen, wo er allerdings die meisten Sammlungen zus&innienbrachte,

aondeni auch in anderen Gegenden gesammelt hat, so stammt dst Vegd
wahrs^einlidk Ton Malakka oder Somatra. Veri^. Hartert» J. t 0. 1889,

Haft IV.

Etwas yerscbieden von typischen Vögeln aus Surinam im Museum

H. T. Berlepsch mit reiner misser Büokenftiobe and anderer Bnistaeichnnag.
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FmlU« ItaropIdM. mtumlh^illmt.

1977. Nyctionkig athertoni (Jard. et Selby.) Indien. G. v. Dr. Eüppell lä56.

a. 9 Nepal. 0. T. Dr. Eüppell 18S7.

1978. amict« (Temm.) S Java?"«) Get. y. Wieabadeu 1837.

a. $ Manila?"*) V. Coming 1841.

1979. Merops mibicus (tiu.) S Sennaar. G. v. Dr. EüppeU 1824.

a. Abyssinien. G. v. Dr. Eüppell 1832.

1>. Kordofim. O. t. Dr. RQppelL

1980. M. nubicoides Des Mura. J ad Angola. Gek. v. d. Llnnaea 1886.

1981. M. apiaster L. (iwt9^üi\iitt )8ieiictifrejfe(. ^ ad. Egypten. G. y. Dr.

BflppelL

a. Deatschland.

1». jvT. Italien. O. t. Dr. ROppdl.

1982. M. a<^yptiii8 Forsk.**") Egypten. G. T. Dr. Bfippell 1888.

a. Egypten. 0. t. Dr. Bttppell.

b. BäTpten. 0. t. Dr. Bflppeli 1887.

1968. X. siadagasearleaii» (Briia.) ivpwdUMil L. n. r !)
«**) Madagaskar.

0. T. 0. Ebanan 1876.

a., 1». Madagaskar. 0. t. C. Ebenan 1876.

9, S$^S^ Mauser. Madagaekar. 0. C. Ebenau 1876.

1984. H. pkUifpfams L. Indieefasr AreUpeL 0et Teminiiiok 1836.

a. $ Indiaeher ArebipaL Get. t. Temmiiiek 1887.

.Teildnfalls sind wohl beide Fundorte nnrichtii^', da der Vo<^p1, meines

Wissens, von beiden Plätzen noi h nicht angeführt wurde. Bezüglich Java

hege icii aher Zweifel. Eingeborene von Nord-.Java haben mir versichert, der

Vogel lebe in ihrem Vaterlande. So wenig auch aut dergleichen zu geben ist,

so kann es doeb isuaer Fingerzeige geben. .

Trot» des eingeheadwi Artikels Ten Vliwob, J. t -O. 1867, p. 889

bis 846, Mn leb mit Oabaaii, J. 1 0. 1878, p. 835, ttbeiMMigt, dass der Vegel

im Mjadsigaskar vom egyptischen arClich verschieden ist. Nicht nnwabrtchdn-

Uoh ist indessen, dass anch der egyptische oder indische Vogel snweilen bis

nach Madagaskar zieht. Der dort brütende Vogel ist aber eine Art. vielleicht

Snbspecies, die Bich (trotz Finacb) durch konstant viel kürzere Flügel,

helleres Kinn und Unterfliügeldecken besonders kenntlich macht. Ich habe vier

Stücke von Madagaskar und drei Egypter, sowie eine grössere Anzahl Indier

nntamfeeht. Dar XadSer glsieht dem Egypter. Der Nana n^p&rüiUomB L.,

wen aneb, Mdi flnsdi, dem Madagassen snent gegeben, ist so efl IBr

andsro Forssen aiifswandt, dass er ynmrotkn. werden mnss. Dafür ist RriMon^s

bezeichnender nnd ältester Name zu nehmen, fllr den indisch-afrikanischen

Vogel aber aegyptins Forsk. Ich glaube, das«? man in diesem Falle besser

thnt, a u s n a Ii ra 3 we i se eine Bris^on'oehe ArtbezeicLnuug anzunelimeu, als

eiucii .so yielfai h anders atigewandten and niemals recht verständlichen ^4'amen

wie stiperctitosw zu wählen.

e

I
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1M6. M. albicoUlB VitUl. SoMcal. Gat y. Tmatäaäk g«f. Bflp^<i MU.
ft aa. Senegal. 18B1.

b. ju?. Senegal. Gct. v. Temminck 1827.

19B6. IL ornatng Lath. Nenholland. D. Qoald 1836.

a. Nenbolland. D. Gonld 1836.

b. NeahoUand. G. y. Baron v. Ludwig 1837.

1987. K. snmatranas Raffl.»**) Sumatra Get. 1869.

a. 9 Deii, Sumatra, Deceraber 1888. Gek. v. E. Harteit 1890.

1988. M. bicolor Bodd. Luzon. Ö. v. Dr. v. MöUendorfT 1890,

1989. X. Tiridisslmiis Swains. Egypten. Q. v. Dr. Eflppeil.

a. 9 Egypten. G. v. Dr. Rfippell 1823.

b. juv. Egypten. G. v. Dr. Rüppell 1837.

1990. M. viridis L. cT Indien. 0. v. Cpt. Murray 1843.

1991. Melittias lescbenaalti(Vieill ^ In^^el Salanga. Q«t.T.d.LiBBMal888.

a. juv. G, V. J. L. Renss, Kalkutta 1888.

1992. M. qufnticolor (Yieill ) Java. Get. t. Temminck 1837.

a. Java. G. v. Dr. Döbel 1846.

b. Java. Get. v. Temminck 1897.

1993. Melittophagus"«) frontatns (flartl.)"") d Abyssiniea. G. t. Dr.

Rüppell 1832.

a. Sennaar. 0. r. Th. t. HengUn 1866.

*M) Dieae Art irt dflutlkli ton ML hieohr Bodd., welehe dia FlulippiiMi

bewohntf nntenchieden. Vergl. Kutter, J. t 0. 1883, S. 299 und 300. —
Dkia Vofinen sind himmelweit verscbieden tob J/. btoohr Daud., welcher

den Namen 3/. malimhi>u<i Shaw, führen muss, einem Bewohner Westafrikaa.

Die beiden Art* ii, 3/. kschennulti und quinticolor, die schon Vieillot

gut unterschieden hat. kr inu n nicht ziisanmiengezogen werden. W&hrend die

indische Form eiueu rutbraunen Flecken vor dem schmalen schwarzen Brust-

iNuid« hat, wiwie eintn grOaen, nu aa dm AimamlUMWi dar beiden nittelstw

8teiMtfedeni btan Boblnnienideii Sohwani, iit die Fora Ton Jsv» UMBebwSadg»
die Kehle bis rani echwaiMn Bande hinab dnfto-bifl; gelb. — Dieae ünl»-

lehiede kann jeder sehen, sie aind ebenso deutlich, wie die swiaidiea vtHÜt

md viridüsimius , die doch immer unterschieden werden.

Es scheint mir niilit ratsam, die Bienenfresser in eine f^anze Aq-

aahl von Gattungen zu zerreiöseu. Abgesehen von. den auch in der Lebens-

weise sehr abweichenden Nyetiomis dürften nur drei Gattungen deutlich

begremt aein. Gattung Merqpa: Brate Schwinge sehr klein, adtUefO Sehwaai-

Mttii aehf ferttngert QtMmgMBfäUtu: Ente Schwinge sehr klein, mittlen

flUhirannredem nicht verMagert Gattnng MtUUopkoffm: Ente Schwinge

groaa. der Ftflgel im Allgemeinen nicht ae spitz, abgemndeter, ata bei Meiofi,

mittlere Schwanzfedern nicht verlängert. Zu letzterer Gattung dürfte aiuh

die etwas abweic^ientle Form M. hi'rundinaccm (Müll.) zu rechnen sein.

^ Dürfte Yiellei lit nur subspecifisch zu unterscheiden sein. Leider

liegt mir weiteres Material nicht vor, um eine bestimmte Ansieht m fiuaseni.
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1994. X. bvlloekl (VieOl.) SMi«««i[ibiiii. Get t. Tandiiek.

1996. IL talloeUold«» (Smitb.) Kap 4. gat Bdtg, 0. t. Hrn. t. Ludwig 1887.

1996. K. laftTMuayi (Gnftrin.) Abyssinton. G. Dr. BflppelL

«. S AbynüdML G. t. Dr. RttppeU 1889.

1997. M. kinniluceit (VMl.) Afrika. G. t. Dr. BfllppfllL

1998. M. iNurillifl (MUl.) Kap. G. T. Banm t. UiMg 1938,

a. 9 ^p. G. T. Baron t. Ludwig 1887.

b. 9 Kotdofta. G. Dr. Bflppell 1888.

& ^ Al^yniiiieii. G. y. Dr. BUppeU 1838.

FmiUe Aloedlnldae. «Hinsel»

VfUerfamUie Ikwelawimte»

1999. Dacalo glgas (Bodd.) 9 Amtralian. G. d. looL Gm. 1871.

a. . Anatralien. G. v. Dr. Rtippell 1837.

b. Si c. Australien. G. d. zooL Ges. 1862, 1867.

d. Australien. G. t. W. Kirchner, Sidney 1844.

8000. D. ga«dlclia«di (Qnoy et Gaim.) Nengniiiaa. G. t. Di. BflppeU 1880.

2001. D. eyaaotlg Teomt. S Getebea G. t. Dr. BflppeU 1848.

9008. D. lirfaieepe Foretm. Celebee. Gek. 1876.

9003. Halcyon coromanda (Lstb.) Bomeo. G. Dr. EttppelL

2004. H. gularis (Euhl.) Indischer Archipel.

a. Indischer Archipel. G. v. Baron von Kittlitz 1829.

b. 9 tI.1889. Luel IGndoro, Philippinen. GetT.B.8ehiiiackerl860.

2005. U. fusca (Bodd.)^^») Ostindien. G. v. Dr. Eüppell 1830.

a. Ostindien. G. Dr. Bttppeli 1880.

2006. H. cyaulventrlä (Vieill.) Java.

a. pnUne Java. Y. E. und t: H.

2007. H. cinuamomiua Swains. Australien. G. v. Dr. Üüppeil.

a. Anetnlien.

b. Australien. G. r. Dr. BüppeU.

9008. H. pileate (Bodd.) Ualakka. Get. t* CnmiDg 1841.

a. Sumatra. G. Dr. Bttppell.

9009. H. pjnli«p7gia Goold. Australien. G. J. Chr. Parrot 1886,

9010. H. conereta (Tenun.) (S ad. 13.XIL1888. DeU, Sumatra. Gek. 7. B.

Hartert

a. 9 ad. 18JCn.l888. DeU, Sumatra. Gek. B. Hartert

*^ Ich glaube den Bewohner Ton Kleinasien, Arabien u. s. w. als

Haleyon fnsca smymensis subspecifisch *soiideni zu müssen. Vergl. Hartert,

J. f. O. 1889, Heft IV. Bedauerlicher Weise habe ich Sharpe's Monogitkpbie

der Alcediniden bei Bearbeitung dieser Gruppe nicht benutzen können.
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aOll. IL IlBteyl (VIg.) jfiiv. FlnlipplMD. V. Onniiig 18«1.

a. juv. Philippinen. V. Cuming 1841.

b. 7.ym.l888. Lnson b. Maiiil*. 0. Dr. MflUoidorff 1890.

2012. H. senegalenBis (L) Abyssinien. G. Dr. BttppelL

%. Abyssinien. G. y. Dr. BttppeU.

b. Westafrika. Get. 1827.

2013. H. malimbica (Sh&w.) Wettafrika. O. Dr. BttfipeU 1836.

a. Senegal.

2014. U. semicaerulea (Forsk.) (ad.) Abyssinien. Q. v. Dr. Küppell

a. (ad.) Afrika. G. v. Dr. BüppeU 1865.

b. (ad.) Senegambien.

c. d., e. juv. Abyssinien. G. v. Dr. Eüppell 1832.

2015. U. albiTeiitrii» (Scop.) J Südafrika. Get v. Teumiiuck geg. Büppeli's

Doubletten.

ft. 9 SadafrUn. Qet t. TeomiMk gfig» BSppell*a Doobtettw.

2016. H. ekelleiitoiiBls (StatiL) Abyninian. G. t. Dr. Bttppell 1626.

a., b. S AlvMdiileii. G. t. Dr. Bflppell 1826.

2017. H. MUMto Vig. et Horst AnBtnüten. Q. t. Baron t. Ludwig 1837.

a. juT. Anstraliett. G. Dr. Bflppell 1886.

201& H. cULorls (Bodd.) PhiUppineii. G. t. Dr. BAppea
a. Philippmen. G. t. Dr. BflppelL

b.,c Ifanila. V. Cmning 1841.

2019. H. Tagaas (Leee.) S Neneeeland. G. t. Dr. t. Haast 1880.

2020. H. laacleaTl Jaid. et Sell^. <^ NensUdwales» Autialien. G. KmA
KJrcbner.

a. Nensüdwales. G. v. J. Chr. Parrot 1886

2081. H. diopi (Temm.) $ Insel Halmabera. G. t. Th. Erckel 1672.

a. S ad. Insel Halmahera. Get v. Dr. Finsdi 1867.

b. juv, Tnsel llaimahera. Gek. 1872.

2022. Tanysiptera uympha Gray. <^ Philippinen. Gek. 1872.

2023. T. galatea Gray. Neuguinea. Gek. 1890.

2024. T. riedeli Verr. ad.! Mysori (Papuasia).»'») Get v. d. Musterschale.

2026. Carcinentes pnlchellns (fiorsf.) <^ Java. G t. Dr. Döbel 1845.

a. J Java. Get. v. Wiesbaden geg. BftppeU's Doubl. 1887.

b, 9 Malakka. Gek. 1874.

2026. Ceyx rnAdorsa Strickl. tfalaj. ArohipeL

a. Ilalay. Ardiipel.

2097. C. melannra (Kaup.) fS jur. 7.V1II.1888, liown. G. T. Dr. v.

MOUendorff 1890.

Selir alt ndt Cut gSaiUeh abgeriebenen sehwanblanen Sliimen d«
inssereu Schwanzfedern.

'«°) Der Schnabel, der bei dam alten Vogel rot ist, ist biann mit

weisaliober Spitsa.
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2028. C. tridactyla (Fall.) S I>eli, Sumatra. 13.Xn.1888. Gek. y. E. Hartert

1890.

2089. C. eyBiiip«ctasI«fr.9ad.20.VII.1888.Liin>n. O.T.Dr.T.lf&ttendoiffl890.

2030. C. philipiiiuensls Goald.**') $ ad. 18.VI.1888, Luzon. Ct. v. Dr. .
MOUeadorff 1890.

a. ÜMiila. D. Coming 1841.

9031. Ispldlna mftdagMcarlrasls (L.) Madagaskar. QA. j. 0. Bbviaii 1878.

2032. I. picta (Bodd.) AbyäsiuieD. G. v. Dr. Eüppell.

h, b. Abyssinien. Q. Dr. Bttpp«U 1832.

VnterfamUie Alcedinvime*

8003. IPelmrgopsls gvrlAl (Ptoan.) Torderindien.

a. Kalkutta. Oet g«g. Rllppell's Doubl 1869.

9084. P. firial bvnnuilea (Sbarpe.) Hiptarindlen. G. t. Dr. Rttppell.

9035.. P. fuial firaMVl (Sbarpe.) Malakka.

9088. P. anawuptera (Pears.) Kalkutta. O. y. Dr. BttppalL

2037. V. mtlaiiorhjncha (Temm.) Celebea. Gek. 1876.

2038. Ceryle maxima (Fall.; Südafrika. G. v. Baron v. Ludwig.

a. 9 Abyssinien- G. v. Dr. Eüppell 1834.

b. , c. d SttdafHka.

2039. C. sharpei Gould. ^ Liberia. Get. v. Dr. H. Dohm 1878.

9010. C. torquata (L.) ad. Mexiko,

a. ad. Meödko.

2041. C. stellata (Meyen.) Chili. Get. v. Chüi 1838.

2042. €. guttata (Vig.) Nordindien. G. v. Dr. Rtippeli 1837.

a., b. Nordindien. G. v. Dr. Rdppell 1837.

2043. C. rudis (L.) S Egypten. G. v. Dr. KüppeU.

a. cJ Egypten. G. Dr. RüppelL

b. Bengalen. G. t. Dr. Bttppell 1887.

e.,d. $, e. Jdt. Egjrptoa. G. Dr. Bttppell.

9044. C. alojea ^) Gaiofina, Nordamerika.

9046. €. anaiaBa (LatL) Sttdameiika.

a. $ Sttdamerika. G. t. Dr. Woemiclieidt in St Goar 1871.

b. $ Sttdamerika.

2*') Nach den mir vorliegenden Stfirken kann efar keinem Zweifel

ftlr mich imterliegen, das.s (iauhl und Sharpe mit der artlichen Trennung

dieser beiden Eisvögel recht habeo. Freilich ist das iSciick unter a ia ao

schlechtem Znstande, daes es mir etwas zweifelhaft bleiben rann* Bude

Artm aber lind in ihren VerhUtmaaMi und Zeiebnimg so nahe stehend, dass

sie jedenfalls in eine Gattong geboren. Idi Terrnnte dass beide in

Jkifone unter die ttsehflreaeenden Jleeäinmm gehttiea (?)
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8046. 0. bleolor (Gm ) SfldMBMiln.

ft. Südamerika.

(Älter, aber sehr tmglttcklich ist der Name C. indus L.)

2047. C. cabanls! fTsch.l jnv. Brasilien. G. v. Dr. RUppell 1837.

2048. C. amerlcana ^Gm.) c5 iiuiana. Get y. Üardaa 18äö.

a. c? Guiana. V. Freireiss 1821.

2049. C. gnpertiUu^a (L.) Goiana.

a. Cayenne.

2060. Alcyoae azurea (Lath.) Australien. G. t. W. Heiser 1867.

a. , !». AnfMiflB. O. t. Dr. BUppell.

2051. AJcedo kpMft L. (HM»(cl, ftinigdfifi^er. H«tt«iflidm 1»d frukfkiit

0. T. Hn. BiiMuler 1886,

9k,f Ii. EviopA.

8068. A. IspldA tacalouis (Gm.) AnttnUeiL

A. Aostralien.

b. Himalaja. G. v. J. L. Reusg 1888,

c. e. Bengalen. G. t. Dr. Ettppell.

d. Bengalen,

f. Fhüippiuen. Y. Coming 1841.

g. MaaUa. Y. Caming 1841.

a06a A. MHltorfaata Swains. Abjsainien. 0. t. Dr. Büppell 1841.

a., b. Xap d. gat läoUlf, G. t. Bar. t. Ludwig 1834^ 1837.

8064. A. MABiating Hont Java. Get y. Gonld 1888.

a.***) Jam
8066. CorTttmto cristeto (L.) AMka.*^ Qet Goald 1889.

a. AMka. V. Temninek 1887.

8066. €L Mamlaoeepiala (Gm.) ***) Kap d. gat Holl|g. G. t.Wiesbadta 1834.

a. Kap d. gut. HofTg.

b. Afrika. G. Dr. Mppd.

Dies Stilok im Mm. Seneikenb. auf dem Btikitt äto A. megari^nehm

Schiff, bezeichnet. Allerdings ist der Schnabel am Gnmda fiat Kleinigkeit breitar,

anstatt schwarz aber hellbraun, beinahe weisslich. Da man nicht wissen kann,

ob dies anch im Leben so fjpwe?en ist, ist ef? mir |f:i(!er niclit möi::Hrh, hiernach

den unveroffentlicliteii Museumsuamen zu verolfentliclien, denn andere Unter-

schiede kann ich nicht feätstelieu, ao dass ich das Stück zweifellos als mminting

ansprechen mnss. Im alten Katalog ist das Stück nidit mit angeführt

JedfiDfitUi dflrfte die Angabe .Ostindien* aaf der Angabe SItestff

Antoven bemhen. Das Vorkommen einer CbfyMomit-Art aosserhalb m •

AMka ist wohl noch niemali fastgestellt.

Die beiden Arten cristata and eaenäeaeephala stehen sich sehr nahe.

Es scheint, dass beide in denselben Gegenden vorkommen nnd über den grössten

Teil des warmen Afrika verbreitet sind. Vielleicht fallen beide zasammen oder

sind Sabspecis. Aach eyanostiffma ist noch eine prekäre Art. Ein eudgüiiiges

Urteil vermag ich Yorläofig mir noch nicht za bUden. Die anf Madagaskar lebende

vintsioide» steht indessen allein nnd ist mit keiner der anderen tn yerweohwltt.
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. 9067. 0. ejABMtlfBft (Bttpp.) S AbjHfadMi. G. t. Dr. BApgdl 1888.

t. WMtaMkft. O. Dr. RItppeU 1838.

9058. €. Tlnteloldw (Lafr.) S Uaa«gMk»r. Gek. d. G. XboiiAti 1878.

A.i b. 9$ HftdagMkar. 0. StnmpA

FuiiUe BvoeonidM.

2059. Bvcco C0liari8 Lath. Brasilien. G. v. Dr. Bttppell 1826.

906a B. vaerorhyBohis (Qm.) fiiMiUen. G. t. Dr. BttfipelL

9061. B. l^ieliietu (Grald.) Tkinidad. G. t. Dr. BAppeU 1889.

9068. B. naoiilatiui (Gm.) ErMlüeii.

a. Bmilien.

9068. HilMoptUft ftucA (Gib.) BradUen.

b. BfMdUco.

9064. MOBIM mtm (Bodd.) Cayenne. G. Dr. BAppelL

A. CayeniM. G. t. Dr. EQppeU.

9066. H. Horphois (Hahn.) BranUeii. G. t, Dr. Bl^^peD.

a. Oayeuie. G. t. Dr. RllppftlL

9066. ClidMtftan tenebroM (PdL) Gayouie. Gek. 1880.

a., b. Cayenne. G. t, Dr. Bflspell.

Fainllie Trogonidae.

2067. Pbaromacriis paradlseus (Bp.) S Mexiko. V. Dr. Htippell eret. m Gould.

a. S Mexiko. (Honduras.) G. d. brit. Ges. W. Fox Strangwaj^s 1Ö44.

b. S Mexiko. G. v. Dr. HiUebrand 1862.

c. 9 Hexiko. V. Bttppell get mit Goold.

2068. i'h. autisianus (d'Orb.) ^ Ecuador. Gek. 1878.

2069. Ph. aorieeps (Gould.) d Ecuador. Gek. 187a
a. 9, b. juv. ? Ecuador. Gek. 1878.

2070. Fb. paTouinus (Spix.) Brasilien. G. v. Dr. Biippell, get. auf Kflnchen.

8071. Prioielis temnnnis (Temm.) Coba. G. Dr. BilppaU, get m. L^den.

9079. Troson mexlcanus Swains. juv. Mexiko. V. Dr. Bttppell get m.Lejdei.

a. 9 Mexiko. V. Dr. Mppell, get. mit Gould.

9078. T. ambignas Gonld <^ ad. T^unaiilipaa, Nordameilka. Y. Dr. BllppeU

d. Gould 1835.

a. ad. Tamaulipas Nordamerika. V. Dr. Rflppell d. Gould 1886.

9074. T. elegans Gonld. $ Tamaulipas, Nordamerika. V. Dr. BOppeU d.

Gould 1835.

9076. T« pnella Gonld. <^ Guatemala. Gek. 1876.

a. $ Guatemala. Gek. 1876.

I
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20(6. I. collaris Vieill. iS ad. Trinidad. Q. t. 0. SchOner 1886.

t. ^ ad. MtoA«. 0. DOMnngw.
b. Eeaidor. Ctak. 1818.

«. ^, $ BiMtliw. G. V. IMidii.

d. ^ jvr. BnMiUflB. a. t. Bavni t. BothieUld.

9077. T. Wriils L. d BimOIm. €Ml 1878.

&. Brasilien. G. v. Baron t. BoUneUU.
K S BWd., c. $ BiMiluiL G. T. Btltti T. BotikschUd.

907a T. anrantins Spix. ^ ad. Brasilia. O. y. Baron BoteUU.
jsf. Bfariliea. 6. t. Baroft t. Bothacliild.

9079. T. tirncnra Vieill. S Sfldamerika Geg. Rflppell'a Donbl. Lfljydm.

a. $ Südamerika. Geg. BUppell s Donblefetan ?. Lefdeu.

8080. T. atri4S0Ui8 Vieill. S Bahia. (kk. 1874.

a. $ Bahia. Gek. 1874

b. ^ Brasilien. Gek. 1872.

9081. T. meridionaiis Swains Tritiidad, angeblich! G. v. 0 »Schöner 1886.

(Scheint vielmehr .i^itcs Gould aas Centraiamerika.)

2082. T. massena Gould. S Guatemala. Gek. 1875.

9083. Hapaloderma narina (Vieill ) S Ahyssinien. G. T. Dr. Ettppeli 1832.

a. Schoa. G. v. Dr. Rüppell 1841.

b. $ Südafrika. V. Rüppell, get. m. Leyiien.

9084. UarpacteH reinwardti (Temm.) S Java. V. Bttppell, get m. Leyd«.

a. S Java. G. v. Dr. Rüppell 1833.

2086. H. erythrocephaltts (Gould.) ^ ad. Himalaya. G. v. J. L. Reusa 1888.

a. ^ juv.'*'^) Sunatra. G. t. Dr. Bflppdt d. Lqrden.

908& H. dlardl (Temm.) S Ualakka. Gek. 1876.

a. (^]Ca]aUb^odtrSiiiiialiM(iiiditManila I). G.T.Hngk Coming 1841.

b. 9 Halakka. Gek. 1876.

9067. H. kamuifta ^afll.) Java. Y. Bl^pell, get aait LojdeiL

a. 9 Sunatta? (niidit Ifaatta0 G. t. Hiifl^ Omltag^ 1841.

9068. H.«tai (TemiD.) ^ ad. 16JVJ888. Luoil G. t. Dr. Mmiflodoiff188a

a. 9 ad. 14.711888. Lvioil G. Dr. t. MOllmdorff 1880.

9088. H. orMldos (Temn.)*^ Java. G. t. Dr. BflepeU.

a. Java, y, BdgpsU get Bdt I<4jden.

9080. H, ratilas (Vieill.) <^ Java. V. BttppeQ, get mit Leyden.

a. $ (Manila?) Wohl Jam G. y. Hngii CaniiBg 1841.

Ich kaun keinen Unterschied zwischen dem Indicr nnd dem Siurm-

traner finden. Sollte letzterer doch verschieden sein — weiteres Material

kenne ich nur von Assam, Darjiliug, aber nicht von Sumatra — so müsste

er, um Eonftudon m verauiden, nea benannt wcfdan«

*^ Die leM«i'diei Arten stelieQ eioander «ehr nabe. Da ele aweiMiiii

nicht selten miteiDander Tenrecbeelt dnd, kann man idiwer ein BÜd von

ihrer Yerineitang bekommen.
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Fftmili« OotmIMm.

aOOl. Homotns brasilieiuis Lath. Brasilien. G. t. Dr. EtippeU.

a. BraBilien.

2092. M. swainsoni Sei Insel Trinidad. G. v. Dr. RUppea -

a. Insel Trinidad. G. v. d. Wöhlerachiile 1880.

2093. M. mexlcanuB Swains. Mexiko. G. t. Dr. EtippelL

2094. M. rnflcapillus (Vi«iU.)^') BxmUwil
a. Brasilien.

2006. M. martll (Spix.)»*«) Brasilien. G. v. Dr. Rüppell.

a. Sttdamerika. G. v. W. Eckhardt, hier 18dö.

8006. HylOBaaes m»ai»liiU UM, Onatoiiiala. Oet t. d. LiimaM 1889.

9007. BuiMiolui svperdllftrii (Swains.) Chutemala. (Mk. 1876^

9006. EuTitoni» ylaveim (KIUI^ S MadagMkar. Gek. d. 0. EImiumi 187S.

a. Madagaskar. G. v. Ant Stiimpff 1888.

b. ^, c. jay. Madagaskar.

9000. El. ftfer (Lath.) Senagambien.

ft. AJbjraiiiiien. 0. t. Dr. Bt^^ 1838.

9100. Ba 4WieBtall8 (L.) Indien. G. y. Dr. Hippen.

a. Indien. G. t. Dr. Mppell.

b. Mit abnormem Schnabel. Indien. G. v. Dr. Küppell.

c. juv. Mit verkrüppeltem Schnabel. Indien. G. v. Dr. Schiff.

d. 9 ad. Mindoro, Philippinen. 2.1.1889. Get. v. J. B. Schmacker 1890.

9101. Coraclas grAimla L. SnanbefMl^e. Europa.

a. ad. Syrien. G. d. Hrn. v. Rosenbach 1839.

b. Jar. im ersten Herbste. Europa.

0. Kealklcld.*^ Snropa.

d. $ 18.y.l886. Addiabat O. r, Dr. Badde 1880.

9100. €. abyssiaka Gm. S AbyadnieB. G. T. Dr« BttppelL
'

a. AbgmiaiaiL G. t. Dr. BAppeU.

9108. €. tadioa L. BwgilflB. G. t. Dr. Büppell.

a. BflBgaleiL G. t. Dr. Btippell.

2104. C. pilosa Lath. $ Afrika. G. v. Dr. Eüppell.

a., b. Afrika. G. Dr. Büppell.

2105. C. cyanogastra (Vieill.) Westafrika. G. v. Dr. Rüppell 1836,

2106. C. temmincki (Vieill.) Celebes. Get t. Landauer 1865.

VonOabaiiliBnmGasDaBafsgiijUftM^ Sehwaai iahsfedrig.

*") BbenftUs von Einigen ah alleiniger Vertreter einer Gattong an-

gemhrt (Urwpaäka martU [Spix.].)

An diesem Stttck fallen mir sehr die dunkelblauen einzelnen Eadem
auf dem Kopfe auf. Obgleich ich früher viele Mandelkr&hen ge«eko«Nn habe^

entiinne ich mich nichts ein solehea Stttek goeehen m haben.
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2107. Atelonüs pittoides (Lafr.) 9 Madagaskar. Qek. d. C. Ebenau 187&

%. Madagaskar. G. y. Dr. SfippeU 1838.

1». 9 Iffa^agaakar. Gtk. d. C. Bbana 1878.

8108. LeftoMMW afer (Gm.) S Madagaiktr. Q«k. d. C. Bbeasn 1818.

a. Ii. 9 lüidagMlnr. O. t. Dr. Btppdl 1838.

0. 9, d. Ja?. MidigMkw. O. 0. Sbeuii 187&

Familie üp«pi4M.
8109. Upapa epops L. Oiebel|o)>f. .Europa*.

ft. »Biinp«*.

8110. ü. alBiir Shftw. Sttdafrik».

811L Mior «rjthrorkTiiekii (Lath.) Eap d. gnt Hoffg. O. t. Bavm
T. Ludwig 1887.

A< 9f t>. Sennaar. G. Dr. Bttppell 1824.

e. jnr. Abyisinlen. 0. Dr. Bflppell 1888.

8118. I. aterrimas (Steph.) ^ Kordofan. G. v. Dr. Rfippell 1834.

a. $, b. 9 jnT. AbysuiiMn. G. t. Dr. Bttppell 1887.

811& I. rntnor (Bflpp.) Scboa. G. v. Dr. RUppell 1841.

a. juT. Seho«. a. Dr. BftppeU 1841.

Familie Coliid&e.

8U4. CoUns strlatiis Gm. Südafrika. Y. Bftppell, get mit LqydML

a. Südafrika. V. Büppell, get mit Leyden.

b. Südafrika. G. v. Baron T. Lodwig 1834.

8116. C. leacotis Rflpp. Äbyssinien. G. v. Dr. BtIppeU.

a. 9, b. Abyssiiiien. G. v. Dr. RüppeH.

2116. C. capcnsf?» Gm. SiJdafrika. G. d. Bar. v LnrUviir.

2117. C. niacrnrns L Atyssinien. G. v. Dr. Rüppeil 1832.

a. Abyssiaien. G. v. Dr. RUppell 1832.

8118. C. Indiens Latli. Südafrika. V. Leyden d. Dr. RUppell.

a. Südafrika. G. v. Bar. v. Ludwig,

bw Sfidiftika. Q. d. Hm. Hew 184&

Fftmilie BnoMotldae. ft^in^mmM^t,

2119. Tockns flaTirostris Rüpp. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Büppeii 1834.

a. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Rüppeil 1834

2120. T. erythrorhynchus (Temm ) 9 ad. Abyssinieu, Ailat G. v. Dr. RüppelL

a. jtt?. Ailat, AbysiinioL Q, Dr. Bttppell.

b. Sndafirika."*) Oet t. L^dcn.
c Sftdaflrika. Q. d. Bar. y. Ludwig.

^ Sollte diese Form Ton der norddetUeben m aeadom lelti? Ab dn
TorUegenden Stocken kann ioh keine üntersohiede bemerken, wie aacb Hamb
and Hartlanb eine Trennung fHr unamiftihTbaT kalten.
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2181. T. melanoleaoiiB (Licht.) SUdafrikA. 0. t. Dr. EUppeU.

». Sfldftttln. G. d. Btr. T. Ludwig.

Sn98. T. gemifasciatas (Temm.) ^ Liberia. Get r. Dr. Dohm 1878.

8123. T, nasutns (L.) <5 ad. Nubien. G. v. Dr. Küppell.

«. $ ad., b jnv. Abjs^iiiieiL G. T. Df. Büppel! 1881.

e.»>) 9 jun. SeniUMur. G. t. Dr. Rl^nMtL

8184. T. kemprlcU (Ehr.) <^ Abjaiinittii. G. t. Dr. Bft»eD 1884.

Cialis von Bftppdl'a «IMalii«*.)

a. $ Abyssinien. G. v. Dr. Büpp«U.

b. S AbfStiiiiMk G. T. Dr. Bf^^ 1884.

8185. T. ginyaleidB (ShAw.) S SndliidlcB. G. t. Dr. Bttn«U 1888.

8188. M«aiceras gingfiilnnas (Lath.) ad. OBtindiML G. T. Dr. BApyell 1843.

a. Kalkutta. V. Blyth 1862.

b. Indien. G. v. Dr. RüppeU 1836.

8187. Penelopides nmnilae (Bodd )''') Maulla a. y. Hllfl^ OüBiiiig 1841.

a. 9 Manila. G. r. Hugh Cuming 1841.

b. juv. Manila. Get. 1869.

c. S ad- 18.VI.1888. Luzon. G. v. Dr. v. Möllendorff iSUO.

212a P. afflnis Kcbmackeri nov. rabsp. (9?)"*») 23.xn.1888. Mt. Halcon

Miudoro. Ges. u. get. B. Schmacker 1890.

ft. ($?} 88JQI.1888. Kt Haleola, Mindoro. Gm. il gat t. B.

Sehuaisinr 1880.

8189. HjdroeliHi «xtrata (Temm.) $ Oelebes. G«l. t. Leyden geg. BttppeU's

^Donbtotten 1848.

Dies ist ,j^oeeüorhifnekua Lafr* , keine Art, sondern jüngerer natulua*

Typiscbe, echte manüM und jedenlUb Toa diM«r IomL Bei dem
Hiiemylar tob IfitUendoiff ist der Fondert sieber.

*") Diese Fem Stsbt affinis Tweedd. nahe. Der Schnabel Ist Ton der

Mitte an nach Tora ra weisslicb. Am Wnrzelende des Oberschnabels

swischen höhpren, schwarzen Feldern zwei breite, weissliche, vertikale Rinnen.

Der Unterschuabel au der Wurzelhäitte braun, ganz biuteu rotbraun, ohne
Fnrchen und Rinnen. Gefieder wie bei afßms gezeichnet. Schwanz

7 bis 9 cm weit am Ende «chwarzbrauu mit grünem Metailglanz (wie bei

•Item Penelo^deiL auf der Obaselte), die Aosseran SehwainlMeiii wenig bis

gar kein rotbraoa leigeod, sodass die Unleisdte AmI gans sohwanlirami

ersehdnt Der fibrige Teil des Sciiwaiisss duüni rostrot, bei dem «Insii bis

zum Wurzelende, bei dem andern an der Wurzel ein ganz schmales schwarzes

Querband. Dieser Vogel ist ohne Zweifel jünger, die Schwanzfedern sind

auch in ihrer ganzen Länge ?("hma! s»>bwar:^hraun gesäumt, die kleinen Flügel-

decken und die Säume der grosseren sind rötlichbraun, ohne Glanz, wovon

der andere Vogel keine Spur zeigt. Ganze Unterseite rostgelbiicbweiäs. Flügel

84 nnd 86 em. Schnabel (Hmidviikkel bis Spitze) 8 und 9Va cm. Notizen des

Säulen: Iiis ligbt brown ~ Ught yellow. Long. (Stlm bis Sehwanieiide)

l8>/i bis lO^/t ineh. Da beide das Gelteder des S ofßmt tragen, ist ver-

matlicb die Angabe $ $ nicbt richtig.
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2130. Anorrhinu» galeritns (Temm.) Suoiatra. Get.v. Leeden g.Eiipp*^ir^ Doubl

8131. Anthracocern« malajaniis (Baffl.) Sumatra. Gek. v. Laudauer 1866.

ft. Malakka oder Sumatra. Qet. t. Feldegg gegen BUppell's

Doabletten 1836.

b. Boffm». Gtt. Feldegg gegeu Rüppell*! IHmUetten 188&

2188. ooroMtu (Bodd.) $ SOdl Ostindien. O. t. Dr. Bftppell 1836.

a. e MdL Ortindleii. 0. t. Dr. Bl^pell

b. SttdL Oetittdiea. Get t. B|jÜl

8138. A. eoBTexis (Tenn.) Jmb. t. Dr. DBbel in Bftta^ 18d5.

t., b., 0» Jm, 0. T. Dr. DObel in Betvri» IM.
8184. BhjrlMMens tti«!!»!» (Shmr.) ad. Java. V. Lejden geg. BttneU*!

Doubletteii 1836.

a. <^ ad. Java. V. Leyden gegen B^feir« Doabletten 1836.

b. Java. ,2" (wohl juv.?) V. Lejden geg. Rüppeira Doabletten 1836.

S135. €r«B«rrhliinfl rassldix (Temm.) ad. Celebee. Y. Zttiieh geg. BlIppeU'«

Pnnbietten.

a. Celebea.

8136. Bttoeros hydrocorax L. $ ad. 12.VIIL18ä8. Liuon, Manila.

Dr. V. Möilendorff 1890.

a. JUV.»") LuÄon iavm.1888. G. v. Dr. t. MöUendorff 1890.

b. Sehr jung. Lnioii. O. t. Dr. JÜHkadeiff 1880.

2137. B. mlndanensiä Twedd. ad. Okt 1887. lüfediiiao (coli Steere). O.

Dr. T. UOUenderff 188a

8188. B. aealgaleatia Twedd. ^ ad. 18. AprlL Iinel Iie7ie.(eolL Stoeie).

. Dr. Möllendorif 1890.

a. Lejte? (niebt KaakUaf) Q. y. Hagb Cnning 1841.*^

yenumiidi ein Weibeben.

Ia dem Scbwara der üntenelte neigen sieh noeh brtimliehiralMe

Federn, der roetbranne Hab Irt heller nnd leigt noch Striehel wd Fleek»

dar ftiUweissen Färbong des Halses im ersten JugtndldeMe, die mittelsten

Schwanzfedern haben noch grosse granbranne Flecke. Das Horn ist noch

niedric;, der Schnabel sehwftrzl>rftiiTi mit roter Spitze. Der Vogel unter b ist

dem aiten ganz unähnlich. Kuj t um 1 Hals gelblichweis.s, an den Federwnrzeln

rostbraun. Oberseite graubraun mit weisslicheu Endäecken an den Federn,

die anf den Fltlgeldeckfedem sehr gross und zablreicb werden. Schwingen

breit weissllob gesSnmt Sebwana granbrann mit breitenir weisdiebem Bndlteek

nnd, ausser an den beiden mittelsten Federn, einer schwatzen Binde davor.

Federn der Unterseite an der Basishilfte schwarz, an der SpitMuhälfte gelblidL-

weiss. Alle Federn des KleingeAeders noch viel mehr zerschlissen, als hei den

Alten. Au Stelle des Hernes nnr eine erhöhte Firste, Schnabel scbwan nnt

roter Spitze, nur 12 cm laug.

Seit 1841 als B. hydrocorax L. mit der ohne ZweifV! laischeu An-

gabe .Manila" (wie bei so vielen Stücken von Cuming) im Senck. Mus. stehend,

nnd ent 1878 Ton Tweedd. als «em^olMttos besehrieben. Stimmt genau mit

dem anderen Bxempliar llberein.
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2138. B. rblnoceroB L. Sumatra (nicht Manila 1). 0. Bagh Caming.

a. äiiUiaLra.

2140. B. luiiatus Temui. (sylvestris Vieill.!?) JaT*. Q. Dr. PieUck 1867.

a. Java. G. v. Dr. Döbel 1837.

2141. Biolioceros bicoruii» (L.) Nordindien. Get aoa London geg. üüppeli s

Donbletten.

2142. Bhinoplax Yigil {Mor&t.) Borneo.

m, Bomeo.

2143. Ceratogjnuui elata (Temm.) Liberia. Qet t. Dr. Dohm.
A. 9 Ltlrarift. Qet. Dr. Dolum.

2144. BycanlilM eriltotw (Büpp.) d ad. Abyssinim. O. V. Dr. Bl^n?^ML
a. S mL., b. 9 ad. AbgfMiDien. G. t. Dr. Bttppell.

9145. K alb€tn>lall8 (Gab. et Bettheii.) Kamemn.***) (ooll. Zemiar.) Qet t.

Berliner Umeam 1890.

214a. B. kMdwitor (Temn.) SIMafrika. Get t. StocUudm 1048.

a. SttdalHka. 0. t. Dr. Mdleben 1848.

8147. B. flaeilator (Ca«.) Liberia. Qet. t. Dr. Dolura 187a

8148. Beresieomls alboeristatu (Caas.) Liberia. Get t. Dr. Dobra 1878.

2149. Tmetoeens abysslileoB (Bodd.) S Kotdoftut 0. t. Dr. Bttppell.

a. 9 Kordoftm. Q. t. Dr. BflppelL

b. jnT. EMdolkn. 0. t. Dr. BflppdL

Familie BluunpliMtidM. IHfeff^rfrtlfer*

2160. Rhanpbaatai teeo (Gm.) S Cayenne. Get geg. Bttppell*» Doubl.

2161. Bk. erytirorhyneliaB (Gm.) Bio negio. Get t. Wien geg. EUppeU'8

DonbL 1842.

a. Bianlieii.

2162. Bk toetr« Tieffl. Panama. Gek. 1874.

8168. BlL cariiuitaB Swaina. Heiiko. Gek. Landauer 1866.

2164. Bk TltelilMS Llobt StldaaMdka.

2166. Bk diseoler L. BraslBen. Q. . ObeirL Blnm, il. Bebr. 1871.

a. ad. Südl. Bnnlien. D. Dr. BttppeU 1848.

2156. Bk. artet Vi«, ad. Biaailien.

;

a. Brasilien. G. d. nml. Gesellsch. 1867.

b. jtiT. BrasUlen.

2167. Pterefloaaiu aracari (L.) ad. BraaiUen.

a. ft<^ Brasilien.

2158. Ft. castanotis Gonld. Brasilien.

2168. Pt torquatus (Gm.) Gnatemala. Gek. 1876.

a. Mexiko. Gek. t. Landaner 1865.

w)Cab. J. f. 0. 1877, 8. 108, lad J. f. 0. 1890, 8. 114.

I
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SlflO. Pt Inscriptis Swains. S Pernambuco. G. v. Dr. HUppell 184i.

a. Pernambuco. 0. t. Geh. Hofrat Dr. Stiebe! 185L

2161. Pf . Tlridlg (L ) T Guiana.

8168. Pt. lUTlreitrb Fräs. Bio negro. O. r. Dr. RdppaU 1648.

tiea fiMealdera macvUnttrli (Uoht) <f BiMÜlm.
a. $ Brasilien.

8164. S. relnwardtl (Wagl.) <J (Brasilien.)»«) G. v. W. Eckhadt s. Z. Pen.

a. S, b. $ Brasilien? Q. t. W. Eckhard, & Z. Perv.

8166. S. ^p«riTora (L.) 9 Qiik&e.

816a AndifnA Inlalrostrie Oeuld. Bea»dor. Oek. 1878.

8167. A. »IfrirMtrlg (W»terh.) Pttuins. O. t. Th. Erekel 1867.

8168. A. IMIIM (Viem.) BreailieB.

b, BrasUieiL

8169. AiÜMorlumphtts eaenüelfalArli (Gonld.) Panama. (Jek. 1874.

2170. A. prasiikus (Licht.) Mexiko. Qek. y. Landauer 1865.

Familie Capitonidae. 0aril»dgel»

(A.: AfHkmiBelie Alten.)

8171. TrachyphoMS eaffer (Yieill.) SttdaftikA. 0. d. Btr. t. Ludwig 1837.

ft. Sadafrikft. 0. Ynu Wllafclioir 1844.

8178. T. loaifBiitotiiS Gretnehu* S K<irdofttt. G* t. Dr. Eüppell.

a. $ Kordeliyi. G. t. Dr. BttppelL

K 4^ AbjasiiijeiL G. t. Dr. BlIppelL

8178. T. anftiil FMt. et dee Mtui. NordostafHke. G. t. Dr. Blippell 1866.

8174. PofOMrhjnelms leveocephilu (de FiL) Abyiiisien. G. Dr. Bf^pell

1866.

8176. P. Mdentates (Sliftw.) S Bdkxm in Abjieinien. G. Dr. Bll]p|eU 1811.

B. 9 Sdioe in AbyiiiniaL G. t. Dr. Bflppell.

8176. P. rottett (de Fil.) Qi^ tü Sohunbi, NordeetaMka. D. Hen^ t. Dr.

BflppeU 1866.

8177. P. dnbias (Gm.) Senegal. G. v. Dr. BflppelL

b. Senegal. G. v. Dr. Rüppell.

817a P. habessinicus (Lath.) Abyssinien. G. v. Dr. Rfippell 1832.

a. cJ, b., d. c. jnv. Abyssinien. G. v. Dr. Büppell 1832.

2179. P. torquatus (Dnmont.) Südafrika. Q. d. Bar. Ludwig.

a. Südafrika. G. v. Dr. Ettppell.

218a P. udatns (Rüpp.) S Abyssinien. G. t. Dr, Rüppell 1832.

a. 9, b., c. S, ^- Abyssinien. G. v. Dr. Rüppeii 1832.

2181. P. duchalUoi (Caaa.) Liberia. G. t. Dr. Dohm 187a

Wahrscheiüüuk aixs ilcuador.
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2182. P. levcomelas (Bodd.) SftdsMln.. 0. Dr. BttppeU IB».
a. SttdttMk». G. Dr. BflppeU 1880.

2188. F. 4lMleiutas Heagl. Nürdostaftika, im Oebieie d«r ^fak ti Kok. G.

T. Tb. V. Heuglin 18&5.

2184. nabwoeeplialw (Büpp.) Sennaar. G. v. Dr. Btppell 1824.

a. Sennaar. G. v, Dr. Rüppell 1824

2186. P. Tleilloti (Leach.) Eordofan. G. x. Dr. Bttppell 1824.

a. Eordofan. G. y. Dr. Rfippell 1824.

2186. (iymnobncco calTns (Lafr.) Liberia. Qet. v. Dr. Dohm 1878.

2187. Barbatnla pnsllla (Domont.) Südafrika. G. Dr. Bttppell.

a. Südafrika. G. v. Dr. Rüppell.

2188. B. scolopaeea (Tamm.) Goldküste, Westafrika, G. v. Dr. Rüppell 1861.

2189. B. cbrysocoma (Terom.) 9 Abyssinien. G. y. Dr. Bfippeil.

a. Abyssinien. G. y. Dr. Rüppell.

2190. B. nropygialis Hengl. <S Abyssinien. G. v, Dr. EüppeU.

a. ^ Abyasinien. G. y. Dr. BüppeU.

(B. AslatiMhe Arten.)

2191. Calorbamphos hayi (Gray.) $ Malakka. ^^») Get y. Hugh Coming.

a. 9 Malakka. G«t. Hngb Cnmiiig.

8199. PsUopogon pyrolophas Mttll. Snmatra. G. y. Dr. Rüppell 1841.

2193. Megalaema marschallorum Swinb. Nordindien. G. v. Dr. üüppell 1836.

a. Noidindieii. G. t. Dr. BBppell 1846.

b. NordindiMi. D. Landaoer 1871.

2194. MrriM (Temm.) Java. G. t. Dr. BAppeli n. Tausch Lejden 1826.

a. Jm, G. Dr. Bttppall 1832.

b. Java. G. Dr. Bllppall naeh Tanadi t. Leydea.

2195. IL MgMBl Bp. Nordindion. G. t. Dr. Büppel! 1888.

2196. IL llMeata (VleilL) Jam (VieUeieht nur Subapedes.)

8197. K. eanteepa Fraidd. Balkntta 1862.

2196. IL pkaMMrtletft ^eiiiai.).(3oebl9ehfaia. Y. Rüppell get m. Feldegg 1842.

a. Coobinobina. G- t. Dr. BflppeU 1842.

2199. M. eltryaopofron (Tenmi.) Sumatra. G. t. Dr. Bttppell 1889.

a. ^ ad. Deli, Siunatra, Desbr. 1888. Gek. y. E. lEartert.

2200. K. Teralooler (Baffi.)**^ (Manila? angebl) wobl Bomeo. Get y. Hngb
Craning 1811

a. (Jaya? aagebL) wobl Bomeo. G. y. Dr. Blippelli gel .m. Goald.

Aul dem alten Btikett etand .Manila« doch iit das iweifUke ein

YereebeiL

^ Bs ist ansserordentlicb bedanemswert, dass früher so wenig Gewicht
anf genaue Fundortaangaben gelegt worden ist. Hugh Cnming, der be-

kannte „Kf^nig der Sammler" (so geschrieben nach <\om Katalogen des Brit.

Kiia.}i dem daa Franki Mos. s. Z. yiele Konchylien gegen YOgel gegeben

I

I

I

Digitized by Google



tm. M. jATOMlt (ßant) Java O. T. Or. BlfViU.

a Tara G v Dr. Rüppell

b. Java. Ö. v. Dr. Döbel 1845.

c. '^'l Java. G. v. Dr. RüppelL

2202. M. my.Htacophann«! Teimn
) ^ Java? O. v. Dr. Rüppell.

a. 9 {^) Manila a!it,'eljl
, wohl Borneo! Q. v. Hogh Coming 1841.

2903. M. asiatica (Lath.) Beugaien. G. Dr. ROppell.

a. ,
d., e., f. Bengaleo. ü. v. Dr. Rüppell 1830.

b. , c. Himalaya. O. t. J. L. Benss in KalkatU 1888.

2204. M. armiUariB (Temm.) S J»^*- O. t. Dr. RüppelL

$ Jatm. 6. T. Br. BflppelL

8206. M. frankltef (Bljth.) NoHiBffien. O. t. Hodgaon 1845.

2206. M. oorti S. HfUl. ad. Sumatra. (Sehr seltea.) 18^8 d. Rüppell t.

NAt. Hiadler Peiy XmI gik

2907. M. hearlci (Temm.) ^ SunstM. O. t. Dv, Blüatt ISaa

ft. 9 SmiAtn. a. Dr. Bllsp«]! 1888.

89Qa M. AiTiaMli (Leas.) Java. O. T. Dr. lIAppaiL

2209. M. cyanocephala (Reinw.)*«*) Jm. G. t. Dr. RflppeE
.

2210. H. ro«ea (Dumont.) Java. G. v. Hrn. ?. Langer 1836.

ft. Java. G. T. Dr. Rfli^pelL

2211. H. haematocephala (P. L. S. MOIL) ad. Bengalen. O. Dr. Bflppell 1830.

ad. Bwigalwi. O. t. Dr. BMppdl U8a
b. JnT. ItHBifllllllli

0. ^ ad. Bcnbiji OetindioL Qet t. Mr. t. Btrimdi 1889.

(G. Annrikairfiiftha Aitei.)

9218. Capito alger (Hflll.) $ Gidaaa.

a. jon. AutillfliL (?)
-

b. jnn Gniana. G. r. Dr. BttppeU 1830.

c. jon. Antillen. (?)

hat» hat nie ^ Katalogs dit Biit M«. «rgehoi» swat haaptiftehUeh
auf den Philippineo, aher andi aa Tielan. an deren Orte n gesaminelt.

Hier im Mnseum tmgBn alle von ihm stammenden Stttcke die Bezeichnung

„Manilla* — doch sind viele darunter die noch nie auf den Philippinen

beobachtet sind, 7:nm Teil Java allein angehören. Leider lassen aich deren

thateächliche Puudorte nicht feststellen, was in niaucben Fällen sehr bedauemi-

wert ut. Ebenso findet sich bei alten Stacken — wie in allen alten

flawmlnBgwi — oft di« BeMiohniiiig fiidien, wornntar nicht Mlten Java oto.

mit iahegiMm istl

Schnabol awiT sehr kurz, aber doch m diewr Art gehörig.

Der Name amtrcUü ist auch ftir duvaucnH gabranoht mid ich halte

es daher für besonrlers notwendig, den ältesten Namen — wenn er auch weni^

bekannt ist — für die Art wieder einzuff^bren. Dies dürfte eyoiKTMjpAato Beinw.

fldn, der bereits im iebruar 18^ veröffentlicht wurde.
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2213» C. mvsiw (Dnmont) NengnjiAdt. Gek. 1875*

ft., b. Benador. G. t. W. BeUnrdt» hier 1886.

2214. 0. rlAfeantooni Gr. S Ecuador. G. t. W. EeUiudt^ hier 1886.

2215. C. bowrderl (Ltfr.) ^ «d. Benador. Q. y. W. Sckhardt^ hior 1886.

2218. C. avroTlrmiB (Out.) S PenL

FftttUie ladleatorldM. J^onigaiiidger*

2217. I»dieator sparmannl Steph. S K^P d. gut. Ho%. G. T. Baion t.

Ludwig 1857.

a. Gftmbia. G. v. Dr. Rüppell 1836.

c, d. $ Abjssiuieu. G. v. Dr. Jßüppell 1834.

e. jay. Gambia. G. t. Dr. BttppeU 1836.

22ia I. major Steph. Schoa. G. Dr. Mppell 1841.

a. S Gambia. G. t. Dr. Bttppell 1886.

b. Sehoa. G. t. Dr. Btlppell 1841.

2219. 1. mlBor Stepb. Abysdnien. G. t. Dr. BtlppeU 1887.

Familie Cnonlidae. SH^fnU*

2220. 8iiral6«liis lofabrla (Hon£) Java. G. t. Dr. BüppelL

a. Java. G. Dr. BüppelL

b. jiiT. Java. G. T. Fiflober-OaTermer 1889.

c. jnr. Java.

2221. ObTBoeoeeyx «naragdlMeiis (Swaisa.) ^ AbyrniaisiL G. y. Dr. Bflppell

1841.

a. Abyaaiaien. ö. v. Dr. Rüppell.

b. ^, c, d. (J jnv. Abyssiüieu. G. v. Dr. Eüppell.

2222. C!h. chrysochlomB (Oab.) Abyssinien. G. y. Dr. RUppell 1832.

ft. S^ b. 9, c. $ juv. Abyssinien. G. v. Dr. Eüppell 1832.

2223. Ch. claasi (Steph.) S Abyssinien. G. v. Dr Riippell.

a. Kap d. gut. Hoffg. G. v. Baron v. Lud vag 1837.

2224. Ch. Incidns (Gm.) Anstralien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

a. Auatralieu. G. v. Baron v. Ludwig 1837.

b. Autraliea. G. y. Eirebow 1864.

. 0. jny. AnatraUen 1866.

2225. dt bMilifl (Hbn£) Java. G. y. Dr. Bttppell.

a. Java. G. y. Dr. BfippelL

b. Java.

2826. Caeamantto thremodaa Cab. et Haina. Oatiadiaii.

a. jny. Insel Salanga. Get. v. d. Liunaea 1888.

b jnv., c. 9? Ostindien. G. v. Dr. Bttppell.

d. juT. Ostindien.

10

Digitized by Google



2827. C. memllAMB (Soop.) ^ jar. Uanil*. D. Giniiiiiir 184L

8228. €. iBsperatns (Ooiüd.) AiutnlieiL

a. Aofttraliai.

2229. C. llabeUlft»nii8 (Lath.)*») AvilntliM.

a., b. Atutraliea.

0. NemfidwalM. G. t. J. Chr. Purot 1886.

2290. CuniM caaonu L. «iM#ltfi^ Mut ^ «d. DmtMlilaiid 1881.

a. ad. bei Ftankflirt. G. t. Dr. M. Schmidt 1886.

b. 9 Eitro])a.

c. 9 rote Varietät, Enropa,

d. jung, im ersten Herbste. Deatschland.

e. jung- Dentscbland.

f. Nestvogel. Enropa,

2231. C. indicas Gab. et Ueine. Indien. G. ?. Dr. Büppell 1835.

8232. C. tenoiroBtris Müll, Java. Qet v. Leyden geg. Rttppell s Doublettea.

a. Java. V. Wiesbaden gegen BttppeU's Ponbletten 1837.

b. Java.

c. d. jnv. Java. Get. v. Leyden gegen Eiippeirs Donbletten.

2233. C. rocU Hara Madagaskar. Gek. d. 0. Ebenau 1876. .

2284. 0. pallldiu Lath. Australien. G. v. J. Cbr. Parrot 1886.

a. Australien. 0. t. Dr. Bflppell 1889.

b.,0. Australien.

2286. C. golitarius Stepb. Abyssinien G. v. Dr. Bappdl 1841.

a. Abyssinien. G. Dr. Bflppell 1841.

2886. €. elamoBns Iiatb. K6r6n, Kordabyiainien. 0. Hm. t. Henglia IBK.

a. SHdafiika. G. t. Baron t. Lndwig.

2287. G. (Hieroeoccjfx) Tarlis (Vahl.)*~) Indien. Oet. London g«gen

BflppeU's Donbletten.

a., b. Indien. Qet. London gegen fittppell*a Donbletten.

2238. C. (Hlarococcyx) ^llaeeplialiis Lath. Nordindien.

a. Nordindien. Von Gonld gegen BttppeU^s Donbletten.

8839. Coccystes glandarins (L.) Stratt^tnfnf, I^A^erliiM NordaiHka.

a. Egypten. G. Dr. BfippelL

2240. C. coromandu^i (L.) Java. ü. v. Dr. Rüppell 1837.

2241. C. cafer (Lichtj Abyssinien. G. v. Dr. Büppell.

a. Abyssinien. G. v. Dr. Küj^peil.

— cinerafptts Yig. et Hori^f. und Gould B. Änstral.

Diese und die folgende Art: in der Regel Gattung Hieroeoeeyx.

Eine r>( liarfe generiache Treunong von Cumlua scheint mir nicht ?orbaiidea

zn sein.
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8M8. €. jMobiniiB pica (Hempr. et Ehr.) ">) Abysainien. Qt. y. Dr. Bttppell 1841.

2343. C. JlMlllnas (Bodd.) Bengralen G. T. Blippdl 1880.

a. Kalkutta. G. v. Dr. Rüppell.

b* BengakiL 0. v. Dr. Büppell 1830.

8844. G. Mrratns (Sparrm.) Südafrika. 6. v. Baron y. Ludwig 1887.

a. Sad«£rikft. G. t. fiaroii Ludwig 1834.

8246. C. aweiicuiw (L.) ad. jNMuneiika. 0. W. t. d. Veldea 1888.

a., b. NordauMrika.

8846. C. mämw {Gm.)**^ Nardamnika.

2247. C. «rythrophthalmas (Wils.) Nordamerika.

2248. Eudyiiamis honorata (L.) S^"') „Java"? ü. v. Dr. EüppeU 1830.

a. (J „Bengalen*? G. V. Dr. ßüppell löiJO.

b. . c. 9 9 .Java''?

2249. E. punctata (L.) «Java"? Wohl Amboina?? ö. v. Dr. Döbel 1839.

2260. £. flindersi (Lath.) $ Aastralien. Gek. v. F. L. Hager 1888.

a. jav. AnstraUen. G. Dr. BflppeU 1839.

8251. IScythrops iiOTaAhollaiidlae Lath. AmtraUen. G. d. Hm. Kifehner 1844.

a. Amtralian. Get L«jd«ii geg. KflppeU's DonU.

'**) Ich kann an Torliegendem Stücke keine anderen ünterschiede Ton

indiscbeii Stfloken bemerken» als einen 4 bis 10 mm ttngeien Flllgel und
etwas sehmftofatigeren, langgestreckteren SohnabeL In Khnlichem Sinne Knssert

sich aach Salvadori. (Verg^. Annal. Hns. €!. Gen. 1884, p. 95.) Diese ünter^

schiede sind sebr gering. Eine Trennnng ist nnr in sabspeoiflsebem Sinne

möglich

*") iliigl icherweise — aber unwahrscheinlich! — auch der anf den

Bahamas leheude C. maynardi Ridgw,, was ohne Kenntnis des genauen
Fundortes und ohne Veri^leichsmaterial nicht zu ent.Hcheiden ist.

'"') Es werden bekanntlich zwei Arten F.. Jionornta (L.) und E. mnlai/ana

Gab. et Heine unterschieden, weklie allgemein anerkannt werden. Der Vogel

Ton Java müsste der letzteren Art augehöreu, der aus Bengalen der ersteren.

Idi Innn an den Torliegeuden Weibchen angeblieh von Java ~ keine

Unterschiede von einigen von mir mitgebrachten Weibchen ans dem sfldiiehen

Pandschab, wo nnr honorata ist, entdecken. Bei den Mftnndien würde ich

gerade den angeblich ans Bengalen stammenden Vogel eher für malayisch halten

nnd umgekehrt, — Ich kann alle 4 Stllcke vorläufig nur für echte bengalisehe

honorata halten und muss die Fundortsangaben stark anzweifeln.

'•") Ein canz schlechtes, zusammengeleimtes Stück, das mir am Halse

,mit fremden f edern geschmückt" scheint. Die Synonymie dieser Arten zu

^twirren, würde eingehendes Studium in Museen erfordern, das mir jetzt

nicht möglich ist. Den Namen crienkUü möchte ich gana verworfen sehen,

da er an Tsnehiedaiitliflh angewandt ist. —
10»
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VfUevfamUie Zantiasiaminae»

22Ö2. Kkiuorthra cUoropliaea (BaSI) ^ Java. V. Eilp^eil jj^et. m. Wiesbaden

1837.

a. S J»Ta. Q. T. Fiscber-Oavwintr.

b. 9 Sumatra. O. t. Dr. RttppeH 1836.

22Ö3. Piaia uiiuula (Vieill.) üuiaua. ü. v. Dr. liüppell 1825.

a. Olliana. G. y. Dr. Rttppell 18S6.

8254. I*. cayaiia (10 üuiana. V. liru. CarUua 1826.

a. Ciuiana. G. v. Dr. ROppell 1826.

22&Ö. Dasvlophus suporcUIosus i'Drap i M;\nila. Oet. v. Hm. v. Coming 1841.

a. 2 ad. Manila, Luzon. i;iV1.188Ö. G. v, Dr. v. Möllendorff 1890.

8266. Rhoitodjtes tristiB (Leas.) Snmatr». Y. Oonld geg. fiflppeU*« DonUAttea

ia^4.

a. Hiinalaya. G, v. J. L. Keuss in Kalkutta 1888. *

2257. Rh. Tiridirostris (Jerd.) Madras. D. Dr. BftppeU 1843.

2858. Bb. nunatranns (Raffl.) Sumatra. V. Cmning 1841.

a. Bomeo. V. WiMbadea g^gaa fillpfeU's DonblettML

8858. Rh. dJardi (Lese.) (?) Java.*^ 7. Gkndd g«g. BttppeU's DoaUelteii 188&

a. (?) Java. V. Lejdeii gfgea Bttppell's D«»iiU0tt«ii.

8260. Cenihmoeharw aenew (Vieill.) *^^) Liberia. Qet r. Dr. Dohm 1878.

2261. Lepidogrammus cnmiugt t^Fras.) $ ad. Lozon. 11.VIII.1888. 6. t.

Dr. V. Möllendorff 1890.

2262. Bhamphococi yx curvirostris (Shaw.)'^^) Java. V. Leyden gegea

RUppeU's Doublett^.

a. Java. Getansoht.

h. Jam

Ba ist der Fundort Java nleht ddiar. Sein Torkonimen dawIlMC

ist wohl noch nidit mit genllgender BestimmthMt nachgewiesen.

C. flemroairis (Swains.) ist sicherikh nicht artlich verscliieden m
C. aeneus {„aereus* errore), welcher Name von Anfang an dem Westafiriltaner

verliehen ward. Den Südafrikaner trennt Sharpe als C. amtrcUis. Vergl. Sharpe,

Proc, zool. S(jc. 1873, p. 609, Hartlaub, Oraith. Westafir., p. 188, Eeicbenow,

J. f. 0. 1874, p, 376.

Diese Art hat in ihren GrOssenTerhSltnisaen und ihrer Färbaog

eine so anflSaUende, völlige Ühereinstinuming mit Jäk, erythrognathus, dsfl

man geneigt ist, sie nur als Snbspeoies «n behandeln. Sie ist nSudleh auf

den ersten Blick nur dadurch unterscheidbar, dass der bei eiyihroffnafkiu

stets rote Unterschnabel bei eurmrostris (Synonym rirtdirufus und meftmo-

gnathusf) miabändtrlich schwarz ist. Indessen i.st ausserdem Nasenloch
völlig anders geformt und der Obersdinabel bei dem Javaner viel breiter an

seinem Wun^teiL Während das Nasenloch bei erythrognaüms rund und wie
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2263. KU. calorhynchns (Temm.) Celebes. Get. v. d. Musterschule.

2264. Kh. erythragnathus (HartL) $ Septbr. 1S88. ä«laiigor, Malftkka. Qek.

V. Ernst Hartert

8866. Zftnelostomns javanknc^ (Horaf.) JaT&. V. Leyden Ettppell's

DoableUea.

a. Java.

2266. SericoBomuä criHtatuä [L.) Madagaskar. G. y. C. Ebenau 1815.

a. Madagaskar. Oek. d. C. Ebenau 1878.

2267. gig^as (Bodd.) Madagaskar. G v. C. Ebenau 1876.

a. Madagaskar. O. v. C. £beuau 1876.

2268. S. serrianus (Fächer.) Madagaskar. Qek. 1878.

a. $ Madagaskar. Gek. 1878.

8868 S. oaeraleas (L.) Madagaskar. Q, y, Butni t. Ludwig,

a. Madagukar. 0. r. Verreanx.

8870. nroBoeocep: pluwianell«» (Spix.) Onatenula. Gek. 1876.

8871. Dlfloplenu iiAeTlw (L.) SttdamerOok.

a. Sfldamerika.

b. jung. BraaiHdii.

8878. Qeoeooejz oallfomiuivB (Leia) Mexiko. G. Dr. Bflppdl.

a. Mexiko. G. t. Beton Bothschild.
•

8878. O. nexlcaBns (Qm.) Mexiko. Y. Lendaver 1866.

2274. Siuirothera merlini d'Orb. Cuba. G. v. Geheimratli Setzekorn 1860.

2275. S. Tieilloti Bp. Westindien. V. Lejden gegen BappeU^s Doubletten.

8876. HeoBiorpkvs gwWtoji (Temm.) BrasOien. Y. Kocli 1889.

8877. HcfloeeEtor gollaili (Font) Teniate. Gek. 1874.

herausgeschnitten i^t, prscheint dagi5c!be bei dem Javaner läuglich und läuft

in eine tiefe, ttber eiaeii Centinieter lauge Kiune aus. Sharpe hat ihu daher

^roc. zool. Soc. 1873, p. 604) mit Becht zu einer eigenen Gattung, ÄAtVu)-

cooeyx, erhoben. Ebenso ist Eh. sumatranm wegen der schlitasförmigen Naaem-

löcfaer mm Gouia Ptdioeoeei/x erhoben. Es ist nieht sa leognen, daai dies

TOlUg richtig ist» indeteeii halte ioh es doch fttr den vorliegenden Zweek —
Ordnung einer doch aneh fQr Lernende bestimmten g^uMmiimg — für geeigneter,

diese Vögel nach ihren allgemeinen Charakteren, ohne den Nasenlöchern

vorwieErendes Ge\vicht beizulegen, zn ordnen. Es ist auch ni'bt immer in

anderen Fällen möglich - ich erinnere an die Adler I
— daraut Gattungs-

unterschiede zu begnui It n — Neben »If^n rirrriroslris des MuHeums hatte ich

erythroynaihus aus Älalakka uud Sumatra iu Bälgen »um Vergleichen. i>?/-

(hrofffuiiut bewohnt die Malakkahalbinsel yon Sttd-Tenaeserim bis Singapur,

Snmatra and Bomeo, Bangkä niemals Java! Ourvirasbria lebt walir^

nheinlieh einitg nnd aUän anf Java,
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8878. CiBtropn» pbaslann« T at)i Anstralfen. Get. mit Qould.

a. 9 juv. Australien, ü. v. L. Hager 1888.

2879. C. monachus Rüpp. S Abysainien. 6. v. Dr. BflppeU.

a. $? Abyssinieii. G, v. Dr. Eöppell.

b. Südairika r G. v. Dr. Friedleben 1848.

2280. C. sene^alensis (L.) Südafrika? G. v. Konsul Adler 1874.

a., b. Egypten. G. t. Dr. BAppelL

c. SlliiAikft? G«k. 1868.

d SOdafrOn? Q. Dr. Friedtoben 1848.

8881. C. tap«reillMi8 Hempr. «t Bhr. $ AbjMiiiieii. G. t. Dr. BAppelL

a., b. S Nubien. G. Dr. EftppelL

8888. C. nlpmulB JIL Inid Stlang». Get t. d. UnttM» 1888.

8883. €. evryeerens Hay. Jm, Get m. Lejden.

MuiiU. G. T. Cumiog 1841.

8884. C. beagaleiiBift lepMiu (Honf.)'*^ V. Landauer 1887.

a. Java. G. v. Dr. 'Riippell.

b. Java. G. v. Dr. Döbel 1846.

c. jav. Java. Get. geg. Btippell's DoabL

8285. C. tolii (Gm.) ad. Madagaskar.

a. juü. Madagaskar. G, d. Bar. v. Ludwig'.

8286. €. celebeBSls (Quoy et Gaini.) Celebes. Gek. 1876.

Familie Crotophagidae.

8887. Olim pirigiw (VieUL) Slldamenka.

a. Südamerika.

b. $ G. d. aool. Ges. Jaui 1890.

Mau pflegt den 0, pkofiamtf im Gern» PAiphüiu md dh Aaiatea,

welebe in der Fftrbnng — lehwan und rot — ttbeteinitimmen nnd ttageie

Schwänze haben, unter Centrococeyx zu trennen. Allerdings hat PdopkÜM
merkwürdig starke, hornige Fedezidiäfte, diese aber sind bei anderen Arten

ebenfalls stark ai^fgebiUlet, wenn auch nicht bis zu so hohem Grade. Die

Asiaten sind zwar durch Färbung und laugen Schwanz einigermas'*o.n charak-

terisirt, aber ich glaube, da.ss es zwangloser und natfirlicher ist, sie alle

unter einer Gattung zu vereinigen.

*") Anawr C. rufipemiü und eurycerew nntendieidet man »ocsib inier-

meüm md maenmm. Wie mir aeheliit sind rufipenniB und eurycermu deatÜeh

und atete in nnteiMlisidui nnd kann iniermedius als Snbspecifla, Omfropi»

rtifipennis {ntermedku (Kmie), festgehalten werden. Was aber ist 7)iaxi)nu3

anders als ein enrycernis mit mehr grünlichem Schimmer im Schwänze ? Dies

Merkmnl =^eheiut mir nicht konstant zu .sein, es müsste sonst auch 2283 a

dazu geliüien. Auch achinensis ist mir noch unklar. In Deli, wo ich viele

CenlrupuH schoss, war keiner, den ich auf achinemk hätte beziehen können.

Eine arüiehe Trennung halte ioh itlr unmöglich, trenne aber die

Halayen anbapedfiseh.
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2288. Crotophaga major L. Brasilien. G. v. Freireiss 1822.

a. Brasilien. G. v. Baron v. Rothschild \^'22.

2289. C. ani L. Guiana. V. Dr. Küppell n. Kaut v, t'ardna.

a. Guiana. V. Dr. Rflppell n. Kauf v. Oardua 1826.

2290. C suk'iros^tri«! Swaiüs. ilexiko. V. Dillenburger.

a. Guatemala. V. d. Linnaea 188.3.

Familie Musophagidae. IBanAii<llfYef{eY*^^^)

2291. Qjmnoschizorliis personata (Bflpp.)*'*) <7? Schoa, Abysdnien. Q,

Dr. Rüppell 1841.

a. ?? Schoa, Abyasinieu. G. v. Dr. Rttppell 1841.

2292. 8ehizorhi8 conoolor (Smith ) Südafrika. G. y. Dr. Ettppell.

a. Südafrika. Get. v. Scliimper 1854.

2293. S. /.oiiura Küpi). J Abyssinien. G. v. Pr Rü] pell 1882.

a. 9. b, ^ Abyssinien. G. t. Dr. Rupjnli.

2294. 8. loiu'ogaslru Rüpp. Schoa. G. v. Dr. Küppell t84l.

a. Aby.ssinien. G. v. Dr. Rüppell 1841.

229Ö. S. africana (Lath.j Seutgambien. G. v. Dr. Büppell 1836.

a. Senefr tiiibien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

2296. CorythacM.la crlstata (Yioill ) Congo? G. v. Dr. Rüppell 184.')

2297. Oallirex porphyreolophu» (Vis.) Port Natal, Sttdostafrika. G. y. Dr.

Stiebel 1850.

a. Port Natal, Sttdostafirika G. y. Dr. Friedleben 1848.

Ik Fort Natal, SOdostafiika. V. Stattgart gag. Bflppell'a Donbletten.

2298. Ck^rytkaiz erTthroloplia (Vieül.) Westafirika. G. Dr. Bttppell 1886.

2299. C. leacotig Hüpp. Abyssinien. G. y. Dr. Büppell 1834.

a. 9, b. AbjBsinien. G. y. Dr. Bflppell 1834.

la der Anordnung der Arten folge ich im Allgemeinen Schalow

in seiner Monogr. Musophag., J. f. 0. 1886, p. 1 bis 77. Die Stellang der

Familie an den Anfang — oder bei absteigender Folg'e. wie ich die Sammlung

anordne, au das Ende — iler Pi<nn'ae ist von Reicheuow iVösjel d. zool.

Gärten) zuerst wobi Yorgenommen. B. iässt die Coliickn, sich zunächst an-

anschliessen.

Oyirmosohhwrhis noY. gen. Ton Schalow (1. c.) ist wesentlich
nur dvroh das nackte Gesicht nnterscbieden. Die ünterschiede in der Sebnabel-

form sind dorart gering nnd mibedeatend, dass sie gamicht fllr generische

Sondemng in Betracht kommen können. Ich ml^elite die Frage stellen, ob es

ratsam ist, auf die Xacktlieit einer Partie hin eine Gatttinj^ zu begründen.

Ich halte es nicht für naturgemäss. denn eine Rückbildung von Ff df>rn bis

zum gänzlichen Nichtvorhandensein dürfte auch bei sehr uahestelieiideu Arten

leicht eintreten können. — Sehr seltene Art, die auch im Brit. Mus. noch

fehlt. — Die Geschlechtsaugabe der beiden Stttcke ist scbwerUeh riesig,

TieUfllöht tungekehrt.

i
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8800. 0. BcrlMl BM^ Wartftftikik G. . Df. BünfftSL (&&shU*i Tniu\)

8801. C. Blbocristatft (Striekl) K^kolonie. G. t. Dr. Btln«ll 18^
». JUpkolonie. G. . Batou t. Ludwig 1687.

8802. 0. MTobI (VieUL) Westafrika. G. d. zool. Ges. 1881.

a. S SeiwgiBliiflL G. d. zool. Ges. 1862.

h., c SoMgimblBiL G. v. Dr. Bttppell 1836.

8906. 0. persa (L.) Gambia. G. r. Dr. Bflppell 1845.

a. ^ Weatafidkft. G. d. moL G. 1868.

8804. €. l««c«lopfea (HeqgL) S WdMW NiL Qet t. Hoqglüt 1666.

8805. M«soptesa TtolauM Isert. $ SeaegaL G. d. looL Q«. 1668.

». Senegal. G. y. Dr. Küppell 1832.

b., c 6eiMgaL G. t. Dr. fittspeU 1886.

Ordo Psittad/'') ^opagtieit

Familie Psittacidae. ^(ipa^titn*

(UnfceiiainiUe Pionüiae.)

8806. PoeooepMia llaTlfiroiia (R^p.) Scboa. G. t. Dr. BflppeU 1841.

a. Sehoa. 0. t. Dr. Büppell 1641.

8807. P. nÜTentriB Bttpp. ^ Sehoa. 0. Dr. BH^pett 1841.

a. ad., b. Jav. Sehoa. G. t. Dr. Bflppell 1841.

8806. P. Hppelli (Gray.) S Westafrika. Gek t. d. Neuen looL Gee. 1887.

a. $ Weitaftika. Gek. t. d. Nenoi lool. Ges. 1887.

8806. P. majerl (Bttpp.) S Abyssfniea. G. t. Dr. Bflppell 183a

a. Südafrika. G. d. Bar. Ladirfg 1637.

b. (J juv. Nubien. G. v. Dr. Rüppell 1685.

e. $ Kordo&Q. G. Dr. Bttppell 1885.

8810. P. Miiegaliis (L.) S Weatafrika. G. d. «wL Ges. 186a
a. S Westofrika. G. d. zool. Gel. 1671.

b. Weatafrika. Qet. t. Dr. BflppelL

8811. P. gallelml (Jard.) $ Goldkttste Westafrikas. G. d. Neu. zool. Ges.'1867.

a. $ GoldkllBte Westafrikas. G. d. Nen. aooL Ges. 1661.

tn) Li der Aaerdmuig der Arten folge leh Bdehenow, Oonspeetns

Fstttaeoram, J. f. 0. 1881, vollständig. Keineswegs indessen scheint es mir

geeignet, die so sela- ^^ barf in sich geschlossene Gesamtheit in viele Familien

zu zerreis!?en. Ich setze über die von Reichenow als Familien anerkannten

Gruppen die betr. Kamen als Unterfamilien iu Klammern. Auch die oologischen

Merkmale rechtfertigen nach Kutter nnr die Trennnag in Psiitacidm und

PHasolophiden^ welche die Ordnung Fsütaci ansmacheu.
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SB12. V. Mtatns (Qm.) Südafrite.

a. Südafrika. D. Dr. B^pell T. Leyden.

b. jQT. SOdafirika.

CMca melaDOcephala (L.) BnsUiML
a. Brasilien. *

b. Kio Javarri, Südamerika. Gek. 1880.

2814. C. leiMgMtra (JIL) Gayemie, Gek. 1881.

881A. Hereptjm MolplMiW (Li) Bmfto.

2816w lB4ro§rl<»8sa l«fT«illa]itt (Gtiy.) ^ Mexiko. 0. t. Sd. Uciyw 1888.

a. Maiiko.

8817. 1* Mkropter» (Om.) «*>) BittiliflB. 0. t. Th. MaMlMi 1888.

a. BiMilieiL

8818. A. oehroeepakla (Chn.) ^ Brtiilieii. e. t. A. Koek 1889.

h., c. SS BrasUtoL G. d. zool. Ges. 1861, 1888.

b. BraiilieB. G. d. «ol Oes. 1868.

8819. A. aestiTa (Lath.) Brasilien.

a. Brasilien. G. d. zool. Ges. 1873.

b. S Brasilien. G. d. Neu. «ool. Ges. 1876.

c. Brasilien. G. v. Theod. Krekel 1872.

d. Brasilien. G. v. Frau t. Fanhuie.

e. variet. Brasilien.

8880. A. amazonlea (L.) S Brasilien. G. v. Frau filis. Voltz 1881.

a. Brasilien.

2321. A. leucocephala (L.) S- Neuen zooL Ges. 1885. (Von Caba.)

a. $ Cttba. G. t. Hm. Weisbrod 1873.

b., e. Onba.

2322. A. leucocephala collarla (L.) Jamaika. G. v. Ph. Bonner 1878.

2328. A. Tentra!l8 (Müll.) St. Domingo. G. v. Th. Erckel 1873.

a. 9 St. Domingo. G. v, General Frhr. v. Brevem 1872.

232'4. A. albiftrous (Sparr.) S Mexiko. G. d. äooI. Ges. 1875.

2826. A. autumnalis (L ) Mexiko. G. v. Hm. T.liHih^«ia> IQQ/^

a. ? Mexiko. G. d. zool. Ges. 1861.

8886. A. viridiKMMlIs (SoqmmA) $ Mexiko. Gek. 1872.

8887. A. taiilie (Gm.)«") BneiUeii. Q. t. Dr. BllppeU 1888.

888& A. Ttttata (Bodd.) Portorioo. 0. t. Dr. Ontndianr 1888.

a. Portorioo. 0. d. lool GMeUieL

Ml) liter als oolbioplarMs On. (1788) iat eanUnmn$ Seop, (1769\ aber

•dlCII 1766 von Vmnk für eine andere Art (Conurus oaroUBeiiBis (L.) gebianollt.

Der Name tarabe hat die Priorität, ist aber Toa Beieheaow alt

barbanaek verwor&n «i Gunaten von tmaae» Wied.

L
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2829. iwttT» (L.) Gidaii». T. Oudiuk

ft. BnwUien. 0«t Lqj^ml

2380. A. Terticolor (S, X11U.) HavuiA.

2381. A. svrlpalllftto (Les».) Centraknerikft. Oek. 18T2.

2382. A. fftrinoM (Bodd.) BrasUiBD.

a., b. BruilieiL

2383. A. difkmiiU (Knbl.) BiMlUeii.

a.» b. BtmUIbil

2334. A. gVAteaalM (Hartl.) CentnlmmerikR. Gek. 1876.

2385. FfoBlas tewu (MIÜI.) Tiolaeew Bodd.) J«t.«m) Qniu».

a. $ Guiana. 0. y. Dr. Bflppell 1826.

b. S BncUien. G. Fn« t. Prahnfai.

2338. P. chaicoptsm (Fna.) Nengranada. Gek. 1881.

2^7. P. senilis (Spii.) Mexiko. QA. 1872.

a. Mexiko. G. Theod. Bwkel 1876.

2338. P. MBiloMes (Man. et Sonane«.)***) Benador. Gek. 1818.

2389. P. lUviro8tri8(Spix.)(^Tpanema.ll.Vn.l819.8lldbrasUieii. Geta.WiMi.

a S Bradlien. G. d. aool. Ges. 1876.

b. Brasilien.

r. KraHilien, G. v. Dr. Eüppell.

2340. F. menstrou** (L.) BrasihVn Cr. v. Dr. Rttppell 1846.

a. $ Braäilieu. G. d. /ooL Ges. 1862.

b. Brasilien. Get. a Wien.

2341. Urochroma liaeti (Teinui.) Südamerika. Gek. v. London 1871.

2342. U. cingnlata (?co])^ Trinidad. V. Leyden get

2343. U. Burda (JU.) Brasilien.

a. Brasilien.

2344. ü. melauonota (Lidit.) Brasilien.

2Sib. r. purpurata (Gm
)
Cayennc. G. v. Dr. Rflppell.

2346. Eucinetus Tulturiiius iJU.) Brasilien. G. d ITru. Ribeira 1859.

2347. En. barrabaudi (L«vaill.) Braiiilien. G. v. Dr. iUippell. Aiu Httuoheu.

2348. En. Ustrio (Bodd.) Cayenne. Gek. 1879.

2349. Eu. haemat^tis (Sei. et Salvin.) Panama. Gek. 1876.

2350. En. pileatns (Scop.) Braaiiien. G. t. Th. von Donner 1873.

a. Brasilien.

2351. (ilraydidascalns brachyunis (Temm.) 9 Brasilien.

23Ö2. Triclaria cranogaster (Wied.) ^ BrnsiUen.

PtomoB tiohmts (Bodd.) apnd Beichenow Conep. Paitt nnd Finsdi

Da aber P. fuscus (MAIL), obg;lelefa nicbt so benichnend wie violaeeuSf schon

1776 gegeben ist, muss er in seine Bechte treten.

***) P. gerontndrs Finsch, itlem apntl Reichenow, P. seniloidrs ist zwar

eine unschöne yox hybrida^ muss aber als&ltestexKame beibebalten weiden
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(ÜBtarfluuUle Gomniiui«.)

2353. Psittacula consplclUata Lafr. jaT. Neogranad». OetT.Dr.DolunlfiTS.

ft. Jqt. Kflngruiada. G«t. Dr. Dohm 1878.

2354. P8. passerina (L.) ad. BrasilieiL G. v. Th. Erckel 1872.

a. S ? BruOleii..

b. $ «1, 0. jnr. BnailieiL V. Eniniss.

S865. Pb. eyanoptofm (Bodd.) ad. BniflUieiL

2356. Bolborrhynchng lineolatns (Oass.) Venezuela. 0.d.Hni.y.D(»iiarl87S.

2357. Ii. ayniara ((VOrb.j^^^) Bolivia. Gek. 1872.

2358. B. monachns ßodd.) d Brasilien G. d. zool Ges. 1862.

a. 9 Braüilien. G. d. zooL Gea. 1861.

b. Bra.silien.

2359. Brototfems notata (Bodd.) Suriüain.

2360. Br. jugularis (Devill.) (S Ecuador. Gek. 1872.

d361. Br. xaatkoptera (Spix.) Braailieii. G. Frl. Linker 1889.

2869. Br. Tirescens (Gm.) ? BrasilieiL G. d. cooL Ges. 1862.

a. Brasilien. Gek. 1872.

^68. Br. toTl (Qn.) $ Südamerika. G. d. looL Qm, 1866w

2364. Br. tirlaeala (Bodd.)*») Brasilien.-

a. S Brasilien. G. d. aooi Ges. 1872.

b. , 0. BrasUien.

2866. Pyrrhura rhodoeephala (Sd. et Salr ) Culata b. Merida in Veneeiiela.

30.1.1887. Gek. v. Frhr. v. Berlepsch 1889.

2366. F. roseifrons (GrAv ^ 9 Oberer Amaconae. 29X1885. Gek. y,' Frkr. v.

Berlepsch löiiy.

2867. P. leucotis (Licht.) Brasilien.

a. Brasilien. G. d. zooi Ges. 1865.

b. , c. $ Brasilien.

2368. F. picta (S. Müll.) Giiiana. Gek. 1879.

2369. P. luciani (Devill.) Oberer Amazonas. Gek. 1872.

2370. F. govaned (Yen.) JEUo Napo. Gek. 1872.

8371. P. calHpter» (Uam. et SonancA.) Nengranada. Otk, 1881.

2878. P. «neEto (Wied.) Braailien.

a. BraeOiML

8878. P. TlttatA (Sbaw.) Biittllen.

a* Brwrilieii.

'*') B. hrunneiceps Barm, bei Baiebenow.
aea-j Wenn auch Boddaert's Name iiriacitla nicht klassisch ist, so ist

er doch brauchbar und rauss bci^phalteti werden Wahrscheinlich wird auch
j

fOr virescem JdtLUer's Name vermcoi&m eintreten müssen. I

f

I
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9874. P. ftmflBM (8. WOL)^) (ML Gtt Chili 18411.

a. G. Dr. Bflßpall.

8876. Healeoffiuthis UitUAjmdm (King.) (ML Oet 1848.

a. CiiilL Q. T. Dr. Bttipdl 1888.

8876. €onm wmn (Qm.) BniUiiB. G. fmi Elif. Volte 1888.

a.
,
c, cl, e. BmaUlen.

b. S BrasilieiL Q. d. sooL Qua, 1868.

8377. 0. petii (WagL) OmteniAlA. Gak. 1876.

a87& C. ptrtinax (L.) ^ «d. BridUan. O. TL HatthM 1881.

a. , b. $ Brasilien.

c Brasilien. G. d. zool. Ges. 1879.

d. S Brasilien. G. d. zool. Gch

e. (0. ornlaris Sei. u. Salv.) Panama. Gek. 1879.

2379. C. wedeln Dcvill. Pero. Gek. 1872.

2380. C. aztec Souant^\ Guatemala. G. d. Tb. Y. Donner 1882,

288 1. €. nanus (Vig.) Jamaika. Gek. 1881.

2382. C. oarollMensis (L.) T Nor<lauier!ka. G. d. zool. Ges. 1872.

R.. d. rT^T Nordamerika. G. d. zool. Ges. 1869, 18G5.

b. Nordamerika. G. d. Frau Witwe Knoblauch 1866.

c. Nordamerika. G. d. Fürst v. Ysenburg.

2383. €. jeudaya (Gm.) Brasilien. *

a. b. 9 Brasilien. O. d. sooL Ges. 1865, 1871.

c, d., e. jm. Bnailiw.

8884. 0. MbtitisliB (L.) Bnwüien.

2886. C.Jnteng (Bodd.) $ Brasilien. G. d. zool. Ges. 1870.

2386. C. icterotis Mass. et Souaace. ad. Colombia. St. de BogoU. Oflk.

Friir. Berlepsdi 1889.

8887. C. i»atagOBwb7r«Bl(CliUdr )»«)Gli9i 1846.

a. Chili. G. t. Dr. Bflppell 1886.

b. cm Gel a. Chili 1846.

e., d. Chili.

S888. C. MttttmdAtu (VieiU.) BoIiviA. Gek. 1861..

8389. C. holecUens Sei. 9 GTUtenMa». Gek. 1878.

8880. C. I«aMpkthataiiB (St MttlL) BrMÜien.

a. ß Braailien. G. d. aooL Gee. 1881.

284) — smaraffdivff (Gm.) der meisten Autoren.

M6) Obgleich bclaier & Salvin und Reichenow deu acntginmus als Art

gelten lassen, scheinen mir vorliegende Stücke den Übergang tob dem brimi'

Beben Veideriiale wA Kopfteiten Ton atruginoam ni dem gvddgelhen 4m
jBerfAiax m iUostrieren. YeigL Pinseh, Papageien I, 8. 606 bis 615.

Ich folge Reichenow in der Annahme det Namens hftnmit denn es

ist wohl nnmOgUeh, aas Molina's Besebreibnng die Art na erkennen. (YergL

Finseh.)
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mi. 0. wasM Gray. Colnmbteik. Gek. 1878.

a. Oolvmbifiii. Gek. 1879.

8898. 0. pMliyrliyBcliiis (Swuni.) Uedko.

». Mexiko.

8888. In mhilie (L.) 8tai|H<iURt. Biaaflicn.

a., Biasflien.

8894. A. «urioollfs (Cass.) QttftMtam. BiMÜien. Am Petenbvrg

Bttppell*! DonUettea.

8385. A. mracana (Vieill.) fRtUMfi» Sft. BnoUen.
a. Brasilien.

8886. A. rakrogeayf Lafir. BoUvia. G. Dr. EüppeU 1836.

8897. A. MTera (L.) 3t9Cf9«r0* 9 Braallien. G. d. aooL Qea.

a. Brasilien.

b. Brasilien. G. d. 200L Ges. 1890.

8896. A. mnitaris (L.) Meiiko.

a. Mexiko.

23d9. A. tricolor (Bechst.) Sttdamerika.

2400. A. sweao (L.) Surinam.

8401. A. chloroptera Grajr. $ Brasilien. O. d. neuen sool Ges. 1886.

a. Brasilien.

b. Bra.silien.

2402. A. uraruuna (L.) ^ Brasilien. G. d. £ooL Ges. 1887.

a. Brasilien.

A.. bjaeiutlkina (Latb.) Brasilien. Y. München geg. HüppelFs Doubl.

(ünterdsmOie Pdttaeiaae.)

2404. Psittacos erithacus L. (^rau^a^agci. Westafrika. G. d. zool. Ges.

a, Gninea. T. TIt Bvekel 1878.

h, Guinea.*») G. t. Hedisinaliat Deti 1860.

c. Westaftika.**)

d. Weetaftika. G. t. Th. Eiekel 1878.

8405. P. ttmaek Fräs. Libeiia, WestalHka. Get t. Dr. H. Dobrn 1878.

8406. Ooraoopsis Tai« (Shaw.) Kadagaskar. G. d. sool. Ges. 1876.

8407. C Biffft (L.) Madagaskar. G. d. aool. Ges. 1860.

a. Madagaskar. 0. Dr. BfippelL

b. S Madagaskar. G. d. aool. Ges., Eebr. 1876.

"») Soll 90 Jahre alt gestorben »ein.

"*) Exemplar mit kolossalem Schnabd nnd ziemlich dankler Farbe.

Auf der Bilickkehr tom Niger habe ioh viele Dntasnde Ton Jokos gesehen,

welche «ftnitlieh diese sieifcen Sehnftbel hatten und yom Cenge staaunten. Aller-

dings waren diselben gerade im Gegenteil heUer. YergL Hartert, J. £ 0. 1886|

p. 598. Sdlte sieh die Form als eine konstante heranssteilen, so wibde ich

sie F8ÜU»eus erithaetti nugarkynehus nennen.
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(UiiterflyBiUe PtlMoiwHhi&M.)

2408. Agaj^rnis cana (Gm.) Q}raiUdyfi|eii* ^ lale de frauce. Q. y. Friedr.

Waguer 1879.

a. b. $ Isle de France.

c. 9 Hadagaikw. G. t. Th. HMim 1888.

8409. A. Bwlii4er«Bl (KabL) UbarUi. G. t. Dr. H. Dobra 1878.

2410. A.pnllarla(L.)„ius4parable.^ Westafrika, ü. Friedr. Wagner 1881.

a. S GokUcQBte, Westafrika. Aus Leyden.

b. Jon. OoldUsto, WaataMka. G. t. Dr. BttppelL

0. jm Westafrika. G. fHedr. Wagner 1880.

8411. A. tenirt» (StasL) S AbjMiidaiL G. t. Dr. BinpeU 1888.

»1 ^ 6Si ^ 9f ^ d Abystialan. G. t. Dr. Elippall 1888.

8418. MtliBva ineertaa (Shaw.) S Malakka. D. Dr. B8|peU FeMigg.

a. 9, c. <J ad. Malakka. G. v Dr. RüppeU.

b. Jim. Bomeo. D. Dr. Bttppell t. CBming.

8418. Pifonttans plafnm (ViailL) Oelebea. Ava Hamborg gak. 187&

8414. P. jUTfeans Cau. S »A. GelebM. Au Berliii 187&

8416. Edaelu lontos (HUI.) $ Halmabaia, Xoinkken. G. d. looL Gaa. 1861.

a. 9 Halmabara, Holnkkaa. ZooL GarCaii 1881.

b. $ Halmahera, Molukken. G. d. zool. Qea. 1868.

c. d"*) Molukken. G. d. aool. Ges. 1870.

8416. E. iMetoralis (Moll.) 9 Neuguinea V Leyilen geg. Bftppall^a Doobletten.

a. $ Neugninea. G. d. sooL Ge». 1867.

b. (J Molukken?

c. c? I^Iuiukken V Get. v. Flusch.

d. (S Molukken? G. d. zool. Ges. 1870.

2417. Geoffroyns cyanicolli» (Müll ) J Amboina. D. Th. Erckel 1873.

2418. O. ifooflroyi •'Recli^it.) S Ambuiiia. Aus Leyden d. Dr. Rüppeü.

2419. G. geofl'roji aruensls (Gray.)*»*) $ oder juT. Timor. V. Dr. Büppell

get. mit Le;j^den.

Soweit ich ans der Littaratar eneben kann, wird die Aueiiiaiid»-

setanng der Edeetna-Arten vos Reicbenow ak die richtige riemliah allgftai4*

angesehen. Ein absolut unanfechtbarer Beweis ftür Heyer*8 Anaiobt mäuaaX

allerdings noch nicht da zu sein. No. 2416 d ist auf dem Etikett als $ be*

zeichnet. Es ist im zoologischen Garten gestorben und wurde dem Muscnm

überwandt. Nach Beichenow'a Consp. P<utt. kann ich die Geschlecbtsangabe

nur lüs Irrtum ansehen.

***) Ich folge Beichenow, indem ich die kleinere Subspecies von dea

Ara-lMn und Timer ab arumsis btteiehne, nicht aber Fineeh, der die Uom
Fem als penanatu» beseiebiiet, die giOaeere aber als rhoäopt ^ ein Naa«,

der erat 1861 gegeben worden ist. Torliegcudee Stttek iat ein $ od«r jnngar

Vogel und ganz ausserordentlich klein. Fitigellftiige nnr 14,8 em.- Qeoffrogm
^ Bhodocephakta Beichen. 1881.
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.8490. TtnygnaflNU v^ffiloiliyBchi» (Bodd.) Celeb«i, G«t d. Hwttr-

Bohnle 1876.

a. S Celebes. GeL 1878.

b. Oelebeft. Get. t. Lejden g^n Bttppeirs Donblettea.

SUSI. T. Mttlleri (Temm.) Celebes? Aus Hambiug. Gek. 1873.

a. Celebes? G. d. zooL Ges. 1877.

8488. T. lozononsls (L.) (c.) Luzon. Gek. 1882.

a. (S 30 X11.1888. Haleon, Mindoro. Ges. u. get. t. B. Sclunackeir

1890.-«^)

b. $ 31.XIi.i8öb. Mt Halcon, Mindoro. Ges. u. get. y. B. Schmacker

1890.

242S. PalaeorniB longicauda (^Bodd.) <^ Bomeo. G. v. Dr. Ettppell 1836.

(Sehr defektl)

2424. P. erjthrogcuys afflnis (Tytl.) Andamanen. Gek. 1878.

2425. P. fasciatus (Mttll.) ^'ürdl. Indien. G. d. zool. Ges. 1867.

a. S NOrdl IhdleQ. G. d. sooL Ges. 188&.

b. SUddm. Gek. 1888.

8486. P. fMAtas aleumdri iL.y^) Java. G. T. Dr. RllppeU.

&. Java. G. T. Dr. Bt^ipeU.

8487. P. colvnlMideB Yig. S Ostindien. G. Dr. Btt^pell 1886.

a. 9 Uadras. G. Dr. Bttppell.

8488. P. eaniceps Blytb. S Malakka. Gek. 1888.

8489. P. seblstteeps (Hodgs.) $ SttdL Himalaja. Gek. 187d.

8480. P. caltliropae Layard. Ceylon. Gek. 1881.

8431. P. cyanoeephalng purparens (Kttll.) ^ Ostindien.***) G. Dr. Büppell.

a. S Ostindien. G. d. sooL Ges. 1866.

Vollkommen mit, dem von Lnzon übereinstimmeiul.

*•*) ßeichenow (1. c, p 343) zivlit affinh ohne Weiteres als Synonym

zu eryihrogeniß. Es müssen jii l' m u die von Hume (Stray Feath. IT.) nach

114 wohl präparierten Stücken sorgtältigst beschriebenen beiden Formen auf

jeden Fall aoseinandergehalteii werden, wie ich mich durch PrSfong einer

Anaahl von Stileken selbst übenengte. Die grossere erfführogmya^ bewohnt

die Nioobaren, a^inii die Andamanen.
*") Dem vorigen sehr nahe stehend nnd eigentlich nur durch den

immeir ganz roten Ober- nnd Unterschnabel unterschieden.

Auch hier muss man den indischen Ornitholo^en Bccht lieben,

indem man die hint«rindische Form von der vorderindischen (von R^i< henow,

L c, nicht getrennt gehaltenen) sondern kann. Ich habe mich in Indien selbst

überzeugen können, dass die Trennung aufrecht zu erhalten ist, wenn auch

die Untendhiede nieht anflhllend sind. Die blane Farbe der UnterflUgeldeckea

bei pmpurmu ist konstant nnd * deutlich. Der hinterindlsche cffamoephaiu»

bewohnt Birma, Tenasserim, Assam 'nnd geht bis zum östlichen Nepal am
FlDSse des Himalaya, während purpurem Ceylon, Süd- und Centraiindien nnd

den westUcbeien Himals^a bewohnt. Ich sah ihn in dm AraraUibergen.
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2432. P. torquatitö (Bodd.) ^mUnifitHä^, $ Indien. O. d. sooL Qm. 1885.

a. $ Indtea. 0. d. woL Qvk 1887.

8i88u P. torquatat iMllfti (VteUl.) KordolkiL O. t. Dr. mppeU.
a., e. 9$, V. ^ Kordolbii. 0. t. Dr. Bflppell

S434. 7. rapttrlu (L.) Indien. O. d. moI. Get. 1867.

ft. S Ib^Uml 0* d. moL G«. 188L

b. Indien.

c <^ Indien. Q. d. zool. Qm. 187ft.

d. $ IndMB. Qet t. Leydoi.

(Untorfunilie TrichoglotsinM.)

24S6. Corylllft stlguta (MtlU.) <^ Cdebes. Am Hamlhiig gik. 1878.

2486. C Misterl (WallM«.) SalA^liuelii. 0. Hrn. t. Donner 1873.

8437. C. iralsmins (L.) Bomeo oder Somitnu Oek. in London 1871.

2438. C. indiiii (im.) S «d. Ceylon. G. v. Hrn. v. Donner 1880.

2439. C. eiili^ hleg.) S Celebea. üek. 1873.

2440. C. pnsilla (Gray.) S T pyden geg. BftppeU*« DonUetten.

a. c? j«n. Java. G. v. Th. Krekel 1872.

b 9 oder juu. Java. V. Leyden (reg Küppell's Doubletten.

2441. Coriphilus taitlanns (Gm.) Otahiti. Gek. 1879.

a. Otahiti. Get. v. Leyden.

2442. C. solitarius (Lath.) S Fidschi-lii.Helii. G. v. Hm. y. Donner 1880.

2443. C. australls (Gm.) Tongatabu, Frenndschattsin.seln. Gek. 1872.

2444. Domieella iory (L ) Neuguinea. G, v. Dr. Döbel.

2445. D. Iory jobiousis (Meyer.) Neuguinea? Get. v. d. Masterschule 187&.

2446. D. domicella (L.)'<") 9 Molukken. G. t. Graf Boae-Bflieheabaoh 187&

a. Mohikken. G, v. Dr. Döbel in Java.

b. , c. Molukken. V. Leyden geg. Bflppell's Doabletten.

2447. D. garrula (L.) Molukken,

2448. D rubra (Gm.)-»«) Amboina. Gek. 1880.

2449. D. reciniata Rochst.) ^»^) Molukken. G. v. TL Erckel 1872.

a. Mühikkeu. G. v. Th. Erckel 1872.

2460. D. histrio (ö. Müll ) Sanghir-Inaein. V. Leyden geg. BüppeU's DooW.

a. Sanghir-Insein. Get. v. d. Musterschule.

2461. C. cyanogenys (Bp.) Neuguinea. Gek. 1872.

2452. D. cyanauchen (Miill.) Insel lliaori. Get. t. Lejden gegen Eüppell's

Donbletten.

s Domieeßa akrieapiUaWa^. bei Beielienov und anderoa Antoni.
«M) liter wahrsehdnlfdi Mimat» X11U. (!)

***) ilter ist varieffoim Qül, der einer Tariefcit gegeben ist, ml
tockmehktmui» LaCh. (0 1760.
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2468. B. erythrtlbom (SUvk.) S Sttaleycrebirge, TOW hodi (8, 0.

Nmigidiiea). 0«k. t. L. SduieUflr 1886.
*

9 Owen SUud^ygebirge» 7000' Iweli (& 0. Neqgiiinaft). Qck. t.

L. SohneidM 1886.

8464. B. Mdntillata (Temm.) $ Ani-Inseln. G. v. Tb. Erckfll 187S.

a. Ara-InNbi. Q«k. 1879. (iltu ist bataviemü (1) KfilL 1790.)

«B6. D. fiuwidm (BItÜi.) jmr. Neagfiiiiia». Oek. Fnak 1878.

8466. D. «tift (Soop.) NoDguiuM. Gh. Hiii. t. Donner 1873.

8467. Trie1i«6l6flMUi nilbiiln«M»(]^.) Poypinet-Iniel. Oak. «nsHimtauv 1880.

8468. T. eardbudls {Hombr. et Jm^.) Satoone-IuMln. 0. t. Hin. t.Donn» 1881.

2460. T. iHmnatodis (L.) Timor.

«. Timof

.

2460. T. noTMliallnndii« (Gm.) S Anstrdien. Zool. Otiten 1889.

a., h., 9, SS Aulnlien. Q. d. lool. Oes. 1872, 1874, 1868.

d. Australien.

e. Aiutnüien. 6. v. Wilh. Hetzer 1867.

2461. T. rabritorqnes Vig. et Horsf. Australien. Qek. 1^72.

2468. T. ornatns (L.) Cdebes. Q, Tb. SrokeL

a. Celebes.

2463. T. eyanogmamis WagL Genua. Gek. 1872.

2464w T. masMua Bp. Nengiünea. Gek. 1888.

8466. T. chlofolafMotaf (KnU.) AnetraUen. Gek. t. Fei. Hag«r 1888.

a. Anstniien. G. r. Dr. Bttppdl.

2466. T. «nroTtridis Wallaoe. Snla-Inaeln. Gek. 1880.

2467. T. mejerl Wallace. Oetebee. Gek. 1878w

2468. T. entelea (Temm.) $ Timor. G. . Temminek.

a. S Timor. G. t. Temminek 1836.

8469. T. Iris (Temm.) Timor. G. Temminek 1886.

2470. T. Teretcolor Ylg. AostraUen. Gek. 1881.

8471. T. Josephinae Finach. Gelviakibai, Neogninea. Gek. 1878t

8472. T. papnenelg (Scop.) Neogainea. G. t. Hm. T. Doaner 188.t

a. Neogninea. Y. Leyden gegen Bflppell*t DonUetleB.

8476. T. plaeens (Temm.) Am-Inaeln. Gek. 1872.

2474. T. aalbplaeena ScL S Dnke ol York-Ineeln. G. t. Hrn. t. JhBoar 1888.

a. $ Dnke of York-Inaein. G< ^ Hr. Donner 1868.

8476. T. anreletnetoB Lajard. Jldeebi-InBeln. G. t. Hrn. t. Donner 1880.

2476. T. piaiUng (Shaw.) Sttdanatralien. G. t. Th. Krekel 1878.

a. Nenbolland. D. Dr. Bflppell Gerold 1833.

8477. T. «ancinnis (Shaw.) Henslldwaiee. G. t. Tb. Erckel 1872.

a. AnetraUen. Gel Leyden d. Dr. BSppdl 1886.

b. Australien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

e. Neoaadwalea. G. Chr. Pairot 1886.

11.
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2478. T. porphyreooeplialus (Piotr ) AiutnUeiL G. t. HofiratDr. Stiebel 18ö0.

AostraUen. üet. 1864.

(ünterüuntti« HieropiitteflinM.)

2479. Nasitema puslo Sei. Nen-Irland G. v. Pli. v. Donner 1882.

2480. Cyelopsitta eoxeni Goüld Australien. Gek. y. Hager 1888.

a. Australien, Gek. v. Hairer 1888.

2481. C. desmarestl (Garn.) Neuguinea. G. v. Dr. Rüppell 1830.

2482. C. lonulata (Scop )"«) 9 Mauila. Get. v. Mr. Onming.

a. (5 ad. Luüou. 30.VUL1888. G. v. Dr. v. MöUeudorflf 1890.

b. 9 ad. Lnson. 14.711.1888. O. Dr. MSUendoiff 1880.

2483. C. diopMhalma (Hombr. et Jacq.) Aru-Inseln. Gek. 1872.

2484. G. saaviiitiima Sei. d. Gek. v. Dr. £ey 1882.

(Unterfianilie Platycerdna«.)

8486. PlatycercQs melanvriu (Lear.) S AnitraHen. 6. d. iooL Ges. 1878.

a. <ip, b. 9 AmtnUi«!. G. d. sooL Gm. 1861, 1808.

8486. P. tonlMMdi (Swains.) (S NeuAdwalfiB, Aiutnli«!, G.f. J. Ohr. Parrot

1886.

a, S NewOdwilei» AaüfaliaiL G. Cad Mitte 186a
b. 9 Kensüdwales, Australien. G. d. n>ol. Gaa. 1871.

0. (J. V. d. zool. Ges. 1890.

8487. P. penoBAiis (Gf«y.) FidacU-Inaeln. G. v. Ph. t. Oomier 1873.

8488. P. tebvenalB (Gm.) Fraondsohafta-IiMeliL G. t. Pb. t. Doniwr 1880l

8489. P. sptendttia Peale. Fidaehi-IiiMliL G. t. Ph. t. Donner 1878.

8490. P. MibotiievBis (L.) Oeram oder Mengoinea. Gak. 1878.

8491. P. seapnlatoB (Beehst.) <^ Australien. G. d. sool. Ges. 1871.

a. Sy c. $ Australien. G. d. aooL G«8. 1873, 1862.

b. (J Australien. Aus Leyden gegen Köppeirs DoubletteD.

d. cT juv. Australien. G. d. zool. Ges., Sept. 1890.

8492. P, jonquillaceus (Vieill.) Timor. G. r. Dr. Riippell.

a. (fere adult.) Timor. Von Eüppell (aus Leeden).

b. juv. Timor. G. v. Dr. Rüppell 1833.

8498. P. erythropterus (Gm.; ^ \euholland. G. d. zooL Ges. 186Q.

a. S Neuholland. G. v Dr. Rüppell 1835.

b. juv. Neuholland. D. Dr. Rüppell v. Gould.

e. 9 NenhoUand. G. d. sod. Gas. Ic't.

8494. P. ftpiifivs (EnM.) ^ Australien. G. T. Dr. Ettppell 1836.

a. 9 Anstnlien. G. d. aooL Ges. 1866.

b. St d. 9 Australien. G. t. Bacon Lndivlg 1837.

& 9 Australien. G. y, W. Hetaer 1867.

"*) Pnttaeua kmtäaiua Scop. 1786. P. torqvatus Gm. 1788. P. Uma
CttT. 1681.
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849& P. loiuurlaB (Shaw.) <^ Amtnülen. Q. d. looL Ge». I8681

a. $ AiitMl«ik. G-. sooL Qei. 1876,

b. AiifltrAlleii. G. W. Hetnr 1867.

e. AnstnUen.

2496. P. MHÜtorqHAtas (Qaoy. et Gaim.)*^ Neahollaiid. G. Dr. BlIppelL

2497. 1\ barnardi Vig. et Horaf. <J Australien. G. d. zool. Ges. 1860.

a. $ Aiutralien. G. d. sool. Ges. 1866.

h.t 0. AnatiaUen. G. Dr. BfippeJL

2498. P. elegans (Gm.) Australien. (Neusttdwales.) G. v. Dr. Büppell 1833.

a., b., 0. AvstraUen. (Neiufidwales.) G. y. Dr. Rttppell 1888.

2499. P. «delaidensis Gould. Anstraiien. G. d. Ph. t. Donner 1880.

a. $ Australien. G. d. zool. Ges.

h. St^ 9 Anstralian. G. d. moI. Ges. 1866, 1883.

d. joY. AvBtealien. G. t. Fh. Donner 1880.

2500. P. flareolus Gould. Australien. Gek. 1881.

2ö0i. P. fliiviventris (Temm.) Australien. G. v. Dr. Rüppell.

2502. P. exinilos (Shaw.) Anstraiien. G. d. zool. Ges. 1861.

A. d. $ Australien. G. d. zooL Ges. 1868, 1861.

b. Australien. Get v. Gould d. Dr. Rüppell.

c. Australien. G. v. Dr. Rüppell 1833.

e. jun. Australien. G. v. Dr. Rüppell.

t ^ Auttralieii. ZooL Garten, Sept. 1890.

2603. P. icterotls Temm. Australien. G. v. W. Hetzer 1867.

a. Australien. Q. d. Bar. v. Ludwig 1837.

2604. P. paüidlceps (Cov.) (c.) Australien. G. d. zool. Ges. 1879.

a. ,
c. $, e. S Australien. G. d. zool. Ges. 1866, 1871, 1872.

b. Anstraiien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

d. AQStraUen. G. d. Hrn. Kirchner 1844.

2505. P. baematogaster Gould. J Australien. G. d. zool. Ges. 1862.

a.»<») 2 Australien. G. d. zooL Ges. 1863.

»»«) Doch wob! nnr ab Sabepedas von iY. xonarw*. Viel Material Idder

nicht znr Hand.

^°'^) Es erscheint mir zweifello.^, dass die beiden vermeintlichen Arten

haemninfjnisier und xanthorrhous nicht zu unterscheiden sind. Bei einem

Exemplar ist der Flügelrand blau, obere Flügeldecken olivengelb und braunrot,

welche beide Farben oft am einer Feder stehen, ünterschwauzdecken gelb

mit eehmalen toten Schaftetriehen. Bei dem andern Stiek und die Flflgel-

decken ebenso, Flllgdrand oben liehtgrfln, nach dem nnterai Tdle ni in

grllnltchblan ttbergehmd, utttte Sdiwanadecken rot, ringsnm .eehmal gelb

gesäumt. Somit ist keines der angegebenen Merkmale zur XJnfeteelieilInng

der beiden Arten branchbar. Veigl. Finsch, Papag., p. 21&
11*
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2606. P. pulclK'rrtmns Gould. S Australien. G. v. J. Ohr. Panrot 1686.

a, c5 Australien. G. v. Arthur May 1875.

b. juv. Australieu. G. d zool, Ges. 1878.

2507. P. multicolor (Temiu.) S An-trali»'n. G. d. zooi GeS. 1866.

a. $ Australien. G. d. Hrn. Mittler 1869.

8606. P kMHUitonotns (Gould.) S Aastralien. G. d. zooL Qes. 1861.

a. S ad. Australien. G. v. Graf Boae 1684.

b. Australien. D. Th. Erckel 1872.

c. d. (S6 Australieu. G. v. Dr. Küppell 1833. 1838.

c. f. 99 Australien. G. d. zool. Gea. 1886, 1860.

2609. Enphema pulchella SJmw.) 5 Australien. G. v. Dr. Bäpyeli 1836.

a. d. c. juv. Australien. G. d. zool, Ges. 1868.

b. Australien. G. v. Dr, Eüppell 1833.

2610. E. Teunsta (Temm.) Australien. G. d. sooL Ges. 1861.

a. Australien. Gek. 1879.

2511. £. bonrki (Gould et Mitch.) Australien. Gek. in London 1871.

a. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

2512. Cüjranorhamphns anrlceps (Kohl.) S Kenseeland. Q. t. Dr. v. Haast 1880.

a. Neuseeland. Gek. 1873.

b. $ Neuseeland. G. v. Dr. y. Haast 1880.

2513. G. BOTaeKeelandiHe (Sparnn
) ^ Neuseeland. Ö. d. Dr. t. Haast 1880.

a. Neuseeland. Gek. 1872.

b. $ Neuseeland. G. d. Dr. v. Haast 1880.

2514. Nanodes dinoolor (Shaw.) Australien. Get. 1865.

a. AusLidiieu. G. v. Dr. Rüppell, v. Feldegg 1838.

b. Australien. G. v. Dr. Eüppell 1836.

2515. Calopsitta novatlu.llandiae (Gm.) Au.stralien. V. Erckel 1873.

a., b., c, e. V ^ Australien. G. d. zool. Ges. 1863, 1872, 186ö, 1864.

d. 9 AüBtvaliea. G. d. cool. Oes.

f. $ jnv. Australien. G. d. sooL Ges. 1868.

2516. Helop8ltta«ns nndolatns (Shaw.) SBetfeitfttttd|. d Australien. G. ?.

Friedr. Wagner 1684.

a. S AnstralioB. G. t. Hofrath Dr. Sömmering.

b. Australien. G. d. zool. Ges. 1868.

e. Anstralien. G. Eirehner 1844.

d. juT. Auatralieui G» .Frank.

2617. Pezoporus foriuosas (Lath.) <J Australien. Gek. 1881. • • • .

a. Anstralien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

2518. Stringops habroptilns Gray. 9 Neuseeland. Get. v. Darmst. Mos. 1872.

a. d Neuseeland. G. t. Dr. v. Haast
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Familie Oaoatiiidae.

2519. Nestor meridionalis (Gm.) Nenäeelaud. Gek. Idö2. .

a. 9 Neuseeland. G. v. Dr. t. Haast 1880.

b. ^ Neuseeland. Oek. 1869.

2520. >i. prudiicluä Gould. Pbilipp-Iusel b. Neuseeland. G. v. Dr. Küppell 1836.

Ansgefltorben!

2621. N. notobiUB Gould. Sea<92eftor. $ Nenaeelaad. . G. H..FUntqh 1881.

a. ^ NeoBeeland. O. r. H. Flinsch 1881.

b. $ NeiueelAiid. 0, t. Dr. t. Haast 1880.

8688. BasyptUn^i pesqu(^ti (Less.) Nengolnea. Gek. t. G. Jigw 1887.

2523. Microfflossus aterriniiis (Gm.) Neuguinea. G. d. zool. Ges. 1869.

2524. CaljptuiliMM ]iu?4 baukäi (Lath.) juY. Vandiemeusland. D. Dr. BüppeU
V. Kuiil 184Ü.

a. (7 ad. AuBtraHen. V. Leyden gegen Bttppell*« DonblettoL

2626. C. Ylridis (Vieill.) Australien. D. Dr. KüppeU v. Gould.

a., b., c. Australien. D. Dr. BflppeU t. Gould*

8686. €. bniiUnt Yig, King George*8 Snud, Westanatralian. Get. r, d. Lhisaea

1881.

8687. C. fanenas (Shaw.) Australien. Y. Leyden gegen BttppeU's DonUetteii.

a. Australien. G. Kiiebner 18i4.

8628. C. galeatsB (Latb.) ^ ad. Australien. G. Dr. Eüppell 1830.

a. ad. Australien* G. t. Kirohner 1844.

b. juT. Australien. G. v. Dr. Bfippell 1806.

2689. CaeAtua triton Temm. Neuguinea. V. Bfippell get mit liebeln.

253a C. galerlta (Latb.) S Australien. G. d. lool. Ges. 188^;
*

- a. Nenslldwales. G. t. J. Gbr. Panot 1886.

2681. C. Cfistata (L.) Gelebee. G. d. aool. Ges. 187a
a. $ Celebee. G. d. zool. Ges. 1886.

b. Celebes. G. d. zool Ges. 1868.

8638. €. Cffittate Ibuffonl (Fioseb.) Ihsd Samao bei Timor.

8688. C. dlrino-eriainta (Fras.) S Tlmoilaut. G. d. aool Ges. 1886.

a. Tim rlaut. G. v. W. Meyer in Köln.

b. S Timorlaut. G. d. zool. Ges. 1862.

8684. C. leadbeateii (Vig.) Australien. Gek. in London 1871.

8636. C* molneeeMds (Gm.) S Hdukkem. G. d. aool Ges. 1862.

a. S Ceram, Molukken. G. d. looL Ges. 1884.

b. Ceram, Molukken. G. v. Frhr. v. Mergenbaum.

c. S Molukken. G. d zool. Ges. 1872.

2686. C. alba (S. MüUL) Tomate oder Haimabera. V. Nat.-Hdir. Fartitt.

a. Haimabera.

= aolandri Temm. bei EeicUenow.
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2687. 0. roMteapIIl» (VieUl.) $ AnstnOleB. G. t. Bmt XUaU 1881.

ft. Anttnlien. Gek. 187&

1». 9 AmtnliMk G. FiL Fritt» QOts 18».

2638. C MBgalaM g^fllttl (Finaeh.) t SalomoiUhlitsdiL 6. d. aooL G«i. 1868.

8689. C kaenatiropj^to (a HIIIL) PhllippiiiMi. Gek. in London 1871.

a. <^ «4 Xt Haloon, lündoro, flO.Zn.188a G«t t.B. 8dininckerl89a

2640. !!«««• nMdm (Tnun) MdMUtnOitiL G. 4. lOoL Gm. 1888.

a. SUdaustralien. Gek. in London als pastinttort

b. $ SttdanstraUeo. O. d. sool. Oes. 1870.

Ordo fiaptatores. MmMfitl

FftmUle BtrigldM.

(Unterfamilie Striginae.)

8641. 8kix flammea L. B^tkntäu DeatMshkad. G. t. YerwalUr Xflhlic»

Febr. 1872.

a. ad. Enropa.'**)

b. ad. Egypten, ü. v. i>r. Üiippell.

c. pnlliit. Enropa.

2542. St. flammea perUta (liebt.) ad. Sarinam.

a. ad. Surinam. G. Hrn. TJbda 1838.

8648. 8t flammea dcUeatnla (Gonld.) AnstraHeD. G. t. W. Hetaer 1867.

2644. St novaehollandle Steplu ad.'^) Australien. Get. geg. BtLppell's Doubl,

a. ad. Australien. Get. geg. Eflppell's DonbL

8646. St. easUbiop«G<mld.ad. Vandiemendand. Get.geg.BüppeirsDonU.lSli

2546. St. tenebricosa Gonld. Australien. G. y. J. Chr. Parrot.

Fhodiiuä badius (Uorsf.) ad. Java. G. v. Dr. Döbel, Batavia 1846.

(üntertoUie Symiinae.)

2548. Speotyto cunicularia i^Mol.) Chili. Get. a. CbiU 1872.

a. (ML Gel a. ChiU 1848.

k., e. ad. Brasilien.

d. JuT. Amerika^

^°^) Dies ist ein unten reinwci?<ses Stück. Die Folgende ist oben sehr

hell, walirscheinlich der Farbe des Wüsteusaudes angepaast. Man kaun sie

unmöglich als Slrix javamea bezeichneu, denn indische Strigea sind sehr oft

fid dnnkler, eis deatidie. Ei irtre interessant, festsnstellen, ob die wllsttt-

bewohnenden stets hsUer sind, als waldbewohneade, wie iek sn glauben ge-

neigt bin.

Beide fast reinweiss nnten. Von eandida schon durch kUnei» ist

gut beilederte Tarsen sofort nntersehieden.
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S649. Nlnox aeolate (T!g. et Honf.) ^ TaDdiemensland. G. Dr. Btlppcll.

a. 9 YmaiemanaUiid. ßet t. liondon?

8560. V. te«tiil»ta Mmta (Teniiii.)*^) Ceylon.

2551. y. pU]]|iplBeBBli Bp. Lvson, 6.yniJ880. $ jus. G. r. Dr. t. IfttUendorlf

1890.

8668. H. feeobook (Lath.) Aastralien. G. J. Chr. Parrot 1886.

a. ad., c. Anstrallaii. Qet geg. Rttppett*8 Doabl. 1834.

b. Australien.

d. Australien. G. v. Th. Erckel 1869.

2553. N. novaseelandiae (Gm.) $ Neuseeland, ü. v. Dr. v. Ilaast 1880.

2554. N. connireng (Lath.) Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

25ÖÖ. N. strenun (GouM) ad. Au.stralieu. G. v. Dr. Kilppell.

a. Australien. Get. gegen RUppeir» Doubletteu.

8656. CUaneidium noctua (Hetz )'*'''') Stcittraua. Deutacbland.

a. Deutschlantl. G. v. Mühlig 1872.

2657. G. fflaux (Sav.) aöüfteiifattj. ad. Egypten. G. v. Dr. EOppelL

a. ad, b, c. jnv. Egypten. G. v. Dr. Eüppeli.

d. Merw. 5.VI.1886. G. v. Dr. ßadde 1890.

2558. Ö. brania i^Teium ) ad. Nordindien. G, v. Dr. BUppell.

a. ad. Nordiadieu. G. v. Dr. Rüppell 18.S7.

b. «d. Nordindien. Y. Wieu gegen KüppeU*8 Donbletteo.

c. jav. Nordindien.

8569. G. castoBoptemni (Horsf.) Java. Get. gegen BOppeli's Doubletteu.

2660. G. nuHatnm (Tfck.) S JanopWi biit Indien. 18.11.1886.

8561. G. f«r«x (VleilL)"'«) ad. Brasilien.

a., b. 9 Ad., e. S Ad. Braailien.

8562. G. pamllnm (Temm.) ad. Brasilien.

a. ad. Braailien. ^

8668. Gl perlatn» (Vieill.) Sennaar? Get T. HengUn geg. BflppeU*a J)onbL

a. Sennaar. G. Dr. £ttppelL

^ Ob es möglich sein wird, die bldne, dnnkle Geylooform als Snb-

speeies anfireeht an erhalten, kann ich nicht bestimmt sagen. Vergl Sharpe,

Cat. B. Br. Mos. n» p. 156 ff.

Ich vereinige mit Beichenow die Gattungen Garine und Glanud-

dium^ nnr 'mit dem Unterschiede, dass ich iiielit den erst 1829 ge^^ehenen

Namen (hrine (Typn«? norfi/a) sondern den schon 1826 verötfeutliehton Namen
Olaucidi Ul i anwende, zumal die unter Glaucidium bisher aufgezählten Arten

22 sind, während Carim nur die 4 Arten C, noctua, glaux, spilogastra^ brama

mit Sabspeeiea pulehra nm&sst. Obwohl man bei Betrachtung von Steinkanz

nnd SpeilingskSnndien sweifellos anr Trennung in ivrei Gattungen geneigt

ist, findet man unter den auslftndiscben Arten so viele Zwiscbenformeu, dass

eine scharfe Begrenzung der b^den Gattnugen schwierig, wenn niebt nnmVg-

üch wird und zwecklos erscheint

»••) VeigL Cat, B. BriU Mos. n, p. 800.
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9664. «. lUa (d'Orb.) Cnb». & t. GeMmtii S0tMlMni 1867.

8666. 8. pMteriBBJD (L.) Bi^tUM$»t9iu Biir<^

8866. Hjielalft taagmlid (Qm.) tRM^fttglaua. id. Bonp».

mL Buoinl

8667. N. MdttM (Ott.) ad. NordMBMrika.

2568. Smula alnlm (L.) 6)»er(ertii(e. ^ Luleo, Lappmarkea. Get t. d.

Linoaaa 1688.

A. ad* DentieUaiid. Y. Gfaf JanolMii.

8669. Vjretoft Ki»dlaa> (L.) ®i|Mfftle« Salur alt Schwaden. Gat y. PmT.

Aiea.

«. 9 Ffamlaiid. G. Hdar. lÜBaoli, Olit '1888.

b.f e. Noidaupa.

86W. SynliM •!«€• (L.) flklUnift. ^ Frankftirter Wald. O. t. GtaUT 1886.

a., b. ad., c. Europa.

2571. S. aralense (Fall.) uräfeale. $ ad. Nordosteuropa.

8678. 8. lapf0vt<«B (Beta.) üapplunhMt» Schweden. Oat Prof: Aki
gegw BllppeU'a Deabletten.

8673. S. Bebnlosniii (Font) ad. Nordanerik». Q. t. Dr. Beon ft Eng^mam
1852.

a., b. ad. Nordamerika.

8674. S. hjlephllui (T^mm.) jqt. Chili. (?) Oet ans Chili.

8676. a ilaMae (Lath.)*^ Java. G. gegen Bfippell'a Donblettea.

8676b 8. penptdUatui (Lath.) SoiinuB.

a. Bnualieii. -

b.f 0. Sniinain.

8677. & asbida (VieilL) ad. BnaUien.

a. ad. Braailien.

8678. 8. lialiwlu (Dand.) BraaUien. G. Dr. OetaechaMr.

(Unterfamilie Bubonlnae.)

8679. PiMiitaiR «!• (L.) 9 Nordamerika.

a. Nordamerika. G. y. Dr. Beofls A BngelinaiiiL

b. ad., c. ad. Nordamerika.

8680. P. toasilianna (Gm.) BraaUien.

a. Brasilien.

2681. P. aemitoniiiea (Schleg.) Japan. Get . Frbr. t. Beriepsoh 1889.

8688. P. leneotis (Temm.) 9 Abyssinien. G. y. Dr. BflppelL

a., b. ad. Abyeainien. G. y. Dr. BtIppelL

3. BinrntBÜ Latb. Ind. Oni. Sappl » sekputo Hoiaf. Tr^ Una.

See. Xm
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868a P. ratUuB (Pneber.) J Madagaskar. Gek. 1878.

a. 9 Madagaskar. Gek. d. 0. Ebenau 1878.

2584. P. lempiji (Horsf ) Jat». Qet g^gen BftppeU'B Doubtottan.

a. paUua. Java.

2585. P. pennata (Hodgs.) Madras, Südindien. Gek. v. Ernst üartert 1890.

2586. P. gene^alensis (Swains.) Senegambien. G. v. Dr. Rüppell 1837.

a. (Sabspecies capenais? [Snüth.]) Kap d. gut. Eoffg, G. v. Baron
• V. Ludwig 1837.

2587. P. scops (L.) 3i0erflol)rcule. Europa Gek. 1873.

a. 9 Botes Meer. G. v. Dr. Eüppeil.

b. Europa.

2Ö88. Asio otus (L.) föiit)»o$rcu(e. 9 ad. Deutschland. G. t. Direktor Drory,

AprU 1884.

a. ^ ad. DeatacUaad. O. t. Diiektor Diory, April 188A.

b. DeiütocblaBd. G. t. Inip. HttUIg 1878.

6, S poIL} pnll* Dentaeblaad.

9580. 1. mexiauivs (Gm) BFaeUiea.

a.» b. Bnailieii.

2600. A. «M^ltrinug (PaU.)><»«) Bnmüf^^ßnU, $ Frankfurts Ümgtgmd. G.

V. Direktor Drory 1886.

a. ad., d. Deutschland.

b. Deutschland. G. v. Inspektor Mühlig 1872.

c. Abyssinien. G. v. Dr. Rnppell.

2591. A. madagaseariensis (Smith.) ^ Madagaskar, (iek. 1878.

2592. A. stygins (Wagl.) ^ Cuba. 0. v. Geheimrat Setsekom 1858.

8693. BalM bnbo ^.)*^^ Hundsrück in Dentscblaad.

a. Fnropa. A. d. Meyerschen Sammlung 1818.

b. juv. Europa. G. d. aool. Ges. 1861.

2694. B. Tirginianos (Gm.) ad. Nordamerika.

a. ad. Brasilien.

b. , c. a.l,, d. juv. Chili. (?) Get. a. Chili 1842.
'

2596. B. asciilaphus Sav. ad. Egypten. G. v. Dr. MppelL
a, Egypten. G. v. Dr. Eüppeil.

2596. B. beugaleusis (Frankl.) ad. Bengalen. G. v. Dr. Büppell 1837.

Dies ist ktine Subspecies, sondern eine vorzügliche Art, welche

sobon dvch den FlOgelbau (vergl. Heuglin, Om. N. 0. A&. I, p. 117) ganz

Tsraobledai ist Sbarpe tramt eapentü ale SnlwpedeB tob i^. scops (L.),

will aber dtf setieffoleiuiB nidit einmal snbspeeiftwibe Bedite siqgeetehen. Bs
ieheint, als habe er den FlOgelbau nicht für wichtig gehalten, der doch ein

sehr gutes Kennzeichen abgiebt VieUeiobt ist eapenn» (von Südafrika nad

Nordostafrika) noch von senegaferrsh als senegalmsis MjpeiMM trennbar?

= Olm hrachyotns der meisten Autoren.

»«^ = Bttbo ignavus Forst 1817 — B, mammus Flein.
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2007. a HMilMis (nein.) 9 «4. SIditlUI». Btr. t. Mwig ISBL

9 SttdaMkft. G. a. MoL Gm. 1889.

8606. B. mctlfraidnorMMiB (GaAr.)'**) 9 ad. AlTMiiiien. G. t. Dr. BlIiifcIL

«. ^ ad. Kordofan. G. Dr. BfippelL

b. S ad. Abjwiiiiflit G. t. Dr. BttppdL

8608. B. laet«!! (Tenm.) ad. Ahpdakn. G. Dr. Rippdl.

a. ad. Abyaiiiiieii. G. Dr. RfippclL

2600. B. fiOtf^eiiais (Gray.) $ ad. Iauoh. 6.mi8a8. G. Dr. t.

HSUandorir 1800.

2601. B. eonmiiaias (Lath.) KaUratta. D. Dr. BftppeU 1858.

2608. B. «»riMlalls (Horsf.) jon. Java.

2603. B. Orientalin suiuatranus i Rafft.) ad. Saniatia.

2604. Ketupa ceylonensis (Gm.) ad. Beugaleo. G. T. Dr. Rüppell 1837.

ad. Bengalen, ü. v. Dr. Rüppell 1836.

2605. K. lietupa (Horsf.) *'^) Sumatra.

a. Sumatra.

b. Malayucher ArchipeL

Familie Faleonidae. ^^Ittm*

VnterfamUie JBkUeowIntte,

2806. Falco islandns Brünn, ^agtfair. ad. Jsland' ? (Grönland.)

a. fere ad., b. juv. Island* ? (Grönland.)

2607. F. Innarltts L., PalL BfirgfaH. Osteuropa.

8608. F. pererrinus Tonst. IBiaiiberfiilf. 9 ad. DeatsoUand.

a. $ ad. Deutschland,

b. $ ad. Fraulifnrt a. U. Ln Sflft 1817 v. Sackrenter a. d. Pauln-

kirche erl.

c. d. ^ juv., e. (5 ad., g. <J juv. Deutschland,

f. S ja^' Dflateeblaad. G. d. sool. Gei. 1868.

2608. T. barbaras L. S Dongola. G. y. Dr. Bttppell 1825.

a. Dongola. G. t. Dr. BflppeU 1826.

Es scheint mir eine snbspecifische Trennung natürlicher, als eine

epecifische. Nach Sharpe unterscheiden sich die Arten dnrch bei niacifhüM

von Üüdafiika gelhe, bei etnerascens von Nordostafrika braune Iria. Die

Btoderong der Unterseite, die Zahl der Binden im Schwanae, sowie Firbong

der Oberst sind nicht konstant Das Eiemplar c ist ans Abyssinien, dodi

mDebte loh es eher Ar maeuloms balten. Zeben sehr dioht beiedert

Schlegel nnd 8alvadori trennen die kleineren Snmatra-VQgel sb

Basse ab. Der GHtasenuntefSobied sclieint beständig sn sein.

***) — Ketupa jammmria Less. Cafc. B. H, p. 8.
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8610. F. tonjpterns Sclileg.'''') ^ Abyssinien. t. Dr. EflppeU 1891.

a. jan. Abys^ini n G. 7. Dr. BQppeU.

b. 9. 6 I-»ujiguia.

8611. F. Bnbbuteo L i^crtfjcitfalf, ^aumffllf* Umgegend von Frankturt. G. y.

Lehrer Biebericlier 1885.

ft. 9 ad. Frankfurter Wald. 0. t. Lehm Biebeiielifir 1886.

b. Devtschland.

e, Fkankfkirter Wald. 0. t. Bar. Eilaiiger 1888.

d. S jiiT. Frankflirter Wald. G. A. Koch 1888.

8618. F. eleoEOiM Qm, S juv. SfldostaMka? G. 1880.

8618. F. ctneolor Temm. S ad. Ins. Jabal im roten Koer. G. v. Dr. Bttppell 1886^

a. $ ad. Ins. Jnbal im roten Meer. G. v. Dr. BtippoU 188&

b. jnv.'"*) Ma^lag-askar. G. v. Hm. Ebenau 1878.

8614. F. fascocaerulesceus VieilL $ ChilL Gek. a. Cm,
a. S Südamerika.

2615. F. severns Horsf. Java. G. v. Dr. ßiippell.

2616. F. albife'ularls Dmä. S ad. Surinam.

8617. F. aesalouTnnst ^^crlinftitr. Dentscbland. G. v. Verwalter Möblig 1878.

a. S ad. Deutschland. Gek. 1867.

b. ad. Schweden. G. v. Hrn. Oestreich 1868.

c. S ^ jn^* Deutschland. A. d. Meyerschen Sammlung.

d. JuT. Egypten. O. y. Dr. RüppelL

86ia F. e1il«4Mni Daiid.'>«) Oatmdieii. G. y. Dr. Bttppell 1836.

8619. F. ralloolUs Svains.***) Semiaar. G. Dr. Büppell.

a. Sennaar. Gel t. Henglin 1854.

8680. Cenhneia*") ttnnwieilvs (L.) %nvm\aif, ad. bd Frankfturt 0.

• Direktor Droiy 1887.

a. ^ ad. bei Frankfturt. G. ?. Hm. Greiif 1887.

b. S ad. Frankfurter Wald. G. v. Direktor Droiy 1888.

c S ad. Deutschland. G. v. Hrn Erckel 1875.

d. ^ juv. Deutschland. G. y. Dr. W. Kobelt, Nobr. 1880.

e. (S juv. Deutschland.

f. $ Frankfurt, April 1861.

g- 9 Egypten. G. t. Dr. Büppell.

Es ist wohl diese üordostafrikaui.sche Form, wenn überhaupt auf-

recht zu erhalten, eine Subspeciea von Falco fddeggi Schleg. Der Name

wflidA da» lauten Fako feldeggi tanypterm Schleg. Jedenfalli ist et »lebt

bimrmiemf nnter welohem Namen «ie Ton Bfippetl (Nene Wirbeitiere, p. 44)

•Bgefihrt Herden. F. biamt$en9 iit eine gute filpeciee nnd wohnt in SfldaftJka»

»") Sehr klein. Vielleicht Subspeciea.

^"') Diese beiden Arten sind deutlich unterschieden und kein Grund

zu nnr ?nbs[>fcifischer Trennung vorhanden. VergL 0. a. Finsch u. Hartl.,

Vög. üßtalr., Gurney, Ibis 1868 u. 1882 u. a. m.

So wenig ich auch den Sinn und Zweck einer Zersplitterung

der Gattung Falco in Hierofalcot Qennaia, Eypotriorchü und Chicquera

I
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2681. 0. tiBBwe«!«! npieolMformls (.Wartt.*)»«) Ef7pt«n. G.T.Dr.Bfl»eU

a. $ ad. Al^fniea. O. Dr. BttppdL

8882. G. ruplcola (Dand.) EgyptoL 0?) Df. BftppelL

a. £gjpten. (1?) Q. t. Dr. Rflppell.

2683. e niFtciloito (Mtb.) ^ SOdafrika. O. Baf. Lndwi« 1687.

2684. €. alopax (HengL) Nordostaftlka. G. t. En. t. Eenglin.

8685. C oeaelulB (Namn.) 0lit^fa(t ad. Abjttiiiieii. Q. Dr. BflppelllSdl.

a. <^ ad., b. S feiaad., c Abjssiiiieii. 0. y. Dr. Bttppell 188L

8686. C. ceneliraMeB (Vig.) 9 ad. AnstiaUoi. G. J. Cht. Parrot 1888.

8687. C. aawtoai (Garn.) Madagankar. V. 0. Bbenan ISTa
a. $ ad. (?) Sla.lagaskar. V. C. Ebenau 1878.

b. $ jun. Madagaskar. G. v. A. Sturapff 1888.

8688. C. Bparrerius (L.) S «d. NordamerUuL Gak. 1880.

a. ^ ad. Guiana.

b. <$ ad. Chili. Get. a. CMIL
c. V f^d. Chili.

d. $ ad. Mexiko. Y. Dillenburger.

einsehen kann, «o -wenig SLhuint es mir geraten, die ^BüteJfalken", die ich

unter Cerchneis zu^^raTii-nei] fasse, ebenfalls damit zn vereinifreTt. Wä^irend

Falco in meinem Sinne, „Edellalkeu", eine übereinstimmende Lebensweise

führen, die raschesten und mutigsten aller Raubvogel sind, sich grösstenteils

yom Baabe fliegender Vögel nähren, haben die .Rötelfalkeu" (die schon toii

den alten Falknero als nnedle Falken weit getrennt wurden) nnter sich

ftbereinstlmmend, einen plumperen, knmebigeren Pnss nnd eine, hiermit Aber-

einstinimende, andere Lebensweise, indem sie hauptsächlich von kleinen Nage-

tinen, Heuschrecken, grossen Käfern, am Boden geschlagenen Yö^eln etc.

leben, auch ist im Allgemeinen das Geiieder reicher und weither, znr Be-

obachtung des Erdbodens „riittelu" sie über den FelderUi ihr Flug ist lange

nicht so reissend, wie der der Edelfalken.

"*) Diese beiden Stücke repräseu tiereu eine sehr kenntliche Form,

welcbe auf der Unterseite der 0. ngneola nahe kommt, aber Oberseite und

BflekoiArbnng von Hmummikit hat, Bs ist die n^pieohtefarmia vom Eenog
Panl V. Württemberg (siebe Brehm, Vogell, p. 89). In der Fftrbnng der

T^ntcrseite ist ihr der kanarisehe Tnrmfelke, Cerchneis tinnufictdm eanariemis

Eoenig, so ähnlich, dass man sie kaum wird unterscheiden können. Auf die

mehr oder minder starke, schwarze Qaerfleclding der Oberseite lege ich wenig

Gewicht bei den Turmfalken, da sie sehr variabel ist. In Ostpretissen habe

ich ein fast uugetiecktes S erlegt, das in E. v. Ilomeyer's Sammlung sich

befinden muss, Cerchneis mgkctm Schleg., deu ich im westlichen Sudan er-

beutete, halte ich mit Salvadori (cf. Ann. Mus. Civ. Gen.- 1884, p. 65) für eine

gute Art. Seine Yerbreltnng ist noeh TttlUg unklar, (cf. J. '£ 0. 1886, p. 689.)

Weibchen .und Junge sind von den Weibohen und Jungen von

tinnunctdiis ohne eingehendere Prüfung au den weisslichen Nägeln zu unter-

scheiden s lUrtert, Feinde der Jagd, 8. 10, Biesenthal, Waidwerk und
Biesenthal, BaubvOgel
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2629. C. respertinüs (L.) Stotfuffalf, Wftuh^alt S Südostearopa. Aua

d. MeyendieB fiiminlmig.

a. 9 ad. SfldoBteoropa. A. d. Hiyenoboi Stnunliuig.

2630. €. ardoilamt (n«IU.)»') $ AbjasimeiL Get v. HengUn 1868.

a. NoidoBtaiHka. Oet geg. Sflpp. DoaU. 1860.

8681. KtoaUmx caeroieMeiis (L.) (s aitobau Hodgs.) Nepal. A. London

geg. BttiN^*B Doabl.

a. Hapal. A. London g«g. Bfippell*« Doubl. 1646.

8633. M. frlagUIarliig (Drap.) Java. Get t. Caniing geg. RfippeU*» Doubl. 1841.

a. S jiiv- J*^'

8638. X. crytbrogenys (Vig.) ad. ,Lagana de Bay*, Loion. < G. T. Dr.

T. MSUendorff 1890.

a. juT. Luzon, IS.TÜ.ISBS. G. T. Dr. t. UQliendorff 1890.

8684. Bieracidea berigora (Vig. et Honf.) S Anttralien. G. Dr. Rttppell.

a. 9 AuBtnUen. G. . Dr. Bflppell 1887.

VhterfamUie JPolybarinae*

2635. Ibycter ater (Vipül Siiikmerika.

2636. L americanns (Bodd.) Brasilien.

a. Brasilien.

2637. I. camncnlatos (Des Mnrs.) ad. Bcuador. G. T. W. Bckbardl 1B86.

2638. 1. aastraUB (Gm.) FalklandeinBeln.

2689* I. eblnachima (Vieill.) ad. Brasilien. G. T. BVelreiBS.

a.y b. jar. Brasilien. G. Freireiss.

8640. I. cUm&ngo (VIeiU.) Sfidbrasilien. Qet. BOssIng 1836.

a. ChUL Get aus Chili 1837.

2641. Polyberns cheriway (Jacq.) ad. Heiiko. D. Dillenburger 1840.

a. ad. Mexiko. D. Dillenburger 1840.

2642. P. tham (Mol.) ad. Brasilien. D. BBseing 1834.

a., b. jnv. Chili. Get. aus Chili

2648. Nyberoides tyyiens Smith . Abyssiuien. G. t. Dr. Bilppell.

a. Sfldalrika. G. Dr. f^edleben 184^.

VmUftfmniHe Ctypastlnae.

2644. Gjr|»aetas barbatas (L.) ;^äin»tergcicr. ^ ad. Scliweiz. A. d. Meyer'schen

Sammlung. (1818.)

a. 9 juT. (?) Schweiz. A. d. Meyer'schen Sammlnng. (1818.)

***) Oha« Bedenken stimme ich mit Sharps tlberefai, diesen Falken in

unsere Gattung C / / aulknnehmen. Vergl. aueh Heoglin^s Ijebensbeob-

aditungen. Cm. Nordostafirika.
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2645. Ciypaetas OBsifragvs (Sav.) ad. Abyssiaiea. G. Dr. Bfippell 1831

a. ad. Südafrika. G. Baron ¥. Ludwig 1837.

b. juT. Abyssinieo. G. T. Dr. Bllppell 1834.

FamiUe AquiUdae. ^Hett.

Unter/'amUis Pandion4nae* gfifi^oMer.

2646. Pandioii lialiaötus (L ^ifdjüölcr. Europa. A. d. Mejer'schen SammL

a. Europa. A. d. Mt^j er'üchea Saumiuug.

b. Egypten. G. Dr. Sflniell 18S5.

c Nordamerika. G. Prios Bonaparto.

2647. Poll4MiStas lehtliyaStu (Horaf.) ad. Ostindien. Get. gegen Bllppell*s

DonUetten 1887.

a. Jnv.*») Kalkatta. G. t. Dr. BflppeU 1858.

VhterfamUie Buteowinae. 8itffarb«ftige.

druppe A,t Milvinae, 'SJlilancnattint.

8646. Baca snbcristata (Gould.) S Australien. (}. v. Hager in Leipng 1888.

a. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

2649. B. nadagasearienBla (Smith.) S Madagaekar. Gek. d. C. Ebenau 187a

8860. B. Terrennxl (Lafr.) jav. Sttdafirika. G. Dr. Friedleben 184a

8661. PtmlB nplTeniB Qu.) iPcf»cii>uffai>* 9 Sennar. G. y. Dr. BflppeU.

a. 9 Egypten. G. y. Dr. Rüppell.

b. Höcbätadt b. Frankltart, Ang. 1864. G. v. Mtthlig.

8668. P. piUorliTBchas (Temm.) Pai^-Hllgel, Oberaasam. 16.X.188&

Gek. T. B. Hartert 1890.

8668. Leptodou cayennensis (Gm.) S &d. Brasilien.

a. $ med. Brasilien. D. Jeniaon ans Gniana,

8664. Begerhinns nnclnatas (Temm.) $ ad. Brasilien.

a. $ jun. im Uebeigang. Brasilien.

b. Brasilien.

266Ö. B. megarhyuclius Des Murs. Fem.

2666. Boetrhamus lencopygas (Spix.) ^ ad. Brasilien.

a. jun. Brasilien.

2607. Ictinia plutuben (Gm ) 9 (^d. Mittelamerika.

a. ;:5' Mittelann'Mk.t.

b. juv. Mittelamerika.

»"») Es ist wohl sehr zweifelhaft, ob PoUoaeius wirklich zu den Pan-

diomnen m reehnen sein vvd. Wahraqheinlleh geh9rt er Tielinehr n den
Seeadlemp worllber ich indessen kein Urteil abgeben kann, da ich die Art
nie in frischem Zustande natersnchte.
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8668. EfauiVB eMTvlAvt (Dm£) 9 a^- Bgypten. O. t. Dr. BQppett 183L.

a. (J ad., c. jttT. Egypten. 6. v. Dr. Rttppell.

b. $ jar. S^<«i>' Bttppell 1831.

2669. E. hjpoleiicm CNmld. ünre ad. Java. Q. Dr. Dobdf 1846.

2660. E. lerlyiaa Gould. ad. AutralieiL O. t. J. (Thr. Parrot 1886.

2661. E. axlliaris (LatL) jov. Aiutraiieii. V. Goiüd gegen BttppeU*« Doubl.

2662. B. laaciums (VieilL) ^ jar. CbiU.

2663. Chunpsonyx twaliitoiil Yig. Braulien.

a. BrasUiw.

2664. lOaiioideB ftareatw (L.) Noidamerika.

a. Nordamerika. 0. t. Dr. Beuss 1862.

2666. Mllnn mllTOB (L.) ffUtn Mcfticil, SRUt». $ ad. DenUeblaud. G. t.

Hnber, Min 1866.

a. ad. DantMUaad.

2666. M. aflgjptlag (Gm.) ®i|nav0^eratf«ii* Egypten. G. t. Dr. Bttppell 1831.

a. S Egypten. G. t. Dr. BQppeil.

2667. M. mlirrans (Bodd.) 6d|ii«raer fRtfon. Deatschlaud.

a. Deatscbland.

2668. Hallastar Indas (Bodd.) ad. Indien.

a Hd Indien. D. Graf Jeanison.

b. juv. Indien.

2669. H. aphennroa (Vieill.) ad. Aostralien.

2670. Busarellus nigricollit» (Latli.) ad. Südamerika.

a. ad. Südamerika.

b. jav. BraaUien.

OL, d. gana jnng. Braaflion.

2671. HeieraspiiiaB merldl«iialis (Latli.) Brasilien.

2672. ürabifiBfa anfbraelna (Liebt.) Heziko. Get. a. Berlin. (?)

2673. ü. nrnbitinga (Gm.) S Brasilien.

^ Si^' 9 joT. Braulien.

2674. Leie^plenla palllata (Natt.) ad. BraalUen.

a. ad. Brariiien.

2676. Ii. lacemnlata (Temni.) Brasilien.

a. Jon. Brasilien. D. Graf Jennison.

2676. Geranoaetns melanolencns (Vieill.) ad. Obill Get ans Cbiü 1840.

a. ad. Chili Get. aus Chili 1837.

b. juv. Dnli. Get. ans Chili.

2677. Astarina nitida (Lath.) ^ ad. Brasilien.

a. (J juv. Brasilien.

2678. Kupornls natfereri (Sei. et Salv.) ad. Brasilien.

a. ^ ad., b., c jna. BrasüioA.

i

i
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2679. Butastur item (Frankl.) Madras, Indien. 0. Dr. Rfippell 1843.

2680. B. ÜTeater (TemnL) Molnkken. Oet gfigm Bttppell*« Donbletten 1836.

2681. B. riApennii (Sund.) Scnnaar G. Hengün.

a. Sennaar. G. v. Dr. Rüppell.

2682. BitoolA bracliywft (VieilL) ad. BnaiUeii.

2688. iBtenor uielBOtu (Temm.) Chili. Get ana Chili 1840.

a. Nestjunges. ChilL Get aus Chili 18a&

b. Nestjunges. Chili. Get. uns Chili.

2684. A imiclBctw liarrisi (And.) iiwico. G. DiUenbnrger 1840.

2685. Bvtoo feroz (Om.)*^ NordaIHka. O. t. Dr. EllppeU 1826.

8686. B. b«loo (Ii.) SMiiffiiitr«^ I'iaiikfiirt. Qet Dr. Bofau

a. Deutschland.

h. $, 0. Deutschland.

d. WdsseVarietU. $ Frankftirta. G. VerwalterMOhlig 1873.

8687. B. Oesertornm (Daud.) "*) S (?) Abyssinien. O. t. Dr. BII])peU 18381

a. Italien. G. v. Dr. Rüpi)ell

268& B. augur Rüpp. S ad.»<») Abyssinien. G. v. Dr. Rttppell 1834.

a. 9 R'^- Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

h. fere ad. Gondar, Abyssinien 183.1. G, y. Dr. RUppelL

c. 9 ad. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

d. (5 juv. Abyssiüien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

e. $ juT. Abyssinien. 20.Xn.l883. G. Dr. Rüppell 1884.

f. 9 juT. Ahyaainien. O. Dr. Bftppell 1884.

g. S n^A, Abyssinien. 15.III.1888. G. Dr. Bttppeil 1884.

***) Dies ist der Typus von Buieo rußmts Cretaschm. Rüpp. Atl, p. 40,

tab. 27. I^onym BuUo leueunta Naumann.
"*) Dies Ist eine sehr hllbche Varietät Sie ist weiss! nor der Unte^

rücken ond ein Teil der Oberschwanzdecken sind bräunlich isabell, ebaise

einselne zerstreute kleine Flecken auf der Oberseite; die UnterflügeldeckeQ

nnd Beine sind dicht und breit, der Schwanz schmal und fein bräunlich isabsU

q^uergebändert. Synonym Buteo vulnaris licach. der meisten Autoreu.

•*) Dies ist dem Etikett znfolge, welches die Bezeichnung B. vulgaris

trägt, der iu Neue Wirbelt., p. 45, als Buteo sayttia von Rüppell erwähnte

Bussard. Es ist ein typischer WUstenbussard. ^ Ich bemerke^ dass das viel-

iSuh als Kennseichm angegebene Bostrot an Sdiwana und Sehenkeln niolit

stichhaltig ist Es giebt Mauser mit dunkel rostbraunen Sdienkeln, s. E dtt

unter a angeführte B. buteo. (L.) Jedenfalls ist dcscriorum nur Subspeclea
8. eine Notiz von Tsdmsi in omith. Jahrb. 1890, S. 190.

Dieser Bus.sard variiert an.scheinend fast ebenso frtark, wie unser

Mäusebussard. Eüppell be.scliricb den jungen B. aiigur als Jl hydrophüus.

Die Abbildung des vermeintlichen hydraphüus, Rüppell, Neue Wirbelt., Taf. 17,

aeigt unverkennbar die Exemplare unter f. und g. Der von Rüppell, Neue

Wirbelt» p. 38, erwähnte stärkere Tk^rsus des ^hydrophikt9* ist nieht bemetUir.
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2680. B. Jakal (Dand.) $ ad. Südafrika,

a. med., b. ad. Südafrika.

2690. B. brachypterus Pelz. Madagaskar, üek. d. C. Bkenau 1878.

2691. B. borealis (Gm.) $ ad. Nordamerika.

a. med. (Überg.) Nordamerika. D. Dillenbnri^or 1834.

b. 2 jtt^- Nordamerika. G. v. Dr. Reusa & Eugeimaim.

c. jnv. New-Jersey. V. C. Bonaparte.

2692. 11. swaiusoni Bp. Nordamerika, ü. v. Dr. Reusa & Eugelmann.

2693. B. lineatus (Gm.) Nordamerika, New Jersey. G v. C. L. BoT^&paite.

a, b. Nordamerika G. v. Dr. Reusa & Eugelmann 1838.

2694. B alblcaudfttns Vieill iv\. Chili. Get ans Chili 1840.

a. juv. Mexiko. U. v. Dillenburger 1840.

2695. Archiiuitto laj^opus (Brüan.)"«) iKait^fupnffaid. Europa. G. v. Dr. med.

Scbuiiiltr 1847.

ft. Enrop«.

8606. A. layopns savctt-joliftiiiis (Gm.) NordAmerilw. 0. Dr. Kobelt 1888.
'

a. $ Noidamerlka. G. Dr. Benas A Engelmann 1838.

2697. A. femglnew (Licht) Heziko. 6. t. Dillenbiirger 1840.

2696. Haliaetiigalbicilla(L 3ccaMer. 9 ad. Europa A d Meyer'ichenSamniL

a. (5' ad. Enropa. A. d. Mejer'acheii Sammlang.

b. 9 jny. Nordeuropa.

c. S juv. Enropa. G. v. Graf v. WächtersbacU.

d. jtt7. Moldan. G. t. Dr. Cxihack 1842.

e. <^ juT. Europa.

2699. H. leaeocephalvB (L.) fBcifÜ^itiier 6ecib(tr* ad. Nordamerika. 0.

Dr. Benn EDgelnaim 1838.

a. ad. (beinahe ganz ausgefärbt), b. jiiT. ad. Nordamerika. Gl. t.

Dt. Reusa & Engelmann 1838.

2700. H. Tocifer (Daud.) ad. Bahr ^^I Al.ial. G. v. Dr. Rappelt 1824.

a. 'J; ad Abys^'inien. G. v. r)r. Rflppell 1824.

b. 9 juv, Afrika, (t. d. zool. (4e.s 1863.

c. juv. Südafrika. G. v. Baron v. LuJwi<{ 1837.

d. jav. Bahr el Abiad. G. y. Dr. Rüppell 1824.

e. 9 JvT. AbyBfeinien. G. t. Dr. BUppell 1834.

•*•) Ei ist wohl ein Mis^<griff, die raubfttssigen Bussarde mit den Adlern

m vereinigen, wie es Seebohm in »Hiafc. Brit. Birda" gethan hat; jedem Be-

obachter mosB das klar sda. Schon die Haltung der FlOgel im Flöge und
sein «Btitteln" kennseichnen ihn als Bassard, anf Scbnabd» und Fniaban gar
nicht näher einzugehen, was hier an weit fOhren wUrde. — S. Gnmey, »List

Dinm. B. of Frey", p. 60.

Wahrscheinlich stehen (s. Gnmey. 1. c.) die Poh'onrtus richtiger hier,

als bei den Pandioninen, wo sie Sharpe uiiterbriugt. Fernere Untersnchongen

hierüber sind sehr erwünscht, wenn sie an frischen Stücken gemacht sind.
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2701. H. vo<'if»'r«>idos des Miirs. v ilatlat,'askar. G. r. C. Ebenau.

2702. H. (Cuucumaj Ifucofraster (Gm.) (S ad. Australien. G. v. Dr.Eüppell 1843.

a. S fere ad. Auj*tralien.

b. $ juv. Ostindien.

c. $ juv. AQfttnkUen. G. Kirchner.

8708. ThalaBttietiui pelagleiB (Fall } (S Eamtselifttka. V. Petenbnig

BfippelFs Dovblett«!!.

ft. KMütaehatka. Q, t. Baron T. Kittlits 1830.

Grttpp« iP.! Aiiiiiiitta*'.

2704. Iroaetas andax (Lath.) (9 ?) Australien. Get geg. BappeU's Donbl 183ö.

B. Anstralien. G. d. zool. Ges. 1868.

b. Australieu. V. Gould gegen RüppelPs Donbletten 1834.

2705. Aqnila chrysaetus (L.)^^') 3tciuablcr, oiuUaiiicr. Deutöcliland.

a. Mexiko. 0. Dillenburger 184a

b. S Deatacbhuid. 0. 4 sooL Ges. 1863.

c. .Enropa.*

8706. A. neUuiaSliiB (L.)*^ ftdfcnikicr. ad. Europa. 6. Dr. Sammering 1842.

a. 9 jnv. Abjssiiden. 0. t. Dr. BllppeU.

2707. A. Terreanxl Leas. ad. SüdafHka. G. Baron t. Ludwig 1884.

a. ad. AbjMinien. G. Dr. Bflppell 1842.

2706. A. rapax (Terom.) med. Südafrika. Ans Stuttgart geg. Bftppell^B DonUL

a. Sttdafirika. O. d. mol Oes. 1869.

8709. A. rapax albicans (Rflpp.)*"*) S juv. Abysainien. G. v. Dr. Kiippell.

a. cJ jun. (halb im t'^bergangskl.) Abyssinien. n. v Dr. Rflppell 1838.

b. 9 raed. (im I l)ergang8kl.) Abyasiiiien. G. v. Dr. BüppeU.

e. ' ad Aliyssinieii. G. v. Dr. Rüppell 1832.

2710. A. vindhianu Frankl. ad. Madras. G. v. Dr, Röppell 1844.

2711. A. clanga PalL^^') ^(o|ei ^cijreia^Ur. jav. Egypten. G. y. Dr. Eüppea

''^) Synonym, aber weder Art^ noeh Unterart, ist Aquüa fulm (L.)

Synonym: .4. hrlinr-a 5?avij^. und A. i/ii])rrialis Bcclist.

. ^^^) Ich folge Gurney. der diesen Vogel a!'^ Snb-iiefie'^ snndert. Beide

Formen {rapax und alblrfnis) }iaben verjicliiedeiie Jugendkleider, sind aber ira

Alter anscheinend ganz gleich. Der vuu Büppell auf Tafel 13 der ,Neuen

Wirbeltiere* Üb alt abgeUldete weisse Vogel ist der jüngste 1 Die gefleckten

StIIcke sind Übergftnge, nnd der in der Farbe einem alten Sdireiadler &st

gans gleichende Vogel der Slteete*

S. Sharpe, Cat. B. I, p. 246. Es ist nicht festzustellen, auf welche

Art sich Fako naevius Gm. bezieht. Aber auch F. maculattts ist etwas dunkel.

Man wird daher am besten A. poman'tia annehmen, ein Name, der keinen

Zweilei zulässt. Der grosse {A. clanga Pall. 1811) und der kleine Schreiadler

{A. naevia Meyer, A. naeria Gm. ? A. pomarina Brehm 1831) stehen einander

ansserordentUcii nahe und sind jedenfalls nur subspecifisch zu trennen. Im

Stuttgarter Hnseum stehen swei Bxemplarei wdebe nadi den „Kennneidieii

dar dentschen TagranbvOgel* von Hätschle, J. f. 0. 1890, S. 90, nicht sn
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2712. A. elftBga pomarlna (Brelim.) ftleteer ^i^veitllcv. ad. BnmSiiteii.

Get. V. Dr. Cziliack 1842.

a. ad. Bumänien. Get. v. Dr. Czihack 1842.

2713. Kisaetas fa«ri;itiis (Vieill) Sardinien. Qet. gegen BttppeU's DoabL

a. Nordiiidien. CI. v. Dr. Rüppell 1845.

2714. M. spUogaster (Bp.) ad. Nordoatafrika. Oet. v. Heuglin geg. £tifpell's

Donbl. 1850.

2715. N. pcnnatus (Gm.) ^ö'fTS«»**^^^- Don^ola. G. v. Dr. BüppelL

a. 9 Egypten. 1857 v. Dr. Brehm.

2716. Spizastiir iiirliiuoleucus (VielU.) 9 Brasilien.

2717. Neopus malnyeusis (Teniru.) ad. Java. Get. geg. Rüppell' s Doubl. 1832.

a. ad. Java. Get. geg. Rüppell's Doubl. 1832.

2718. Lophouetus occipitali» (Daud.) $ ad. Abyssiuien. G. v. Dr. Küppell 1S32.

a. S, l>- Abysalnien. O. t. Dr. Bttppell 1839.

2719. Sj^izaStus llmnaStns (Horaf.) ad. .Java*. G. Dr. Bttppell.

a. ad., b. juT. ,Ja?a*.

e. jar. Padang aof JaTa, Beiie fienricL

2720. Sp. tjraums (Wied.) ad. Brasilien. D. Böaslng 1834.

a. med. Bnwilieii. G. Dr. GretEschmar.

Grftppe ThraHai^timte.

2721. Thrusaytu« harpyla (L.) Brasilien. Get. v. Wien geg. Rüppeirs Donbl.

2722. Morj^iis goianeiisia (Daad.) $ Guiana. V. Rössing d. Cretsssclimar 1832.

8788. Aeeiplter relox (Wik) $ juv. Mexiko. Get BeilliL

a. 9 juv. Kordanerika.

b. 9 ad. Nordamerika. V. Graf Jeunisson.

e. ^ Jqt. Nordamerika. G. t. Dr. RüppcU.

d. (J juv. Nordamerika. V. Dr. Reiiss & Kngelmann.

2724. A. BisBS (L.) e^erfter, 9titfeii|aMi|l. 6 ad. Deatechland. G. T.Verwalter

Mühlig.

a. S ad. Insel Dahalak im roien Meer. G. v. Dr. Rüppell 1831,

b. S juv."«) bei Frankfurt. G. v. Hm. Biebericher, Nov. 188ö.

c $ Deutschland. G. v. Verwalter Mühlig 1871,

d. 9 Dentaehlaod.

bestimmen sind. Es ist überhaupt misslich, Artunterschiede auf sehr kleine

Maassonterschiede zu begründen. Da gebe man doch lieber zur Snbspecies

Uber, wie es bei den Solueladleni dQrehans geboten eraekeinit. Die Stattgarter

Bzemplare kalte ich indessen dock für cftiN^ Fall. Ich habe den Schreiadlem

stets eine besondere Anfinerksamkeit angewendet ond ihrer viele nnterancht,

das Endresultat ist, dass ich Sbarpe, Gnmej; n. a. m. beistimnie, sie nur

snbspecifi'^ch zn trennen.

^^-\ Vau sehr interessant gefärbtes Stück, das auf der Bmst in höchst

instruktiver Weise die beginnende Umfärbung zeigt.

IS*
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2726. A. Tirg:atiis (Temm.) S Java.

a, $ jav., b. 9 Tava.

2m A. niflveiitrig Smitb.*») 9 «d. aXII.lS32. AbyMinieD. 0. t. Dr.BflppeU

\mi.

a. (5 H(l Süllafrika. V. Feldegg geg. liüpneU'!* Doubl.

b. 9 jüv. Südamerika. D. Baron v. Ludwig 1837.

2727. A. cirrlioccplialns (Vieill
)
jnv. Australien.

2728. A. subuiger (Vieiil.) ad.^-**) Südamerika

2729. Oooperastnr cooperi (Bp.) jun. Mexiko.

a. $ jun. Mexiko. Gf»t a. Berlin

b. $ juv., c. V Südl Nordiuuerika. D. Graf Jennissou.

27dO. Astur approxiiuanM Yig. et Horsf. Australien. 6. v. Dr. Kttppell.

a. Australien. G. v. Dr. Büppell.

b. Australien. V. Gould geg. Rüppeirs Doubl.

2731. A. iacbiro nndullventer (Küpp.) S ad. Aby9.<»iiiien. ö. v. Dr. Rüppeü 1034.

a. juv. Abyssinien. G. v. Dr. Küppell 1833.

b. jvr. Liberia. Get Dr. Dohm 1878.

2732. A. torqnatns (Temm.) Timor.

a. (Celebes?)

87S3. A. (Lophospizias) tririrgatus (Temm.) ad. Jara. Get geg. Rüppell's

Donblelten.

8734. A. RoloSnsla (Lath.) S
a. Java.

873&. A. badlns (Gm ) S »d- Bengalen. G. Dr. Ettppell 1880.

9786. A. Imdios sphenurns (Rüpp.) ^ ad. Abyssinien. G. T. Dt-. RQppeU 1832.

2737. A. francesii (Smith.) fere ad. Madagaskar. Gek. 1878.

a. S juv. Madagaskar. Gek. 1878.

2738. A. noTai'hollaiidfae (Gm.) $ ad. Australien. Y. Gouid geg. Eflppeil's

Düubletteu.

a., b. $ ad., c. $ jay. Anitralien.

d. 4^ ad. Australien. G. W. Eetser 1867.

8789. A. ipalumbariua (L.) ^ft|tter(|alit(^t. $ ad. Dentsdilaiid.

a. ad. Denteehland. G. t. Yerwaltar Utthlig, Febr. 1878.

b. juT. Denteehland. Gek. 187a

***) Typ» von Ä, perapunäarü Blipp. Nene Wirbeltiere, Tvt 18.

*"*) Besttglich des Namens yergi Bidgway, stnd. of amerie. Falconid.

p. 125, und Gumey, L. of Dium. Birds ofPrey, p. 41. Übrigens i.st Sharpe's

Beschreilung dieser Art (Cat. B. I, p. 139 unter dem Namen Ä. iinus) leicht

irreführend, da weder die charakteristische Färbung des Schwanzes (zwischen

den dunklen Hmden auf den Inuenfahnea sduiceweisse Bänder) noch die der

einzelnen Federn der Oberseite (aschbraun mit breiten schwarzbraunen End-

binden) klar beschrieben sind, die Kanp (Isis 1847, 169, 1) so deutlich beschreibt
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2740. A. atrkapillus (Wils.) $ juv. Nordamerika. Q. v, Dr. Eeuss & Eng^lmann
1838.

a. juv. Nordamerika. G. v. Dr. Reusa & Engelmauu 1838.

2741. Micrastwr iiulunoh'ucu» (Vieill.) jua. BrasUieu.

2742. 3L gilvicollis (Vieill.) <^ ad.'") Südamerika.

a. S ad. Südamerika.

2743. HarpaguH diodon (Temiii.j ^ ad. Brasilien.

2744. H. bidentatuä (Lath.) ad Uuiaua.

a. jov. Guiana.

27^5. Melierax poljzoiiusi (KUpp.) ad. Abyssinien. ü. v. Dr. Büppel! 183L

a. (S ad. AbyasiaieiL G. ?. Dr. Eflppell 1831.

b. <^ jnT. (liberg.) Novbr. 1833. AbysBrnlen. G. t. Dr. BflppelL

c jOT. Abyssioien. Q. Dr. BitppelL

8746. M. euontt (Bidacb) ad. SttdafHka. O. Baron Ludwig 1837.

a. ad. Sttdafrika.

b. jnT. Sttdafrika. G. y. Dr. Bfippell.

3747. X, gabar (Daud.) S Abyssinien. G. v. Dr. Rttppell.

a. $ ad., b. S juv. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

c. juv. Südafrika. 0. v, Baron v. Ludwig 1837.

2748. M. niger (Bonn, et Vieill.) $ Abyssinien. G. t. Dr. Bttppell.

a. Abyssinien. G. v. Dr. Büppel!.

2749. Geranospiza ca(>rnle<^ceii8 (Vieill.) S ftd. Brasilien. G. t. Dr. Bttppell.

a., b. 9 $ Brasilien.

2760. Circns mar riirus (Gm )'^^) @te)»{icnt0ei|e. ^ ad. Dalmatien. G.

Dr. Kuppell iH'il.

a, juv., l). juv. Deutschland. (?)

2761. C. cyaneus (L.) ÄJorinucitie. S ad. Deutschland. Gek. 1867.

a. c? ad."8) Egypten. G. y. Dr. Eüppell.

b. $ ad. (?) Deatecbland. A. d. Meyer'achen Sammliuig.

'") wahrend Sharpe im Cat. B. I, p. 78 ausser dem weissen Endsaum

noch vier Binden anf^iebt, haben beide Stttcke, wie es in Bnnneisteri Tb,

Brasil. II, p. 86, bes( hrieben. deren nur noch zwei.

*") Ich folge lleicljeuow und Au(b?ren, die Haipaijus zu den Habichten

stellen, anstatt ihn bei den Falken unterzubringen. Er scheint mir zweifellos

ni den Habicbten an geh<(ren.

Bs besteben airacben den ^ibiditen und Weiboi so viele An-

näbemngen, wie s. B. OeraKotptxOf Mteruaiurf Qx^tenuiw, dass icb Sbarpe,

Beidienow nnd vielen anderen Foreehttn folge, indem ich die Circinae (das

Genus Oim/s allein) mit den Habichten vereinige. Gurney trennt sie. Das

alte S der Stepi)en\veilie ist die von Büppell im Mus. Senkenb. II, p. 177 als

C. dalmatinm abgebildete und beschriebene Weibe. C. macrurus = pallidtis

= swaitisotii vieler Autoren.

Dnroh einen eigentflmlteh dttster flehwSrzltcheu Schleier abweicbend,

wie ich ihn sonst nie gesehen habe.
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2752. €. pygargus (L.)''*) n. r.l (« cincraceas Hont) föiefetiwei|e. S ^
DeotMhlMii.

a. 9 joT. Aliyariiiieii. O. v. Dr Büppel] 1832.

2753. C. hodsonliB (L.) $ ad. Q. v. Dr. Baus ä, EngdaiuiB.

a. c^" Heziko. Qet aoi Berlin.

2754. C. ciner<>n<4 (Vieill.) $ ad. Stidamerika.

2755. r. iipiH nxiiüiuiH Peale*") Neuseeland. G. d. Dr. r. Haast 1880.

2766. ('. raiüvonis (Daad.) ad. Südafrika. G. ?. üru. Atidreae.

a. Südafrika, d. v. Hrn. Andreae.

2757. C, niaunis (Temn! ^ ? ad. Südafrika. G, y. Hm. Andreae.

a. J ad. öüdalnka, G. v. Hrn. Andreae.

27Ö8. C. melanolencns (Forst.) ad. Poudicherry (Indien.) G. v. Dr. Bäppell.

a. Südl. PoDjab, ludien. Gek. v. E. Hartert 1890.

2759. C. avragiiiosas (L.) iHoi)rwei|e. d Deatachland. Gek. 1867.

a. ad. Deutschland.

"b. ^ med. E^ypteu. G. v. Dr. Büppell.

c. juu. Sardiuieu.

d. jm Abyssinien. Q. t. Dr. Bttppell.

e. SfidL Pmi^ab, Indien. G. Bmat Hutert 1890.

2760. C. nacnlosas (VieUL) Bruito.

€truppe CItmiMIm««.

2761. Uelotarsus ecaudatuh (Daad.) &mUla^Ux, $ ad. Abyssinien. G. t.

Dr. Rüppell 1832.

a. c. juv. Abysdnien. 0. Dr. BüppelL

Ik jvr. (Afirika.) O. d. sool. Oes. 1865.

2762. Spll<»nii8 MospUns (Vig.) ad. Hanila. Y. Cnming gegen Küppell*«

Donbletten 1841.

a. juT. Uanila. Qet 1869.

2763. Sp. Iiaelia (Davd.) ad. Jam Get geg. Btlppell's DoubL

a. fBL7. (Halay. IMn.) O. t. Dr. Bttppell 1886.

2761 Sp. cheela (Lath.) ad. Bengalen. Oet t. Blytb.

a. ad. Bengalen. O. Dr. B^ppell 1836.

2766. CireaStos elneraae^ng UHU. 9 jnr. Bahr el Abiad. Y. Hengiin 18tö.

2766. €. elnerens Yldll $ ad. Kalla, Abyssinien, 1833. G. t. Dr. BttppelL

Der Name €. pygargus L. ist von Isaumann un l vielen Anderen

für die Kornweihe gebrancht und bleibt somit stets ungewiss und an Misa-

Teretftndnissen verführend. Auch Guruey nimmt cineraceus an.

Über den Namen Tergl. Gnrn^ Idet Dlnm. b. prey. p. 22. Die

Art lel in Gonid, B. Aoetr. I, pl. 86 unter dem Namen a$8imüU Jard. * Selby

abgebildet ond in Sharpe, 0. B. I, p. 78 mter C. gwldi beschrieben.
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.8767. 0. peetonilis Smitli. ad. Sttdftfrlka. G. Bir. t. Ludwig 1894.

a. ad. (angebl. Isle de France.) G. v. F. Andraae.

b. jiiT. Südafrika. G. v. F. Andrea«.

2766. €. gaUlew (Gm.) etßmgeutMtt* S Abyadniea. G. t. Dr. EttppeU.

a. S Earopa.

b. Egypten. G. v. Dr. Eüppell.

c. .Tsle de Fram-e," (?)»*') 0. v. F. Andreae.

2769. Uerpctutheres cacliüuiaiiä (L.) Brasilien,

a. Brasilien.

8770. GypoUerax angoleinis (Gm.) ületcrfceabrcr» ad. Westafrika. G. t.

Dr. ROppeU 1837.

a. Westafirika.

8771. Herpentarlis »erpcutariis (Miller.) Ihrtaicffgeier. Südafrika. Get. t.

Temminck.

a. AbyssinieQ. G. t. Dr. Bi^piQ 1841.

b. Kordoftm. G. t. Dr. Btppell.

Familie Vulturidae. ®Hit*

8778. NeopliroM percBoptenw (L.) 6f|»«^gcier* S Egypten. G. t.

Dr. B&i^>elL

a. 9 ad., b., c juT. Egypten. G. t. Dr. Bttppell.

8773. Nflcrosyrtes monachus (Temin.) ^**) $ ad. Abyssinien. G. t. Dr. Bttppell.

a. <^ ad., b. Jut. Abyssinien. G. t. Dr. BflppeU.

^*') Wenn hier nicht ein Irrtmu. wie wohl angenommen werden kann,

vorliegt, so wäre es sehr sonderbar, dass beide Schlangenadler auf lale de

France vorkonunen sollen. Dies Stück ist ein typischer C. galUeus, das

Stttek imter dw Torigen No. amgt Andentimgeii des schwanen Brostbaudea.

Übrigens hat der Schlangenadler nnter a (»Buropa!*)nngefleckte Unter«
schwanzdeckenl

^*^\ Zweifellos als eigene Form zu sondern, vielleicht als Unterfamilie. (?)

8*3) Wenn m!tn diese Form nicht als Familie sondern will, wie (himey

thut, so gehört sie als ansserordentlich abweichende Form in die Familie der

Aquilidae, wohin sie auch der oulogische Charakter verweist.

***) VergL Kutter und Hartert, J. f 0. 1886, S. 6Ü2, und 18öi), S. 438,

Gloger, Handb. d. Natorg., S. 286, Brehm, Naumannia 1852, III, 8. 86. —
Die total Tenehiedene Bedeckung von Kopf and Hals bei den beiden VOgeln

eharakterisieren die Gattungen hinlftnglich. Besonders aber hat mich auch

ausserdem noch der Charakt« der Eier der beiden Arten (I. c.) bestimmt,

hier eine generiscbe Trennung vorzunehmen nnd für den N. monaehut Traim.

Gloger's Name Neerwyrtu au gebranchen.
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2774 PsendofTps bengalAMb (Gm.) ad. Madras, iDdiciL 6, t. Br. BllifeU.

2775. Gyps rttppelU Bp. ad. Abyssüiien. O. t. Dr. Bttppell

a. jnn. SchendL O. Dr. Blippdl 1827.

b. juL Abyasinton. G. Dr. Btt|q^ 1832.

c S Abywinieii. 0. Dr. Blippell.

2776. G. Indlcas (Scop.) ad. Indien. G. Dr. BlIppelL

2777. ü. Mbll (Dand.) ad. Kap d. gut Hoffg. Oet geg. Bttfipell*» DonbL

a. ad., b. Jqt. Kap d. gnt. Hoffg. O. t. Bar. t. Ludwig 1837.

2778. a. fnlTHS (Gm.) (^änfegeiev. ad. Ungarn. G«t. Miehabellea 1832.

a., V, c. Bgjpten. G. t. Dr. BItppeU.

d. Ungarn. Get. geg. BllppeU*s Donbl. 1887.

e. S »d- PTrenKen. G. t. Dr. BttppeU 1880.

2779. Otogypa calvoa (Scop.) ^abif^ 0|migei<T. Ostindien. G. Dr. BlIppeU.

2780. 0. anrlcnlaris (Dand ) Eap d. gat. Hoffg. G. t. Bar. t. lodwig 1888.

a. (? enbap. nnbicns, Smtthl)««) ad. Nnbien. G. r. Dr. BJIppell.

b. (? snbep. nnblem, Smitli!) S Bgypten. G. v. Dr. BüppelL

c. (? snbsp. nnbicna, Smith I) jnv. Nnbien. G. t. Dr. Bttppell.

2781. Tnltnr moiiwjlins I<. Jhiitengeicr. Dalmatien. Get geg. Bflppeire DonbL

1832.

a. S ad. yEoropa". A. d. Megrerechen Sammlung.

2782. T. oeelpitalis Bnrch.'^) $ ad. Abyssinien. G, v. Dr. Küppell.

a. ad., b. ^ ad., c. S i^^'» d< Abjeiinien. G. Dr. Bttppell.

Familie Sarooramphidae.

2783. Catharista aura (L ) Mexiko. G. v. Dr. Cretzschmar«

a. ad. Brasilien. G. v. Hrn. FreireisB 1822.

b. juv. Cliili. Get. a. Chili 185B

2784. C. atrata (Bartr.) Braaüien. G. v. Hrn. Ereiieiss 1822.

a. Mexiko. G. v. Dr. CretzHohmar.

27ÖÖ. »arcurhamphus papa (L.) ftijuioi^flcicr. Brasilien. G. v. HoJfrat StiebeL

a. <5 ad. Brasilien. G. v. Hru. Freireias.

Genaue rnteräuchuDgen an fri.^chen Stücken wären wohl sehr

erwtlnscht, um fostzui^tellen, ob der nordostafrikanische Ohrengcier von dem
südafrikanischen getrennt werden kann. Während der Vogel vom Kap grosse

Hantlappen hat, fehlen diese den Nordostairikanern, s. Bp. Cunsp. av. I, p. 10.

Bs 8oU indesaen dies niebt konataiil» sein. Aveserdem scheint mir aber noch

die Halebeiiedemng bei den Sttdafrikanarn ans Iftngeren, spits^ Fedeni in
bestehen. — Gnmegr stellt die Frage aneh noch oifen bin, Salvadoii (Seiea)

trennt sie nicht.

^'«) Sharpe, Salyadori nnd andere nehmen BonaparteV genns Lepkag^
für diesen Qeier an.
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8780. S. grjphns (L.) Stonbor. ad. Pera. G. y. Dr. Rttppdl 18ft7.

a. 9 aö- Chili. Get. geg. Rftppell'g DoubL im
b. S jav- Chili. Qet a. CMU 1844.

Ordo tiyrantes. ttirmoarL

Familie Oolmnbidae. SmiNii.

2767. Oeuu t apensis (L.) ^ ad. Ab^ssinien, Febr. 1852. G. v. Dr. EüppelL

a. S AbyaiiniAiL O. y. Pr. Büppell.

b. Kap gut. Hofllsf.

c. 9 ad. AbyttinieiL t. Dr. Büppell.

d. S Kap d. gut. Hoffg.

e. Seiiiiar. G. v. Prinz Paul v. Wttrtt^berg.

f. S -^u^ dcn^ 20oi. Garten 1890.

2788. Geopelia strhita (L ) 9 Java. G. d. zool. Qes. 1886.

a., b. I.sle de France, Q. ¥. J. Andreae.

c. Java. K. & v. H.

278y. (ji. tranquilla Gould. NensUdwales, Australien. G. v. J. Chr.Parrot 1886.

2790. G. cuneata (Lath.) S Australien. Zool. Garten 1889.

2791. Zenaidura carolinensis (L.) ad. Nordamerika. V. G. J.

a. ad. Nordamerika. V. Ü. J.

2792. Mncropygla leplogrammica (Temia.) Java. G. t. Dt. EftppeU,

a Java. G. v. Dr. Rüppell.

2793. M. tenuirostris Gray. Timor.

a. Timor. (P)**»)

2794. M. ruflceps (Temm ) $ Java. V. Leyden gegen Kttppeli's Doubletten.

a. Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

279Ö. Turacoena modesta (Temm.) Timor. Aus Leyden gegen Bttppeirs

Doubletten 18.H5.

2796. Ectopiätcä iiiigiatorius (L.) ^attbertotifie. S ad. Nordamerika.

2797. Colnmba palambm L. ifüugcUonbe. ad. .Earopa". G. ?. Dr. A. Schmidt

1847.

2798. C. oeuaii L. A>üii(toit6e. <J ad. Europa.

-a. ad. Eiiro]ta.

2799. C. llYla L. 8relic»üaultc. Fär Oer. (Fär-Iuseln.)

a. ad. Fir Oer. (Fir-Inselii.)

b. ad. Dalmatien. 8. G. KehabeUeB gegen Bllppelt*8 Doubletten.

**') Der Fundort Timor ist wohl kaum tichtig, obgleich ja auch

TOB Wallace auf Lombok gefunden sein soll. — Wohl von den Philippinen?

Auf Timor lebt au.-i.ser J/ t>t>><testa noch M. magna, Wallace, die aber viel

grösser ist} als die Torliegeudeu beiden Exemplare, die echte tcnuirostrU sind.
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2800. G. VMm •ehfMperl (Bp.) ad. BgypteB. G. t. ]>r. BflppeU. (I^pmO*^
a. ad. Egypten. G. v. Dr. Büppell. (Typus!)

b. ad. (Varietät) Egypten. G. t. Dr. BttpfeU.

S801. OHcftaiile. G. Jean List 1883.

2802. „mntHtmU." G. Steiiideek«r BOhrig. (Flflgel 86 eml)

a. (HBQBtMbe.)

2803. C. albitorqnes ROpp. S atl Abyssitnon. G. y, Dr. RQppeU.

a. $ ad. Abysainien. G. v. Dr. KüppelL

8804. C. leacoB«ta Vig. Nepal. G. t. Mr. Hodgaon.

2805. C. naevlosa Temm. Sfldamerika. Zool. Garten 1890.

2806. C ffttlnea L.»") ^ Abyssinien, Mäiz 1832. 0. t, Dr. BttppeU 1888.

a. $ Abyssinien. G. v. Dr. Büppell 1832.

2807. €. golnea trigonigera (Wagl.)*»>) Kap d. got, Hoffg.

a, Kap d. gut. Hoffg.

2808. C. arquatrix Temm. S Abyssinien, Ualai, Wkn, 1832. O. Dr.BftppeU.

a. ad., b. Jnn. Kap d. gwt. Hoffg.

2809. C. leueoeeplialA L. ^ Westindien. G. d. zool. Ges. 1861.

2810. C. araucaua Less. Chili. Get a. Chili 1837.

a. Chili. Get. a. Chili 1846.

2811. C. spf ciosn Gm rS ad. Gaiana.

a. juv. Guiana.

2812. C. plnniT)oa Vieill. Südamerika.

a. Südamerika.

2813. (' rulina Temm. ad. Guiana.

2814. Scardafella sqnamoBa (Temm.) Brasilien.

2815. Clianaepelia passerlna (L.) Sttdamerika.

a. $ (?) BraBÜien. (?)

•*8) Dieses sind die von Bonaparte, Conspect. II, p. 48 beschiiebeneu

Stücke. Dort sagt zwar Bonaparte : Mus. Franko! ab Erkelo, ex Abyssinia,

aber auf den Btikettea finde ich ,Egypten% G. Dr. Bflppell, welch' letatei«

insofmn ttbereinstinimt, aU Herr Brckel als Begleiter und im Auftrage Bftppdl's

rdste nnd sammelte. — Wenn auch eine feste Artgrenze nicht au sieben flein

sollte, 80 muss doch diese auffallende, helle Form beachtet werden. Vielleicht

sind die auf Madeira stellenweise lebenden hellen Felsentanben mit diesen

identisch ?

**^) Mit C. arquatrix zusammeu andi wohl als Gattung 'Sticioenas ab-

getrennt

Eine Versehiedenbdt hesteht gewiss swkdteii der sttdalHkaviiebsii

Form und den nOrdlieheren, denn der Flllgel ist bei den südlichen Stflcka

inmmr viel kQrser r- ob aber die Zeichnung konstant Terschiedea ist, niQohts

ich stark bezweifeln. Jeden&Us sind es sehr nahestehende Rassen, die man

nur siib?;pecifisch trennen kann. Henglin, Shelley, Barboia sind ftlr Trennuiii;,

HarUaub ist nicht davon übencengt
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me. Gh. griseoU (Spix.)">) $ jav. Sfidamefika.

2817. Ch. talpacotf (Tcmm ) s SttdAinerik»,

a., b. $ $ Sadamerik».

8818. Golwbiila picnl (Tenini.) CiiUi Qet 1848.

a. Chili Get. 1842.

8819. Zenaidn TiiacolaU (ViaOl.) Cm Get a. GhiU 1840.

a. Braflilien?

8880. Melopelia le«coptm (L.) CbÜi. D. Blippdl 1836.

8881. Oeotrygan montaBS (L.) <^ Sttd- oder Ctotralameiika. ZooL Qarten.

a., b. $9 oder jnv., e. Sttdametika.

8888. Perlatera geoffiroyl (Temm.) ^ ad. BrasOien.

8828. P. eiaerea (Temm.) ^ ad. Brasilien,

a., b. 99 ad. Brasilien.

2824. Leptoptlla rufaxilla (Rieb, et Beru.) Südamerika. G. v. Dr. Bflppell.

a., b., c, Südamerika. O. t. Dr. Bilppell.

2825. Aplopelia larvata (Temm.) (J ad. Abyssinieii. G. v. Dr. Büppell.

(Typai FaHti. bronximt Büpp.)^'^')

a. 9 ftd. Abjsainieii. G. t. Dr. BflppelL

b. Kap d. gnt. Hol^>
*

8886. Chaleopelia tympanJatria (Temm.) £ap d. gnt Hoffg. Ans L^den
1886. .

88S7. €h. elialeoBpila (Wagl)'"«) Sttdafrika. G. t. Hm. Andrea« 1888.

2828. CU. afra (L.) $ Abyssiuien. G. v. Dr. Büppell 1831.

a. S Abyssiiiien. G. t. Dr. Büppel! 1881.

2820. i urlur rupicoluä all.) .Japan. Aus LoDdonV

a., b. Japan. Aus Lejdeu gcgeu Büppell^s DonUettea 1886.

2830. T. turtnr (L.) Jmtciraubc. Deutschland..

2831. T. lugrt^ns ^Küpp ) d ad. Halai, Abyssinien, 1832. G. v. Dr. Büppell

a. $ ad. Halai, Abyssimen, 1832. G. v. Dr. Büppell.

Dies ist mntm asslieb das von Bonaparte (Oonsp. II, 78) als

jfCh, fttidUdialUf Sebiff. Mns.Franoof. jav." erw&hnte Stilek, indessen ist Ton

Jenem alten Etikett keine Spnr mebr da, das nene Etikett trug den Kamen
O. ffranatina Bp.

!

^^-) War bezeichnet als Perisfc^ra angustipcnnis Bonap., an genii:* iiov.

Java, dahinter ausgestrichen Amer. raerid. — Jedenfalls ist dies ein Irrtum,

denn der Vogel ist L. rufajcüla und muss aus Amerika stannneii —
^^*) Ein Uuterscbied swisohen Südafrikanern und Abysäiuiem be-

steht nicht

Von der Gleichartigkeit von chakospila und afra kann ich mich

nicht ftbenengen, woan nameatlieh der ireisse Bandi bei <0« beitiigt
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8839. T. senegaleiiiis (L.) ^ at^ "*) Abjtaliitm. 0. t. Djr. RttppelL

a. 9 Ad. Abjniiiien. Q. t. Dr. BttppelL

b., c. ad.

d. jnv. Seimaar. G. v. Dr. RUppell 1860.

e. ad. Kap d. gat. Hoffg. G. t. Baroa Lndirig 18M.

8833. T. BeBltorqiataa (Blipp.) S AbjsiiiiieD. Q. t. Dr. Bttppell.

8834. T. caplcolm (Soudev.) ad. Kap d. gut. EaBg, O. t. Bar. Ladwig 1837.

a. ad. Kap d. gat. Hoffg. G. v. Baron ?. Ludwig; 1837.

8836. T. Mtorqnatiia (Temm.) Suada*XiueIii.

8636. T. daasuiierl (Temm.) IumI Lon>n, Philippinen.

a. ^ ad. 86.VI.1688. Losoa. 0. Dr. ttölleadorff 1890.

b. 9 jnn. Calapan, lÜndoro. Qet t. B. Sebmacker 1890.

8837. T. rlsorins (L.) Sa^tnlc. Indien.

a. Indien?

b. , c. var., ans der Gefangenschaft,

d. Albino, aus der Gefangenschaft.

2838. T. alblTentria Gray. S Abjasinien. G. t. Dr. Bfippell 1838.

8839. T. linmllis (Temm.)*") ad. Mauila, Losen. G. t. H. Gaming Bsq.

a. S 11.V1I.188. Hanila, Lnaon. G. Dr. HOUendoiff 1890.

8640. T. Baratenflla (Gm.) ad. Bengalen. G. t. Dr. Bflppeli.

a. ad. Bengalen. G. Dr. Bfippell.

8841. Oeipkapa lophotes (Temm.) 6i^ot»fttnbe. $ Anatralien. ZooL, Garten

a. S- b. $ Australien. G. d. zool. Ges. 1886.

c. $ Attstralien. G. d. looL Ges. 1866.

8848. dhatoophaps indirn (L.) Himalaya. G. BeoM in Kalkutta.

a. ad. Nordindieii. G. v, Dr. Rtlppell.

8843. €k. chrysochlora (Wagl.) ad. Australien.

a., b. ad. Meosftdwales, Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

8844. PhapB elegans (Temm.) Anstralien. V. Gonld geg. BfippeU'e Donbl. 1838.

**) Während ich anftaglich glaubte, dass die indische ,Paimtanbe"

on der afHkaniaeben dnrch geringere QrOase nnd brannn Bilnel, troti aller

gegenteiligen Heinungen, dennoch verschieden sei, bin ich nun nach Ver*

gleichung von beträchtlichem Material überzeugt worden, dass eine Trennung

nicht nifVfrlich ist. An ROppelFschen Stücken nnd an'lcrn mehr kann man

den i liti^rtransf vom aschblanen znra braniit n Büt/d erkennen, die Grosse ist

guiiäi variabel. Überhaupt variiert die .Paluitaube'"' iu einer und derselben

Gegend sehr.

Dies ist die echte T. humüia (Temm.), vtthrend die hellere fest^

Iftndische Art den Namen trmqvdHvrims Herrn. Älhren mvss. Tnrtnr kuoMU»
apnd Jerdon, No. 797 ist irmquebaricus Herrn. 8. Tweedd. Trans. ZooL See.

IX, p. 819.

1869.
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2845. th. chalcoptcra i Lath.) Australien. Gek. 1880*

a. $ Australien. Zool. Garten 18Ü0.

b. Australien. V. Gonld gegen Eüppeirs Doubletten 183S.

c. 9 Australien. A. d. cool. Oarten 1.IV.90.

2846. LeacoHarcia picata (Lath.) ad. Auätralieu. Auä London geg. EUppeU d

Doablettea.

a. ad. Aottralien. Ang London gegen BtfppelPs Doubletten 1882.

8847. Phlogoenas crnentn (Lath.) ^otdjfitdftaufie. (S Philippiuen. A. d«

lool. Garten 1869.

a. 9 Pbilq^en. A. d. aool. Garten 1889.

b. 9 Manila, rijilippinen. G. v. J. Seyd 1881.

c. jav. Manila, Philippinen. Y. H. Cuming Seq.

2848. Gowra coronata (L.) Neugain A us Leyden geg. Bflppell*8 Doubl. 1836.

a. 9 Kengninea. A. d. 200I. Garten.

Familie Caipophagidae (Treronidae).

2849. Lopholaemus antaretiens (Shaw.) ad. Anatralien. G. Dr. Elippell 1837.

a. Anatralien. G. v. W. Kirchner 1844.

8860. Carpophaga aenea (L.)*»^ Uolokken.

a. Molukken.

b. Fundort? G. v. Dr. Ktippell 1843.

c. S Fundort? G. d. zool. (res. 1884.

2851. C. paulittii (Temm.) ^ Mt. Halcon, Miudoro.^^^) Get. v. J. B. äcbmacker

1890.

2852. C. spadicea (Lath.) Südküste von Australien. G. v. Dr. Küppell 1837.

2853. G. magniflca (Temm.) ad. Aostralien. Aus Leyden gegen Ettppeli's

Doubletten.

a. ad. Australien. G. v. Dr. KUppell.

2854. C. rnflgastra (Qaoy et Gaim.) S Nengoinea. Gek. ?* G. Jäger in

Stuttgart 1887.

Die grossen Glauzfruciittanheu variieren auch in einer und der-

sdben Gegend ziemlich stark. Über das Bestehen der Tersohkdenen Arten

oder Snbspecies berrsdien verschiedene Ansichten. Ohne nmfangreicbes Material

und ohne genaue Kenntnis der Fundorte Iftsst sieh hierfiber keine Meinang

anssprechen. Die Stücke unter b und e haben Tfel kflraere Fltlgel und ein^

anderen Farbonton al.n die ersten heiilen.

Ein sehr interessanter Balg. Ich rechne ihn zu paulina, obwohl

er dem von mir veri^lichenen Typus von C. nuchalis Cab. fJ. f. 0, 1882, p. 126)

im Berliner Museum sich nähert. Die nuchalis erscheint in der That recht

verschieden, obwohl es anffallend i&L, dass swei so nahe Arten nebeneinaiider

Torkonunen. Wenn nicht der Balg vom Sunmler ansdrttofclich iJs S beseichnet

wire, würde ich geneigt sein, ihn für das $ ^laiA WuehaUB sv halten!
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S866. C' Mla (Baffl.) ad. Jm
a. ad. Java.

88&6. C. laeernnlatA (Temm.) ad. Java. Qek. y. Ponllet 1832.

a. ad. Java. Gek. v. Poollet 1832.

2867. €. oceanlca (Less.) ad. Insel Ualan, CaroMofiB. Q. Bar. t. KittliU I8da

8858. €. norfolciensis (Lath.) (Australien.)

a. (Australien ) D. Dr. BtlppeU 1838.

2859. C. blcolor (Scop.) Java.

8860. €. paelU (Leu.) Neugnineft. Ant Leyden geg«ii RtIppeU*« Doabletten.

2861. €. Tenlcolor Ktttl. Boninsiioft. G. d. Bar. Kittlits 1890. (Typvs.)

8868. €. JftntMMi (KHtl.) ad. Bonimima. 0. d. Bar. t. Kittlits. (l^pm.)

8868. Ptilinopus porphyreus (Temm.) Java. 6et. geg. Rüppell^a DouU. 1881.

a. im Überg. Java. Oet geg. BQppelVs DonbL 1831.

b. im Überg. Jaya. Oet a. Lejdeo.

8884. Pt. Jambn (Om.) Sumatra. (Qet a. Lejdeii?)

8865. Vi. gwaittsonl Goold."^ Australien. G. t. J. Cbr. Parrot 1888.

2866. Ft. pnrpnratiis (Gm.) Mariannen. (Inf. Goabam.) G.T.Bar.y.KittUUl839.

a. llarlannen. (Ins. Gnaham.) G, v. Bar. KittUts 1839.

2bo7. rt. melaiiocephaliis (Gm.) (S ad. Java. Get a. Lejden.

a. 9 Celebee. Get Hrn. Brekel 1879.

b. Qw.fj**') Java. Get a. Leyden.

8888. Pt. inip«rbiiB (Temm.) <^ Amboina. A. Lejden geg. Bllppell^a DonbL

a. $ Amboina. A. Leyden geg. BAppeU's DonbL

b. 9 Amboina. G. t. Dr. Dttbel 1846.

8869. Pt. perovsl Peale S Fiji-Znaeln. Gek. Mr. Berlepecb 1889.

a. $ Füi-Inaeln. Gek. t. Frhr. t. Berlepecb 1889.

8890. Chrynoena vlctor Gonld. ad. Fiji-Inseln. Gek. v. Frhr. v. Beriepfleh 1889.

a. $ F^i-lBseln. Gek. t. Frhr. y. Berief 1889.

8871. Chr. luteoTirens (Hombr.) ad. Fiji-Inseln. Gek. Y. Fibr. T. BerlqMcb.

a. $ f^i-Inseln. Qek. v. Frhr. v. Berlepsch.

2878. Lencotreron daeta (Temm.) $ Timor. A. Leyden geg. Blippell'a DonbL

2678. Piiapltreron leneotis (Temm.) S ^ Lnson, 14.7111888. Q. Dr.

T. Möllendoiff 1890.

2874. Sylphidoena perlata (Temm.) Nengninea. Get. y. Leyden geg. Bttppeiri

DonbL 1835.

8876. BnliwoM capellei (T^mm.) Java. A. Wiesbaden geg. BfippeU*s DonbL

"*') Sollte die Art nieht fernerhin als regina ^mim. stehen? Wenn
sich Swainson's purpurata var^ regina sicher liieranf 1»eiieht, so wflrde wAA
der Name regina znm Artnamen erhoben werden müssen.

860-, Wahrscheinlich inno^er J Vogel, denn an den ünterschwanzdecken

zeigt sich nur ein kaum merklicher Schimmer roter Färbung.
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887fi(. Splienocercn«; sie1>ol<U (Temm.) (^«d. Japan. A. Leyden geg. B1lppell*t

Doubl. 183Ö.

a. 9 Japan. A. Leyden geg. Ettppeii^s DoubL

2877. Spli. oxynrus (Temm.) Java.

2878. 8ph. korthalsi (MttU.) Java. 0 t Dr. BUppell 1831.

a. Java. (}. v. Dr. Htippell 1831.

2879. Treroii phoonicopteni (Latli.) Kalkutta. G. v. Dr. Eiippell 1862.

a. liengalen. G. v. Dr. Rüppell 1830.

2880. Tr. waalia (Giim Afrika. 0 v. Dr Rüppell.

a. ^ ad. Abyä^inien. G. v Dr. Kilppell 1832.

2881. Tr, dolalaiidei iBp.) ad. Südafrika. G. v Dr. Friedleben 1848.

2882. Tr. calva (Temm.) Liberia. (Jet. v. Dr. Dohm 1878.

a. Liberia. Get. v. Dr. Dohm 1878.

28«H Tr iiiiKilrnsls (Hod^.) ^ ad. Perak, Malakka. 1H88. Gek. v. E. Hartert.

2884. Tr psittacea (Temm.) a*^l- l'iinor. A.Leydeu geg. Eüppeirs Doubl. 1835.

a. $ ad. Timor. A. Leyden erei^. Eiippell'^ Doubl. 1835.

2885. Tr. aiiibolnensls (P. L. S. Müll.) (S Amboina. (?) Get. a. Leyden.

a. $ Java. Get. a. Leyden.

b. 9 Java. G. v. Fischer-Ouvermer 1856.

2886. Osmotrcron fulvicollis (Wagl ) ad B<.riieo. G. v. Dr. Rüppell 1838.

2887. Osiu. veruaos (L.) S ad. Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

a. S ad. Java. Get. a. Leyden.

b. S ad. Manila. V. Cnming Esq. 1841.

8888. Osn. oUx (L.) <^ ad. Bomeo. Get a. Wie»bideii 1837.

Familie Didunculidae.

2889. Didunculus striglrostris (Jard.) S Samoa-Inselu. G. t. Cäsar Godeffroy

(durch Verwendung t. Hm. Flinsch) 1873.

Ordo ßasores. ß^mm$tl

Familie Oallidao. I^ftl^iff*

UfUer/mnUie Tetreupninae* diott^fuip^nct.

8880. Lagopiu lägopus (L.) äRoorfc^neelju^n. ad. Winter. Nordrasstoad.

O. Wüdliindler Oejer, a0.m.l888.

a. ad. Winter. Schweden. G. t. h. Östreich 1863.

b. ad. Winter. Nordeuropa. G. v. Konsul Koch 1835.

c. d., e. (Überg-angsgefieder.) Scliwoden. G. v T n-trpich 18G3.

f., s". (Übergangsgetieder.) Nordamerika. G, v. Konsul Koch 1835.

h., i. Sommerkleid. (Fundort?)
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8891. L. ittiitus Moutin. ^Kpcnjdiiiecttu^. Schweden. O. t. L. Oatreicb 1863.

&. Schweden, (i. v. L. öütreich 184>3.

b. (fast reinti SoiimerkL) Sebw«de&. 0. h, datrefch 18B!k

6. (Fundort?) O, t. KodboI Koeb 1886?

2892. L. rupestris (Gm.) Winterkleid. Nordamerilu.

a. Sj C'> <!• 99 Sommer. NordMiiatika.

b. 1ib«i|;»iig. Nordamertk«.

2893. Bendraffapm eamideiiflis (L.) Nordunerika. O. Dr. Bttppdl 1886.

2894. Tediocactes phasiauellu^ columbiauu:» (Ord.) Nordamerika. Get t.

2495. Tyui[>auuciiui> cupido (L.) (5 ad. Nurdaiuerika. G. v. Dr. Hemi &

Engelmann 1888.

a. ^ ad. Nordamerika. O. t. Dr. Senia A Bogdmaim 1838.

289G. Bonasa nrnbellus (L.) J ad. Nordamerika. 0. y. Dr. Ben«« A Kogebnem.

a. ad. Nordamerika. G. t. Dr. BOppell 188&

b. 9 Nordamerika.

2897. B. boBaaia (L.) ^fd|«|». S »IBvopa«.

a. b. $ ,Biiropa".

e. 9 Dentacblaad. 14.in.1889. O. t. G^yer.

2898. Tetrao tetrix L. Sirfl^it^n. S &d. Schweden. G. v. L. (istreich 1863.

a. S^ f 9 ad. bei Fraukfart a. U. Q, Obeiföxat.Vogel, Des. 1837.

c. $ ad. bei Frankfurt a M.

(1. Aus dem zonl. Garten.

2899. T. tetrix cJ x T. ur()??allns o Bastard v. Birk- u. Auerhuhn. Siafet^a.

(Männchen.) DtMitschlaiid. G. v. Justizrat Dr. Blnm 1876.

a. Rakelhahn {Männchen.) Europa. A. d. Meyer'scheu Sammlnng 1818.

2900. T. nrogalln^s L 9(ucr^u^n. J ad. .Koropa*.

a. S ad. , Europa".

b. $ ad. .Europa". Get. v. Frhr. v. Bebra 1837.

e. 9

2901. Odoutuphurus detttatns (Licht.) Brasilien.

a. Brasilien.

2902. Dendrortjx uiacruru.s (.Jard. et Selby.) <5 Mexiko. V. Feldegg gegen

Büppell's Doubl. 1834.

a. Mexiko. 0. DUlenburger 1840.

2909. Ortyx Tirginianos (L.) ^ ad. Nordamerika. D. Graf Jenison.

a. ^ ad. Nordamerika. Qet. geg. Bflppeirs Donbl*

b. 9 ad. Nordamerika. D. Qraf JoDison.

8904. 0. cabanensta G<tiild. Caba. G. d. lool. Ges. 1867.

2905. CyrtOBpL Honteaamae (Vig.) ad. Mexiko. G, DiUeabaii^r.

a. 9 Mexiko. Get. geg. Bflppell's DonbL

Micbabelles 1831.

VnierfamUie Oäoniioph4MHnae»
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8906. CtlUpeplA ««wuiiato (Vig.) d Utaäko, G. f. DUltnbuger 184a

ft. ^ «1. Heziko. GeL t. Uuhahellei geg. Bflpp6ll*& DovU.

8907. €. califdyralca (Shaw.) <^ CaUfonien. O. Dr. BOppell 1836.

b. Oftltfaraien. G. 0. moL Gm. 1866, 1868.

c $ GftUfonifoB. G. y. Dr. BflppeU 1836.

<L, e. 9$ GaUfbroitn. G. d. looL Gea. 1861, 1868.

Unter/aiuiUe PenUcinuie.

8906. BollvlvB ronioid (Scop.) JaT». (?) G. Dr. BlIgpeU 1890.

a. ^, c 9 ad. Javm. G. t. Dr. Bftppelt 1890.

b. ^ ad. JaTa. D. H. Cnmiiig, Biq.

8909. B. Biger (Vig.) ^ Malakka. G. t. Dr. CratMehmar im.

8910. dotvnitz eotnrvlx (L.) äBai^tel. d Kap d. gut Hoffg. G. t. Baiüft

Ludwig 188i.

a. 9 K»p d. gut Hoi^. G. Baron Ludwig 1887.

b. 9, c. S Egypten. G. t. Dr. Efippell 18%.

d. 9 Nepal G. t. Hodgaon, Biq.

8911. C. pectoraUs Goold. Meiufldwales. G. t. J. Clir. Panot 1886.

8918. C. corOBUideliM (Um.) <^ Nepal G. t. Hodgwm, Eiq., 1845.

a. d Nepal. G. ?. Bodgson, Baq., 1845.

b. S A. LejdMi geg. BflppeII*B DoubL

8918. SyMelcnB ««Btralli (Lath.) Australien. D. Dr. BflppeU.

a. Australien. V. Rahl, gct. geg. Büppeirs DoobL 1840.

b. jov. Australien. G. v. Hrn. Hetzer 1867.

c. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

8914. FerdJcoIa cambaienBis (Lath.) S Madraa. Q. v. Dr. Büppell 1849.

a. 9 Indien. G. v. Hodgson, E!«<i 1846,

b. 9 Indien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

c. $ Madra.s. G. v. Dr. Rüppell 1843.

2915. £xealfactorla chinensis (L.) cT In<1ien.

a. i5 Manila. Get. v. H. Cumiug, Esq.

b. c? Üdtiudieu. G. v. Dr. liüppell 183a
c. $ jun. Manila, Philippinen. Get. y. Onming 1841.

2916. E. auHtralls Gould. Neusüdwales. G. v. J. Chr. Parrot 188G.

2917. Amnioperdix grigrigularis (Brandt.) Krasuowodsk, K.uba-Dagh,

611,188(5. G. V. Dr. Radde, Tiflis, 1889.

2918. A. heyi (Temm i ^ ad. Mohila, Arabien. G. y. Dr. Rüppell.

a. 9 Slohiln, Aiabieii. G. v. Dr. Rüppell.

8919. CaccnhiH melanoccphala (Rttpp.) (S ad. Arabien. G. y. Dr. BüppelL

a. $ ad. Arabien. G. y. Dr. RHppell.

2920. C. synoieii (Bp.) Sinai in Arabien. G. v. Dr. BUppeU 1886.

IS
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2921. C. saxatilis (Mpyor.) 3tetit|uf^it. 9 Norditalieu. ö. v. Dr. BüppeU 1839.

a. S Nor<l Italien. G. v. Dr. KüppeU 1839.

b. 9. A. d. lool. Garten 1861.

2922. C. saxatlüfi chukar iGray.)^*") Nepal. G. v. B. H. Hodgsou, Esq.

2923. C. petrosa (Gm.) iiiii|ifcn^ii|it* Ungarn. (!?)

a. Sardinien.

2924. C. mfii (L.) d Südonrr.j.a. Gek. IHTö.

292Ö. Perdix perdix (L.) JKc|>1^u1jh. 6 DeuUcblaud. G. v. Verw. Müblig 187a.

a. $ Deutschland. G. v. Verwalter Hühlig 1875.

b. 9 FrankAirt M.

8996. PtnopMlini ftoeiis (VieUl.) 9 KaUa, Abyniaieit O. t. Dr. Rttppell 1834.

a. AbjHinieii. G. t. Dr. Bflppell 1834.

b. EordofoiL O. r. Dr Bfippell 1826.

c. Senegal. Dwcb Micbabellea.

S927. Frftllcollii«8 (Pternistc») rubrieolÜH (Cretsschm.) S AbyeBmno.

G. V. Dr. Riippell 1832. (Typua!)

a. ^ ad,, b. 9 ad. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1825.

2928. F. (Pt.) nudicolliH (Gm.) $ ad. SOdafrika. Aus Leyden geg. EUppeU^s

Donbletten.

a. ^ ad. Südafrika. Aus Leyden gegen Rüppeirs Doubletten.

b. jun. Kap d. gut. HofFg. G. v. Baron v. Ludwig 1837.

2929. F. erckeli (Rüpp ) S Abyssinie». G. r. Dr. KüppeU 1834.

a. ^, b. 9 Abyssinieii. G. v. Di. ßüppell 1834.

2930. F. rUppelli Gray. (5»«») Kordofan. G. v. Dr. Eüppell.

a. 9 Kordofan. G. v. Dr. Rüppell.

2931. F. capent»iä (Gm.) Kap d. gut HüflFg. G. v. Barou v. Ludwig 1834.

2932. F. bicalcaratuH (L.) $ Seuegambien. G. v. Dr. Küppeü 1836.

a. J Senegal. Get. gegen Rüppeil's Donbletten 1836.

b. S Senegambieii. V. Feldegg d. Dr. BüppeU 1836.

e. 9 Senegambien. Q. t. Dr. Bfippell 1836.

2933. F. leTalllaBtl (Valenc.) Kap d. gut Hoffg. G. Hofrat Dr. Stiebel 18Ö0

8934. F. gnttiraliH (Rüpp.) ^ Abyssinien. G. Dr. Büppel! 1833.

Das Steinbohn des Biiiialaya celgt Versebiedenbelteii von deni

italienisehm, die aber sebr fein dnd und micb daber an enbspeeifiscJier

Traumiig Teranlasseii. Ob man das griecbisebe Steinhubn als besondere

Snbspecies trennen kann, vermag ich nicht nachzuweisen, da mir kein Material

vorliegt, docb scheint es ständig kleiner m sein, der Rüclien xcitlicher, aucb

sind die Eier viel kleiiior nud uiigetleckt (in der Regel). Es ist also wahr-

scheinlicb auch eine Sul -i
' ies. - Da» Steiiihulin vom Sinai (C. synoica (Bp.)

hat die belle wüatenfarbigc Oberseite so vieler arabischer Vögel, die Uhr-

decken und Keble wie bei dtuikar.

***) Dies ist fVwMoümis da^^pertomi (Cre&sohiD.) (Adas tab. 9) nie

Childr. AuchP»di»(FrmMiL !) clappertmi, Bflpp., Nene Wirbelt., y. 11, partin.
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9986. F. «ckouiiiB Hengl.**^ <^ ad, AbysaiiiMii. G. t. Dr. Bflspell 1841.

(Heiigliii*8 Tjpub!)

3938. F. fvUrlfl (Temm.) S ad. Hmiftlaya. O. t. Dr. BOpp«!! 1868.

a. ^ Ostindien. G. y. Dr. Bttppell 1836.

8987. F.flraBeallii«B(L.)***) <;SIdliai. Y. Feldegg gegen Rüppeirs DoaUetteii

1834.

a. ad., c $ Ostindien. G. Dr. Bfippell 1886.

b.

8938. F. plctns (Jard. et Selhy ) S ad. (?) Ostindien. G. T. Dr. Bfippelt 1886.

a. Ostindien. G. Dr. Bttppell 1836.

b. Ostindien.

8939. F. Uthaml Hara Liberia. Get r. Dr. H. Dohm 1878.

8940. F. afHeaniis (Stepb.)***) S ed. Kap d. gnt. Hoi%. G. Bar. v. Ludwig
1833.

a. $ Kap d. gitt HoftV G. v. Dr. Rüppell.

b. 2, c. juv. Kap d. gut. Hoflfg. G. v. Baron v. Ludwig 1833.

8941. ¥. yonticeriauug (Gm.) $ Kalkutta. G. v. Dr. Bttppell 1868.

a. ^ Madras. G. v. Dr. Rüppell 184a
b ^ Indien. V. Micbahelles.

2942. F. (Rhl/othera) longlrostris (Temm.) Sumatra. G. v. Dr. EflppeU 1837.

8948. Arboropbila torqueola (Valenc ) ^ ad. NepaL Y. Tenuninek 1886.

a. $ Nepal. O. Dr. Rflppell 1836.

8944. A. atrignlarte (Blytb.) Nordindien. G. v. Dr. BilppeU 1868.

a. Nordindiea. G. t. Dr. BilppeU 1862.

8946. A. Jaraniea (Gm.) S ad. Java. Ans Leyden geg. Bfippell^s Doabletten.

a. $ Java. Ana Leyden gegen Bflppeli'e Denbletten.

8946. Gallaperdix InnnUta (Yaleoe.) $ Hfanalaya.

8947. Kargaroperdlx Badagascarleneis (Scop.) ^ ad. Uadagadour. G.

C. Ebenau 1676.

a. Si S jnT., e. $ Madagaskar. Gek. 1878.

8948. LerwE lerwa (Hodge.)***) S «A. Hinalaya. G. Dr. BOppell 1886.

a. 9 Himalaja. G. t. Hodgson 1846.

8949. Tetraogallna Umalayenala Gray. Bimalaya. G. Dr. Blippell 1886.

a. Himalaya. G. t. Dr. Bttppeli 1836.

8960. T. altalcna (GebL)<; ad. Altai. Ans Peterebnrggeg. Bflppell'sDonbL 1846.

*^ YergL Heoglin, 0. N. 0. Afr. n, p. 891 und Selvadori, Ann. Hu.
CIt. Gen. 1884 (Ucc. d. Scioa) p. 810 und 211.

*•*) Synonym Francolinus vtdgaris Steph.

•""^) Die Art wird nicht selten als afn- Latb. aiigefübrt, was aber zu

verwerfen ist, weil „Tetrao ofer Mnll" eine andere Frankoliuenart bezeichnet.

•••) -= Lerwa nivicola Hodga.
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2951. Mniiida meleagris L. l^kmeinedferI|ii|K. J Frankfart Geiftugeiuchaft

G. V. Frau Gogel 1838.

a. V fraukfurt a. M. Gefaugenscbaft. G. v. Frau Gogel 1838.

b. pnlltts. Gambia. O. Dr. HüppeU 1836.

c. pnlliM« 0. 4, iQol. Gartens 1863^

89MI N. ftilorhjnchft Liebt S Kordoüui. G. v. 0r. Blippell.

a. 9 Kordoflu. O. Dr. Bflppell 1886.

b. c, d. ?$ (Afrika.) Au dem aool. Garten 1800, 1889, 1888.

8968. N. Tiltarina Hardw. ? Barawa, Ostafrika. Gek. d. Linnaea 1888.

8954. GaUu farn«lB«u (Gm.)*««) »ilb|«^. ^ Ftadort? .Java*. Get

g^gen Bflppall^s Donbletten.

a. (0. ferrvg. bankira) ^. Ans Leyden geg. Kttppall^s DonbUtten.

b. $ Java. Aus Leyden gegen RüppelPa Doubletten.

c. 9 (Fnndnrt :'^ Get. gegen Rüppeir» Doubletten.

d. c? i»ept- Calapan, Mindoro. G. v. Dr. v. MnllcTidorff 1890.

(Würde nicht zur Subspecies hankim^ suudern zur kontineii-

talen Form gehören!)

e. 9 Manila. Get t. H. Onming Esq.

8955. .^nudplittef*

1. SpaiÜMber Hanababn. G. t. Fran Winkel 1876.

2. Biesenbobn (G. gigantens Temm.) $ Nepal. G. r. Andreae^sterrieth

1876.

3. Riesenhnhn (G. giganteiis Tt mm.)

4., 5. Stmpphuhn (G„ laaatus} aas Japan. Ana Leyden geg. BfippeU^s

Doubletten.

6., 7. Kantani, SilLei baiitam, ans Indien. G. v. Rud. Andreae.

2966. G. varius Shaw. J ad. Java. Aua Leyden geg. Rüppell's Doubletten.

a. Java. G. v. Dr. Döbel.

2957. G. soiiiierati Temm. $ ad. Südindien. G. v. Dr. Rüppell 1836.

a. 9 Sttdindien. G. Dr. Rüppell 1836.

2958. Eujiloi'onius vit'illoti (Oraj'.) ^ Malakka. G. v. Dr. Rüppell.

2959. Eu. ignilus (Shaw.) Malakka. G. v. Dr. Döbel 1837.

a. S Malakka. G. t. DöbeL

Es werden jetit gewlHinfich die Wildhttbner tou ündien vnd dea

Malajenländern unter dem gemeinsamen Namm Q. ferruginetis angeführt.

Es scheint indessen, als sei die malayische Form durchweg dunkler (Ohr-

decken!) und würde, wenn anch die ünterschiede fein sind — als Galhi.<<

ferrgineus bankira (Temm.) zu führen »ein. Ich glaube nicht, dass der erste

aufgezählte Hahn von Java ist. In dem Falle möchte ich freilich nicht au

die Möglichkeit des Auseinanderhaltens zweier Rassen glauben, denn er scheint

mir assamiBcben HKbnen total an gleicben. — Aneb bd <?. «oiwMraAE, der nie

in Java vcfkmnmt^ war fUschlicb der Fundort Java angegeta.
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8960. Bb. melanotns Blyth. S Sikkim, Hinujflja. 1859.

a. S Sikldm, Himalaja. 1862.

9961. B«. albocristatiu (V%.)'^ S «d. Westt. Himalaya. G. t. Dr. Bfippell

1836.

a. $ Westl. Himalaya. G. v, Dr. Kttppell 1836.

2962. En. erythrophthalnitis (Kafil ) Äl.ilakka. Get. t. Cnming 1841.

a. Sumatra. Aus Leytlen ^'egeii Küppell's Doubletten.

b. Malakka. V. rumint^ f^eo;eu RüppeU's Duubl* tten 1841.

2963. En. jiycthoiiieni«! (L.) (Sillievfafan. (S (Aus Südcbina stammend.) ö. d.

zool. Ges. 18Ö9.

a. S (A^^ Sttdebisa staauBeBd.) G, d. Prb. SilbcmeUag 1894.

b. 9 G. d. aooL Ges. 1890.

9964. En. Bwinkoei Gonld. 9 (V. d. Luel Fonuosa stammend.) A. d. looL

Garten 99.m.l890.

9966. En. Uneatm (Latii.) A. d. sool. Garten 1890.

2966. Pliaslauus reeTesi Gray, ^duigdfafa». S (Nordchina.) G. t. Goldsclimidt

1884.

a., b. 9 9 (Ana Nordchina.) G. d. sool. Ges. 1890.

9967. Pk. elllotl Swinb. 9 (Ans Gbina.) G. d. nenen sool Ges. 1888.

9968. Ph. eolchlens L. Oemeine? 9<fim* <^ G. d. sooL Ges. 1888.

a. S ftd. CBaropa.) G. t. Dr. Gretischmar 1840.

b. S fkd. (Partieller Alblniamus.) Heyer^s Sammlung 1818.

c. S jon- (Varietät.) G. d. zool. Ges. 1861.

d. $ Totaler Albino aus der Meyer'scbeu Sammlung 1818.

e. $ Deutschland. G. v. Director Drory 1886.

f. 9 DeiUscliIand. G. v. Dr. Cretzschmar 1840.

296y. rii. torquutus Gm. ^ingfojan. S (Aus China.) G. v. Hofrat Dr. Stit bei.

8970. Ph. versicolor Vieill. S Japan A. Leyden geg. Bttppell's Doubl. 183ö.

a. S Japan. (? Gek.) v. Dr. Kein 1875.

b. Japan. A. Leyden geg. Küppeirs Doubl.

2971. Ph. soeninicrin^-i Temm. (J ad. Japan. Aus Leyden gegen Rüppell's

Doubletten 1880.

a. ^ ad. Japan. Gek. t. Emst Hartert.

8979. Pk. walUeki Hardw. ^ ad. Nordindien. G. y. Dr. EüppeÜ 1886.

a. 9 Nordindien. A. Leyden geg. Rüppell's DonbL 1836. .

2978. Thavnialfla pleta (L.) ^«(bfofan. (Ans China stanunend.) G. d.

«ooL Ges. 1890.

a., b. 4^^, c 9 (Ans China stammend.) G. d. lod. Gei. 1886, 1861,

1860.

8974. Tk. amkerstlae (Leadb.) 9. G. d. sool. Ges. 1890.

388j Vergl. Proc. zool. Soc. I.ihhI 1863, p. 121 bezüglich der Noineiiclatur.

"') Von Manchen fälschlich als besondere Art ^^urpurem" angesehen,

ist aber das $ Ton erythrophthalmus.

i
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2976. Polyplectrori LiralcarafoTn (L,) 5 Malakka. Ö. v. Dr. ßäppell ISM.

a. $ Malakka, i). Kiippell v. ('uuiing 1836.

2976. P. tibetanam (L.)»™) S Nordostindien. V. Biytli get. 18ö2.

a. (J, c. $ Nordostindien. V. Blyth get 1852.

b. 9 Nardostindl«o. G. d. lOoL Oes. 1887.

8977. Pavo mnitciis L. (Jfatifliiif^ar 9fM* S ^
a. 9 Ja?».

2978. P. crlstatvs L. (leweltft tj^M. S(Am Indien itaanmend.) Frankftirt a. H.

iL 9 (Ans Indien sUmmeiid.) Frankftirt a. M. 0. t. Dr. BQppflU.

2979. Aryviaiiiifl aigiig (L.}*'0 VfittIHt«* d 8^«^.

a. S BiaoL

b. 9 Milakka.

UnierfamUie Meleagrinae,^^*)

2960. HelMgrts gallapaTO L. f8iM Slrat^la« d Nordamerika. 0. v. Df.

Benss & Engelmann 1838.

a. d Noidamerika. G. Dr. BensB k Engelinann 1838.

2961. ]LgallopaTOinexicanR(GouId )c^Westl. Nordamerika. D.Bfippella.Fam

a. $ Westl. Nordamerika. G. d. zool. Ges. 1862.

2962. Tragopan satyrns (L.)'^*) ^ ad. Nepal. Ans Leydea gegen BöppeU'a

Düubletten 1835.

a. (S Himalaja. G. v. Otto Audreac 187Ö.

b. S Nepal. G. v. Dr. Kui-ijell 1853.

c. Himalaya. G. v. Dr. Rüppell 1836.

d. $ Himalaya. G. t. J. L. Benss in KaUmtta 1888.

e. ^ ad. Nepal. Ans Legrden gegen Btippell's Donblettca

f. 9 oder S jvn.? Himalaya. Ans dem lOoL Garten 1689.

Dies ist Linne s Pavo iibetatius, ein Name, der nur deswegen ver*

woifbn wurde, weü die Art im eigentUehen Tibet nieht mehr vorkommen

soll, aber die nnbestrittene Prioritftt bat nnd ancb fiwt allgemein angewandt

wixd. — Übrigens sind die Geechleehter keineswegs ,in der Firbnng kanm
nntnaduedeu", sondern sogar sebr Tcrscliieden, indem den Weiboben die praebt-

TOU glänzenden Augenflecken, bis anf einige kleinere am Schwänze, gans ialileii.

T>RSä der „Argusfasan" kein Fasan, sondern ein echter Pfanenvogel

ist, ht zur Genüge festgestellt, so dass ich hierüber keine \\'orte zu verlieren

brauche. Ich füge nur noch hinzu, dass das von mir in Malakka und Sumatra

bis zum Überdrusse gehörte Geschrei auch ganz pfauenartig iät.

*") Bs ist gewiss niebt ratsam, die altbekannten AUleagrinae^ mit den

Pavoninae an vwasdgeiL Indessen ist es ancb nieht mdglich, nnr das Qenns

IMeagrü hier nnterznbringen. An MdeagHt schllessen sich annftchst die

Oeratomis an.

3") Tragopan Cwx 1829 i.st der älteste Name der Gattung. Es ist

wohl onangebracht, daraufhin, dass Mdbring 1752 einen Bnceros ttTragapan"
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8983. Tr. melanocephalns (Gray.) ad. Himalaya. G. T. Dr. Bttppell 1846.

a. $ ad. Himalaya. G. v. Hodgson 1845.

2984. Lophophorns tmppyaniis (Lath.) WUmuMl, 9finisf«f«iu ^ Himftlaya.

G. V. Dr. Küppell 183«.

a. e. $ Himalaya. G. d. n. zool. Ges. 1888, 18Ö7.

b. , d. SS Himalaya. G, v. Otto Audreae 1875.

c. c^, f. d juv., h. $ Himalaya. G. Dr. Büppell 1886.

g. S jov- Himalaya. 0. t. Dr. Bttppell 1848.

.1 $ Nepal G. Otto Audreae 1878.

8985. PacnilA mfteroloplw (Leis.) <J ad.*'*) Himalaya. V. Gonld geg. Bftppell*B

DouUetten 1836.

a. 9 Hlnialaya. Q. Dr. Bflppell 1845.

8966. ItliageHes craestne (Hardw.)'~) 6 Nepal. G. Hodgioii 1846.

a. S Nepal. G. y. Otto Andreae 1875.

b. S ad., d. $ ad. Nepal. G. v. Dr. Bflppell 1886.

c. S Nepal. 6. v. Hodgson 1846.

Familie Craoidae. i^09f0Wimif.

2987. Owax rnftn (L.) 9 Südamerika. G. d. zool. Oes., Febr. 186Ü.

a. Brasilien. V. München geg. RüppeH'-s Doubl. 1828.

0. tomentosa ix ) Brasilien A München geg. BUppeil'i Donbl. 1828,

(Wohl eiue der Tjpeu vom Spix/)

a. Brasilien. A. München geg. Kuppeli's Doubl 1828. (Wohl von

den Typen Spix.)

2989. Crax aicctor L. S Brasilien. Get. a. Muüchcn.

a. 9 Brasilien. Get. a. München.

8990. Cr. globicera L.^^'') $ Südameriiia. Get. a. MUncbeu geg. Küppell's Doubl

benannte (einen andern CaryocatactesW), den guten Namen zu verwerfen, ill-

mal MOhring schon vor 1758 (X. Ansg. Lina.) war und älter als Tragopan

schon Buceros L a748) exietierte. Nächst Tragopan wflrde Sais/m Leeg. (1882)

in Anwendung kommen.

Es ist sehr zweifelhaft, ob Fucrasia und Ithagene^ in der Tbat

hierher gehören.

*^ Dieser stimmt swar weier mit' den Beaelneibangen Ten

Sdater in Proc. aool See. Lond. 1870, p. 618 und Tfanaaet. IX, p. 874 und
der an letzterem Orte gegebenen Abbildung gans flberein, noch mit Beleheiiow*8

Beschreibung; dennoch ist kein Zweifel, »la^s e-< ein fjanz ausgefärbtes $ der

Art ist. Ganze Oberseite und Flügel einfarbig lebbaft zinimetbraun

;

8(•b^v:\!l:• diiTiklfr zimmetbrauu mit rabmfarbenen, einander nii-bt L''b'i<b!nässity

gey;enuber.sri'li -Mi lfM), vou schwarzen Schatten eintjefassten Binden, .lu.ssere

Schwanzfedern sciiwar^braun. Ganz rote Flügel erwähnt aucli Sciater, Transact.

p. 275, wo die Variabilität der Weiber erwähnt wird.
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ft. Bniilim. Gttt %, Hteohm.

2998. €t. globnlosn Spix. S Brasilien. A. München geg. Rttpfdrs DovbL

ft. 9 BmUiaa. A. Mteelmi g^, BftppeU's Doubl.

2998. OrcopbMls Mbjm» Qnj. S Omtflnnl». G. t. Heiniich Fünseh 187&

8994 Penelope marall Om. Gaianm.

m. Cayenne.

2995. F. JaoMaea Spix. Südamerika.

a. SMatnerika. G. d. zool. Gea. 1861.

8996. r. snperciliarts Wagl. Braailien.

a. Brasilien

h. Brasilien. G. d. zool. Ge«. 1863.

2997. F. pipile Gm Brasilien.

a. Brasilien.

2m F. camanensis Jacq. Ecuador. G v. W. Eckhardt in Peru 188ö.

a., b. Surinam. D. Cardwa 1825.

2999. Ortaiida poliocepbaia (Wagi.) Mexiko. V. Mlcbahelles geg. Kiipiieirs

Doublet ten.

3000. 0, iiiotuiot (L.) Guiana.

a. Guiana.

3001. O. uracuau (Spix.) ad. Braäilieu.

a. juY. BrasDIeii.

FamiUtt Mogapodidae.

9002. Talegalliu lathmi (Gray.) $ ? Australien. O. t. Dr. Bttppell 1846.

3003. He§racephalon maleo Temm. Celebes. Gek. London 1853.

3004. Megapudius forsteni Temiu. & Schleg. ^ Aiuboina. Get. a. Le^dea

geg. Rüppeirs Donbl. 1843.

a. 9 (?) Amboina. Get 1869.

aOOo. M. diUwjnl Twaedd.**^ Imoo. G. Di. v. KOUandorff 1880.

"*) Da diese Stücke dem Etikett cnfolge aus Mfinchen, waloaelMlDUdi

1828^ aingetanscbt sind, so liegt die Wahrscheinlichkeit nahe, dass es dnige

von den Spixschen Typen sind. Es ist unmSglicli, diese mit fjloUrrra m
vereinigen. Schnabel, Füsse und Flügel sind so beträchtlicli viel kleiner, dass

mau sie als gute Art ansehen muss. Es i<a.>ät auf diese biück»- Biuuici.ster's

Beschreibung des Weibchens, Thiere Bras. III, p. 345 u. 346, vortrefflicli, so dass

iah. Yffli abier aolchan absahen kann. WabiMdkonlüdi ist S dieser Art nodi

nicht bekannt, oder sollte Biunieistw 1. c. in der That das S daaa besehiieibea

haben? Selater beiieht 1. c. Bnnneistei'a Besehrdbong auf eanmeaiaita^
^"^"^ Ich stimme völlig mit Tweeddale, Proo. aooL floe. London 1877,

S. 766, 766 überein, dass der Name cumingi der Art vonBorneo (statt lowii

Sharpe erhalten bleiben moss und der Yogel Yon Loaon den I^amen düiwffni

bekomniea moss,
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Ordo Gressores. jJdjrfituageL
»

Familie Ardeidae. 9Ml^t(*

S006. EwMm alte <L.) 0?9ficr eil»crrci|er. Moldau. G. t. Dr. CgXhndk.

a., b., c Holdan. t. Dr. Cnback.

d. Jim. (Winter?) Saidmien. Get a. Leyden 1888.

6. jitr. Abjtaiiiieii. G. t. Dr. Bllppell.

8007. H. alba «alatea (Holina.) Chili Get. a. Chili 1846.

a., b. Brasilien.

c Chili. Get a. ChiU.

8008. H. pealel (Bp.) Nordamerika. G. t. Dr. Benst & Engelmaim.

9009. H. thvU (Holiaa.) ChilL Get a. ChiU 1886.

a. ChiU. Oet. ChiU 1888.

b. , c. Amerika.

3010. H. ffarzetta (L.) ®(ibciirei|cr. S Sttdortewopa. G. d. aool Ges. 1886.

a. ad. Moldan. 0. v. Dr. Czihack.

b. ad. Koldan. Get t. Dr. Gaihack.

8011. H. intenaedia (Wagl.) Java.

a. Java.

8012. E. leucograatra (Bodd.)*") Südamerika.

a. Südamerika.

b. Surinam.

3013. tt. gularis (Bosc.)"») Abyssinien. G. v. Dr. EttppoU.

a.. b., c, d., e. Abyssinien. (i. v. Dr. Rüppeli.

3014. Artlca u-ollath Cretz-'flini. juii. Bahr-el-Abiad. G. v. Dr. Eappell.

a. ad., h. ad Bahr-ei-Abiad. G. v. Dr. Rüppell.

3015. A Bumatrauu Eatfi. Java. Get. gog. Bappell's DoabL

3016. A. pnrpuroa T.. ^ttr^ttrvci|(r* Europa.

a., b. (Fundort?)

8017. A. herodias L. ad. Xor lamcrika. G. t. Dr. Eeoss & EugelmauD.

a. ad., b. jnv. Nürdaiuerika.

3018. A. ciu<M eii L. Z^tt^tü^tt, 2 ad. bei fraukfurt. G. v. Hrn. Biebericher,

März 1885.

a. Abyssinien. G. v. Dr. Btipi>ell.

£K>19. A. €Ocoi L. juv. Brasilien.

»»^ ünde ,tneolor lltül.«?

***) Die a«f den alten Etiketten stehenden Alteieangaben (im 1., 8.,

3., 4. Jahre) sind aof d^iaelben (nnter den Brettern) nachzusehen, konnten

aber nicht aufgenommen werden, weil sie teilweise gewiss nicht richtig sind.

Yogi Heogl., 0. ti,'0.-Mit. U, 1060 und J. t 0. 1877, 270.
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8030. A. velanoceptaala Vig. et Childr. ad. Westafrika. 0. v. Dr. Bttppell 1886.

3021. A. pacilica Lath. Australien. G. v. Dr. Hüppell.

a. Anstralieti. Oet g«g. Rtlppeirs DonbL

3022. A. DOTaeboUandiae Latb. Aut»iraiicii. G. t. Dr. Bttppell 1836.

a. HolaUten.

9083. A. (Demlegrretta) gacra Gm. Java. V. K. & v. H.

3024. A. caerulea L. Amerika.

ft. BratiHni.

3025. A. ardeftiaca Wagl. Senegal.

3026. Agamia ag'anii i(tni.i ad Brasilien.

31)27. BubuleuH coroiinualus i Budd.) ad. Java. D. Temminck 1835.

3028. B. Iblf» (h.) Egypten G, v. Dr. Rtippell.

a , b. Eir.vjjten (i v. Dr. Küppell.

3029. Ardeola rnlloiiies v^cop.) ^idUcttrei^er. Am roten Meer. G. v. Dr. Büppel!

a., b. c, d., e. Am roten Meer. G. v. Dr. BüppelL

3030. A. spcciosa <,Hor»l.j ad. Java.

a. juT. Java. 6. t. K. A y. H.

8031. Bntorides vlre«M»ens (L.) S ad. Amerika.

3032. A. striata atricapill» ^^Afzel.) S ad. Ab^ssiuien. ö. v. Dr. EOppell.

a. ad. AbjBiiiiJai. O. t. Dr. Büppell.

b. S jttT. Egypten. 0. t. Dr. Bflppall.

c. Sttdafrika. 0. y. Konsul Adlw 1874.

8083. ArdetU nlnvto {Ly^') ^mergro^rbMiniel. S ad. Europa.

a. jaT. Deatsohlaad. Q. WUdhtndler G. 1879.

b. ^ juv. Deutschland. G. d. zool Ges. 1861.

c. jnv. bei Frankfiirt a. M. G. Dr. Kobdt 1686.

3034. A. oiaunaomea (Gm.) ad. Ealkatta. G. t. Dr. Bttppell 1862.

a. IndieD. Aas Leydea.

b. Indien.

c. juv. Indien.

303Ö. A. ex f Iis (Gm.) S Brasilien.

a, juv. Amerika. Get. v. Cumintr 1^41.

3036. Ardeiralla flaTicollis (Lath.) Kalkutta. G. v. Dr. Ilüppell 1862.

3037. A. JUTioallis austnUs (Cut.)»') Aasiroliea. G. t. J. Chr. Parrot 1866.

>»<») Vergl. Reichenow, J. f. 0. 1877, S. 253 und 254.

Die Rohrdommeln mir iI'mi Tf'rjrisoma bilden eine durch Lebens-

weise und andere Charaktere Lresondeite Gruppe, ich vcrmat^ sie aber nicht

als Familie zu doudern, da durch Ardeila der Ubergang zu den iagreiheru

dargestellt ist, oad sich ancb einige NachCreiher stark an sie ann&hera.

Unterscheidet sich nur dnrch bedenteadere GrOsae und ist sondt

als Subspecies anfzufhssen. Beicheaow, I. c., bertteksicbtigt diese Form nicht

Vergl. Schleg., Mus. Pays Bas, p. 46 and Dp. Gonsp. II, p. 188. (A. OoM)
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9068. Itotnmu stellnris (L.) ®t9^t Stol^r^ommet. Europa.

a. Kap (1. gut IIo%.'*') 0. y. B«r. Iiii4wig 1887. (Bot. ttellarü

rojv-nfiis Schleg. ?)

3039. B. leiitinriuoHati (Muutagu.) Amerika. G. v. Dr. Rttppell.

a. Nordamerika. G. v. Dr. Reusa & Engelmann 1838.

8040. B. poeciloptilus ( VVagi) AuBtralien. G. y. Dr. Büppell 1845.

a. Australitii.

3041. B. piniiatus (Licht.) Brasilien.

3042. Ti^soma brasilionse (L.) Brasilien.

a. ad
,

b. juv., c. juv. Brasilien.

3043. Nycticorax uycticorax (L.) 9ja(^trcti^cir. ad. Europa.

a« ftd., b. juT. Europa.

8044. H. Bjctieonx VMflis (Bodd.) Chili Get ««• ChiU 1846.

a. juT., b* Juv. Ohili. Oet. ans Chili 1846.

8045. N. uMomkm (Om.) S Australien. G. y. W. Botaer 1867.

a. S 3^' AnitralieiL G. y. W. Heteer 1887.

d046w JS. BaRileuis Yig. jnn. BoBinnma. G. y. Bar. y. KiUliti.

8047. N. yiolacewi (L.) J ad. Amerika.

a. (91^,AMffika.

8048. K. plleatas (Bodd.) ^ ad. Branliea.

8049. N. «yattoeeplialtt (Holina.) S Jon- Südameriln.

8060. OaBeraiaa coehlearla (L.) lhi^fi|iMicl. S ^ (^) Bradlien.

a. S ^ BrasUieiL

Familie Balaenioipidae.

8051. BalaAMieeps rex Gould. ®d|u^fi^na6e(. Von Antop am Bahr el Abiad,

unter 9 " nördl Br. Get y. Tb. y. Henglia gegen Bftppell'sche

Schriften 18ö3.

Familie Phoenicopteridae. 'j

80&2. ifhocnicopteruä roseas Fall Q^emeittcr ^(antittgo. ad. Sardinien. Aas
Leyden 1831.

a. ju?.

b. ad. Sardinien.

e. Bei Straseborg erlegt. Ana der Ueyer'schen Sammlang,

d. jny. Am roten Meer. G. y. Dr. BApBell 1831.

^ Schlegel, Hu. PayaBas. Ard., p. 48, trennt ancli yon der grossen

Bohrdommel eine Snbepeaies ab, indem er die Sttdafrika bewohnende Form ihrer

geringeren GrOsae wegen Ardea »tdtari» eapemaü benennt. lob wllrde diese

Snbspecies natflrlich annehmen, wenn ich nicht glauben wUrde, dass dieser

Unterschied imr indiviflncll ist imd keine Sabspecies darstellt ArdeirnUla

fkoficollis au,'^tra/is hingegen dürfte eine ständige Form sein.

S84j Trotz mancher in liohem Grade an Anatülm anklingeiiiier Lobens-

ftossenmgen, die aber sehr an Bedeutung Terlieren, wenn mau auch die
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8053. Ph. minor Geoffr. ad. Kap d. gut. Hoü^. G. t. Bar. v. Ludwig 1837.

a. iL Kap d. gut. Hoffg. Q. t. Baron t. Ludwig 1837.

b. ja?. Am roten Meer. Q. Dr. Bfippdl 1888.

e. juT. Kap d. gnt. Hoffg. O. Baron t. Ludwig 1884.

8064. Ph. cillenftis HoUna. ad. OUIL V. IfiohalidlM g«g. BflppeU*8 DooU.

8056. Cieonia eleanla {h.y^) mi^tv 8tan^. Fianlcflut a. M. G. Onst

8066. C ftlg» (L.) ®d|i9«ricr 9ti9d|. ad. Bniopa.

a. Europa. G. d. booI. Ges. 1861.

b. ad. Europa.

c. juv. Abyssinien. G. Dr. Bflppell 1838. .

8067. C. abdimil Liebt, ad. Dongola. 0. v. Dr. BttppeU.

a. ad. Dongola. G. t. Dr. Rüppell.

a068. C. (Dlssonra) eplscopas (Bodd ) ad. Nubien. G. T. Dr. BttppelL

a. , c. juv. Nubien. G. v. Dr. RUppell.

b. .\frika. (r. d. nenon /.(»ol. Gea. 1884.

8069. C. (D.) luuguari ((iin.i ad. Südamerika.

a. ad. Sfldaiin'rika.

1>. juv. Cinli. (iet. aiH Chili 1838.

8060. Mjcteria genep^aleusis äbaw. !Hfrt(antf(^cr ^iejcuitort^. ä€Qnaar. G. t.

8061. JL asiatica Latb. ad. Ostiudien. 6. v. Dr. BttppeU 1837.

a. ad. Anetratien. G. t. Dr. Bflppell 1837.

8062. M. amerleBBa L. ad. Amerika.

3083. L6p1o|»tllucrnmenifer(Cnv.)9tfrifaii.ä)Uraliu Nnbien. G.v. Dr. Bflppell.

a. Nil. G. T. Dr. BttppeU.

b. J AlHlca. G. d. aooL Ges. 1884.

3064. L. JaTanlcifl (Horsf) Indien,

a. Indien.

abweichenden Formen der afrikauiscbeu Gressores (Änaatomua .') mit in Bo>

tradit sieht, gebSrt der Flamingo nnter die OrwBoref, wie dureb anatomisehe nnd

pteiykgrapliisehe, sowie die ans den fossilen Fanden hergeleiteten BeurteUnngs-

mom^te bestätigt wird. Die Flamingos sehUessen sich am besten an die

Ibisse und Löffler an. — Bs ist auch eine besondere Ordnung, Odonioglossae^

ans ihnen o:e>>i)(1»'t worflen, -wie bei Bidgway, Manual Xnrth. Amer. Birds, die

auch von Fiirbringer für berechtigt gehalten wird und viel für sich hat. Vergl.

Beichenow, J. f. 0. 1877. S. 225 ff., Oadow, t. e,, S. 382 ff., nnd Warthausen,

t. c , S. 393 ll. Die Eier ähneln durch ibreu kreidigen tberzug »ehr denen

OB Peieeanu» nnd Baiamneqp». Indessen scheint mir die eigentUehe Schale

doch auch an die Eier mancher StOzche an erinnern nnd die Bier doek nicht

ebne Weiteres gegen die Zngeiiftrigkeit in den Oreawre» in sprechen.

**) * Ciemia iiibtt der meisten Autoren.

Familie Gioonidae. SidriN*

Lanchert 10.Vn.l874.

Dr. Küppell.



S065. Inastomns lamelUgenis Temm, Abyasiai«». O. v. Dr. Bttppell 1834.

tt. Senegal.

b. Madagaskar. Ö. v. Dr. Rüppeli 1837.

3066. A. oscitans (Bodd.) Indien. G. v. Dr. Bfippell 1837.

a. Indien. G. v. Dr. Riippeil 1Ö87.

3067. Tftntahis Ibis L. ad. Egypten. G. v. Dr. Küppell.

a, aU. Mozambiqne. G. v. C. Ebenau 1876.

b. ad., c. ad., d. juv, Egypten. G. v. Dr. Rüppeli.

3068. T. lactens Baffl. Java. Get. geg. Eüppell's Doubl

306^. T. loculator L. Brasilien.

a. Südamerika. G. d. zool. Ges. 1870.

3070. Scopuä umbretta Gm. ad. üap d. gut. Hoftg. V. Brehm.

a. <^ ad. Abysainien. G. v. Dr. RttppelL

b. ad. AMfca.

Funilie Zbida«.

3071. Flatalea leucorodia L. £dffelret^cr. Holland. Get. a. Leydeii.

a. S Moldau. 6. Dr. Csihack.

b. $ ad. Holland. Get a, Lejden.

3072. P. erlBtata Scop. S Egypten. G. 0r. BtppelL

a., b. jnv. Egypten. G. . Dr. BflppeU.

3073. P. flji^ L. S ftd- Sfldamcffika.

a. jnv. Südamerika.

8074. Ibis criHlata (Bodd.) Madagaskar. Gek. d. Bbanan 1878.

a. Madagaskar. G. y. Dr. fiUppell 1837.

3076. I. ha^eda^ch (Lath.) Sennaar. 0. v. Dr. fittppell.

a. Sennaar. G. v. Dr. Riippell.

b. Kap d. gut. Ilüftg. A. Leydeu geg. BüppelFs Doubl.

8076, I. camncnlata (Rüpp.) (5 ad. Abyssinien. G. v. Dr. Bttppell 1832.

a, c?. b. $ Abyssiuieu. G. v. Dr. Rüppeli 1832.

3077. 1. caeruIescenB Vieill. ad. Paraguay. G. v. Dr. Rüppeli 1837.

3078. I. candata (Bodd.) Chili. Gek. v. Hogh Cuming 1846.

a. Cliili. Get. a. Chili 1837.

b. Südamerika. Get. geg. BüppeU's Doubl.

3079. I. cayennensis (Gm.) ad. Südamerika.

3080. I. infuscata Licht. Brasilien. Get. geg. Büppell s Doubl.

3081. I. nippon Tennn. A. London 1S6Ö.

a. Japan. A. London 1865.

3Ü82. 1. melauocephala i^Lath.i Indien.

S083. L aethiopica (Lath.)^««) JpcUigcr ^biö. Am Nil. G, v. Dr. Büppell.

a. 9 ad. Am Nil. . G. v. Dr. Büppell.

b. 9 jm Am NU. G. v. Dir. BflppeU 183S.

*M) = Ibü religiosa Sav. 1808.
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8064. I. epialMlIlt Jamei. AnttMltoo. Q, t. Etit Hetier 1878.

ft. ad, b. ftd. Aottnlim. G. Dr. Bttypell 1881.

c jvT. Avstraliett. O. t. Hm. Hetaer 1867.

3066. L pai^illOM Tenm. »d. BesgalOL O. Dr. Bl^lt 1887.

a. ad. Bengatos. A. Lcjden geg. Bt]||iell*t DoobL

8066. 1. MMAto Ehr. ad. Abyasblen. G. Dr. BUppeU US».

a. Abyishüen. G. Dr. Bll|ipelL

3067. I. calTA (Bodd.) ad. Kap d. gat EoiBg.

3068. Ptogadis alba (L.) ad. Nordanwiika.

a.jaT. Nordamerika.

8069. PI. r«bni (L.) ^ ad. Surinam. G. t. Hm. Sanffurhald 1846.

a., b. ad. Surinam.

c juv., d. jav. Südamerika. A. d. aooL Garten 1867, 1869.

e. juT. SQdamerika.

8090. PI. gmaimwa (L.) ad. Chili. Get. geg. Dr. Bappell'a DonbL
fl . h. ad. Chili. Get au Chili 1837.

3091. PI. falcinellos (L.) «rauner Bid\lcr. ad. Europa.

a., b. ad Aby?«inien. G. v. Dr. Küppell X832*

c. med. Europa. Get aus Hüncheo.

d. juv. Europa.

Ordo Crypturi.

8098. Tinamms major (Gm.) BzinlieD.

8093. T. taa Temm. BnaUien.

a. Branlien.

8094. Bbyaebotiia mfeseens (Temm.) BrasUien.

8096. Chryptams noetlragrns (Wied.)

3096. G. obsoletns (Temm.) S ad- Brasilieo.

ä097. C. pileatu» (Budd.) Bradilieu.

a. S Brasilien.

3098. C. Tariegatns (Gm.) ad. Brasilien,

a. Brasilien.

8099. C. totaupa (Temm.) juv. Brasilien.

3100. Nothoprocta perdicaria (Kittl) ad. Chili. Get. a. Chili 1046.

a. Chm. Get a. Chili 1849.

8101. Nothonra mm (Temm.)^^) ad." (?) Paraguay, (minor Spix?)

^^) War beaeiehnet ab Notkoura minor Spix. S Paraguay. Ba
irttre mSglich, dass es eine der Tjrpen von Spix ist, da sich hier manche V6get
finden, die ans Uttndien getanseht worden. Der Banch Ist ideht weiss, sondern

iUügelb, sonst seheiat das StOek anf die Besebieibong m passen.
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Ordo Alectorides.

3102. ä|rrhaptes parudoxos (Fall.) ^Upptuf^ni^n, Kirgiäeusteppe. V. Rauch

in PetcvBburg geg. Büppell^s DauU« 1846.

ft. S 28.IV.1888. SüdnuslaBd. G. Baron t. Er]«ng«r 1889.

3103. Ptemles araisrInB (Paü.) ^ ad. Spanien. V. Bar. t. Feldegg geg.

BflppeU*8 Donbl. 1884.

a. <^ ad., c. 9 ad. (Spanien?) 6. d. JSOoL Ges. 1869, 1876.

b. $ ad. Spanien. V. Bar v. Feldegg geg. Bttppeirs Dofubl. 1836.

(1. $ ad. G. d. zool. Garten 1890.

3104. Pt. personatus Goukl. ^Madao:a8k^\r. 0. v. Carl Ebenau 1876.

a. 9 Mafiagaskar. G. v. Carl Eljeiian 1876.

3105. Pt. gnttnrali» Suiitb. cJ Abyssitiien. V. Scliimpcr geg. Mppeli's DoubL
a. c? ad. Abyssinien. G. v. Dr. Ilüppell 1841.

b. $ Abyssinien. V. Schimper geg. Bilppeira Doubl.

3106. Pt. alehata (L.) S (Hochzeitskl.) Spanien.

a. $ (HoohiMtakl.) Spanien.

b. d. 9 Spanien.

c. 9 (Spanien?)

e. $ Tedscheu, 19.111.1886. G. Dr. Badde 1890.

3107. Pt. bicinctns Temm. S Sttdafrika.

a. 9 Südafrika.

8108. Pt. exnstus Temm. 5 ad Egypten. G. v. Dr. Büppel!.

a. $ Madras. Ü. v. Dr. KUppell 1843.

b. 9 Egypten. G, v. Dr. Rüppell.

3109. Pt. namaqua (Gm.) 5 ad. Kap d. gtit. Hoffg. G. v. Bar. v. Ludwig 1837.

a. 9 ad. Kap d. gut. Hoftg. G. v. Bar. v. Ludwig 1837.

b. $ Ealaharl-Wthite. G. C. Nolte 1886.

3110. Pt licbtensteini Temm. S ad. Nabien. G. Dr. Bttf^ll.

a. 9, b. juT. Nubien. G. y. Dr. BttppelL

8111. Ft senegElnB Ii. S Egypten. G. Dr. Bfippell.

a. 9, b. jnv. Egypten. G. y. Dr. BflppelL

3112. PI eoronatns Liebt. ^ ad. Nnbien. G. t. Dr. Bttppell.

a. ad. Kabien. G. Dr. BttppeU.

Familie Otididae. ^iippm.
3113. (HigcrlBtata Soop. Kaffemland. T. Bar. y. Ludwig (d. Stuttgarter Hne.)

8114. 0. avstraUs Gray. Anetralien. G. t. Dr. BttppeU 1845.

a. Australien. G. y. Dr. Bllppall 1836.

YergL Fnrbiioger, Untersucb. a. Morpbol. u. System, d. YQg. —
Ich sdninie mit Bticiieiiow und Kutter ttbeieln, die Familie hierber m stellen.

Ans den Eiern kann ieh durehaus keine Zugehörigkeit an den Tauben ableiten.
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8116. 0. edwtrM Gray. Hadns. G. Dr. BUppell 184a

8116. 0. arabs L. ad. Ailat, Abyssüuen. O. Dr. Bllpp^
a. jxLY.f b. 9 AbyndniuL 0. . Dr. BQppeU.

3117. 0. cata licht. ad. Sttdaikika. G. Dr. RflppaU 1888.

a. ad.? Kap d. |^t. Eottg, G. Bar. t. Ludwig 1837.

8118. 0. nilM Cretncbn. S 9^ Nabien. Get Dr. Btt|ipell 1884.

a. 9 ad. Nnbiaii. Get t. Dr. Bttppell 1884.

3119. 0. Indwiffl Bflpp. 3 ad. SttdafHka. V. Fddflgggeg. BOppeli'sDoabLlSS?.

a. 9 ad. SttdafHka. V. Feldegg geg. Bttppell*! DonU. 1837.

8180. 0. tarda L. <Bta^ %U$tß€* S Offenbach a.M. G.T.HofratHaiick 1828.

s. cJ Jassy. G. T. Dr Kud, Rnsa in Jassy.

b. jav. Europa. A. d. Meyer'scben iSammlnng.

c. $ Europa. G. d. zool. Ges. 1863.

d. 9 Enropa. A, d. Meror sclieu Sammlung 1818.

3121. 0. caerulesceug Vieill. Südafrika. 0. v. Dr. Küppell 1837.

3128. 0. vlgrorsi Smith. ad. Kap d. gut. Hn}i>. 0. v. Bar. v. Ludwig 1834.

a. (5^ ad , b. 9 ad., c. $ ad. Kap d. gut. Hofi'g. G. y. Baron

V. Ludwig 18;U.

3123. 0. ücupiralensis Vieiil. S ad. Südafrika, v. Dr. Rüppeil 1837.

3124. 0. bengaloiisig Gm. juv. Nordiudien. Y. Feldegg gegen Büppel!'«
^

Doubl. 1836.

a. ad. Beugalen. Gek. 1852.

3125. 0. melanogastra BOpyell. J juv. Abyssinien. G. v. Dr. Büppell 1833.

a. S ad., b. 9 ad , c. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Bttppell 1833.

3126. 0. ruflcrista Smith, ad. Südafrika. A. Stockhuliug.Iiüppeli'ti Doubl. 1848.

3127. 0, atra L. ad. Kap d. gut. Hoffg. G. v. Bar. v. Ludwig 1837.

a. 3 ad., c, a. $ ad. Kap d. gut Hoffg. G. Bar. v. Ludwig 1837.

b. Sfidafirika. G. Ber. Ludwig 1837.

8188. 0. ift«lAM Smith. <^ Westafirika. A. London 1868.

8189. a. tetrax L. ^»erfitrftf^c» S &d. Moldau. Get. t. Dr. Gsihack 1830.

a. S ad'f $ ad. Italien. A. d. Heyer'seheB Sammlnng ISlft

b. $ bei Frankfurt I G. t. Hrn. Behrende 1863.

c $ ad. Ungarn. G. Dr. Csiback 1830.

3130. Hovbara hoabara (L.) Ihflgfiilv«)pfe.'*^ ad. Novdafirika. G. t. Dr.

Rüppeil 1836.

a. $ ad. Nordafrika. Get t. Feldegg 1837.

'^*) Bei der grossen Anzahl der Trappen iialte icii es für angebracht,

die durch deu gewaltigen Kraguu auflfäJligen Erageutrappen generisch zu

eondeni. Für diireiHMS nötig halte ich ee — inAnbetracht der sonst, nameutüdi

bei den Sbgrögeln oft nach sehr ichwer bemerkbaren Keanaeichen ani^
stellten Gattungen auch fttr konsequent — die durch die dgenartig gebildeten,

spitzen Schwingen abweichende Ohrentrappe m sondern fS//phmtides), der ick

aber nicht bengalerwü (g. o.) beiordnen kann, die ich lieber bei OU» belassa
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3iai. II. macqueent (Gray.) ^^nbifi^e iJragcutia^^e. ad. Bei Offenbach '

am ilaiii geschossen 182ü! A. tl. Meyer sehen Sammlung.

3132. Sjpheotlde» auritns (Lath.) C^rettlra|>V€* d Indien, (iet. gegen

Bfippeir» Duubletteu 1836.

a. ci jav* Madras. O. Dr. Büjipdl 1846.

b. 9 ad. LkUoi. Oet. gegen Bfippell*! DonUsttan.

c jUT. Hadraa. G. t. Dr. Rllppell 1846.

Fanülie Oruidae. Utani^€*

3188. PaopUa mpltans L. ad. Sttdameiika.

a. ad. Sttdaiperik».

3184. PR. leveoptan Spix. Nordweatbraailien.

a. Kofdweatbraailieii.

3186. Carfaiui criatoU i^) SfldMnerika.

a. SQdamerika.

b. S Sfldanetika. 0. d. aooL Gm. 1860.

3136. Balaaricft pftToniu (L.) Weatafrika. G. d. sooL Gea. 1866.

a., b. Westafrika. G. d. zool. Ges. 1889.

c ad. Abyssinien. G. t. Dr. EfippelL

8187. Gm gm (I<*)**^ Stmiäh S »d. Europa. G. v. Rnst 1886.

a. $ ad. Europa.

b. 9 Bor Frankfurt a. M. G. Ed. Gnmeliiu 1888.

c. ju?. Europa.

3138. G. canadensis (L.) Nordamerika. G. t. Dr. BeOM 1838.

a. Nordamerika.

3139. G. ainericana (L.) r? ad. Nordamerika. Gek. v. d. neuen aooL Ges. 1885.

a. $ juv. Nordamerika. G. d. neuen zool. Ges. 1871.

3140. G. Tipie Pail. ad. Japan. Get. gegen fittppeU's Doabletten 1840.

3141. G. camcitlAki Gm. ad. Südafrika.

3148. G. paniitoaa Lieht Sttdafrika. G. Dr. BUppell 1837.

3143. G. Tirgü (L.)»'») $ (Südostenropa.) G. d. lool. Ges. 1886.

a. aool. Ges. 1886.

b. ad. Gafherinoilaw. G. t. Freireias.

Familie Enrypygidae.

3144. BuTpyga solarla (Bodd.) ad. Surinam.

*^ — Qrus cinerea.

Wenn man virgo nnd canweutaia sosammen generiseh sondern

will, würden sie wohl den iltesten Gattnnganamen Stope tragen müssen.

u
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Familie Opüithoooiiiidae.^^^)

dl45. OplflthocoBW hoaiU (HttU.) BnuilieiL

Bnudlien.

FamiUe RaUidae. »oOeil»

3146. HellorntB faUca (Bod4} (Stia«ii«rika.)

a. Surinam.

b. (SfldamArika.)

3147. Fülle« criitftta Qm. S ^- Kaffernland. Oet t. Brehm.

». (ir> l»* 9 o<A.| G. 9 Al^nbien. O. J>t» BfflppeU.

3148. atra L. 6i^liavjf8 8Baffcf^a|ii. ad. Egjpten. Q. Dr. Bllppell

3149. F. amtllata TieUl. S Sttdameiika. Oek. t. Cmnii« 1846.

B. jiLT. GfaUi. Oet a. Chili 1848.

8160. F. lenooptera YieiU. Chili Oet a. ChiU 1848.

3161. F. amerleana Gm. Nordamerika. G. Dr. Beoss A Kngelmawn 1838.

3152. (iallinula tenebrosa Guuld. cf Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

3153. ü. chJoropas (L.) @)rfinffl|ige0 9U»^v^H^n. d DeutscUland. G. t. Th.

Erckel (2.1.1875.)

a. (S Abyssinieo, 23.7.1838. G. t. Dr. Bfippell 1832.

b. S joT. b. Frankfturt a. ]L G. y. A. Koch 1886.

c. 9 (Winter, wahnchdiiL) Deateeblaiid 187t

d. 9 Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell 1832.

e. S SehwaDheim b. Frankl G. Dr. Kobelt 1886.

Die 80 sehr eigenartige Foim OpüthoeomuB ist im System vielfiMdi

vmbergeworfen weiden. Ihre Stdlnng ist noch awdlelhaft Noeh jetit ttellea

Manclie sie zii den Mwsopkatjtdae. Jedenfallf^ ist ihre Stellung dort mhaltbir.

Eme Verwandtschaft mit den Ballen prägt sich in den Füssen ans — ihre

Eier ahcr pind echte Ralleneier! Vielleicht thnt man besser, sie zn einer

besonderen Ordnung oder T^nterordnun^^ nahe den Hallen, zw erheben, als

Ojjtsf/ifico))//, wie im Nomencl. Av. Neotrop. z. B. geschehen ist. S. Fttrbringer's

trelViiclie Auseinandersetzungen in ,Beiträge £. Morphologie und Systematik

der y5geP, S. 1866 ft. F. sagt daaeUiat» nadidem er die an den Ballen hin-

weisende Eier nnd Fnssbildnng erwtthnt hat: .Die Yerwandtschaft der

Opiaihowmidae mit den Sattidae ist JedeniUls eine alemlieh entfernte.
Ob die angeführten t'bereinstimmnngen isomorpher Natur, oder Merkaeicbea

eines genealogischen Zusammenhanges sind, wage ich nicht zn entscheiden.

Jedenfalls will ich mich nicht ^c^er\ die letztere Mög'llchkeit aussprechen, die

sogar bei den vielen primitiven Charakteren, die Opiathocomtu sonst noch

aufweist, einige Wahrscheinlichkeit hat.'

1886.
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S164. «. meluiops (7m.) Chfli. Ctot ChiU 1888.

ft, CbilL Oet a. GbUi 1842.

b. Caiili. Qvt. a. ChOi.

3166. 6 (Erytlm) pho«iiiciira (Penn.) Bengalen. G. Dr. BflppelL

a. Kalkatta. O. Dr. Bttppell 1852.

I>. Java.

3166. P^rpbyrlo T«tei» Om.***) 9»9tnir|«|tt. Jonieclie Ineeln.

3167. P. OBJiragilOBOtiis Temm. (Afrika.) G. d. sooL Ges. 1888.

a. S* K c 99 (Afrika.) G. d. sooL Ges. 1890, 1888, 1868.

d. Afrika. G. d. sool. Ges.

8168. P. melanotiif Temm. ad. AostraUoi. G. t. Hm. Kirchner 1844.

a. ad. Anstralien. G. t. Dr. Bflppell.

b. NeiueeUnd. G. Dr. t. Haast 1880.

3169. P. polioGepbalns (Lath.) Indien. D. Dr. Bflppell 1862.

a. Bengalen D Dr Bflppell 1860.

b. Indien. D. Dr. Bflppell 1852.

316a P. eaUns Yieill. ad. Java. Get geg. Bflppell*s DonbL
a. ad. Java. Get. geg. Bttppdl's Doubl.

8161. P. martinlciis (L.) Ilbeos. (Sttdamerika.)

a. ad., b. jnv. Sttdamerika. G. t. Dr. Bflppell.

3168. Gallinrex elnerens (Gm.) ^ Xalkntta. G. t. Dr. Schiff 1864.

a. 9 Kalkutta 1868.

3163. Or^gometra earollna (L.) <^ Nordamerika. G. v. Dr. Benss A Bngelmann
1838.

a. S Nordamerika, G. t. Dr. Beaas A Engelmann 1888.

3164. 0. poraaBft (L.) IßmifHerfcti 9lo|r|ii|it* S Dentscbland.

a., b. Abyssinien. G. Dr. Bflppell 1831.

e. Holland.

3166. 0. pvstUa (Fall
j
(u r

) 3toergfiini|if|a|i. Genna. G. x. Dr. Bflppdl 1837.

(pusilla Fall. 1776 = py(-/»>ara Navm. nnd BaiUmi V.)

a. Genna. G. t. Dr. Bflppell 1837.

Ich lasse den Namen P. veteruntj denn Fulioa porphjfriOf welche

wohl auf diese Art bezogen wurde, gehört vielleicht auch zu smaragdonotus,

ist also meines Eracbteu«; tücht sicher zu deuten nnrl «^omit überhaupt nicht

EU verwenden. — Andeinfalls würde eine Art Porphyrin pnrphfrio (L.)

genannt werden mfisseu. (Von einigen werden auch Zweifel t2;<-'l'*'i?^

.

P. vcicrum wirklich auf uiidere Art zu beziehen ist und nicht vielmehr auf

eine indische Art.)

***) Die Art kann wohl nicht den Namen madagiuearUim» fahren,

weil die madagaasische Form sich doreh lingere Fflsse nnd Schnabel unter-

scheiden soll. Falls dies nicht der IUI ist, wflrde Ihr dieser älteste Name frei-

Uoh aakommen.
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B166. 0. parva (Scop.) kietiiet» 3ttitt|if^11 1)11. ad. Dentecbland. G. v. Dr. Rüpi^U.

(jmsilla (Gm.) bei Naumanu nnd den meisten Antoren. Ancb

minnto Fall.)

a. Jut. Dentaehluid. O. t. Dr. Bttppell.

b. jan., e. jon. Deutschland.

3167. 0. iMlutrfs (Oonld.) AvstnlieiL 6. t. J. Chr. Pitrot 1886.

8168. 0. BOTMhollMiiiae (Cw.) AsBlralien. Q, t. J. Chr. Parrot 1886.

a. AutralieiL O. J. Chr. Pamt 1866.

8169. 0. foadriftiigata (Hon£) Jam
a. Java. D. Cmning 1841.

8170. 0. tabnensls (Gm.) AQ6traU«ii. G. t. J. Chr. Panot 1886.

8171. 0. albieolUa (VieOl.) S Sttdamerika. 6. r. Dr. BflppeU.

3172. 0. melanophaea (Vieill.) Rio Janeiro. G. v. Dr. Bttppell.

a. Bio Janeiro. G. t. Dr. BfippeU.

b. Brasilien.

3178. 0. fiuea (L.) Kalkatta. O. t. Dr. Rttppeli 1869.

a. KaOcatta.

b. Kalkutta. G. v. Dr. Bflppell 1868.

c. MaDÜa. D. Cuming 1841.

d. Java. Get. m. Wiesbaden 1887.

3174. O. viridis (MttU.) (= ea7«M«»Bi8 (Gm.) Sadamerilm. G. t. Dr. Bi^pelL

3175. 0 dnoamomea (Lese.) Südwestafrika. D. Dr. Bflppell.

8176. BalllM faadata (BmOL) HEaiiila. D. Dr. Bflppell

a. Manila. D. Gmitg 1841.

b. Lvaoti. G. T. Dr. y. KOlleDdorff 1890.

8177. B. Uololdes (Poeb.) Madagadour. Gek. d. C. Ebenau 1878.

a. 9, b. Madagaskar. Gek. d. Hni. Ebenan 1878.

8178. limnoeorax nlger (Gm.) SQdafrika?

a. $ Bahr-el-Abiad. G. t. Dr. Bflppell 1865.

b. Südafrika?

c. Zana-See, Abyssinien. G. v. ITeiiglin 1865.

8179. Crex crex (L.)»»^) SfiJai^telWttig. Bei Frankfnrt a. iL Gek. Oktbr. 1884.

a. $ Abyssinien, An^. 1831. G. v. Dr. Rüppell 1832.

h. S Peträiscliea Arabien. G. v. Dr. Rüppell 1834.

3180. Aramns Bcolopnccus (Qm.) Sftdamerika.

a. Südamerika.

3181. Eniabcornis philipponsij* (L.)^^«i Anstraiieu. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

a. Anstraiieu. Ott. gegen Rüppeilö Dotibletten.

b. , c. Australien, V. Gould gt»t. gfpgen Küppell s Doublettea.

3182. K. torquatu (L.) Manila. V. Cuuiiiig 1841.

•••) Crex pratensin Bechöt. der meisten Autoren.

*^ Baüw peetortOit apnd Gould, B. Anstr. VI, tab. 76 n. a. 0.
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S188. B. itriate (L.) KaUntto. 0. t. Dr. Bl^pdl 1668.

ft. Xilkntto. G. t. Dr. BUppdl 1868.

b., 1 Hftnila. Get. v. Caming 1841.

ci Indien. D. Th. Erckel 1866.

e. Java. K. & v. H.

f. jun. Kalkutta. O. v. Dr. Riippell 1852.

3184. E. rongetl (6a6r.)'*0 6 »d. Abyssinien. G. t. Dr. EttppeU 1834.

(Typus Ton obf/ndf'nr'nf.'^ Riipp.'i

a. $, b. $ ad. Abyösiuieu. G. v. Dr. liüppell 1834.

8185. £. grnlaris (Cuv.) S Mahambo, Maano-askar. Gek. 1878.

a. ^ jun. Madagaskar. Gek. 1878.

8186. BnUns longlrostrlB Bodd.^«») Sarinam.

3187. B. longirostrls «rei^teiifl (Gql) <^ ad. Nordamerika. Gei t. Dr. Holbrook

1841.

a. Nordamerika. Get. v. Dr. Holbrock 1841.

8188. B. rhytirbynchns Yieili Cbili Oet 1838.

a. Chili. Get. 1838.

3189. B. nigricans Yieili. Sttdamexika.

a. Südamerika.

3190. R. inacnlatas Bodd. Südamerika.

8191. B. aqnaticns L. ^afferraUe. ad. Deutschland.

a. dT ad. DeatMhlaad. G. v. Tb. Erokei, Apiü 1876.

3198. B. maiafaMarienslB Verr. <^ Vabanbo, Kadagaakar. Gek. 1878.

3198. B. eamleMena Gm. ad. Kap d. gnt Hofl^. G. t. Baron t. Ludwig 1884.

a., b. Kap d. gat. Ho% G. j. Baron t. Ludwig 1884.

8194. B. firglnfauing L. Nordamerika.

8195. Izanldes cayennenaia (Gm.) J Sttdamerika. Get. geg. Blippell's Doubl.

a. im,, b. Brasilien.

8196. A. dbiTOniris Lawr. ^ Sfldamerika. G. d. Neuen aooL Gee. 1888.

3197. A. saracnra (Spix) ad. Brasilien. G. v. Dr. Rüppell 1837.

3198. A. rufic'ollis (ihn.) ad. Brasilien. Get. gegen ROppelPs Doubletteu.

3199. Uimantliornis liaenintopuH Temin <Toldkttote, Weatafrika. A. Basel

gegen RüppeU':;; Doubletteu 1850.

3200. Ocydromus australis (Sparrm ) S Nense» laiid. Q. v. Dr. v. Haast 1880.

a. $ Neuseeland. G. t. Dr. v. Haast 1880.

Ralliia rottgeti Gueriu, Bev. Zool. 1843, Ii. abyssinicus Büppell,

Syst Übers. 1845.

'•B) Eine sehr scharte Grenze zwischen Jiallus und Eidaheomia besteht

nieht, ja man kann einzelne Arten kanm mit Sieberheit dnem der genera

antaUoi, aber bei der Menge der Arten ist ee wobl ratsam, die Gattungen

belxQbehalten.

L
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Ordo Limicolae.

Familie Parridae.

8901. Hjdrophaslaiiis fUraifoi (Scop.) td. (Sommor.) Kalkutta. 0. ?. Dr.

Btippell 1852.

a. ad. Kalkutta. G. v. Dr Rüpp. ll 1852.

b. (Winter ) Bengalen. Q. y. Di. Mppell 1830.

c. 9 juu. Java.

3202. Parrn (Metopidios) indica Lath. T ad. Kalkutta. G. v. Dr. Büppel! 1852.

a. (Cberg.) BeTigaleii. G. v. Dr. RÜppell 1836.

b. juv. Bengaleu. G. v. Dr. Küppell 1830.

c. ad. Java 1852.

3203. r. (Metopidius) africana (Gm.) $ ad. März, Abyssinien. G. v. Dr.

Bflppell 1838.

a. ad. AMka. GetaQfldit.

b. juT. Abjidnieii. G. t. Dr. Bnppell 188S.

8S04. P. (Hydraleetor) eriatata (VieiU.) Atutnlien. G. J. Chr. Panot 1887.

3805. P. jaouia L. ad. Braiilien.

a. ad. Brasilien. G. t. Dr. Neil 1871.

b. jQT. Brasilien.

FaniUi« Tumioidae.

3806. Tnmlx raria (Lath.) ^ Anstraiien. D. TL Erckel 1856.

a. 9 Aitstralleii. G. Dr. Bflppell.

3807. T. aylTatlc« Desfont S ad. Spanies. G. t. Dr. Bflppell 1836.

a. $ ad. SpanieiL G. Dr. Bflppell 1836.

3808. T. nifricolllB (Gm.) S »d. Uadagaakar. G. t. Stumpft:

a. jnv. Madagaskar. G. v. Stumpft.

b. juv. Madagaskar. Gek. d. C. Ebenau 1878.

3809. T. melaMotiis (Goald.) Anstraiien. G. t. J. Cbr. Panrot 1886.

8810. T. pvsnax (Temm.) <^ ad. Jaya. Ana Leyden gegen Bflppell^s DeoU.

a, 9 ad. Java.

b. ad. Java. G. v. Dr. Rflppell.

3811. T. ocellata (Scop.)'»«) ym. >[aiiila. Get. v. Coming 1841.

a. jun. Manila. Get. v. 'nming 1841.

3218. T. jondera Hodgs. ad. Nordindien. G. y. Dr. Bfippeil 1836.

***) Über diese Arten, resp. Formen der lymix, nämlich/rfnm^jie« Hodga.

(malayisehe nnd binterindiadie Oeg.\ oeelkUa (Scop.) (Philippinen) nnd pugtm

(Temm.) (Java) habe ich mir i^gcn mangelnden Uaterials noch kein genügend

klares Bild verschaffen kfinnen. Die Arten dürften immerhin, wie oben an-

gegeben, ricbtic: von mir bestimmt sein, wofür auch schon die Lokalitäten

sprechen. Ks mögen wohl teilweise Subspecies sein.
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Familie Thinocoridae.

3218. TkisMorns orbignyanns Qeoffr. et Leas. Chili Oet Gaming gog.

Rflppeirs Doubletten.

8214. Tb. rumicivorus Eschsch. $ ad. Chili. Oet or^&:en Büppeli's DoabL

a. ad. Chili. Qet. gegen Büppell's Doubletten.

8215. TaneUns Tanellvs (L.)««') Stieti^;. Frankfurt a. H. G. t. J. Oniff 1866.

a. DeatBcUand. Q. y. Th. Erekel, Mttn 1875.

b. c. SgypteiL G. t. Dr. Bttppell 1828.

8816. T. TMfleideiiB (Taeh.) Eenador. Gek. 1878.

a. Ecoador. Gek. 187&

8817. T. cayenBensls (Gm.) BrasUlen. G. Hm. Freireiu.

a. S Branlien. Get. g^g«ii Bftppdl*« Donbletten.

3818. Y. esymensls «Uleasl» (Mol.) Chili. Get Chili 1837.

8219. Chettvsla gmgarlft (PalL)««"} ^ lay. Sehendi, Koidost-Afidka. G. y.

Dr. Blippell 1825.

a. ad., b. jav. Seheodi, Nordost-Afrika. G. y. Dr. Bflppali 1825.

8220. €li. cinerea (Blyth.) Calcutta. G. Dr. Bflppell 1852.

a. Calcutta. G. v. Dr. Eiippell 1852.

b Calcutta. G. v. Dr. Rüppeli 1855.

3221. Ch. flaTipes (Sav.)*«) Schendi, Nordost-Afrika. G. v. Dr. Ruppell 1825.

8222. Henüparra erassirostris (k Fil Nordo.st-Afrika. G. y. Dr. BtlppelI 1855.

a. Sennaar. G. v. Dr. RUppell 1850.

3823. Hoploptems speciosas (WagL) ad. Kap d. gat fio%. Get gegen

BflppeU'8 Doabletten.

Leid« ant nadidem i<^ die FainiUeB CkaradrUda^ mid Seoiopaeidae

durchgearbeitet und drackfertig gemadit hatte, erhielt ich dnrdi die Liebois-

wflrdigkeit des Prof. Dr. Stengel das herrliche Werk von Henry Seebohm:
The ge ograpli i cal distribntion of the family Charadriidae,
das in Frankfurt nicht zu haben war. Hätte ich dasselbe früher gehabt,

würde ich vielleicht (L r Anoidiuiii^- der Arten in seinem Werke völlig gefolgt

sein. Immerhin konute ich diese Familien iiocli einmal irrüiKllich darcliarbeiten

und meine Anordnung mit der von Seebohm vergleighen und teilweise noch

verbesseru, stüwie auf jenes Werk hinweisen.

«>0 Jünga wmdtus L. 1758 ^ VtmeUm eaptüa Schiffer 1788 — Fo-

neUm onataha Wolf et Beyer der meisten Autoren.

^ Seebohm (L c.) vereinigt C^etHma mtlVaneUus^ was ich aneh flr

richtig halte. Weniger angemessen ( rscheint mir die Vereinigung der anffSlüg

venchiedenen Ilemiparru mit Vanellus.

Der Name flartjyfs ist wohl nomen nndnm. sodass leucurus Licht.

Vera. Doubl, ilus. Berlin die Priorität hat Vergl. Seebohm, 1. c, p. 213, 214.

I
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^4. H. gplnosus i^L )
8;iorenfieit^. S Egypten. Q, t. Dr. £üppelL

a. 9 ad. Egypten. 0. v. Dr. RüppelL

8226. U. luelauopterus (Cretzschni.) ad Arabien. G. T. Dr. EüppelL

a. Djetta, Arabien, (i. v. Dr. Küppell.

b. Djetta, Arabien.

3226. H. Tentralis i>S agi ) Slldlich Panjab, Indien. Gek. v. Ernst nart«rt.

3227. Lobivanellns*»*) poctoralis(WagL) Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

a. ad., b. jnv., c. jnv. Indien. Gel. gegen EüppeUä Doubletten.

3228. L. tectns (Bodd.) ad. Kordofau. G. v. Dr. Büppell.

a. ad Kordofan. G. v. Dr. Rüppell.

3229. L. iutlicus (Bodd.) ad. Hinialaya. G. v. Hrn. B. H. Hodgäon 184ö.

ad. Himalaya. G. Dr. RfippeU 1836.

b. S ft^ TedBchen 1.YI.1886. O. Dr. t. Badde 1890.

3880. L. indleoa atronvelialiB (Jerd.) ad. Penang. October 1868. Qek. t.

E. Hartert

8881. 1. lobataa (Lath.) Anstialien. Durch Bttppdl 1833w

a. Australien. Get gegen Bflppell*s DonUetten.

3888. Ii. meluMMplialna Bflpp. S «d. Abjaiinien, Seoita. G. y. Dr. BttppeU

1838.

a. 9 ad. Senlte, Abjednlen. G. t. Dr. BttppeU 1888.

8888. L. Moegaliis (L.) S Abyssinien. G. Dr. Bflppell.

a., b. S juv. Abyssinien. G. v. Dr Bttppell 1888.

c. d. 9 ad. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell.

e. S Senegal. Get. geg. RüppeH's Doubl. 1836.

8234. Erythrogonys raflrentris (Less ) Australien G. v. Dr. BttppeU.

a. ad., b. 9 ad. Anstralien. (1 v Dr. Rüppell.

8286. Cliaradrias plarialig L. ^olkrcgenpfeifer. Deatschland. G. d. zool

Gej. 1890.

a. Deutschland. G. d. zool. Ges. 1890.

b. ^ fere ad. Deutschland. G. d. zooL Ges. 1861.

0. S ^* Mhling. Europa.

3838. Oh. domlnlciiB ftOms (Gm.) S ad. Kalkutta. G. t. Dr. BQppell.''»}

a. jvr. Manila. D. Cwning 1841.

b. juT. UadraB. G. t. Dr. BttppeU 1848.
.

c. juv. Indien. G. v. Dr. Schiff 1854.

d. juv. Java. G. v. Dr. Döbel 1845.

e. S jny. Lucknow, 14.7X11.1887.

^ DaM das Fehlen der Binterielie kein Gattnngsmeifcmal bei den

CharadHidm sein kann, sehen wir an SquaUtrola n. a. Es mUeeen daher die

Gattungen Sareiophorns und LobiwmiUiia nnter Lobwanülw vereinigt «e^
den. So anch Seebohm 1. e.

Yergl. Ridg^vay, Man. X -Amer. Eirds, p. 174. Die dort gegebene

Nomenclatur ist völlig richtig. Die Form ^lotigi^" ist nicht ZM unterscheiden.

Vergl. Hartert, J. f. 0. 1889.
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d887. Ol' mp^UanüB L. JHcit^fgeiitpfeifeT. ^ ad. Buopa.

3SS8. Ch. rhynekomega (Bp.)^ (AnstMlioi?) 0. t. Üf, Bfippell 1840.

8289. eil. olmciinis Gm. ^ Neoaeelaiid. G. Dt. Haaat 1880.

a. $ Neiueelaiia. G. Dr. Haaat 1680.

8840. Gh. mwlmelliu L. Vlmuittntßmtßf^fn, S ^A. FMhUngtkleid. »Eniopa*.

a. jQT. Fhuiltfiiit» Septbr. 1840.

b. ad. WintoTkleid. Europa.

SS41. Ch. Toetfems L. ad. Nordamerika. G. y. DtUeaborger.

8248. Ch. geoflroyi WagL Botes Heer. G. Dr. Bflppall.

a.,b., c. RoteB ^lecr. G. Dr. Bflppell.

d. Jaya. V. K. & v. H
e. Afrika. Durcli Tli. Krekel 185^

f. S 17.III.18H6. Daschak, G. v. Dr. Kadde 18Ö9.

3243. Ch. bicinctns Jard. et Selby. 9 Neuseeland. 6. v. Dr. v. Haast 1880.

a. NeTTseelaiul. (t. v. J)r. r. Haast 1880.

3244. Ch. moiigolicus Pall. ^ ad. .Asien* 1856.

a. $ Kalkutta 1353.

3245. Ch. alexaudriuut» (L.)*<>^ 3eercgcii|)feif(r. (S ad. Europa. Aus der

Meyer'schen Sammlung 1818?

a. liieme, Egypten. V. Dr. Rüppell.

b. $ ad. Rotes Meer. V. Dr. BftppelL

3246. Ch. pecaarius Temm. S Alexandrien. G. v. Hrn. Eittlitz 1831.

3247. eil. ruficaplllus Temm. Australien. G. v. J. Clir. Parrot 1886.

3248. Ch. semipalmatns Kaup. ad. Nordamerika. Get. 1841.

a. fere ad., b. juv. Nordamerika.

3249. Ch. melodns Ord. Nordamerika.

32Ö0. Ch. liiaticula L. 3anörc|}c«VTcifcr. ad. Norwegen. G. v. Dr.Berna 1861.

a. (J ad., b. juv. Kotes Meer. G. v. Dr. Büppell,

e. Jim. Enropa.

3251. Ch. dvMos Scop. ^U^xt^cu^^tiitr, Leukoran.

a., b. Botes Meer. 0. r. Dr. Bttppell.

c WhiterUeid.

d. Manila. Durch Ciimhig 1841.

e. 9 Leuhoran, 8.VI1880. G. Dr. Badde 1890.

3868. Ch. tricollaris Vieill. S Hotes Meer. G. T. Dr. BflppeU.

a. Botea Meer. G. Dr. BflppeU.

*'•'') Dies ist ein durch Flügel- inul Schnabellänge total von sijifatcirola

ver.-5( liiedt ner Vogel und mit Unrecht als Synonym angeführt. Auch die

Zeichnung scheint heller zu sein.

^ SB eanttamt$ Lath.

^ Syneiiym: C^aradnua (AeffieUite») evronieus Gm., fUmatÜis Beehst»
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3253. €b. iuelauo|»s Vieiil. Australiea. G. v. J. Cbr. Farrot 1886.

(Ot. mgrifnm9 Cqt. apod Goold B. Amtr. VI taV. 80.)

S264. AreHATto interpres (L.) cteinioiU$er. Norwegen. G. t. Dr. Bern» 1S61.

%, BnropA.

b. Nordamerika. G. t. BttppelL

e. Deutschland. Von Biehm.

8266. Haematopna oatrOegif L. (c.) Ifn{lfni|lfi|fr. Nordsee. 0. Gm
Juni 1868.

a .Frankfurt a. M.« G. v. Jügel 1843.

b. Norw-ou-ftii. 0. V. Dr. Benia ISBl.

c. Sardinien. Aus Leyden f^ej^eu Küppeir.s Doubletteti.

3256. H. l(nr-iro^tris Vieiil. 9 Neuseeland. G. v. Dr. v. Haast 1880.

n Austraiieu? O. v. Dr. Rüppeli 1837.

32Ö7. H. palliatns Temm. Stldamerika.

m». U. niger ater (Le^s.) Magellanstrasae. G. t. Dr. Mppell 1837.

/)=eebnhna, 1. c, p. 311.^

3259. Corsoriuii iralllms (Gm.) S^üfteniäufcr. ^ ad. J^oidofan. Q. Dr.

Rüppeli 1824.

a. 9 ad-, b. juv. Abjssinieu. ü. v. Dr. KUppell.

c. jnv. Dongola. G. t. Dr. BüppelL

3260. C. rufn«» Gould.*«») Südafrika. G. v. Dr. KUppeU 1837.

3261. C. curomuiidelicns (Gm.) Kaschmir. Get. ans Wien 1842.

a. Süd!. Pnnjab, Indien. Gek. y. E. Hartert.

3262. C. temmiucki Swaius.*''*) J ad. Kap d. gut. Hof^. G. v. Bar. v. Ludwig

1884.

a. $ ad. Abysainlen. 0. Dr. Bflppell.

b. S ^ Senegal. Get gegen Btippeira Donbletten 1826.

3368. C. bicinctna Tenun. SfldaMka. G. t. Dr. Bflppell 1842.

3264. C. chaleoptenis Temm. Port Natal. Ans Stockholm gegen BflppeD*«

Donbletten 1848.

8266. PlnTlani» aegTptina (Hamelqn.)«") Egypten. G. . Dr. Bflppell 1860L

a. St b. 9 Egypten. G. y. Dr. Bflppell 1822.

8266. G]«r«oIa prattneola (L.) Srai^fi^iMlit. ad. Sfldeniopa.

a. ad., b. jon. Egypten. V. Dr. Rfippell 1826.

c. d. juv., f. Arabien, Djetta, Oktober 1831.*»*) G. Dr. BflppdL

e. jar. Egypten. G. t. Dr. Rüppeli 1836.

«0») Curgaruis ruftt» Gotild. Proc ZooL Soc 1836. Tku^^dromu» bunMH
Swains. 1837.

Cur$. tcmtnincH Swains. Zoo! lllustr. 1822. Taehydrcmu» um-
galemis Lichtenst., Verz. Doubl. 1823, der meisten Autoren.

*") Vielleicht besser ebenfalls in das Genus Cursorim. S. Seebohm, l. c.

Dies siud die Typen von Rttppeirs Olareola Umbata (Syst. Üben.,

Taf. 43)j welche aber nichts als die jangen Herbstrlfgd sind.
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8S67. 6. meluioptera Nordm. ad. im HerbstUelde. Odnra, 7JZ.1844. G. t.
'

Dr. NofdniaiuL

a. Odwa, 7.IX.t844. 6. Dr. Nordmann.

8868. 0. orlentalla Leacb. ad. Java. Oet. am Leyden geg. Bttppell*t DonbL

a. ad., b. Jara. 6. y. Dr. Dobel 1845.

3869. a. laotea Tetom.«**) Kalkutta. G. t. Dr. Bflppeü 1858.

a. juT. OitindieiL Q. t. Dr. Bflppell 1852.

Familie Oddionemidae. ^iiffög^*

3270. Oedlenamiu oedlcnaniu (L.) %tUlL S Abyaeinieii. 0. Dr. Bllppell 1838.

a. b. $ Egypten- D'- Bflppdl 1888, 1883.

3871. 0. afflniB Bflpp. ^ Abyssimen. 0. t. Dr. BlIppeU.

a. 9 ad. Abjssinien. G. v. Dr. Bflppell.

(Wolil besser als Sabspecies znm Folgenden, et Seebobm,

Gharadr., p. 82.)

3878. 0. macalOSQS Temm. ad. Kap d. gut. Hoffg. G. v. Baron v. Ludwig 1837.

a. Kap d. gut. Hoffgr. fr. v. Baron v. Ludwig 1832.

(0. cnprnsii.'! Licht 1S23 nomen imdum? 0. maeulosm 1824.)

3278. 0. graliarina (Lath.) Australien. G, v. W. Hetzer 1867.

a. Atiatralieii. Get. v. Gonld liegen Rflppell's Donbletten 1Ö3Ö.

8874. 0. (Esacus) recurvirostri.s (Cnv i Nepal. G. v. Dr. Büppell.

(Vergl. Seebohm, Charadr., p. 70, Anmerk.)

Familie Bromadidae.^^^)

3276. Dromas ardeola Payk ad Rotes Meer. G. v. Dr. Eüppell 1831.

a., b. ad., o. jay. Botes Meer. U. v. I>r. Kappel.

Familie Chionididae.

3876. Chionis alba (Gm.) ad. Faiklaads-Inseiii. Get. ans London geg. Bttppell's

Donbletten.

a. Fa]khn(ls-In«!elu, Get. aus London goü^en EUppeirs Donbletten.

^77. €b. minor Hartl. ad. Kerguelen-Inseln. G. t. Dr. Bäppell 1836.

So gerne iob aueli den Genas-Namen Qahehr^tia Bp. für laefea

and einurea Yom Niger and BennS wegen des ihnen beiden eigenen flbereih-

ftimmenden Charakters der Eiftrbang beibehalten mdehte, so eraebte leb die

Vögel Air an ^eidiaitig gebaut, nm eine gaierisehe Absonderung in redit-

fertigen.

^'*) Die Dronwfh'dar sind eine liöchst eigenartige, mir durch die eine

Art DroN^as ardeola l'ayk., gebildete Familie. Die Siunme dor Merkmale

verweist sie entsciiiedeu, uuseim heutigen Stande der Keuiituis»se natii, an

diese Stelle im System. Der Umstand, dass die Eier (Heugl., 0. N. 0. Air. II,

1(M5) denen der Beiher Ibneln, ist sehr bonerkenswert und befremdend.

Fernere eingehende ünteisachtnigen dflrften hier sehr am Platze sein.
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Familia Soolopaoidaa.

8S78. BecurrinMtr» «TOMtto L. 9ilclf#Rillcr« td. AbjPüiiitaL G. ?. 0r.

BttppelL

a. Italien.

b. pull.

c. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppel!.

S279. B. amerieaiu Om. Mexiko. Q. t. DUlenbuger.

8380. B. noTM lioUaadtae YieilL Anrtnlien. Get geg. Bttppell*^ DooUettee

1836.

3881. HlmsBtopini hlaumtopiw (L.)*^ Stmmtecfter. ad. Sfldeiuopa. Au
Meyer'sclieu Sammlung 1818.

a. juv. S. Europa. Aus der Meyer'schen SanUDlmig 1818.

b. 9 a«i K npten. 0. v. Dr. Büppel! 1838.

c. juv. Egypten.

3882. H. liraeillioiiKis Brebm. Südamerika.

a. Chili. Get. 1842.

3283. H. seebohmi ploata (EUmaa.) NeoBealand. Q. t. Dr. ¥. Haait

1880.

3284. Pkalaropus fnlimrins (L
) ^(attfdliUlHfgfr »tfFevtfdcr. Helgo-

lan*!, 24.10.1888. G. v. P. C. Beiaert.

a. Winterkleid rein.

b. , c. Übergangskleider. «Arktisclied Meer." Von der Beise des

Kpt. Boss.

*") Syuoiiym : Himantopus Candidus, rufij>€S, atropteriis, mdanopterm.

*'^) BeiSeebobm ist die australiscbe Art leucocephalusj Gonld, genannt,

indenen ist Goiüd'a Name 1887 TerSfientliebt, wahrend Yieillet aelion 1816

die gewöhnlich als pedoralia Schlag, bekannte Axt mit dem Namen Imuo-

efpkalw bel^^. Der nenieelBndiidie JäimwmftifMM steht dem anstnUischeB

sehr nahe. Vorliegendes Stttck gleicht fast ganz dem australischen Vogd|

nur ist das Nackenbaiid unregelmftssig und schmal. Vergl. Seebohui, Chara-

driidae, p. 284. £benso wie »1er Name in/r-nrrphahis sclion IHlß vergeben

ist, so ist auch novaekolfourhop schon 1816 von ^'ieill. dor meist als Iiec/im-

rostra rubrö'oUis Temm. bekannten Art vüu Australien und Neuseeland ^See-

bohm 1. c. p. 293.) gegeben worden. Der lex prioritatis folgend sehe ich midi

somit Teranlawt, die rvbriwAlU als lUMm^ofiSufMlMie VieilL n. r. na heieiehneB

und dem leucoeephalua Gonld^s einen neuen Namen au gehen, und swar Mmo»-
topua secbohmi EU Ehren des Verfassers der Charadrüdae. Unbedingt not-

wendig wird dies, wenn man, Seebohm folgend, nimantopus und Reeun imstra

in einem ^f^nns vereinigt , was mir völlig naturgemii.ss erscheint. Indessen

dflrftr iiucli bei Beibelialtung beidt r (iattungoii die zweimalige Bexcichuttlig

nomeholliii}(Ji(ir unpraktisch und irrefülirend sein.

= Phalar. ntfm Becbst, l^h. platyrh^nchm Temm.i Naom.

Digitized by Google



221 —

3285. Vh. lobatug (L.)«'*) 6i|iiflIf^ifHiCt »tfftrtrelcr. Novdeiuropa.

a. Nordenropa.

b. S 11.IV.1886. Molla-Kary. G. v. "Radde 1889.

3286. Ph. tricolor (Vieill.) $ Winterkleid. Mexiko. Von DUlenboiger 1831.

8287. Cftlidris arenaria (L.) (Sattberling. ad. Nordenropa.

A., b. Winterkleider. Rotes Meer. Cr v. Dr. Ett|qpelL

c. Helgoland. G. v. Emst Martert 1890.

3288. Tiimicola platyrhyncha (Tenim.) <Sttm)ifläufet. ^^ordeT^ropR.

3289. Tringa 1<Minn!Ti(-ki Loisl. Xciitmiitif>5ftraitWiiifcr. Bei Biaohofsheim

erlebt. G, d. Zr Imtirrnfeii KiUni.

a. Bei Bischofsiieiiu erlegt. G. d. Zehnt^rafen Kflhii.

b. Mainz. G. v. Stadtrat Bmcli in Mainz.

3290. Tr. ininuia Leisl. 3»i'^^vö|tirtiiDlä«TCi'. Arabien. G. v. Dr. Eüppell,

a. Egypten. (Winterkleid.) G. v. Dr. BUppell.

Ii. Helgoland.

e. Angoflt 1881 liei PUlan, Ostpr. 6. y. Emst Heitert 1890.

8391. Tr. BibMinnta Hidd. 9 Java.«») Y. X. A H.

3898. Tr. geklnzi Brehm. S Ostsee. G. Direktionerat Setsekoro 1854.

3293. Tr. alpiiia L. 9K|»ettftrottbIaiifcr. juv. Egypten. G. v. Dr. EüppeU.

a. jny., b. 9 ad. im Fede^echsel, c. Meme Egypten, G.t. Dr. Bttjppell.

d. 9 Hiddensssoi. Oet. t. d. Linnaea 1884.

e. Übeig. Ängttst 1881 PiUan, Oetpr. G. ISiaM Hartert 1880.

8894. T^. snlMwcMte (Gllld.) Hagtnfi^AHigev StrmiWittfer, Semi adnlt. Bnropa.

a., b. fere ad. Sardinien. Get. gegen BttppeU'e DonUettften.

c. jav. Europa.

d. Winterkleid. Rotes Meer. V. Dr. Bttppeil 1843.

e. Winterkleid. Java.

3296. Tr. maritima Brttun. @ce{kretiMäHfcr* Eoropa.

a. Europa.

3296. Tr. anstralin Jard. et Selby. ad. Australien. Oet. gegen Rüppell'fl

Doubietteu 1835.

a. ad. Australien. Get. gegen RäppeU'a Düublettea 1835.

3297. Tr canntus {h.)*^'') ;imnt>i\^tt Straublättfcr. ad. Europa.

a. med. Eurupa.

b. juT. Europa.

3298. Philomachus pugnax (L.) ^om)ifi)a(|n. <S a^d. G. d. zool. Geä. 1890.

a., b., c, d., e., f. S ^ AraMen, Schweden, Pommern.

g., b., i., k., 1. Junge n. BeiaeUeidw Holland, Europa, Arabien.

= PhaJar, hpperbormitf emermu, angmiinaina, 8.J. 1 0. 1889, 8.344.

«*«) Der Flügel miast allerdings 10,8 cm, dodi ist der Vegel sicher

mtbminula. Auf dem alten Etikett als brwiroatris bezeichnet Hude? VergL

Legge, Ceylon, p. 889; Gates, Birma II., p. 391; Seebohm, l c., p. 438.

**^) Tnnga ütandiea vieler Antoreii.
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3299. Totauus hypolcucos (L.)*-^) ^lu^ufcrläiifer. Europa.

a. Europa.

b. Bmilieii. Durch BSsshig.

e. BiOda? 1886.

d. Pillau. G. von Ernst Hartert.

e.
,

f., g. Mindoro. Get. ?. B. Schmacker 1890.

h. puUus. Deutschland.

8300. T. glareola (L.) ä^ructjwafTcrläufcr. Lucknow, Indien 9.VIU.1887.

a. Südafrika. G. v. Bechhold nnd Tfcs.s 1843.

h. jnv. Wc^. l am Rhein 1nS4. G. v. Emst Martert 1890.

8801. T. ochrupuü (L.) ^^\>a(bit)a)icr(iiufcr. Europa.

a. S Wesel 2Ü.VII.1883. G. v. Emst Hartert.

b. $ 2.XI.1877. Südl. Panjab. G. y. Emst Hartert 1890.

c. S S4.Xn.1879. Lenkoran. G. t. Dr. Bidde 1890.

3302. T. calidris (L.) JHotfrfjCHlcI. Kap ?

a. Beines Winterkleid. Rotes Heer. O. t. Dr. BAppeU.

b., e. ad. Etiropa.

d. Nooh nicht reines Winterkleid. Gambia.

e. ad. StBTangierQoTd d.TI.1861. G. t. Dr. Bema 1861.

8803. T. stagiiattllfl Beehst Sei#nPoffcrM«fcr. ad. Sflldosteuropa.

a. SUdostenropa.

b. S U.IV.1886. MoUa-Kaiy. G. t. Dr. Badde 1889.

3804. T. fiueas (L.) ^nKÜtv CBnfferliiif^r. S Lapplaad. Get. y. d. Lbmaea 1883.

3306. T. littorem (L,)*«) ^er »aj|er»iifcf. Botea Heer.

a. Egypten. G. v. Dr. Rüppell.

b. Kap d. gut Hoffg. G. t. Baron Ludwig 1834.

3306. T. melanolencus (Gm.) ad. Nordamerika. Get. v. Bonapirte.

a. Nordamerika. Get. v. Dr. HoUbrodi 1841.

b. Chili 1838.

3807. T. solitarius (Wils.) ad. Nordamerika.

a. Nordamerika.

8308. T. macularlus (L.) Nordamerika.

a. Nordamerika. Get. gegen Büppeil's Doubletten.

3309. ErcuiJotcs jmsillus 'L^ Xordamerika.

a. üuba. G. v. Geheiinrat Setzekoru 18Ö4.

3310. Hetcrartifis incaniis (Gm.) (, Ostasien " ?)

3311. Bartraniia longicandn (Bechst.) Nordamerika.

8312. Sfiuphemia semipalmata (Gm ) ad. Nordanierika. G. V. Dr. fittppelL

a. , c. ad, Mexiko, ß, v. H, DiUeaburger.

b. ad. Brasilien.

**') ActIiis hyj/oleuais vieler Autoren. Grund zu generischer Trennung

nicht Torhanden.

*'*) — Tbtanua glotüs (L.)
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3313. LimoBalimosa(L )^3^ St^toarafi^tpjhiaisc ^fuljlfi^tictifc. feread. Europa,

s. S Winterkleid. 9.III.1887. Bei Fraiddlurt s, H.

b. 9 Übeig. SardinieD. 6et gegen Bttppell'B Doabletten 1836.

8314. Ii. fedM (L.) Nordamerika. Get t. Br. HoUbrock 1848.

8815. L. melanwiis nielaiHiroldes'(Govld.) Winterkleid. Australien. Qet.

gegen BUppeU^e Ponbletten.

8816. L. lapponica (L.)***) 9htt 9fn|rfi^iie)ife* ad. Enropa.

a., b. Winter- nnd Jogendkleid. Europa.

3817. L. lapponloa banerl (Nanm.)^*) ^ Nenseeland. G. y. Dr. t. Haast 1880.

83ia lUdorhjneka strntiierstt Vig. Himalaya. G. d. Ostind. Comp. 1868.

8319. Hmnenlns borealls (Forst) Brasilien (?).

3880, N. phaeopns (L.) JRegenlirai^bogel. S Madagaskar. G. v. Stumpff 1889.

a., b. .Europa."

e. 9 ad. Abyssinien. G. t. Dr. BtIppeU 1834.

3381. N. tennirMtrig yieill. Italien. Get gegen Bttppell's Donbletten 1811.

8888. 'S. arenains (L.) (c.) Kroger Sroc^bogel. Scbweden. G.T.I<.Oe8treiciil363.

a. Bei Frankfart a. M. G. t. Geyer 1873.

b. Enropa.

0., 1 Abyssinien. G. v. Dr. Bftppell.

3383. N. longirostriä Wila. Nordamerika. V. Gould geg. BüppelPs Donbletten.

a. Tamalipas. Y. Gould gegen BttppeU^s Doabletten.

3384. Gallinago major (Gm.) Orefe 9eftfPne* Europa.

a. Europa.

3885. Gallinago gallinacro (L.) Maffbie* Deutschland. Get geg. ein Lenins

guttural 1880.

a. Frankfart a. M. (i. d. zool. Ges.

8886. G. gaUlnago aeqnatoriaUs (Bttpp.)^} ^ Abyssinien. G. t. Dr. Büppel!.

*^) = Limosa rrcgoe^aia L. = L, metamira Leisl.

***) = IArnos« riifa.

•••) Der Naumanu sehe Name baueri ist zweifellos der älteste und nicht

miäszuverstehende für diese Form. Ich folge den Amerikanern, indem ich die

Art nw als Subspecies auffasse. Die Bflckoiftrbuiig acbeint mir allerding;8

ein unterseheidendee Merkmal au sein.

***) Typus von G^. aeqw^itorialü, (System. Übers., p. 183.) Ich folge

Salvadori (Anual. Mus. Ci?. Gen. 1884, p. 224), indem ich es für noch nicht

ausgemacht halte, dass aequatorialis Rttpp. mit mucrodaciyla Bp. (Icon. dclla

Fauna italica IBlVi) zusamraenfällt. Vielmehr möchte man nach der Angabe

Madagaskar Teriuuteii, dass macroiiictyla mit hemieri Puch. (PiCTne zool. 1864,

p. 279) zusammenfällt. Unsere G. aequatorialis, 1, c. sehr genau beschrieben,

ist gewiss nicht identisch mit den südafrikanischen Stücken, die ihr zwar

sehr Shnlich sind, sidi aber doch durch stSrkerea nnd hOh«ren Tarsus, längere

Flügel (13,8 cm gegen 18,8 bei aeqtuUcrialu) und dunUereu yorderhels deutlich

unterscheiden. Die slldaftikanischen dürften wohl den Kamen nigripenni» Bp.
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3327. 0. galliuago iiiinrlpeMitB (Bp.) Kap d. gut Hol^. O. Baron t.

Ludwig; 1887.

a. Kap d. gut Eottg. Q. t. Baron ?. Lndwlg 1837.

3328. 0. dellcato (Oid.) Nordamerika. Get t. Dr. HoUlirock 1841.

a. tCordamerika. O. Dr. Reusa & Engehaum 1838.

(= OalUnago gallinago wiUoni,)

8329. anstralis (Lath.) Australien. 0. v. Konsul Eirobner 1844.

a., h. Australien. Get. gegen Rüppeirs Doabletten.

c. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

3B30. O. frenatii i hih nsis 8eebohm.«*>) Chili Qet. ans Chili 1842.

dSäL a fjrenato iUL)*^) Südamerika.

zn trng:en haben. Die madagassische Art, hernkri Puch. 1. c, Hartlaub. Vocr.

llada^^ , S. 335, ist mit keiner diespr FornuMi zn verwechseln, der Sclinabel

misMt 10 bis 10,6 cm gegen 6.8 bi« 7,8 bei jeuen. Flügel 14 big 14,8, die

Füsse sind viel grösser und stärker, Zehen länger, Halszeichnuog eine andere.

Seebohm (L c.) nennt die madagassische Art in der That maerodactylat oder

vielmehr 8ed<q9a» nobilit maerodactyta, Yergi die Aamerkong 8. 493, woiia

Seebohm eine Aneicht aoaepricht, die anscheinend nicht allgemein angenommen

wird, die aber doch wohl zu beachten sein dürfte.

Diese Art ist der Q. ctuatralü ähnlich, unterscheidet sich aber

auffallend ^enuj^ dnnli viel kürzere Tarsen, kürzeren Flflgel, dessen Ober-

arnischwingen aber viel länger sind, nh bei auslmfif! und binnahe das Ende

des Flügels crreicdien, während sie hc.'i den fünf von mir verglichenen atiü(nilis

lange nicht bis an die Flügelspitze reichen, ferner durch nur sechzehnfedrigen

Schwans, der bd ömdrolü aohtzehnfedrig ist. Die Zeichnung gleicht im

Allgemeinen der von aiM/ro/t«, doch ist der Sohaft und Auasensanm der

ersten Schwinge mit Ausnahme der änssersten Spitse rein weiss.

Flügel 14 cm, Tarsus 8,8 cm, culmen 7,0 cm. Das Stück ist im Oktober 1842

durch Vermittelung von Dr. Cretzschmar, dem Bearbeiter der ersten Vogel-

seudung Dr. Rilppcirs aus Abyssiuien im ^ Atlas", mit vielen andern diileni.scheu

VOgeln von lierru Yicente Burtillos in Santiago eingetau.selit und

anfangs als ^Smlnpnx'^ später als (iaUinngo austraiU Lath. ex Chili auf-

gestellt worden. Obige Beschreibung hatte ich entworfen, ehe ich in Seebohm

(1. c.) die chilenische Bekassine bereits neu beschrieben und benannt fand.

Freilich hatte ich sie nicht als Snbspeeies von frenata auigefimst und möchte

auch die I^rage aufwerfen, ob man sie nidit ebensogut als Snbspeeiesm mulroii»

oder vielleicht auch als eigene Art gelten lassen kann; die obige eingehendere

Yergleicbnng mit mistralis dürfte immerhin willkommen sein, da Seebohm (1. &)

eine selir detaillierte Beschreibunsf nicht giebt. Seebohm spricht Ton iatergra-

datious mit frenata und viagellani' n.

**») H. V. Berlepsch (J. f. 0. 1887, 3Bj hält die kleinen Vugel aus

Brasilien für jüngere Vögel. Seebohm, p. 4^5, spricht sich dagegen aus und

will es mir seinen Ansfahmngen nach scheinen» als wenn nach Vergleichung

des ungemein reichen ihm sn Gebote stdmnden Materials daa riehtige ge-

finden habe.
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33d2. 0. beraleii (Puch.) ((j. niero4«etjrla Bp.) Madagaskar. Gek. d.

C. £beaftii 1878.

%. Madagaskar. Q«k. d. C. Ebenau 1878.

8388. O. solitaria (Hodge.) Nepal. O. t. Dr. Bflppell 1836.

3384. (w. ueiuoricola (Hodgs.) Nepal G. v. Hodgsuii 1845.

(Typiseh«8 Exemplar tob Hodgson.)

3335. steuura (Kühl ) Java (tet. gegeu Eüppeirs Doubletteii.

a. Java. 6et. gegen RUppeir« Donbletten.

b. Jm. G. T. Dr. Dobel 1845.

3336. U. gallinala (L.) Stltim Sefaffine. ad. Europa.

a. Europa.

3837. Scülopax rusticula L.^**) il^albjr^iie|ife. ^ i^rauklurt a. M. im FiüiiliDg.

Oek. Aprü 1867.

A. jn?. bei Fhinkfart a. H. G. t. Dr. A. Friedleben 1844.

8888. S. satnrata Horsf. ad. Java. Get. ans Iieyden 1835.

8889. Fbiluliela minor (Gm.) Nordamerika. D. Bonaparte.

a. G. V. H. Benkard.

3340. MacrorhaiiiphiiH urrlseiu» (Gm.) Amerika. G. v. Dr. Ettppell 1836.

a., b. Surinam.

e. Nordamerika. G. Dr. HoUbrock 1841.

8841. Bhynchaea capensis (L.)^*^ ad. Madgaskar. G. t. C. Ebenau 1816.

a. ad. Madras. V. Dr. RüppeU 1843.

b. ad. Afrika.

c juT. Madagaskar. G. t. G. Ebenau 1876.

d. jav. Kap d. gat Holi|F. G. t. Baren Lndwig 1834.

e. jav. (Fnndort?)

3842. Bit. Bemlcollaris (Vieitt.) ad. Chili. Get geg. Bflppell's Dovbl. 1886.

Ordo Lamellirostres.

Familie Palamedeidae.

8343. PalaoieiM coravla (L.) Slldamerika.

8844. €haiBa cliaTarla (L.) Paragoaj. Ans Wien geg. BüppeU's Dovbletten.

**•) Obgleich schon wiederholt darauf aulmerksam gemacht worden ist,

dasa Linu6 irrtümlich rusticda schrieb, eine Schreibweise, die sinnlos ist, wird

doeb noch ininer rutUeola geichrieben.

¥9x den allgemein eingelllhrten Namen eapmii (L. 1766) dttrite

wobl in Znknnft beitffaktuü (L. 1768) ansoaehaen sein.

ts
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3345. Cjfnnsolor (Gm.) $0ffcr)(i))uau. ad. Frankfurt a. M. G. Aadreae 1837.

a. ad. G. d. »tÄdtisflipn Behörde 1884.

b juv. Get. V. Hr. Kleeblatt.

8346. C. tyu'inis (L ^ 8in!|fcf|it>an. S ad. A. d. Me>er"*iclieu Samml. 1818. (?)

a V a<l. ;^ 1). juv. PentsHiland. G. v. Graf v. W&chtersbach 1838.

3347. C. benicki Yarr. ^^lucrgjdjiwnu. juv. Abboville. G. v. Dr. Rüppell 1837.

3348. €. atratus Lath. 8i|lMr$€r ^i^ivaii. $ Anstralien. ü. d. xool. Gartens

1887.

a. S, juv. Aastralieu. G. d. xool. Garteu 1887» 1866.

c. pullos. G. a sool. QaiteiiB 1887.

8349. C. nlgilcolllB (Gm.) Obili. O, t. Dr. Bttppell.

a. (Gefangensclialt) G. v. Bernhard Andreae 1878.

b. 9 Jnni 1888, c. 17.11.1888. G. d. Verwait*B. d. Palin«iigarten-0e8.

d.
,

e., f. Dtmeigiuige, 3 Ms 4 Wochen alt G. d. Verwalt-Bats d.

Palmengarten-Ges.

3360. P8e«dolor eoaeoroha (Hol.) ad. GhUi.

8361. Cereopsis uovai'hollaiidiac Lath. Anstralieo. G. d. lOoL Gm. 1868.

a. Australien. G. d. züoI. Ges. 1868.

b. G. V. Dr. Riiiipell 1845.

c. Danenjunges, 1878. A. d. zool. Garti n.

3352. Plecfroptorus rn|»|K'lIi Sciat. Dembea-See, Abyssinien. G. y. Dr. Bttppell.

a. juv. Dembea-.'^ec, Abjösinien. G. v. Dr. BUppell.

b. Abyssinieii."'; G. v. Dr. Büppel!.

3353. €)'j?nop!»i» ('jg^noide!* (L.) Sc^woiicnnoit':?. (.\ns Ciiina.) Frankfurt a, M.

Gefangenschaft. G. v. J. Andreae 1845.

a. G. d. «ool, Ge«. 2.IV.U:90.

3354. Cheii cat^ruloscni» (L.)*='*) ad. Nordamerika. Get. v, Dr. Hollbrock 1838.

335Ö. €h. hyperboreuä iiivulih (Forst.) ad Nordamerika. Get. v. Dr. Uollbrx>ck

1838.

3356, Auser aiiner (L.)"^) C^rouöom?. „Europa."

a. «Europa.*

{B^mü iNngiitfe [«Astrachauer Gäiue,* »Aiuer tatarienB*] eine eigen-
*

tfimlicbe Baese der Haoflgftnse.)

*") Obgleich der Vogel aus Abyasinieu stammt, scheint er mir doch

eher za gambenais m gehören. Sollte trotz Sclater (Ibis 1868, p. 261 ff.) und

Anderen dennoch etwa P. gambenais nnd rüppelU nicht ariUeh veraohieden

Bdn, Bo würden nnsere VGgel als P. gambemw L. m ftthien sein. "leh habe

bisher beide für gute Arten gehalten, doch scheint es mir bedenklich, beide

Arten miteinander vorkominen zu lassen. Vergl. Schlegel, Mus. P. B. Ans. 93,

Henglin, Oru. N. 0. Afr., 1273. ff., Reidipnow, Vög. d. zool. Gart.. 67 u. a.

*") Vergl. Kidgway Man. N. A. Bird^ p. 1 Ii) u. A. 0. ü. Check List, p. 351.

*") Synonym: Anscr cinereus und Anaer ferua, .
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3357. A. nlbifrons (Scop ) »(äfiflOHSi. Europa.

üäö8. A. segulum caaigaiii?. Bei Fraukiurt gescliossen. G. v. Ober-

Itoter Vogel 1838,

a. EnroiMk

3369. A. Indtens Lath. KaJkutte.. 6. Dr. Büppel! 18&3.

a., b. Kalkutta. 6. t. Dr. Bttppell 1863.

3380. Bnuta cjaBopteni (Rflpp.) AbyasiniBn. G. t. Dr. Bilppell.

a. Abystinieo. 0. t. Dr. BttppelL

3881. B. canademia (L.) $ ad Nordamerika. G. Dr. Renas AEngelmann 1838.

a. ^ ad. G. d. neuen sooL Ges. 1888.

3368. B. melanoptera Byton. Chili. Get ans (Mi 1848.

3363. B. nageUanlca (Gm.) ^ ad Chm. Get. am ChiU 1848.

a. 9 Chili. Get. ans CbUi 1848.

3864. B. antar«tl6a (Gm.) 9 Blagellanttraase. G. y. Rfippell 1837.

3366. B. sandwichensis (Vig.) Sandwich-Inseln. A. d. kooI. Garten 1878.

3366. B. beniicla (L ) ^iiige^gaite. Schweden. G. v. L. Öötieich 1863.

a. S Bnropa.

3367. B. lencopsis (Bechst.) ad. Deutschland.?

a. ad. Dentechland?

3368. B. mflcollis (Pail.) 9iot|aIdgait#. ad. Leakoran. A. Petersburg gegen

Bflppeirs Donbletten.

3368. B. |N»ItooeplialA. Sei. ad. Chili Get. ans Chili 1848.

a. 9 Geüungenscbalt G. d. zool. Ges. 1862.

3870. B. j«bata (Lath.) S «d. Australien. G. Dr. Rttppell.

8371. Sarcidlomls melanonotiu (Penn.) $ WestaArika. G. t. Dr. Bfippell 1836.

a. 9, b. jung. Westafrika. G. Dr. Bflppell 1886.

0. ad. Lneknov, Indien 19.VL1887.

3378. Chenalopez aegyp^aem (L.) Kap d. gnt. Hoffg.

a., b., c. Egypten. G. Dr. BflppelL

d. Dunenjnnges, 1863 a. d. sool. Garten.

3373. Nettapus anritus (Bodd.) S ^» Kap. d. gnt Hol^. G. Dr. Fried-

leben 1848.

a. ^ ft'l Gambia G. v. Dr. Büppell 1836.

b. Kap d. gnt. Hottg. {S ad.)

c. jüv. Gambia. G. v. Dr. Büppell.

3874. X. coromandeliauuH (Giü.) 5 lAtcknow, Indien 9.VIII.1878.

a. <J ad. Oätindieu. G. v. Dr. Eüppell.

b. 9 ad. Java. V. Wiesbaden gegen Büppeirs Donbletten 1887.

^) Es ist ziemlicli auffallend, dasa diese, den Charakter der Meergäuse

tragende, flbrigens seltene, Gans nach Henglin und Bflppell die Lebensweise

der SflsBwasserg&nse hat. Dessenungeachtet ist das Genus CJyanoeAe» nicht

genügend begrflndet, um es ansnnehmen.

15*
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3376. N. coroiiiaiKirlinnm alMpennlB (Uonld.)^) AostraUeit G. t. J. Chr.

Parrot 1886.

3316. Tadorna tadoniii (T.. aiibnaiic«. $. Q. d. zool. Qm. 6X1890.

a. Schweden. G. v. L. üstreich

b. juv. G. V. Ranni v ruithscliild 18,%.

3377. T. ca^arca (L.)*^'i iKüünnitc. ' ail. ( atliarinoslaw. G. v. Freii'eiäa.

3378. T. caiia fnm. Südafrika. Get. v. Chr. L Brehm.

3379. T. tadornoiiles (Jurd. & Selb;.) ^ ad. AoBtnUien. Q. d. Buon Ludwig

1837.

3380. T. variegat» (dm.) NeiiBeeland. Q. v. Dr. Haast 1880.

3381. T. radja (Ganiot.) Australien. G. t. Dr. Blippell 1887.

a. G. Kirchner 1844.

3382. Stictoaetta oaeTosa (Goidd.)«^ Australien. G. J. Chr. Pairot 1888.

8983. DeBdrocygna antamnalto (L.) S (aw Sttdamerika.) G. d. aool Gar-

tens Jannar 1890.

a. S Sttdamerika.

8384. P. Tidaata (L.) $ G.d.iooLGes. 7.X.1889. (Ans Sttdamerika ftammend.)

S886. D. Tidnata penonata (WQrtt.)**'0 S «4- Abyssinien. G. Dr. BfippeU

18;^.

a., b. ad., c. ^ Jut. Abyssinien. G. t. Dr. KttppeU 1831.

3386. D. fuha Gm ) Brasilien.

a., b. KalkntU. G. t. Dr. MppeU 1852.

Die „australische Zwergente^ nnterscheidet sich nur durch

die etwns Itedeutendere Grösse. Irh lialte es »laher für geboten, sie sab-

spezifisch anlzufasfen. Zvvischenformen üürlttn vorl<ommen.

Synonyma : Viüpanser iadot-na (L.), Tadorna damiatim (.Haasel^u.),

Tculorna cornuia (Gm.).

*^') Synonym: Vitlpanaer nUüa (Pall.).

^ Im grauen Oberhalse neigen sich vom einige weisse Federn, der

Yorderkopf bis in die HShe dw Angen nnd ein breiter Btanit dnreh und b»

5 Oentimeter hinter das Ange verlaufend ist weiss.'

Die Art nmvma gehört meines Erachtens weder in die Gattung

Tadoniu. noch zu Anas, und halte ich Eeichenbaoh's Gattung Siietonetta für

wohibegründet.

Keicheuow führt (J. f. 0. 1890, p. 107) die atrikaiiische Nonnen-

ente als Dendrocyyrm persumta auf. Da sie sich yon der südamerikauisclteii

aber nur doreh das rostfitrben angelanflene Gesieht nnteraeheidet — andere

tJnterachiede kann ich wenigstens nicht anfllnden — so dflifle sie konsequenter

ond praktischerWeise snbspeeifiscli als DtMdroeygna «Muato pemmaia ni führen

sein. Ich kann die Beschre ibung des Prinzen Panl T. Wttrttembe^ ni^end
finden. Wmw somit, wie ich vermute, der Name ein nomen nuduin ist, so

würde er nicht Württ als Atitor zu tragen haben, sondern den, der ihre

Charaktere zuer8t unter dieser Benennung hervorhebt.
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dSbi. II. juvauica (Horst.) Liicknuw, Indien LV111.1887. A. Moutabanr 1888.

a. Indieu ? V. K. & v. H.

b. 3m9 (Celebes?) V. K. ft v. H.

3388. I). arcnata Cuv. JavaV G. v. Dr. Rüppell 1831?*»»)

3388. D. ejtoni Qouid. Austnlien. O. t. J. Chr. Pamt 1886.

3390. Als spouBA (L.) Shnmteaie. S ftd- <x. d. n>ol. Ges. 1866. (Au Nord-
amerika stammend.)

a. S ad. G. d. zooi. Oes. 1861.

b. J ad. G. V. Baron y. Rothschild.

c. cT Fensylvanieu. V. Bonaparte.

d. (S Sommerkleid. G. v. Völcker.

e. $ G. d. zool. Ges. 1886.

3391. A. galericulaia (L.) ÜDIanbaciHeitte. ^. G. d. 200I. Ges. 1868. (Aus

Ostasien stammend.)

a. c. $ ad., d. (S jnv. Japan. Aus Lej^dcu gegen RUppell's

Dottbletten 1836.

b. S- d. xool. 6m. 80.ni.l889.

3392. Cairina moscbata (L.) !D2ofd)ti§ente. cT ^d. Brasilien. G. t. Dr.

BflppeU 1837.

a. Varietät mit Tielea weiaaeii Flecken. Fraakftirt a. U. (domeetialert).

G. Y. J. Audi« 1836.

3393. BMtari toh Cairina moschata und Ana» bosclias L. Franbfart a. M.

G. Dr. Sehmidt 1835.««*)

***) Die bellgelbliche Befiederung der TJntersehenlcel ist auf Gould^s

Taf. 14, ToL Vn nicbt au aeben. Indessen glaube icb docb den Namen
aretioia Cut. für die auatralisebe, auch aufJava Torkommende Art, annebmeu

an mflsseu, wie es Andere aueh getiian haben. Leider ist der Fandort des

Stfickes nnsicfaer.

***) Dieser, wahrscheinlicli wohl in der Gefangenschaft gezüchtete Bastard

ist ein c?, über das Ge>!> lilecht der betr. Eltern fehlt die Angabc. Das Exemplar

sieht folt;:eiiderniassen aus: Schnabel gelbbraun mit schwarzem WurzelHeck,

Nagel und Flecken am Unterschnabel, Kopf und Hjüs dunkel schwarz-violett

und grüuschlmraernd, unten von einem etwas uuregelmäasigen, schmalen,

weissen, hinten nicht geschlossenen Ringe begrenzt Brust lebhaft kastanien-

braun, naeh dem Bauche zu mit deutlichen schwärslichen subteroiiualen Quer-

flecken. Bauch welasgrau mit ebensolchen Flecken. Flanken schwarzbraun

mit sahlreiehea, feinen weiaslichen Wellen. TTnterschwanzdeckeu metallisch

grfln. Oberrücken braun mit metallgrUn schimmernden Flecken, Unterrück^i

von prachtvoll dunkelgrüner, nietallirsLh .^cbimuiernder Farbe, Oberschvvauz-

decken ebenso. Schwanz stablblau und grün metallisch scbimniernd. Flügel

braun mit wenig Metallglanz. Spiegel gross, metallisch grün, überHrni^cbwingen

meralliscb violett Flügel Sl'/a cm. Schnabel 67» cm, stockeulcnarlig, ohne

Hücker.
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9994. Auw boseluw L.««*) 6tetfeiitf. S DevtsciUand. O. t. Wüdpi«tliiii^

Geyer 1S88.

a. $ Dentsebknd. G. t. WUdpiethiUidier Geyer 1888.

9396. ^rei Sttwmm^ilßahtUntttt, 9itffc Ht ^9ciilt. Fnafcftirt ».X. 6. t.

BMron T. Botlwchiid 1887.

9S96. A. olwcum Gm. New Jenqr» S. A. Von Bonapute.

9897. A. svperellloM Gm. Jara. Qet. ans Lejd«! g«f. Btppell's Doubl. 1886.

a. Java. Get ans Leyden gefen Bllppell*« Donbletten

8898. A. poeettorliyiicha Font. ad. Ostindiett. G. t. I>r. BüppeU 1887.

3399. A. specnlarff» King."*) Chili. Get. aas Chili 1837.

3400. A. xanthorhyuchH Forst. Kap d gni. Hoffg-. G v. Bar. v. Ludwig 1834.

a., b. ^rT Abyasinien. G. v. Dr. Rilpi>ell 1834.

3401. A. sp;u -;i Smith ««*) S ad. Abyssinien. G. v. Dr. BüppeU.

a z 1*1 Abysainien. G. v. Dr. BüppeU.

3102. A. erytlirorhyncha Gm. S a^d. Abyssinieu. G. ?. Dr. BüppelL

ft. 9 ad. Abjssinien. O, v. Dr. RUppell.

3403. A. penelo|»< T. 'l^fcifnitc. ' ad. Nordamerüca?*")

a. ^ Sommerkleid. .Nordamerika?

b. , c. V? Dentöchland.

8404. A americanu Gm. S ad. Mexiko. D. Dillenburger 183Ö.

a. (S ad. Mexiko. D. DiUenbnrger 1835.

b. ^ jnT. oder Soramerkleid. Mexiko. D. DUlenborger 1896.

8400. A. puuctata Cuv. ^ AustraUen. G. v. Dr. KUppell 1836.

a. 9 Anstralien. G. Dr. BüppeU 1896.

3406. A. angustirostris Meoetr. S (Fundort?)

a. Kaspisches Meer? G. v. Dr. v. Badde 1890.

3407. A. thiUK'usis Kiug. S Chili. Get. lööö.

a. d ChiU. Get. 1836.

**^) Die Gattong ist eine Anzahl gwaz nnbegrOndbarer und mmtttier

Gattougen, wie Chenddtumus (Typus atrepera)^ Querqwduh v. a. m. nr-

splittert) die als Ballast Aber Bord mUtBen.

***) Der Name specularU^ King dflrfte älter sein, als chalcoptera, KittL,

der in Mem acad. Petersb. 1835 erschien, während speculaH^ in Jard, et

Selbr's III (^niitli ersehieu die Ton 1825—1839 erscbieneD, aber sicher achoa

1829 veröüeiitliclit war.

*•*) Sparsa Smith hat natürlich die Priorität vor leucostigma Küpp.

Dies sind die Typen von leucostigma Büpp.
**'^) Dieses und das folgende Stück tragen die Beieidiunng : Mexiko,

dorcb DUIenbnrger 1838. Da indessen die Pfeifente in Amerika ein selteoer

Gast ist nnd nnr an den OstkOsten beobachtet wurde, (binüg ist sie in Alaaka),

HO muss ich beinahe glauben, dass hier ein Irrtum Torttegt, da ein Originsl'

etikett nickt vorhanden ist
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8408. A. strepera L. ®d|itiilte(eiite* <^ Europa.

«. 2 Europa.

3409. caryoplirllMM Latb. Kalkntta. 6. Dr. RttppeU.

8410. A. crecea L. tMättUt* S ^ Europa.

a. S Sommerkleid. Egypten. G. v. Dr. Rüppell 1832.

b. <J jUT. Abyssinien. G v. Dr. Rüppell 1832.

e. 9 82.X.38. S juv. Abyssmieu. Q. v. Dt. EAppeli 1832.

3411. A. «luerqaedula L. SMÜknH* S ad- Dentaehland. Q. t. Lebrer IV. Bastier

1879.

a. S Snez. G. v. Dr. Rüppell.

b. juv. oder Sommerkleid. Abys.sinien.

c. 9 ad. Abyssinien. G. v. Dr. Rüppell ISHI.

3412. A. di^or» L. ad. Nordamerika. G. v. Dr. Kiippell.

a. c? med
, b. T jav. Mexiko. D. Dillenbarger 1835.

c. 9 V NurdaiUf.rika.

3413. A. cyanoptera Vieill. J Mexiko. D. Diüenburger 1835.

a. Mexiko. D. Dilleuburger 1835.

3414. A. gibberifrojis Mflll. Anstralien.

8416. A. JtoTlroatrls VieUl. Obiii. Get aus Chili 1842.

8418. A. kottenUtta (Smitli.) Uadagatkar. 6. t. Carl Ebenau 187a

3417. A. vepslcolor Vieill. Riograude. (Südamerika.) G. Dr. Rflppell.

3418. A. brasiiieuisii» Gm. c5 Brasilien. Ans München geg. Büppeli's Doubl.

a. b. 9 Brasilien. Get. v. Rössing 1834.

Mia. A. capeiisis Gin. Südafrika.*"}

a. Südafrika.

3420. Dafila hnhaiiionsiü (L.) Südamerika.

a. Südamerika.

3481. D. spiiiU nnda (Vieill.) Chili. Get. ans Chiü 1842.

a. (JhiU. Oet. ans Cbili 1842.

Auf dem Etikett als Hkynchaspis capenfiis Smith bez( 'n^linet

Natürlich hat die Art nichts mit einer Löffelente zq thnn und kann nnr *mu

lapsiis calami Torlieg'-n. l'nbegreillicb aber mnm es sein, dass in tiiebel s

Thesaurus I, p. 346 als Synonym zu A/ios (apeusiis Gm. auch ^(Jt(i'r(/urihilir

capmisis Smitli, lUustr. S.-Alr. Zoul., Tab. yS' angegeben ist. Davoü iiudet

siöh 1. c keine Spur, sondern da Ist Wn^timpit eapetuü SUmitA be«:hrieben

und abgebildet — mit einem breiten, grosaea ÜifidsohDabel und total anderer

• IVrbung. Da indessen schon eine Ente — unsre Anas eapetuü Gm. — den

Namen eapmais führt, mnss die südafrikanische Löffelente (sofbrn sie von

clypeatn verschieden ist, wie ich glauben möchte) einen anderen Namen haben

;

ich schlage den Namen Spatula smithii für sie vor. Wahrscheinlich ist sie

snbspecifLscb aoHsutasseu.
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3422. I>. acuta (L j cpie^ciitc. (S Deutscldaod G. v. Moda iu Daimstadt,

a. S Abyssiuieu, Xnv, 1831. G. v. Dr. KüppeU.

b. c5- G. T. Lehrer Sanders 1889.

e, 9 ad., d. Frankfiirter 0«gei»d. 0. t. laipeklw UflUig» Febr. 187&

3423. S|Mtnlft eljyMta (L
) £i|fclcttlc. ^ ad. Scriinien. Am Leyden geg.

Bttppeirt Doabletteii 1885.

ft. <^ ad. Mains. O. t. Notar Bruch.

b. cJ im Überg. Mainz. G. v. Notar Bmcli.

c. 9. Aas der Meyer'schen Safflndiuig 1818.

d. 9. G. d zool. Ge«. 1889.

3424. S. rhyiichotis (Lath.) S Australien. O v. W. Hetoer 1887.

3425. S. platalea (Vieill.) Chili. Get. ans Chili 1842.

3428. Malacorh}iH-biis malaeorhyBchm (6in.) ad. Autrallen. 6. t. Dr.

RttppeU 1837.

8487. Xetopiana poposaca (Vieill.) S ChiU. 0. t. Dr. BttppeU 183&

a. S Chili. Ciet. 183(>.

h. 9. G. (1. zool. Ges
,
24.III.1890.

3428. Fuligalii fuliunila L ^Hti^ereitte. ad. Europa.

a. (S ad., c. ? atl. Europa.

b. S Ad. Abyssinien, l4.III.18äÖ. G. v. Dr. Rüppell.

(Synonym FuUgida cristata.)

3489. F. niarila ueHrcUca Steju. Mexiko. D. Dilleaburger 1835.

a. juT. Heiiko. D. Dülrabnrger 1836.

8430. F. afflnJs (Eyt.) ^ ad. Mexiko. D. DUlenburger 1835.

a. im FederwechMl. Mexiko. D. DUlenbinger 18B5.

b. 9 Mexiko. D. Dillenbnrger 1836.

3481. F. clan^nla (L.) ei^dlcate. G. d. neaen lool. Oes. 1886.

a. ^ aiL Biärpteii' Cl* Dr< Bappell.

3438. F. albeolA (L.) S «A* New-Jeney. D. Bonaparte.

a., b. J ad. Nordamerika. 0. y. Dr. Benss Engelmann.

e. 9 New-Jemgr. D. Bonaparte.

3433. F. ferliia (L) Tafelente. S Europa.

a. c^. G. d. zool. Ges. 1800.

b.
,
c, d. 9 9 Europa.

3434. F. allisiieria (Wils.) / Mexiko. D. DiUenbnrger 1886.

a. 9 Mexiko. X). Dillenburger 183.^.

3435. F. iiyroca (Güldenst.) 3Roorente, ^et^augc. ad. Europa.

3436. F. eapensis Oav.*^) ^ Kap d. gnt. Ho%.

Dies ist auch wieder eine rapensis'. S. Annierk. oben. Ich möclite

doch hier in Anregung bringen, ob es nicht gerathen int. in einer Familie,

namentlich aber i u so nahest e h e n d e n Gattungen <i . ustlben Artuainen

nur einmal bestehen zu lassen! Wenn die^e Anschauung Kaum gewinpt, so

wttrde ich für die sttdafrikanische ^Aithya* Fuligtda in meiner Anordnung)
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3437. F, nustralis (Gould.) ÄUätraiien. G. v. J. Chr l'arrot 1886.

3438. F, ruflua (Fall.) «Dlbcneiitc. G. d. zool. Ges. 2r. V.1890.

a. ? ad., b. 9 Europa. Ans der Moyer^schen .•^aiuiiilung 1818.

8489. Clangula (Harekla) iiyenialisi (L.) (^ii^eiiU. d ad. Eckenii(}rder

Bucht. G. V. Dr. Schräder 1886.
'

a. $ EckemfÖrder Bucht. G. v. Dr. Schräder 1885.

1>. S Ad- Nordmmerika. G. r. Dr. Bttppell ISSfJ.

0. S jov* Hftins. G. Notar Broch,

d. S M> PUlau. 14.11.1881. G. t. Emst Harten 189a

8440. HlstrtoBlei» hlttiioiiieiu (L.) j^ttrldiiMMte. S Nordmrofa.

a. $? (<f juT.!?) b. 9 ad. Nordenropa.

3441. Gn|coiif)tta stelleri (Hall )«'°) @i^ecfeitte. ^ Nordenropa. (G. T.KittUta?)

3442. Suiuuteria iaolllt»bima (L.) ^ttierente. cJ Norwegen. G. v. L. Ostreich 1863.

a. , d. $ Norwegen. 6. Boss-Brown 1868.

b. , S jun. im Überg. Norwegen. G. t. L. Öatreidi.

0. <^ Jim. im Überg., e. 9 Norwegen. G. t. L. öitveidi 1863.

1 S fo!^' Kieler Bncht 1686. G. t. Dr. Sobrader 1886.

844a S. epectabUie (L.) ffa^ettcmtc. S Hober Norden,

a. $ Nordenropa.

8444. Oidemla nigra (L.) Srtncffntt. S EckenfOrder Bneht G. Dr.

Schräder 1886.

a. ad Egypten. G. y. Dr. BüppeU.'«^)

b. 9 Europa.

3446. 0. fasca (L.) ^antwetenie. d ad. Kiel. G. v. Dr. £. Ködiger 1884.

a. 9 Knropa.

3446. 0. persiHcilUUi vL.) SJriacuettte, cf Nordamerika. U. v. Dr.Eüppell 1837.

3447. Binlnra lobala (Shaw.) Anstralien. Ans Leyden gegen B.ttppeU'8

Düubletten.

a. Australien. G. v. Pelissier 1874.

b. S jnV'j c. $ Australien. Aas London geg. Büppell's Doubletten.

den Namen Fnligula meridiomdis in Vorschlags l)ringen. Auch „Aithya ropeusis

Bouap." hat Giebel in seinem Misclimasch unter Amis i-apemis Gm. hiueiu-

gemengt. (Thesaurus I, p. 346.) ^Ftdiyula cupemü Cuv." iät in Scblegers

Vn«. Paya Bae, Anaeree, p. 31 benntlidi beschrieben.

"0 Synonym: Baretäa facialis der meisten Antoren.

***) Man kann wohl die Steller'sche Ente nnr mit Zwang nnter Fuiigtda

einreihen, in welchem genas neb meines Eracbtms die Gattnngen j^Äithya"

and „CcUlichen" aber recht gut unterbrumeil lassen. Die Eisente, sowie

Histrionmts nnd Eni'-fnidia, mSchte ich g-enerisch gesondert behalten. F/nico-

neita zeigt mir soviel AnnälieruLg an Soitialeria^ dass ich sie ^hoii eher unter

ihtncUeriü; als nnter Ftdigula reclmen möclite.

Von Interesse, weil der Vogel zwar von Algier und Palästina,

aber anaebeinend noeb nicht von Egypten angeführt ist.
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B148. Erlmalm leicvcepiwls (Seop.)^ üaltrntif* Ott wn PetwAwg
gegen Bflppeirs Donbiet ten 1834.

»• 9 Eprypten. G. v. Dr. Riippoll.

b. S Krasnowodsk 1888. G. r. Dr. v. Kadde 1890.

8449. E. rntiida fWil^ ) ^ Nordamerika. Get gegen Bttppell'i Oonblettoi.

a. 9. b. V (oder ri jav. •') Nordamerika.

3400. Tliala88iornH l(«nconotas (Smith.) Sttdafrika. Get. gingen Bflppell'»

Donblctten 1832.

3iöL, Mergns mergan8€>r L. ^ätifcfägcv, (S FranJUurt a. U. ii. t. Uptu.

T. Rf^yden 1870.

a. ad. Donan. G. v. Baron v. Thieri 1848.

b. cJ juv. Donau,

c $ Bhdn.

3452. K. Mmtor L. VUmmt eftger. ad. 0. d. sool. Oes. 16.in.1889.

a. 9 Norwegen. O. t. L. östrelch 186&

b. $. A. d. BooL Garten 27.Z1L1868.

3453. M. al^aliiui L. ^irngflgtr. ^ ad. Soropa.

a. S ad., b. <^ jqt. Boropa.

e. $ jay. Baropa. Q. v. Dr. Cretiacbmar 1838.

3454. M. eacullatus L. ^ Nordamerika. Gek. 1880

a. ^) b. $ Nordamerika. Oet. Dr. HoUbrook 1841.

Ordo Steganopodes.

Familie Peleeanidae.

3456. Pelecaniis oiiocrntnInH h. I^emciaet fSeltlaa. J ad. Moldau. Qet. t.

Dr. r/ihack 1836.

a. $ ad. Moldau. Get. v. Dr. Cziback 1836.

b. $ ad. Europa. G. v. Dr. Schmidt 1832.

e. ad. Donao. Ans der Mejer'scben Sammlang 1816.

d. {ig ad.?) Holdan. (Typua Rflpp. minor, gyat. Übers., Ta£ 49.)

6. Syrien. G. t. Bosenbach 1819.

f. jav. Egypten. Q. t. Dr. Bfippell 1882.

3456. P. mfescens Gm. S ad. Dongola. G. Dr. lUIppeU.

3457. P. manllansto Gm. jnv.? Hanila. G. t. Dr. Bttppell 1837.

3458. P. roaeas Gm. S ad. Kap d. gnt Boffg. G. t. Baron T. Lndwig 1834.

a. jnv. Kap d. gnt Hoffg. G. Baron t. Ludwig 1834.

3459. P.'€OM|ileillatua Temm. Anstralien. G. t. W. Hetaer 1867.

3460. P. crto|inB Bmeh. S a^- Nil. G. Dr. BAppell 1831.

a. jnv. Dalmatlen. V. Baron t. Feldegg geg. Rflppeirs Donbl. 1836.

^ ErismaUtra mena.
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8461. P. tacm, L. <^ ad. Trintdad. O. t. H. WippermAon 1827.

a. 0. d. sooi. Ges. 18.VL1888.

b. jav. BrasiUen. 0. W. Freirein 1822.

8462. P. erjtlirorhyiicliiis Gm. juv. Nordamerika. G. Dr. BeoM und

Engelinann 1838.

a. Jqt. Trinidad. G. ¥. H. Wippermann 1827.

Familie Fregatidae.

3463. Fregato aquila (L.) „Tropisches Meer" (!?) G. v. KittUtz 1830.

a. «Tropisches Meer" (!?) (mit rostrotem Halse.) G. v. KittUU 1880.

b. 9 Madagaskar. G. v. Carl Ebenau 1876.

c. ad. Östlicher Oaean. G. v. Kittlitz 1831.

(Typas von ^slrumosa Kittlitz"
!)
*")

Familie Sulidae.

3464. Sola hassana (L.) üBoiüK^el. ad. Europa.

a. juv. Europa.

3466. S. serrator Banks, ad. Australien. Get, gegen RüppeU's Doubietten.

3466. S. cyauopK Sundev. Austraijen. Get. v. Dr. Bttppell 1846.

a. Brasilien. G. v. Freireiss 1822.

3467. S. pijjcator (L.) ad. Australien. Get. geg. Eüppell's Doubietten 1836.

a. ad., b. ad., c. juv. Fundort?

3468. 8. snJa (L.) (S ad. Rotes Meer. G. v. Dr. ßüppeli 1825.

a. 9 ad., b. $ ad., c. juv. Botes Meer. G. Dr. BfippeU 1826.

Familie Phalaeroooraoidae.

d-kiid. PUaUcrocorax carbo {L.) Kormoran, ad. Europa. A. d. Mejerschen

Sammlung 1818.

a. Norwegen. G. t. Ii. östrdoli 1863.

b. ad. Botes Heer. G. t. Dr. BttppelL

c jnT., d. ftse ad. Nil. G. Dr. RttppelL

"*) Jedenfalls dürften sich nur zwei Arten von Fregatvögeln nnter-

acheideii laueiii Dregaia aquüa imd Daa vierte Stflelc im Miuenm
SendEeDbergianum ist als Fngata tinmoia Ktttl. beniobaet Obfirleich Kittlits

in seinen «EvpfiBrtafelii sur Natnrgeschicbte der Vögel* im Text va. Tafel XX
und im Museum Seuckenbergianum I (1834) in seinen hochinteressanten „Nach-

richten von den Brtiteplätzen einiger tropischen Seevögel im Stillen Ozean",

pag. 121 und 122 sich eingehend über die von ihm angenommene Verst hiedcni-

heit der auf den nördlich der Sandwich-Inseln gelegenen Klippen Necker,

Gardner etc. lebeudeu beiden Formen ergeht, kann ich doch eingehend den

Namen strumosa in der Litteratur entdecken. Jedenfalls gehören obige vier

Bxemplare alle an o^wt/a und nicbt su minor,

*'*)^yergl. Hnme, Stray Feath. Y, p. 318, YUI, p. 116, Ridgw. Mairaal

N. Amer. B.
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am Ph. lucidug (Lieht.) $ td. Demboft-See in Abjsainicn. 0. t. Dr. BflfpeU

1833.

a. 9i c jtiv. Dembea-See in Abyssinien. Q. v. Dr. Eüppell 1833.

b. <J jun. Abyssinien. G. v. Dr. Röppell 1863.

(Typen von Ph. iuyiibris Rüpp.) •

3471. Pb. diluphas (Sw. & Eick) Nordamerika. G. t. Dr. Beass & Kngelmami

1838.

3472. Fii. gracnlus (L.) juv. Sardiuieu. Aus LeyUöu geg. Rüppeli's Doubl.

3473. Ph. gainiardi (Oarnot.) Callao. V. £i&beok geg. fiflppeU'a DoabletteiL

a. jnv. Chili. V. M^n6tri6s.

3474. Ph. bongainviliei (Leas.) Peru, Lima. G. y. Baron t. KittliU.

3476. Ph. caruucnlatns (Gm.) ad. MagellanstrasM. V. Gonld geg. Rllivell*!

Doubletten 1835.

8476. Ph. brasilianus (Gm.) ChiU. Get. am Cbili 1840.

%. Brasilien. G. v. Hm. FreireiBS.

3477. Ph. pelagicns Fall. Kamtacbatka. 0. t. Baron v. EittUti 1830.

8478. Ph. penicillatag (Brandt.)? jnn.? (Fnndort?) «**)

8479. Ph. pygmaens (Fall.)«'«) Zana-See, Abyssinien. (?) G. T.Dr.Büppell

1886.

a. $ ad. Abyssinien. G. Dr. Rfippell 1832.

b. jQT. Madras. G. y. Dr. EllppeU 1834.«»^

8480. Ph. afMeanns (Gm.) Kap d. gnt Hoffg. G. v. Hm. Andiene 18S9.

a. Winterkl. Bahr-el-Abiad. G. v. Dr. Rttppell.

b. Winterkl. Abyashiien. G. Dr. Bäppell.

8481. Bastard von Ph. pygmaens x aflritanis^) $ Zana-See, Abysnoien.

G. T. Dr. Bfippell 183S.

3482. Ph. melanolencns (VieilL) Australien. Get. geg. Bfippell's DonbL

a. Anstralien. G. y. J. Cbr. Panrot

3488. Anhinga noYaehollandlae (Gonld.) Anstralien. G. y. W. Hetxer 1873.

«") Ich glaube, das Stflck ra pemeiüaiua reebnen an müssen, obglsieli

es mir kleiner an sein scheint und auch die weisslichen Schwanafedwsdiifte

dagegen zu sprechen scheinen. Zabl der Schwansfedem 14.

**') Dies ist sicher pf/r/tnaffn».

Vielleicht snbspezilisch als Pltakicr. pygmaens Jd-ranicus (Uorsf.)

zu treuneu ? Die Maasse scheinen mir etwas geringer zu sein.

^**) Ein Stück, welches den laugen Schwanz von Ph. africanus hat, üi

der FleckeniexchnnDg aber Yielmebr dem Ph. />i/gmaeus ähnelt Ich sandte dss

mir aweifelhafte Stück an Dr. Beichenov, der ein grösseres Material Yerglddun

konate, und mir fronndlichst schrieb, was ich anch schon gesehen hatte, und

dass der Vogel doch wohl noch eher zu africanus zu rechnen sei, möglicher-

weise aber auch ein Bastard sein könne. Dies letatere halte ich fftr du
wahrscheinlichste. Flügel 23 cm.
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3484. A. levaillaiiti (Teuiiii.) Kap d. gut. Hoffg.

a. ad., c. Abyssinieu. G. v. Dr. Rüppell 1824, 1841.

b. Bahr-el-Abiad. G. v. Dr. Rüppell 1824.

3485. A. aiihiuga (L.) jav. Brasilien. G. v. Hm. Freireiss.

FaniUie PhaetoiitidM.«'») ^^mi^H*
3486. Pfitieton aethereus L Xro^tfwogcl. „Tropisches Meer."

3487. Fli. indicQ.s Huiue. y Kotes Meer. G. v. Heuglin 1865.

(Pk. indims scheint mir eine gute Art kq sein.)

3488. PIi. rubricaadus Büdd. Australien. G. v. Dr. rvüppell 1837.

ft. Australien. 0. v. Dr. Büppell 1837.

3489. Ph. flavirostris Brandt. Bermnda. O. v. Dr. Bein, Okt. 1869.

a. ^ Bermnda. G. t. Dr. Bein, Okt 1860.

b. ad. Stiller Ocean. G. Dr. Ellppell 1837.

0. jnT. Stiller Osean.

Ordo Longipennes, $tt^\t^tx.

Familie ZiariiUM. mneil.

3480. BhynehopB nigra L. ad. Florida. G. Dr. BttppeU 1837.

a., b. Winterkleid. Brasilien. 0. v. Freirein.

3491. B. lailroBtrlB Vieill ad. Nil 0. t. Dr. BttppeU.

a. ad. Nil. O. Dr. BftppeU.

(Typen von ,Blv oiientalia', BQppell's Atlas, Tat 24.)

3498. Gjfis alba (Spamn.) Anstralien. G. Dr. BttppeU 1836.

3498. G. alba kittlltal nov. snbap. propos. Hartert.^ Insel ülea, OaroUnea.

0. Baron Kittlits 1830.

Die Tropikvögel haben jedr iifull-? viel mit den Seeschwalbeu gemein

und mftssfn jedenfalls an das Ende der Ordnung Sfrf/fruojwdes gestellt wer-

den, nni sie suuiit den l'ulgeiuleu Laridac zu nähern. — Die Seeschwalben

bilden mit den Müven eine Kaiuilie; dem abwcii hemleü Schnabelbau Rechnung

tragend, kann icli eine Scheiduug in l nterfaniilieu, Slcminae, Larinac — dann

aber anch Rhyncliopinae — allenfalla koniedieren, obgleich ich ^en besonderen

Wert nicht daran erblicke. Die Banbrnttren stelle leb ohneFkage sn denZorifiae.

In Proceed. Zool. Soc. London 1876, p. 666, beschreibt H. Sannders

ills nene Art Gyffh- mkrorhyncha von den ICarcinesas. Er sagt von dieser —
von anderen Ornithologen (vergl. Gates, B. Burma II.) anerkannten — Art:

Sirailis O. candidnc, sed minor, rostro multo minore tcnniore, rectricum scapis

albis, nec nigris, diätingueuda. Vorliegendes Stück zeigt zwar braune Schäfte

an Schwanz und Schwingen (keineswegs aber schwarze), auch ist der Schnabel

I
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3194. Anous stolidus i.) (Fundort?) V. H. Einbeck gegen Büi>|>eUs Doubl

a., b. Rotea Meer. G. v. Dr. Rüppell.

3496. A. melanotroiijs Gray, Ualau, ('arolinen. V. Üaroii v. KittliU.

8496. Naenia inci Len?.) Chili, (i. v. Dr. Riippell ISS?.

3497. Ujdroilu iiaou IcQcoptera (Schinz.) J ad. »Frankfurt a. M." (!)

a. ^Europa".

3498. M. Ij^briaa (rall.) i\<\. Rotes M. pr (i v. Dr. RUppeU 1831.

a. jnv. Rotes Meer. G. v. Dr. Üuppell 1831.

b. ,c. öuv.?) Winterkleid. Nil. G. v. Dr. Rüppell 1831.*«')

3499. H. nigra (L) <h^wat^t «cefi^tuailic. ad. £uropa. G. y. Dr. RüppelL

a. ad., b, jav, Europa.

c. d. jQT. Nil. G. Y. Dr. BflppelL

3600. Stenn MUMafheta Scop. (c.)«**) S Botet Heer. 0. t. Dr.RüppelL

a. $ ad., b. 9 j«T. Not. 1831. Eotei Heer. G. t. Dr. BttppelL

3601. St. fkllgiftesA Qm. Rotes Heer. G. BeigUa 1800.

3608. St. nerela .Gonld. Aoetralien. G. W. Hetaer 1867.

3503. St. niavta L. Swcrfifcefdiitiolbc. ad. Europa. G. t. Dr. RöppeU.

a. ad. Europa, b. joT. Egypten. G. t. Dr. BttppelL

etwas hoher, als bei mierorkynehOf aber der Schnabel Ist toII einen Genti-

meter kttrser, als bei alba Ton Anstraliai, nnd somit don von nieroiliynciia

etwas gleichend, auch der Flügel ist volle zwei Centimeter küraor. Wenii

Bennett (Whaling Voy. I., p. 370, 1840) eine genügende Beschreibnng gegeben

hat, 80 mu83 sein Name nhea für flie Oarolinciiforin stehen, sonst proponiere

ic!i don Namen kitUitxi für diese äubspecit's, zu Ebreu des verdienten, ver-

storljeiieii Baron v. Kittlitz, dem dasMns. Senckeub. grosse Seltenheiten verdankt

Culuieu 3,5 cm (gegen 4,6 bei alba), Flügel 24 cm (gegen 26 bei alba).

Die b^en jungen wossbärtigeu Seescbwallien sind Blippdrs ^Stm»

nihHea Hasielqn * In der Syst. Übers, führt Bfippell Stema näaUea vaA

Slema ongHea avf. HeogÜa sog Bttppell's nilotiea als fraglleli in ^fir,

kucaplera (bei ihm unter dem Namen n^fra)^ es ist aber k«n Zweiftl, da«

sie nur zu hylrrida gehören kann.

**^) Der Name ist schon von Henf^lin u. a. in anaestheia korrigiert

(c. = correctunV worden. (Unä-sthetiiicli '. r) Ridgway schreibt anaeikeia. —
Dies sind die von Küppell in der Syst. Übers , No. 519, S. 140, als lUalasisi-

pora (Haliplana, ^^enia) infuscata Licht, bezeichneten, und auch so in der

Sammlnng etikettierten Stücke, w^ehe an anaeatkäa gehSren. Das eine folgende

Stflck Ton Heoglin gebOrt aber an fuliginota, (Hengliu, Dm. N. 0. Afrika II,

S. 1457, als Hydroehelidm infmeaia Licht.) Diese Art gehört kdneswegs zn

JS^fdroehelidon welche durch nicht gabelförmigen Schwanz und tief

ausgeschnittene Selnvimmbäute genligend charakterisiert ist. Lichtenstein'^

infmeain gi-lsörf zu fidiyinosa, wie Saumlers durdi Vergleidiung de.s Typin

Lichtonstcin'.s im Berl. Mus. festgestellt hat. Die unter Ihjdr. nigra (L ) als

c. und (l. angeführten Exemplare sind sogenannte naeriaf was nichts, aU das

genugsam bekannte Jngendkleid ist
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3604. 8t. tradeaai Aud. ad. Nordamerika. G«t. v. Hichabelles geg. BüppeU's

Doublotten.

SöOo. Ht. hit'uudo L. ^tn^\tt\iiiwalbt, ad. Botes Meer. G. v. Dr. Küpyell.

a., 1». ad., e» jnv. Botes Heer. 0. t, Dr. BüppeU.

d. jav. Sardindfla.

3B06. 81 lilnmdo macroptera (Blas.)^^) Kap d. gut. Hoifg. G. y. Banm
Y. Ludwig 1837.

3507. 8t. niacrnra Nanm. ^fiftenfecfi^uialiie.*"^) ad. (Fundort?)

3008. Hi. Rlbiffona I.iclit ^ ad. Botes Meer. G v. Dr. Bttppell 1831.

a, $ ad., b, $ ad., c. ad., d. <J Tor, Juni 1831, e., f. Winterkleid.

Rotei Meer. G. v. Dr. Bttppell 1831.

3509. St. loiigipemiis Nordiu Küste v. Kamtschatka. G. v. Bar. v. Kittlitz 1837.

3510. St. forsteri Nutt Wiaterkleid.««^) Westküste Südamerika^s (?)

8511. St melaitogMtra Temn. Indien. G. t. Dr. BQppell 1837.

3512. St. antaretiea Wagl. <^ Nenseeland. G. y. Dr. Haast.

3513. St. Seena Sykes. joT. Bengalen. Q. Dr. Büppell 1880.

a. Bengalen. G. t. Dr. BQppeU 1830.

3514. St. frontaliB Gray.*««) ^ Neuseeland. G. v. Dr. v. Haast 1880.

a. 9 Neuseeland. G. t. Dr. y. Haast 1880.

**^) Diese sndatVikanisclie Seeschwalbe ist jedeufalls nicht ohne Weiteres

zu hii-undo zu ziehen, w ie es u. a. vuu Saunders (Proc. zool. Soc. Lond. 1876,

pag. 649) geschehen ist. Heuglin unterscheidet sie mit Becht. Ich möchte

den donklen Schnakel und die sebi scbwaraea Sdiwiugen als besonders charak-

teristiseli herYerheken. Immerhin steht maerojpUra der Mnmdo sehr nahe und

durfte als kapisehe Form derselben sn betraehten sein. leb führe sie snb-

specifisch an, um die seht nahe Verwandtschaft mit hinmdo zu kennseüdmen.

Das Stück ist im sos^cnaniiten Winterkleide. Blas.. .]. f. (). 1866.

*^*^ Wird jetzt vielfach Sfcrna paradised Brliiiii. genannt, aber die

Beschreibuuf^ von jirirddisea Brünn, ist derart, dass mau aus ihr keineswfL'--^

die arktische Seeschwalbe mit völliger Bestimmtheit erkennen kann. >auniauii

scheint sie zuerst als maenara mit bekannter Dentlichkeit und Genauigkeit

beschrieben an haben.

In Finieh^s Handschrift als ^kn^^penni» Nordmann ss veUm Geiild

<Bi ^kei Lawr.' bestimmt — was, abgesehen Yon der Unrichtigkeit des Zn*

sammenziehens von ImfjijmtnU and «e/oa;, gana verkehrt ist Es ist dies

aweifellos foratcri im Winterkleide.

*^'^) Ich muss H. Saunders (I. c.) beistiitniien, dass Gray die Art zuerst

unzweifelhaft deutlich beschrieben hat, und dass sein Name daher beizubehal-

ten ist, anstatt des älteren, aber ebenso gut auf eine andere Art (nach Saun-

ders) passenden Gmelin*schen „stricUa.'' Diese Art ist =tme{eMtct%n«fta {tehx.

P.Z. S..1843 p. 140) Gonld, die in Birds Anstr. VII, Tafel 26, prachtYoll ab-

gebildet ist .

I
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3516. Hi. nnoticii Masselqu.**') a l Hrasilieii. G. v. FMirein.

a. ad. Egypten, G. v, I>r. Küppell.

b , c Egypten, mitt«!!. Meer. Beide Wiuterkl. G. v. Dr. RüppelL

3616. 8t. MtHlia Ilorsf. u<l. Rotes Meer. G. r. Dr. RüppelL

(Typ. voll af/iuis Uretisschm. Fnec Horaf. !J}

a. Rotes Meer. G. v. Dr. v. Rüppell.

b. WiQterkl. Kuteä Meer. Dr. v. RüppelL

c jvT. Java. T. K. A H.

3517. 8t. eanttaea Gm. iBr«it^feefil)itiaIlie. ai. Europa.

a. joT. Europa.

35ia St. maxlna Bodd. WinterU. BnwiHan« t. Fralnlw.

a. juT. Amerika.

8619. 8i beryiiLioht ad. iiiidWiaterkl.(jav.?) Rotes Meer. G. Dr. Rüppell.

(Xypus y. Sl. velox Cretacliin.)

8580. 8t. tscliegniTa Lepeeh.^ ^ Rotes Xeev. G. t. Dr. RQppelL

a. 9 Rothes Meer. G. t. Dr. t. RlIppelL

b. Jav. Egypten. G. t. Dr. RüppelL

3621. Plwetina maffBlrostris Licht. JfoasiUen.

a , b. Brasilien.

3522. Lariu miiintus Fall. ^iPcrgnilM. Beinahe amgeftrbte» Hochaeitakleid.

, Europa".

a. 9 Winterkleitl, „Fraukl'urt a. M." G v. Dr. jur. Römer.*^)

3623. L. Philadelphia Urd."') Nordamerika. G. t. Dr. RttppeU.

**^) Meist noch unter dem Namen angliea angeführt. Das Genus Geloche-

lidun hat zwnr einige Berechtij^nnpr. aber man würde bei ZulaBsiing flesselben

konsequenter Weise auch iiocli andere Arten generisch sondern müssen, was

nicht zur Erleiclitcrnng. scjndern znr ErBcliwerung des Studiums beitragen

und unsere Maiurcriienutuis in keiner Weise fördern würde.

^) Wenn ich den guten alten Kamen easpia, Fall, durch den im selboD

Werke (Nov. Comm. Petrop. XIV 1769—1770) TerSffentliehten 82 Seiten To^

her stehenden Namen {$^iegrw)a Lepechin (Bid|n''ay nnd andon Amerikaoen

folgend) orsetaey so geschieht dien nur der Eonseqoens halber. Wie an an-

dere nomina restituta (n. r.) wird man sich auch an diesen ebenso gut, wie

ifdie Brüder jenseits iler grossen Pfütze" gewöhnen müssen und können.

*•*) Das (it'ims Plidctiisa s'/lif^int mir sehr wohl begründet zu sein.

4W) Y)'m bestimmte .Angabe aut dem Etikett kann ich nicht ohne Weiteres

übergehen. Jedenfalls ist das Vorkommen der Art im luueru Deutschlands

ein sehr seltenes. Allerdings meint Herr K<aiserTator Koeh, das ofFenbar aeki

alte Exemplar (dem Jabressahl nnd Datum fehlen!) trüge nicht den Charakter

eines frisch ansgestopften Vogels, worin ich ihm wohl Recht geben um,
* doch sind viele der sehr alten Stücke auch nicht gerade bener gestopft.

*^') Ein Stück mit (in trockenem Zustande) hellbraunem Solinabel und

28 cm langen Schwingen. Der Kopf ist braun wie bei einer altPii l.nm

ridibwtdm^ Lachmüve. Nach dem sonst so TortreffUchen Manual !N.-Amer. B.
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3684. L. ridlbnnAnsL. Sai|«lic. ad. Sommerkleid. Europa. O. Dr. BUpjieU.

a. 9 ad. Wiuterkleid. Nov. 1884, Maiu bei Fraxik£ G. v. Dr. Eobelt

b. , c. $ juv. Main bei Frankfurt. Junge im ersten Wiuter.

d., e , f. Jüngere im t borur Egypten, ö. v. Dr. EflppelL

3585. L. luelaiiocephalns Natt. ad. Dalmatien.

a., b., c. April 1888, Nizza. v. Baron v. Erlangpr

d., e. 9 14. Febr. 1889. f. $ April 1889, Nizza. G. v. Barou v. Erlanger.

3586. L. noTaeliollajidiae Steph. Awiralieii. Q, v. J. Ohr. Parrot

3587. L. atrlciila L.«'') ad. Cbili. 0. Dr. BAppeU.

a. -Winterkleid." Surinam.

b. juv. Nordamerika. (Jet, v. Hollbrock 1841.

3528. L. fflaociMlcK Meyen. ad. Chili. Get. aus Cbili 1837.

3589. L. serrauns Tsch. Chili. Get. aus Chili 1837.

a. juv. Valdivia, Cliili. "*) Get. v. Notar Bruch in Mainz 1855.

3530. h, lencophthahnus Li( ht { ad. Rotes Meer. G. Dr. Bflppeli 1831.

a. ad. Rotes Meer. G. v. Dr. iiüppell 1831.

3531. L. hemprichi Bp. ad Rotes Meer. G. v. Dr. Mppell 188t.

a. jnv. Kotes Meer. G. v. Dr. ßüppell 1831.

358^. L. brunueicephalns Jerd. „Rotes Meer- (v?) *") G. v. Dr. BUppell 1831.

3533. L. franklini Sw. et Rieh. jnv. Chili. G. v. Dr. Rflppell.

3534. L. phaeocephaluB Sw Weatafrika ? G. v. Dr. Rttppell (aus Paris) 1830.

3585. L. yelaates Licht, ad. Egyplaa. 0. Dr. BUppeli.

3536. L. eanni L. ®tiinnmd»e. ad. Winterkleid. Bbeia.

a. juT. Frankfort a. M., 20.XIL1874.

Ton Bidgway, das mir so trefHiche Dienste geleistet hat, und ja auch schon

genugsam gepriesen ist, hätte ich diesen Vogel nicht sicher bestimmen können,

da dort die Angaben zu kurz sind. Nur mit Hilfe von Bruch'.s Beschreibungen

im J. f. 0. konnte icli völlige Gewis.sheit erlangen, dass e.s nur Lai ns Phila-

delphia Ord. sein köuue (dort ak boiiapartii bezeichnet). Die iiudortsangabe

Genua ist ohne Zweifel unrichtig.

^ Idi lenke die Aofionerksamkeit anf diese interessaiite Serie, beBoo'

ders die vezeefaiedene Sohwingenieiduiiug.

«1*) Der noidamerikaniscbe junge Vogel kommt in seiner Fltlgellänge

den Ton Ridgway angegebenen Maassen wenig.stens nahe, aber die alten
von Südamerika (Chili 1?) haben viel kOrsere Fifigel. Vielleicht eine südliche

Sabspecies ?

*") Mit viel kleinerem Schnabel und iussen, dürfte aber doch wcUl,

namentlich der sehr laugen Flügel wegen, serranm sein.

*") Waluwshaalich ist die Fnndortsangabe .Marc rabnun* falsch, da

Bappeil selbst diesen Vogel nicht als im Boten Heere vorkommend anftthrt,

und die Art in Sindh ihre Westgrenm eneicht.
*'^*) Sdieint mir schon durch den Schnabel genügend von ridibwi/dxia

verschieden an sein, dem sie ohne Zweifel recht nahe steht.

le
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3587. L. fuligitiosns Gould. Galapagos. G. v. Dr. Kfippell.

3538. Ii. delawaroiisl«« Onl. Nordamerika. O. Bensg & Engelmann 1838.

3639. h. ruscus L. .fiertn0i^m9i»c. ad. Norwegwi. G. Dr. Benui 1861.

a. 9 ^'^ Rotf^<« Meer.

b. ,c. Winterkleid, d., e.,t. j" v R(»teii Meer erlegt.. G.v. Dr. Rüpprll.

3640. L. artrcutatttsi Brünn. Südcrmöuc. ad. Sardinien. GeU aus X^jrden 1835,

a ad Roteis Meer. G v. Dr. Rflpijell.

b. juv. Alexandrien. G. ?. Dr. Kiippell.

e. jiiT. Rotes Meer. G. t. Dr. BSppeU.

d. juv. 24.X.1888. Helgoland. G. r, V, C. Reimers.

e. Norwegen. G. t. L. Ostreich 1888.

f. ad. WinterJdeid. Fundort?

3641. L. dominicannfl Licht, ad. Kap d. gut Hofig. G. t. Bar. T.LBdwig 1837.

a. ad. Brasilien. G. v. Freireiss 1822.*")

b. JuT. Neuseeland. G» v. Dr. v. Haast 1880.

3642. L. pnciflcn» Latb. Anstvalien. Von Frank geg. R1ipp«U*8 Donbl. 1841.

3643. L. Bwrinvs 9t9^ IBRgntdniltpe. ad. Nordenropa.

a^ juT. Norwegen. G. y. L. östrdch 1863.

8644. 1*. glaucus Brfltin. CFi£im6l»e. ad. Nordenropa.

a. 9 jnv. Helgoland. 12 X1 1889. G. t. P. C. Reimers.

b. juv. Europa Gek. 1849.

c. d. jnr, Europa.

3645. L. loiu'optiTHs P'alior. ad. Nordeuropa.

a. seuii ad,, b. ;ul. Nordenropa,

3546. L. ichthyaetuH i'ali ad Rotes Heer. G. y. Dr. BüppeU.

a. ad. Kotes Meer. G. v. Dr. Küppell.

b. ad. Kaspisches Meer. G. v. Dr. Radde 1890.

3Ö47. Gaviu alba (Gunn.) (^Ifcutietnutüve. ad. Nordeuropa,

a. ad. Nordeuropa.

3548. Rissa tridaetyla (L.) J)tciici^cumüuc. cj ad. Winterkl. Frankfurt a. M.

G. Rat Schmidt 1839.

a. juT. Frankflirt a. H, G. t. Rat Schmidt 1888.

b. juT. Ekiropa.

c. 9 jnT. Helgoland. 20.11.1889. G. t. P. 0. Reimers.

*") Dies südanif rikuiiiti.lie Exemplar ist erliebiich kleiner, als das vom

Kap. Nack H. Saunders (1. c.) kouiiueu jedoch an gleichen Lokalitäten er-

hebliche GfOssemmterscbiede vor.

Der gewaltige Schnabel dieser M9ye würde mich ohne Be-

denken TeranlasseOi Bonaparte^s Genns Oahianua für diese Art anrnnehmes,

wenn nicht H. Saunders (1. c.. p. 161) bemerkte, dass manche dominwamu ihr

in der Schnabelform sehr nahe kämen. Da mir kein solches Material vorliegt»

füge icli mich der Autorität v. Saunders in Plaziernng der Art unter Laras.

Saiinders bemerkt sehr richtig, das5? Gould s Abb. (Birds Austr. VU, Tat. 19)

keinen Begriff von der Schnabelgrosse giebt.
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3549. CUcina (c.) saUiuü (Sab.) Groulaud.*'")

3560. $tercornrin<4 parasiticn» (L.) St^maroüerrnitbmüOc. Duukle Vatie-
t&t "^') Norwegen, ü. ?. L. Ostreich ib63.

a., b, Fundort ?

c. Helle Varietät. Schweden. G. v. L. Ostreich I8ü3.

d. , e. Fundort?

f. Junge, g. gMis jnng. Fundort?

3661. 8t pauArinw (Temin.)'«') 9RittIerf StunftnUtoe. a. Fundort?

a. juv. Kirchheimbolanden Not, 1887. O. t. Briel.

b. juT. Fundort?

8652. St. skua (Brfinn.) 9ri|e Kaufeatüue. jon. Fundort?

a. Fundort?

b. BrasiUen (!?) V. Attasing d. Cretsnehmar 1834.M«)

3554. !) chlorürii)ii(*lisi Gm ad. Südlicher Ozean.

3555. O. culminatu GouM ad. Java. G. v. Dr. Döbel 1837.

3556. D. fuligiuosa Gm. ad. Südlicher (>zeau.

3Ö67. II. exulans L. (Dro|c( 8((fea(ro|, Stapiä^f, ad. Australien. Get. aufl

Leyden.

a. ad. Australien. G. v. Maria Streng-Kiioblanth 1882.

b. juv. Kap d. gut. Huffg. G. v. Barou von Ludwig ISiM.

t. juv. Kap d. gut. Hoffg.

*") Der Name heisst eigentlich Xema. ich folge Reichenow, der glaubt,

da» Wort wi offenbar dnreh einen Schreib- oder Dmckfehler entstellt und

nOsse CKema geschiieben «erden.

Es scheint, als wenn, wie Iwi vielen Enleut unabhXngig von Alter,

Jahreszeit und Geschlecht, bei den Kaubmöven dunkle und helle Stücke (dark

and light „phases" bei Bidgway, wie red phases etc. bei den Eulen bei

Sharpe etc.) vorkommen. Derlei Färbnog^verfchiedenheiten scheinen mir die

Bezeichnung: Varietäten zu verdienen, nicht aber Lokaltormen oder sehr nahe^

stehende Arten, die von Mauchen als var. beaseichuet werden.

pomatorhinus c.

^ Dies Stück ist oben und unten ungefleckt, der Sohnabel etwas
sohwttcber als an den andern beiden Stücken. Ich wfirde sie sonach ohne Be-

denken au ckUemii Bp. (Consp. II, p. 207) stellen, wenn nicht Bidgway, Man.

N. A. B., 8. 21 als Kennzeichen „Axillaries aud nnder wing-coverts chiefly

deep cinnamon" angäbe — wovon keine Spur! Ich glaube daher, dass der

Fundort Erasilien (nirgend ist das Vorkommen von Raubmöven an den Küsten

Brasiliens ( rwiilmt) falsch ist und dies eine ehrliche akua ist. — Synonym ist

Lesiris calarrhactes L. 1766.

Familie Prooellariidae.

3ÖÖ3. Dlomedea nielaiioplirvs Boie. Kap d. gut. Hoftg.

a. Kap d. £rnt. Hullg. Get. v. Verreaux 1837.
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3558. Oi^äirragii gigautca (Gm.) Chili. G&t. aiis Chili 1846.

3569. Falinnrns trlucialis (L.) ad. Nordeoropa.

a. ad. 2iur<leurnpa.

3660. Majaqnewi aeqHluoctialii} (L.) ad. Kap ü gak Hofig.

3661. Daptlon etpeiisls (L.) ftt^rtttile. ad. Kap d. gut Hoffg. Q. t. Baiw
V. Ludwig.

a. Fundort? D. TaiiÄch.

b. Java. O. v. Michel iu Batavia 18 lü..

3662. Pifibiiis kuhUI (Boie.««) 9timRlt«l|cr. (fManeiUe. Qet.T.d.LmiMM
1884.

a. 9 Nizza. G. v. liaiuii v. Erlanger, April 1888.

b. Sardinien, (ict. aus l^eydeii.

3663. P. major Faber. Atkutischer Oaeau.

3564. F. leacoueUw (Temm.) Japan. Qet. ans L^dan 1835.

3666. P. pifftauH (BrUnii.) Hebiiden, Nofdivfop«.

a. ¥ta Oer.

8666. P. aiida1»oiil FiiMeli.«*^ Bermuda. G. t. Dr. Bein 1809.

a. Bermuda. G. v. Dr. Rein 1869.

b. Dimeqjimgea* Beannda. 0. Dr. Bein 1660.

8667. Aestrelata mollig (GKndd.) CMIdUdier StiUer Ooean.

3668. Prion Tittetim (Gm.) ad. Kap. d. gut. Ho£fg. V. Feldegg geg. Rüppeir»

D<nibletteii 1846.

3669. Oceanodroma ftarcata (Gm.) ad. Nördlicher Stiller Ozean. Oet ani

Leyden.

3670. 0. lencorhoA (Vieill.) ad. Geschossen zwischen Bischofsheim nud Vilbel

G. Kuhn 1634.

3571. Frocellaria pelagica L. (^enteilte c(urmjd,|ioaji6e. ad. Europa,

a. 9 ad FSr Öer.

*••) Puffinus cinercKs Kulil, nec Gm! Proceüaria kuldii Boie Isis 1835,

p. 267. Pufßnu» kuhm (Boie) Bidgway Hon. N. Amer. B., 60. VergL An.

On. ü. Cheek List, p. 360. Die NamenTerwiming ist bei den StoiB'

tanohem gross und ist sehr m wUnscheo, dass gerade hier derPriorltftt allein

Rechnung getragen werde (nogenfigende Beschreibung natttrlieh nngeieehnet I)

und die von den Amerikanern und hier gebranehten lichtigen Namoi all*

gemeine Anerkennung finden.

*•*) Dies ist Ptiffinus major Faber, obgleich seine Fltlgel erheblich

kürzer sind, als bei Kohlü. Der Name P, mcyor ist fast immer richtig ge-

deutet gewesen.

*•*) Wurde lange mit obscurus Gm. zusammengehalten, auch ist

obseterua im Indischen Ozean heimisch, während auduboni den Atlantischen

Oaean bewohnt.
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Ordo Uriiiatores.

Familie Podicipidae. ^Mbf^b^»

. 3672. ColymliiiB fluviatilis Tonst, deiner 6tei|fii|. Bei Frankfort «. HsJa.

G. V, Herrn May November 1884.

a. Hoclizeitskleifl Senecfal. G. v. Th. Krekel 1864.

b. Hoch^eitskic-id. Senegal. V. Th. Krck.'l 1869.

c. Senegal. Get. gegeu BttppeU's Doubletcen.

d. Fnndort? O. Dr. Büppell.

e. Winterkleid. Europft. O. Dr. Büppell.

f. Winterkleid. Dahlaeic, rotes Meer. V. Dr. BflppeU 1831.

g. Australien.«««) G. v. J. Chr. Parrot 1886.

h. AustraUen. G. v. W. Hetzer 1867.

i. Australien. G. y. Kirchner 1844.

3673. C. pelzelni Hartl. (Nicht ganz alt.) Madagaskar, üek. d. C. Ebenau 1878.

8674. Ob donlniesB L. BneiUen. G. t. Dr. BflppelL

3576. C. roUand! (Quoy et Gaim.) ad. Cliill G. v. Dr. Büppell 1846.

a. ad. Chili. Get. v. Ooming gegen BftppeU'e Doabietten.

b. juu. Fundort?

3676. C. nigricullis (Brehm.) 8il)iiar2|ali»fici|fn|. Europa. Get. t. Major

V. Feldef^g.

a. d ad., b. Europa.

c. 2 Winterkleid. KaspiscLeü Meer. Baku. G. v. MenetriSs IS^iö.

3677. C. anritns L f ) (Hc^grntcr ©tcißfu^. Europa.

a. , d. J Winter. Euroiia.

b. med. G. Dr. Büppell.

e. S juT. G. T. Dr. Bttppell, Not. 1842.

e. Eckeniftrder Bucht G. Dr. Schräder 1886.

3578. €. eallpmem (Leee.) CSiili. Y. Coming gegen BUppelüe Donbletten.

8679. 0. grMgeu Bodd. (c.) 8let|afie(f»eiffii|t S ad- Moldau. Get. t. Dr.

Ciihaek 1884.

a. ^ ad. Europa.

b. Jvr.. c, d. e. Kieler Bucht. G. Dr. Bödiger und Schräder 1886.

^ Sollte die australische Art eich unterscheiden lassen, so mttsate sie

den Namen noraehoUandiae Steph. tragen. An den vorliegenden Stücken, von

denen sich keines im ausgefärbten Kleide befindet, kann ich keine Unter»

schiede bemerken. Anscheinend siml dSc Australien nicht zu trennen.

«^'^ Auch hier sind die Namen vielfach verwechselt worden. Bei vielen

Autoren, so auch bei Naumann, ist der SchwarzhaUsteissfuss Podiceps auritus

genannt, der gehOmte SteiasflUB aber ecrmUus Gm. Die obige N<Mnenc]atiir

ist der Prioritftt nach dnng richtig.
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ddSO. €. crisUtnä L. ^mftmtaiillef* sd. Dentecblftnd. Ö. Dr. C^tcscbnur

183«

a. ad. Deutüchlaiul G. v. Dr. CretÄSchmar 1Ö36.

b. jun. G. V. I)r Ilüppell.

3581. Aecinnophorns major (J^rM.) Chili. Gel. aas Chili 1838.

a., b. Chili. Cit t. aus Chili 1838.

c. G. V. Dr Rüi»pell.

3582. Podilvinhiis podicep» (L.) Brasilien 1864. QeU g^. Coljmbus fluviatili:».

a. Brasilien. G. t. Dr. Büppel! 1830.

Familie Vrlnatoridae. ^iUmä^tt.

3683. Vrioator Inminr 'Gnnn.)«»} 92«rk(cctc«l|cr. d ^A. Schweden. G. t.

Dr. I5rrna 1861.

a. H<1. Europa.

b. Schweden. G. v. L. ()ätreich 1863.

c S WinteiUeid. Kieler FObrde. G. v. 0r. Scbfader 5.1.1889.

d. $ Jaonar 18B9. O. d. sool. Oartens.

e. juT. Europa.

3584. U. sntlesB (L.) ^oftrtani^eT. ad. Enropa.

a. Übergfangskleid. Holdav. Get. Dr. Csiback 1836.

3Ö8Ö. U. torquatu!« (Brünn.)"*) C^i&taud^er. J ad. Nordeuropa.

a. ad. Nordenropa. 0. v. Boss-Brown 1863.

b. juT. NOTdenrop«.

Aloidae.

3586. Heryolu alle (L.) Stttiitiümiäftt* ad. Noidenropa.

a. Schweden. O. y. L. Östreich 186S.

b. , c.' Nordenropa.
«

3587. PlantoB impennis (L.) $(ug(«ffv «H. Get. t. Prot Fries in Stocidiolm

im Norember 1837. Anseheinend ansgestorben. Die letstan

1844 gettttet. Lebte im nordatlantisehen Oaean aof losehi mid

KJij)pen.

3588. Alca tordn L. Svrbalf. 9 WinteAldd. Kieler Bucht 1884. 0. t.

Dr. BOdiger.

a., b. Si 9 Winterkleid. Eckemförder Bncht. G. t. Dr. Schräder

Nov, 1885.

c. e. Soiiiinerkleid. Norwegen. Q, ?, Jj, Österreich 1863.

d. Übergangskleid. Nordeoropa.

**8) — Coiymhns oder Fufh/fra i<rvir)}irionnlh der meisten Antorcn.
**•) = Coljfmlma ylacialis der meisten Autoreu.
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3689, ürlftloniTiaL. Xf«tieI(timiite,®^iUlVfd|it«iienil«tiltc***<0 9 ad. 20.11.1889.

Beines Sommerkleid. Helgoland Ot. v. P. C. B«imen.

a. ad. Winterkleid. Norwegen. G. v. L. Ostreich 18fi3.

b. ad. Sommerk!oi(l. Norwegen. G. v. L. Östreicli IRRB.

c. Winterkleid. Kieler Bucht, G. v. Dr. Schräder 18öö.

d. l'bergaugskleiii. Nordeuropa.

e. DanenjoDges. Helgoland 1889.

f. ad. Winterkleid. Nordenropa.

HöDü. U. rhiugvia Brünn.***) Nicht gaiu auagefärbtes Sommerkleid. Norwegen.

0. T. L. Ostreich 1868.

a, ^Nordenropa*.

3591. U. brftmilcM Sab. ^tcffil^na6el(itinmc. Sommerkleid. Nordenropa.

a. Übergangskleid. Nordenropa.

3592. Gepyhus grrylle (L.) Ü$ri)ütetfte. Sommerkleid. Norwegen. Q. v. L.

Oatreich 1863.

a, Sommeritleid, o. Winterkleid. Norwegen 6. v. L. Öatreich 1863.

b. Sommerkleid. Norwegen. Q. Dr. Bema 186L
d.,e. Überginge. Norwegen. G. t. L. Östreich 1863.

3693. C. maiidtli (Licht.) Sommerkleid. Nordenropa. 0. Dr. Weinland 1868.

3694. 8yuthlihoilianipkna antlqnns (Gm ) Sommerkleid. Kamtschatka. Q. y.

Baron t. Kittliti 1830.

3690. Ptychorhaniphns pslttacnlns (Fall.) Sommerkleid. Get. y. Dr. Banch

gegen Bttppell's Doabletten.

3696. Symarbjneling eristatellns (Fall.) ad. Japan. Oet. von Dr. Banch

gegen Büppell^s Donbletten.

3697. Cerorhina monocerata (Fall.) Hochzeitskleid (mit Homi). Japan. G.

Dr. Bein 1875.

a. Winterkleid (ohne Homi). Japan. G. v. Dr. Bein 1875.

^) Gewöhnlich nocit als Uria trotte (L.) beaeicbnei Cktlymbus hmvia
Linng 1758! Beichenow, System. Vera. d. VSg. Dentschlands (1889), S. 68.

**') Bs ist wohl bemerkenswert, dass eine Lnmme schon am 80. Februar

das total rein ansgefllrbte Sommerkleid trigt. In der Bogel bat die Mausttr

bei alten Vögeln nach Naumann ihr Ende erst Mitte März erreicht, bei jünge-

ren Vögeln erst später noch. Ein Irrtum kann nicht vorliegen, da das Stück

dem Museum im Fleische tibersandt ward.

*•'-) Es ist viel ^ zweifelt worden, oli die Kingelluinme eine eigene Art

ist. Bis indessen das (iei^eiiteil durch aufmerksame Beobacliter testgestellt

wird, ist die höchst ault'alleude Zeichnung als Artkennz.cicUeu testzulialtcn und

die Stücke mit weissem Eop&treifen nnd weissem AugenrUig als Uria rhingvia

Künn. an beieiehnen. Ich glanh^ dass der Schnabel von dem der Trottellnmme

etwas abweicht, wie es Naumann, XII, p. 686, anseinandergesetst bat. Es ist

auch wohl anzunehmen, dass Naumann seine Angaben auf genügendes Hat«|rial

begründet hat, nnd dieselben daher ansaerordentlich massgebend, wie immer, sind.
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3ö98. Fi-nlcn tila cornfcnlat« (Naum ) Kamtsi Imtka. G. V. Bar. v. Kittlit*.

a. Kamtschatka. G. v. Baron v. Kittlitz.

3599. F. arcUca (L.) ^Q|)a0et tauiger. Nordeuropa,

a. Nordeuropa.

'd&JO. F. arctka glftciatis (Leach.; Nunleuropa.

a. SpitsbeifNL Am Stm^oliu gegen Rttppeirs Dcfabletten 1834.

b. Norw«g«n. 0. t. L. östnieh 186a.

G. <^ Loppen iD Nwwegea 2&Y1I1861. O. Dr. Bema 1881.

3801. Lniida eirrhsto PalL NordweafkOate NorduneiikM. G. Bann t.

Kittlitz 1830.

a. NofdweatkOate Noidametikaa. O. Baron t. EittikU 1890.

Ordo Impenues.

Familie SphenlBoidae. tpittguitie.

3602. Spheniscus dcinorsus L. ]6rtUcitpm||ttiu. SUdküsteu Afrikas. G. T.

Dr. Rüppell 1832.

a. S jttv. Gek. v. d. zooL Ges. 24.IIL1890.

b. jut. 0. d. MoL Oaa. 2.T.1880.

c G. d. sooL Ges. 1880.

3608. Spli. hnmboUti Majon. WestkÜBCe SttdamorikM.

a. (ML Get ans Cbili 1838.

3804. Mjptes ekryMeonie (Forst.) Fatagonieii. T. Goold gagen B6ppe11*t

Donblattoi.

a. S Magellaiistrasse. G. v. Dr. Rüppell 1837.

b. ad. Ifagallanstrasse.^ G. t. Dr. Büppall 1837. (pacbjrbjncbiis ?)

3606. ApteBodjtespeBBaBtlGray.ftinigi^ytKtiiiii. Patagoniaik. Got.a.Leyd«a.

Ordo Brevipenues.

Familie Apterygidae. ^iu>i0«

3606. Apteryx Bumtelli Bartl. Ü'mi. Neuseeland. G. t. Dr. t. Haast 1880.

a. Neuseeland. G. v. W. J. E. Gray 1825.

b. Neuseeland. G. v, Dr. v. Haast 1872.

3607. A.oireiü Gonld. <^ und $ Nenseeland. G. y. Dr. v. Haast 1872 nnd 1880l

*•') Dieser Vogel war als pachyrhynchus Gray. beEeichnet, docli kann ich

ausser einem etwas kleinereu Schnabel keine Unterschiede von chn/mmnic be-

mailEen. Seblag«! sieht pachyrhyncfim zu chrysocome — freilich zieht er auch

nanehe gute Arten nsaannen ind ist .daber nicht nassgebotd in allen FlUes.
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ramiU« Caiuaridae.

S60a Hlppaleetrfo (CisvailwS) galeatw O^eilL) 4^eTiiiliftt«r. G.y. Dr. Döbel

in Batavift 1888.

8609. H. iMCcarll Sdat. 1831 m einer ]Ien«g«rie.

8610. DronueiM noTMliollMMUae VieiU. <E«iii* TandiemeoBiaad. A. London

gegen Bllppell*« Donblettra.

Fmili« Strathloiiidae. ^lifMlftc.

36U. ßhea rhea (Ij.) djonbu. Brasilieu. G. d. zooL Oes. 186ö.

a. V. Wien gegen Rüppell's Doubletten.

3612. Strutliio camelus L. Stroufe. (S ad. Nubien. G. v. Dr. Rtippell 1824.

a. S ad., b. $ ad. Nubien. G. v. Dr. Kttppell 1824.

c. 3 jav. 0. d. sool. Ges. 1863.

Nachti%e und Zusätze.

Zu S. 2, Nr. 7. Sritlinciis rabeenhtt (L.) e.ya]i6tilt ans der Geüangenscliaft:

Obwkopf nnd Hinterkopf weiss, im Nacken, Rücken nod S«draltern

einige weisse Federn, weni^ liervorlenchtend, einige Schwiagm und ein

Fleck im Schwänze schmutzigw^iss.

ZnS. 6, Wr. 52. MontiVoln saxatUis (L.) Steindrossel, c Varietät:

Zweite Schwiuge des Vuiken Flügels und Schwanz, mit Ausnahme

der mittelsten nnd einer seit lichen Feder, schneeweiss. Auf dem Rücken
einige der weissen Federwiirzelu hervortretend. Sonst normal.

Aul 6, hinter Nr. 61 eint ügen :

Geocichla citrina rnbecnla (Gould.) Java. G. v. Dr. ßüppell.

8. Cat. B. y, p. 174. — Das Exemplar 61 o steht in der FSrbung

d«r javanischen BeprSsentativfomii nAeeula, nahe.

Zu S. If Nr. 71. Kenia merala (L.) Amsel Synonym: SWtius tnmUa h.

SB Maruh mlgatis Selbj.

b. Yarietttt: Zwei Sehwjngen im linken, dne im rechten Flügel

weiss. Sonst normal.

c. Varietät, aus der Gefangenschaft : An der Stirn zwei kleine, weisse

Federn, der f^^rö^^ste Teil der iScliwingen und des Schwanzes weiss,

d. Varietät, äiu-, il^r Gefangenschaft : Ganz weiss, nur Schwingen

und ein Teil des Schwanzes grau marmoriert, einzelne Feder-

spitzen an Kopf nnd Hals, sowie Weichen, Mitte des Unterkör-

pers nnd Oberrdeken nnregelmttssig dnnkelgrau, eine Art von
Bing nm den KOiper bildend.

I
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Zo S. Nr. 91 : Vergl. Cab.. J. f. 0. 1870, S. 238. Danach lua^s der Name

d« Aft wohl iälerorhifnehut (Autor: Beiigl. es Wflrtt MS.), heiawii,

wfthrend peUo» sieb auf einen NordMiaten beiieht. Tergl. indessea andi

Seebobn, Cat. B. 7, p. 830. — Turdus ekiffuaneoides Seeb., Cat. B. V,

p. 231, ist die unter dem vorher nicht verüffentliebten Maseumsnamen

Turdm cryptoprjrrhus Gab. bekannte und auch so von mir im J. f. 0. 1886,

S. 577 anftr.'zäbUo Drossel. Seebolim's Name hat fireilich die Priorititv

Vergl. C ub., J. f. 0. lfiB2. 8 .T20.

Bezüglich der ( Jattungen TutuHs, Merula xmü Geoi i' hln ^iohliesse ich

mich Seebobut ä Ansicht, Cat. B. V, p. 184 an, indem ich bei der Menge

d«r Arten eine engere Gruppierung doch Ar sehr ratsani eradite. IHe

langschnäbelige Zodhera ist auch gattnogsberecbtigt.

2n S. 9, Nr. III bis 114: Wenn irgendwo, so ist bei den hftnfig erbMta^
dieroiden Copsyehu» anf Java, wie anch bei den nnr in den Unte^

flflgeldeeken nnd Axillarfedem verseliiedenen nnd snweilen nicht mit

Bestimmtheit einer oder der andern Form mnusShlenden indische nnd

indisch-mtiiayisclien Cojtiii/fhn.t, die Annahme von Subspei ie^s nnumiränE^-

lich nötig, während die auf den Philip|>i«eii, und z\v;u auf Liuou

(Möllendorft'), Mindüuau, Basilau, Guimaras, Negros, Sauiar und Zebu,

lebende Art scharf getrennt i^t und niemals sieh den anderen Formen

liähert. Müller fttbrt in seiner fleistiigeu Zuäammenstellaog der ihm

von Salanga gesandten YHgel den Tegel von Salanga irrtfimlich als

C. mtndanensü an, aber die dortige Forin ist Cöpsjfckut aaukarii mmi-

eus (Baffl.) (J. f. 0. 1882, S. 368). Infolgedessen ist anch die dort an-

gegebene Verbreitung der Art ganz, unrichtig. Diesen Irrtum haben

übrigens vor ihm viele Schriftsteller begangen. Zu bemerken i.st noch,

dass wohl C. amoenus Hor<5f. di*» Priorität vor pliifo hat nnd somit

meine Nr. 113 al« ro;OT/. ///^s' s/n'/on'.-- <i),i<>i ini.< zu .stelieii liat. — Vergl.

Sharpe, Cat. B. Vil, p. 60— tiö, Oates, Kurnmh. I, p. iJO— Tweedd.

Trans. Zool. Soc. Lond. IX tab. 33, Hartert J. f O. 1889, 8. 349.

Zu S. 14, Xr. 171). S}lviu fusi'ipilcH (Severtz.;; Nach gütiger Mitteiloug

meines Freundes B. y. Berlepsch ist die Art richtig von mir bestimmt,

ist aber schon 1865 von Filippi in Yiagg. Fers., pp. 169, 348 als Our-

ruea Hmrea var. pernea beschrieben. Sie wird kflnftighin also wohl

^hia peniea (Fil) heissen mOssen.

Anf S. 18, hinter Nr. 286 hlnzu/nfdgen

:

Cbtbonicoln sagittata Lath. Neusttdwalea. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

(Sjmonym : Chthonicvia minima Gould.)

Anf S. 18, hinler Nr 239 hinzuzufügen

:

Soricornis citrcogularls Gould. Neusadwales. Gr. v. J. Ohr. Parrot 1886.

Auf S. 18, hinler Nr 249 hin/uzurut:ou .•

CinclorhanlphuH rnfeiicens Vig. et üorsl. Nettsädwales. G. v.J. Chr.

Parrot 1880.

Eeichenow stellt in Vög. d. zoolog. Gäriitu die eigenartige Form

OinrhrhmfAuB noch au den Tttrdidae, doch dürfte die Unterbringung

der Qattnng im Cat B. VII, & 499 bei den Crateropodtdae richtiger
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sein. Wahrscheitilich wird Cinclorhamphus daseibat am besten aaba bei

Megalurw sa'stelleii tefiL ESdw S. 18.

Auf 8. 21, hinter Nr. 295 Mnrasnfllg«]! :

BryoniiBtMi mlleolliB (Jard. ASelby.) (^ad. ObeT-Assam, 28.7111. 1888.

Gek. V. Eriiflt Eitert.

(Synonym: Oarndax ri(ficoUü. Steht Qamtlaa sehr nahe.)

Zu S. 28, Mr. 324. Liothrix lutea (Scop.)

:

a. Varietät aus der Gefang:pnsehaft ! Srhwana nad Obenchwanz*

(lecken hellgelb mit srhwärzlicben Spitzen.

Auf S. 22, hinter Nr 318 hhv/Mmmgm :

Aleippe nipalcnsi^, (llodga.) <J Pathai-Berge, 300 Fuss hoch, 29. X. 1888.

Oek. V. E. Hanert.

25, Zeile 8 mnss bcissen : a. Engadiu. G. SchOff v. Heyden 1863.

Synonym von Paru$ pahsiris barealü (Selys.) (nieht Celys. !) ist

P. haidenstemü, de Salis, 1861. Wabncbeinlich wird die Art jedoch

ia Zukunft P. palmiri» montanu» (Baldenst.) heissen mlissen, denn

BaldeiUltdn unterschied 1829 schon (Nene Alpina II, p. 217) P. cinereu»

commimis, nnserc Saropfmeisef und P. pcUusiris montanus, die Alpen-

meise. THisere horcafh.

Zu S. 26, Nr. 366. Parus elcpans Lpss.:

b. S juv. 7.Vin 1HHS Lu/oii. G. V. Dr. v. MöUendorÄ 1890.

Aul S. 32, hinfor Nr 470 hinziitii^en:

Olycyplillji fasciata üoulil. Australien. G. v. J. Chr. Parrot 1886.

Zu S. 34, Nr. oOO. Jole Hchmackeri Hanert:

Ist Ton Steere in ,List of the birds and mammala eoUected by the

Steere Expedition to the Fhilippinea" 1890 als Jäte mtncformsi» be-

flobriebra, doch dflrfte meine Pabllkatlon die Priorltilt haben.

Zu S. 8&, 9r. 905: Dies nt der l^ns von Oimger eharhttae Finsch, J. f. 0.

1867; S. 10. Finsch sagt, 1. c. : »Das Leydener Ifnsenm besitzt diese

Art in zehn Exemplaren unter dem unpublizierten Namen THchophorus

bnmnesmis Müll, von Bornco und Sumatra.-^ Sharpe, Cat. B. VI. p. 55

zieht Criniger ihtirlnltar (und Trt'rhrij)hnr//s hninnfsfmü Mus. Lugtl.

nach Prüfung (kr Typiin im Leydener Muaeuni) als Synonym zu Jole

olivacea Blyth, und so ist es seither gehalten. Nun aber sagt Aug. Müller

in seiner „Ornis der Insel Salanga*", im J. f. 0. 1882, 8. 884 Anmerk.:

^Übrigens ist, ine ich mich in dem Senckenbergiseben Hnsenm ttber-

zeugen konnte, CHniger ekarkUae keineswegs identisch mit Jtde t^nmeea

Blytb, wie Finsch behauptet* Ich bat nun Herrn Professor Wilh.

Blasius, mir echte Jt^/r olimcea zur Vergleichung zu leihen und erhielt

von ihm solehe an.< Hörnen (eoH. F. GrabowfkyV Diese stimmen durch-
aus mit dem Typus von Criniger eharloftiir uberein.

Zn 8. 36, Nr. 537: Wahrscheinlich auch Bonaparte's Typn;?.

Zn S. 40, Nr. 564: Nach den von mir im Rrenier Mn^enm j^esehenen typi«tchen

Exemplaren von Galerita flava Brelim .scheint mir diese Form mit

maer<frhyneka Tristr. identisch su sein, in welchem Falle flam die

Priorität haben würde.
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2m & Nr. SM. FrUgUls coeleH ^* ^ l'^t Albino, ondani heUbiituiM-

gnuie Yaritfttt» auf Flflgdn, mit Annuibiiift der wdneii Binden, nnd

Kopf am dnnkeUten.

Zn 8. 9i, Nr. 1339. Grancalns maeü Lew.

:

a. $ ad. Sikkim, HimaUya 1888. Gek. Bnut Hartait.

Zn S. 107» Nr. 1606. Hydrarnla nlpalenili (Hodgv.):

a. Sikkim, Eimalaya 1888. G«k. Emst Haitert.

Auf S. 06, hinter Nr. 1800 «inf1lg«B:

Zeoeeplinfl dnminoiiieus Sharpe. S Ad. Lnion. 17.VIII.1888. 0. t.

Dr. V. Möllendorff 1890.

Nach Angabe Dr. v. MiiUeiulorllf.s sind die Exemplare von Lnzon,

wo Zcorcii/t/fs riifiiH lebt, wältrend < innninomeua auf Basilaii und Min-

dauao gefunden wurde. Blasius bekam rufus vuu den Sulu-Inseln.

Das Torliegende Stflek ist aber nicht rufm, sondern, der Beaeiireibang

nach, eiimaimanuufy obwohl die dnnkle Sehwannspitie aar angedeutet
ist. Es wllre viel Material der beiden Arten erwQnsdit, nm in vnter^

sndien, ob etwa intermediäre Formen oder Vermischungen TorkommeD,

in welchem FaUe beide nnr sabspecifiscb an trennen wftien.

Zv 8.107, Nr. 1012. Pltiii atrieapilla Cot.:

b. :r ad. Luzon. 15.VI 1888. G. v. Dr. v. MöUendorff 1890.

Flügel sind . twa ' vm kiirxer, als bei 1612 u. 1612a

Wenn die sumatrauische Art anfreeht zn erhalten ist , so dorh nur sub-

specifiscli. Der Fundort Sumatra bei 1012 u. 1612a ist ansclteiueud richtig.

Zn S. 107, Nr 1613 Pltt^i erjthrofrasfra Temm
a. cJ ad., b. juv. Luzon. G. v. Dr. v. Müllendorff 1890.

Der jnny^e VoEfel ist auf der Oberseite und Fliigeldeckfedern braun mit

dunkleren öduuien, Unterseite heller brauu mit weissen Federceutren, Bauch

hellrot mit brann gemischt. Schwam nnd Schwingen wie beim altra Vogel

Die Oattnngen MdanopUia und ErythropüU» haben keinoi Wert

Anf 8. 108, Nr. 1028 hlnrafllgcn:

Swttoplraa mbrepjglnB Hodgs. ^ Patfcai-Berge. 6.IX.1888. Gek. t.

Emst Eartert.

Zn 8. 188, Nr. 2110. CoUw eapeosls Gm.:

Der älteste Name ist Loxia ooltws L., sodass die Art als CoUut

edüt» (L.) sa fähren sein wird.

Zn 8. 139, Xr. 2128. Peuelepides aHnis sekmackeri Hartert:

Diese Art ist soeben von Steere in „Llet of the birds and mammals

collected by the ' Steere Expedition to the Philippines" unt«r den»

dem Namen Pencloiiides tnindorcnsis beschrieben. Steere's Name hat

somit die Priorität, wenn auch nur von wenigen Monaten! Ans Steere's

kurzer Beschreibung scheint mir indessen hervorzugehen, dass die beideu

Stücke von Schmacker doch Weibchen sindl Dann würde es «ocb niebk

ratsam sein, die Form als Snbspeeies an&Qfassra, wShrend andawMi
dne Vermischnng mit anderen Formen wohl vorkommen kSnnte nnd

die Art nnr snbspeeifiseben Bang verdienen würde.
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Auf S. 146^ hinter Nr. 2288 Uiunifll«eB:

Gieidiu peetoralig (Cftb.) $ ad. Lqsoil 7.VII.i888. G. Dr.

Möllendorff 18!>0.

Bis auf den lielleii Kopf uud den nicht scliieferschwaraen, sondern

hellgrauen Kinnfleck mit Gould's Abbildung vor hyperytkrus in «Birda

of Asia", Hell VIII übereiiiätimmeod.

Auf 8. 150. Nr. 2286 hlui^unii^on

:

Centropus Tirldls (Scop.) S Mindoro 1888. Get. v. B, Schmacker 1890.

€. mindorensis (Steere.) S Mte. Ualcon, Hindoro. 20.XIL1888.

Get. V. B. Schmacker iöyo.

Notizen des Sammlers: Farbe der Iris mageuta. Lauge vuu der

SohubelwuiMl bis lom SohiruisMide 18 incl. Flügel sa Sehwaoi

4'/i incb.

Die Art Ist seeben, t c, p. 12, Ton Steere eis Cmtroeoee^ min'

doremit beaehrieben. Der ganze Vngel ist schwarz mit metallgriinem

Glänze, der an Vorderkopf und Flügeln etwa.s in das Bräunliche zieht.

FIflgel 16,5 cm, Schwanz 22,5 cm (nidit ansgewachsen, Steere giebt

viel grri««eres Maass an), Tarsus 4 cm, Cuimen 3 cm.

Xaccocua sirkcp (Gray.) Basti, jNordwestindien. 15.XI.1878. Qek.

V. Ern.st Hartert.

Auf S. lüü iu die Haftung Coryllis einfügen:

Loriculns phllippi usis (S. Mttll.) ^ ad. Luzon. 14.VLl8ä8. 6. v. Dr.

y. Mülleudorff 1890.

a, $ ad. La»». 18.7111.1888. G. t. Dr. UttUendorff 1880.

L. miBdoreiuis Steere. $ Mindoro. 2X1889. Get. t. B. Schmacker 1890.

Von Steere, t. c, p. 6 eebr kan beeobrieben.

Notiien des Semmleis: Iris granbrann. Lftnge yon der Sehnabel-

wnnsel bis zum Schwaniande 4'/« inch. 9-

Schnabel rot mit graner Spitze. Stirn breit dnnkelrot. An der Kehle

etwas bläulieb, Brust grünlichgelb, ebenso üuterscbwanzdecken. Bauch

hellgrün. Schwingen schwarz mit diiTikelgrünen Aussen- auf der Ober-

seite nnd blauen lunenfahneu auf der Unterseite. Schwanz oben dunkel-

grün, unten blau. Flttgel 9,8 cm.

Die Gattung „Corylii»* wird ktlnfkigbin den Sltereu Namen Lori-

etäu» fuhren mflsien I

Zu 8. leo, Nr. 2M8:
a. HofaiUten. Gele. y. Emst Hartert

Zn M| Nr. 888 n. 810: Die beiden Gimpel dllrften wohl nnr Sabspedes

sein. Der nördliche und östliche, grosse Gimpel dürfte F)prhitla pjfrrktda

(L), der andere I^frrkula pyrrkula europaea (VieilL) sn neanen sein.

Nachtrag II.

Eben for Beendigung des DmcIceB schenkte Heir Emil M. A. Kopp
in Aanlrfbrt a. H. Ittnfidg Ton ihm ans Bogota in Oolombia mitgebraehte

VogelbUge, sftmtUeh ans Oolombia. Es beAnden sieh daranter die beiden
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httbselieit Spechte Bypoxanihua riedii und Melanerpea flavigula (Beicbb.),

mabrete farbaipTttchtige C^pitoniden, ab Ccq»äo baitreieri nnd riehardiaUf

neue Kolibris. Coereha caerulea (L.) S ond $, Milmäus tijrannm (L.) Tana-

griden, zwei Papageien u. a. ni. Die Arten felilten der Sammlung teilweise

noch ganx oder warea nur in eiluteliien oder wenigen Exemplaren vertreten.

Ausser fliesen vnrj^teliciid rerzeirliiiften Vögeln, welche, mit Ausnahme

«ier in Am letzten Jaliren erworbenen und geschenkten Sachen, leider alle

aulgestellt bind, enthalt <l;is Museum der Seuekenberffischen n:it nrforschenden

Gesellschaft nuch eine Sammlung von VogeUkelelteu, welche iu tadelloseiu

Zwlande und wobl präpariert In eiuem Saale mit anderen TienkeletteD, a1»er

in gesonderten Sclirftnken, anfgeetellt «Ind.

Ich lasse ein Verzeicbnis der vorhandenen Arten, von denen manche

in mehreren Exemplaren vertr. tv-n sind, in der Beihenfolge nnd mit denselben

Namw, wie in vorstehendem Veraetchniise, folgen.

Yerzeichnis der Yogelskelette.

BatieiUa phoenicunis (L.), Saxieola lenenra (Gm.), Tardna mnaicns L,

T. iliacns L., Uemla memla (Ii.), Sjivia carmea, atricapiUa, galactodes, Antnr-

thura troglodytes, H^alnma palnatiia, Argya acaciae, Crateropns plebdu,

Cr. leneocephalus, Parns major, Sitta caesia, Tichodroma muraria, Alauda

arvensis, Pyrrhulauda leucotis. Certhilauda alaudipcs. Emberiza citrinella,

Coccothraustes coccothraustp«. l.uxia nityopsittacus, Tyrrlinla enrn|iaea. Strimi^

serinns, Acanthis rannaltiua, Ämadiua 0p., Ploceus galbnia, Textor albiro^tris

(Vieill.) (== T. alectu apud RUpp., Heugl., Hartl ). Ostinops decumanus, Cassi-

cus persicus, Pilorhinus albirostris, Storuns vulgaris, Gracula religiosa, Buphaga

erythrorhjneha, Bhringa remifer, Bnchanga assimilia (= Edolins Ingnbris

Hempr. et Ebrb.), Oriolns gnlbnla, Oriolos monaehne Gm. (s= 0. moloztu

Bfipp.)» Pyrrhoeoraz graenlns, Nncifraga caryoeatactes maerorhyncha, Colaem

moncdula. Corvnltur crassirostris, Corvue corax, scapulatus, corone, frugilegus,

Pica pica, Gvmnorhina tibicen, Dryoseopvs caUa, Lanios nnbicns, CUvietda

riparia, Hiiuudo mstica.

Micropne apns, Oaprironlgns enropaene, Steatornis caripeaflia^ 0)

dargoB sp.

Picus uiarUns, viridis, major, Jyns torqnilla, Merops viridissimns, M.

aegyptius, Daeelo gigas, Ceryle rudis, turguata, Trogon viridis, Goradas

abyasinica, Irriaor erytbrorhynchna, aterrimoa, Todma erythroriiynchua, Tockns

nasntns, Anthraeocenia convexns, Tmetoeems abyssintens, Bycaniatea cristatu«,
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Dicbocem biconiis. fihainpbutiu Titellinns, arieL — Trachyphonns margarita-

tnfl, Pogonorbyndiiu melanocepbaliu, vieillotit Ifegalaema armillaru, Coceyatea

glandarius, GeDtropns snpcrciliosus et senegalensis, Crotopbaga iiiiij.or et aiii. —
Scbizorhis zonura, Corytliaix leucotis et buffDiii !

— Conurus pertinax, leucopb-

thalmus, Pyrrhura leucotis, eruentiis. Ära chloroptera, nobiüs?, Eclertns pec-

toralis, Palaeornis fasciatns?, Platycercus scapnlattis, PI. haematonotus, Aodro-

glossa araazonica, Calopsitta Tiovaeliollaiidiae, Melopsittacns nndulatus, Stringops

habroptiiiis (!), Cacatua ro^eicapilla, €. cristata, Calyptorbyucbus galeatuä.

Strix flammea, Glavcidiam noctua, Syraiam alnco, Asio otus, Ado ac-

cipitrinns, Bnbo bvbo. — Falco snbbateo, Harpagus bidentatns, Aatarina

magnirostris, Gypaetus barbatus (Schweiz!), Pandion haliaStns, Elanus caem-

leas, Buteo butco, Haliaetus allili illa, Haliaetus leiicocepbalus, Afjuila chry-

saetns, Aqu. nielaiiaetus, Aqu.poinarina, NisnCf fiisciatus, Circus aeruginosiis.

Circns pygargus, Spilurnis bacha. iSerpeiitariuH >t'ipt:'iitarius. Vultar monacbiis,

Otogyps auricularis aegyptius, Gjps kolbii, Gyps lüppelli, Gyps fulvua, Sarco-

rbampbns gryphus, Sarcorh. papa, Neopbron percnoptenis, Necrosyrtes mona>

cbns, Accipiter nisus, Accipiter piloatiis, Ibycter chimachima, HUtih migram,

Haliagtar induB.

Cr^^yrmites (CoLumbae).

Colnmba palumbnei, livia, gainea, Chaleopbap« chiysochlora} Ocyphaps

lopbateSj Peristeradialcospüiia, Oenacapenais, Gonracoronata, Treron aromatica.

Majore»*

Tetrao nroffallns 9- T^ap^opns 1a2:opns (mutus?), Perrlix perdix, Cac-

cftbi?! saxatilis, lieyi, graeca, Fraiicolinns rubricoUis, Cotuniix coturnix, Nu-

niiila meleagriö, ptilonorliynchu-^. PiiaHianus colcbicaS| Tbaamalea picta, Pavo

cristatns St $i Oorax luitu, Peiielope marail.

Ardea gansetta, golaris, purpturea, goliatb, eandidinima, Ardetta minnta,

Botaanu rtdUaris, Nyctieorax sy^^eorax, Scopns ombretta, Phomicoptenu

antiqnorum, Ciconia ciconia, Ciconia nigra, Leptoptilns cmmenifer, Ciconia

abdimia, Tantalaa ibis, Platalea leucerodia, tenuirostris, Faicinelioa falcinellas,

Ibis aethiopicas, comatos, leucocephala (=? hagedascb).

AlecUyiridea,

Pterodes seaegalus, coronatas, Otis tarda, arabs^ Qrns gru!;, virgo,

pavonisa, Psophia crepltans, Porpbyrio, Gallinnla cbloropm, Galliniita (Erythra)

phoenicnra, Falica atra, Ballns agaatiens, Aramides caymueuats, Crex cnx.
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lAmfUsolae»

Farra africana, Vanellus vauellus, Lobivanellus tectus, Huplopteras

i^oiDs, malaiiopterns, Ganoiiiu gaUicns» nnviaiuu ^yptius, Olareola pra

tinoolft ad., jiiT., Oedicnemiu oedionemiu, OedieDemi» affinis?, Droma* udeoh,

Himaiitopiis blmaatopiu, Tring» aabareiiata, TotamiB hypoleaciUf glottis, cali-

diis, UmoM limoM, GaUlaago m^or, galUnago, sttniuta, Bhjnchaea semieoUani.

,

JjinneUirontren»

Cjygmis olor« cygiiiis, uigricolüs, Cenop^novaeliolltiidiae, Anser domesti-

CU8, segetum, Branta bemicla, Chenalopex aegyptiacus, Gygnopsis cygnoides,

Ais §pon<;a, f'airiiia moä( liata, Anaa boschaa» crecca, Fuligala clangnla, Mergns

merganser und serrator.

Hte{ßaii4tpod€>t,

Pelecantu onocrotaliu et rafMcai», Sola bassaiiA, Sola tola» FhaUeio-

corax carbo.

lA}mjipenneH,

Steina bergii, hirando, caspia (tschegraya !), infuscata, albigena, Laras

riflibnndns, canns. fnsen», argentatus, marinns, lencophtbalmus, Stercorarius

parasiticus, Fulmarus glaci&Iis, PuMiras sp., Procellaria «leacbii*. (?) (Grönland.)

Xlrituttm'eH,

rolymbus ilaviatilis, Mergulos alle, Alca torda, Uria iom?i»| br&uüdii,

Cepphus gryile.

lireHpeimes,

Apteryx oweni, Hippalectryo (Casuarius) galeatus, Bbea rhea, Stmthio

camelos.

Von fossilen Vogelknochen sind bemerkenswert: Teile von Dmonu»
TneuskmUt tfyrvihioides^ Meiomü casuaruttf PcUaptery» dtphantopiis und £br*

pagomis tnoorei, die von Dr. t. Haast im Tanscli gegen 21 Säugetiere und

227 Vögel erworben worden. (187&)

Hiersammlniig.

Die Ooloffie ist im Mosemu der Sencketibergisclien naturforscbendea

Gesellschaft, wie iu deu meiätea Museen, sehr stiefmütterlich behandelt worden.

Bine ftber ein lialbes Jafailiinidert alte Ideine Sammlnng ist derart entf&rbt,

daas sie, mit einigen Ansnahmen, Itelnen Wert mebr bat. Im Jähre 1872 ist

indessen vom Inspector Utthlig eine Sawimlang venBlem dentscher Vügel
geschenkt worden, in welcher die bSnfigeren und einige weniger hflnfige Arten

in ziemlicher Anzahl vertreten sind. Ich habe die Bestimmnngeni die mit

wenigen Ausnahmen richtig waren, geprOft.

Digitized by Google



— 257 —

Die Lokalsammlung.

Seit einigen Jahren ist auch im Museum der Senckenbergischen natur-

forschenden Gesellschaft, iu richtiger Würdigung des hohen, wissen-

flchaftlichea und ftitregenden Wertes ron LokalBammlttngen,
mit der Anlage einer aolchen begomten worden.

Das Yerdimst, schon eine sehOne Gmndlage für diesdbe gesdtaffen sn

haben, gebührt TorsogswelM Herrn Konservator Adam Koch, der anch

im Wesentlichen Ton den richtigen Gmndsfttaen bei Anlage derselben aas-

gegangen an tain sdicmt, d. h. angestrebt hat, dass zunächst jede im
Gebiete vorkommende Art. j^leichviel häufig oder selten,

in »Ifn verschiedenen Federkleideru vertreten, dann, in zweiter

Linie, dieselben mö^lirli -l in ihren natürlichen Umgebungen und
in lebendigen Gruppen, mit Nestern etc., in sog. biologischer
Aufstellung, dargestellt sein mttssten. Natflrlieh wird streng
darauf ra halten sein, dass nnr im Gebiete erlangte Stflcke, anch

You NMtem« Banten nnd Eieni, in dar Lokalsammlnng nntergdwacht werden 1

Über die Gebiete ans welchen die Lokalsammhing l^ranlcfiirte ansammen*

gebracht werdra 8<dle, nnd bertimmte Anordnungen von Seitra der Gesell-

sdiaft noch nidit erteilt worden. In einem an die Gesellschaft im Jahre 1890

gerichteten „Promemorift" habe ich folgendes Gebiet als das natürlichste Ü\t

die Franlcfurter Lokalsammlung Torgeschlagen, und hoffe, dass dasselbe

Billigung finden wird.

Das untere Mainthal und das Lahnthal.

Becrenzung im Norden der Westerwald, im Süden der Odenwald,
im Westen der Spessart und weiterbin das .Rhöngebirge, somit also

auch das R h e i n t h a 1 zwischen Spessart und Odenwald, also etwa von Neu-

wied und Koblenz bis Maunheim. Somit würde also das Yogelsgebirge
ndt eingesdlloMen sein nnd im Nordosten würde die Begrenzung etwa den

BOimwig von den Labnqnellen flbw Bledenkoirf nnd Ziegenhain entlang gehen.

Ich glanbe, dass dies das am besten abangrennende Gebiet für die

Lokalsammlung sein wird, nnd anch praktisch als sokdies angenommen

werden kann, da es im Bereich einer grossen Anzahl von FrankAirter Jägern

nnd Tonristen liegt. Der Taunus konnte nicht die Abgrenzung nach Norden

bilden, da unbedingt alle Teile dieses von Frankfurtern stet^ be«riclitPTi nnd

ihnen so wohlbekannten Gebjrge.s eingeschlossen werden müssen, auch ist

zu boflFen, dasa das Lahnthal manchen Wandervogel liefert. Eine eiiiiger-

massen eingehendere Durchforschung des Khöngebirges ist noch immer ein

Beeiderat.

Die Lokalsammlung enchUt schon 15? Arten in vielen Eiemplaren,

snm Tdl in schSnen Gmppen anllgefltellt, mit Nestem n. dgL Daron rind

U T^tgiaabTOgel, nnd nwar fismUo» kaHä&i49 (nnr DmdmngaTogel), JfaImis

mtfons, Mihut migram (beide BrntvOgel!), Buteo htdeo, Ar^iituteo lagoput

I?
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(äusserst ßeltfii in dieser Gegeud), Sperber und Habicht, Turmfalk.

L e r c Ii e u f a 1 k und Merlin, cv w>»d $ Wanderfalk, 1 ad. Cerchneis

reaperfinus, etwa an (kr fireiize des Gebietes narh naten erlegt, eine Korn-

weihe, mehrere Peruis apirorus. Von Eulen sind ö Arten vertreten, darunter

Surnia iilula (s. J. f. 0. S. 101).

Hervorzulit'lieii >inil imcli sf-chs Arten .'^iiechte. und zwar 1 .^chwarz-

specht, Grün- und i.irHU>pcehi, gru.-jsor, luiltkrer und kleiner Buutai>echt;

Xucifrnga caryocatadcs macrorhynctmi' ; ein Bastard Cori-us coi niz x corone,

eine Saatkrähe, die auf den Flügeldecken, an Brost nnd Baneli und Obo^

flcb^ansdecken, in Gestalt einxelner weisser Federn, Ijeginnenden Albinisnras

aelgt; eine Moiacilla alba, Total>AIbino ; eine 2Mu8 iliaeut, welche ftnf

Jahre lang in der Gefan-en^« haft das normale Kleid der WeindroBSel trn^,

im Frühling des .sechsten Jahres aber ein total dunkelbraunes Kleid

anlegte, an der l'nterseite mit fast >chwarzt'n Ffflermitten, Kehle m<\

Obf^rbnist fast schwarz Vertreten sind lerner alle vier Würger. Lnniiis >,,!-

lurto, Senator. ixi tihiUjt' und minor, welch letzterer hier am seltensten zu :»eiü

scheint. Es ist auch schon Slrepsilas eoUaris iu zwei Exemplaren vorbanden,

Ärdeola mintäUf Bomhyeilla getrrula. Während der zweifellos am bfinfigsten

im Gebiete vorkommende yumeriiut areuaht» noch mdht eingeliefert Wnrde,

ist der im Binnenlande viel seltenere Sumenht» jAaeopus in dnm Exem-

plare vertreten, und es ist sogar ein von Lieutenant von Veltheim an

23. September 1890 bei Neustadt an der Main-Weser-Bahn, nicht weit von

Marburpf, erlegter Nunienms ffnf/>'rn<itn'.<^ vertreten. Da-; TianiitsächHehSte

K< iiuzeichen dieser, in DeiUsi bland autsserurdent lieh seltenen, sehr kennt-

lichen Art, scheint uiir in dem rein weissen, quer schwarz gfebänderten

Schwänze zu bestehen. Der Schnabel ist freilich kttrzär, wie ja der ganze

Togel viel kleiner ist, als der von areuatus, aber als- vnteTaeheidendes Merk-

mal möchte ich- dies doch den Laien nicht angeben, wie Beichraow es thnt,

denn die Schnäbel jnnger areuatus sind auch ansserordentlich knnl; Von

phaeopm ist Unuurosiria immer leicht an der Zeichnung dea Kopfn an unter-

scheiden.

Ganz besonders interessant ist auch eine im Frühling iu der Nähe von

Frankfurt erlegte (h fiiqometra jymUhi fPall.) (u. r. 1) (= /'yf/wn-^^, haiUonil).

Da sich iu der rei« lilialtigen Sammlung europäischer.Eier dea Herrn Kuhimann
neben einer Anzahl von (relegen von Orftjnontetro jHtrra (Scop.) (= pusiUa

hei 2suuniauu und anderen Autoren; auch ein Gelege befindet, welches viel

kleiner und dunkler ist, als alle snderen, nnd das meines Eraditens gewiss

von 0. jMcniiz» Fall ! henflhrt, so kann man wohl vermatheii, däw das Zwerg-

snmpfhnhn. das ja anch in Scidesien neben jMrw» brüten soll, in hiesiger

G^jgend weniger selten ist, alä man glaubt. Aiuser den so spärlich gesäeten

„field- ornithologists" wird selten Jemand auf diese verborgen lebenden Tierchen

anfmerk<;ani nnd man kann daher schwer ein Bild von ihrer VerbijeitUDg ^
Jpeut.schlaiid bekommen.

Ortygometra parva ist noch nicht vertreten. '
.

•

'

....

Tn den ersten Januar-Tagen 1891 Wurde bei Preungesheim unweit

Frankfurt eine sehr alte weibliche 00» tarda mit einer Schnss^uade am
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Halse verendet gefunden. OHa iOra» ward im Septeinber 1863 bei Fraokfiutt

auch 1889 bei Harbvig erlegt

VefBchiedene Vögel aas hiesiger Gegend aiad in Mherer Zeit in der

Haaptsammlung aofgestellt imd ist ihr Torkenunen, wenn sioher, in vor-

stehendem Katalog angegeben.

Allen Denen, die sioh um die Lokalsammliuig verdient £:;:eTiiacht haben,

sagen wir im Namen der Wissenschaft Dank. Ein Verzeichnis der Lokal-

sammlnnir dürfte erst zn verfaMen sein, wenn dieselbe eine grössere Voll-

fitändigkeit erreicht hat.

I
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